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Vorbemerkung 

Den Stadtdurchfahrtp lanen liegen im wesentlichen amtliche 

Karten mit verschiedenem, am unteren Rande jeweils ver
rnerktem Berichtigungsstand zugrunde. In einzelnen Fällen 

konnten auBerdem Stadtpläne verwendet werden, die über die 
Führung der HauptstraBen sowie über den Stand der Bebau

ung genaueren AufschluB gaben. Es ist damit zu rechnen, 

daB nach der russischen Besitzergreifung bei einzelnen Städten 

im ehemals poln ischen und rumän ischen Gebiet das Bild der 
Ortslage sich geändert hat. ferner durften in diesen Orten 
einze lr1e Gebaude anderen Zwecken d ienstbar gemacht sein. 

... 

Zeichenerklärung 
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Telegrafenamt Kirche 
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r Leuchtturrn 

~ e1ngleis1ge Bahn 

zwe1gle1s1ge Bahn 

HauptdurchfahrtstraBe 
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Sumpf 
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Vorben1.erkungen 

Die vorliegende Mappe F ist eine der Re·gionalbeschrei

bungen der ,,Militärgeographischen Angaben über das 

Europäische Rußland'', deren Gliederung aus dem neben

stehenden Plan ersichtlich ist. Angaben über das gesamte 

Europäische Rußland sind enthalten in Mappe A (Allge

meiner Überblick), deren Kenntnis , ,orausgesetzt wird. 

Die am Rande liegenden Einzellandschaften greifen zum 

Teil über die politischen Grenzen des Gebiet es hinaus. 

Gliederung (G ebr a uch s an w ei s un g): Das Textheft 

ist gegliedert in: 

A. Allgemeiner Überblick: Dient zur allg emeinen 

U11terrichtung über das ge samte Gebiet (Seite 7 

bis 11) . 
• • 

B. Beschreibung der Einzellandschaften: Dient zur 

n ä heren U nterrichtung über die , ,.erschiedenen 

Teile des G ebietes (Seite 59 bis 100). 

C. Einzelangaben (N ach s chlagteil): Dient zur spe

z iellen Fest stellung einzelner T atsachen mit Hilfe 

, ,.on alphabet ischen Verzeichnissen, Tabellen und 

sonstigen Zt1sammenstellungen (Seite 103 bis 236). 

Darstellt1ng t1nd K arteninhalt beruhen auf den net1esten 

zt1gänglichen Quellen, deren Ergiebigkeit und Zuverlässig

keit allgemein nach Osten hin abnehmen. Insbesondere sind 

über die seit 1939 in Rußland erfolgten Umsiedlt1ngen keine 

zu,,erlässigen Angaben zu erhalten. • 
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I. Lag , G1~ nzen, G1--öß , 
Ge ·hi htlicl1e , taat - 11nd Ve1--,valt11ng aufbau 

Die , ,.erliegende l\1ilitärgeograpl1i ehe Beschreibung umfaßt 

1. die R *) Ukraine, 
2. die \ ~ R l\f oldau, 
3. das Gebiet ost,,,ärts der Ukraine bis zum Don, 
4. die Ä \ R *) Krim. 

1 bi - 3 ,,1erden im Text unter den1 \ ammelnamen Ukraine zusammen
gefaßt. 

Lage und Grenzen 

Da bel1andelte Gebiet t1mfaßt einen Teil des osteuropäischen Flach-
lande und ,, ird begrenzt: • 

Im \\i durch den Lat1f des Bug t1nd des San ( Grenze gegen das 
Generalgou,,ernement), die Höhen der Karpathen ( Grenze gegen 

lo,,1akei), den Lat1f des Prt1th und den Kilia-Arm der Donat1 ( Grenze 
gegen Rt1mänien). 

Im durcl1 das ch'\,rarze l\'.feer t1nd das Asowsche l\1Ieer. 
Im O dt1rcl1 den Lat1f des Don. 
Im _ - dt1rcl1 die Lande grenze der Ukraine gegen Groß- und \Veiß

rt1ßland. 
_ -11r im O also geht die Darstellung über die politiscl1e Grenze der 

,.kraine l1inaus. 

Größe 

Im angegebenen ""mfang umfaßt das Gebiet (roit Ausnahme des 
äußer ten O ten z,,-i eben Grenze der "'L""kraine t1nd Don) den geschlosse
nen 11krai11i cl1en ,·olksboden, der eine Fläche ,·on t1ngefähr 740 000 qkm 
einnimmt. Die \ ,.-O-Entfernt1ng ,ron Peremyschl z11m Don-Knie nord
,,-esttich ~ talinograd beträgt über 1500 km, die N"- -Entfernung von 
der .... --Grenze der „kraine ( Gebiet Tschernigo~1 ) zt1r Südspitze der Krim 
beträgt sr.5 km. 

*) R ozialistische-. o,,~jet-Republik . 
. ~ R = Autonome ozialistische owjet-Republik. 

~ 

I 

• , 

• 

• 



• 

• 

Geschichtliches 

Bis zum Beginn des Weltkrieges war das Gebiet des ukrainischen 
Volkstums aufgeteilt auf die Österreichisch-ungarische Monarchie (Ost
Galizien und Bukowina) und das zaristische Rußland. Nach dem Welt
krieg trat eine weitere Aufteilung ein: Polen erhielt die nordwestlichen 
ukrainischen Gebiete, die Tschechoslowakei das ukrainische Karpathen
gebiet, Rumänien die Bukowina und Bessarabien und die Sowjet-Union 
das inzwischen zur selbständigen Republik ausgerufene ukrainische 
Kerngebiet. 

Mit dem Zerfall Polens 1939 schob die Sowjet-Union die Grenze der 
ukrainischen Sowjetrepublik auf das ehemals polnische Gebiet bis an 
den Bug und San heran, und 1940 wurde auch die zu Rumänien gehörige 
Nord-Bukowina und Bessarabien von den Russen besetzt und Ende 
Juni 1940 der Union der Sozialistischen Sowjet-Republiken einverleibt. 
Dabei wurde der größere Teil Bessarabiens der moldauischen Sowjet
republik angegliedert. Die Moldauische Sowjet-Republik bestand 
bis 1940 nur aus einem 8288 qkm großen autonomen Gebiet östlich des 
Dnjestr mit der Hauptstadt Tiraspol. Nach der Besetzung des vorher 
rumänischen Bessarabiens wurde der größte Teil dieses Gebietes mit 
der alten autonomen Republik als ,,Moldauische Sozialistische Sowjet
Republik'' zusammengefaßt. Nur die bisher rumänischen Bezirke 
Ismail und Akkerman wurden als ,, Gebiet Ismail'' der Ukraine ange
gliedert, desgleichen kam im Norden der bisherige rumänische Bezirk 
Chotin als Teil des neu gebildeten,, Gebiets Tschernowitz'' zur Ukraine. 

Staats- 1ind Verwaltungsaufbau*) 

Das behandelte Gebiet gehört der Union der Sozialistischen Sowjet
Republiken ( UdSSR) an und umfaßt 

1. die Ukrainische Sozialistische Sowjet-Republik ( USS R), 
Verwaltungshauptstadt: Kiew, 

2. die Moldauische Sozialistische Sowjet-Republik ( MSSR). 
Verwaltungshauptstadt: Tiraspol, 

3. die Autonome Sozialistische Sowjet-Republik Krirn ( ASSR 
Krim), die zur Rt1ssiscl1en Sozialistischen Föderation Sowjet
Republik (RSFSR) gehört. 

Verwaltungshauptstadt: Ssimf eropol, 
4. das Gebiet Rostow und das Gebiet W oronesch der Russischen 

• 

Sozialistischen Föderativ?en Sowjet-Republik (RSFSR). 

Die Untergliederung der Republiken in kleinere "'\Terwaltungseinheiten 
(,,Gebiete' ', ,,Rayone'' usw.) , ergibt sich aus der Zusammenstellung 
in Teil C. 3. 
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Plan 1 

• 

Staatsaufbau der Ukrainischen SSR 
(Schematisch) 

UdSSR 
Moskau 

• • 

SSR Ukraine (USSR) 
Hauptstadt Kiew, 846 000 Einwohner 

I 
Die Gebiete der Ukrainischen SSR 

• 

Gebiet lsmail Gebiet Kamenez-Podolsk 
Z. Ka menez-Podolsk Z. lsmai l 

37 Rayons 20 500 qkm 

1 1 
Gebiet Winniza Gebiet Kiew 

Z. Winnizo Z. Kiew 
4 3 Rayons 27 000 qkm 62 Rayons 39 900 qkm 

• 
~ 

Gebiet Wolhynien Gebiet Kirowograd 
• 

Z. Luzk Z. Kirowogrod 
30 Rayons 18 800 qkm 30 Rayons 23 800 qkm 

l • 

Gebiet Woroschilowgrad Gebiet Lwow (Lemberg) 
Z. Woroschilowgrod (Lugonsk) Z. Lwow 

35 Rayons 27000 qkm 41 Rayons 13 300 qkm 

~ • 
Gebiet Dnjepropetrowsk Gebiet Nikolajew 

Z. Dnjepropetrowsk 
33 Rayons 33 300 qkm 

Z. N ikolo jew 
28 Rayons 33 900 qkm 

' • . 

Gebiet Drogobytsch Gebiet Odessa 
Z. Orogobytsch Z. Odessa 

30 Rayons 11 600 qkm 36 Rayons 27000 qkm 

1 1 
Gebiet Shitomir Gebiet Poltawa 

Z. Shitamir Z. Poltawa 
34 Rayons 29 400 qkm 45 Rayons 33 900 qkm 

. • l 
·Gebiet Saporoshje Gebiet Rowno 

Z. Saporoshje Z. Rowno 
3 1 Rayons 32 300 qkm 30 Rayons 19900 qkm 

Abkü r z u nge n : 

Ud SSR = Union d er Sozial istischen Sowjet-Republiken 
USS R = Ukra inische Sozialistische Sowjet-Republik 
Rayon = Verwa ltungsb ezirk 
Z. = Zentrum 

Gebiet Stalino 
Z. Stalino 

46 Rayons 25 400 qk.m 

Gebiet Stanisslaw 
Z. Stonisslow 

37 Rayons 13 700 qkm 

Gebiet Ssumy 
Z. Ssumy 

3 1 Rayon s 24 200 qkm 

l 
Gebiet T arnopol 

Z. Tornopol 
38 Rayons 13100 qkm 

~ 

Gebiet Charkow 
Z. Charkow 

41 Rayons 30 400 qkm 

. 

Gebiet Tschernigow 
Z. Tschernigow 

39 Rayons 43 400 qkm 

• 

Gebiet T schernowi zy . 
Z. T schernowizy 

• 

• 

• 



Plon 2 

Verwaltungsaufbau der Ukrainischen SSR 

• 

Oberster 
Gerichtshof 
der U SSR 

• 

(Schematisch) 

• 

UdSSR 
• 

Oberster Sowjet der USSR 
1 Kammer 

Kommission für Gesetzentwür~e 
Budget Kommission 

Prosid ium 
1 Abgeordneter auf 100 000 Wähler 

Oberstes Präsidium der USSR 
Präsident 

2 Stellvertreter des Präsidenten 
15 Mitgl ieder des Präsid iums und 

1 Sekretär des Präsid iums 

. ' 

Sownorkom 
Sowjet der Volkskommissare der USS R 

. ~ 

Volkskommissariate der USSR 

Vereinigte Volkskommissariate 

• 

Staatsanwalt 
der USSR 

Bevollmächtigte 
der 

Zentrolverwaltungs· 
behörden 

1) V.-K. für Lebensmittelindustrie 
2) ,, ,, 11 Fischereiwesen 
3) 1 1 ,, ,, Fleisch- u. M ilchwaren 

9) V.·K. fü r Getre ide u. Viehzuch t 
(Sowchosen) 

Dezen tra I i sierte 
Vol kskom m issa riate 

1) V.-K. für Bildungswesen 

der UdSSR wirtschaft 
„ Fina nzen 
II Handel 2) ,, 11 lt O rt!. Industrie 

beim Sownarkom der 
USSR 

4) II 1 , 11 Leichtindustrie 
,, ,, Textilindustrie 
, , 11 Holzindustrie 
„ 11 Staatskontrolle 
,, 11 Landwirtschaft 

10) II II 

11),,,, 
12) ,, II lt Innere Angelegen· 3) ,, ,, lt Kommunalwirtschaft 

5) " 
6) II 

heiten (N KWD) 
13) 11 ,, ,, Justiz 

4) 11 ,, ,, Sozia lfürsorge 

5) lt ,, ,, Autotransport 
Staat!. Plankommission der 

USSR 

7) " 

8) '' 
14) ,, ,, lt G esundheitswesen 
15) ,, lt „ Baumater ial industrie 

16) V.-K. für Staatssicherheit (G PU) 

6) lt lt „ Kunstpflege 

• 

• 

23 Gebiets
Gerichte 

Bezirks
Gerichte 

I 
23 Exekutivkomitees 

in den 
Sow jets der 23 Gebiete der Ukra inischen Sozial ist ischen Sowjet-Repub lik 

• • 

Exekutivkomitees 
in den 

städtischen und ländlichen Bezirks· (Rayon) Sowjet der U SS R 

• • ·---------------------~~----~----------------------------
Primäre Sowjetverwaltungen 

in den 
Dörfern, Arbeitersied lungen, Betrieben, Schulen und Ämtern 

Abk ü rzungen : 

UdSSR = Union der Sozialistischen Sow jet-Repub liken 
Sownarkom = Rat der Volkskommissare (russisch : Sowjet Narodnych Kommissarow) 
N KWD = Volkskommissaria t fü r Innere Angelegen he iten 
GPU = Staa tl iche Po litische Verwaltung, V.- K. für Staatssicherheit 
USSR = Ukra inische Sozial istische Sowjet-Republ ik 
V.· K. = Volkskom missariat 

23 Gebiets
Staatsonwölte 

Bez,rks
Staatsonwölte 

• 

-

I 

• 

• 
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Staat aufbau der Ukrainischen SSR (dazt1 Plan Tr. 1) 

Die Tkraini . ehe ~ R. eine der 16 Bunde rept1bliken der o,,rjet
union, i t nacl1 der R F R *) die größte Bunde republik in dem 
\"' erbande der T d~ ~ R. *) 

-achdem die A R *) ~Ioldau von der UdSSR abgetrennt und 
mit Be sarahien zt1r Bunde rept1blik erl1oben ,vurde, ist die Gliederung 
der "'kraini cl1en Bundesrepublik, im \ Tergleich mit R F R sehr 
einfach. Die Gebiete der U ~ R *) t1nd ihre Ra1rons "rurden an die 
vorre,·olutionäre Gliederung der l -kraine angepaßt. Die ASSR 
,,Krim'' gehört dabei ,·er\valtt1ngsmäßig zt1 der RSFSR. So ist die 
Ukrainiscl1e ' ~ R in 23 Gebiete gegliedert, die aus Rayons (Ver
\\1altung l)ezirken), t ädten Arbeitersiedlt1ngen t1nd Dörfern sich zu
sammensetzen ( iehe Plan 1 ... r. l t1nd die Orts,·erzeichnisse der U R). 

Die Ukrainiscl1e ~ R i t kein souveräner taat , da nach ihrer 
\ 1erfassung alle Handlt1ngen, die die Sot1,·eränität eines Staates bilden, 
zur .Kompetenz der d R gel1ören. Das in der \Terfassung her,·or
gehobene Recht de freien At1stritts der U R at1s dem Bunde und 
die Be timmung, daß die Grenzen der U R ohne deren Zustim
mung nicl1t geändert "'·erden dürfen, haben keine praktische Bedeutung. 
Die \ taatsgrenze11 der U R werden mit formeller Zustimmung der 
uk,-ainischen Regierung durch die Zentra1regierung der UdS R 
f ort,,rährend geändert. Die separatistische Tätigkeit der Ukrainer 
wurde immer als konterre,·olt1tionäres \ ~ erbrechen betrachtet und 
\ 1on der GP "' im Keime erstickt. 

Verwaltung aufbau der Ukrainischen SSR (dazu Plan Nr. 2) 

Die Zentra lbel1örden der LKrainiscl1en R haben il1ren itz in 
Kie,,1

• Die l1öcl1 ten ,·erfass11ngsmäßigen Organe der Staatsgevvalt in 
der U R sind: Der Oberste owjet, das Präsidit1m t1nd die Sowjets 
der ,,.olk kommissare ( o,,·narkom) der U R. Die USSR besitzt 
21 \ olkskommi "ariate (Plan Kr. 2) , die al höchste \Tenvaltungs
stellen ,·on örtlicl1er Bedeutt1ng für die einzelnen Sachgebiete gewählt 
wurden. Die taatsangelegenheiten, wie z. B. Landesverteidigt1ng, Ver
kehrs,,·esen, At1s,värtige Angelegenl1eiten usw. v\1erden von den Bevoll
mäcl1tigten der Zentral\·er\,·altungsbel1örden und Unions-Kommis
sariaten der ~d~ R nach An,, .. eisungen aus l\Ioskatt erledigt. 

*) Im taats- und \ 1er\,,altungs,,·esen sind folgende Abkürzungen gebräuchlich: 
R 11 ~ R = Russische ozialistische F öderati\~e O\vjet-Republik. 
U d R = Gnion der ozialistischen So,vjet-Republiken . 
• ~ R = _;\utonome ozialistische owjet-Republik. 
U ~ " ll = Ukrainische ~ ozialistische 0"1jet-Republik. 
GP "' = t aatliche Politische Ven,raltung. 
WKP (b) = .tlllunionistische Kommunistische Partei (der Bolsche\visten). 
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In den 23 Gebietshauptstädten der Ukrainischen SR befinden sich 
die Dienststellen der Gebietsso\"\1jets (die Exek11ti,·komitees), die eben
falls Abteilt1ngen bz\,;. Ausschüsse für "\"erschiedene achgebiete , .. on 
örtlicher Bedet1tt1ng besitzen. In den Rayons, Städten und Dörfern 
der USSR befinden sich die Rayonso\vjets, ~ tadtsowjets und Dorf
sowjets, die ebenfalls ähnlich at1fgebat1t sind. 

Die v„erstaatlicl1te Wirtschaft und Verwaltungsbehörden der USSR 
stel1en, wie in allen Bundesrepubliken der UdSSR, mit entsprechen
den Parteistellen in enger Verbindt1ng. Die Mitglieder der u1crainischen 
Kommunistiscl1en Partei (Bolschewiki) sind gleichzeitig Mitglieder der 
WKP (b)*), die attl Grund der Sowjet,,"erfassung und Parteisatzt1ng 
den Führt1ngsanspruch der Partei im politischen, militärischen, kt1l
turellen und wirtschaftlichen Leben.der Sowjetunion sicl1ern. Die -eu-: 
besetzung von Staats-, Wirtschafts- und Parteiämtern erfolgt formell 
dt1rch Wahl; tatsächlich jedoch V\1erden alle Ämter durch die Partei-
leit11ng autoritär , ... ergeben, so daß eine lv!öglichkeit für politische Kräfte
bild ung außerhalb der Partei ausgeschlossen ist. 

Die Angliederung der Partei an die Sowjets wurde nach ,,territorial
betrie blichen Merkmalen" in der ganzen Sowjetunion durchgeführt. 

Demnach ,vt1rde der Oberste So\\·jet der l,,. R an das Zentral
Komitee der ukrainischen Kommunistischen Partei (Bolschewiki) an
gegliedert. Die Gebiets-, Ra)·ons- und ~ tadtso\vjets '\\rurden an die 
entsprechenden Parteikomitees (Partkom) angegliedert. Die Dien t
stellen der Gebiets- und Rayonsso,,,jets sind oft in einem Gebä11de mit 
den entsprechenden Parteikomitees 11ntergebracht. Die Parteisekretäre 
bekleiden oft in der Personalunion die leitenden Stellen im So,,1jet
apparat. 

Das \ erhältni. z,vischen höheren und niederen Behörden in der U SSR 
~ 1ird nach dem Prinzip der kommunistischen Partei (\VKP (b), 
dem sogenannten ,,dem o kr a ti sch en Z entr alism us'' , durchgeführt 
und z,,,ar auf folgende Weise: 

a) Alle führenden Behörden müssen ge,vählt werden. 
b) ie müssen in bestimmten Zeitabschnitten ,rar der zuständigen 

Parteiorganisation Rechenschaft ablegen. 
c) Strenge Disziplin und Fügung unter Mehrheitsbestimmung. 
d) Unbedingt verpflichtender Chara1..rt:er der Entscheidungen der 

höheren Behörden für die unteren. 

Alle Wahlen in der Ukraine ttnd in den übrigen Bundesrepubliken 
werden t1nter strenger Kontrolle der kommt1nistischen Partei dt1rch
geführt. Vom Kommunismus ,,doktrinärer Prägung'' des 
Jahres 1918 ist keine Rede mehr. 

*) Siehe Fußnote S. 9. 
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I11 der o\,,.jett1nion i t eine , .. öllige ymkel1r ,·on dem demokratiscl1en 
o,,1jetstaat zt1 einer autoritären-de potiscl1en Dik~att1r mit staats

kapitali ti cl1em \\iirt cl1aft y· tem ei11aetreten. Der ze11trale Aufbau 
de Parteiapparates gab die 1öglichkeit, die Direkti, .. en der Zentral
re iert1ng i11 den 1 , ou,1eränen Bunde rept1bliken'' dttrchzuführen. 
· berall ist die Partei die eigentlic11e Trägerin der Macl1t, während die 
o,,rjets 1111d die \~Tirt chaft nt1r die Befehle der Partei bedingt1ngslos 

au ... führen dürfen. 
Die Hauptaufgabe der Zentralregierung ist die lviilitarisiert1ng 

de Lande . Um diesen Z\veck zu erreicl1en, ,,·11rde die breite l\Iasse 
der Be,·ölker11ng ,·er kla,,t 11nd z11r Bedürfnislosigkeit gezwungen. N11r 
die Partei1nitgliecler u11d die owjetangestellten, die dem ne11en Staat 
alle , erdanken, ind die eigentlichen Träger des bolsche~Tistischen 

taat regimes, \,1elche in dem\ olke gar nicht \,.er,,~rzelt ist und ,,·egen 
einer j üdisch-i11ternationalen Einstellt1ng ,,.erhaßt ist. Diese Schicht 

der Parteimitglieder 11nd ~ ~owjetangestellten beginnt mit dem ne11en 
Offizier korps allmählich \9 0n der J\1asse der Arbeiter und Ba11ern abzt1-
on,dern und eine ne11e Klasse der o,vjetintelligenz z11 bilden. Ein ne11er 

Kla .... enstaat ist im Entstehen. 

Militärische Beurteilung 

Da e in Rttßland keine freie \iVirtschaf t gibt und alles ,rerstaatlicht 
i t, kommt dem \Ter,,raltungsapparat des taates und der Partei, in 
deren Händen alles z11sammengefaßt ist, eine ganz besondere Bedeutung 
zu. Dt1rcl1 die Besetzu~g ihrer Dienststellen kann es verhältnismäßig 
leicl1t . ein einen Überblick über die gesamte Prod11h.-tion, über \ 7orräte 
u ,,·. zu erl1alte11. ... m ,,;chtigsten sind naturgemäß die Zentralbehörden 
in Kiew. Dabei darf nicht übersehen " "erden, daß die Parteistellen 
stets größere Bedeutt1ng haben als die Staatsstellen . 

• 
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II. Landesnatur 
a) Klirna · 
Die Ukraine hat als Teilgebiet des Osteuropäischen Flachlandes An

teil an deren kontinentalem Klima mit kalten Wintern und heißen 
Sommern. Die südliche Lage und die Nachbarschaft des Schwarzen 
Meeres mjldern allerdings die Strenge der Kontinentalität. Die Krim 
nimmt eine Sonderstellung ein. An ihrer Südküste herrscht bereits 
mittelmeerisches Klima mit milderen regenreichen Wintern und heißen 
trocknen Sommern. 

Jahresgang der Temperatur und Windverhältnisse 
Der W j n t er ist in der ganzen Ukraine streng und bleibt nur an der 

Südküste der Krim verhältnismäßig milder. Das Januarmittel beträgt 
in Lemberg 4,3°, in Kiew 6,2°, in Lugansk (Donez) 8°. 
Auch Odessa am Schwarzen l\Ieer hat ntu 3, 7°. 

Die Kiedrigstwerte der Temperatur im vVinter können bedeutend sein: 
Lemberg 35°, Lugansk 40,8°, auch Odessa noch 35°. Sie 
treten besonders in der Süd-Ukraine im Gefolge trockner Ostw-inde auf, 
die sich zu eisigen chneestürmen (metelyzja, fuga) steigern können und 
in den \ Tiehherden des Steppengebietes \ 7 erheerungen anrichten. Der 
ukrainische vVinter ist \-iel beständiger als der mitteleuropäische. X ur 
im äußersten Kord,vesten (Perem)·schl, Lemberg) tritt öfters ,·on West
winden gebrachtes Tauwetter ein. Die Dauer der Frostperiode ist an 
der Küste des Schvvarzen l\Ieeres höchstens 2 l\:Ionate„ nimmt landein
wärts zu, beträgt für den größten Teil der Ukraine 3 bis 31/ 2 lvlonate 
und erreicht im Kordosten (Rand des Donez-Gebietes) 4 l\Ionate. 

At1f den Winter folgt nur in der südlichen Ukraine unnllttelbar ein son
niger Frühling rnit trockenen Ost\vinden, die teilv,·eise zu Staubstürmen 
(ssuchowiji) ,verden. In der ganzen übrigen Ukraine setzt nach der 
Frostzeit chlackerV\·etter ein, das nach Kordwesten an Dauer zunimmt. 
Das chlacker,vetter besteht aus einer ständig wechselnden Aufeinander
folge ,ron Frost, Tauwetter, Schneestt1rm, Regen, Sonnenschein. Es 
dauert in der südlichen Ukraine gewöhnlich bis Mitte April, in der nörd
lichen ttnd nordwestlichen Ukraine bis Ende April oder Anfang Mai. 
Der auf das Schlackerwetter folgende eigentliche Frühling ist meist sehr 
kurz (3 Wochen), dauert nur im Nordwesten den ganzen l\1ai hindurch. 
Der Mai ist bereits ebenso warm wie der J ttli in England. Maifröste 
können aber in der ganzen Ukraine bis an das Gestade des Schwarzen 
Meeres at1ftreten. -ur sind sie meist nicht so , rerheerend wie im übrigen 
Rußland. 

Der t1krainische ommer zeichnet sich, außer im Nordv.Testen (Tarno
pol Juli 18, 7°), durch meist bedeutende Hitzegrade aus: Tschernowitz 
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20, 10, Cl1arko,v 20,40. m t1nteren Dnjestr 11nd Dnjepr übersteigt die 
mittlere J t1li,,,ärme 23°. Die Hitze1..,eriode mit Temperatt1ren ,-on 20° 
und darül er dauert i11 der mittleren und ö tlicl1en Tkraine 2 l\fonate, 
geget1 die Krim und den Kauka u hi11 3. bis 4 1f onate. 

Der ukraini cl1e Her 1) t i ·t in der Regel el1r scl1ön und ,-erl1ältnis
mäßig ,,,arm: Ok.1:ober in Lemberg 8,5°, Kie,,r 7,5°, Dnje1)ropetro\vsk 
9, -o, des a 11 ° ... ber den onnigen Oh.-tobertagen folgen ,-ielfacl1 scl1on 
... -achtfröste. Den ··bergan<Y zum \ inter bildet dann ,,1ieder eine Zeit 
des ~ chlacker,vetter , die 4 1Ji 6 \ ochen, im ... ord,,·e„ ten bis zt1 2 l\1Io
naten dauert. At1f derI-Ialbin„el Krim macl1en . ich bereits der mildernde 
Einfluß de-- nf eere 11nd die südlicl1e Lage geltend. Schon in imf eropol 
fällt die mittlere J ant1artemperatur kat1111 mel1r unter den Gefrierpunl-t 
( 0, 0 ) und in Jalta im \ cht1tz des J ailagebirge bleibt ie sogar auf 
+ 3,5°, so daß die gegen Landwind l1er,·orragend ge chützten Orte an 
der \ üdküste der Krim be, .. orzugte Winterkt1rorte gev\1 orden sind. Der 
Frül1ling beainnt im 11Iärz mit , .. oller Kraft, und scl1on im lviai setzt die 
~ ommer\'\rärme ein, die 6 ... ionate anhält (Jalta Juli 24, 2°). 

Bewölkung, Nebel und Niederschläge 
Be,,1ölkt1ng und Lt1ftfeucl1tigkeit sind in der Ukraine im allgemeinen 

gering und nehmen nacl1 üdo ten zu noch ab. Die ommermonate sind 
at1 ge-procl1en l1eiter. Kebel treten selten und scl1,,rach auf. Xt1r im 

pätsommer und im Herbst legen sich leichte Kacl1tnebel in die Flt1ß
niedert1ngen. Die Kiederscl1lagsmengen sind dementsprecl1end ebenfalls 
aering .... -t1r in den Karpathen erreichen . ie örtlich mehr als 1000 mm 
im Jahr, aber cl1on auf der nord"e tlichen Podolischen Platte betragen 
ie 11ur noch 600 mm, in Kie,,r und Polta,,1 a \,-enig über 500 mm und 

i11 der ponti cl1er1 Steppennieder11ng kaum 400 mm (Odessa 408 mm, 
...... ikolaje,,, 360 mm), ja auf der Westecke der Krim (Tarchantkut-Halb
insel gehen ie ka11m über 200 mm hinaus. 

Die ... '"'ieder cl1läge fallen über,,·iegend im ommer. Der J t1ni ist in der 
... kraine der niederschlagreicl1ste 11onat. Die Sommerregen der Ukraine 

t1nter. cl1eiden sicl1 jedoch , .. on denen Mittel- t1nd Westet1ropas durch 
il1re Heftigkeit .... ~ur in der \:\7estukraine l1aben die ommerregen sanften 
Landregencl1arak:ter, im üden und Osten treten sie al Platzregen mit 
l1eftigen Gü ... en, oft geradezu als \Volkenbrüche at1f. In der teppen
land cl1aft fließt das \Va ser schnell ab t1nd , .. erdunstet r asch, ol1ne den 
Boden orde11tlicl1 durcl1f et1chten zt1 können. I n den zahlreicl1en Regen-
cl1lt1cl1ten der 1teppenplatten schießt das gesammelte Regen\"\·asser oft 

1nit t1ngeheurer Kraft zu Tal und reißt net1e \Vt1nden in die Lehmhänge. 
Ge\\1itter und Hagel. cl1auer treten im \·erein mit den ommerregen 

, 1or,,1iegend im Juni at1f. Hagelschläge sind am häufigsten in Galizien 
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und \\7oll1)rnien t1nd in1 \\-e tlicl1en Kije,\1er-Gebiet. Itn ~ üdo ten ind sie 
el1r „elten. 

Der nieder cl1Jaaärm te !fonat i "'t der J ant1ar. Dal1er i t die c 11 n ee
deck ein der lJlcraine gering. cl1n1ilzt im Frühjal1r cl1nell alJ, ol1ne \riel 
\ ärme zu bean prt1chen u11d ohne den Boden tark zt1 dt1rchfet1cl1ten. 
Dadt1rcl1 erklärt ich da cl1nelle ~ teigen der Wärme im t1krainiscl1en 
Frül1lio0'. 

Auf der ~ üd eite de J ailagebirge~ an der \s üdküste der Krim bringen 
die "T1nterlicl1en \\Tinde , .. om " ch,\1arzen l\,f eer die mei ten .1.. · ieder chläge 
im Dezeml)er t1nd J ant1ar. Der ommer dagegen ist l1eiß t1nd trocken. 

h) Oberßächenfo1·1nen 
\ ""'eitau der größte Teil der Ukraine be tel1t aus Ebenen oder nied

rigen, \\1eitgedehnten, ebenfläcl1igen, nur ganz leicht gewellten Platten, 
in die ein engere oder ,veitma chigere 1 .,.etz ,ron Bach- und Flußtälern 
einO'e cl1nitten i t. Die Hänge die er Täler ind oft steil und setzen mit 
cl1arfer Kante ,,on den Hocl1fläcl1e11 der Platten ab. Aucl1 die Platten 
elb t enden oft mit einem teilabfall über dem tiefer gelegenen Vor

land oder einer l)reiten Flußniederttng. Je nacl1 der Größe der Flüsse 
ttnd der Erl1ebung der Platte ind die Täler mel1r oder we11iger tief ein
O'e cl111itten und bilden dann ge,,rundene ,·erkehrsfeindliche Engtäler 
(z. B. Dnje trtal bis 200 m tief einge cl1nitten). 

Eine be ondere Eigentümlichkeit stellen die at1f den Platten häufigen 
Regen chlucl1ten dar (balkas, o,vragi), die mei t mit ganz flachen Rändern 
ein etzen, ,,,enige Ieter bi einige 20 m Tiefe erreichen können t1nd 111it 
jedem ommerlichen " turzregen il1re Forn1 ,-erändern, ,ror allem talat1f
' ärt 1111d in allen eitenä ten landeinwärts sich enveitern. ~ ie stellen 
ei11 el1r erl1eblicl1es, scl1\\1er zt1 zwingende t1nd oft gefäl1rlicl1es Hindernis 
clar, ,,,eil ie auf den Karten meist nicht oder nicht richtig ,·erzeichnet 
'"'ind ,·on ,,,eiten1 in der elJene11 Fläche der Platte kat1m erkennbar und 
meist ,,.iele Kilometer lang ind, o daß Fal1rzet1ge zt1 ,,·eiten Um,,·egen 
aez\\1ungen ,,1erde11. 
. Die nicl1t zer cl1nittenen Plattenteile ind meist fast eben, zeigen 
kilometen,1eit kat1m erkennbare Höl1ent1nter chiede und bieten bei 
trocke11em Boden keinerlei Geländehinderni . " ie halten ich im allge-
1neinen in Höl1en ,1on 200 bi 350 m und cl1",ellen ntu am ... ""'ord,vest
rand der Podoli eben Platte t1nd im mittleren Bessarabien zu über 
400 m an (Gologon>r südostwärts Lemberg 473 m, Prt1th-Dnjestr
' a er"cl1eide nord,,1estlich Ki. cbine"· 429 m). 

Bergland -chaften mit kräftigem l\1Iittelgebirgsrelief treten nur an den 
Rändern der Ulqaine auf in den Karpathen und auf der Krim. In den 
Karpathen ind e meist steile bewaldete Bergrücken, die durch tief ein-
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gesenkte Längstäler und enge felsige Quertäler gegliedert werden und 
die zu Höhen von über 1800 m aufsteigen (Ssywula 1820 m), im Grenz
kamm des Czernohory erreichen sie sogar 2000 m und nehmen dann 
stellen\\·eise Hochgebirgscharakter an. 

Die Berge der Krim erreichen nur 1536 m größte Höhe und bestehen at1s 
großen Kalkklötzen und -tafeln, die ihre Steilseite nach Süden kehren. 

Die Küsten der Ulaaine sind meist flach, werden aber in geringer Ent
fernung vom Strand meist von einem wechselnd hohen lehr11igen Steil
abfall begleitet, der auch die landeinwärts langgestreckten Strandseen 
(sog. ,,limane'') säumt. Nur auf der West- und Südseite der Krim treten 
steile Felsufer auf mit schroffen Vorgebirgen und , rorgelagerten Klippen, 
die das Land an diesen Stellen unzugänglich machen. 

c) Bodenbeschaffenheit • 

Die Ukraine ist das klassische Land der Schwarzerde (tschernosem). 
Die Schwarzerde ist eine schwärzliche, krün11ige, gartenerdeähnliche 
Bodenart von sehr großer Fruchtbarkeit. Sie bildet eine bis 2 m dicke 
Schicht auf dem darunter lagernden mächtigen hellfarbigen Löß, aus 
dessen Verwitterung sie unter Bei111ischung pflanzlicher Bestandteile 
hervorgegangen ist. Die Lößgebiete r11it auflagernder Schwarzerdeschicht 
sind die bevorzugten Gebiete der tiefen Regenschluchten (siehe 
oben Seite 17). 

Das Gebiet der Schwarzerde durchzieht die Ukraine der Länge nach 
und nimxnt über drei Viertel des Landes ein. Die Nordgrenze des Schwarz
erdegebietes führt von Lemberg an der X ordgrenze der Podolischen 
Platte und der Dnjepr-Platte entlang bis Kiew und weiter nach ..L ... ord
osten. Die Südgrenze fällt ungefähr n1it der Grenze der Pontischen 
Steppenebene zusammen. 

Bei Regenwetter weicht der Schwarzerdeboden derart auf, daß er 
einen tiefen zähen Schlamm bildet. In dieser Zeit versinken die Bauern
wagen bis zur Achse im Erdbrei, der Verkehr auf den nicht gefestigten 
Straßen hört fast auf, das Gelände seitwärts der Straßen 'Wird ungangbar. 

In der Pontischen Steppenebene herrscht ein brauner dii1·rer Steppen
boden 111it zahlreichen Salzbodeninseln .... Tördlich des Schwarzerdegürtels 
zieht sich eine etwa 100 km breite Übergangszone entlang, die zt1 den 
hellen weniger fruchtbaren, an feinen Kieseln und Sanden reichen Bleich
erde (podsol)-böden des übrigen Rußlands führt. 

Unter der wechselnd mächtigen Schwarzerde- bzw. Podsolschicht tritt 
gelegentlich der Untergrund zutage, der in Bessarabien und auf der 
Wolhynisch-Podolischen und Dnjepr-Platte meist aus lockeren Kalk
mergel-, Ton-, Sandstein- und ·Gipsschichten besteht, die alle so " "ie 
der Löß die Bildung der Regenschluchten erleichtern . 

• 
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In den tief eingeschnittenen Tälern der Dnjestrzuflüsse und in dem 
trom chnellengebiet des Dnjepr kommen fe te Felssteine zutage, Gra

nite, die ur ~prünglich die tromschnellen (Porogen) des Dnjepr bei 
Jampol bildeten und die zahlreichen tromschnellen des Bt1g so,vie seine 
felsigen Talhänge verur acben. Im tief eingesenl-ten Engtal des Dnjestr 
etzen dunkle Schiefer, Kalksteine und feste rote Sandsteine die steilen 

Talhänge zusammen. 
Ax11 südlichen Dnjepr-Ufer gegenüber Chersson treten ausgedehnte 

Dünensandielder auf. 
Bei der großen Ausdehnt1ng der Lößdecke bzw. des Schwarzerde

gürtels :ist die Ukraine im allgemeinen arm an Bausteinen. Das äußert 
ich sinnfällig in dem 1\1:angel an traßen mit Steinunterbau und der 

,veiten \ 1erbreitung der nur aus Lehm und Stroh errichteten Bauern
l1äuser. 

d) Gewässer (,rgl. Kartenbeilage Ukraine: Ge"Tässer) 

Die Flüsse der "l1craine sind im N und besonders im 1 W zahlreich, 
nehmen aber nach S und besonders SO an Dichte ab. Sie gehören fast 
ausschließlich dem Einzt1gsbereich des Scl1warzen Meeres an und :fließen 
l1aupt ächlich in ...... -S-Richtung. Nur im äußersten XW entwässern San 
und \Vestlicher Bug mit ihren Xebenflüssen nach .J. ... zur Weichsel und 
damit zur Ostsee. 0"1ohl diese europäische Wasserscheide wie auch 
die örtlichen Wasserscheiden zwischen den Flüssen der Ukraine sind 
völlig flach. 

Die großen Flüsse entspringen außerhalb der "lx:raine und treten 
bereits als bedeutende Flüsse in das Gebiet ei.n. Die Wasserscheiden 
zwischen den großen, ,~on .,. nach fließenden Flüssen liegen nicht in 
der Mitte Z\vischen ihren Tälern, sondern auffällig weit nach dem weiter 
ost,värts :fließenden Kachbarfluß , ,.erschoben, so daß die v\Testlichen, 
rechten Zt1flü e oft nur sehr kurz sind; besonders auffällig ist das beim 
Dnjestr und seinen linken Xebenflüssen der Fall. Abgesehen von diesen 
Nebenflüssen ist das Gefälle der Flüsse allgemein gering. Strom
schnellen weist , ;-·on den größeren Flüssen nt1r der Dnjestr auf (beim 
Dnjepr durch das Kraft\,1erk ,,Dnjeprostroj'' überstaut). 

Alle größeren Flüsse, außer Pruth und Dnjestr in den Engtal-
trecken, haben breite, oft mehrere Kilometer breite Talböden, 

be.-onders Prt1th, Dnjepr, Donez und Don. Die Talbreite des Donez 
erreicl1t unterhalb ,·on Kalatsch Donskoj stellenweise 10 bis 16km, ent
lang den Donez-Höhen sogar 25 km Breite .. ..'\uf den Talauen liegen ,'iele 

ltwäs erJ die ,·ersumpfte Strecken und Teiche miteinander v~erbinden. 
Das Bett der Flüsse ist auf V\1eite trecken in mehrere ... ~me aufgespalten 
oder ,·on Kebenarmen begleitet. Oft ändert sicl1 im Fluß der Strom-
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strich. Sein Lauf ist nach dem Frühjahrshoch,vasser öfter ,·ollständig 
umgestaltet, sein Flußbett mitunter sogar v·erlegt. Regulierungen sind 
nur auf sehr kurzen Flußstrecken ,·orhanden. Eine Folge da,·on ist, 
daß die Flüsse keine durchgehend gleichmäßige Wassertiefe 
aufweisen. Auf kurze Entfernungen v\1 echseln größere Tiefen 
mit flachen Sandbänken. "Lrferbefestigungen sind nur auf kürzeren 
Uferstrecken bei größeren Städten oder Hafenanlagen ,·orhanden. Sonst 
sind die Flüsse völlig sich selbst überlassen. 

Die strenge und anhaltende Winterkälte läßt im N" und O der 
Ukraine die Flüsse in jedem Jahr fest zufrieren, so daß ·in diesen 

• Landesteilen eine Eisbedeckung ,·on längerer Dauer ,1orhanden 
ist, die den Gev'\"ässern für diese Zeit ihren Hindernischarakter 
nimmt.1) 

Im SW bedecken sich die Flüsse zwar auch in jedem Winter mit 
einer geschlossenen Eisdecke , aber deren Tragfähigkeit ist nur 
bedingt. Dies trifft besonders für Teile des Pruth-, Dnjestr- und 
Dnjepr-Laufes zu. Eine Sonderstellung hat dagegen der Dnjepr
Unterla 11f (unterhalb Saporoshje), der nicht einmal in jedem ,~inter 
zufriert. ... 

Im Herbst dauert es meist einige Tage oder auch sogar mehrere 
Wochen und bedarf es anhaltenden Frostes, ehe die Eisdecke tragfähig 
ist. Im Frühjahr ist sie dagegen bis kurz ,·or dem Aufbrechen oder 
Tauen nocl1 betretbar und tragfähig. 

Die Eisbedeckung dauert im K und O etwa 3 bis 4 ~Ionate 
und mehr und nimmt ,ron X nach , be onders s,v, zu allmählicl1 
ab, dauert aber selbst in den "Gnterläufen einiger ch,varzmeerflüsse 
nocl1 2 bis 3 Monate. 

Zeitlich erstreckt sich die Eisbedeckt1ng: 
im äußersten NO, a11f dem Don, scl1on ,-ron Mitte Ko, .. ember bis 
~ilitte ... t\.pril, 
im N 11nd O etwa , .. on Mitte/Ende Dezember, in manchen Jahren auch 
scl1on früher, bis Mitte/Ende März. 
i,n SW, besonders auf den Karpatl1enflüssen Pruth und Dnj estr, 
,·on Dezember bis Febrt1ar, teil\,"eise, besonders auf dem üdlichen 

. B11g, sogar bis Anfang ~Iärz. 
Die Wasserf ühr11ng ist innerhalb eines Jahres sehr ungleich

mäßig. Im Frühjahr, im Anschlt1ß an die Schneeschmelze ist sie am 
stärksten. Besonders gefährlich und aus den \ rerhältnissen im ,vestlichen 
Europa kaum 211 entnehmen sind die ge"·altigen Frühj ahrshoch-

1) Siehe: Militärgeographische Angaben über das Europäische Rußland, Allge
meiner überblick, Iviappe A, Kartenbeilage Gewässer: Beginn und Ende einer 
geschlossenen Eisdecke. 

20 • 

• 

4 



• 

' 

, a er. a cl1on kontinentale Klima der kraine v,·ei t einen , 1erhält-
11i mäßig päten uncl ,·or allem J)lötzlich eintretenden I~rü11ling auf. 
Einer kurzen, aber ,·erhält11i mäßig cl1nellen Er,,1ärmt1ng folgt fa t 
oleichzeitia at1f ,,·eite Rät11ne ein chnelle Ab cl1melze11 der chnee- · 
ma "Sen. Dan11 \\·erden ellJst die in den 01nmermonaten t1 n sc 11 ein-
1) a r ten Flüßcl1en t1nd ""ogar Bäche zt1 \Va serlät1fen ,Y"on be
achtlicl1er Breite und 1~iefe ttnd damit zt1 gefährlichen t1nd be
deutenden Hi nderni e11 in einem • tt '"'maß, für da in l\1litteleuropa 
jeder 1aß tal) fel1lt. 

Die „ cl1needecke i t z,,,ar im ,,.ergleicl1 zt1 clen nördlicl1er liegenden 
ebieten de europäi chen Rußland niedrig ; ie beträgt nur im ... """ 

und ,.. der ~kraine '2 bi .JO cm und nimmt nacl1 S bi zt1r Kü te de 
\ ch\,,arze11 11eere auf t1nter 10 cm ab .... t\.ber die in ~teppengebiet 
der ·kraine l1ineinfließenden großen Fliisse erhalten il1re 
\ ,. a ser1n a ""' sen at1 den mi tt elr u. si scl1 e11 scl1 neerei eh en Lan
de teilen (mit einer .. ~chneedecke bi zu 40 cm), o daß sie . ehr be
achtliche, um ,·iele feter anteigende Frühjal1r - l1ocl1,,ras er 
at1f" ei en die -el1r große Ge,~;alt l1aben t1nd ihre niedrigen l ... fer i11 einer 
Breite , on ,·ielen Kilometern überscl1V\·emmen. 

Dagegen i t die \Vas erfül1rt1ng ~ährend der sommerlicl1en Trocken
heit gering. Die ·kraine ,,1ird, je ,,-eiter nach~ .. 11nd 0. 11mso kontinentaler 
und trockener. Der ~ ommer i t besonders im schon sehr heiß .... ~us 
die e11 Gründen führen die Flüsse in dieser J al1reszeit so ,venig \v.,.asser, 
daß e eine ausgesprocl1ene somn1erlicl1e Wasserarm11t gibt. Viele 
kleine Flü se trocknen fa t , ,öllig at1s oder enden in kleinen een. ie 
haben den Charak-ter ,·on teppenflüs en. ~ elb t die Haupt tröme 
,,·ei-enindenl\ionaten Juni bi ~ epteml)er niedrige\\Ta serstände 
auf llnd erl1alten ,·on il1ren Xebenflü sen nt1r ,,·enig \Vasser. Auf der 
Krim l1ören im Sommer fast alle Flüsse auf zt1 fließen, der größte Flt1ß 
~ alo-ir (,1011 dem rt Bijuk Onlar ab) einbegriffen. 

Ei11e _ u nal1 me bilden die in den Karpathen entstehenden Flüsse 
I)rt1tl1 und Dnje tr. die infolge der sommerlichen chneescbmelze in 
ihre11 Quellgebieten ogar ein z,veites, ,venn auch geringeres 
,.'ommerl1och,vasser im Jt1ni/ Jttli fü11ren . 

... .... acl1 längerer Dürre treten in der lTkraine hät1fig sehr ergiebige 
Platzregen , ,·on Ge,,,ittern und Hagelschlag begleitet auf, die in den 
Flü ... en "ehr kurze ~ ommerhoch'\.\'a ser , ... erursachen, da das Wasser 
nicht tief in den Boden einsickert, sondern oberfläcl1licl1 abfließt und 
·ogar den Boden mit f ortschwemmt. 

Die Täler der großen Flü e haben at1f längere Erstreckung hohe t1nd 
oft teile Hänge. Beim Pruth i t z,,1iscl1en Liptschany t1nd tefanesti 
ein at1sge J)rochenes Engt al \·orl1anden. In einem be onders tiefen und 
ät1ßer "t ,vindt1ng reicl1en Engtal fließt der Dnj estr von Nisbniow bis 
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Tiraspol. In die Podolisch-Bessarabische Hochfläche insgesamt 130 
bis 180 m tief eingeschnitten, bilden streckenweise 60 bis 100 m 
hohe, felsige oder durch Regenschluchten zerrissene Steil
hänge sein Tal. Seine zahlreichen linken Rebenflüsse sind ebenfalls in 
ihren Unterläufen tief eingeschnitten und in ihren untersten Talaus
milndt1ngen kastenartig, bis 100 m tief, wie das Haupttal. 

Der SüdliC'he Bug hat zwischen Perwomaisk und Alexandrowka 
ein enges Durchbruchstal mit oft steilen und kahlen Granitwänden. 

Für die Täler aller weiter ostwärts fließenden großen Ströme 
gilt folgende auffällige Übereinstimmung: höheres rechtes (west
liches) und flaches oder zurnindest verhältnismäßig niedrigeres 
linkes (ostwärtiges) Ufer. Dieser Unterschied ist beim Dnjepr von 
der Einmiindung des Teterew ab (nördlich Kiew) besonders gut ausge
prägt, so daß hier (wie bei der Wolga) ,,Berguf er'' und ,,\Viesenuf er'' 
unterschieden werden. Die steilen, häufig felsigen Abstürze der Aus
läufer des Podolischen Hochlandes sind bis Krementschug 
40 bis 80 m, bis Dnjepropetrowsk sogar 80 bis 100 m hoch, 
das linke Ufer ist dagegen fast völlig flach. 

Bei Donez und Don sind die Unterschiede weniger auffällig, aber 
auch sie haben rechts hohe und öfter steile Hänge (bis 60 m hoch), links 

· dagegen flaches Anland oder nur geringe Höhen, selten höhere Hänge. 
Kanäle sind in der gesamten Ukraine nicht vorhanden. 
Auch an Seen ist das Land ausgesprochen arm. Größere Seen gibt es 

im Binnenlande gar nicht. Die Flüsse münden aber zumeist in lang
gestreckte, senkrecht zur Küste des Sehwaren 1'Ieeres ,~er!aufende Seen, 
Limane genannt, die bei den größeren Flüssen große Ausmaße1) auf
weisen. Die Ufer zahlreicher Limane weisen stellenweise Höhen von 
30 bis 70 m attf. 

Sümpfe und Moore finden sich in größerem Umfang und als 
bedeutende Bewegungshindernisse nur im NW, in dem An
teil des Gebietes an der flachen Niederung der Pripetsümpfe oder 
Rokitno-Sijn1pfe. Weite Teile ,~on ihnen " 1erden von Wald bedeckt 
(daher auch Polessje, russischer Name für Waldland, genannt). In ihrem 
Bereicl1 sind zahlreiche moorige und feuchte Stellen und auch kleinere 
Sümpfe ganz allgemein schwer gangbar. Im trockenen Sommer 
können sie aber sogar fast überall von Infanterie in geöffneter 
Ordnung betreten werden. Der Grad der Gangbarkeit hängt sehr 
stark von bestimmten örtlichen Verhältnissen ab, so daß genaue Er
kundt1ng notwendig ist. 

Braunmoos und Wollgras bedecken die Moore und Sümpfe, Erlen
und Weidensträucher erschweren jegliche Fernsicht und Orientierung; 
es gibt wenige Pf ade, die allein den Eingeborenen bekannt sind. 

1) z. B. Dnjepr-Liman, der größte, 61 km lang, 8 bis 15 km breit. 
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Die ··~berquerung i t für Fremde, die da Moorgel1en nicht ge
,,rohnt ind und auch nicht die lande üblichen moorgängigen Flecht-
andalen be itzen, el1r besch,,·erlich; denn der 1\1:ar eh über eine ,iele 

Kilometer lange \ trecke auf heftig scl1,vankender j!oorpolster- und 
1'1oorgrasdecke bedeutet für die stetig einsinke11den Füße eine gewaltige 
Anstrengung. Ein Haltmachen und Rasten i t gleichbede11tend mit einem 
sicheren Einbrecl1en. 

Im\ inter sind in1 allgemei11en alle ümpfe bereits bei 10° C 
zugefroren und ,·erlieren dadurch il1ren Hindernischarak'1:er. Dann 
führen , 1 v i n t er ,,Te g e'' über sie hin\\,.eg ( chli ttenbahnen), die oft 
bes ere und kürzere "\Terbindungen z,vischen Ortscl1aften herstellen. 

Oft kommt es jedoch ,·or, daß chnee fällt , be,,.or die Sümpfe fest 
gefroren sind. Dann bleiben ie manchmal den ganzen Winter hindurch 
offen und bilden ein noch gefäl1rlicl1eres Hindernis als zu anderen Zeiten. 

Im Frühjahr 11nd im Herbst werden selbst zugängliche Gebiete 
mora tig und stellen,vei e bi zu 1 m überschwemmt. Gefährliche Über
sch"'emmungen ent tehen besonder im Frühling infolge plötzlich heran
geführter \Varmluft, die zu einer Zeit chneeschmelze hen'"orruft, wo 
die 11oore noch gefroren sind t1nd keine Feuchtigkeit aufnehmen könn.en. 

A t1ßer diesen umpf- 11nd Moorflächen sind in der Ukraine 
infolge der ,,renigen ... iederschläge, der geringen Luftfeuchtigkeit und 
der heißen ~'ommer ümpfe nur in sel1r geringer Zahl ,;orhanden 
und treten landscl1aftlich ,~:enig in Erscl1einung. ie finden sich nur an 

tellen, ,,,o das Grt1nd,vasser in großer Nähe der Oberfläche liegt. Dies 
ist bei den trecken,veise ,,,erst1mpften Oberlät1fen der kleinen 
Fl üs e im 1 ... (be onder auf der Podolischen Platte) und aucl1 noch 
zum geringen Teil in der l\iitte der l,1aaine der Fall. Darüber hinaus 
sind im trockenen der ... kraine nur dieKiedert1ngen der großen 
nacl1 ~ fließenden tröme und einige aucl1 kleinere Flüsse1) bis zu 
ihren Miindungen auf ,veite trecken v"On S11mpfstreifen begleitet. 

lilitärische Beurteilung 
Die großen tröme Pruth, Dnjestr, Bug, Dnjepr, Donez und Don 

sind dt1rch il1re Breite t1nd Tiefe, ihr auf weite Strecken versumpftes 
Anland und meist l1ohen t1nd oft steilen Talhänge beachtliche Bewegungs
hindernisse. Ihre Täler ~ind im großen ge ehen \ron ~ :r nach gerichtet. 
Dadurch ge,,:-innen ihre infolge der allgemein geringen Dichte des 

traßen- und Bahnnetzes auch wenigen Brückenübergänge eine be
sondere Bedeutung, da sie die \rerbindung in der 0-W-Richtung her
stellen. Daher muß angestrebt \\"erden, möglichst ,riele dieser wichtigen 
Brücken durch schnelle Operationen in die Hand zu bekommen und zu 
sichern. 

1
) Ingul, Ingulez. 

23 

• 



.. 

• 

• 

• 

• 

Die kleineren Flüsse der Jkraine haben allgemein in den ommer
monaten Juni bis September einen sehr niedrigen Wasserstand. ie sind 
besonders im S sehr flach und in il1ren Unterläufen oft, z. T. in ihrem 
gesamten Lauf, , ... öllig at1sgetrocknet, so daß sie der Be"·egung in der 
trockenen J al1re zeit fast gar keine Hindernisse entgegen etzen. 

c) Bodenbedeckung 
Der größte Teil der Ukraine ist bat1marmes Steppenland. Der Löß 

mit einer ch,,rarzerdedeckscbicbt ist der be,-orzt1gte Steppenboden. 
Er ist so \,·eitgel1end unter Kt1ltur genommen, daß natürlicl1e teppen
gebiete nur nocl1 kleine Flächen einnehmen. Die nördlicl1e Grenze des 

chv,;arzerde,·orkommens ist zt1gleich at1ch die nördliche Grenze des tep
pengebietes. Entsprechend der Abnahme der Niederschlagsmenge nacl1 

üdosten t1nd der in gleicher Richtung zunehmenden onnenVirärme zeigt 
die teppe im .J.. ..,.orden und ....... ord,,·esten der Ukraine noch ,-erhältnismäßig 
üppige11 Pflanzen,,·ucl1s, an dem Gräser und Krät1ter beteiligt sind, ,·or 
allem ch,,·ertlilien, H)'"azinthen, Tt1lpen, Klematis, .i\nemonen us,,·., 
sowie da fast mannshohe Federgra (t1kr. yrssa t1nd ko~~".>"1), zt1 denen 
clann Dickichte ,Ton Disteln t1nd hochgevvachsenen Unkrät1tern treten. 

nmittelbar nach der chneeschmelze kommen die bunten Blüten zum 
\ .,.erschein, die Grä er t1nd Kräuter zeigen üppige Griln, aber mit zu
nehmender ommer,, .. ärme ,,relken t1nd ,·ertrocknen die Steppenpflanzen, 
t1nd schon im At1gu t i t die Grundfarbe der Steppenlandschaft gell) 
ttnd brat1n. 

Im südlichen Teil der Steppenregion ist die Pflanzendecke nicht o 
ÜJ)pig wie im 1-orden, die Gräser t1nd Kräuter ,vachsen in einzelnen 
Büscl1eln, zwi eben denen der nackte teppenboden sichtbar bleibt. 
~ ~alzböden mit graugrünen alzpflanzen treten auf, am t1nteren Dnjepr 
at1ch andgebiete, deren dürftige Be\vachsung an die \\ ... üstensteppen des 
kaspischen Steppengebietes erinnert. 

Die Bat1mlosigkeit ist für die ganzen vveiten Flächen des Steppen
landes kennzeichnend, die Plattenober.flächen ebenso "'-"ie die pontischen 
Küstenebenen. • ber an Z\"·ei bezeichnenden tellen tritt im Steppen
land docl1 Gebüsch- t1nd Bat1m,,,.L1ch auf: an den Flüssen und in den 
Regenschluchten. 

Die Flüsse werden auf ihrem Weg durcl1 das et,vas reicl1er beregnete 
\. teppenland von At1wäldern begleitet, die in il11·er Breite und Zt1-

ammensetzung \\"ecl1 eln. an deren Aufbau aber ,·or\viegend Eichen 
beteiligt sind. In der trockenen teppe, südlich der Linie J ass)T
Krementscht1g Charko\v, treten an die telle der Au,välder zt1nehmend 
Schilf- t1nd Rohrdickichte (ukr. plawnji) mit Erlen- t1nd \Veiden
gebüsch. 
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In den tief eingeschnittenen Regenschluchten, die schattig und gegen 
die austrocknenden Winde der Steppenplatte geschützt sind, bildet sich 
vielfach Gebüscl1dickicht (ukr. bajraky, tschahary) aus wilden 
Kirschen, Schneeball, Spiräen, J\iandelsträuchern usw., die dicht ver
zweigt und ,rerschlungen und praktisch undurchdringlich sind und vor-
zügliche Deckung bieten. 

In der nördlichen und nordwestlichen Ukraine wird das Steppenland 
mit zunehmender Niederschlagshöhe baumreicher, Gebüsch- und Baum
gruppen treten auch auf der Oberfläche der Plattenlandschaften auf 
und schließen sich schließlich zu Gehölzen und Waldstücken zusam111en, 
die im wesentlichen aus Laubbäumen (Eiche, Linde, Ulme, Ahorn, 
Erle), am Tordwestrand der Podolischen Platte (zwischen Brody und 
Tarnopol) auch aus Buchen bestehen. Dieses Übergangsgebiet zwischen 
Wald und Steppe v\.rird häufig als Waldsteppe bezeichnet. Die Sand
gebiete im Vorland der Podolisch-wolhynischen Platte, besonders im 
Gebiet nördlich Shitomir und Kijew, weisen bereits ausgedehnte 
Kiefernbestände auf. 

Geschlossener Hochwald findet sich nur in den reicher beregneten 
Gebirgslandschaften der Ukraine, den J{arpathen und der Krim. In den 
Karpathen tragen die unteren Berghänge Laubwald aus Weißbuchen, 
Birken, Linden, Espen, dem einzelne Kiefern beige111ischt sind. In den 
höheren Teilen des Gebirges mischen sich zunehmend Tannen und 
Fichten unter die Buchen bis zur oberen Waldgrenze, die in 1500 bis 
1700 m ]\feereshöhe erreicht "rird. Darüber folgen Gebirgswiesen (ukr. == 
polonyny) und Geröllhalden. Im J aila-Gebirge der Krim tritt in einiger 
Höhe über dem Meer ein Waldgürtel auf, der besonders aus Buchen und 
Eichen, untermischt mit Kiefern, zusammengesetzt ist. Er endet etwas 
unterhalb der breiten Gipfelflächen des Gebirges, die von mageren Berg
wiesen (t1kr. jaila) mit dichtem und kurzem Graswuchs eingenommen 
werden . 

• 
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III. Be,rölke1--11ng und Be iedlung 
a) Nationalitäten, Sprachen 11nd Volkshirn 

Die o,"·jet-Ukraine i t t1nter Ausschluß der 1940 l1inzugekom-
menen Gebiete ein ausgesprocl1en ukrainisch besiedeltes Land. Docl1 
sind in il1rem Bereicl1 mehrere Zonen zt1 unterscheiden (,rgl. Karte 
nach . 32 "C"kraine: Nationalitäten). 

Die et\,,a be er beregneten \. teppenlandscl1aften links und recht 
des Dnjepr l1aben fast ausschließlich ukrainische Landbevölkerung. 

Die Pontische teppenebene und Schwarzmeerküste zeigt zwar auch 
eine ukrajnische J\ifehrheit, docl1 treten hier auf Grund der früheren 
russischen Kolonisationspolitik Russen, Bulgaren, Griechen, R11mänen und 
, .. or allem die deut eben Kolonien auf. Die rumänischen iedlungen sind 
zum größten Teil in der l\r!oldauer owjetrepublik zusammengefaßt worden. 

Aucl1 im Donez-Bezirk stellen die Ukrainer die Mehrzahl der Be
völkerung. Aber ,,,äl1rend sie hier 76, 1 % der Landbevölkert1ng bilden, 
gegenüber 16,9 % Russen, stellen sie nur 40,9 % der städtischen Bevölke
rung gegenüber 49, 1 % Ru sen. Durch den starken Zustrom neuer Arbeits
kräfte aus ganz Rußland in dieses Industriegebiet entwickelt sich das 
, erl1ältnis zwi eben Russen und Ukrainern in letzter Zeit noch mehr 
zuungunsten der ... krainer. 

, on der \ tadtbe,·ölkert1ng der Sowjet-Ukraine entfielen auf· 
Tkrainer . . . . . 45, 3 ~b Polen . . . . . . 1, 8 °6 

Rus en . . . . . . 23, 3 % Deutsche. . . . 0, 6 % 
Juden . . . . .. . . 22,5 °fc Andere . . . . . 5, 5 °b 

(Zahlen starken , eränderungen unterworfen, nur Anhaltspunkte.) 
Hier zeigt sich der beherrschende Einfluß der Russen ttnd Juden in 

der , tadt, eine Erscheinung, die sich für die nationale Entwicklung des 
UkrainertuII! sehr nachteilig ausgev\·irk1: hat. 

Das iedlungsgebiet derUkrainegehtim~,NOund\Vüberdie 
Grenzen der o~·jet-Ukraine hinaus. Auch imKordkat1kasus t1nd an der 
mittleren und unteren Wolga gibt es bedeutende ukrainische Stret1-
iedlungen. 

Die li"'krainer ,,~eisen als einziges großes \ rolk im europäischen Rt1ß
land einen beachtenswerten Rückgang auf; während ihre Zahl 1927 
31,2 l\1:ill. betrug, ,var sie 1939 auf 28 Mill. gefallen. Der Rückgang macht 
also r11nd 10 % aus. Dieser auffallend starke Volkstumsverlust hat seine 
,,resentlichen Ursacl1en in einer starken Russifizierung, die seit der Re
'yolution und insbesondere in der Zeit der Stalinischen Fünfjahrespläne 
stattgefunden hat. Andere Verlt1ste durch Hungersnöte und anderes 
im Gefolge der Kollekti\rierung und Vernichtung des wohlhabenden 
Bauerntums auftretendes Elend kann dabei auch mitsprechen, wenn 
at1ch nicht entscheidend. Die Russi:fizierung wird durch die außerordent-
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liehe v'""erstädterung, die seit Beginn der Fünfjahrespläne und auch ,·or
her schon eingetreten ist, begünstigt. Auch in den innerl1alb der Ukraine 
gelegenen Städten t1nd Industriezentren i t das Grcßr11ssentum ,·iel
facl1 tonangebend. Der , .. om Lande kommende "'lTkrainer , ·erfällt al c 
auch in seiner Heimat dem ru sischen Einfluß. 

Das Großrussentt1m als hat1ptsächlicl1er Träger der netten Zeit in cler 
owjett1nion wendet sich mehr als der l;>äuerlich ttnd ländlich gebundene 

Ukrainer dem städtischen und industriellen Leben zu. Er entfaltet in der 
At1swertt1ng der dt1rch die Um,välzung geschaffenen 1vlöglichkeiten mehr 
Initiati,1e als der zt1rückhaltende Ukrainer ttnd zieht dadurch scl1\'\ran
kende Elemente stärker an sich. Die Zahl der russisch-ulcrainiscl1en 
i\1iscl1ehen ist außerordentlich groß. 1938 ,,,aren 19 % aller Ehen in der 
"'LTS R t1krainisch-großrt1ssiscl1e l\'lischehen. 

Ernsthaft ist cler Bestand des "'Cbainertt1ms besonders durcl1 die 
geradezt1 beispiello e ... ~b"randerung vom Lande betroffen ,,·orden, 
die seit Beginn der Fünfjal1respläne, d. h. seit der Kollek.-ti,~erung tatt
gef11nden l1at. Die Landbevölkert1ng bat in einem Zeitraum '\·on nt1r 
12 Jahren t1m 16,5 ?b abgenommen. Für die Landbe,1ölkerung der ge
samten Sov,rjetunion beläuft sich der , rerlust im Mittel nur auf 5 °b . Die 
l;kraine ist also zusammen mit Kasakstan ,,·eitaus am sch"·ersten be
troffen worden. Besonders l1ohe "\"'erluste hat der Bezirk ,·on Polta,,1a 
a ufzu ,,,eisen. 

Die Ein,vohnert.al1len der tädte haben sich im Gegensatz dazt1 überall 
stark erl1öht, bei tädten mit stärkerer Industrie z. T. ,·en"'ielfacht. 

Die Ukraine hat in der Zeit der Fünf j abrespläne mehrere i ,rillionen 
Menschen durch At1swanderung in andere Teile der Sowjett1nion ver
loren, teils dt1rch Abwanderung in rt1ssische Industriegebiete, teils durch 
Aussiedlung von politiscl1 t1nerwünschten Elementen nach dem Norden, 
teils durch „.i\.nsiedlung in Sibirien. Die Sibiriensiedlt1ng spielt auch jetzt 
wieder eine erhebliche Rolle. Im Jahre 1940 sollten allein 30 000 Fa
milien t1mgesiedelt ,,·erden. Die msiedlt1ng nach ibirien bedeutet für 
die Ukrainer als 1.:nion, daß sie ihren heimatlichen "\iolk boden in Euro
päisch-Rußland nicht V\·eiter festigen und er\\·eitern können. 

Im Gegensatz dazu hat die Krim keine Be,.rölkerungs,·erluste erlitten. 
Aucl1 die Landbevölkerung hat sich hier kräftig \"ermehrt. Die Krim hat 
eine national sehr gemischte Be'\l'ölker11ng. Die Krim-Tataren, die den 
gebirgigen Teil des Landes bewohnen, stellen mit etwa 200 000 Menschen 
23, 1 °~ der Bevölkerung. Der Anteil der Russen beträgt 43,5 °b. Sie 
siedeln als Bauern in der Krim-Ebene und stellen den Hauptanteil der 
Stadtbe,·ölkert1ng. Die 10 °la Ukrainer und 5, 7 ~~ Deutscl1e sind bäuerliche 

iedler der Ebene. \Veiter finden sich an der Südküste des Landes 
Griechen, deren Zahl 1926 16 000 betrt1g. Die Juden ,veisen den \·er-
hältnismäßig hohen Anteil , ,on 7,4 ?~ at1f. \Vie in einigen Gebieten der 
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kraine, incl auf der Krim eine Reil1e ,1011 j üdi cl1en ländlicl1en An ied
lunge11 (Ko1lek,:i,·,,Tirt cl1aften) ae cl1affen ,,1orden. zum Teil auf ehe-
1naljaen deut"cl1em Koloni .... tenland. Zentrt1m de neueren jüdi cl1en An
-iedlt111g bezirke_ at1f der Krim i t der Ort Fraidorf. 

h) Bevölker11ngsverteil11ng 

Die Be,,. ö 1 k er t1 n g d i c 11 t e der ukrainiscl1 lJe iedelten Gebiete be
trägt im Dt1rcl1 cl111itt et,,1a 66 Ein\vol1ner je qktn. Die tatsächlicl1en re
gionalen Dicl1teziffern \\1eisen aber recl1t tarke Abweicl1ungen , ,on dieser 
Durcl1 chnitt ziffer auf (, gl. l1ierzu die Karte der Be,,ölkerungsdicl1te 
nach . 32). \:\~eitau am dicl1te ten i t das · :rbergang gebiet z"'~ischen 

• 
\\ aldland im ... -orden und offener ~ ~teppe im ~ üden be. iedelt. 
d. 11. da Gel)iet der ogenannten \Vald teppe. Das Gebiet wird in1 
1Jorde11 begrenzt dt1rcl1 eine Linie, die etV\1a ,,.on Lemberg über Kie,v 
nach Kur ... ke fü11rt, im ~ üden gegen die baumfreie " teppe durcl1 eine 
,·on K.i chine\,. über Krcment. ·cl1ug am Dnjepr und Charko\,. nacl1 
~ arato,,, an der \Volga führende Linie. Innerhalb dieser Grenzlinien 
erreicl1t die mittlere Be\·ölkert1ng dichte den Betrag vo11 88 je qkm 
{nacl1 dem ~ ~tande , .. om 1. J a11uar 1933), in ziemlicl1 at1 gedel1nteren 

ebieten, z. B. in O tgali1ien und der Bukowina. im Zuckerrübengebiet 
,ron \\Tinniza, am rechten "'fer des Dnje tr üdlich Kie,,1 • bei st1mJ-" 
tind Cl1arko,,· sogar mehr al. 100 je qkm. E ind dies die dichtest besie
delten Gebiete der ganzen " o,, .. jett111ion, die gleicl1zeitig das Hat1pt
aebiet der frt1cl1tbaren St:h\,,arzerde dar tellen. 

In dem nördlicl1 der \\ aldsteppenzone gelegenen \'\'aldlande mit 
._einen ärmeren Böden (da natürlicl1 l1eute ztt einem großen Teile chon 
gerodet i t), inkt die Dichte7iffer at1f 52 Ein,,·ol1ner t1nd ,,·ird mit An-
11ähert1ng an die ~ ümpfe der Pole sje immer geringer, also z. B. im nörd
licl1en \:\,.olh)"nien t1nd im Belirk T chernigo,,T. Ä11nlicl1 ist die Be\"Ölke
rung dicl1te im \ 'üden in der reinen teppe. also im "'nterlat1fgebiet , .. on 
Bug t111d Dnje tr, im oaenannten Tatuien t1nd in der nördlicl1en Krim. 
z,,1ar i t hier ebenfall die cll\\1arzerde nocl1 \\1eit \'erbreitet, die "rieder -
cl1läae falle11 aber . cl1on zu t1nregelmäßig t1nd ind ztt geri11g, als daß 

. ie tä11dige gt1te Ernten erzet1gen könnten. • t1ßerdem ind die süd
lichen ebiete er t ~ehr -pät, gegen Ende des 1 . J al1rl1t1nderts, für die 
Besie(llung er cl1lo ·. en ,, orden. ,väl1rend die dicl1t besiedelten Gebiete 
cler \\ ald teJ)pe u11d de Waldlande im NW zt1m alten ukrainischen 
~ iedlt1ng. gelJiet gel1ören. 

Für ein fa t rein agrari -ehe La11d i t eine Bevölkerungsdichte \"On 
n bi . 0 je qkm recht l1och, t1nd man kann l1ier sogar , .. 011 einer länd

licl1en · ~ber,·ölkerung !)rechen, jedenfalls bei den Ernteerträgen, ,\1ie sie 
1 isl1er l1ie1· ül)licl1 ,varen. Dt1rcl1 die Indt1 triealisiert1ng t1nd Kollekti-
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vierung der letzten Zeit und dem damit verbundenen überaus starken 
Abstrom der Landbe,;"ölkerung in die Stadt ist diese ÜbenTölkerung 
allerdings abgeschwächt worden. 

Das Industriegebiet des Donez-Beckens hat natürlich eine V\."esentlich 
höhere, ebenfalls über 100 ausmachende Dichteziffer als die umgebende 
trockene Steppe. Desgleichen die Gebiete um das Dnjepr-Stauwehr n1it 
seinen Industrien und das Eisenerzgebiet von K.riwoj Rog. 

Ein Gebiet stärkerer Bevölkerungszusammenballung ist noch die Süd
küste der Krim, die sogenannte Russische Riviera, ebenso natürlich die 
nähere und weitere Umgebung der Schwarzmeerhäfen Odessa, Niko
lajew, Chersson, Rostow u. a. 

c) Ländliche Siedlungen 
Bezeichnend für die u1rraine sind große, umegelmäßig und "·eit

läufig angelegte Haufendörfer, besonders im O des Landes nach dem 
Dongebiet zu sind Dörfer von mehreren tausend Einwohnern keine 
Seltenheit. Wo Neusiedlungen angelegt werden, bevorzugt man das 
regelmäßige ein- oder mehrstraßige langgestreckte Dorf, in dessen Mitte 
der ,,Klub'' (eine Art Gemeinde- bzw. kulturelles Vereinshaus), die 
Schule und andere Baulichkeiten der Gemeinschaft stehen. 

In nettester Zeit mußten alle Einzelhöfe und Streusiedlungen zu ge
schlossenen Dörfern , .. ereinigt v.1erden, um die kollekti\"'e Bev;irtschaftung 
straff er durchführen zu können. In manchen Gebieten, in denen Streu
siedlungen zu weit , ,erbreitet waren, wie etwa im Bezirk Shitomir, ist 
dadurch die ländliche Siedlungsgeographie einschneidend \Terändert 
worden, ältere Karten also nicht mehr zutreffend. In der Darstellung 
der Einzellandschaften sind solche jungen \Teränderungen des Sied
lungsbildes noch nicht berücksichtigt. 

d) Städte • 

Die tädte der l,1aaine unterscheiden sich untereinander nach Lage 
Größe, Aussehen, Aufgabe und Bewohnern außerordentlich stark. 

Im KW, dem Karpathen\·orland, auf der Podolischen und Dnjepr
platte und in Wolhynien sind besonders verbreitet die kleinen Land
städte. Im alten österreichischen Galizien haben sie durch ihre Barock
kirchen, steildachige Häuser, winklige Gassen oft noch mitteleuropäisches 
Gepräge, werden aber nach O zu durch breite, offene Marl.1:plätze, nied-
rige Häuser mit weit hert1nterreichenden Fenstern, 11ngep:flasterten, 
staubigen und kotigen Straßen und dem hohen Anteil jüdischer Be,Töl
kerung zum Typus der ukrainischen Landstadt, die häufig reiner 1vlarkt
ort für den Umsatz der landwirtschaftlichen Erzeugnisse der lJmgebt1ng 
ist. 
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Ge,,1i e b\\1randlt1ngen erfährt dieser Typ durcl1 hinzt1tretende 011-

deraufaaben, \\1ie Berg\'.1erksbetrieb (Drogob}rt eh, Bory lav\1 ) , \ 1erwal
tung (T""cherno,vitz al alte Haupt tadt der Bukov\1ina), Industrie t1nd 
\ erkel1r (Lemberg, olot. ehe\\', Tarnopol, Kolomyja u ,v.) oder jetzige 
und frül1ere militäri ehe Aufgaben (Peremyschl, Ro,,1no, Dubno, Ben
der)r, l1itomir). 

Eine onder tellung nimmt Kiew als alte Kirchen- und Wallfahrer-
tadt und als Hauptstadt ein, sov,1ieCharko,vals ehemaligeHat1ptstadt 

und auch heute noch ,1elfach geistiger Mittelpunkt der Ukraine. In 
beiden tädten sind Züge alter Zeit tnit modernster Entwicklt1ng durch
setzt oder , ,,.ereinigt. 

Die großen Städte am ch,varzen und Aso\vschen Meere, im Bereicl1 
des unteren Dnjepr und auf der Donez-Platte sind dagegen fast au -
chließlich ganz jung emporgeschossene Industriestädte 111it allen 

bezeichnenden {erkmalen der modernen sowjetrussischen Industrie
stadt: Riesigen Arbeiter't\1ohnblocks, die \rielfach aus Zelt- und Baracken-
tädten her,·orgegangen sind, sehr stattlichen Gemeinschaftsbauten, 

wie den Klubs, Kulturpalästen, Schulen, erwaltungsgebäuden, den 
,,Kombinaten'', in denen der ganze Fertigungsvorgang vom Rohstoff 
bis zur Handelsware 111it modernsten Maschinen sich abspielt (z. B. 
Fleischkombinaten, Brotfahriken, industriellen Kombinaten), sowie 
Ma~ engaragen, \Verkstätten und dergleichen und dazu ein gut aus
gebaute t1nd unterhaltenes Straßennetz, öffentliche Griinanlagen, Parke, 
• Ileen (be onder in aporosbje), das Ganze durchsetzt oder ,·ereinigt 
mit den Industrieanlagen, die als ,, Giganten'' bezeichnet, oft riesige 
.t\.u maße annehmen und ungeheure Flächen des Geländes bedecken. 
Die großen Indu trie tädte, vor allem die des Donez-Gebietes, haben 
entsprechend ihrem so,vjetrussischen Gestaltungsplan a11ch einen starken 
großru i eben Anteil ihrer Bevölkerung. 

Die Küstenstädte am Schwarzen und Asowschen Meere haben mei t 
das Doppelgesicht einer Industriestadt und des großen Warenumschlag
platzes mit einen Hafenanlagen. Hier ist naturgemäß auch die Mi chung 
der Be,rölkert1ng stärker als in den Binnenstädten. Xur se,vastopol ist 
reiner Krieg hafen ohne nennen \\·erten Handels,·erkehr. 

Die Städte an der üdküste der Krim ind dt1rch ihre besondere Rolle 
al Klimakurorte und Villenstädte gekennzeichnet. 

Im ül)rigen bringen die Be cl1reibungen der Einzellandschaften 
(Teil B) t1nd ,-or allem das Ortschafts,rerzeichnis at1sführliche Angaben 
über die tädte der Ukraine. 
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e) Gesundheitliche V erhält11isse 
Die Lebensführung der meist ärmlichen ukrainischen Be,·ölkerung 

ist primiti,·. Das \Vohnungswesen zeigt einen für europäische Begriffe 
außergev\Töhnlichen Tiefstand. Läuse, Flöhe, \V'anzen und nicht zuletzt 
Fliegen sind stark ,~erbreitet. In südlichen Bezirken mttß a11ßerdem mit 
starker Mückenplage gerechnet ,verden. In den weit,,.erbreiteten Löß
gebieten herrscl1t bei Trockenheit große Staubplage, die zu lästigen 
Schleiml1autreiz11ngen, ,·or allen Dingen an den A11gen, führt. 

Die Be,rölkerung, zumal auf dem Lande, ist gleichgültig gegen Scl1mutz 
und Verwahrlosung. Die \Vasser, .. ersorgung entspricht ,;elfach nicht 
den einfachsten l1ygienischen Anforderungen, insbesondere da, '\,10 es 
sich nicht um Tiefbrunnen in Lößgebieten handelt. Der gleiche fiß
stand gilt für die Al)wasser- 11nd Abfallstoffbeseitigung. 

Die ärztliche \ ' ersorgung, das Krankenhat1swesen, die A.rzneimittel
versorgt1ng sind , .. or allem in den weiträ11migen ländlichen C,-ebieten 
völlig ungenügend. 

Der Gesundheitszustand ist entsprechend schlecht. Die vorliegen-
den Krankheitsstatistiken sind lückenhaft t1nd un,,ollständig. Soweit sie 
Schlüsse zulassen, ist die Malaria 'zumal in den ,·ersumpften Fl11ß
niederungen der südlichen Landesteile besonders stark ,·erbreitet. 
Daneben spielen in erster Linie Typhus, R11hr, Fleck- und Rückfall
fieber , ferner Tt1berkulose, Geschlechtskrankheiten, die infektiösen 
Kinderkrankheiten ,·oran Dipl1therie und Scharlach schließlich 
Trachom und Toll\,rt1t eine besondere Rolle. Auch mit Cholera muß 
gerecl1net werden. Das Auftreten ,·on Darmerkrankungen wird durch 
die täglichen Temperaturschwankungen erheblichen At1smaßes be-
günstigt. 

Für die Gesundl1eitsfürsorge der Trt1ppe sind ,,iicl1tig: , 

1. ,.,.or dem Einmarsch Belel1rung über die im fremden Lande zt1 er
,vartenden mangelhaften hygienischen Zustände. 

2. l\Ieiden jedes engeren \yerkehrs mit der Be,·ölkerung. 
3. Bereitstellt1ng einwandfreien '\,"'\7 assers zum Trinken, \"\Taschen. 

Geschirr pülen, Zähneputzen. 
4. Bereitstellt1ng ausreichender Ent\vest1ngsmöglicl1keiten. 
5. Warnung vor dem Umgang mit Hunden und Katzen (Toll\\'"ut-

gefal1r). 
6. Warn11ng ,·or dem Genuß im freien Handel erworbener N"ahrt1ngs-

mittel (ansteckende Darmkrankl1eiten). 
7. Bereitstell11ng ,yon Sch11tzmitteln gegen die Staubplage in Löß-

gebieten (Überkleidung, cl1t1tzbrillen). 
8. Ge"rissenhafte Durchführt1ng der zur 1alaria-,,.. orbeugung angeord-

neten Maßnahmen. 
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a) Laodl\irtschaft • 

llgemeine . Die ~krai11e galt cl1on \·or dem 1,,.. riege als Kornka1nmer 
u11d als da größte · :rl)er-cl1t1ßgelJiet der La11cl,virtscl1aft Rußland . 
Dank der großen u del1nt1ng cler cl1,,·arzerdeböden l1at die Tkraine 
a11ch 11,eu e die l)e te11t,,rickelte Land,,1irt cl1aft der \~o,,1jett1nion, nament
licl1 in1 etreide- t111d Zuckerrübenba11. Bei et,, a 3 % de Territorium der 

o, 7jetu11io11 11nd ein \ ecl1stel der Ge an1tbe\rölkert1ng , ·ereinigt die 
krai11e ein Fünftel der. 1Jba11fläcl1e t111d liefert ein \ ""iertel bi" ein Drittel 

der Getreideernte t111d d1·ei \ iertel cler Zt1c1-errübenernte der o,,·jet
t111ion. \ ie erzeugt rund 300 l\iill. dz Getreide> das ist et,,ra ein Drittel 
der e amternte der \ o,, jetu11ion (Deut chlands Getreideerzeuo-ung 
250 ... '.Iill. dz) , da,·011 1201\Iill. dz \\,.eizen. \ 7on der gesamten 1\nbat1fläcl1e 
(\"'gl. nel)en tel1encle K arte Ukraine: Acl{crland) der I,raine entfallen 
über 60 % auf den Getreidebat1. Den11ocl1 sincl die Getreideerträge gering 
und betra0 en 11ur die Hälfte der Getreideerträge Deutschland . Aucl1 im 
übriae11 ckerbau, de""gleicl1en in der\ iel1,virt5cl1aft, liegen die Erträge 
um die rlälfte niedriaer a1. in Deutscl11and. Die v"iel1zucl1t der Ukraine 
ist zal1le11mäßi0" gering. Eine11 bedeutende11 Platz nimmt der Sonnen
lJlumenanbat1 ein, die " onnenlJlume ,,rird zum " 011nenblt1menöl t1nd Öl
kucl1e11 ,·er" ertet. Der n1ai - und Kartoffelanbau i t bedet1tend; der Bat1m
,,1ollanbau ,,1ird in den letzten J ahren mit einigem Erfolg betrielJen. 

Bei der ukraini cl1en Land,,1irtschaft, \,·ie auch in den meisten Gegen
clen der , ~o,,,jetunion überl1at1pt, handelt e sich nicht 11m Einzelfeld
,,1irt cl1aft, so11der11 um ;roßackerfläcl1en. Gartenland cl1aften gibt es 
nur in ei11zelne11 Gebieten mit \'\"'einanbau in Be sarabien, in der Krim 
u11d an der Kü-te de. \ cl1,,1arzen 11nd de so,,T cl1en l\Ieeres. Obstgärten 
gil)t e clurcl1v, eg i11 der Näl1e cler ~ tädte t111d Dörfer; Obstgartenland
scl1afte11 gibt e · nt1r ~el1r ,,-enig. Zät1ne zur Abgre11zt1ng der Felder be
stel1en 11icl1t, lediglicl1 i11d Zät1ne in der 1 '"'"äl1e der iedlungen bei den 
\ "'iel1,,·eiden, orl1anden, ob,,·ohl e eine K oppel,, eide,,1irt chaft nicht gibt. 

Gliederung in Landwirtschaftsgebiete. In land,virtschaftlicher Hin
sicl1t ,,rird die "'kr aine in folgende fünf Gebiete gegliedert: 

1. Pol je im Kord,,·e ten der ikraine*): ·~bergangszone , .. om \:\Tald
gebiet zur" teppenzone mit lvii cl1"·ald im \\-esten Xadel"1ald mit 
reicl1licl1en 1 ... iederscl1lägen, mit Böden, die ,rielfach zt1r Podsolbildt1ng 
neigen t1nd stark , 1er umpft si11d. Intensi, .. e \ ~iehl1altung, für die neben 

*) Die kraine hat politisch nur an einem schmalen treifen des südlichen und 
süd," estlicl1en Polessje Anteil. Das PolessJe ,, ird ausführlich in der .i\Iilitärgeogra
pl1ischen Beschreibung des E uropäischen Rußland, ~iappe E: ,\ ... eißrußland 
bel1andelt. 
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den umfano-reichen ,4 ... atur,,rie en 11nd -,, eiden der F11ttergrä er- und 
Kartoffelbau eine gt1te Futterba i bilden. \ Ton den Getreidekt1lturen 
. ind die \\1icl1tigsten: Roggen und Bt1cl1\\eizen, im \Vesten \,Veizen 11nd 
Hafer. Der Anbat1 \·on ZL1ckerrübe tritt 11t1r im südlicl1en Teil atrf, der 
an da teJ)!)engebiet angrenzt. 

2. üd,,re ten, "e tlicl1 de Dnjepr: Reicher beregnete teppe mit 
0 eri11gem ,\ aldbe tande und frt1cl1tbarer cl1,,,arzerde. Klimatisch giin
stig te , -erhält11i ..,e: ,,,arm und genügend fet1cl1t. Hier liegt das chwer
ge,,1icl1t auf dem Zt1ckerrübenbau. Die \vicl1tigsten Anbaukulturen sind 
ferne1·: Roggen \~Tinter,,,eizen t1nd Hafer, Kartoffel, Mais, Gräser, 
Tabak, Garte11bau i t hier relati,; gut ent,,·ickelt; in der Dnjestrgegend 
und ,,,eiter nach dem \~ esten \"\Teinbau. 

3. t, ärt de Dnjepr: · · bergangszone ,·om fruchtbaren vVe ten; je 
,veiter nacl1 Osten, desto geringere Xiederschläge. Das Gebiet leidet oft 
durcl1 Trocke11heit, besonders die ba11mlose teppe. Die wichtigsten 
Anbaukt1lturen sind die gleichen ,,,ie " ·estlich des Dnjepr, doch ist der 
Zuckerrüben bau pärlich ,-ertreten: Roggen, Gerste, \Vinter- t1nd 
, -on11nen, eizen , Kartoffel, 1\1I acborka (Tabah.-pflanze), im üden noch 

onnenblume, Zucker- und v ... as ermelonen. 

4. Die bat1mlose t ·eppe nut frt1cl1tbarem Schwarzerdeboden, der im 
üden t1nd O ten in Brat111erde übergeht. Wenig Kiederschläge, meist 

Diirre0 ebiete. Die ,vichtigsten Anbauarten sind: Weizen im Westen 
''' inter,,reizen, im O ten . ommer,,~eizen , Gerste, Roggen, l\iais, 

onnenblume, Zucker- und \Vas ermelonen. 

5. Krim: In dem teppengebiet über,viegt der Weizenbau, daneben 
sind Bat1m,,1oll-, Tabak- t1nd Gartenbau bede11tend. I n den Gebirgstälern 
liegt da cl1,,·erge,,1icl1t a11f dem Garten-, Tabak- und Weinbau; at1ch 
'emü eanbat1 ist tark ,·ertreten. 

Kollektivierting. \ ... ährend in der eigentlichen 0"\'\1jetukraine (Gren
zen ,·or eptember 1939) die Kollekti,rier11ng restlos (zt1 97%) dt1rch
gefül1rt v\·orden ist, scl1reitet sie in den neu angegliederten Gel1ieten \'l'on 
Polen t1nd Rumänien lang am \""Or. Ende 1940 sind dort nur et\i\1a 15% 
aller Bauern,,,irt chaften kollek-ti,·iert. Die Land\virtschaft der "'L1rraine 
l1at 2- 659 Kolchose (Kollekti,",1irtschaften), 872 o,,,chose ( taats
güter); dazu kommen 1225 l\iaschinentra1'.-toren- tationen mit 90 000 
Trak"toren und 30 000 kombinierten 1VIäl1drescl1ern. Die Tral'ioren 
,,,erden in Anbetracl1t de. gegenüber der Vorkriegszeit um die Hälfte 
reduzierten Zug\·iehbestande selrr stark in Anspruch genommen. Im 
Durcl1scl1nitt entfallen auf einen 15 P ~ -Traktor 539 ha bearbeiteter 
Fläche (Durcl1 chnitt für 1940). Eine Kollek-ti,~rirtschaft hat im 
Durchschnitt 5000 l\1Iorgen Land. 

35 

-

• 

• 



• 

• 

Anbauflächen. Die Anbau,·erhältnisse in der o"·jetukraine ,·or ep
tember 1939 ,,1'aren folgende: 

Anbauarten 

Winterweizen • • • 

Somroerweize11 • • 

Winterroggen • • • 

ommerroggen • • 

ommergerste ... 
\Vintergerste .... 
Bucl1 ,,·eizen ..... 
H afer • • • • • • • • • • 

Hirse • • • • • • • • • • 

1\1:ais ........... 

Bol1nen ....... . 
Erbsen ........ . 
Z ttckerrüben ... . 
Kartoffeln ..... . 
Körnerwicke . . .. 
Soja .......... . 
Rizint1s ..... . . . 
\Vinterraps ..... . 
Lein .......... . 
Hanf ......... . 

onnenblumen .. 
Baum"·olle ..... 

Ft1tterpf1anzen .. 
Futterrüben ... . 
Tabak ......... . 
Machorka ...... . 
Gemüse . ... ... . 

Fläche 
1000 ha 

6441 
1006 
3118 

2801 
4 

667 
1616 

418 
1015 

460 
266 
815 

1490 
200 

61 
50 
69 

173 
163 
670 
228 

3300 
300 

20 
38 

416 

... '\.nteil 
in der 

o,,·j etunion 

rt1nd 
--
--

--

--
--
--
--

--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--
--

--
--
--
--
--

50% 
4% 

14% 

3301 
/ 0 

33 % 
10° ' / 0 

15 ° ' / 0 

40° / 0 

9.0 0 ' -' l o 
20 01 

/ 0 

75 % 
20 % 
25 % 
3301 

1 0 

25 °/ , 0 

99~0 
9% 

9 5 0, 
-' , 0 

9 50 ... / 0 
11 °, 

10 

9to · 
.:J°t: 7o 
40 01 / o 
20 % 
33 ~~ 
33 % 

Ertrag dz / ha 

Durchschnitt 
1930 / 34 

-

l 

9,8 
7 8 , 
3,5 

9,5 

4,6 
9 2 , 
5,2 
9,4 

87,1 
79 7 , 

• 

' 

Ernte 
1940 

14,6 

17,1 
20 5 , 

179,9 
108 

129 

• 

Die an die O\vjetukraine angegliederten Gebiete ,Ton Polen und 
Rt1mänien haben im ,i\·esentlicl1en die gleiche Anbat1stru1'."iur. 

Im Jahr 1940 wurden 1 344 164 t Kartoffeln t1nd 1 220 121 t Gemüse 
von der kollekti,rierten Bat1ernscl1aft an den Staat abgeliefert . 

• 
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Jahre zeitliche ' 'eränderungen der Feldflächen. 

Im \""erlauf eine J al1re zeigen die Feldflächen mit Getreidebau 
folgende \""erändert1ngen (Durchscl1nitt ,,rerte): 

P fi·iige1z. der Bracl1e: in1 ... 1ai zt1 79 %, Jl1ni 16 % t1nd Jt1li 4,7 %-
. . 1"ssaatzeite11., der 01,i1,zeru1ig: zt1m 1. 4. = 1 , % ; zum 15. 4. 

50 3 % 1 - r:I) % 1- - 8 4o1 1 6 94 2% , 0 ; zum . . v , 0 ; zt1111 . J. ~ 10 ; ,zun.1 . . , 0 . 

Er1ite de1' Hal111frriicl1te : ~ cl1nitt zum 15. 7. 39%; zum 1. 8. 4%; 
zum 15. . 91%; zt1m 1. 9. 93%. 

Ga1·be1i z1J.sa111112e11 gestellt t1nd vo11i F elde geräu1nt: zt1m 1. 8. 
49%; zum 15. . 91 % und zt1m 1. 9. 98%. Gedroschen: zum 1. 8. = 
24%;zum l5.u. 61 %; zuml.9. 4%;zt1ml5.9. 93%. 

Ai1.ssaatzeite1i der lf'i11ter1t11g: ·om 1-. 8. bi 1. 9. 37~~; zum 15. 9. 
= 7u %; zum 1.1 . · 91%; zum 15.10. 93?~· 

U11i~reclze11 der toppel11;1ig: zt1m 15. 10. 40 %; zum 1. 11. = ·71%; 
zum 15. 11. 92%; nacl1 dem 15. 11. 8.%. 

Viehbe tand. Der ,·iehbe-ta11d der ~·o\,1jetukraine in den Grenzen 
,·or 1939 ( tand 193 ) : Pferde 3 020 000; Rind,;eh 8 020 000; chaf e 
3 646 000; Ziegen 476 000; \..cl1,,·eine 7 75 000. 

Der ganze Pferdebestand ist im Besitz der Kollektiv"e. Dagegen befin
det ich über die Hälfte der übrige11 , ... iel1bestände, wie Rinder, ch,veine 
und dergleichen, im Pri,-atbe itz der Bat1ern. Alle Kollel~i,"""rirt cbaften 
halJen ogenannte \ ieh- 1111d Geflügelfarmen. Im einzelnen haben: 

94,4 % der Kollekti,·e je 4 Farmen, 
4,6~~ der Kollekti,.,e je 3 Farmen, t1nd 
0,9 ~0 der Kollekti,,e je 2 Farmen. 

!11 den an die kraine ano-egliederten Gebieten des ehemaligen Polen 
und Rumänie11, in denen die Kollek-ti,-ierung im Gange ist, ist der \ Tieh
bestand im Rückgang begriffen (,,,ie bei der Z"1angskollekti,riert1ng 1929 
bis 1931 in der ganzen ov,,jett1nion). Die Bauern ziehen es , ... or, ihr Vieh 
abzu chlachten. als es den Kollek-ti, .. en für z\1;eifelhafte Gegen,verte ab
zugeben. 

h) Bodenschätze (,-CTJ. Kartenbeilage Ukraine: Indt1 trie ttnd Kraft
,,1erke, .r-ebenkarte: Bodenschätze) 

Steinkohle. Die kraine besitzt in dem Donezkohlebecken die in der 
o,,1jetunion be ·ten ausgel)auten Abbat1stätten (\ orräte 90 Milliarden t). 

Hier ,,1erden drei Fünftel aller Kohle der ~~o,,rjett1nion gefördert (78 :VIill. t 
,·on 132 fill. t). Die Jkraine ist das einzige Gebiet des europäiscl1en 
Teile der o,,1jett1nion, in dem , ·erkokbare teinkohle, die für alle Arten 
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der Metallurgie unentbehrlich ist, gefördert wird. Das gesamte europä
ische Rußland ist soweit es sich t1m die Metallurgie handelt auf die 
verkokbare Steinkohle bzvv. den Koks des Donezbeckens ange,,riesen, 
auch die beiden größten 1\Iaschinenbauzentren Rußlands l\Ioskau und 
Leningrad sind da, .. on ,-öllig abhängig. \Veiterhin ,,1ird die Donez
Kohle als Brennstoff in allen Gebieten des Europäischen Rußland , .. er-
wandt besonders als Feuerungskohle für die Eisenbahn. 

Torf, der nur in NW gewonnen wird (etwa 2 Mill. t jährlich), spielt 
in der Energieversorgung der Ukraine nur eine untergeordnete Rolle. 

Erdöl "rird in dem ehemals zu Polen gehörenden Gebiet ,-on Drogo
bytsch ge,,1onnen (Förderung etwa 350 000 t). In der jüngsten Zeit 
sind Erdöl,·orkommen in Romny, etwa 200 km ostwärts Kiev\1 , fest
gestellt, deren industrielle Erschließung z11r Zeit in Angriff genommen 
worden ist. In dem Drogobytschgebiet vvird a11ch Erdwachs in bedeu
tenden Mengen gewonnen, z11m Teil a11ch Erdgas. Im übrigen ,vird die 
Ukraine mit Erdöl aus dem Kaukasus, so,,1 0111 über die Häfen des 

ch,varzen und des Asowschen lvieeres durch cl1iffstransporte, als at1ch 
dt1rch die Erdölleitung Grosnyj Rosto,v (Don)-··Gorlowka ,Tersorgt. 
(Die Erdölleitung ist , .. on Gorlo":·ka aus weiter nach Dnjepropetro"1sk 
einerseits und nach Woronesh (weiter nach Moskau) andrerseits zum 
At1sbau vorgesehen.) 

Eisenerzvorkornrnen. Die Ukraine besitzt die in der Sowjet11nion 
mächtigsten Eisenerz,·orkommen in Kri,,Toi Rag (\Torräte 1,5 l\!Iillrd. t, 
Förderung 1938: 161\fill. t) und in Kertsch, Krim (\Torräte 3,5 )1illrd. t, 
Förderung 1938: 0,85 11ill. t). Die Eisenerze ,·on Kriv;·oj Rog sind von 
bester Qt1alität, mit hohem Eisengehalt (55 bis 65%); die Erze , .. on 
Kertsch sind stark phosphorhaltig, daher schwierig bei der Verhüttung, 
geben aber die für die Landwirtschaft wertvolle Thomasschlacke ab. 

Manganerz. Das als Härtemetall besonders wertv·olle und für die 
Stahlerzeugung unentbehrliche l\Iangan " ~:ird in großen J\Iengen aus den 
, rorkommen bei Kikopol ge\vonnen (\""orräte 400 1\fill. t, Förderung 
11/ 3 1\1ill. t). Das hier geförderte 1\'fanganerz ist von l1oher Qualität 
(30% Metallgehalt) und macht etwa die Hälfte der Manganerzförderung 
der Sowjetunion at1s. 

• 

• 

Nichteisenerzvorkom1nen. In dem N"agolnyj Krjasl1 werden Blei-
und Zinkerze 11nd in bedeutenden 1\Iengen Quecksilber bei ....... ikito,vka ( das 
einzige bisl1er abbau"1ürdige Quecksilben-orkommen der Sowjett1nion) 
gev,·onnen. Große Bedeutung haben ferner die Salz,·orkommen ,·on 
Artemowsk t1nd Slawjansk, in denen die Hälfte der Salzgewinnung der 
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o,,,jetunio11 erzielt "·ird. Die · kraine besitzt at1ch einige Pho pl1at
,·orkommen in der Geo-end z,,,i cl1en Kamenjez und lviogile"·-Podol. ki, 
die zur Dü11gemittelfabrikation in der cl1emi cl1en Indt1strie ,,.er\,,ertet 
'Werden. 

c) Industrie (,·al. Kartenbeilage Ukraine: Industrie t1nd Kraft"·erke) 

Allgemeine • Die Jkraine i t neben der Förderung ,--on teinkohle 
und 1..:i-en der ,\·icl1tig te Produzent der ~ o,,jetunion ,·on tahl, \Valz
,verkerzeuo-ni: ... en, Koks 11nd lvianganerz. Die Erzet1gt1ng , .. on Alt1minium 
und Zink i t ebenfalls bedet1tend. Bei der Metallbearbeitung überwiegt 
der cb,,·ere i\1:ascl1inenbat1, ,,·ie der Lokomoti,,bat1, der \Vaggon- t1nd 

chiff bau; daneben ist der Batt ,-on fascl1inen für die berg,,·erks
indu trielle _ usrü-tung \"Oll großer Bedet1tt1ng. Die Prodt11..-tion , .. on 
Turbi11en, Elektromotoren, o,,-ie , on land,,·irtschaftlichen l\1Iascl1inen 
ist verhältni mäßig gut entv,,icl~elt. In der chemischen Industrie über
,,riegt die Grundcl1emie mit der \ er~'"ertt1ng der Gicl1t- und Kokereigase 
und die Erzeugung , ,on tickstoff, ch,,·efel und alzsäure, S0\\1ie ,pon 

alz, \ oda ttnd Pottascl1en. Bei der soaenannten leichten Indu trie sind 
die bedeutendsten z,,1eige: Jute- t1nd Hanffabrikation und die Leder
indt1~ trie: die vVolle- und Trikotagenindt1strien sind nicht un1fangreicl1. 
In der Lel)ensmittelindustrie sind die Mühlen- und Zuckerindustrien 
und zum 1'eil die Konser,"en- t1nd pi1·itusindt1strien statk entwickelt, 
de gleichen die Tabakindu trie. 

Die E i en- 11nd Stahlerzeug ung der l~raine basiert auf den Eisen
erz,·orkommen , .. on Kri,,·oj Rog und Kertsch und at1f der teinkohle 
de Donez beckens; sie tellt etwa über drei Fünftel der gesamtsow
j eti cl1en Erzeugt1ng dar. Die Prodt1ktion ist in den meist großen Werken 
111it einer J al1re lei tung, on je l l\1lill. t Eisen und et\va eben 0\1el tahl 
und ,,ra1zgt1t konzentriert: in dem Gebiet des Donezbeckens, im Dnjepr
gebiet, im Rosto\, /Don-Gebiet t1nd Kertsch. Die anderen Gebiete -
Ode a, Kie,,r ttnd Charko,v sind mit ihrer Erzeugung \"On rund · 
125 000 t noch bescheidene Stal1lerzet1ger . 

Die Leist11ng kapazität des Dnjepr gebiet s mit 7 \Verkeninsgesamt 
beträgt 

4 Iill. t Roheisen at1s 25 bz,,r. 23 Hochöfen, ,·on denen 9 bis 11 in 
den letzten 7 J al1ren gebaut v\'Urden; 

4,9 l\1il1. t Stahl at1s 59 bis 62 S-M-Öfen, von denen 32 bis 35 neu 
gebat1t sind, und 6 Birnen; 

3, l\Iill. t \:\Talzgut aus 74 bis 76 \Valzwerken, da\"On 44 bis 46 neue 
\Verke. 

Die ,,,ichtigsten \:Verke des Dnjeprgebietes sind: 
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1. Dsershinskij-vVerk in Kamenskoje am Dnjepr 
900 000 t Rol1eisen, 
1,3 J\1ill. t Stahl, 
1 l\Iill. t \Valzgut. 

• 

2. Petro,\·skij-\Verk in Gorjaino,,,o bei Dnjepropetro,,-sk ( J ekaterinosla"") 
0, 7 iill. t Eisen, 
0,5 l\1ill. t Stahl, 
0,3 Mill. t Walzgut. 

3. DZ IO-Werk, ebendort (DZl\IO-Hütten,,·erk der l\Ietallurgie-Ver
einig11ng, das hauptsächlich den " ·issenschaftlichen Forschungs,·er
suchen größeren Stils dient und daher nur eine geringe Kapazität hat), 

75 000 t Spezialeisen, 
• 

125 000 t Sonderstäl1le, 
Chrom-, Kickelstähle. 

4. K.-Liebknecht-\Valz""erke in Amt1r-Xiscbnednjepropetrow k 
250 000 t 1\1:artin- und Elel-trostahl. 

5. Saporoshstal1l in aporosl1je ( . ..'-\lexandro,,,sk) am Dnjepr 

1,2 Mill. t Eisen, 
1, 3 1\1:ill. t Stahl, 
1 1viill. t Walzgut. 

6. Kriworosh-Stahl in Kri,,·oj Rog am Ingulez 
0,3 l\1ill. t Eisen, 
0,8 Mill. t Stal1l, 
0,3 Mill. t Walzgut. 

Das Dnjeprgebiet ist ein ausgesprochener Lieferant von Fertigerzeug
nissen, ~"ie z. B. tahlgt1ß, \Verkzeugstahl, vValzmaterial für den 
Waggon-, Automobil- und Flt1gzet1gbau. 

Die Leistungskapazität der Eisen- t1nd Stahlwerke des Don e z gebiet s 
beträgt: 

6 l\1ill. t Roheisen aus 32 bis 35 Hochöfen (8 bis 11 Öfen sind neu 
gebaut " -orden); 

5,5 l\Iill. t tahl aus 76 bis 79 -l\1-Öfen (20 bis 23 sind neu gebaut) 
und 10 Birnen, 6 Kon,rertern; 

3 Mill. t Walzgut aus 62 Walz,i\1erken, dart1nter 13 netten. 

Die ,vichtigste.n Werke des Donezgebiets sind: 

1. Kirow-\Verk in l\1akeje,,·ka 
1 1\1ill. t Eisen, 
1, 2 Mill. t Stal1l, 
1, 1 Mill. t Walzg11t. 



• 

2. talin-\ erk in talino ( ehern. J 1:1 o, ka) 

0,9 1ill. t Ei~e11, 
0, Iill. t ~ tal1l, 
0,3 . fill. t \ alzgt1t. 

3. Ord l1011ikid e-\~7erk in Ord l1onikid e (Jenal{ije,,·Q) 

0, 1ill. t Ei e11, 

0,5 f.ill. t ~tal1l, 
0,35 1Iill. t \Valzg11t. 

• 

·. \\Toro cl1ilo\v-\"\7erk in '\Voro. cl1ilo,\· 1{ ( ltscl1e,\·skoje) 

1, l Mill. t Eise11, 
0,63 l\1Iill. t ~ tahl, 
0,3 l\1Iill. t vValzgt1t. 

• 

\ 

- . Iljit ch-\Verk in sartana bei ... iari11pol; da \V'erk besitzt das einzige 
in der Ukraine ,·orbandene Panzerplatten\\'alz't\Terk ,,Krupp'' 

0,35 f ill. t Ei en, 
0,62 1Iill. t \ tal1l, 
0 ,55 1\fill. t \ , alzgut. 

6. ... 0,,1 tal in \ sartana bei l\{ari11pol (nocl1 nicht auf ,·olle Lei tung 
gebracl1t) 

- . Frunse-\~ erk in 
kommi ariat ! 

1,5 l\fill. t Ei en, 
1, l l\fill. t tal1l, 
1 1\1ill. t cl1ienen und Träger. 

Konstantino,,,ka, das \:Verk gehört 

300 000 t Ei en, 
256 000 t \ ~tal1l, 
150 000 t \; alzgut . 

dem Kriegs-

. ,,\ a I11du triali azijt1''-\~Terk in Al1nasnaja bei Sergo (Kadije't\rka) 
Kapazität: 120 000 t pezialeisen. Hier ,,-erden 
, .. or,viegend für Rüstungsz,vecke Ferromangan, 
Ferro ilicit1m, piegeleisen, Chrom- und N'ickel
eisen, vanadit1ml1altiges Eisen u. ä. hergestellt. 

Die \:\Terkanlagen des R o t o ,v- Don gebiete s in Taganrog (Andreje,v
\:\7erk) ttnd bei Krasnjrj 11lin, nördlicl1 cl1achty (Krasnyj- ulin-Werk), 
l1aben eine Produk-tionskapazität ,ron 28 000 t Eisen, 450 000 t Stahl 
und 300 000 t \:Valzg11t. 

Da Donezgebiet l1at einen Überscl111ß an Eisen und Stahl t1nd tritt 
dal1er als Lieferant dieser Prod11ktion für die Stahl- und sonstigen Metall
,,erarbeitungs,~;erke der angre11zenden 11nd zentralen Gebiete der O\vjet
t111ion auf. 

41 



.. 

• 

-

Die gewaltigen Eisenerzlager von Kertsch in der Krim ""erden zur 
Zeit noch sehr wenig ausgenutzt. Immerhin legen die gebauten Hütten
anlagen des ,,Wojkow''-Werkes in Kertsch mit der Leistt1ngskapazität 
,·on 3, 75 1'Iill. t Eisenerz, da,.,.on 2 lvlill. t Agglomerat, 450 000 t Eisen, 
500 000 t Thomasstahl und 260 000 t \Valzgut Zeugnis da,·on ab, daß 
die Sowjetregierung bemüht ist, diese Erzlager nutzbar zu machen. 
Die Hafen- und Agglomerationsanlagen in Kamysch-Burun (an einer 
Bucht der Straße von Kertsch), von wo das angereicherte Kertscher 
Eisenerz nach dem Mariupoler Eisenv,·erk , ... erschifft wird, werden auf 
den Umschlag ,·on 3 1\1ill. t Agglomerat ausgebaut. 

Die Al111niniumerzeug11ng \"'On 40 000 t im Jahr ist auf der Grund
lage der Eleh.-troenergie des Dnjeprwasserkraftwerkes und der Bauxite 
von Tichwin, bei Leningrad, die mit der Eisenbahn herangebracht 
v.1erden, in Saporoshje seit 1934 aufgenommen worden. In Konstan
tinowka ist im Jahre 1931 das Zink- und Bleiwerk gebaut \,1orden, 
das rt1nd 12 000 t Zink jährlich erzeugt. 

Maschinenbau. Entsprechend dem umfangreichen Bergbau ist der 
Bau von Bergwerksausrüstt1ngen in der Ukraine stark entwickelt . 
Hier sind \"Or allem die beiden großen Maschinenbauanstalten in Krama
torsk zu nennen, die Blocb,alzwerke, Hütteneinrichtungen, Dampf
maschinen, Großkompressoren, Grt1ben,?'entilatoren, Fördertürme, Tur
binen, Kräne u. a. m. herstellen. In den beiden \Verken sollen über 
20 000 Arbeiter beschäftigt sein. 

Von den übrigen Maschinenfabriken sind von Bedeutung: 

in Kiew: Werk für 2000 automatische \Verkzeugmascbinen, 
Bolsche"rib,erke für chemische Ausrüstung; 

in Charkow: Werk für 5000 Schleifmaschinen, 
Werk für 1750 Bohrmascl1inen, 
Turbinen- und Elektromotorenfabrik (1,5 Mill. kW), 
Hängebabnenf abrik, 
Landmaschinenfabrik; 

in Rikolajew: Landmaschinenfabrik ,,Plug i l\1Iolot'', 
,,Schewtschenko-Werk''; 

in Taganrog: Fabrik für bydrat1lische Pressen, 
Kesselfabrik; 

in Sino,vjev\~sk: Landmaschinenfabrik ,,K.rasnaja Swesda''; 
in Odessa: Landmaschinenfabrik ,,Oktober-Re,·olution''; 
in Cherson: Landmaschinenfabrik , , Petrowski'' ; 
in Saporoshje: Landmaschinenfabrik ,,Komn1unar''; 
in Rostow/Don: Landmaschinenfabrik ,,Stalin''; 
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in Tokmak: Die el,,·erke ,,Roter Progress'' (300 000 P ) ; 
Fr11n e,,·erke für cl1emi ehe Apparaturen. 

In dem Tran portma '" Cl1ine11bau be itzt die kraine mel1rere 
große \\ erke, ,·or allem die Loko1noti,·ba11,,·erke in Woro chilo, grad 
(Lugan k), Cl1arko"', .... ... o,,1ot cl1erka k u11d in Drusl1ko,vka, dazt1 mehrere 
Lokomoti \1reparatur\,·erkstätten; ferner die Waggonbat1anstalten in 
·ikolaje,v, Dnjepropetro,,r k, Kamen k t1nd in Krjt1kovv·o am Dnjepr 

ttnd cl1ließlicb die ~ c 11 i ff b a t1 ans t a 1 t e n in N"ikolajew für die 
~eescl1iffe t1nd in K.ie,v für die Flt1ßscl1iffe. 

Das Traktoren,,. er k in Cl1arkovv stellt rund 40 000 Radtraktoren 
jäl1rlicl1 l1er .... n A t1 t o m ob i 1 ,ver k e n be itzt die Ukraine nur ein Werk 
in Ro to,,, / Don, das jedocl1 nicl1t selbst Autos l1erstellt, ondern 
lecliglicl1 die utoteile, die l1ier a11s den zentralrussischen Gebiete11 ein
gel1en, zusammen tellt. ~ eine Lei tung beträgt 40 000 Automobile. Ein 
äl1nliche~ ,,,erk ist in Krement cl111g im Bau begriffen. 

Die chemi ehe lndu trie, die l1a11pt ächlich die \ iorkommen ,·on 
alz und Pho phat, ferner die Gicl1t- und Kokereiga e der , ... er

hüttungs\,·erke ,·er,,rertet, i t ,1or\,1iegend jüngeren Datt1ms. Fa t alle 
großen, chon ,·orhin genannten Ei en,,·erke besitzen t1mfangreiche 
Kokerei an 1 a gen, die insge amt eine J al1re erzeugung , .. on 22,5 ·1ill. t 
Kok ge,,rährleisten; ,·on die..,er ,,·ird r11nd die Hälfte nach den attßerhalb 
der kraine liegenden o,,1jeti cl1en Gebieten ausgeführt. Die bedet1-
tend ""ten chen1i eben \:\Terke der kraine sind ferner: die oda,,·erke in 
~ la,,1jan k und da größte chemi. cl1e Kombinat der Ukraine in Lis it-
cl1an k, die ~ tick toff,,·erke in Gorlo,,·ka t1nd talino, die Anilinfarben

,,·erke in Rube han k, die Lack- t1nd Farben,,·erke in Odessa, Mariupol 
und Kor unj, SO\, ie da J od,,·erk in Odes a. 

Die Lebensmittelindu trie i t l1a11pt. ächlich auf die \ "er,,·ertung der 
Zuckerrübenernte abge tellt. Im üden, rechtsseitig de Dnjepr, ind 
in der l kraine in et,,1a 160 Zt1ckerfabriken nahezt1 drei \ 1iertel der ge
amten Zuckerproduktion der o,vjet11nion konzentriert. Auch das 
1üllerei,,,e en ist entsprechend der Bedet1tt1ng der Ukraine als größter 

Getreideprodt1zent der ~ o,vjetunion, sel1r stark entwickelt; die Mühlen 
ind über das ganze Land ,·erstreut. Daneben ist die Konser\"en- und 

l\1argarinel1erstellung , ,.on Bedeutt1ng. Die Zentren der Konserven-, vor 
allem der Fischkonser,·enproduktion, sind Rostow/Don, Cherson, Tiras
pol, Odessa, in denen einige 300 bis 400 lv!ill. Büchsen jährlich l1er
ge tellt werden. Zu er,,,ähnen ind noch die piritus- und Tabakindu-
trien, sowie die Lederind11strie in den Großstädten, wie Kiew, Charkow, 

Ode -a, Dnjepropetrow k, Berdit che,v t1nd Rostow/Don. 
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Hanf- und Juteverwert11ng. In der Ukraine "·erden et\va die 
Hälfte aller Jutesäcke und drei \ riertel der Bindegarne für die Garben 
der So,vjett1nion erzet1gt. Das größte Hanf\"erwertungs,verk (Seilher
stellung) befindet sich in Charko,\' und das für die Juteherstellung in 
Odessa (4000 Arbeiter). 

Die Textilindustrie ist sch\.vach ent\,rickelt, da die Bat1mv\"Ollerzeu
gung erst in den letzten J al1ren in bescheidenem Umfange aufgenommen 
wurde. 

Die Holzindustrie ist ohne Bedet1tung und bleibt atrl den wald
reichen ~\V der Ukraine beschränl.-t. 

Rüstungsindustrie. Die wichtigsten Rüstung. industriezentren be
finden sich in der Regel in den Zentren der Großeisenindt1strie und des 
Maschinenbaues selbst. Die Handfet1erwaffen Ge,vehre, Pistolen 
und ~1IG. ,,,erden in 11 Werken, hat1ptsächlich in \Voroschilov\·sk 
und 1\iakeje,\·ka herge teilt; die Geschütze in 13 v"'\Terken, \·or allem 
in K.ramtorskaja, ~ikolaje,,,. und \:Voro chilo"· k (el1em. Altsche,,-sk). 

ehr zahlreich sind dieMt1nitions,verke (37). Die ,,·ichtigsten, die 
Infanterie- und Artilleriemunition, Zünder, Pul\Ter und Sprengstoffe 
und auch cl1emische Kampfstoffe herstellen, sind: K.ramatorsk, Dnje
propetro,,·sk, Rostow/Don, Stalino, \Voroschilo,vgrad, CharkOV\7

, ~Iake
je,,rka, ~ikolajew, Odessa, Konstantino,,·ka und chostka. An 
Kampfwagen- ttnd Panzerkraftwagen-\Verken gibt es in 
der Ukraine etvva 11; die wichtigsten Standorte sind ,,-iederttm Charko,,1 

t1nd Kramatorsk. Et,va die gleichen Standorte hat die F 1 u g zeug -
industrie mit einem Flt1gmotoren,verk ( aporoshje) ttnd 10 Flug
zeugzellen"·erken, ,ron denen außer genannten Standorten noch fol
gende zu er,,,ähnen ind: Charko,,,, K.ije'\"\·, Xikolaje,,·, Odessa, Ossi
penka, ewastopol, :K.ertsch, Rosto"l' und Taganrog. Die \Ver f t e n für 
Kriegsschiffbau sind: Nikolaje,v, ewastopol, Kertscl1, Odessa 
t1nd ~1ariupol, die K.reL1zer, Zerstörer, Torpedo-, U-Boote und äl1nliches 
bauen. Die Werke für optisches t1nd f einmechaniscbes Gerät 
sind nicl1t zahlreicl1 ( 4 v"\Terke) 11nd haben ihre tandorte in Char
ko,v t1nd Kie,,1 • 

• 

Als ein besonderes lndustriezentr111n der Ukraine mt1ß das D n j e p r -
k o m bin a t , das attf der Basis des gewaltigen Wasserkraft,verkes in 
Kitschkas (550 000 k\V 800 000 P ) entstanden ist, gelten. Es , ,.er
einigt 6 große Werke, die zum Teil schon oben eI'V\"ähnt ind: 1. da 

aporoshje-I\Ietallurgie,,·erk ( 1, 2 l\iill. t Eisen und 1, 4 1'1ill. t hoch""er
tiger tahl); 2. das Werk für Ferrolegiert1ngen; 3. ...'\luminium,,·erk: 
4. das kokschemische Werk (1,3 Mill. t Koks); 5. das \\7erk für Bat1-
stoffe; 6. die Reparatur- t1nd mechanischen Werkstätten. 
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,d) Energie~"'er orgung 

,·g]. die K~1rte11beilage krai11e: J nd11 trie 1111d Kraft"·erke. 

In der kraine gibt es zal1lreicl1e Kraft ,ver k e, dart1nter 8 Großkraft
\\rerke n1it . einer i11 tallierten Lei tt111g , 011 100 000 k\\7 1111d darül)er . 
. 1"' ei11 ,, igant'' der Elek-troe11ergieerzet1gu11g darf das \Vas erkraft

'\rerk ,,D11jeproges'' in Kitschka n1it 550 000 k\V Lei t11ng l)ezeicl1net 
,,

1erde11, da mel1rere Indu trieze11tre11 111it Energie ,-ersorgt: Kernen -
koje, DnjeJ)ropetro,v. k, Kitscl1ka , ~ aJ)Oro I1je, 1 ... ikopol 11nd Kri\,·oj I~og. 
Die Erzeugu11g der Elektroe11ergie i11 cler lTl.:raine beträgt zur Zeit über 
] 2 l\1illrd. k\:Vh oder 11al1ezt1 ei11 Drittel der \ o,,·jet11nion. Die 11acl1 dem 
I njepr-\~Ta serkraft,,·erke l)edeL1tend te11 K.raft,,·erke si11d die ,,.011 

t1je,,, k bei ~ talino, Dnjeprod ersl1i11 k, tfariupol, Kramatorsk, cl1te
ro,,1ka, v\Toroschilo,v k, Ro to,,·/Do11 Kije,,r, Charko,,,, Odessa 1111d in 
anderen Indu. triezentren. Die mei ten Kraft"·erke '(:er,,·enden Kol1le 
als Heiz toff, einige ("1ie z. B. i11 DrobobJrt cl1, Lemberg, Cl1erso11, Ka
n1enez-Podol k , A1elitopol, Ro1nny) das Erdöl t1nd \\1enige Kraft\\·erke 
i1n -ord,, e ten der Jkraine Torf. \ erei11zelt gibt e auch kleine 
'\ a erkraft,, .. erke. Die großen Kraft'\'\·erke, die sogenannten Ra)ron
oder ·· ])er land.kraft,, erke, ind l)ereit in ein · :..berlandkraftnetz t1nter
ei11a11der zu a111n1engefaßt oder in1 ~ ~tadi111n die es Ausbat1s begriffen. 
' a bereit er\i\räh11te \-:\ a erlcraft,, erk Dnjeproges i t mit mel1reren 
I11cll1striezentren, die elb t Kraft,,1erke l1aben, ,-erb11nde11; darüber 
hinal1 i t die-e roß,,1erk mit ~ talino im Donezbecken dt1rch eine · ;.ber
landleitu11a , .. on 2i0 k1n ~änge ,,.erl)unden. Das Groß,,1erk ~ talino i. t 
'"riederum 1nit den \\; erken in tfakeje,,1l(a 11nd l\iariupol einerseit und 
mit Rosto,,·-Don und _ -o,, .. o-. "cl1acl1tin ki a11dererseits ,-erbt1nden. · · ber
dje ind die ·:rberland,,·erke Kramator k und Perejesdnaja an die~e 
· · berlandleitung ano-e cl1lo ~en. \\7ie er icl1tlich, ind mehrere Indt1 trie
ze11tren an ein einheitlicl1es ··berland11etz ange chlos en, das den Eleh..-tro
plä11e11 zt1foloe im Lat1fe der nücl1 ·ten J al1re nacl1 und nach die mei te11 
Teile de La11des 11mfas en soll. 

trom,·erbrat1cher ind in der "'kraine, \\11e auch in der O\\,.jett1nion 
ü1Jerl1at1pt, in er ter Linie die Indt1strie t1nd der Bergbau, die insgesamt 
, 0 % der Energieerzet1gt1ng at1fnel1me11. Im ,,reiten Abstand folgen dann 
der Kommuna1,~erbraucl1 11nd der , .,.erbrat1cl1 des \""erkehrs\,·esens. 
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V. Verkeh1~s1Nesen 

a) Eisenbahnen 

1. Allgemeines 
Das Eisenbahnnetz der Ukraine erstreckt sich ,·on West nach Ost 

von den Ausläufern der Karpatben über das Wolhynisch-Podolische 
Gebiet und die Nieder11ngen des Dnjepr hinaus bis zum Donez-Becken, 
wo der Don die ostwärtige Grenze bildet. Das Gebiet wird im 1 orden 
etvva durch die Linie Brest Gomelj Belgorod talingrad (sämtliche 
Orte ausscl1ließlich) 11nd im üden durch das Sch"1arze lvleer bis zur 
Don-Miindt1ng abgegrenzt; Bessarabien und die Halbinsel Krim sind 
in dieses Gebiet einbezogen. 

Die Ukraine, das hervorragendste Kohlen-, Eisen- und Manganerz
gebiet Rt1ßlands, ist in ind11strieller Hinsicht führend und landwirt
schaftlich die Kornkammer der So,,·jetunion. Sie , rersorgt fast das ganze 
europäische R11ßland mit ihren kriegs\,richtigen Bodenschätzen und zu 
etwa 50°b mit ihren Eisen- und Walzwerkserzeugnissen. Haupt,·ermittler 
diese·s Großverkehrs bilden die Eisenbahnen; daher liegt in der Ukraine 
das dichteste Eisenbal1nnetz ganz Rt1ßlands. Die Hat1ptstadt Kiew liegt 
am Kreuzungspunkt der Bahnlinien Odessa ivloskau bz,,·. \Varschau
Rosto,v. 

2. Das Eisenbahnnetz (siehe Karte nach S. 48 und Kartenbeilage 
Ukraine: Eisenbahnstrecken und Stationen) 

Die Bahnen im Donez-Becken. Das Donez-Becken, et\\1a im Raume 
Charko\v Saporoshje · Rosto,v }\,fillero,vo, besitzt das engste Eisen
bahnnetz der Ukraine. Der Ausbauplan des .1. -etzes "':ar ,·on dem Ge
danken beherrscht, innerhalb dieses Gebie1 es besonders leistungsfähige 
Strecken zu schaffen t1nd sie mit der Ha11ptstadt bzw. dem Norden 
des Landes zt1 ,·erbinden; alle bedet1tenden Orte und Werke dieses Be-
zirkes sind d11rch Bal1nen dar11nter , riele eingleisige miteinander . 
, ... erbunden. 11el1rere Linien führen a11ßerdem zt1 den Hafenorten am 
Asovvscben und Sch,varzen l\1leer. 

Süd-Nord-Verbindungen. Drei zweigleisige Hauptstrecken t1nd eine 
zt1m Teil z,veigleisige Linie führe11 ,,.om Donez-Becken nach Moskau 
bz,v. Leningrad: 
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1. Rosto'\\1 l\1illero,,~o \Voronesl1 l\Ioskau (zweigleisig), 
2. Taganrog bzw. lVIariupol Walt1jki J eles pas l\Ioskau (zwei

gleisig), 
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3. aporo hje Charko,,r Belgorod Kur k l\1Ioskau (z,,1eigleisig), 

. Charko,,7 Brjan k Rh e\,1 Leningrad (zt1m Teil z,,1eiglei ig). 

z, ei ,, .. eitere Dt1rcl1aano- bahnen führen noch in üd-....... ord-Richtung 
au der k-raine: 

5. Z\ 1ei lei„ ig \ ron Odes, a aus über l1merinka Kasatin Kiew·
Bacl1matsch Gomelj ... hlobin nacl1 Leningrad bz,v. ab Gomelj 
über Brjansk nacl1 110 l~at1. Eine ,,·e entlicl1e \ rerkürz11ng dieser 

trecke bildet die eingleisige direkte \ l. erbindt1ngslinie Kasatin-
Koro tenj hlobin. 

6. '\ 011 Lemberg über dolb11no,,10 bis hierher ZV\leigleisig über 
Luninez Lida \\Tilna nach Riga. 

We t-0 t•\7erbind11ngen 

1. \"'on Bre t über Ko,,1el Kiew Polta\\·a nach Stalingrad (nur teil
,,1ei e z,, .. eiglei ig), 

2. , on Przemy~ 1 (rt1 . Peremyschl) über Lemberg Sdolbt1nowo -
Ka atin Fa to,,· Dnjepropetro,,· k talino nach Rosto,v. Diese 

trecke i t mit At1snal1me der Teil trecke dolbunowo Schepe
to,,,] .. a Z\\1eiglei ig. Unter Einbeziel111ng der Verbindung Krasnµ,._e -
Tar11opol cl1epetowka kann sie al dt1rchgehend zweigleisig be
tracl1 tet ,, erden. 

Beide ~trecken ind 11ntereinander t1nd 1nit den großen Hafen
tädten Ode a, l\1ariupol, Taganrog„ Rostow und mit der Krim 

dt1rcl1 .... ord- iid-Bahnen ,·erbunden. 

er chiedene Ei enhahnlinien innerhalb der Ukraine. In Bes
arabien i t da Ei enbal1nnetz auffallend ch":racl1. At1 der Linie 
de "'a ~ l1merinka o-el1en drei einglei ige Linien nach Rumänien, die 

bei Buga , Tirasspol und Rezina den Dnje tr und bei Galaz, Falcia und 
Ja ) r clen Prt1t (rumäni cl1e Grenze) ül)erc111eren (ge prengte Brücken 
befinde11 ich z11m Teil im \Viederaufbat1). 

I 11 de tn e 11 e m a 1. ü d - p o 1 n i s c 11 e n Geb i et befinden sich 
z,,ri cl1en Lemberg ttnd "f."'cl1erno,~/·izy beiderseits des Dnj estr eine 
e-rößere ... 11zal1l einglei iger Ei. enbal1nlinie11, die durch die Karpathen
täler fül1ren; hier ,, .. erden über \Voronjenka t1nd La,,,otschne die \ .,.er
bindu11,0en nacl1 ... ngarn t111d über Darmanesti nach Rumänien hergestellt. 
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Zur Halbinsel Krim fül1rt eine ,·erbindung ,·on aporoshje bz"r· 
Wolnowacha nach Ssewastopol, die z"1ischen Fedoro,vka und Kov\tO
Alexejevvka zweigleisig at1sgebaut ist. '\Ton dieser Linie führen Abzwei
g11ngen an die Hafenplätze der Krim. 

Neue Eisenbahnstrecken. Die Rt1ssen sind besonders im Gebiet 
von Lemberg mit dem Ausbat1 neuer Bahnen bescl1äftigt, insbesondere 
wird a11f den zweigleisigen At1sbat1 der Strecke Kov,"el Wladimir 
Wolynskij hingewiesen. Bei der oben unter B b 4) er\\räl1nten Strecke 
befindet sich das Teilstück Charko,,.. Lgo,,· im z,,Teigleisigen Ausbatt. 
Im Donaudelta "·erden neben der kürzlicl1 in Betrieb genommenen 

trecke I mail Arssiss Z""ei neue einglei ige \"'erbindungen ,;on Kilija 
nach Arssiss 11nd von Ismail nach Bolgrad gebaut . 

• 

3. Verschiedenes 

Spurweite. Die Bal1nen in der 'l"lcraine haben rt1ssiscl1e Breitspur 
(1524 mm), mit A11snahme einiger , im ehemals polnischen Gebiet 
befindlichen Bahnen, die sich in Umnagel11ng befinden . 

Leistungen. Die Höchstleistung auf den z\\·eigleisigen Hat1ptdurch
gang linien kann n1it 48, at1f den d11rchgehenden einglei igen Bahnen 
mit 24 11nd auf den übrigen trecken mit 12 bi 18 Zügen innerhalb 
'"Oll 24 t11nden angenommen werden. Genaue Unterlagen fehlen. 

Bei den in letzter Zeit , .. on den Russen dt1rchgeführten Transport
be,,·egt1ngen hat sich gezeigt, daß die Ru en rücksichtslos unter ,~er
nachläs igung der icl1erheit ihre Transporte fahren. E i t al o dar11it 
211 recl1nen, daß die Leistungen für eine kürzere Zeit ge teigert ~-erden 
können. Ob sie auf die Dauer durchzul1alten sind, erscl1eint fraglich; 
Wittert111gseinflüsse sowie steigende Forder11ngen der Kriegsv, .. irtschaft 
11nd Rüstung ,verden sie herabmindern. 

Reisegeschwindigkeit. ie kann auf den Hauptstrecken durch
schnittlich mit 25 bis 30 11nd auf den Xebenstrecken mit 20 td/km 
geschätzt V\·erden. 

Rollendes Material : Es erscl1eint fraglicl1, ob für lange dauernde 
Transportbe,,.,egt1ngen großer l\1I assenl1eere a11f "·eite Entfernungen das 
,,orl1andene rollende l\1aterial, , .. or allen Dingen an Zugkräften, aus
reicht. Bei gleichzeitiger A11frechterhalt11ng der ,vichtigen Kriegswirt
schaft dürfte bald eine \ 1erknappt1ng eintreten. 
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h) Straßen · 

(\·a]. hierzu Kartenbeilage krai11e: traßenkarte). 

t r aßennetz 

Da ~ traße11netz i t im ,,·e tlicl1en Teil der kraine erheblicl1 dichter 
als in irgendeinen1 a11deren gleicl1 großen Gebiete Rt1ßlands. Am dicl1-
te te11 i t e im el1e111als J)olni cl1e11 Gel)iete. 1 ... acl1 0 ten und üdoste11 
bin, bi et,,ra zt1r Linie Kie,,,. ... man, \\1ird e~ allmäl1lich im1ner ,,·eit
ma ehiger. Lembera-~ trij Tarnopol, T cl1erno,,,itz, \ l1itomir und Kie,v 
bilden darin die ,,ichtig ten, Ra,varuska. ~ tani la,Yo,v und No,Yograd
\\Tol)7n k bedet1tende Knotenpunk.--te. Die Zahl der ~traßen, die fe te 
Decken habe11, i t l1ier , erl1ältni mäßig groß. \Tor allem wt1rden \"On 
rt1ssi eher " eite in l{icl1tt1ng der rt1s i cl1-polniscl1en Grenze , .. on l 939 
neben den üblichen " chottercha11 ~een gepfla terte nrilitäriscl1e traßen 
neu an°ele~. Die e . traßen l1aben angelJlich .,. 11schlt1ß an ein traßen
. )- ten1, da ich hinter der befe-tigten,,, talinlinie" (ö tlicl1 de Dnje tr) 
bi de a l1inziel1en soll. t1 gang punkte für diese nacl1 \Vesten ,~or-
getriel enen traßen sind die traßenknotenp1111kte Korosten bzw. 

le,.,, k, , hitomir bz,v .• o,, ograd, Berditsche"' bZ'\'l. tar)1kon tantino,v, 
Kame11ez-Podol "'k bz,,1 • • :-itano,,·. 

O-:t,,1ärt de 30. bz,,. 31.0 ö tl. \". Gr. ,,·erden befe tigte 'traßenrecht 
selten. Er t um die Indu-trie tadt Cl1arkow 11nd im Donez-Bergbat1-
gebiet e i -t \,1ieder ein dicl1tere ~ t r aßennetz ,·orhanden. Z'\\riscl1en der 
,Yestlichen l 1kraine und detn Donez-Becken bildet die 6 m breite, 11n-
0e,valzte „ Chau .. ee Kie, Lubl)· Polta,va Charko,y die einzige, 
einige1·maßen fe te " traße11,·erbindung . 

. llen anderen „ urcbgangs traßen'' kommt ,Yegen ihrer geringen 
\ ider tand fähigkeit nur geringe praktische Bedeutung im , ·erkehr zu. 
Dazu gehören auch die a11 sich \Yichtigen \ ' erbindttngen: UmaTJ.
Ode a, Kie,,, Cl1arko\v, Cl1arko,v l\iariupol bz,v. Rosto,v 11nd Dnje
pro1)etro,\1 k 1elitopol. 

Kla ifizierung und Zu land der Straßen 

Eigentliche At1tobahnen (mit doppelter Fahrbahn) sind im Gebiete . 
der kraine 11och nicht ,·orhanden, aber ,·on '10 katt a11 in Richtung 
Kie,,1 111 Bat1. 

J...Jie Anlegun° ,·on · 11tostraßen (9 bi 10 m breite A phalt- oder 
Teerbahn) i t neuerding ,·on Lemberg aus in Richt11ng Luzk und in 
Richtung Kie,v in ngriff genommen. E rstere i t halbwegs (70 km bis 
Radziecho,v) fertigge tellt, letztere im Batt bis Brody. Bei Bu k z,veigt 
ich , 011 ihr ei11e " traße nacl1 Tarnopol ab, die gleichen t1sba11 erhält. 
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Die Hauptstraßen ( chosseynyje dorogi) haben Unterbau und feste 
Decken, die meist atts gewalztem cl1otter bestehen. Im Gebiete des 
Karpatl1en,rorlands so,,rie im Rat1me um Ole\vsk O,vrutscl1, um 
Kamenez Podolsk und um Jampol (alte russisch-polnische Grenze) 
kommen aucl1 Pflasterdecken , ,or (z. T. Tviilitärcl1a1.1sseen). Im ganzen 
betracl1tet beträgt der Anteil der traßen mit festen Decken nt1r etwa 
7 % der traßen der "Gkraine überhaupt. 

Die übrigen ,,Fahrwege'' (Grunto"·1·je dorogi) haben, infolge des 
Fehlens \ .. On Steinbrücl1en im chwarzerde-Gebiet, äußerst selten nter
bau und auch nt1r selten und dann wiedert1m nt1r strecken~"eise feste 
Decken. 

Die der Anlage nach einfachste Form tellen die , , Gr et er'' und 
,,Planer'' genannten traßen darJ die im cl1,,Tarzerde-Gebiet in 
großem „mfang angelegt ,,·erden. E sind dies gepflügte, planierte und 
f estgev,1alzte traßen in Breite ,·on 8 m, denen dt1rcl1 eine besondere Art 

chaufelpflt1g eine nacl1 beiden Seiten geneigte Form gegeben ,,rird. ie 
besitzen seitlicl1e Abzuggräben und z11weilen a1.1cl1 leichte Sand-, Kies
oder chotterdecken als At1flage. 

1\.lle diese Fahr~1ege ohne feste Decke sind bei trockenem \Vetter 
sehr gt1t, nur entwickeln sie große taub,volken. Bei Regen '\\'erden sie 
in kurzer Zeit fast unbefahrbar, sind allerdings bei der Trockenheit der 
Lt1ft in der heißen Jahreszeit nach einigen tunden vvieder abgetrocknet 
und passierbar. Im Herbst t1nd \"\Tinter, \\"O der Feuchtigkeitsgel1alt der 
Lttlt größer i t, sind diese \Vege grt1ndlo . . Ein Verkehr mit Panzern, 
Lastkraft"·agen und K-Rädern i t at1f il1nen dann meist unmöglich. 

Für die BeL1rteilung des Zusta11ds einzelner traßen ,, ird auf die 
Straßenbescl1reibungen im Textheft des Allgemeinen Überblicl~s 
(Mappe A), S. 155 bis 158 \ .. erwiesen. Dort \,,.ird der Zustand der nach
folgenden traßen t1nter den in Klammern beigesetzten Kt1mmern 
ktuz beschrieben: l1itko,,1itschi .l fo J""f Komarin (13), l1itoroir-
O,,rrt1tsch Io )'T (15) , Kamenez Podol k \Viniza K.ie\v (1 ). a-
nok tryj tanislavv Kolomyja über Galitscl1 oder Dolina (19), Lem-
berg Kamionka, trt1milowa Lt1zk (20) , Kamenez Podolsk kala
T chortkow Butscl1atsch (21), J aro lau Lemberg Ra\\1a Rt1 ka (22), 
Ro,vno ·Xov,1ograd ~ 1oljrn k (23). Kamenez Podolsk "'"-owo2Tad \:\"'o
l>rnsk (24), Xad,,yorna tani la"" (25) , Kolom)Tja K.utJr (26). Lt1zk
Wladimir \Volynsk (27), Lemberg Ro,~:no (2 ), Kie,,, hiton1ir
NoV\;ograd Wolynsk Korsetsch (29) , Kie,v T chernigo,v Gomel
Mogilew (30), Skwira Popelnija l1ito1nir (31), Kievv Poltawa
Cl1arkow (40), Kie,v Jampol Brody (41), Pereja sla,,11 Tscl1erkassy 
( 47) , Bre t Ro,\"llO (52) 11nd irogile,,T Rogat cl1e"' Loje"' (57). 
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lilitäri ehe Beurteilung 

""ur in de11 \ estgebieten ka11n das traße11netz einer Planung mili
täri eher J)erationen ol1ne Rück icl1t auf die J al1re zeit zt1r Grundlage 
dienen. In der ganzen übrigen kraine, mit 1\.11 nal1me der Industrie:
gebiete, stellt da traße11netz für Truppenbe,,·eo-ungen nt1r eine schwacl1e 
\ tütze dar. I11 den trockenen ommermonaten Juli bi Oktober -
i t die Fe tigkeit de elände außerhalb der traßen at1sreicbend

1 
um 

die große 1:a chen,,1eite des vtraßennetze at1szugleiche11; das Fehlen 
• 

gut au ge1 at1ter 1 - ac11 cl1ubstraßen bleibt gleicl1,v~ohl bedenklich. In der 
fet1chten J al1reszeit mü e11 aber at1s der Bescl1affenheit t1nd geringen 
Dichte der traßen den1 Angreifer "'' ie dem .,. erteidiger gleich große 
~ cl1" ierigkeiten er,,1acb en. Beherr cl1ung und .i\t1 bat1 der , enigen 
leidlich braucl1baren \ traßenzüge 11nd im übrigen scl1nellster Einsatz 
der Eisenbal1n zur Entla tung der ~ traßen mt1ß dann in er ter Linie 
ang,estrebt ,,·erden. Der \Xiinter i t in der Ukraine nicht so zu,·erlä ig 
für die Erl1altung f e t 0 efrorener F~al1rbahnen ,,1ie im übrigen Rußland. 

" eh" ieriokeiten der , traßenbe11ützung dt1rch teigt1ngen treten nur 
in den ,,1enioen Gebirg landscl1aften der Vkraine (Karpatl1en, Krim) 
u11d an de11 tief eingescl1nittenen Täler11 der Podolischen Platte (Dnjestr
tal und ~ eitentäler) at1f. ie sind in den Einzelbe chreibttngen der be
treffende11 La11dscl1aften gescl1ildert. 

c) Binnenwasser traßen 

Da \Va erstraßennetz i t scl1,,racl1 ent"1ickelt, da die Flüsse n1it 
erinoen ... u 11al1men ,, e11ig \i\Tas er führen. r ... t,r der Dnjepr und die 
11terläufe ,,on Don mit Donez, desgleichen der südlicl1e Bug ttnd 

I11gt1lez i11d scl1iffbar. Der Dnjepr-Bug-Kanal, der den Dnjepr über 
1~ri1)jetj .Bt1g mit der \X/eichsel , erbindet, stel1t , ,or der vTollendt1ng; 
e dürfte jedoch eine geraume Zeit ,~ergel1en, bis die Scl1i:ffahrt auf
geno111me11 ,,1 ird. Der alte Ogin kij-Kanal, der den Dnjepr über Ptipjetj 
mit ... jemen- 1emel ,·erbindet ist im ... L\.u bat1 begriffen. Der Güterum
'""Cl1lag auf de11 \~ as er traßen der "'kraine beträgt rund 8 :01ill. t gegen 
35 fill. t l)ei den Ei enbal1nen. 
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VI. Nach1·iehten,:vesen 
(nach den bisl1er ,·orliegenden l.·nterlagen ,·on Chi OK\.V). 

I 
vgl. dazu Karte nach S. 56 Ukraine: Nacl1richten,,erkehrsnetz (Über

sicht). 

a) 
Das gesamte r„acl1ricl1tennetz in der l."1.:raine i t, ,vie in der übrigen 

UdSSR, Eigentum des Staate 11nd t1nterstel1t dem ,·olkskom
missariat für Verbindt1ngswesen. Die Hauptlinien führen nacl1 Moskau, 
der Zentrale des rt1ssischen Fernmeldevyesens. Der Territorialbereicl1 
der Bt1nde rep11blik ist Po tbezirk mit eigener Post,,.en, .. alt1.1ng. 

b) Drahtverbindtingen 
Landnetz. Das Fernsprech- t1nd Telegrapl1ennetz besteht aus

schließlich atts oberirdiscl1en Freileitungen. l\1ilitäreigene :2\' etze sind 
nicht bekannt; die :\1ilitärbehörde11 benutzen das allgemeine Po tnetz. 
Kur die GPU , ... erfügt über ein eigenes, ,,·eit au gebaute ... -etz. 

Seekabel. Die Ukraine besitzt nttr ein eekabe1, das ,·on Ode a 
nach Kilyos (europäische Türkei) führt. (T-Kabel, 1 Ader). Die Krim 
ist mit dem Kaukasus dt1rch 2 Kabel ,·erbt1nden: ein T-Kabel (1 Ader) 
Kertsch Taman und ein T-Kabel (3 Adern) Kertscl1 Tscht1 chka. 

c) Funkverbindungen 
Zwischenstaatlicher Funkverkehr. Funkstellen für den z\,rischen

staatlichen \ 'erkehr befinden sich in Kievv, Tscherno,vitz t1nd Charkow. 
Der z'\'\r:ischenstaatliche prechfunk,-erkehr ist sehr bescl1rän1..i:, da ,·or 
allem der Ta tfunk,·erkel1r ben11tzt ,,·ird. 

Innerstaatlicher Funkverkehr. Zal1lreiche Funk telle11 ind im 
ganzen Gebiet verteilt. Das J\ etz ·verdichtet sich besonders im Donez
Gebiet. Der innerstaatliche F11nk·verkehr ist sel1r ,vichtig, da dt1rch 
ihn die Direkti,·en der taats- t1nd Parteistellen \Yeitergeleitet \verden. 

Rundfunksender befinden sich in Kie\v, Bro,var:y, Charko,v, 
Luzk, L,vo,v, \Vin11iza, Ode sa, DnjepropetrO\Y k, talino, Ro to,v und 
Tscl1ernigo,v. Die Organisation des rt1ssi cl1en R11ndfunk,ve en unter
scheidet sich grundsätzlich von der aller andere11 Länder. Das C:ende
netz besteht aus: a) Union endern, b) Ha11ptsendern 11nd c) Bezirks
sendern. Jede Republik , rerfügt über einen oder mehrere Hat1pt ender, 
die mit den Unionssendern in , ·erbindung stehen 11nd deren Programm 
übernehmen. Die Bezirkssender übernel1men da Programm ,·on den 
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Hauptsendern t1nd geben e an die Hörer V\1eiter und zwar at1sschließ
lich auf dem Dral1t"·ege (,,Kollekti\"netz'' für den Gemeinschaftsempfang 
in ,,Lese tuben'', ,,Hät1 ·ern der Roten Armee'' t1sw. und ,,Individual
netz'' für Einzell1örer). Die Rundft1n1cteilnehmer können also das Pro
gramm so,,1ohl auf dem Ätl1er,vege ,~on den Unions- t1nd Hauptsendern 
als auch at1f dem Dral1t,,·ege (Lautsprecl1er bzw. Telefonanschluß) von 
den Bezirks endern übernehmen. ' 

Die Wehrmacht unterl1ält nur bevvegliche Funkstellen. ur höhere 
Komma11dostellen bent1tzen at1ch die fe ten Funkeinricl1tungen der 
Post. Der \ ierkehr ,,·ird , .. om Heer, '\"On der Marine und der Lt1ftwaffe 
in 1-etzen auf Grenz-, I\1ittP!- und Langwellen abgewickelt. Es handelt 
sich selten um feste N"etze, zumal die Organisation des Heeres t1nd der 
Lt1ft,vaffe noch im Aufbau ist. Klartext wird nicht gegeben. 

Die Küstenfunkstellen, die Verkehrsflughafen-Funkstellen und 
die Funkstellen der GPU , rerfügen über eigene Sendenetze, zt1 denen 
t1. a. die endenetze der l\1iliz (Polizei) t1nd des Grenzscht1tzes gel1ören. 

Militäri ehe Beurteilung 

Das Drahtnetz kann, da es au„ schließlich aus oberirdischen Frei
leitt1ngen be te11t, , --erhältnismäßig leicl1t überwacht bzw. zerstört 
\,1erden. At1s die em Grt1nde kommt eine erhöhte Bedet1tt1ng den Ft1nk
,·erbindungen zu. 

Rundfunksender der Ukraine 

tandort 

Ki e\,1 ••••••••••••• 

Cl1arko,v ......... . 
Cl1arko,v ......... . 
Bro,,,ary ......... . 
Lt1zk ............ . 
I4\\10,,, • • • · , , · · • • • • 
\Vinniza ......... . 
Ode sa .......... . 
Dnj epropetrov,,. l~ .. 

talino .......... . 
Rosto\,, D. . ...... . 
T chernigo,v ...... . 

Rufzeichen 

RW9 
RW20 
RW4 
RW87 

P 12? 
p 6? 

RW75 
RvV 13 
RW 30 
RW26 
RW 12 
RW86 

• 

Frequenz 

KHz I m 

832 
1185 

722 
248 
422 
795 

1095 
968 
913 
776 
355 

1013 

360,6 
253,2 
415,5 

1210 
711 
377,4 
274 
309,9 
328,6 
386,6 
845 
296,2 

Sendestärke 
KW 

35 
10 
10 

100 
50 
50 
10 
10 
10 
10 
20 

4 
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VII. Fl11g'1vesen 

vgl. dazu Karte "lTkraine: Fl11g\,·e en ( Gesamtübersicht der Boden
organisation). 

, Das Flugwesen ist in der Ukraine wie in der übrigen UdSSR organi-

1 

i 

siert. Der sogenannte zivile Luftv"erkehr dient in erster Linie der Be
fördert1ng , i-on lYiilitärpersonen, Partei- 11nd taatsfunl..1:ionären. Die 
\Vehrmacht besitzt keine Lt1ft,va:ffe in unserem inne, so daß nur ,·on 
einer so,vjetrt1ssischen Fliegertruppe gesprochen ,,·erden kann. · 

Im Vergleich zu den übrigen Teilen der UdSSR "'·eist die Ukraine 
eine at1ßerordentlich hohe Zahl von Flttgplätzen auf. Das Netz der 
Bodenorganisation ,?erdichtet sich ganz besonders stark in den west
lichen Bezirken. 

I 

• 

• 

• 

• 
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Dje ... kraine i-t die Kornkammer de et1ropäischen Osten , ein an 
Kobl,e, Ei..,,en und roßindt1 trien be ... onders reicl1e Gebiet und Heimat 
ei11e- ,·olk turn da icl1 eit Jahrhunderten in prache und \"\7e en 
, 01n übrigen Ru -entum tark 11nterscl1ieden, politiscl1 aber nie at1f die 
Dauer t1nabl1ängig gel1alten l1at. Die Grenze der gegen"'·ärtigen Ukrai
niscl1e11 ~ 

1oziali ti~cl1en \ o,,1jetrept1blik t1mscl1ließt im ,,·e entliehen die 
1a e de ukraini ..... cl1en "'\ olk t11ms und damit ein Gel)iet, da. an At1s

dehnt1na der de Deut cl1en Reicl1e ,·or ] 933 gleicl1kommt. Trotz die er 
... t1 dehnu11a zeigt die e Land ,, eithin al Grt1ndzt1g cle Geländes das 
, .. orherr ... cl1en ebenflächig~r Platte11 und niedriger Flt1ßtalebe11en. Den 
Gebirg land chaften, an de11en die l~kraine Anteil hat, komn1t ,,.erl1ält
ni mäßig geringe Bede11t11ng zu, da der , ... om 11kraini cl1en taatsgebiet 
eino-enommene Teil der Kar p a t 11 e 11 11ur einen kleinen A11 scl1nitt des 
'ebirae bi zum ,,·a„ er cbeidenden Kamm betrifft, und auf der - eite 

de "' Jaila- ebirge der Krim keine lei tt1ng fähigen Häfen liegen. 
Die Grenzen der Ukraine ind militäri eh sel1r ,,.erscl1ieden zt1 

,,
1erte11. Im 1 legt . icl1 da 'umpf\\1aldgel)iet de Pole je als at1sgezeich

nete natürlicl1e perrzone ,ror die eh,, er begangen, kat1m durcl1schritten 
,, erden kann. Im .... und O dage<Yen fel1lt jeder natürliche cl1t1tz: die 
Land cbait der .... kraine geht ohne erkennbare Grenzen in die des 
zentralrt1 "'i cl1en Landrücken t1nd der Land chaft am Don über. 
Gege11 \V l)il(let da Prt1tl1-Tal mit seinem ,'ielfach , .. ersumpften Tal
l)oclen zu an1men mit den1 Donat1- f ündungsgebiet eine gewi se natür
liche ~ !)erre, tellt aLer kein ,,1irklich bedeutendes Hindernis dar. Die 
Kii"'te11 der kraine sind durcl1,veg dt1rch , .. orgelagerte Flach-n·as er
l)änke da"' Fel1len ,·on Landmarken und die \Va erarmt1t der Küsten
steppenebene \\·enicr zur Landung größerer , ... erbände at1ßerhalb der be-
tel1enclen Hafena11lagen geeignet. Die ~ -Küste der Krim kommt wegen 

il1rer , teill1eit zur Landung ab eit. der Häfen überl1at1pt nicht in Frage, 
überdie ka11n ein ,,on der -Kü te a11 z11m Festland , ... orstoßender 

eo-11er päte ten an der I-1andenge , on Perekop ,,·irk. am at1fgehalten 
, ·erden. 

In11erhall) der Ukraine kommt nt1r dem tiefeingeschnittenen 
Dnjestr-Tal n1it sei11en nördlichen 1 ~ebentälern t1nd dem breiten, imFrül1-
jal1r rerrelmäßig über ch\,1emmtenDnjepr-Tal , .. 011 der nördlichenLandes
grenze bi zum taugebiet de Dnjepr troi die Bedeut11ng eine ernsten 
Hinderni-~e zu. m Dnjepr l1at der ,·om \V l1er angreifende Gegner 
den , ... orteil des ü1)er11öhenden Bergt1fer für sich. Dem Fehlen ernsteren 
1-linderni e in der Form des Geländes stel1en die jal1re zeitlicl1 wieder
kehre11den ~ cl1\\1ierigkeiten in der Beschaffenl1eit des Bodens gegen
über, dessen Lößlel1m- und cl1\, arzerdemassen den größten Teil des 
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Landes ,vährend des frühjal1rlichen und pätherbstlichen Scl1lacker
,,·etters fa t t1ngangbar machen. Die giinstigste Operationszeit. J t1li 
bi 01..~ober, schließt den Xacl1teil de \Vas er mangels in den südlichen 
Lande teilen und ungeheure " taub p 1 ag e in ich ein. Die Geringv,·ertig
keit der traßen t1nd die große Mascbenweite des traßennetzes machen 
eine Einbeziel1t1ng des Geländes außerhalb der ~ traßen in die Be
,,,egt1ngen t1nbedingt erforderlich. Da \Terl1ältnismäßig dicl1te Ei~enbahn
netz hat seine en1pfindlicben tellen an den großen Flußbrücken über den 
Dnjepr. Die Dnjestr-Brücken können gegebenenfalls durch Be,,·e<Yt1ngen 
, 1on ""vV her in der natürlicl1en Erstreckung richtung der Podolischen 
Platte t1mgangen werden. Die osteL1ropäiscl1e Breitspur des Ei enbahn
netzes Z\vingt zt1r at1sschließlichen \ Ter,\·endt1ng des im La11de \"orge
ft1ndenen rollenden l\Iaterial . Heizmaterial liefern die Kohlengruben 
de Donezgebietes. 

Als land,,,,irtschaftlich€s · ;.berscht1ßgebiet kann die "'lbaine fast in 
allen Landesteilen at1sreichende \ Torräte an Brotgetreide, Schlacht
v i el1 t1nd Futtermitteln zt1r Verfügung stellen. Die Wasser,1ersorgung 
tößt im ommer ab eits der Flußtäler 11nd in den teppenlandscl1aften 

des at1f ch,,rierigkeiten. Die Unterkt1nftsmöglichkeiten in den 
ländlichen Bezirken ind mit Au nal1me der det1t chen Koloni ten ied
lt1ngen allentl1alben gering, die h}"gieni cl1en \ "erhältnisse durch
,,1eg ttngünstig. In der Mitte ttnd im S i t der lviangel an Bat1holz 
bemerkenswert; die Dnjepr-Häfen oberhalb des tauwerkes Dnjeprstoi 
l1aben größere Holzlager. troh stel1t im ganzen Lande in ausreichender 
lvienge zur \ ierfügung. 

l\fotori ierte \ erbände können in den Indt1 triegebieten, , .. or allem im 
Donezgebiet mit seiner \yom Kauka us kommenden Erdölleitung, größere 
Vorräte an Kraftstoff ervvarten. Auf dem Lande läßt die in den 
letzten Jahren t1ngel1et1er a11gestiegene Zahl , ... on Traktoren das \ Tor
handen ein be cheidener \ Torräte an Kraft toff ( cl1,\·eröl) erv,·arten . 

Ob bei der großrt1s iscl1en Durcl1 etzun(Y aller Partei- t1nd \ .. er\\~a1-
tt1ngs tellen in der Ukraine ich da t1kraini cl1e \ 7olkstum zu einer Ein
stellt1ng gegen das übrige Rußland zt1 erheben \"ermag, mt1ß het1te 
z ,1veif ell1 aft erscheinen. 
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1. Ka1•pat.hen 11nd Ka1·pathen vor la nd 

Da ukraini ehe \ taat gebiet greift , ·on te11 l1er at1f die Karpatl1en 
hinauf ; die t aat sgrenze ,-erläuft auf et\,,a 210 km Lt1ftlinie at1f dem 
~ra -er cl1eidenden K amm der Karpathen t1nd läßt damit die ~ o"rjet
union a1n höcl1 ten Teil der and teinkarpatl1en (hier aucl1 Wald
karpat]Jen ge11annt) Anteil l1aben. 

Da Tebiroe l1 at , on der \Vasser cheide bis zu einen1 Fuß im Xord
o ten eine Breite , ·on 45 bi 60 km 11nd be teht aus einer großen Zahl 
melu oder , en ioer langge. treck.-ter Rücken, die ,,·ie das ganze Gebirge 
an die..,er telle in\ üdo t-__ -ord,,1est-Ricl1tt1ng laufen ttnd \ ... On zal1lreichen 
l~ 1 ü e11 gequert ,,1erden. 

1\1an u11ter cheidet , ... on l T ord,,·e ten nacl1 \ üdo ten: 

• 

Hohe Be kiden, 
Gorganjr, 
T cl1ornol1ory . 

' 

Die Hohen Beskiden reicl1en , ... om Beskiden-Paß (aucl1 L upko,v-Paß) 
und la" a-Tal (linker 1„ebenfluß des oberen an) bis zum Paß \"'On 

\ :\ erezjky ( 41 m) in1 Quellgebiet des Opir (K ebenfluß de tr)rj). ie 
be tehen aus einer QTOßen Anzahl paralleler, sch,,1ach gegliederter Ge
l)ir0 kä n1me, die ,-on ... """ord\,·e -ten n ach üdosten laufen. Die Kämme 
ind sa11ft gebö. ·cht, die Kammlinie ist nt1r sch,vacl1 ge~yellt, d ie Gipfel

l1öl1e ist el1r gleichbleibend, die Pässe an der Grenze (Hauptwas er 
. cl1eide) liegen darum ehr l1och. Gegen ~ üdosten nimmt das Gebirge 
an Höh e zt1. Die.l1öch ten Gipfel sind HalJ~ cl1 (1335 m), der pJrramiden
förmige fel ige Pikt1j (1405 m) und die mas ige Polon)·a (1480 m). 

Die Bergrücken sind atts and tein zu ammengesetzt, der teilweise in 
Fel. grt1J)pen an Gipfeln 11nd Abhängen l1eraus,vittert . 

Die L ä ng-täler ,, erden nt1r ,·on kleineren Ge,vässern durchzogen und 
ind auf den unteren Hängen in Kt1ltt1r genommen. Die größeren Flüs e 

{\ tr,1'1ia 11 , Dnje tr, Opir) fließen in gt1t ausgebildeten Durchbr uchstäler n, 
deren ~ngen t1nd \Veitt1ngen dt1rcl1 l1arte andsteine t1nd \\·eiche chiefer 
l)e tin1mt ,,·erden. \ ~an t1nd Str yj dt1rcl1messen da . Gebirge in t ief ein-
0e enkten, stark ge,\Tt1ndenen Tälern, die ·om '\Terkel1r gemieden " ·erden. 

Die Bergfl anken sind ,rielfacb mit cl1önen Bucl1en- und 1 ... adel\,1äldern 
(Tanne11 und Fichten) bedeckt. Die obere \\Taldgren1e in 1200 bi 1300 m 
Höl1e \ 1ird fast aus cl1ließlich , on Bucl1en gebildet, die schon , .. on 
1000 n1 Iiöl1e ab klein ttnd knorrig sind. Über der '\Valdgr enze bieten 
die Berg\,1iese11 (ukr. polonyny) gt1te Sommer ,veide für Herden , .. on 
'roß- t1nd Klein,rieh 11nd bilden die Grundlage einer p rimiti\"en Alp

,,-i rt cl1 aft . 
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Die Gorgany-Kette reicht ,·om '\Verezjky-Paß (slo,yakisch ,·erecki) 
bis zt1m 1'ataren-Paß im Quellgebiet des Prutb. ie ist höher und 
stärker zer chnitten als die Hol1en Be kiden, die Flü se bilden teiI,,·eise 
großartige Dt1rcl1brucl1stäler (Opir, Lomniza, Bistritza), die Kamm
linie ist stärker ge,,·ellt, der Kamm " .. ird öfters zur chneide, und es 
treten kegelförmige Gipfel auf. Kämme t1nd Gipfel sind mit sch"·er 
gangbaren andsteinblockmeeren bedeckt; die andsteine bilden oft 
kühne Formen. In die höchsten Gebirgsteile (Popadia 1740 m, s)T\'\·ula 
1820 m) sind Felsnische11 mit Bergseen eingesenkt. 

Entsprecl1end der größeren Höhe t1nd sch"·eren Zugänglicl1keit sind 
die Gorgany-Rücken mit dicl1tem Hoch\vald bedeckt. Die t1ntere Wald
zone zeigt haupt äcl1lich Buchen,,-älder, de11en E eben, Al1orn, Tannen 
und Fichten beigemischt sind. Die obere \Valdzone besteht at1s Fichten 
und einzelnen Ar,·en. Die Waldgrenze ist sehr unregelmäßig, z~rischen 
1000 und 1600 m gelegen. At1 gedehnte, sch,,·er zu durchschreitende 
Legföhrenbestände bedecken teilvveise die Scht1tthalden, die Berg\viescn 
nicht at1fkommen lassen. 

An die Gorgany scl1ließen sicl1 südlich die Tschornohory (Scl11\"arze 
Berge) an, die bis zum Drissop-Paß im Quellgebiet der (rt1män.) Goldenen 
Bistriz reicl1en. Der Gebirgsabscl1nitt ist hier ,yon der \Vasserscheide bis 
zum Außenrand über 60 km breit. Eine At1ßenzone mit niedrigen 
Kämmen und rt1ndlichen Gipfeln erinnert an die Hohen Beskiden. 
Gebirg ein,i\l~ärts legt sich das breite, in ,,·eiche Schiefer eingebettete Tal 
,·on Zal)je an, da ,·on der mäcl1tigen eigentlicl1en Tscl1ornohor:y-Kette 
überragt wird. ie steigt zu über 2000 m Höhe at1f (Ho,,·erla 2058 m), 
bestel1t at1 l1arten andsteinen t1nd nimmt mit ihren steilen Fels
abstürzen, Felskesseln und Wasserfällen schon vielfach .Hochgebirgs
cl1arakter an. 

Beinabe drei , ,~iertel des J ahres tragen die Tschornohory Schnee. Im 
Sommer bieten die blumigen Ber~viesen ungezählten Herden ,ron Rin
dern, kleinen Huzulenpferden und Schafen gt1te ,,Teide. 

Die Berghänge sind mit dicl1ten \Väldern bedeckt. Den Gebirgsfuß 
bedecken Eicl1en"=-älder mit dichtem "Cnterholz, darüber folgen l\fisch
wälder (Buchen, Birken, E eben, Ahorn, Tannen, Fichten). Oberhalb 
,Ton 1300 m folgen reine Fichtenbe tände bis zur \,raldgrenze in 1700 m. 

Die ukrainischen Karpatl1en sind entsprecl1end ihrer Gebirgsnatur, 
dem mageren Boden, der Be,valdt1ng und geringen \\'egsamkeit dünn 
besiedelt. Die Bewol1ner sind , rorwiegend Bojken und Huzulen, die in 
der , riel1wirtschaft, Holz,,rirtscbaft und Flößerei ihren Lebensunterhalt 
finden. Bei den Huzulen ist die Holzschnitzkun t zur Hausindt1strie 
geworden. 

• 
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Die iedlt1ngen im Gebirg lande be tel1en bei den Bojken atts langen 
Reil1en , ... on Bat1ernl1öfen, die icl1 läng der Talsohle binziel1en, " 'äl1rend 
die Ht1z11len mei t in Einzell1öfen l1a11 en, die at1f Tall1ängen, pornen, 
ja auf niederen Kämn1en t1nd Gipfeln liegen können. 

Im Gebirg land gibt es n11r kleine tädtiscl1e ~ iedlt1ngen, die Marlct
ttnd Handel orte ind (starker jüdischer Be,·ölkerungsanteil!) oder 
1ittelpunk."te der Holzindt1 trie. Im Opirtal t1nd in den v.,.orbergen der 

T chornohor)7 sind zal1lreiche ommerfrischenorte gelegen. 

Da Karpathenvorland, z,,1i cl1en dem meist deutlicl1en Gebirgs
rand t1nd dem Dnjestr gelegen, ist ein flache , sanft be,,,egtes Hügelland, 
in dem die zal1lreicl1en, a11 den Karpathen austretenden Flüsse mit 
l)reiter, trichterförmig er,,·eiterter Wiesen ol1le ihre ch,vemmkegel at1s-
1Jreiten t1nd z11m D11je tr fül1ren. Da Hügelgelände trägt Felder ttnd 
\ Taldungen oder Gehöl1e t1nd begleitet al breite enke den ganzen 
At1ßenrand der Karpatl1en. Im Xordv,~e tteil wird sie ,·om Dnjestr dt1rch
me sen, üdo t\,rärt Ral)" z führt ie am Rande der Podolischen Platte 
e11tlang in das obere Prt1tl1gebiet (Bt1ko,,7 ina). Der Dnjestr durchzieht 
\ron seinen1 At1stritt atts dem Gebirge ttnterhalb ambor bis zur Ein
mündung de tr),j eine \veite • ~iedert1ng*), die regelmäßig zur Zeit der 

cl1nee. cl1mel1e oder nacl1 l1eftigen Frühsommerrregen kilometerweit 
ül)er c11,,·emmt i t. At1ch nach dem Ablat1fen des Hoch,vassers bleibt die 
1„iederung fet1cht t1nd erzet1gt nur sat1res Heu. Die iedlt1ngen liegen 
ge cl1ützt at1f den l1öl1eren Rändern. 

Da " D11je. trtal t1nterl1alb der Einmündu11g de Str1rj bis zum Eintritt 
in die Podoli ·cl1e Platte t1nterl1alb Halysz v,,.ird nur stellenv\Teise ,ron 
Brücl1en, ~ 'ümJ)fen t1nd Alt,vä sern begleitet und hat i1n übrigen schöne 

•• 

\Vie. en, cker t1nd Wälder attf dicker chotter- und Aulehmunterlage 
( Getreide, I\1:ai. , ... I elonen). 

Da Karpatl1en, ... orland besitzt große wirtschaftliche Bedeutung durch 
das ... uftreten ,ron Erdöl- t1nd Erdgas. Die tädte Drohobytsch und 
Bori 1 a ,,. mit ihren auf den stark a11sgel1olzten Berghängen at1fragen
den Bol1rtürmen t1nd großen Ölbel1ältern sind das Kerngebiet der Erdöl
gev,,innung t1nd -,·erarbeitung ( a1zsiedereien und Ölraffinerien). 

n1 Gebiro rand l1aben ich am At1 gang der Karpathentäler vielfach 
~ täclte ent,,1ickelt, die durch Bahn und Straßen entlang dem Gebirgsfuß 
miteinander ,,erbt1nden sind. Die wichtigsten: Peremyschl (frü11er 
Przemy 1) ~"ambor Drohobytsch tryj tanislau Kolo
mea T cherno,,ritz ind alles rege Handelplätze mit ,,orwiegend jüdi-
cl1er Be, .. ölkert1ng und zal1lreicl1en kleinen Industrien, die bergbauliche 

oder land,,rirtscl1aftlicl1e Erzeugnis e ,~erarbeiten. Kolomea handelt 
im ,,,e. entlicl1en mit AckerbauerzeL1gnissen, \ t a ni sl a t1 ist \ 1 erwaltungs-

*) l)oln. \\ ielkie Blota = ,, Großer umpf'' genannt. 

61 

I 

• 

• 



• 

• 

\ 

sitz des ,, Gebietes'' Stanislau, hat lebhaften Handel und rege Indt1strie 
(Erdölraffinerien, Werkstätten) und moderne Bauten (an Stelle der 
im Weltkrieg zerstörten). 

Tscl1ernowitz (rt1män. Cernat1ti) mit einem tadtgebiet ,·on 52qkm 
und \ .. on 100 000 Ein,\,.ohnern (da,,..on bisher 40% Jt1den, 20% Ukrainer, 
20% Det1tscl1e) liegt in obst- 11nd ,:veinreicl1er Vmgeb11ng am Rande 
der ,,raldreichen Hügelland cl1aft der Außenzone der Karpatl1en und dem 
offenen Steppenland, das ,Ton der Podolischen Platte über das tief ein
ge chnittene Dnjestrtal ins obere Pr11thgebiet herübergreift. 

Die tadt liegt at1f einer Terrasse 60 m über dem Pruth. Das mittel
et1ropäiscl1e tadtbild ,,,,ird beherrscht ,·on dem erzbischöflichen Palais, 
der Kathedrale 11nd J es11itenkircl1e. Der lebhafte Handel mit Holz, 
\

1iel1, Hä11ten, Wolle, Getreide, Brannt~~ein ist fast ausschließlich in 
Händen der Juden, " '"ie a11ch die land,,,irtschaftlichen Industrien (1\1:üh
len, pirit11sbrennereien, Brauereien). Tschernowitz v,rar bis ztu Besitz
nahme durch die o,,·jetunion die Hauptstadt der Buko1'rina (,,Bt1chen
land'') und damit itz zahlreicher \"erwalt11ngsbehörden, einer Uni,·ersi
tät, zal1lreicher Fachsch11len. Die Buko,,rina gehört nunmehr d11rch 
die net1e Grenze in ihrem nördlicl1en Teil zu Sowjetrußland, im südlichen 
z11 Rumänien. 

Verkehrsverhältnisse und allgemeine Beurteilung 

Beweg11ngen größerer Truppen\,.erbände innerl1alb der \,Valdkarpathen 
sind auf die " renigen Straßen des Gebirges ange,,~esen, die den Tälern 
folgen und hät1fig, unter Benütz11ng ,·on Längstalt1ngen, \-on einem 
Fl11ßtal ins andere hinüberführen. Hierdt1Icl1 haben a11ch die zt1m Grenz
kamm aufwärts führenden traßen mitunter Gegengefälle. 

Die Durchgängigkeit des Gebirges ist im westlicl1en Teil, zwischen 
an- 11nd Stryjtal, , ·er.l1ältni mäßig groß, da die zahlreichen parallelen 

Längstalzonen, die vvaldfrei 11nd besiedelt sind, mit den sie querenden 
Dt1rchbrt1ch t älern, in denen die großen~ traßen entlangführen, ein ziem
lich engmaschiges T etz ,,.on Wegen erzet1gen. Die in den Längstalzonen 
entlangfül1renden \Vege sind allerdings meist nicht befestigte Feld,,·ege 
und in schlechtestem Zustand. 

üdost,, .. ärts v ... om tryj treten die Läng täler z11rück, das Gebirge ist 
mehr oder ,,,,eniger geschlossen be,valdet, der \-erkehr ist dal1er ganz auf 
die Straßen ange,,riesen. 

Der Grenzkamm ,,,,ird im ukraini eben Karpatl1engebiet ,·on 3 Bahnen 
und 4 Straßen gequert. · 
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Beskiden-Paß , 980m {Tttnnel), Übergang der Bahn ,,om Karpatl1en
rand ( .. tryrj) nacl1 J\1 unkatsch. 

Tataren-Paß , 879m (Tunnel), Übergang der Bahn vom Karpathen
rand (Delat1rn) nacl1 atmar- zegetin. 

Die Bal1nen sind eingleisig und in il1rer Leistt1ng begrenzt dt1rch 
scl1, rierige, ge,,rundene Terras enführt1ng und große Steigungen, obwohl 
~ tiirke de Oberbaus und Tragfähigkeit der Brücken der ehemaligen 
Aufgabe al Aufmarscl1transportstraßen des österreichisch-ungarischen 
Heere ent 1)recl1en. 

Die den Grenzkamm überschreitenden Straßen benützen 

1. ·zok-Paß (\vie Bal1n), ca. 1000 m. 
2. Paß ,·on \,Verez )}'ki (slo"1ak. Verecki), 841 m (12 km west-

nord,,,,estlich ,rom Beskiden-Paß, der nur ,·on der Slowakei her 
,,on einer traße erreicl1t ,vird). 

3. Paß bei \V)1 szko,v, 941 m, ,,..·orher Paß über Zwischenwasser
cl1eide i11 983.m; , ,.erbindet das Karpathen,~orland (Delatyn) mit 

dem Theißtal bei Ht1st ( lo,,,akei). 
4. Tataren-Paß„ 931 m, "·ie Bahn. 

Die traßen sind, ,,.or allem in ihren Engtalstrecken, empfindlich und 
leicl1t zt1 perren. At1ßerl1alb der traßen ist das Gelände durch Wald, 
Fels t1nd Hangneigung meist nur für Einzelgänger gangbar. Das dünn 
be iedelte \Valdland bietet keinerlei \ Tersorgungsmöglichkeiten und 
kaum nterkünfte. 

Das Kar p a t h e n \" o r 1 an d ist dt1rch das Vorhandensein der großen 
Randsenke mit niedrigem Hügelland gi.1t durcl1gängig und in trockner 
J al1reszeit a11cl1 a11ßerhalb der Straßengtttgangbar. Hindernissestellen nur 
die Fl11ßabscl1nitte in den ,,.er umpften Tälern am Dnjestr oder die breiten 
geröllreicl1en Flußnieder11ngen zur Zeit der cl1neeschmelze oder nach 
gelegentlicl1en ommerlicl1en t11rzregen dar. Die dichte bäuerliche Be
siedlung und die Fruchtbarkeit des Landes sicl1ern auch außerhalb der 
~ tädte Unterkunfts- und \ Terpflegungsmöglichkeiten. Haupteisenbahn
linien ind die Gebirg randstrecke Peremyscl1l Stryj Stanislau
Kolomea Tscherno,,,itz, die in tanisla11 die \"On Lemberg kommende 
Hat1ptbahn (Brücke bei Halysz) a11fnimmt. 

· °'"ber das Dnjestrtal ttnterl1alb Halysz siehe Abschnitt B. 3 (Podo-
• 

lische Platte). 
• 

• 
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2. Be sa1--abien 

(,Tgl. auch: l\1ilitär-geographische Beschreibung ,Ton Rumänien. 1940). 

Der südwestlichste Teil der Ukraine, das Land zwischen Prt1tl1 im \V 
t1nd Dnjestr im 0, wird Bessarabien genannt. Es ist ein flacl1es, dt1rch 
Flü se t1nd Bachtäler zergliedertes Hügelland mit ebenen oder leicht 
gewölbten Rücken.flächen und Platten zwischen den Talft1rchen, das 
sich im N in Höhen von 200 bis 300 m l1ält, im mittleren Abschnitt zu 
über 400 m l\Ieere höhe an teigt und im sich langsam zttr Donau
mündt1ng t1nd zur Pontischen Küsfenebene abflacht . 

Im W und O wird die bessarabiscl1e Landschaft durch die Täler des 
Prutl1 t1nd des Dnjestr scharf begrenzt. 

Das Tal des Pruth, das von Lt1nca (30 km fl11ßabwärts Tschernowitz) 
ab bis z11r Einmündung in die Dona11 bei Galati die Grenze gegen Rumä
nien bildet, i t nur ,Ton Lipcani-Targ ab\,1ärts bis tefane ti ohne Tal
sohle mit starken Wind11ngen in die umgebende Hochfläcl1e 100 m tief 
eingescl1nitten. Abvvärts tefane ti ent,,rickelt sicl1 eine Talsohle, die 
mehrere Kilometer breit in die umgebende Hocbflächenlandschaft ein
gesenkt ist. Sie reicht bis zt1r Einmündung in die Donau, ist meist stark 
,Ters11mpft 11nd mit eefläcben durchsetzt und bildet so a11f 45 km Länge 
eine ausge prochene perrzone, die n11r ~"enige scl1,,·ache Stellen auf
weist (z. B. das teilweise etwas trockenere Talsohlengebiet unterhalb 
Bogdani bi Caht1l). 

Das Dnjestrtal, das Bessarabien ,?011 der Podolischen Platte trennt, 
ist stark gewunden, bis über 200 min eine Umgebung einge enh.."t und 
l1at fast keine Talsohle. Unterhalb Bender (rum. Tighina) nal1e Tiraspol 
entwickelt sich unv?ermittelt eine Talsohle ,·on mehreren Kilometern 
Breite, at1f deren \rers11mpfter Fläcl1e der Dnjestr in stark ge,,.rundenem 
Lat1f die , .. öllig unter \Vasser stehende Talmündt1ng, seinen ,,Liman'', 
erreicht. Die Breite der Talsohle am oberen Ende des Dnje tr-Limans 
beträgt 12 l(m. Hier beginnt die Pontische teppenebene. 

Abge ehen ,,.on die em t1ntersten ,·ersumpften Tal tück stellt das 
Tal der Dnjestr kein schwer zu bezwingendes Hindernis dar, da die 
Hangböscht1ngen des tiefen Einschnitte je nach der Talkrümm11ng ihren 
Bö chung ,,,inkel ,,·echseln 11nd so zal1lreiche \:Vege ol1ne zu großes 
Gefälle zu1n Fluß hinabsteigen. Die Talwindt1ngen erlauben, jeder ge
,,rählten Übergang stelle über den Fluß ,,rirksamen Flankenschutz z11 
bieten. 

Das nordbessarabische Hügelland wird von dem Dnjestrneben
fluß Raut und seinen Z11flüssen in ein ,,·eilige Hügelland zer cl1nitten 
das n11r an ,venigen tellen zu über 300 m J\Ieeresl1öhe ansteigt. Die 
obersten Verzweigt1ngen der kleinen Täler sind oft steilwandige, bach-
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bettlo .... e chluchten oder Ri ... se. die motorisierte ,rerbände örtlicl1 hin
dern könne11. Die Tal ol1len, chon ,·on Tatur häufig mit stehendem 
\ 7a ........ er, , .,erd.e11 mit \""orliebe zu langen chmalen \ iel1tränkteicl1en auf
e-es~·ta11t. Da Rat1ttal elb t i t in einem nach N"O gerichteten Lattfstück 
unterhalb Belc)r (run1. Balt)r) teil,, eise in großer Breite ,·ers11mpft, des
glei he11 ind die \i\Tindungen de Flus es t1nterhalb KegritoJr \·on breiten 

un11)f11ieclert1naen eingefaßt. Bei Orgee,v tritt der Raut in höl1etes 
Plattenland ein da er in engen Talv\rindungen bis zur Einmündung in 
den Dnje-tr dt1rcl1mißt. Die ,rer 11mpften :Xiederungen des Rauttales 
"ind im 01nn1er 111alariagefährdet. 

Da Land i t baun1arm l1nd öde, im Sommer von endlosen Getreide
feldern (zV\·ei Drittel der Oberfläcl1e), at1ch onnenblt1men- und Zucker
rübenfeldern überzogen. Die iedlungen sind schmucklos t1nd ärmlich 
lind be tel1en oft nur a11s kleinen mit chilf gedeckten Lehmhäusern. 
Die \ olk dicl1te beträgt nur 30 bis 40 Einwohner je Quadratkilometer. 
Im In11eren de La11de gibt es außer B elcy (jüdische Händlerstadt mit 
4,0 0 , in,,1ol111er111 mit l\Iül1len, Ölpressen und Seifenfabriken) keine 
tädti~c11en '"'iediu11aen. ....m so reicher ttnd üppiger sind Bodenkultur 

u11d iedlu110' am Rand de offenen Landes gege11 die \valdigen Höhen, 
niit denen der mittlere Ab chnitt sicl1 \Veiter südlich heraushebt. Im 
Dnje trtal ind Hotin t1nd oroko bescheidene Landstädtchen mit 
je et,"·a 15 000 Ein"v\rohnern; in Hotin l1errscht eine jüdisch-russische 
Händlerbe ·ölker1111g , .. or. 

Da Hügella11d de mittleren Bessarabien steigt mit einem gut 
ent, nckelten im einzelnen tark zergliederten tufenrand aus dem ,,.or
liegende11 nordl •e ... arabi eben Hügelland 211 300 bi 450 m Höhe auf. 
Die , aldio-en Höl1en ind a tl and tein t1nd Kalk at1fgebat1t; die sanften. 
Hügel (mit ,rielen Rut chungen) att "\\Teichen chichte11 sind mit dicker 
Lößdecke überkleidet. Die Eicl1en,,--älder sind d11rch Be,,,,eid11ng stark 
herabge,1irirt chaftet. Die mei ten Dörfer liegen an den Hängen, in den 
Talanfängen und Quellmulden unterl1alb des vValdrandes zwischen 
Ob t- und ~ eingärten. Die flachen Böscl1ungen tragen Getreide- und 

onnenblt1menfelder, ""äl1re11d im feucl1ten Talgrt1nd sich Wiesen und 
1f ai felder ausbreiten. 

Das Gebiet i t in einer l\f.ittelacl1se , .. on der Bal1n Ja i I{ischine\v 
durchzogen, die im ... \ T bei Cornesti in tarker teig11ng eine l1och
gelegene Ein enkt1ng der \Valdhöl1e ge,vinnt 11nd dann im Bakultale 
ab,i\-ärts nach Ki chine,,r folgt. 

Kischine,,1 mit et,\1a 120 000 Ein,,-ol1nern i t in der zaristiscl1en Zeit 
als ru i ehe Beamten- 11nd 1ilitär tadt entstanden. Sie breitet sich a11f 
einer Terra e zt1 eiten des Bal~t1ltales '"·eitlä11fig aus, mit breiten, 
geraden \ traßen, stattlichen Amtsgebäuden, Gescl1äften und Hotels und 
ungezäl1lten Garten,, ohnhäusern: Der alte, enggebat1te l\1ark.1: am Fluß 
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ist ein rein jüdisches Händlen,iertel. Die Hälfte der Be\vohner sind 
Juden, ein Drittel Rumänen, der Rest Russen. Die wenigen Industrien 
sind landwirtschaftlicher Art: Mühlen, Ölpressen, Seifen- und Spiritus
fabriken. 

Bender (rum. Tighina) am Dnjestr 111it 32 000 Einwohnern (v·or
wiegend Juden und Russen) beherrscht mit seiner Zitadelle den wich
tigsten Dnjestrübergang nach Tiraspol und Odessa; weiter unterhalb ist 
die breite versumpfte Kiederung des Dnjestr nicht mehr zu über
scbrei ten. 

Das s ü d 1 ich e Bes s a r ab i e n stellt die sanfte Südabdachung des höher 
gelegenen mittleren Bessarabien dar. Ungefähr südlich der Linie Leova
Bender ändert sich das Landschaftsbild. Die Hügel flachen sich zu leicht 
gewellten Platten aus, ihre Höhen sinken unter 200 m, der Wald ver
schwindet aus dem Landschaftsbild, staubige, schwarzerdige Steppe 
tritt an die Stelle, die in ihrem trockensten Südteil Bugeac fiihrt. Die 
südwärts itnt11er breiter werdenden Platten zwischen den N-S gestreckten 
Tälern sind von mächtigen Lößdecken gebildet, die bei Trockenheit auf 
ihren wenig brauchbaren Straßen große Staubwolken entwickeln, bei 
Regenwetter sich in grundlosen Schlatnm verwandeln, dem nur der 
landesübliche Ochsenkarren gewachsen ist. Die größeren Täler sind im 
Norden etwa 150 m, im Süden noch 50 m tief in die Steppenplatte ein
gesenkt. An ihren Rändern kommen unter der Lößdecke Sande, Sand
stein, auch Kalksteinbänke (Steinbrüche) zum ' ' orscbein. Die Seiten
täler sind vielfach Trockentäler mit stark zerfurchten und \"erzweigten 
steilen Lößhängen. Sie verursachen, daß die Platten auf große Strecken 
hin nur in der Richtung der Täler und der wasserscheidenden Rücken 
einen einigermaßen geregelten Verkehr ermöglichen. Ohne deutlichen 
Übergang führt das niedriger werdende Gelände da111it zur Pontischen 
Küstenebene. · 

Das südliche Bessarabien ist reines Getreideland, das ,·on Kolonisten 
verschiedenster Volkszugehörigkeit bewirtschaftet wird. Die nach der 
Besetzung Bessarabiens durch Rußland at1sgebürgerten 70 000 Bes
sarabien-Deutschen bewohnten langgestreckte Straßendörfer in einem 
breiten Streifen beiderseits des Cogalnitzflusses mit geräurnigen, sauberen 
Gehöften (z. B. Leipzig, Tarutino, Friedensthal, Sarata). Die zahl
reichen Bäume und Weingärten im Bereich der Siedlungen sind die 
einzige Unterbrechung in der sonst baumlosen öden Steppe. Der west
liche Teil zeigt vorwiegend russische, rumänische, bulgarische und 
gagausische (türkisch-christliche) Kolonistendörfer, während im Osten 
vorwiegend Ukrainer und Großrussen wohnen . 

• 
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Allgemeine Be11rteilung 

Bessarabien hat vor allem im Wund S natürliche Verteidigungszonen 
durch die , ,.ersumpften Täler des Pruth und das Mündungsgebiet der 
Donatt. Im N und O stellt das tief eingeschnittene Dnjestr-Tal zwar ein 
Hindernis dar, bietet aber dem Angreifer wie dem Verteidiger gleiche 
Vorteile durch den gewundenen Talverlauf mit beherrschenden und 
flankierenden Höhen. Die bessarabische Hügellandschaft selbst bietet 
in den Formen des Geländes keine Schwierigkeiten, kann aber zur 
Regenzeit durch das Aufweichen des über das ganze Land verbreiteten 
Lößes und Lößlehmes hochgradig unwegsam bis ungangbar werden. 

Das St r aß e n netz ist weitmaschig, die Straßen sind meist in wenig 
gutem Zustand, traßenbrücken über clie Gewässer haben durchweg 
unter 20 t Tragfähigkeit und wechseln in der Tragfähigkeit häufig im 
Zug ein und derselben Straße. 

Deckungsmöglichkeiten außerhalb des Waldgebietes Mittel
Bessarabiens sind bei der vorherrschenden Baumarmut (im S sogar 
Baumlosigkeit) gering und auf die Nähe der Ortschaften (Obsthaine, 
Weinberge) beschränkt. 

Die Wasserversorgung abseits der größeren Wasserläufe stößt 
besonders im Sommer auf Schwierigkeiten. Bei vorwiegender Landwirt
schaft sind Vorräte an Getreide und, jahreszeitlich, an Obst- und 
Feldfrüchten in ausreichender Menge zu e1·warten. 

Die Unter ku nf t smö gli chkei t en sind allenthalben sehr be
scheiden. Im S liegen die Dörfer etwa 10 km auseinander, in der Mitte 
und im ~ liegen sie dichter beisa.mmen, sind aber dafür meistens kleiner. 
Nur in den ehemaligen deutschen Kolonistendörfern sind gut gebaute, 
saubere und einigermaßen geräumlge Häuser anzutreffen. 

• 

• 
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3. Podolische Platte 

Südlich vom Sumpfgebiet des Polessje dehnt sich z"rischen dem 
Dnjestr im Wund dem Dnjepr im O eine weite Hochflächenlandschaft, 
die in ihrem östlicl1en Teil als Dnjeprplatte, im nördlichen Teil als . 
Wolhynische Platte und im westlichen Teil als Podolische Platte 
bezeichnet V(;ird. Gemeinsam ist allen drei Teilstücken die Weite und 
Einförmigkeit der Hochflächen, die im KW ihre größten Höhen er
reichen und sich at1ßerordentlich sanft nach SO abdachen, wo sie un
merklich in die Pontischen Steppenebenen übergehen. 

Die Podolische Platte ist das am besten ausgeprägte Plattenstück, 
das nach W, X und O mit mehr oder ,,·eniger deutlichem Steilrand zu 
dem tiefer gelegenen ,,..orland abfällt. Im KW ist v·on Lemberg über 
Brody nach Kremjenez ein fast 200 m hoher Steilabfall in ORO-Rich
tung auf 150 km Erstreckt1ng det1tlich zu verfolgen. Bei olotschew 
(poln. Zloczow) buchtet er sicl1 nach S ein und ermöglicht so der Bahn 
Lemberg Tarnopol einen bequemen .l.L\..ufstieg auf die Platte. Bei Lem
berg selbst schickt die Podolische Platte einen scl1malen At1slät1fer nach 

1.,..0, der als ,,Lemberg-Tomaszo"·er Höhenzt1g'' oder ,,Ro tot ehe'' 
die Verbindung zttr ,,Lubliner Platte'' herstellt. Zt1m Dnjestrtal hin 
endet die Platte ebenfalls mit einem det1tlichen teilabf all, der die enke 
des Karpathen, orlandes parallel zum Karpathenrand nach SO begleitet. 

Der Dnjestr selbst tritt bei Nischnijo,v unterhalb Halysch in· die 
Platte ein, \,,ährend nt1n der Pruth die Rolle des , ... orlandflt1sses über
nimmt, zt1 dessen Senke die Podolische Platte ebenfalls mit einem Steil
rand abfällt. Dieser Steilrand ,Ter\\rischt sich o t,värts mehr und mehr, 
bis an der telle der größten Annäl1ert1ng ,·on Dnjestr 11nd Pruth dann 
Bessarabien erreicht wird. Das Plattenstück zwiscl1en der karpathischen 
\Torlandsenke und dem Dnje tr " rird als Pokutiscbe Platte bezeich
net. Sie geht t1nmerklicl1 in das Kordbessarabische Hügelland über . 

.... ... ach O endet die Podoli ehe Platte mit einem et,,,a 50 m hohen gut 
entwickelten Steilha11g über dem ukrainischen Bt1g (Boh), a11f dessen 
Ostseite sicl1 die Dnjeprplatte mit ganz sanftem Anstieg herat1shebt. 

Die Podolische Platte erreicht ihre größte Erhebung unmittelbar an 
ihrem NW-Rande mit den Höhen Gologory südost\,ärts Lemberg 
(473 m t1nd 467 m), ,voroniaki südlich Brody (467 m) und Gory 
Krzemienieckie südlich Kremjenez ( 407 m) und der anschließenden zum 
obere11 Bug (Boh) fül1renden ch,velle. Von diesem l1ohen Xordrand und 
der nahe am Bug (Boh) gelegenen ,vasser cheide laufen die podoli eben , 
Gewässer alle südwärts zum Dnjestr. Die bedet1tendsten ,,on ihnen sind 
\ ' Oll \V nach O: Gnila Lipa, Solotaj a Lipa, tr}rpa, seret, Sbrt1tscb ( ehe
rn als polnisch-rt1ssischer Grenzfluß). Auffällig ist die strenge Parallelität 
dieser linken Xebenflüsse des Dnjestr ttnd die Ungleicl1seitigkeit il1res 
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Einzugsgebietes: ie erl1alten ihre Seitenbäche fast nur von 1\-rw, so 
daß die \Vas. erscl1eiden zwischen den Nord-Süd-Tälern hart am Ost
rande jeden Tales liegen. Dementsprechend sind die Osthänge dieser 
Täler steil, die Westl1änge meist flach und \·erwaschen. 

Von der Quelle bis zur 1\1ündung in den Dnjestr sind an diesen Nord
üd-Tälern im allgemeinen folgende Abschnitte zu unterscheiden: 
Im oberen Teile sind die Täler breit mit flachem, sumpfigem Boden, 

vielen Teichen und Brüchen und sanften Talhängen, die zu der 20 bis 
30 m höheren Hochfläche führen. Weiter südwärts beginnen sich die 
Täler mehr t1nd mehr in die umgebende Platte einzuschneiden, sie 
V\,erden enger, steile Talwände entstehen, das Tal beschreibt viele kleine 
Krürnmungen oder größere Mäander, "tobei die östlichen Hänge ge
schlossen und steiler bleiben, ,,·ährend von W zahlreiche kleine Tälchen 
zwiscl1en sanfteren Hängen einmünden. Mit der Annäher11ng an den 
Dnjestr "'·erden die Talhänge immer steiler, an die Stelle der sanften, 
grünen Böschungen treten kal1le Felswände und das Tal wird zum 
,, Jar'' (Talscl1lucht). Die großartigste Talschlucl1t ist die des Dnjestr, 
an deren ge,vt1ndenen Steil,vänden der Attßenseite der Talkrümmungen 
über dem Granit der Tnterlage (Granite bilden die Stromschnellen des 
Dnje tr bei J ampol) dunkle Schiefer ttnd andsteine, dann dunkelrote 
'andsteine. helle Kreideschicl1ten, Kalksandsteine und Gipse, oft in 

malerische Fel gruppen at1fgelöst, und schließlich die dicke Lößdecke 
der Hocl1fläcl1e ichtbar ""·erden. 

Die Hocl1fläcl1e zwiscl1en den Tälern ist im Bereich der Wasser-
cheiden ,röllig eben t1nd bildet dann eine scheinbar geschlossene Flach

landscl1aft, in der die scharfrandig eingeschnittenen Täler kaum be
merk"t v.rerden. Die Einförmigkeit der Hoch:fläcl1e wird unterbrochen 
durch einen aufge etzten Höl1enzt1g, der aus der Gegend südlich Brody 
südost~rärts gegen Kamenez-Podolsk zieht 11nd der sich durch seine 
Be'V\1aldung t1nd gelegentliche Felsgruppen aus löchrigem Kalk mit 

teilabfall nach W besonders hera11shebt. Er hat den Kamen T 6 u t r y, 
" 'ird attf den Karten aber meist mit Miodobory bezeichnet. Im ein
zelnen zeigt die Hochfläche außer der gewöhnlichen Zerschneidung durch 
die Bach- und Flt1ßtäler noch zwei besondere Geländeformen, die schon 
im Weltkriege militärische Bedeutung als Hindernisse oder zt1m Ausbau 
\ on Feldstellungen gel1abt l1aben: Die Regenschluchten und die Erdfälle. 

Die Regenschlucl1ten (balkas, rt1ssisch owragi) sind eine allgemeine 
Erscl1ein11ng der ukrainischen Plattenlandschaften, bekommen aber 
schon in den nord,,1e tlichen bewaldeten Teilen der Podolischen Platte 
eine Bedet1tung durch il1re Beständigkeit: Sie werden zwar bei starken 
Regengüs en zu Flutgräben, ind aber begrünt und ändern ihre Form 
nur unbede11tend, im Gegensatz zu den jungen Regenrissen der offenen 

teppenlandscl1aft. Da sie meist eine flacl1e ol1le haben, lassen sie sich 
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gut zu gedeckten Zugangswegen und Feldstellungen ausbauen. Für 
Gleiskettenfahrzeuge stellen diese alten Regenschluchten kein so ernstes 
Hindernis dar wie die jungen Regenrisse der offenen Steppe, die schärfere 
und steilere Hänge haben. 

Die Erdfälle (im Volksmunde ,,werteby'' genannt) sind trichter
förmige, meist kreisrunde Vertiefungen auf der Hochfläche, entstanden 
durch Auslaugung von Gipsschichten unter der dicken Lehmdecke. Sie 
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Regenschluchten auf der Podolischen Platte (südlich Brody). 

• 

haben einen Durchmesser von 5 bis 20 m, steile Hänge 111it Böschungs
winkel bis über 40° und eine entsprechend große Tiefe. Der Boden ist 
eine flache Mulde oder besteht aus rauhfelsigen Gipsschichten. Sie eignen 
sich ausgezeichnet zum Ausbau als Stützpunkt und MG-Kest. Ihre 
Verbreitung ist vor allem auf der Pokutischen Platte so groß, daß man 
dort stellen"reise 65 bis 85 Erdfälle auf 1 qkm zählt. 

In den versumpften Steppengebieten der ,,Pantalicha'' süd,vestlich 
Tarnopol und im ,,Popla,,~)1

'' kornmen flache. muldenförmige Einsen
kungen der Oberfläche vor, die ebenfalls auf Auslaugung darunter
liegender \\·enig mächtiger Gipsschichten zurückzuführen sind. Sie sind 
auf den Spezialkarten nicht ,1erzeichnet t1nd bieten daher in dem sonst 
deckungslosen Gelände besonders gute Deckung gegen Bodensicht. 



Die Verbreitung der Erdfälle und der :flachen Einsenkungen auf der 
Podolischen und Pokutischen Platte ist aus Kartenskizze S. 72 er
sichtlich. 

Die Podolische Platte mit ihrer dicken fruchtbaren Lößfläche ist 
reines Ackerbauland. Waldgebiete (vo1wiegend Buchen und andere 
Laubbäume) finden sich in etwas größerer Ausdehnung nur nahe dem 

lkm 

Erdfälle ( Gipstrichter) auf der Pokutischen Platte . 
• 

Nordrande und westlich der Solotaja Lipa und dem Tal des Koropiec
Baches. Hier ist das Gelände stärker zerschnitten, Talfurcben und Hoch
flächenreste daz,vischen sind bewaldet. Diese Wälder dienen vielfach 
als Vieh,x.,eide. Die ganze übrige Platte ist mit Ausnahme der Kalkfels
hügel des T611try (Miodobory) a11f den Hochflächen fast ",.öllig unbe
waldet. Nur hier und da sind kleine unansehnliche Waldstücke erhalten, 
die nach SO an Zahl immer mehr abnehmen. Auf den 11nzerschnittenen 
Flächen zwischen trypa und Seret südV\Testlich Tarnopol hat toniger 
Boden eine weitgehende \"ersumpft1ng und Moorbildung zur Folge. 
Hier dehnt sich kilometerweite baumlose Heide und Grasfluren, in denen 
Scharen von Trappen (Hühnerv"Ögel) hausen. Dazwischen sind zahlreiche 
Moorflächen eingeschaltet ( , , Pantalicha-Steppe'') . 
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Besondere Geländeformen auf der Podolischen Platte. 

Die Siedlungen liegen allenthalben in den Tälern und Einsenkungen 
der Hocl1fläche. Die podolischen Dörfer sind in der Regel groß. ie liegen 
oft aneinandergereiht t1nd bilden dann entlang denDnjestrzuflüssen sowie 
den ostwärts gerichteten Bug-(Boh-)Zt1flüssen kilometerlange Siedlt1ngs
streifen, ,Tersteckt unter Bäumen und Obsthainen und durcl1 ungezählte 
Stauteiche , ,erbunden. Auf den Hocl1:fläcl1en liegen meist nur Einzelhöfe. 
die vielfach erst in neL1erer Zeit, z. T. als polnische \.. oldatensiedlt1ngen 
angelegt worden sind. Die Bauernhäuser sind niedrige Lehmhiitten mit 
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großem ~ cl1,\1erem trol1dacl1 t1nd weißgekalkten Außenwä11den. Die 
Dorf,~.rege sind schlammig 11nd ,~erkotet, im ommer stat1bi~. 

Städtiscl1e .i·\n iedlt1ngen im Bereicl1 der Podolischen Platte sind 
selten und klein sämtlich t1nbedeutende tapelplätze und Handelsplätze 
für Erzet1gni se des Ackerbat1s und der "\Tiehzucht und gelegentlich 
kleineren darauf aufbauenden Industrien. ie liegen meist als Brücken
städte da, ,,10 ein ·· bergang über die r .... ord- üd-Täler ,·erhältnismäßig 
einfacl1 ist. o ,·ermittelt der Eisenbahnknotenpunkt Tarnopol den 
··bergang der Bahn Leml)erg Ode sa über den\ eret, so ,,·ie B eresh any 
als Brückenort an der olotaja Lipa, B11tschatsch an der tr)Tpa, 
T cbertko,,, am eret und Gussjatin am Sbrutsch den Talübergang 
be,,,acbe11. ...1.\ucl1 die kleinen tädte in der Dnjestr-Talschlucl1t ~ \vie 
Chotin , [ogile\\1 -Podol . kij , oroka und Bender (Tighina) am 
Ende der Engtalstrecke ind kleine , tädte am Flußübergang mit 
Brücke11 oder Fähren. Die an der Bahn gelegenen Städtchen sjnd in 
der Regel etV\'as indt1strierPicl1er als die reinen Marktorte abseits der 
Bahn. Im übrigen , ,ergleicl1e die Einzelangaben im Ortschaftsverzeicl1nis . 

• 

Gesarntbeurteilung · 

Die Podolische Platte stellt militärischen Operationen wirkliche 
Hinderni se nur in den tief eingeschnittenen Tälern des Südteiles in den 
\Veg, dere11 ungleiche Bö chungen für eine ,·on \V nach O gerichtete 
Be,,,egt1na be onders l1inderlicl1 ist. Die Oberfläche der Plattenlandschaft 
entbehrt trotz ihrer \Valdlo igkeit beherrschende Übersichtspt1nkte mit 
. ..s·\.usnal1me der Felshügel des T6t1trj' (lv!iodobory)-Höhenzuges, der \·or 
allen Dingen nach ~ \V ,,·eite ~ icht ermöglicl1t. Die Zertalung des Ge
ländes erlaubt bei mangelnder Luftbeobacl1tt1ng unbemer1..1:e Be
wegungen. Deckungsmöglicl1keiten gegen Luftsicl1t bilden in beschränk
tem Umfange die Lat1bv'.1älder des ~ord~restens, sowie die Bt1scl1hänge 
und Obstl1aine in den südlicheren Talabscl1nitten. Die Straßen sind im 
allgemeinen in " -enig gt1tem Zustande t1nd 1vverden bei Regenwetter 
cl1\\1er fahrbar bis t1nbenützbar. Das Gelände at1ßerhalb der Ebene ist 

bei trockenem \Vetter für leicl1te und geländegängige Fal1rzeuge meist 
gut befahrbar. Die Abstiege zu den tief eingeschnittenen .... yord- üd
Tälern ind allerding. aucl1 at1f den Fahr,,regen oft recht steil. 

Die vor,,1iegende Land,,·irtscl1aft n1it Getreide- und Zuckerrübenbau 
und Obst in den Tälern sichert eine bescl1ränk1:e l\Ienge an "\Torräten. 
Die nterkt1nftsmöglicl1keiten in den mei t armseligen Dörfern ind 
gering. Die ".t ädte las e11 be cheidene Einrichtt1ngen für motorisierte 
\ erbäncle t1nd et,~,as bes ere ... nterkunftsmöglichkeiten er,,1arten. Die 
V.Tas er,,ersorgung ab. eits der Flt1ßtäler \vird ,1or allen Dingen im Be
reich der Platten z,vischen den tief er eingeschnittenen Flt1ßeinschnitten 
meist at1f ch\,,ierigkeiten stoßen. 

• 
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~. Wolhynien 

An die Podolische und Dnjepr-Platte schließt sich im N die Land
schaft Wolhynien an. Sie wird im N begrenzt durch die waldigen 
Sumpfniederungen des Polessje, im W durch den Bug (Landesgrenze), 
im O durch den Teterew (linker Nebenfluß des Dnjepr nordwestlich 
Kiew) und im S durch den Steilrand, 1nit dem Podolische und Dnjepr
Platte auf der Linie Lemberg Brody Kremjenez Ostrog Schepe
nowka Polonnoje ihre Nordgrenze :finden. Ostwärts Polonnoje fehlt 
ein solcher Steilrand: Dnjepr-Platte und wolhynisches Hügelland gehen 
unmerklich ineinander über. Dort bildet das Tal des Teterew und seiner 
Quellflüsse attf der Linie Polonnoje Shitomir Teterew Gorno
stajpol die Ostgrenze der wolhynischen Landschaft. 

Innerhalb der angegebenen Grenzen stellt Wolhyr1ien eine schwach 
wellige, in Flachhügel und einzelne tafelförmig abgeplattete Hügel
gruppen attfgelöste niedrige Landschaft dar, die von den südlichen 
Nebenflüssen des Pripet in einzelne, unter sich etvvas \·erschiedenartige 
Abschnitte zerlegt wird. 

Der westliche Abschnitt , z,vischen den breiten sumpfigen Flach
tälern des Bug und des Styr gelegen, besteht aus einer fast ebenen Platte 
rr1it weithin gleichbleibender Höhe ,·on 240 bis 260 m (höchste An
schwellung 280 m), in die breite Täler mit nassen oder ,·ersumpften 
Sohlen 30 bis 40 m tief eingeschnitten sind. Die südliche, dem Steil
abfall der Podolischen Platte vorgelagerte Fläche, hat sandige Böden 
und ist stark bewaldet. Kördlich des sumpfigen, breiten, ostwärts ge
richteten Lipatales (linker Keben:fluß des Styr) wird die Landschaft 
offen. Der Wald beschränkt sich auf kleinere, t1nzusammenhängende 
Stücke. Die von Lehmböden gebildeten Platten tragen eine fruchtbare 
Ackerlandschaft, die nördlich der Straße Wladimir vVolynsk Luzk 
sich zu 200 m und weniger abdacht, , ,ersumpft und damit in die Land
schaft des Polessje übergeht. 

Im Abschnitt zwischen Styr und Gorynj liegt das Gelände im 
ganzen etwas höher. Westlich und östlich Dubno treten vvaldbestandene 
Tafelberggruppen auf, die Höhen von 358 m (sog. ,,Dubnoer Gärten") 
und 321 m erreichen. Sie haben teilweise steile Ränder und " 'erden von 
vielfach , .. erzweigten Tälchen 11nd bt1schbestandenen Schluchten zer
gliedert. Zwischen diesen Höhen und dem Steilrand der Dnjepr-Platte 
weiter südlich liegt das Gelände niedriger, ist in seiner Beschaffenheit 
aber ,:erschieden: nördlich des Steilrandes Brody Kremjenez bis zur 
breiten, versumpften Wiesenniederung des Ikwaflt1sses breitet sich eine 
offene Ackerlandschaft mit fruchtbaren Böden aus, während östlich 
des Ikwatales ausgedehnte Waldungen mit vielfach versumpften Böden 
liegen. Bei Ostrog ,,erschmilzt das Tafelbergland von Dubno r11it dem 
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Höl1enrand, der , on Kremjenez heranzieht, hier aber durch das von 
SW aus dem Höhenrand berattstretende Wiljatal (linker Nebenfluß des 
Gorynj) in einzelne bewaldete Höhengruppen mit ,rielfach steilen Hängen 
aufgelöst ,vird. 1-ördlich ,1on den Dubnoer Waldtafelbergen wird das 
Gelände offener und niedriger, bis dann nördlich der Lini·e Luzk Tuczyn 
wieder die \ älder des Pole sje einsetzen. 

Z\,,ischen Gorynj und lutsch wird das Gelände ganz ebenflächig 
und hält sich weithin in gleichbleibender Höbe von 230 bis 240 m. 
KilometerV\·eite offene Ackerfläcl1en werden nur gelegentlich von kleinen 
Waldstücken oder ,,·enig eingeschnittenen Tälchen unterbrochen. Die 
Ackerflächen enden im 1 """orden an der Linie Tutschyn (am Gorynj) -
Kor etz .... -o,,,ograd-\VolJ'llskij (poln. z,,~ahel) (am Slutsch), ,vo das 
Waldgebiet des Polessje einsetzt. Im S ist der Rand der Dnjepr-Platte 
bis Polonnoje als det1tlicbe 40 bis 50 m hohe Geländestttfe zu ,·erfolgen, 
vor der sich der 15 km breite \Valdgürtel des schwer durchschreitbaren 
Waldes , ,.on lav\1uta at1sdehnt. 

Östlich vom 1 utscl1 bleibt das Land niedrig. Bis zur Linie Shito
mir """owograd-\Vol)rn kij i t die Landschaft ,valdreich, ~"eiter ost
v.1ärts ,,,ird ie offen, f einsandige Böden reichen bis zum Tetere""', dessen 
Tal bis Radomyscl1l mit teil~reise felsigen Hängen in die t1nterlagernde 
Granitplatte eingescl1nitten ist, unterhalb Radomyschl aber eine breite 
versumpfte ~ ohle, z,, iscl1en niedrigen Steilhängen entwickelt, die flt1ß
abwärts immer mehr an Höhe abnehmen. Entlang dem linken Teterew
Zufluß Irscha treten ,vieder größere Nadelwaldbestände auf, und nörd
lich des Uschtales wird das Polessje erreicht. üdlich der Linie Polon
noje hitomir Tetere,,r-Tal treten offene Lößlehmflächen an die 
Stelle des ,,1olhJrni eben Sandes, das Gelände steigt langsam südwärts 
an und kann da111it schon der Dnjepr-Platte zugerechnet werden . 

. 

Nördlich der Linie Wladimir-Wolynskij Luzk Korosten beginnen 
ausgedehnte Wald- und umpfstrecken, die politisch noch zur Ukraine 
gel1ören, landschaftlich aber durchaus dem großen Wald- und Sumpf
gebiet des Polessje in \Veißrußland zuzurechnen sind (,~g1. Ivlil-Geo
Be chreibung des Europäischen Rußland. l\iappe E: Weißrußland. 
Teil B. Abschnitt 5 .: ,,Die südpolessische Moor- und Waldebene''). 

Es ist eine außerordentlich ebenflächige, einförmige Moor- und Wald
ebene, in der die örtlichen Höhenunterschiede nicl1t mehr als 5 bis 10 m 
betragen. 1rt1r ein ganz flacher Rücken, der von Ljuboml ostwärts über 
Ko,velj Wladimirscl1 gegen \Vyssozk zieht, bringt Höhenunterschiede 
bis 35 min die sonst ebenfiächige Landschaft. Desgleichen bebt sicl1 ,vest
lich o,,1rutsch die kleine Land ch"1elle , ,on la,,·etschno (259 m) als 
trockenes .~ckerbaugebiet über die umliegende niedrige Waldlandscl1aft 
heraus. • 
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Das südpolessische Waldland wird von einer großen Anzahl nord
wärts gerichteter Flüßchen durchzogen, die alle ein höheres linkes Ufer 
('bis 10 m über dem Wasserspiegel) und ein flaches rechtes Ufer haben, 
das häufig unmittelbar in , rersumpfte Uferlandschaften übergeht. Die 
Böden im polessischen Gebiet sind feinsandig bis lehmig-sandig oder 
sumpfig und vermoort. Die Vermoorung nimmt nach Norden hin zu. 
Fester Felsgrund kommt nur in den südlichsten Flußeinschnitten bei 
Kostopol (Basalt) und Klesso,vo und Ludwipol (Granit) zutage. 

Die Wälder werden in den feuchten Niederungen vorwiegend ,ron 
Laubbäumen gebildet, auf den etwas trockeneren Sandflächen \"Or
wiegend , 1on Kiefern und Birken. Örtlich treten auf sehr trockenen Sand
böden auch heideartige lockere Zv.Tergkiefernbestände auf. Im Gebiet 
des Stochod und Gorynj sind die Wälder besonders naß und ,·ersumpft 
und nehmen mehr als die Hälfte der Landoberfläche ein. Im allgemeinen 
aber ist die Waldfläche stark zerlappt und , .. on zahllosen kleinen Feld
flureinsprengungen durchsetzt. Wirklich offene Landschaften im Wald
gebiet sind nur die Gegenden um Ljuboml und Kowelj, sowie die Schwelle 
\·on Sslawetschno westlich Ovvrutsch. 

Wolhynien ist durchat1s bäuerliches Land. Die ukrainische- Be,:öl
kerung lebt in Dörfern, die vor allem am Rande der sumpfigen Niede
rungen at1s größeren geschlossenen, meist langgestreckten und regel
mäßigen Gruppen oder Ketten ,ron Bauernhäusern mit Strohdach be
stehen oder, besonders auf den offenen Lehmplatten.flächen, ,~elfach 
Einzelhöfe sind, die durch Stichwege ,Ton einem engmaschigen gerad
linigen Ketz ,·on Land"\\,.egen aus erreicht ,,·erden. 

In den südpolessischen Wäldern hat die Dürftigkeit der Böden und 
ihre überaus primitive Bewirtschaftung, die Kleinheit des bäuerlichen 
Besitztt1ms, sowie die starke, natürlich bedingte Abgeschiedenheit von 
der Außenwelt ein ländliches Proletariat in großem Ausmaß sich ent
wickeln lassen. Durch mangelhafte Ernährt1ng t1nd durch Inzucht ge
schwächt, ist die Be,,.ölkert1ng für Se11chen und ansteckende Krankheiten 
besonders anfällig ge"·orden. In der Ernährung ist die Be,·ölkerung auf 
Zuft1hr von außerhalb angewiesen. Besonders das Frühjahr bedeutet 
eine regelmäßig sich wiederholende Hungerzeit für die eingesessene 
Bevölkerung. 

Städtische iedlungen sind nur am Rand der Podolischen und 
Dnjepr-Platte oder an verkehrsgünstigen Stellen im niedrigen Lande 
anzutreffen: Brody, vor dem Steilabfall der Podolischen Platte in einer 
weithin stadtarmen Umgebung ist itz ,~eler Schulen und Wohlfahrts
anstalten (großer Mark"tplatz, blechbedachte Steinhäuser) t1nd Handels
platz (jüdische Händler). Kremj enez (poln. Krzemieniec) mit Ruinen 
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Unterkunftsverhältnisse auf dem Lande sind bescheiden: nur in 
den ehemals deutschen Dörfern sind größere, saubere und geräutnige 
Bauern- und Vorratshäuser anzutreffen. Massenunterkiinfte in den 
Städten außer in Shitomir sind in Brody durch Schulen und Pflege
anstalten, in Rowno durch Kasernen, in Luzk durch Industrieanlagen 
und öffentliche Gebäude ermöglicht. 

Größere Werkstätten und Betriebsstoffvorräte sind nur in 
Shitomir zu erwarten. 

... 

• 

• 

• 

• 
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5. Dnjep1·--Platte 

Zwiscl1en ukrainischem Bug (Boh) und Dnjepr dehnt sich in unge
heurer Weite und Einförmigkeit die D n j e p r- P 1 a t t e. Sie endet im 
-orden mit dem teilabfall, der ,1on Brody über Kremjenez-Ostrog

Schepano,,1ka· bis Polonnoje zieht, und 'A·eiter östlich, ohne scharfe 
Grenze, mit dem Lauf des Teterew (s. Abschnitt 4. Wolbynien). Im S 
·erläuft ie flach und ohne deutliche Grenze in der Pontischen teppen

ebene. Am Dnjepr endet ie meistens deutlich mit einem teilabfall, 
der nahe über dem Fluß dessen rechtes fer als ,, Bergt1fer'' begleitet. 
Zum ukraini chen Bug senh.1: sie sieb ganz flach; dort bildet der kleine 

teilrand mit dem sicl1 die Podolische Platte gelegentlich über das 
Bugtal al dessen ,, Bergufer'' heraushebt, die Westgrenze. 

Die Dnjepr-Platte ist das ,,ollkommene Ebenbild der Podolischen 
Platte. ie erreicht ihre größten· Höhen im W, nahe dem Steilabfall 
z111n vorgelagerten \volhy11ischen Hügel- und Plattenland, wo die ,, Gory 
Krzen1ienieckie'' (poln. Benennung) zu etwas über 400 m Höhe auf
steigen. \Ton dort <lacht sicl1 die Platte mit äußerst sanfter Neigung süd
ost,värts ab, ,,1ird durch das Oberlaufgebiet des lutsch und des Teterew 
örtlich et,,,as erniedrigt, t1m dann , 1on der Wasserscheide über den 
Tetere"1quellbächen aus 379 m über 261 m nördlich 'C'man, 228 m 
nördlich • -o,vo Ulcrainka zu 206 m südlich Kirowograd und 100 m 
bei Kri,,,oj-Rog abzusinken. Hier beginnt die Pontische Steppenebene . 

• Die Dnjepr-Platte " rird , ·on den Tebenflüssen des Dnjepr und ukrai-
nischen Bug, in ihrem nord,vestlichsten Teil auch des Pripet, in einzelne 
Plattenstücke zerschnitten, gelegentlich auch in ein :flaches Hügelland 
aufgelöst, ,,rie südostwärts der Flüßchen sob und Rossj. Die Täler sind 
aber nirgends so stark eingetieft wie die der Podolischen Platte. Fast 
alle Täler der Dnjepr-Platte sind in ihrem Oberlat1f breit und mulden
förrnig eingesenl.rt und von zahlreichen Teichen besetzt. Weiter abwärts, 
besonders mit der Annäherung an den Dnjepr, senken sich die Tälchen 
et"'as tiefer in die Umgebung ein, die Talhänge rücken enger zusammen 
und werden rnitunter felsig, so besonders die linken Bugnebenflüsse 
Ssob, S)rnjucha und Ingul. 

Das Tal des ukrainischen Bug (Bob), das die westliche Platten
begrenzung darstellt. ist in seinem nach 0- 0 führenden Oberlauf lang
gestrecl-t ttnd hat bei geringem Gefälle eine breite, ,rielfach versumpfte 
Talsohle. Mit der Änderung der La11frichtung nach ... .... 0, oberhalb Med
schybosch (poln. ~1iedz1„borz) wird das Tal enger, an den Talhängen 
und im Flußbett treten Felsen auf (Granit), die der Fluß mit unzähligen 
Stromschnellen bezwingt (z. B. bei Konstantinowka). Diese Talform be
hält der Bug im wesentlichen bis Wossnessensk bei, wo er, 130 km 
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oberhalb einer Mündt1ng in den Bug-Liman, breit und schiffbar wird. 
Im übrigen vgl. die Einzelgaben im Teil C (Ge"Tässer). 

Am Rande des Dnjeprtales endet die Dnjeprplatte fast überall r11it 
einem Steilabfall. An seinem mel1r als 100 m über den Dnjepr aufragen
den Rande liegt die Stadt Kie,v. 

Tordwestlich Kanew ist der Unterschied zwischen Platte (244 m) 
und Flußbett sogar mehr als 160 m, bis Dnjepropetrowsk erniedrigt er 
sich \'\1ieder bis zu et,,,a 100 m. Der teilabfall ist allenthalben durch 
Schluchten stark zerrissen und zeigt oft naclcte Felsen. Von der Ober
kante des teilabf alls führt das Gelände überraschend ebenflächig und 
ausdruckslos nach dem SW. 

Die ebenen Flächen der Dnjeprplatte sind ,,·ie die der Podolischen 
Platte ,ron unzähligen Regenschluchten (balkas) zerschnitten. In dem 
dicken Lößlel1m, der die ganze Dnjeprplatte bedeckt t1nd dessen oberste 

ch,varzerdeschicl1t ihre Fruchtbarkeit bedingt, sind die Regenrisse bei 
dem fangel einer dichten Pflanzendecke besonders starken \ Terände
rt1ngen ausgesetzt. Jeder Regengt1ß reißt neue Wunden in die Decke 
und t1ngeheure Fläcl1en frucl1tbaren Ackerlandes, besonder bei Kanew, 
ind bereits dt1rch Regenscl1luchten zerscl1nitten t1nd für die Bebauung 

t1nbrat1chbar gemacl1t. Im südö tlichsten Teil der Dnjeprplatte z,,rischen 
Ssynjucha t1nd Ingttlez ind die Tälchen und Regenschlucl1ten felsig: 
dort tritt die Granitunterlage teil,vei e ohne Lößdecke bis unmittelbar 
an die Steppenoberfläcl1e. 

Weitaus der größte Teil der Dnjeprplatte ist offenes Land. Zusammen
hängende größere Waldstücke sind nur nördlicl1 Winniza beiderseits 
des Bt1g und am ät1ßer ten ... ~ordrand der Platte bei Berdytsche"' anzt1-
treffen. Im übrigen treten nt1r kleine Gel1ölze auf, die nacl1 dem O zt1 
immer kleiner und spärlicher '""erden, bi im reinen teppenland ntrr 
nocl1 in den tief eingeschnittenen ,,balkas'' dichtes Gestrüpp auftritt. 
da nt1r elten über den Rand der Hochfläche hinauf",äch t. Das ganze 
übrige Gelände ,,,ird ,·on ,veiten, baumlosen, überaus frt1chtbaren Acker
flächen eingenommen, in die ich nur in den muldenförmigen \ 1er
tieft1ngen der Talanfänge flache \:Viesenstreifen einschalten. D11rch die 
Felder ziel1t ich ein ziemlich dicl1tma ehiges ...... etz ,·on _ -atur"Tegen, die 
bei trockenem \Vetter fe t und g11t befahrbar sind, sich aber gleichzeitig 
n1it einem feinen, l1ochaufwirbel11den Sta11b bedecken. Länger anhalten
des Regen,,Tetter macl1t die e ,~rege ,·ielfach unbefahrbar. 

Die bä 11erlichen iedl11ngen liegen ,vie auf der Podolischen Platte 
ganz in die Täler ged11ckt, oft kilometerlang dem Zt1ge eines Tales 
folgend und, be anders an den Oberlät1fen. dt1rch 1111gezäl1lte Sta11weiher 
,·erbunden, deren Dämn1e trockene t„bergano tellen über die Talsol1le 
darstellen. Die Holzbrücken in diesen Dämmen ind mei t ganz cl1v.rach. 
Die Dörfer sind in große Ob thaine 1„nd Gärten eingebettet, Zät1ne oder 
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andere Umgrenzungen des Gartenlandes fehlen meist, nur zwischen 
oberem Bug t1nd Bozek bilden die Obstgärten der zahlreichen ansehn
lichen Dörfer mit ihren Erdattfwürfen und Gräben am Rande kleine 
natürlicl1e Felsbefestigt1ngen. 

tädtische iedlungen sind i11 dem rein bäuerlichen Lande selten 
t1nd ol1ne Bedet1tung. Proskt1ro,,r und \Vinni za sind \ Terkel1rsknoten
p11nkte und Brückenorte am oberen Bug, Berdytschew mit stark jü
discl1er Be\-ölkerung hat lebl1aften Getreide- und \Tiehhandel. Ähnlich 
ist tarokonstantino,v am oberen Slutsch l\iittelpunl.-t eines land-

rirt cl1aftlich besonder reichen Gebiete . \Veiter südöstlich hat Human, 
ein Hochflächenort nahe dem Bahnknotenpunl-t Krystino,vka, eine auf 
die Erzeugni e der ... mgebung gegründete Leder- und Zuckerindustrie. 
Aucl1 l1ier ir1d die Hälfte der Be\"\1ohner Juden. Einzige größere tadt 
i t nur K.ri,,,oj Rog (ukr. Kryt\ryj Rih) im ~1ittelpunk1: der dortigen Eisen
erzgruben mit lebhafter Ei en,-erl1üttung und -industrie. 

Ge amtbe11rteil11ng 

Die Dnjeprplatte teilt militärischen Bewegungen keine ernsten 
Hindernis e entgegen. Die Flußtäler haben Zv\tar teil"·eise fel ige Hänge, 
ind aber niraends o tief einge cl1nitten ,vie die der Podoli chen Platte. 

Hemmend ,\rirken n11r die ,,.er 11mpften und an tau\\·eihern reichen 
iuldentälern im Oberlauf der Ge,vä er. Der~ teilabfall der Dnjeprplatte 

über der Dnjepr tromniederung stellt eine natürliche, stark überhöhende 
und dt1rcl1 den ,·orgelagerten trom gesicl1erte chutzstellung gegen ei11en 
,·on - angreifenden Gegner dar. 

Be\vegungen außerhalb der ~ traßen t1nd Fahrwege sind bei trockenem 
~ letter überall möglicl1. Örtlicl1e Gelände ch,vierigkeiten, teilweise er
l1eblicl1er Art, bereiten nt1r die zal1lreicl1en Regenschluchten, deren \ .,.er
lauf ttnd , orl1anden ein at1f den , ... erfügbaren Karten nicht oder nur 11n

zureicl1end dargestellt ist. Bei anhaltendem Regenwetter, \Tor allem 
,väl1rend de frühjal1rlicl1en und 1)ätl1erbstlichen Schlackerwetters 
\ erclen die Wege grt111dlo und das offene Ackerland schwer gangbar. 
Gü11„ tigste Zeit für militäri cl1e Operationen sind die Monate Juli bis 

k-tober. 
Da Land ist arm an natürlicl1en Deckt1ngen. Außer den Obsthainen 

um die Dörfer bieten nur die 2Toßen Getreidefelder , ,or der Erntezeit 
• 

einigen cl1utz gegen Boden icl1t. Die tat1b\\rolken der Fal1rwege ,·er-
raten aber größere Be"'egungen auf \"\reite Entfernungen. Infolge der 
Ebenfläcl1igkeit des Gelände i t die Boden icht gering. ...ur im O 
bieten zal1lreiche alte Grabhügel gelegentlich eine örtlich etwas vi;eitere 

icl1t. 
Die Dnjeprplatte ist land\virt cl1aftliche .... Überschußgebiet und v·er

mag daher \Torräte an Getreide, Mehl, Zucker zu liefern. Die Was erver-
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sorgt1ng ist sch,vierig. Die Brunnen ind meist ,,,enig ergiebig und liefern 
oft schlechtes Wasser. Je näher zur offenen Steppe, desto spärlicher und 
n1inderv;1ertiger wird das Wasser. Im Sommer leidet das Steppenland 
unter attsgesprochenem Wassermangel .• L\.uch die Flüsse trocknen dann 
vielfacl1 zu spärlichen Rinnsalen zttsammen, so daß dann nur noch das 
stehende Wasser der Teiche zttr Verfügt1ng steht. 

Die Unterkunfts,·erhältnisse sind allenthalben sehr bescheiden. Die 
niedrigen. strohgedeckten Bauernhäuser sind meist klein und ,ron '\;el
köp:figen Familien beV\rohnt. Vorratshäuser fehlen. At1f den offenen Acker
flächen abseits der Dörfer können gelegentlich kleine Feldhütten 
(,,cl1utoren''), die den Bauern in der Erntezeit als Unterkunft dienen, 
etwas Scht1tz gewähren. Die wenigen Städte sind t1nsat1ber, haben meist 
überwiegend jüdiscl1e Bevölkeru)lg, \rermögen aber größere Einquartie
rungen aufzunehmen. Werkstätten und Hilfsmittel für motorisierte Ver
bände ind in etwas größerem Umfange wahrscheinlich nur in den 
Städten zt1 erwarten, am sicl1ersten 1,vohl i~ Kriwoj Rog. 

• 

• 

• 

• 
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G. Dnj p1 .. -Eb n 
z,,1i chen dem Dnjeprlauf t1nd der t1kraini„ cl1en Kordgrenze dehnt 

ich ejn breiter treifen niedrigen I~ande der nach dem großen ammler 
aller der üd,,1ä1ts aerichteten 'e""ä er als Dnjepr-Ebene bezelcl1net 
" 1ird. Im O l1ebt sich au der njepr-Ebene die onez-Platte al höl1ere 
Geländeanscl1,, ellt1ng ohne cl1arf e Grenze herat1 ( et\"\ra at1f einer Linie 
von I jt1m a1n Donez nach ~ \V gegen felitopol zt1). 

Die Dnjepr-Ebene i t nur am trome . elbst vollkomn1en eben. Dort 
\,rird ein bi 10 km breiter vVie enstreifen alljährlich \~om Dnjepr 11nter 
\~ a ser ae etzt. Die e 1 ·1edert1ng i t voll ,·on Alt,,1ässern 11nd \. ilmpfen, 
tellen, 1ei e auch ,-on Dünen ,,1ie an der t1nteren Desna t1nd bei T cber

ka ij 1 , o die Ebene at1f da rechte Dnjeprufer übergreift. \,Ton dieser 
.. -iederung au die allenthalben ,, .. eniger als 100 m I\1eereshöhe hat, 
steigt das Gelände ganz sanft gegen NO an. Erst in 80 bis 90 km Ent
fern11ng om Dnjepr ,verden auf der Linie ~isl1in Prilttki Poltawa 
15 n1 1eere l1öhe erreicht, und erst na11e der La11desgrenze nordöstlich 
Konotop und um\ ... umy und Cl1arko,v teigt da ... Gelände zt1 über 200 m 
an ur1d führt damit zum zentralru i eben Landrücken, des en Ha11pt-
1na '""'""e außerl1alb der ukraini ""Chen Lande„ grenzen liegt. . 

·-- ie zum njepr fül1renden Flt1ßtäler legen sich mit breiten r"'"iede
rt111aen in die"e an teigende Flachgelä11de ein. das so in ,·iele einzelne 
nieclrige Flacl1rücken at1fgelöst wird t1nd im ganLen dt1rcl1aus den Ein
drt1ck einer El)ene macl1t. Im allgemeinen sind die recl1ten Talhänge 
der J njeprzt1flü se et,,1a steiler t1nd l1öl1er als die linken. Die breiten 
Flu1ßat1en incl , ,on ümpfen und ... t1, 1äldern. gelegentlic11 a11ch , .. on and
feldern ei11ge11ommen und \\1erden reaelmäßig im Frül1jahr über-
cl1,, emmt. er 11ördliche Teil der Dnjepr-Ebene um rr. chernigo,,r t1nd 

.. ... i ,...l1in trägt ga11z den Cl1ara1'.-ter de Polessje mit breiten ~11mpfniede
rt1n 7 en, au --gedeh11te11 fet1chten l)is t1mpfigen Wälder11 t1nd sandigem 
Boden uncl ,,1ird de l1alb ,·ielfacl1 geraclezt1 al .,Pole „je'' bezeicl1net. 
\~1,eiter üdo-t,, ärt i t das elände z,vi..,chen den Flü sen z,,rar at1ch 
niedria und 1111r ganz flacl1 ae,,·ellt, an die \. telle de ~andes tritt aber 

cl1, 1arzerdl)oden. Der \"'f./alcl macht immer mel1r der offenen \ teppen
land ... cbaft n1i · ausaedel111ten .L ckerfeldern Platz. l\1it dem ... t1ftreten der 

cl1, arzercle t1nd dem \ ierscl1,vi11den cler Bäume tellen icl1 aucl1 vvieder 
die Regenscl1lt1cl1ten ein, die tellen,,;ei e rreradezt1 zt1r Land1)lage "":erden. 

Teger1 die Lande grenze zu sind c1ie '\"On1 zentralrussiscl1en Landrücken 
l1eru11terko1n111ende11 Flu13täler im ganze11 et,va tiefer eingescl111itten. 
die recl1ten 'l'all1än e ind die teileren. im übrigen bleibt da Wec;en 
der ,and cl1aft ,,Teit]1i11 gleicl1 . 

.._,a !!ilt aucl1 für da a11ßerl1alb der ukrainischen lande grenze gelegene 
ebiet z, , ischen onez und Don, das al \~üdat1 läufer de Zen-
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tralrussischen Landrückens die gleichen Züge bewahrt. Besonders aus
gesprochen entwickelt ist die Ungleichseitigkeit der Flußtalhänge. Die 
Donezplatte endet mit einem bis 70 m hohen Steilhang über dem Donez, 
von dessen linken flacheren und niedrigeren "Cfer das Gelände erst 
ganz allmählich zt1 größeren Höhen aufsteigt, um dann in gleicher Weise 
plötzlich zum Tal der Kalitwa und nach neuem Anstieg wiederum 
plötzlich zum Tschir-Tal abzufallen, bis ein. letzter Anstieg das Gelände 
mit einem besonders ausgesprochenen Bergufer über dem Don zu dessen 
weiter Wiesenniederung abfallen läßt. Attch die kleineren Seitentäler 
der südwärts zum Donez und Don gerichteten Kebenflüsse zeigen diese 
auffällige Ungleichseitigkeit der Talgehänge und des Einzugsgebietes. 
Die größten Erhebungen des Landes innerhalb des Don-Knies liegen 
im N, wo, schon außerhalb der ukrainischen Landesgrenze, an 300 m 
Höhe erreicht \\'"erden. Aber auch im äußersten Ostbogen des Don steigt 
das Gelände noch zu über 250 m l\Ieereshöhe auf. 

Entsprechend seiner Lage im SO der 'L1kraine hat dieses Gebiet noch 
stärker als die weiter westlich und nordwestlich gelegenen Landschaften 
Anteil am Steppenklima. So ist die Landoberfläche baumlos und nur 
entlang den Flußläufen sind Büsche und Laubbäume anzutreffen. Das 
Land ist v ... orwiegend von Großrussen bewohnt; das Siedlungsgebiet der 

· Ukrainer überschreitet den Donez nach O nur \\"enig. 

.. 

Die ganze Dnjeprebene ist ein besonders reicher, fruchtbarer und 
dicht be iedelter Teil der Ukraine. Deutlich scheidet sich in der Besied
lung und Be"1irtschaftung der feuchtere ,,pole ische'' Korden ,,on dem 
trockneren übrigen Gebiet. 

Im J. T' Z\vischen der Dessna und der Landesgrenze, ist das tiefe st1mpf
reiche Land reich an Wäldern, die aber stärker gerodet sind als im 
wolhynischen Teil westlicl1 des Dnjepr. Die Dörfer mit kleinen Holz
häusern liegen atif flachen Erl1öht1ngen über den feuchten Niederungen 
inmitten ,·on Feldern mit Roggen, Kartoffeln und Haferanbau. Die 
Volksdichte beträgt hier et\"\ra 50 bis 60 Einv.1ohner je qkm. 

üdlich der Dessna bekommt das Land rein ukrainisches Gepräge mit 
größerer \ ' olksdichte (80 bis 90 Ein,,rohner je qkm) und intensi,~erem 
Anbat1. Die stattlichen Dörfer 1nit " Teißgekalkten stroh- oder schilf
gedeckten Häusern liegen im Tal, \VO große tau,veiher die ganze Breite 
der Talsohle einnehmen .• J.\.usgedehnte Obst- und Gemüsegärten um
geben das Dorf, wo Gurken, Zwiebeln, ~1elonen, Kürbisse, Sonnen
blumen, Hanf und Tabak gezogen werden und Äpfel, Birnen, Kirschen 
und Pflaumen reiche Erträge liefern. · 

Die städtischen Siedlt1ngen sind auf der Dnjeprebene zahlreicher 
als in anderen landwirtschaftlichen Gegenden der Ukraine, aber die 
meisten dieser Landstädtchen haben rein bät1erliches J.i\ussehen mit 
breiten ungepflasterten Straßen und Plätzen, wenig zusammenhängenden 
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Hä11serreihen 11n<l Hecken, Gemüse- t1nd Obstgärten t1nd großen Höfen 
t1m die einzelnen Häuser. 1ur an \ Terkehrsknotenpun1..-ten und in 
kleineren ... farkt- t1nd Handel zentren ist auch et\vas Industrie \"Or
banden. Tschernigo,,r im _ beherrscht den Dessnaübe.rgang, ~1ie 
Pril uki im Mittelpun1.~ des ukrainischen Tabakbaus oder Polta wa 
als bedeutender Verkehrsknotenpunkt und l\1Iarktort für Wolle ttnd 
Pferde an geeigneten · · bergängen ii.ber Dnjestrnebenflüsse liegen. Die 
beiden größten städtischen Zentren im Gebiet der Dnjeprebene sind 
K.iew und Cl1arkow) zu denen als wirtschaftlich besonders wich
tige Orte die großen Industriestädte am Dnjeprknie im Bereich der alten 
. trom cbnellen kommen. 

KieV\, liegt am hohen Rand der Dnjeprplatte über der Dnjeprebene 
und i t 1ittlerin zmschen den t1krainischen Ackerlandschaften und den 
polessi chen Waldland chaften. zt1gleich wichtigster Brückenort über 
den Dnjepr at1f dem Weg vom W zt1r zentralr11ssischen Platte. Als alte 
Kircl1en- und ,vallfahrtsstadt ist es het1te mit weit über einer halben 
1illion Einwohnern, Festungs\\rerken, starker Garnison 11nd Universität 

die Hauptstadt der 1Jkrainischen R. ie steigt at1 der Xiederung 
an Dnjepr und Des „na, die oberl1alb der\ tadt den Dnjepr erreicht, rnit 
teilen traßen über den tufenabfall der Dnjeprplatte zu deren Hoch

fläche empor. Im Winkel Z't\"ischen teilrand 11nd trom liegt das dicht 
bewohnte I-Iandels\riertel Podol. Im NW ziehen sich locker gebaute 
\Tor tädte bi zum Rand der Wälder des Teterewgebietes. Wo in den 

cl1luchten, dje den ~ 'teilabfall der Dnjeprplatte zergliedern, Ton zt1tage 
tritt, ind .2TQße Tongrt1ben ttnd Ziegeleien entstanden, die den Bau
toff für die 11euen ,vohn,;ertel liefern. 1Iehrere große traßen- ttnd 

Bahnlinien laufen an den 4 großen Dnjeprl)rücken \"On Kiew zt1sammen. 
Dnjeprab\,,,ärts ist T c 11 er k a si j ,,üchtiger lJm chlagplatz in der 

baun1armen teppe für das , ·on 1 T herabgeflößte Holz t1nd Kremen
t sc 1111 g wichtiger Handelsplatz für Getreide Salz und ,volle und zu
gleich Brückenort. 

Die der ~ chi:ffahrt o l1inderlicl1en früheren tromschnellen (Poroghi) 
de Dnjepr unterhalb Dnjepropetrowsk (ehemal Jekaterinoslaw) sind 
d11rch die tau,,1irkt1ng de. rie igen Staudammes des Dnjeprkraftwerkes 
,Dnjeprost roj'' größtenteils , 1erscbwt1nden. Haben schon die Städte 

Dnj eprodserdshinsk und Dnj epropetro,vsk (Dnjeprbrücke!) 
durcl1 ihre Lage an der Bal1n vom Eisengebiet von Kriwoj Rog zu den 
Kohlengr11ben des Donezgebietes sich zu ,yolkreichen Indt1striestädten 
e11t,,,ic~elt, so ist die Kraftge"rinnung des Dnjeprostroj mit etwa 
, 0 000 P~ Anlaß zu einem riesigen Wachstt1m der Industriestadt 

aporo . hj e (früher 1\.lexandro,,,sk). 
Ch arko\\1

, nahe der ukrainischen _ro-Grenze und schon auf den 
A11slä11fern des zentralrt1ssischen Rückens gelegen, ist alte Hauptstadt 
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und heute noch geistiges Zentrum der Ukraine r11it Uni,1ersität, Scht1len, 
Mt1seen, großen Krankenhät1sern, zugleich Verkehrsknotenpunkt an der 
großen Dt1rchgangslinie Moskat1 Krim, soV\rie Handelsplatz t1nd Haupt
,rersandort von Zucker, Wolle, Häuten, Mehl ttnd Tabak für die nörd
lichen Gebiete des europäischen Rußlands. Charkow hat bat1mreiche 
Straßen t1nd breite, gerät1rnige lvI arktplätze. 

Gesamtbeurteilung 

Ein breiter Streifen der Dnjepr-Ebene wird in der ganzen Länge des 
Dnjeprlat1fes \ .. On oberhalb Kiew bis zurn Stausee von Saporoshje '\. .. On 
dem stark überhöhenden rechten ,,Bergt1fer'' des Dnjepr beherrscht. 
Die Ebene selbst stellt militärischen Bewegungen nirgends ernstere 
Hindernisse in den Weg. Die Flttßtäler ,Tor allem des nordwestlichen 
Teile sind teil,,·eise , ·ersumpft 11nd bieten als solche örtliche Hinder
nisse, die aber nirgends dt1rchlaufende Sperren darstellen und daher 
immer umgangen oder sonstvvie bewältigt werden können. At1ch das 
linke ,,Wiesent1fer'' des Dnjepr ist, at1ßer nördlich Kiew, meist bis nahe 
an de11 trom gangbar , wenn auch die zahlreichen Altwässer und \"er
s11mpften \ triebe die Gangbarkeit im ganzen einscl1ränken. Im übrigen 
sind Straßen t1nd offenes Gelände wie at1f der Podolischen t1nd Dnjepr
platte in den trockenen ommermonaten (J11ni bis Ok-tober) gut gang
bar, aber staubig. Bei längerem Regen- t1nd vor allem cl1lacker" ... etter 
wer<len beide schwer gangbar bis unbenützbar. 

Das offene ~ teppenland bietet außer in den Obsthainen bei den 
Dörfern u11d im hohen Getreide ,~or dem chnitt '\"\1enig Deckung gegen 
~ icht. Die Bodensicht ist bei der Flachl1eit des Geländes t1nd dem 
Fehlen hoher Bau\iverke auf den Fläcl1en zwiscl1en den Tälern beschränkt. 
\ iielfacb ,·orhandene alte Grabhügel ermöglichen örtlich et,vas ,,eitere 

icl1t. 
Das rein land,virtscl1aftlicl1 einge tellte Gebiet liefert reicl1e Über

chüsse an Getreide, Gemüse und Obst. 
Die Wasser~:ersorgt1ng stößt in den südöstlicl1en Teilen im ommer 

at1f ~ ch,vierigkeiten . 
...11r in den größeren Städten mit Indt1strie sind Werkstätten und 

Kraftstoff,,orräte in größeren l\1engen ztt er,,,.arten. 
Die Unterktinfte auf dem Lande sind dt1rch,,·eg bescheiden. In einigen 

tädten, \"Or a!lem in Kiew, stehen größere Kase1·nenanlagen und andere 
große Gebäude zt1r Massent1nterbringung zur Verfügt1ng. 

Ztir militärischen Be,,1ertung des Dn„ieprl auf es siehe die Angaben 
im Ge'\\'"ässer\·erzeichnis. Eine Zerstörung des Kraft,,·erkes, ,Dnjeprostroj '' 
würde den Flt1ß 75 km stromat1fwärts ,vieder auf seine 9 großen Strom
schnellen zm·ücksinken lassen und dan1it dort sehr schwer überscl1reitbar 
macl1en. • 

1 
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7. Donez-Platte 
(vgl„ Kartenbeilage Ukraine: Donez-Industriegebiet) 

Im O der Dnjepr-Ebene steigt da flache Land mit ,,reiten Flächen 
zu einer breiten . ch\,1elle empor, die als Donez-Platte bezeichnet wird. 
Im .... -- t1nd O ,vird sie durch den Lauf des Donez begrenzt, im S senk-t 
sie ich flach und ohne erkennbare Grenze zur Pontischen Steppen
ebene, im W kann et\va die Linie J\tielitopol I jt1m am Donez als Ab
grenzung gegen da niedrigere Land der Dnjeprebene dienen. 

Ihre höchste Erhebt1ng erreicht die Donez-Platte südlich Woroschilow
grad mit 369 m 1eereshöhe. Kennzeicl1nend für das ganze Gebiet ist 
die Einförmigkeit de Relief , in dessen ,,reite, ebene Flächen die Täler 
mit z,var teilen, aber ,,.,enig hohen Gehängen eingelas en sind. Un
zählige alte rabhügel (so.a. ,Kt1rgane'') bringen örtlich et,va Belebung 
in die Einförmigkeit der Flächen. 1--t1r am Donez "elbst bilden dort at1f
tretende Kalksteine et,\1a teilere und ,rielfach fel ige Hänge, die schon 
bei I jt1m i11 dem Kremjanjezjberg und ,,,eiter :flt1ßabwärts am Kloster 
,,der l1eiligen Berge'' {,,~ V\7jatij Gora'') auftreten t1nd noch weiter fl11ß
ab,:värts bei Lt1gan. kaja 70 m I{öhe erreichen. 

Im ... ntergrund der Donez-Platte treten zahlreiche mächtige Kohlen
flöze atrl, die im " 'e tlicl1e11 Teil, besonder tim talino, vor,,,iegend 

teinkohle, i n1 östlichen Teil um Grt1 110,,rka ehr ,,1ert, .. olle11 Anthrazit 
liefern. Die l)eckenförmige Einlagert1ng der Kol1le im ~ntergrund hat 
, eranla ung zur l1ä11fig gebraucl1te11 Benennt1ng ,,Donbaß'' Ab
kürzung für Donezba- i11 gegeben. Die. es geologi ehe ,,Donez-Becken'' 
i t aber iand chaftlich ei11e flache, ,veitge"1ölbte Geländesch,velle. 

Am Rande de Kol1lengebjetes treten reicl1e Steins a 1 z 1 a g er bei 
Artemo,,. k (frül1er Bacl1mt1t) t1nd bei lavviansk (nordwestlich Arte
mo,,, k) auf; bei ~1ikito,,1ka " ·ird ~Jt1ecksilber abgebaut . 

• 
Die reichen Kohlen cl1ätze haben \Teranla ung zu einer schnell 

empor,,racb enden Indu trie gegeben, die, , ro11 hli~1oj Rog auf der 
Dnjepr-Platte mit Ei-enerz be~cl1ickt, ganz \,e entlieh Rü tungs
indu trie ge,,1orden ist. 

Ber2'"\~1erk anlagen t1nd Indu triebat1ten bel1errschen he11te ,, .. eithin 
da Land cl1aft bild de Donezbecken . Fördertürme, \ eilbabnen, 
riesige Halde11 kennzeichnen die Kol1len cl1acl1tgebiete , 1on talino, 
Gorlewka, der Gegend nord,vestlicl1 Woroschilowsk und west
lich und südlich \Voro cl1ilowgrad. ie sind durchsetzt von den 
vielfältige11 Bauten der Indt1strieanlagen: Fabriken, Hochöfen, Hallen, 
Gleisstrecken, Behältern. l\1Iasten, Hoch pan11t1ng leitt1ngen, Bahnen, 

e"' eln, cl11ornsteinen 1:1nd Beton1nat1ern, die , .. ielfach riesige Flächen 
de- Lande'"' ei11nehn1en und Z\,·i "'Cl1e11 denen eine ent prechende dichte 
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Arbeiterbevölkerung wohnt. Im Gefolge der Großindustrien sind un
gezählte kleinere Zwischen- und Folgeindustrien im Erschließungs- und 
Fertigungsvorgang eingeschaltet. Große Kokereien, Gaswerke, Brikett
fabriken schließen sich an die Kohlenschächte an, riesige metallurgische 
Werke, Gießereien, Schmiede- und Walzwerke geben den großen Städten 
das Gepräge. 

Entsprechend dieser durch die Bodenschätze her\"orgerufenen Ent
wicklt1ng ist die ehemalige Steppenlandschaft weithin in eine dicht
besiedelte Industrielandschaft verwandelt. Die großukrainischen Dörfer 
finden sich nur noch im nördlichen Teil des Donezgebietes. Der Land
bau ist rein flächenr11äßig zugunsten der immer mehr Raum bean
spruchenden Industrie stark zurückgedrängt, die Städte 111it städtischer 
Arbeiterbevölkerung liegen vielfach nahe beieinander, ein dichtes Bahn
und Straßennetz verbindet die Industriestädte 111iteinander. Am Donez 
hat sich Kamj ansk ztt einem stattlichen Getreidehandels- und Waren
umschlagsplatz entwickelt. Vom Kat1kasus her führt eine Erdölleitung 
über Rostow nach Gorlowka ins Herz der Donezindustrie, und zahl
reiche größere Bahnstränge leiten Kohle und die industriellen Erzeug
nisse in das Innere Rußlands oder nach Rostow, Taganrog und l\1ariupol 
am Don und Asowschen Meer zur Verschiffung. 

Gesamtbeurteilung 

Die hochgradige Industrialisierung macht die Donezplatte ztt einer 
Landschaft besonderer Art. Dem für militärische Bewegungen gebotenen 
\ Torteil eines dichten, gut au gebauten und tragfähigen Ketzes von 
Straßen und Bahnen stel1t der Kachteil eines ,venig übersichtlichen und 
dt1rch seine Industrie- und Sehachtanlagen an t1ngezählten Hinder
nissen reichen Geländes gegenüber. Die Empfindlichkeit de Bahn- t1nd 

traßennetzes ,vird gemindert dt1rch den Umstand, daß größere Fluß
brücken erst am Rande des Gebietes, t1nd zwar auf dessen 0-Seite 
(Donezbrücken bei Woroscbilowgrad und Kamenskaja) gelegen sind. 
Eine Zerstörung der Kraftwerke bz,,,. tarkstromleitt1ngen und ,vasser
behälter wird die Wa~serversorgung zt1 einem ernsten Problem machen, 
da die Wasserläufe dt1rch Indt1strieabwässer verseucht sind und die 
ganze Donezplatte im regenarmen Steppengürtel liegt. Die dichte 
städtische Be,rölkerung ist auf einen steten Zustrom \"On Lebensmitteln 
und Verbrauchsgütern von at1ßen angewiesen. Ein Abschneiden dieses 
Zustroms wird in kurzer Zeit die Versorgung der großen Menschen
massen in den Städten ebenfalls zt1 einer ättßerst schwierigen Frage 
machen. 
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8. Ponti ehe Steppenebene 
und Sch\Varzmeerküste 

a) Landschaft 
Längs des nördlichen Gestades des Schwarzen t1nd Asowschen Meeres 

zieht sich ein wechselnd breiter Streifen ebenen Landes, der als Po n
t i s c h e Steppenebene bezeichnet wird. 

Im 1f\V und ~ grenzt die Pontische Steppenebene an die Bessara
bische, Podolische, Dnjepr- und Donezplatte; eine scharfe Grenze kann 
nicht angegeben werden, da die Steppenebene nur der flache Ausläufer 
der ttkrainischen Platten zum Meere ist. Allgemein bezeichnend ist, daß 
die Pontische Steppenebene meist mit einem ,,Kliff'' ( von der Bran
dung unternagter Steilabfall) über dem Meere endet. Das Kliff hat 
wechselnde Höhe und Beschaffenheit. Über die Einzelheiten der Küsten-
abschnitte ,Tgl. b) Küstenbeschreibung. 

Die Oberfläche der Küstenebene ist ausnehmend flach. Nur wo sich 
unmerklich der Übergang in die Ausläufer der südlichen Platten voll
zieht, tritt stellenweise eine leichte Wellung ein. Kennzeichnend für 
das Landschaftsbild der ganzen ebenen Flächen sind die ungezählten 
Riesengrabhügel (Mogila), ebenso wie die flachen, tellerförmigen Boden
einsenkungen mit kleinen zeitweiligen Seen, auch versumpfte Flach
täler t1nd kleine alzsümpfe mit eigentümlicher Vegetation. 

Von der Donau- bis zur Dnjeprmündung ist die Küstenebene aus
gezeicl1net durch das Auftreten kilometerlanger, senkrecht der Küste 
angeordneter trandseen, der sog. ,,Limane'', die ertrunkene Fluß
münd11ngen darstellen, deren Größe aber unabhängig von der Größe 
des ,·om Binnenlande einmündenden Gewässers ist. Der Liman des 
Dnjestr l1at 42 km Länge. Die Limane haben sehr seicl1tes Wasser, sind 
in il1rem binnenwärtigen Teil meist verschilft oder ganz verlandet und 
ind gegen das l\1eer durch eine sandige Nehrung abgeschlossen. Nur 

die größten Flüsse habea sich in den Nehrungen einen oder mehrere 
Ausgänge offen gehalten. \,~öllig vom Meere abgeschlossen sind die nahe 
Ode sa gelegenen langgestrecl.rten Kuyalnitzkij- und Chedshibejskij
Limane, die besonders stark salziges Wasser haben, und der etwas weiter 
ost,värt gelegene tiefe Tilihul. 

Die Steilabfälle der Küstenkliffs zieh-en entlang den Ufern der Limane 
1 andei n,värts. 

Zv.rischen Dnjestrebene und Asowschem Meere ist das Land beson
ders tief gelegen und daher mit einer stark veränderlichen flachen Küste 
ausgestattet, der weite flache Sandbänke und Sandhaken (Nehrungen) 
vorgelagert sind. Auf der Ostseite der Krim sperrt eine 111 km lange 
Jehrung das Stillwassergebiet des ,,Faulen Meeres'' ( Ssiwasch) vom 

offenen Asowschen Meere ab. An der Nordküste des Asowschen Meeres 
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zeigen zahlreicl1e kilometerlange Sandhaken einl1eitlich nach SW in der 
Richtt1ng einer dort vorherrschende11 Meeresströmung. Ähnlich wird 
die Straße \Ton Kertsch durch andhaken und Xehrungen, die sich in 
Richtt1ng der Hauptströmungen angeordnet haben, beherrscht. 

Im IIintergrt1nd der ertrunkenen Flußtäler haben die größeren Flüsse 
wie Dnjestr, Dnjepr und Don ausgedehnte Deltaflächen mit \;el,,.er
zweigten Armen, Altwässern und Schlamrnflächen geschaffen, die ebenso 
wie die l\1ündungsbarren an der Außenseite der Limane der Schiffahrt 
hinderlich sind. 

Der B o den der Pontischen teppenebene ,,n-d nur noch in dem 
plattennahen Teil aus Sch\varzerde gebildet; gegen und ,.,.or allem 
SO zu wird die Schwarzerde immer dünner t1nd geht schließlich in braune 
Steppenerde über. Das Land ist ,·öllig baumlos; nur in den breiten Tälern 
finden sicl1 auf sumpfigem Boden a11sgedehnte umpf- und Röl1richt
dickichte (plaV\rnji), kleine Sumpfwälder at1s Pappeln, Erlen und Weiden, 
Altwässer, Flußarme und Wiesen mit friscl1em Grün inmitten der 
staubig-brat1.nen dürren Steppe. Auf dem üdt1fer des Dnjepr, nahe 
seiner l\Iündung, liegen at1sgedehnte ~ andfelder, die teilv,,.ei e zt1 Dünen 
at1fgevveht sind. 

In dem erst seit Ende des 18. Jahrhunderts planmäßig besiedelten 
~ ~teppenland ,,,.ird he11te das t1krainiscl1e -olkstum durchsetzt von 
größeren Gruppen fremder \ Tolkszugebörigkeit. \"Or allem \"On Det1tschen. 
die in mel1reren großen Siedlungsgrt1ppe11 ansässig geworden sind tll1d 

meist chon dt1rch die Bauart ihrer Häu er und Dörfer, die auberkeit 
der traßen 11nd Plätze t1nd die Ordnt1ng il1rer Betriebe sicl1 bemerkbar 
machen .... t1ch die deutschen iedlungen ind he11te \,·eitgel1end , .. on der 
Kollektivierung erfaßt. Keben den Det1t eben nel1men dann Bulgaren, 
Griechen, ... J\rmenier, in Be . arabien auch Tataren größere iedlungs
flächen ein. Ihre \ '"erbreitung ist attl der Xationalitätenkarte nacl1 S. 32 
dargestellt. 

Im ganzen Küstengebiet haben icl1 plan1näßig angelegte I-Iafenplätze 
an Flußmündungen und natürlicl1en Hafenbt1chten ent,,rickelt, die als Um
schlagplätze des landwirtschaftlichen oder industriell attfgeblühten Hin
terlandes entsprechende Größe und Bede11tung erlangt haben. Odessa, 
dessen Hafen in manchen \Vintern überhaupt nicht zttfriert, in stren
gen Wintern durch Eisbrecher offengehalten ,verden kann, und Rostow" 
am Don als Brückenort für die große Bahnstrecke von Innerrttßland 
zum Kaukasus und nacl1 Bakt1 am ch,varzen Meer l1aben über eine 
halbe 1illion Einwohner, 1\1Iari t1pol am Aso,~:schen l\1eere als Ausft1hr
hafen für Getreide t1nd für Erzet1gnisse de Donez-Indu triegebietes über 
200 000 Einwohner, Nikolajew und Taganrog noch über 100 000 Ein
wohner, aucl1 Chersso n an der Münd11ng des Dnjepr hat nahe an 
100 000 Ein,,·ol1ner. In den meisten Fällen haben diese Hafenstädte erst 
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durcl1 au geclel1nte künstliche Anlagen ,1on Hafe11n1olen 11nd durch Aus
bagger11ngen , ,on Fahrrinnen sicl1 zu guten Hafenplätzen entwickeln 
können. , 

Die nicl1t unmittell)ar am l\feere oder größeren schiffbaren Flüssen 
gelegenen ~ tädte sind mei t Handelsorte oder kleinere Flußhäfen r11it 
mehr örtlicl1er Bedeutung oder kleinere Industriezentren. Akkerman 
(rum. Cetatea A lba) am D11je tr-Liman kann ,,·egen der andba1·re an 
der 1ündung nt1r ,-on kleinen ee chiffen erreicht "~erden. Oberhalb 
der Dnjeprmündt1ng sind Bendery und Tira pol) die Hauptstadt der 
~{oldaui cl1en ~ R , Hande!s- und Umschlagplätze für landwirtschaft
liche Erzeugni e auf dem \Veg von Bes arabien t1nd der Podolischen 
Platte nac11 Odessa. Dagegen l1at Melitopol an der Molotschna, deren 
großer Lin1an keinen At1sgang zum 11eere l1at, sich zt1 einem kleinen 
Industrieort ent,,~ickelt. 

1-äbere Angaben über alle diese Orte sind dem Ortschaftsverzeichnis 
zu entnel11nen. 

b) Küstenbeschreibting 
• 

Von der Donaumündung bis z111n Dnjepr-Liman 

Da- Deltaland an den Kilia-Armen der Donatt i t niedrig und umpfig. 
\ oraelagerte Flacl1,, a "-erbä11ke haben 2 bi 4 km Breite und fallen mit 
scharfer Ka11te zt1 tieferem \~a . er ab. Höcl1 ter Was erstand im .l\pril 
und Jt1ni, niedrig„ter ,.,on ... t10-t1 t bis Oktober. Das anschließende Küsten
land i t flacl1e Steppe mit großen, salzigen Haf1· ee11 (I~imanen) ttnd vor
gelagerte111-el1rungen. Bei1n Dorf Balabanka tritt die Steppentafel ohne 
Nehrung at1f 18 km Breite t111mi·ttelbar an die Küste t1nd fällt mit einem 
gleicl1mäf3ig l1ohen Kliff zu1n Meere ab. 

Der D11je tr-Liman (42 krn lang, bis 12 km breit) wird a11 seiner 
1ünd11n(,. clt1rch eine i:-ehrung abgescl1lossen, die an zwei tellen dt1rch

brochen i t. Der üdlicl1e Dt1rcl1brucb i t scl1iffbar für Fal1rzeuge bis 
2, 1 m 'fiefgang, der nördliche, ersandet. Im schiffbaren Durchbrt1cl1 sind 
meer,1\ ärtiae \ trömungen am tärk ten zt1r Zeit der chneeschmelze ( 1.ärz/ 
... pril). ,-or dem Liman liegen\ andbänke mit 6, 7 bi 13 m Was ertiefe. 

An den Dnje tr-Liman chließt sich ,vieder l1ohes Plattenland an, 
daß auf 33 k1n Erstreckt1ng mit einem gut ent\\rickelten, oft fast über
hängendem Lehmkliff zum {eere abfäll·t. Am Fuße des Kliffs sammeln 
- ich Hald.en abge türzter Lehmmassen. Gege11 Odessa zu ist das Kliff 
\ron zal1lreicl1en chlucl1te11 t1nd T ä lern zerscl1nitten. Der Küste vor
gelagert s ind Flach\vasserlJänke, die 3,5 bis 5,5 km seewärts reichen. 
\ ior dem alten Odessa-Let1cl1ttt1rm liegt ein Riff mit 1,2 bis 3,3 m Wasser
tiefe. 

• 
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Die Odessa-Bucht wird von zwei Landvorsprüngen begrenzt, 
die 9 km voneinander entfernt liegen. Vom südlichen Landvorsprung 
buchteinwärts erniedrigt sich das Kliff zu 4 7 m Höhe bei der Stadt 
Odessa. Weiter nordwärts tritt die Steppentafel zurück zugunsten der 
sandigen Nehrungen, die die beiden salzigen Ha:ffseen (Chadshibejskij
Liman und Kujelnitzkij-Liman) abriegeln. Zwischen den Limanen liegt 
eine 66 m hohe Erhebung, die zum Meere steil abfällt. Erst auf der 
N-Seite der Bucht tritt die Steppentaf el wieder unmittelbar an das 
Meer heran und bildet den steilen nördlichen Landvorsprung. In der 
Bucht ziehen sich Sandbänke 111it 5,5 bis 7,6 m Wassertiefe \"On de111 
nördlichen Landvorsprung südwärts bis zur Mitte der Bucht. 

Von dem N-Ende der Bucht von Odessa ostwärts ist der Küstenab
f all 35 bis 40 m hoch und steil. Er wird durch drei eingelagerte 11nd durch 
Nehrungen völlig ,,.om Meer abgeschlossene Limane unterbrochen und 
durch zahlreiche s~hluchten und Tälchen gegliedert. Die Küste wird 
hier gesäumt von einer Bank, die 1 bis 2 km weit seewärts reicht. Außer
dem zieht sich weiter draußen die Odessa-Sandbank entlang. Sie be
ginnt 400 m ostwärts Dufinka t1nd reicht 40 km ostwärts bis zur Kim
burn-Halbinsel mit 5,5 bis 7,5 km Breite und steilem N-Abfall. Östlich 
des Tiligul-Limans springt das Land m.it einer 40 m hohen steilen Huk *) 
vor. \Veiter ostwärts bis zum Eingang in den Dnjepr-Liman bei Otscha
kow wird das Kliff mehrfach unterbrochen durch eingelagerte Täler t1nd 
schließlich den großen, zum Meer geöffneten Berdjanskij-Liman. Die 
Otschako,v-Huk ist hoch und steil und läuft nach S in eine niedrige etwa 
900 m lange andzunge aus. Von dieser erstreck-t sich die Otschakow
Bank etwa 2, 7 km südwärts bis an das Otschakow-Fahrwasser. 

Vor der Küste liegt die 900 m lange und etwa halb so lange Beresan
Insel (Beredanskij-Insel). Ihre S-Seite ist hoch und steil, nach N senkt 
sie sich 11nd läuft im KO in einer niedrigen Huk aus, bei der man landen 
kann. Etwa 1,2 km südlich der Beresaninsel bildet ein 7 km langer 
Kanal die Zufahrt für tiefgehende Schiffe zum Dnjepr-Liman. 

Dnjepr-Liman siehe Gewässerverzeichnis. 

Vom Dnjepr-Lirnan bis z11r Perekop-Bucht. 

Der J agorlitzkij-Golf hat niedrige Küsten. Die N-Küste besteht 
aus teilweise bewaldeten Sanddilnen. Die 0-Küste fällt sehr allmählich 
ins Wasser ab (einige 100 m seewärts nur 0,3 bis 0,5 m Tiefe). Die 
S-Küste ist niedriges Steppenland r11it rundlichen Erdhügeln, Schaf
hürden und Heuschobern. Nur die N-Küste ist besiedelt. Die Wasser
tiefen sind unregelmäßig. Der Grund wird , 1on weichem Schlick niit 

,,Huk'' - Landvorsprung. 
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and und 11u cheln gebildet und ist mit hohem Seegras dicht be
wachsen. Die Küsten sind für größere Boote mei tens unzugänglich. 
Brunnen an der 1 ~,,,_Ecke liefern Trink\,,asser. Das Brunnen\\,asser an 
der -,. eite der Bucht ist brackig. 

Die Tendra-Bucht z,vi eben dem Festlande und der 64 km langen 
Tendra-Landzt1n e (Ko '"' a Tendrow kaja) wird durch eine andbarre 
'Jnit kaum l 1n \~ as ertiefe in ein kleines westlicl1es Becken mit 11 bis 
14 m \Va ertiefe und guthaltendem Grt1nd aus Scl1lick und lviuscheln, 
und ein 44 km langes östliches Becke11 mit 1 bis 3 m Wassertiefe geteilt. 
Die 1'endra-Landzunge ,vird an ,·er ... chiedenen Stellen von schmalen 
Durcbfal1rten durchscl1nitten. 

Bis zu der . telle, " ·o sich die Tendra-Landzunge mit dem Festland \·er
bindet, ist die Küste ehr niedrig. Dann ,,rird sie et\,~as höher und land
ein\vä1ts \"On flachen Hügeln überragt. 

Die Dsharylgatzkij-Bt1cht ,,rird ebenfalls durch eine lange sehr 
niedrige Landzunge im abgeschlo sen. ..,.ur der östliche Teil der Bucht 
mit 7,5 bis 9 m \'\Tassertiefe und seegrasbedecl-tem Boden ist bis Ska
do,vsk für 'eeschiffe zugänglich. Der \\o'estlicl1e Teil ist ganz seicht. 
- ach O öffnet . icl1 die Dsharylgythkij-Bucht zur Karkinitzkij-Bucht, 
deren 1--Kü te niedrig, flach und \rielfacl1 eingebt1cl1tet ist. Eine breite 
, andbank ä11mt die Kü te, die an \'lelen tellen nicht einmal für Boote 
zugänglicl1 ist. 1 .... ur bei Cl1orl)y und Tschurjum können eescl1iffe bis in 
die 1 -ähe der Kü te gelangen. Längs des n1ittleren Teile der ChorI:r
Halbin el zieht ich ,·on _ - nach ein beiderseit abgeflachter Rücken. 

Die Bucht ,·on Perekop ist seicht und ohne Bedeutt1ng für die 
cl1iffahrt. Im Herbst bei , ,~orherrscl1enden östlicl1en und nordö tlicben 

\Vinden fallen in der Jähe der Küste weite trecken trocken. 
Küsten der Halbinsel Krim siel1e Abschni·tt 9 Krim. 
Die Nordkü te des Asowschen Meeres vom Ssiwasch (Faulen 

Meer) bi zur Don-Mündung ist au gezeichnet dt1rcl1 eine Anzahl süd
,,,estlich gericl1teter langge treck-ter Landzungen, die ,,on O nach W 
immer mel1r an Größe zunehmen, t1nd daz,vi eben gelegenen Küsten-

recken mit mäßig l1ohem Lehmufer, da ,rielfacl1 als Kliff steil zum 
-{eere abfällt. 

In1 \ ,,rird die tljuk-Bucht durcl1 die 42,5 km lange Fedotow
Landzunge abgegliedert. Durcl1 einen Dt1rcl1brt1ch in der lviitte der 
l km breiten La11dzunge ,vird die niedrige Insel Birjutschij (Beriuch
In el) abgetrennt, die die Einfahrt zt1r l Jtljuk-Bt1cht auf 10 km Breite 
einengt. o i t die im südlichen Teil gelegene Reede \"On Genitschesk 
an der Einfahrt in das Faule Meer(, si,va eh) gegen alle \.Vinde geschützt. 
\ or der Einfahrt in die Bucht liegen einige Bänke mit weniger als 9 m 
Wa ertiefe. Die Bucht elbst hat in der l\{itte noch 5 bis 6 m Tiefe 
und wird in ihrem nördlichen Teile ganz seicht. 
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An der Ansatzstelle der Fedotow-Landzunge liegt das hohe Kap 
Fedotow. X ach ........ 0 schließt sich an das Kap eine niedrige Sandzunge 
an, die den Molotschnoja-Liman vom Meere absperrt. Weiterost
wärts bleibt die Küste geschlossen t1nd ist nur mäßig hoch. Einige 
Flachwasserbänke sind vorgelagert. Die östlicl1 folgende Obitschnaja 
Landzunge ist 24 km lang. An ihrer Ansatzstelle bilden südlich des 
Städtchen Nogaisk sechs auf einer .~nhöhe liegende runde Hügel 
(Knjasheskije-Hügel) eine gute Landmarke. 

Von der Olitschnaja-Landzunge bis Ossipenko (früher Berdjansk) 
läuft die Küste mit gleichmäßig hohen steilen Abhängen und wird nur 
an einer Stelle , ron einer Sr hlucht durchschnitten, in der ein im Sommer 
at1strocknender Flt1ß das Meer erreicht. . 

Die Landzunge ,, on Berdjansk (Kossa Berdjanskaja) ist 15 km 
lang t1nd nur 0,3 m hoch. Bei frischen SO und 0-Winden \.vird sie 
häufig überflutet. Die südliche Hälfte der Landzt1nge kommt im Früh
jahr regelmäßig 11nter Wasser. A11f der W-Seite der Landz11nge öffnen 
sich z"~ei kleine Buchten, die ,~an kleineren Fahrzeugen zum Über
wintern und im Sommer z11 Ausbesserungsarbeiten ausgent1tzt werden. 
Die nördliche Bt1cht ist stark ,rer andet. Eine , ,.orgelagerte Küstenbank 
umgibt die Landzt1nge in 1 bis 2 km Breite. Der Hafen , ron Ossipenko 
(Berdjan k) ,vird durcl1 einen 4,5 km langen kü1.1stlicl1 a11 gebaggerten 
See-Kanal erreicht. 

O twärts Ossipenko ,,,ird die hohe Küste ,-on dem Liman des 
Berda-Baches unterbrochen. Der At1sflt1ß des Limans i t n11r 20 bis 
30 m breit und z11weilen , ,.ollständig ge chlossen. \Veiter ost\\rärts bis 
zur Bjelosaraj-Landzt1no-e zeigt die Küste kal1le rötlicl1e Steilvvände. die 
, ,on drei großen Tälern dt1rch cbnitten incl. 

Die Bjelosaraj-Landz11nge (Kassa Bjelosarei kaja) ist et,va 
15 km lang, niEdrig 11nd sandig. Am At1ßenende stehen Fischerhütten 
zv.ri eben einigen Bäumen. A11 der \Vt1rzel der Landzunge liee;t unmittel
bar an der Küste da Dorf Bjelosaraj kij. Der Landzt1nge liegt üdost-

, wärts in 28 km Entfernung die Dolgaja-Landzt1nge (Kassa Dolgaja) 
gegenüber. Z,viscl1en beide11 liegt die Einfal1rt in den Golf \ "On Taoan
rog , des en 0-Ab chlt1ß ,·om Deltaland de Don gebildet " 'ird. Die 
Wassertiefe im Golf nimmt , .. on 9 m an der Einfahrt bi ~ 6 m auf der 
Au13enreede , ron Taganrog ab t1nd verringert sicl1 ost,värt nocl1 ,, .. eiter. 

Die ganze Kü te de Golfe , , 011 Taganrog i t ,·erhältni mäßi 
niedrig und l1at gleicl1mäßig lehmige Abl1änge, die n11r elten ,-on Tälern 
oder cl1lt1chten d11rcl1 chnitte11 ~"erden. \ 1"011 der Bjelosaraj-Landz11nge 
bis Mari 11 pol hat die Küste gleicl1mäßig l1ohe helle teilhä11ge. Der 
Hafen , ron l\1arit1pol i . t 4 5 km üd,, estlicl1 der tadt kün tlicl1 angelegt. 
Die Reede ,·oq l\'1arit1pol l1at g,..1ten .i\.nkergr11nd. i t aber , ·on über 
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bis \ \V ttnge cl1ützt. Der östlicl1 der tadt Marit1pol mündende Kal
musfluß dient al Hafen für kleinere Kü tendampfer. \ Ton der Küste 
z,,risc11en a riupol t1nd Taganrog pringt die Kri,vaja-Landzunge 
(Ko a Kri,,1a ja) in Dreieckform nach t1nd \V , or. Über dem Kliff 
an der ... n atz telle der Landzt1nge o,,rie an ihrer Ost eite liegen Ko-
akendörfer. 

z,x.1i eben der KriT\·aj a-Landzunge und Taganrog ,vird die Kü te 
·on ei11em cl1malen Tale beim Dorf\,"\ e elo Wo ne en k dt1rch cl1nitten 

und ,vejter ost,,·ärts ,·on dem breiten Tal cle Flus e J\1! i t1 • de en 
eichte 1ündt1ng durch 2 \ andzungen stark eingeengt \,1ird. 

Die B j egl i tz kaj a-Landz u nge (Kassa Bjeglitzkaja) spri11gt , -on 
einer steilen Huk et'\"\1 a 3, 6 km üdo twärts ,·or. \Tor der Landzt1nge lät1ft 
eine Flacl1\\1a erbank längs der Kü te ostvvärt .. 

Ö tlicl1 cler Bjeglitzkaja-Landzt1nge ist die Kü .. te bis 20 m hoch t1nd 
steil. \ on il1r !)ringen die kleinen Landzt1ngen Kassa Solotaja ttnd 
Ko a Petr11 ki na , .. or, an die ich ost,,,ärt der teile Land, .. orsprt1ng 
111it der \ taclt Taganrog an cl1ließt. 

_ -ordo t,\1ärt ~ Taganrog mündet der S ambeckfl11ß. \ Ton , einer 
...l..'f.a..

1 ünduno bi zur Donmündung i ~t die Kü te teil t1nd , ,on gleichmäßiger 
Höhe mit einigen kleinen Hügeln. 

Do11- ündt1ng iehe e,,rä en·erzeicl1ni . 

Ge amtbeurteilung 

Die Ponti cl1en teppe11elJenen ind militäri. cl1 nt1r im Zt1san1men
l1ang mit den ukraini-cl1en Plattenland cl1aften zu ,,·erten, deren 
meer,,rärtiO'e \ erflacl111ng sie darstellen. Die Täler ind nicht 1nel1r tief 
ei11ge cl1nitten. und die CJtter z11r Küste ,~erlaufenden Limane l~önnen 
in den mei ten Fällen t1nmittelbar an der Kü te at1f den sandigen .r ... el1-
rt111gen t1n1ga11ge11 \,-erden. Dafür ind die nterläufe der großen Flü e 
um o kräftigere " perrab cl111itte, ,, eil . ie 111ei t i11 der ganze11 Breite 
der Tal hle \ er umpft 1111d den größten Teil de J abres a11ßerl1alb der 

traße11 uncl ämme u11ganO'l ar ind ( 11terer Prt1th t1nd Kilia-Arm 
der Donat1 •nje tr ab\,·ärts Tira pol, nterer Bt10- t1nd Ingul, D11jepr 
bei Cl1er 011). Z,1\,i cl1e11 11tere1n D11je1)r t1nd T11terem Don fehlen solcl1e 

perren. \To11 ee her i "'t die e\ innung der Kü te außerhalb der Hafen
plätze z,,rar überall möglicl1 und durch die geringe Gezeiten1Je\, egt1ng 
0 efördert, , rird aber durcl1 die \ eicl1tl1eit des \Va er und die \ 1 eränder
lichkeit der vor elagerten \ · a11dbänke tark er ch\,,ert. Der Zuga11g z11m 

~..,o,v cl1en f ere kann an cler \ traße ,Ton Kert cl1 leicht gesperrt ,verden. 
Fiir die a11ze Ponti cl1e \ teJ)J)ene1Jene 1111cl \ 'cl1\var7meerkü te kenn

zeicl111end i t cli , .. öllige 13at1111losigkeit 1111d da1nit ein starl{er l\Iangel 
an 11at ü1·Jicl1 r Deckt111g geg 11 l ~rcl icl1t ur1d \ icl1t a11~ der Luft. Da die 
Kü t ·· z11der11 niedrig i t ül)er clem Lel1n1kliff c1e11nt ich , ·öllig ebe11es 
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Land fehlen Landmarken für eine sichere Ansteuerung. Nur für die 
Beobachtung aus der Luft geben die langgestreckten Wasserflächen der 
Limane guten Anhalt. 
· Wirtschaftlich bietet das Land, außer den Vorräten der Hafenstädte 

und ihrer Speicher, in Bessarabien und im Hinterlande von Odessa noch 
vielfältige landwirtschaftliche Erzeugnisse und Obst, weiter ostwärts 
Getreide t1nd an den Flußmündungen große Mengen von Fischen. Die 
Dörfer sind im allgemeinen groß und haben feste Häuser. Die zahlreichen 
deutschen oder ehemals deutschen Siedlungen haben oft zahlreiche Höfe 
und damit recht gute Unterbringungsmöglichkeit. Die Dörfer und Dorf
gruppen sind aber oft weitabständig, so daß dann der allgemein herr
schende Wassermangel sich besonders empfindlich bemerkbar macht; 
denn das Wasser der Limane ist brackig oder ganz salzig . 

• 

• 

• 
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Die Halbin el K.rin1 i t durch die \venige Kilometer breite Landenge 
,,on I~erekop mit dem Fe. tland , ,.erbunden. Sie besteht aus einem flachen 
Tiefland teil im 1 ~ und einem Gebirg teil im 11nd hat eine Oberfläche 
, on 23 664 qkm ( et,,ra Rl1ein1)ro,rinz). In1 0 er treck."1: sich die gut 
abgegliederte Halbin el ,·on Kertscl1 bis zt1r traße , .. on Kertsch, 
dem Eingang i11 da Aso\'\tsche 1\t!eer. 

Der flache ... -Teil der Halbin el ist reines teppenland, ol1ne Bäume 
ttnd nt1r mit ganz geringen Höhenunterschieden. Einige Gliedert1ng des 
Geländes \"erttr achen nur die zahlreichen trandseen, die dt1rchweg 
alziges ,,ras. er l1aben. Da ausgedehnte te ~ trandseengebiet ist das des 

Faulen ~'.leere (~~si\'.1 a cl1), das durch die 111 km lange Landzunge ,ron 
.Arabat ,·om l\1feere abgetrennt \\'ird, a11ßerordentlicl1 seichtes Wasser 
t1nd ·fer , .. on rötlichem ~~alz chlamm hat, deren ... mrisse je nacl1 dem 
V\1ech elnden ,,,a "er tand starken Veränder11ngen unter\.vorfen sind. Im 
~ ommer fällt ein großer Teil des Flachwassergebietes trocken. Das 
, iwa eh-Gebiet erstrecl-t icl1 mit seinen eichten t1nd oft übelriechenden 
, chlamm,,ra .... erflächen quer durch den ganzen Hal der Halbinsel bi 
nahe I>erekop (Kra noperekop k). Die Bahn vom Festland zur Krim 
fül1rt auf einem Damm qt1er d11rch das sivvascl1-Haff. Auf der West-
eite der Halbin el ,,1erden zal1lreicbe alzseen, ,·or allem der große 
.1~"",a yk-" alz ee l)ei J e"'patorija. \Veitgehend zur alzgewinnung a11 -

gebeutet. 
Da tief gelegene Land leidet tark unter Regenmangel und \\·ird nt1r 

,ron einem einzigen kümmerlichen Fluß durchzogen, dem algir, der 
,rom Gebirge im S gespei t wird, aber meist schon in seinem Unterlauf 
,ror Erreicl1en der l\1ündt1ng ,·er iegt . 

Die dün11e Be,,ölkert1ng (10 Ein,,1ol1ner at1f 1 qkm), deren Dörfer in 
der tep1Je meist durch einige Pappeln , .. on weitem sicl1tbar werden, 
i t ,rielf acl1 auf da in flachen Lacl1en icl1 sammelnde Regen,,,asser und 
~ cl1nee cl1melz,, a er ange,\1iesen. Zttm Tränken de \Tieh , das die nied
rigen \ teJ)penkräl1ter alJ,veidet, 11nd der Pferde si11d vielfach große. 
kunstreicl1 gelJat1te Ziel1brunnen mit Göpel\r\"erk angelegt. Nt1r am algir 
lie0 en einic:re größere ,,,ol1ll1abendere deL1t ehe Koloni tendörfer. 

I acl1 ~" zt1 hel)t da Steppen land . icl1 erst langsam, dann kräftiger 
zt1 größere11 Höhe11 herau t1nd teigt dann schließlich zt1 dem großen 
Gel)irg zug an, der die ganze ~ üdseite der Krin1 beherr cht und der 
nacl1 dem ...... amen der l1öcl1sten seiner Erl1ebungen mit dem ammel-
11amen Ja i 1 a- Ge l)i r ge bezeichnet ,,,ird. lua J aila-Gebirge besteht 
au "' einem Hat1ptzug ,·on mel1reren l1ohen Kalktafeln, die d11rcl1 Pä e 
,·011 , 1er cl1iede11er Höl1e t1nd Breite in einzelne , töcke oder Gr11ppen 
zerlegt \\·ercle11, o,,,ie at1 et,va 11iedrigeren1 Kalkrücken, die auf der 
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N"-Abdachung des J aila-Gebirges t1nd mit diesen gleichlaufend \ron SW 
nach NO angeordnet sind und jeweils ihre steile Seite nach SO kehren, 
während die flacheren Böschungen nach NW in der allgemeinen Gebirgs-
abdachung geneigt sind. . 

~ach S fällt das J aila-Gebirge außerordentlich steil in wenigen großen 
Abstürzen zum Meere ab. Die hohen Kalkstöcke und Tafeln sitzen teil
weise einem Sockel dunkleren SchiefeJgesteines auf, der stellenweise· von 
dichten schichtungslosen Massengesteinen durchsetzt wird. Kalke, Schie
f er und Massengesteine beteiligen sich am Aufbat1 der Küste, die in ihrer 
aanzen Erstreckung steile Felsküste ist und ·on der Brandung in eine 
Folge von scharfgratigen Klippen, Vorgebirgen und Felsabstürzen zer
nagt wird. Wo der Kalkstein das Meer erreicht, bildet er große weitaus
ladende Vorgebirge (Gursuf, Aj Todor) oder geschlossene Steilabfälle 
wie die Küste bei Balaklawa. Zwischen den steilen Vorsprilngen schmie
gen sich Buchten mit sanfteren Hügeln ein. Die Bachbetten, die vom Ge
birge zur Küste führen, sind steil und geröllreich und sommers meist 
trocken. 

Die Nordabdachung des Gebirges ,vird \ron Tälern durchschnitten, 
die beim Qt1eren der harten Kalkrücken enge Schluchten mit senk
rechten Felswänden bilden. Die Täler sind wasserreicher als die der 
S-Seite und stehen durch breitere Längstalzonen, die sich am Fuß der 
steilen Kalkstirnen der N-Abdachung entlangziehen, miteinander in Ver
bindung. Die Querwasserscheiden in den Längstalzonen liegen aller
dings meist hoch. Quellwasser tritt vor allem am Ft1ß der hohen Kalk
stirnen aus, wo die Schieferhänge begjnnen. 

Die bis über 1500 m aufragenden Gipfel der Kalkklötze sind abgeflacht 
t1nd meist stark verkarstet, d. h. , ron Dolinen, Klüften und Höhlen 
durchsetzt und nur mit dichtem, kurzen Gras bewachsen. Sie bilden 
die Bergwiesen ( ,, Jaila''), die dem Gebirge den Namen gegeben haben. 
Die tieferen Hänge tragen teilweise schöne Waldbestände mit Weiß
t1nd Rotbuchen, Eichen und Kiefern. Der gegen N geschützte Süd
abhang des Gebirges trägt entsprechend seiner klimatischen Ausstattung 
(Winterregen, Sommerdürre) ecl1t mittelmeerische \ Tegetation mit Hart
laubgehölzen und allen Kulturgewächsen des Mittelmeergebietes, ,vie 
Zypressen, Ölbät1men, Feigen, Edelkastanien, Mandeln, Aprikosen, Pfir-
ichen, Wein usw. 

An den Hängen des Gebirges lebt eine verhältnismäßig dichte, \ 1or
,:viegend tatarische Bevölkert1ng, deren Wohnhäuser im orientalischen 

til einigen der größeren Orte wie Bachtschissaraj das Gepräge geben. 
Im Bereich ihrer Dörfer an der N-Abdachung bedecken ausgedehnte 
Obstgärten t1nd Weinfelder die Hänge, ,vährend die Südseite mit ihrer 
Wintermilde t1nd landschaftlicl1en Schönheit zur ,,Russischen Riviera' ' 
geworden ist t1nd zahlreiche Städte mit \ Tillen t1nd weißen Schlössern, 
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" trand- t111d Badeanlagen t1nd Kt1reinrichtt1ngen inmitten gepflegter 
ärten attf\\·eist. Jalta mit 21 500 Ein,vohnern i t der bedeutendste 

clie...,er rte. Hier ,vie in Balakla,,·a an der \V-Kü te, Alt1pka, Li\vadija 
1.1nd lu cl1ta , ind die ehemals herrschaftlichen chlö ser und \ illen als 
Erl1olt1ng l1eime für die arbeitende owjetbe,~ölkerung eingerichtet. 

Am W-Ende de Gebirges in schon ern1edrigter steppenhafter Land
ehaft liegt an ,·orzüglicher natürlicher Bt1cht der große Krieg hafen . 

e,,1 a to1)ol. _ ttch die Hat1pt tadt imferopol liegt in chon ganz 
teppenhafter l j mgelJt1ng an den X-Ausläufern des J aila-Gebirges. Die 

l)eiden " tädte ind durcl1 eine große traße verbttnden, die weiter 
über Karas uba ar am Gebirgsrande entlang zt1 dessen 0-Ende bei Feo
d ij a führt. , ... on il1r z,,reigen zal1lreicl1e traßen in Gebirge ab, 
, .. on dene11 drei da Gebirge at1f Pä sen z,,,i chen den Kalkstöcken 
c111rcbqueren t1nd die üdküste erreicl1en: 

1. " traße üd,,,estlich Bacht cl1is araj über Kokkos nacl1 Jalta (beim 
.\b tieo- zt1r Kü te el1r stark ge,,·11nden). 

:.. "'traße ~ imferopol Alu chta. 
Eine z"reite ,,,eniger gt1t at1sgebat1te traße fül1rt , .,.on imferopol 

clt1rcl1 cla Alma-Tal ebenfall nacl1 ... lt1 cl1ta. 
3. ,. traße \ al)· " t1dak . 

.. _ie treffen a11f die Kü ten traße, die , -on \ e,va topol über die \Vest
a11 ~1ät1fer de Gebirges teigend die Küste oberl1alb Foros erreicht und 
nt1n ,rielfacl1 auf- und absteigend, bald l1inter \ Torgebirgen. bald nahe 
am l\f eere über Jalta ... lt1 chta, udak nacl1 Feodossij a führt. 

Der ö tlicl1e Teil der Krim ,,rird ,·on der Halbinsel v""On Kertsch 
0 ebildet, die nur im ... ""'O ein bis 177 m aufsteigendes Hügelgelände auf
, 

1ei t, n t flacl1 t1nd au druck los und at1ßerordentlich ,,rasserarm ist. 
Ir1 der '"'mP-ebt1ng ,·on Kert cl1 ragen einige kleine tätige chlamm
,·t1lka11e at1f die i11 ge\vi en Zeitab tänden kalten cl1lamm ausfließen 
la e11. Die Groß tadt Kertsch 11t1tzt zwar die alzseen t1nd Eisen- t1nd 

1 

i\Ia11°a11erz\·orkommen il1re Hinterlandes, ,·erdankt ihre Bedeutt1ng 
al er der Lao-e am Zuaang zum eichten ... .\.. o\,. chen 1Ieer. der ,·on den 
Bef e ti 0 ung-anlagen , ... on J enikale 10 km ost,,,ärts Kert eh, leicht ge
'"' J)errt ,\,erc1en ka11n. 

Ge amtbeurteilung 

,.....,ie Halbi11sel Krim i t auf drei " eiten , -om 1\Ieere und at1f der ,"ierten 
,. eite ,·om \ cl1la111mgel)iet des ~ si,va eh (Fat1len :rvreeres) derart t1m
~cI1los-en claß '" ie sicl1 in einer natürlicl1en ~ cht1tzstellt1ng befindet. Die 
einzi0 e I·e-tland,·erl)indt1ng ülJer die Landenge ,·on Perekop ist 11ur 
, 

1enige Kilo1neter breit ttnd ,·erl1ältni mäßig leicl1t zt1 sperren, da da 
-eicl1te , a er in der Bt1cl1t , on Perekop die Annähert1ng größerer 

cl1i ff e ,·erl) i etet. 
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Die flachen sandigen Küsten des Tieflandes, denen hät1fig Flachwasser
bänke vorgelagert sind , wie die steilfelsige Südküste, sind für eine An
näherung von See aus ohne Benützung der künstlichen Hafenanlagen 
der Küstenorte gleicherweise ungeeignet. Der einzige gute N"aturhafen, 
S s ewastopol , ist stark befestigt. Militärische Operationen im Innern 
der Krim müssen mit der großen Wasserarmut des Tieflandteiles und 
dem mangelhaften Straßenz11st and ill! Gebirge rechnen. Ernäl1rung 11nd 
Unterkunft begegnen nur im dünn besiedelten Norden und auf der · 
trocknen H albinsel Kertsch ernsteren Schwierigkeiten. Die höheren 
Gebirgsteile sind dünn besiedelt, bieten dafür mit ihren Wäldern und 
Felshängen bessere Deckungsmöglichkeiten als das sehr offene ba11m
arme Steppenland des _ Tordens . 

• 

• • 

• 

• 

' 

• 
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C. Einzelangaben 
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• 
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• 



• 

(alphabetisch) 

orbemerk11ng. In1 e,\1ä enrerzeich~i- ind Einzelangaben über die 
militäri „cl1 "ricl1tigsten Flüs e und een der Tkraine (mit 1oldaurepublik 
und Krim) entl1alten. I1rlolge der lückenhaften nterlagen sind die An
aaben über die Flüsse der 0-Ukraine weniger at1 führlich als über die des W. 
Da selbe gilt für das Verzeicl1nis der Übergänge (Brücken, Fäl1ren 11nd 
Furten), die nt1r dort at1fgeführt sind, wo ichere ... nterlagen , orliegen. 
Es darf angenommen , erden, daß in den ehemal polniscl1en Gebieten 
clie ,,7äl1rend de Kriege zerstörten Brücken ,;elfacl1 nicht mehr oder 
in anderen Ausn1aßen erricl1tet " 'Orden sind, o daß die Angaben (mei t 
\1or eptember 1939) z. T. nicht mehr zutreffen. Die mit einem ..a.. ge
kennzeicl1neten Eisenl)ahnbrücken sind den nacl1 tehend bezeicl1neten 
Karten entnommen. 

I-.Iinter den Flußnan1en und Übergängen ind die Blattl)ereicl1e at1f
O'ef übrt. E bedeute11: 

BB Blattbereicl1 ,, \ Torlät1:fige onderat1!:>gabe Rttßland 1: 300000'' 
BB* Blattbereicl1 ,, onderat1sgabe Rußland 1: 100 000 (Groß

blätter), el1emalige polniscl1es Gebiet'' 
BB** Blattbereicl1 ,, onderausgabe Rt11nänien 1: 100 000 (Be -

arabien). '' 

Die alpl1abeti cl1e Reihenfolge beziel1t sich a11f die rus i chen J. ·amen. 
F'lü e mit det1t eben ~ "'"amen (z. B. Donat1) sind t1nter den de11tschen 
.... ,.amen behandelt; die örtlicl1en (t1krainischen, polniscl1en und ru
mäni cl1en) __ amen sind in der Reihenfolge nttr al Hin\.\1ei entl1alten. 

kta eh koje-See (BB 49), 

) tra11d ee an der Kü te des Asowscl1en lVIeeres at1f der Halbinsel Krim. 

Alibej-See (BB 19/BB 33), 

trand ee de- cl1,,rarzen ~1Ieere Z\\ i cl1en Donat1- t1nd Dnjestr
mündung. 

Ol\T ehe Meer (rt1 i. eh: A O\,,skoje More) (BB 48, 49, 62, 63), 

eite11becken des ~ ~cl1warzen Meeres, mit dem e dt1rcl1 die Straße 
,,on Kertscl1 1:1nd J enikale in Verbindung stel1t. 

Größte Länge 343 km, größte Breite 231 km, bedeck.1: eine 
-1äcl1e \"'On 3- -oo qkm Tiefe: ein äußerst :flacl1es Becken, im Mittel 
10 m tief 1 be onder- an l~l11ßmündungen sehr eicht (größte Tiefe 
14, 5 111 ). 
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Ufer flach und reich an Buchten (,,Limane'') und Kel1rungen, nur 
die W-Küste der Straße von Kertsch hat steile Hänge. 

Die Uferlinie unterliegt großen Schwankungen. Der Salzgehalt des 
Asowschen Meeres bleibt infolge der Süßwasserzufuhr durch die 
Flüsse: Kuban, Don, Mius, Kaln1ius, Molotschnaja sehr gering, deshalb 
gefriert das Asowsche Meer leicht und ist von litte Dezember 
bis März mit Eis bedecl-1:. .. 

Asowskoje More, siehe Asowsches Meer. 

Beresanskij-Liman (BB 33), 
Haff n. , .. om Eingang des Dnjepr-Liman . 

Boh, siehe Bug, üdlicher. 

Bug, Südlicher ( ukrainischer Bug; ukrainisch: Bob), 
entspringt auf der Podolischen Platte (BB 17), fließt gegen SO und 
mündet (nach 835 km langem Lauf) mit einem et,,"a 45 km langen 
Liman in den Dnjepr-Liman (BB 33). 

1. '\Tom Ursprung bis Brazlaw. 
Als Hindernis nur von Tschernyj Ostro'", bis Letitschew wegen der 

, ,ersumpften Talsohle \7 0ll einiger Bedeutung. 
Bett im oberen Lauf fast bei jedem Ort teichartig er,,Teitert. 
Breite außerhalb der Teiche 15 bis 20 m. 
Tiefe: 0,3 bis 0,9 m, in den Teichen 2 bis 4 m. Geschwindigkeit 

0, 3 bis 0, 9 m/sec, bei Hochwasser reißend. Ufer bis Massiowzy niedrig, 
sumpfig, von nassen Auen begleitet, dann höher und fest. Von Win
niza bis Brazlaw bilden 20 bis 35 m hohe, steile Talbegleitungen 
die Ufer. Hochwässer überschwemmen die ganze Talsohle. Im Winter 
feste Eisdecke. Hölzerne Brücken oder Dammübergänge. viele Mühl
wehre als Notübergänge. 

Furten: Bis Tschernyj Ostrow in trockener Jahreszeit zumeist 
durchwatbar; , 1on da ab abwärts .finden sich bis Brazlaw zahlreiche 
gute Furten. Bis Letitsche\v ist die Annähert1ng an da l Tfer durch 
die stark \-erst1mpfte Talsohle scl1,vierig. 

Tal: Begleitungen bis Medshibosh im Mittel 40 m hoch, rechts 
sanft, links dt1rchweg steiler und höher. '\7on Nowokonstantinow ab
wärts sind sie beiderseits mehr oder minder steil t1nd treten ,·on 
Strishawka ab\värts nahe, oft hart an den Fluß. Die Talsohle ist bis 
zur Wolk-Mündung bei Letitschew fast überall ein durchwatbarer 
Sumpf, an der Mündung des Wolk ein 3 km langer See. Außer dem 
Becken zwischen J anow und Strishawka, das zal1lreiche Sumpfteiche 
enthält, trocke11 und gut gangbar . 
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2. Br a z 1 a ,,, - P er ,,1 o m a j k . 

Bett : größtenteil ge cblossen. 

Breite: 60 bi 90 m , bei Perwomajsk etwa 150 m . 

Tiefe : 1 bis 3 m. doch auch seichte ~ tellen . 
Ge sch,vindi a keit : et,,1a 1 m/ ec. 

Grund : zumeist felsig. 

f er : teil, fel ig, , .. ielfach bilden die Talhänge die Ufer. 

Ft1 rt e n: ollen bei .1. """iedrigwasser an vielen Stellen sein. 

Tal: Die , ,orherr chend kahlen Talbegleitungen bis 40 m hoch . 
fallen teil, oft fel ig ab . Talsohle ist allgemein el1r cl1mal. trocken ; 
trecken,,·ei e , ·er umpfte Tal,,·eitungen. 

3. Per'\\romajsk- 1ündt1ng. • 

Bedeutende Hindernis. besonders abv\·ärt Kowale\vka. 
Breite : an Bal111brücke Per\\1omajsk et,va 200 m, bis Alexan

dro\,,ka et\,,a 150 m , dann 375 bi 50 m ab\\·ärt Kowale,vka be
ginnt a llmäl1lich die limanartige En,·eitert1ng, die an der Brücke 
in """ikolaje,v et,va 1300 m breit ist. 

Tiefe : bi Alexandrowka 1 bi 5 m ~ an den zahlreichen tein
ch\\1ellen geringer ; ,,1eiter ab~rärt 2,5 bi 6,5 m. 

Ge cl1,,1 indig keit : bis Alexandro,,·ka l bi 2,5 m/sec. ( trom
chnellen .), dann rasch abnehmend, im Liman fast .i.. -ull. 

Grund: z,,,i eben Perwomajsk t1nd Alexandro,vka \ tein chwellen , 
"Onst lehmsandig. . 

Tfer : mäßig hoch, meist flach . 

Tal : bi 4 lexandrowka enger Durcl1brt1cl1 mit teilen, kahlen 
ranit,,1änden, ohle fast ganz mit Geröll bedeckt, ,, .. eiter gt1t aus

geprägte , sel1r breites Hocl1landstal mit 40 bis O m hohen Rändern ; 
im sandigen Becken von Alexandrowka bis abwärts Wosnessensk 
, orherrschende rechte Talbegleitung und trockene. dann bis Ko
v.rale\,,ka na se und ,1ersumpfte ohle, \70n Kowale,vka abwärt ohle 
fast ganz ,-om Fluß bzw. Liman eingenommen. 

Furten : l)i • Iexandro,,1ka einige, ehr teinig, dann nicht mehr 
furtbar . 

Allgemein : Tragfäl1ige Eisdecke von Ende 1 o,,ember bis Ende 
I1ebruar. Eisdecke nur bei anl1altender K älte für Wagen bent1tzbar 
taut jedoch öfter auf, auch Liman zeitweise zugefroren, o daß Ei -
brecher eingesetzt ,,,erden mü sen. Frühjahrshochwasser (1,6 m über 

ormal,vasser) , on Anfang 1:ärz bis Mitte April, überschwemmt im 
herlauf bi 600 m, ab • lexandrowka die ganze Talsohle, bei 

1 
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Wosnessensk bis 2 km breit; plötzlicher Eintritt \ .. On Hoch,, .. asser 
sehr selten. Frühjahrshoch" .. asser ist im \rerhältnis zu anderen Flüssen 
t1nbedeutend, nur im Oberlat1f bemerkbar. 

.. 

Brücken: 
Nikolajew (BB 33), Straßenbrücke scl1wimmende Holzbrücke, 

950 m lang ( traße .,,.ikolaje,v War,,:aro,vka). Starke Baumstämme 
,,.erkettet und ,·erankert, mit Bohlen belegt. lVIittelstück ausfahrbar~ 
.i\.n beiden "'Cfern ständige Brücken,, .. ache. Bei \Var~"a!O\'\"ka (r. ...fer) 
dazu 350 m langer Steindamm mit Brückenkopf. Schwach, \ Terkehr 
nt1r in einer Ricl1tung möglich. 

J,f,y os1iesse1,isk (BB 32), Eisenbahnbrücke, eingleisig, etvva 7 Bogen. 
Perwo11iajsk (BB 32) •, Eisenbahnbrücke. 
Gub1iik (BB 18), Eisenbahnbrücke. 
w. G1iiwa1i (BB 17) •, Eisenbahnbrücke. 
J,vi·1111iza (BB 17), traßenbrücke. 
,v. Proskitrow (BB 17) • , Eisenbahnbrücke . 

Fähren: · 
Brazlaw (BB 18), 

• 

5 t-Fähre. 

Bug, Westlicher, 

größter, rechter Nebenflt1ß der Weichsel, ,-ereinigt sich bei Serock mit 
dem Nare,v und mündet bei JJ1odli1i in die \"\1eichsel. Entspringt bei 
Solotscliew (BB 394*), bildet ab J{r)1St)111opol die det1tsch-russiscl1e 
Interessengrenze. At1stritt bei T1' /odawa (BB 369*). \ ... on Bt1sk ab mili
tärisches Hindernis. 

1. Bis Li t ov,·i sh. 

Breite: bis Busk 24 m, bis Kamenka trurnilo,,1skaja 25 bis 40m ; 
dann 50 bis 70 m . 

Tiefe: sehr ,·erschieden, im D11rchschnitt bei X\\i . z,vischen 0.3 
t1nd 21/ 4 m; bei 1vIW. 0,6 bis 4 m; bei HW. bis 6 m. 

Geschwindigkeit: 0,6m/sec. beiMW.; 1 bis l ,3m/sec. beiHW. 
Bett: teilweise regt1liert; sonst stark , .. erwildert, zahlreiche oft 

, .. ersumpfte Arme und niedere, mit Gebüsch be,vachsene Inseln. 
Grund meist sandig, an ,rielen tellen schlammig; in X ebenarme11 
meist Schlingpflanzen. 

Ufer bis Kamenka trumilov\F kaja meist 1 bis 2 m hocl1, steil 
t1nd brüchig, dann bis Krystynopol flach, manchmal sumpfig. Weiter 
abwärts wieder steil, 2 bis 6 m l1och, meist brüchig. 

Tal: Sohle meist , .. ersumpft, von zahlreichen Flttßarmen und 
Teichen dt1rchzogen; im ornmer an ,""ielen tellen gangbar. Ungang-
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bare tellen oberl1alb Bu '""k, z,,1i chen Kamenka ~ trt1n1ilO\\·skaj a und 
Dobrot,,·or. Dichter \'\ ald ttnd Ge trüpp hindern ·Tber icht. 

Talbegleitungen: bi Kr1„ tynopol sandige waldreiche Wellen
land; abwärt Krjrstynopol (Dt1rchbrt1chstal) tritt Hügelland bi knapp 
an den Fluß heran 

Ta 1 hänge: teigen größtenteil steil, an , ielen tellen ttnmittelbar 
a1n Fl·uß auf . 

• • 

bergang punkte: 
Ft1rt en: bi Ssokal zal1lreich, beständig, mit festem Grund. 

Fäl1ren fa sen meist bis 100 Mann bz\v. 3 bespannte F11hrwerke. 
Brücken: 

sassow (BB 394*), traßenbrücke. 
Bel,,j l{a11ze1z, (BB 394*), traßenbrücke. 
sw. Uzisclzkow (BB 394*), Ei enbal1nbrücke, ei erne. Facl1·werk, 

25 m lang. 
Bztsk (BB 394*), ~ traßenl)rücke. 
J{a11·ze12ka t,··zt1nilowskaja (BB 394*). Ei enbahnbrücke. 
}-a11ie1zka tru112,ilowskaja (BB 394*), traßenbrücke. au Holz. 
n. } a111e1zka tr1t11zilowskaja (BB 394*), traßenbrücke, Holzjocl1-

l)rücke, 156 n1 lang. 
Dob1'otwor (BB 394*), " traßenbrücke, Holzjocl1brücke, 90 m lang. 
} . ")'St) 11iopol (BB 385*), \ ~traßenbrücke. 

sokal (BB 3 5*), traßenl)rücke (Holzjochbrücke, 88 m lang). 

2. Bi \\TJoda ,, a. 

Hindernis ,,,egen der \Vassermassen, der lTfer- t1nd Talbeschaffenheit. 

Breite: 20 bis 45 m, n11r bei Wloda,:va 90 bis 120 n1 . 
• 

Tiefe: bei ,r,v. bi ... tilt1g bi 1,9 m. dann bi 4 m; im "~ommer 
111eist nt1r 1 m. 

Ge c 11 \"\"in d i g k ei t: bei 1\V. 0, 6 m/sec. 

·;.bersch,vemmungen bedecken bi Wloda,,,a die ga11ze Tal ol1le. 
I1n Winter Ei decke. 

Bett: gänzlicl1 ,·er,\·ildert, zahlreiche Kri.irnmt1ngen, \·ers11mpfte 
1111d tote ... -ebenarme. Gr11nd meist andig, an ,·ielen tellen 0,5 m 
1dicke chlam1n_chicht; mitunter chlingpflanze11 11nd " chilf, ,,iele 
Bat1mstümpfe. 

f er: bis Korytniza beiderseits steil, 2 bi 6 m l1och, brücl1ig, 
. tellen,,1eise niedrig t1nd sumpfig; t1nterhalb niedrig, mei t sandig, oft 
auch morastig. 

Tal: bis Kor)rtniza Durchbrucl1stal 400 bi "' 800 m breit, dann 
1 bis 3 km .. 
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oh 1 e: meist sandig, nttr stellen~,.eise sumpfig, besonders zwischen 
Swierze und Uhrusk, 1nit Gebüsch und einzelnen Bäumen bedeckt. 
Von Dubienka an ,,.iele Xebenarme t1nd Tiimpel. Gangbarkeit auf 
die \Vege beschränkt. 

Talhänge oberhalb Korytniza bis 50 m hoch und steil; unterhalb 
nt1r 10 bis 20 m hoch, meist flache Sandhügel. Zwischen Uhrttsk und 
Bytyn 50 bi.s 60 m hohe Steilhänge. 

Übergangsstellen: , 
(Furten meist beständig, n1it festem Grund, nt1r bei .... ""'W. be-

nt1tzbar.) 
n. Ulwowek (BB 385*), Eisenbahnbrücke. 
Golubje (BB 385*), Kahnfähre, Talsohle rechts sumpfig; linker Hang 

10 m hoch. 
J{rylow (BB 385*), traßenbrücke über 2 Arme (je 24 m breit, 2 m 

tief). Bett schlamxnlg, Ufer 2 m hoch und brüchig. Talsohle am 
rechten Ufer ttngangbar; bei HW. 1,5 km breit überschwemmt. 

Ambukow (BB 377*), Furt. 
o. Hrubiesz6w (BB 377*) Eisenbahnbrücke. 
Gr6dek (BB 377*), Fähre. unterhalb Furt, 30 m breit, 1, 7 m tief, 

Talsohle links unterhalb sehr sumpfig, oberhalb trocken. 
flits y1i11e (BB 377*), Furt, 50 m breit, Talsohle morastig, Talhänge 

50 m hoch. 
Tscl1er1iikow (BB 377*), Eisenbahnbrücke. 
Ustilug (BB 377*), Straßenbrücke. 40 m breit, 1,5 m tief. Bett 

sandig. Talhänge hoch und steil. Rechter Rand überhöht. 
Horodlo (BB 377*), Wegebrücke. 45 m breit, 1,5 m tief (Furt 1,2m 

tief t1nd fester Grt1nd). Rechte Talsohle sumpfig, recl1ter Hang hoch 
11nd steil, linker flach ansteigend. 

K orytniza (BB 377*), traßenbrücke, Furt, 40 m breit, 2 m tief. 
Klad,iew (BB 377*), Furt, 40 m breit, 2 m tief. 
Dubie·1ika (BB 377*) , F ähre, 2 Arme, Hauptarm 30 m breit 2 m 

tief, Talsohle 3,5 km breit, links gangbar, recht sumpfig. 
Dorolzusk (BB 377*), Eisenbahnbrücke (eiserne Gitterträger, 175m 

lang, 3 Öffnttngen zt1 je 53,3 m). 
Dorohusk (BB 377*), traßenbrücke. 45 m breit, 2,5 m tief, Tal-

sohle im ommer gangbar. 
Swierze BB (377*}, Straßenbrücke, rechte Talsohle , ron \rielen 

Wasseradern durchzogen, bei HW. überschwemmt. 
Bytyn (BB 369*), Fähre. 45 m breit. 2 m tief. 2 km breite, sumpfige 

....... iederung ; linker Talrand 40 m hoch. · 
Sabuslzje (BB 369*), Ft1rt, rechte Seite überhöht urr1 10 m. 
Orchow (BB 369*), Eisenbahnbrücke, eiserne Gitterbrücke, 240 m 

lang, 8,5 m hoch; 3 Öffnungen. 
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Bug-Lianan (ru sisch : Bugskij Liman) (BB 33), 

Trichtermündung de üdl .. Bug, geht nach in den Dnjepr-Liman 
über. Et,va 45 km lang, 2 bis 6 km breit. 

eicl1te tellen, schmales Fahrwasser. 

Bugskij Lianao, siehe Bug-Liman. 

Bushok, 1. 1 -fl. d. südl. Bug, 

entspringt o. J{zl pel (BB 17), fließt ,·on \V nacl1 0 und mündet bei 
iJ edsliibosli (BB 17). 
Ein bemerkens\,·ertes Hindernis, das infolge der vielen großen 

~"tauteiche und der nassen oder versumpften Talsol1le im allgemeinen 
nur auf den allerding zal1lreich ,·orhandenen · · bergängen passier
t ar i t . 

Breite: 10 bi 20 m . 

Tiefe: 0,5 bis 3 m .. 

• 

Gescl1 wi ndigkei t: sehr gering. 

7rt1nd: cl1lammig. 

T f er : niedrig, zumei t ,·ersumpft. 

Bett : unregelmäßig, ,·er,vildert , mit zahlreicl1en, oft mehrere 
Kilometer langen tat1teichen. . 

Tal: Die Talränder ind im allgemeinen 30 bis 40 m hoch, bi 
,folomolinzy sind die linken, ,·on da ab die rechten Talhänge steiler. 

Die Ta l ol1le i t bis 'ar11dje 300 m, , .. on da ab alJ\värts 1 bis 1, 6 km 
breit, ,·erengt ich oberhalb der ~'!Ündung auf 450 m; große lang
estreckte Teicl1e, umpfstreifen und nasse Wiesen finden sich überall. 

Über chv\: emmungen: über die ganze Tal ohle. 

Ei bedeck11ng : fe te Eisdecke ,~on Ende ... ""o,·ember bis Anfang 
1ärz. 

Bu uluk, 
r . .. -bfl. de Dnjepr, ent. pringt . ItVerclzowzewo (BB 47), mündet unter
l1a11) A ikopol (BB 48) . 

Breite ab ~ cl1olocl1owo bi zu 90 m , nic11t mel1r durchv.,.atbar, hat 
im om1ner ,,1enig \\Tasser. ziemlicl1 bedet1tendes Hindernis. , , or der 
1ündun o- bildet der Fluß den kn1 langen ee ,velikije Wod}T. 

Brücken: 
, . P erewos1iyje (BB 48) •, Ei enl)al1nbrücke. 

Bystriza (poln. : By trzyca ö stlicl1e), 

rechter ... -ebenfluß de Dnje tr, mündet l)ei J esztpol (BB 428*). 
E nt tel1t dt1rch \ ereinigt1ng der Bystriza- solot\vin k aja mit der 

B )r t riza-_ ad, ·ornja n k aja. Beachtliches Hinderni . 
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Breite: bei M\V. 26 bis 100 m. 
Tiefe: bei MW. 0,5 bis 1 m , stellenweise 2 m , bei HW. bis 4 m. 

Gesch wi ndigkei t: 0,5 m/sec. 
Bett: sehr ,·eränderlicb. 
Grund: fein-schotterig und sandig. 
Ufer: teils brüchig, bis 3 m hoch, teils niedrig und flach. l:fer

icherung bei der Brücke in J esupol. 

Tal: Sohle 1 bis 2 km breit, gut bebaut, links sanft ansteigend. 
Talbegleitung links ist gut bebautes, gangbare~ Flachland, sanft ab
fall end. Rechts Hochlandcharaker mit steilen, bewaldeten, stellen
,,·eise felsigen Abfällen. 

Übergang: 
Hölzerne Straßenbrücke bei Jesitpol (BB 428*), Steinpfeiler, 

160 m lang. 

Bystriza-Nadwornjanskaja (poln.: By trzyca Xad,vornianska), 
rechter Qt1ellfluß der Bystriza, ,·ereinigt sich n. Sta1zislau mit der 
Bystriza-Ssolotwinskaja (BB 428*). 

Breite: bei i ,1w. im Hat1ptarm 10 bis 60 m, in den Nebenarmen 
10 bis 40 m . 

Tiefe 0,3 bis 1,5 m. 
Bett: wie beim anderen Quellfltiß, nt1r sind hier die toten Arme 

t1nd Nebenarme noch zahlreicher. 
Grund: bis Selena steinig, weiterhin schotterig. 

-Cf er: im Oberlauf meist 2 m hoch; ,vo sie mit dem Talrand zu
ammenfallen, fel ig und bis zu 20 m hoch , sonst ähnlicl1 dem anderen 

Ouellfluß. 
' 

,,.._, 

Tal: Bis Pasetscl1na enges Gebirgstal, dann 1 bis 1,5 km breit> geht 
abwärts Nadworna in die breite Talebene ,·on Stanislat1 über. Tal--

' 
ohle meist trocken. 1 

Talbegleitungen: bis Pasetschna rechts, bis Grabo,,1ez link 
teil, sch,,-er gangbar , treten unn1ittelbar an den Fluß heran. \'\1eiter 

abwärts beiderseits Flachland, teil,veise mit steilem Abfall zur Talsol1le. 
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Übergänge , .. 011 Kadworna ab: 
• T adwor'1za (BB 440*), Straßenbrücket aus Holz. 

in _\ ... adwo1·1za (BB 440*), Straßenbrücke, aus Holz. 
n. J.."'adtt101'1ta (BB 440*), traßenbrücke, aus Holz. 
c,,aboa'e= (BB 440*), traßenbrücke, at1s Holz. 
Tscl1er11ejttw (BB 428*), traßenbrücke, aus Holz. 



' 

o. ta1i isla1t (BB 428*). Ei enbahnbrücke, aus Holz. 
o. ta11isla1, (BB 42 *). traßenbrücke, aus Holz. 
no. ta11isla11, (BB 42 *). ~-traßenbrücke, aus Holz. 

• 

Bystriza-Ssolotwinskaja (poln.: By t r z)"Ca-Sol otwinska), 

linker Qt1ellflt1ß der BJTstriza , , ,.ereinigt . ich n. ta11isla1t mit 
Bystriza-_ --ad,,1ornjan ka,ja. 

• 

• 

der 

Breite: im Hauptarm 22 bi 
60 m. 

O m in den _ ... ebenarmen 15 bi 

Tiefe: bei 1\V. 0)3 bis 1, bei HW. 1,3 bis 3,5 m. 

Ge ch,,"indigkeit: bi Porol1yT et,,1a 2 m , dann 0,5 bis 1,2 m. 

Bett : oft in mehrere ... rme geteilt. zahlreiche . ..t\lt,,1äs er. 

Grund: bi Lacbo,,,ze grob chotterig, dann scl1otterig . 

... f er: in den geraden trecken 1 bis 2 m hoch, lehmig t1nd brüchig, 
teil,,1eise flacl1 . fest oder schotterig; in den Krümmt1ngen an der 
. ußen eite 3.5 m hocl1 an der Innenseite niedrig 11nd schotterig, mit 
\ eidengebü cl1 be,,·ach en. 

H ocl1 ,, ä er: im Frühjahr bedeutend. treten rasch ein, heben 
den Wa erspiegel t1m 1 bi. 2 m t1nd dauern 2 bis 3 Wochen. Ge
,vöhnlicl1e Hocl1\vä er füllen nt1r da sel1r breite Bett. Im Winter 
friert der Fluß selten ganz zt1 . 

Tal : bi olot'\\~na eng, im obersten Teil schl11cl1tartig, dann meist 
1 bis 2,5 km breit ; Tal ohle , onviegend bebat1t 11nd trocken; Gang
l) arkeit rl1ucl1 zal1lreicl1e \"'\Ta eradern bescl1ränkt. 

Talbegleit11ngen: V\·eise11 bis Porogi links t1nd bis t1raki r echts 
alle „ b tufunge11 de l\1Iittelgel)irge auf, ind mei t steil und bewaldet. 
\X.ieiter ab,,1ärt link Hochland mit breitem Rücken, im oberen Teil 
be,,1a ldet, im t1nteren gut gangbar ; bis Bogorodtschan)· schroff, bis 

O m l1ocl1 abfa llend. Recht Hügell and , a l 10 m l1ohe \_ teil\,Tand 
alJfallend. 

··bergang s stellen , ·on ~ olotwina ab (Ft1rten zal1lreicl1): 

olot1 i1za (BB 44 *), traßenbrücke, a tts Holz, 11 J oche . 106 m 
l ang . 

. L aclzowze (BB 42 *), \ traßenbrücke, a11s Holz, über 3 "":\..rme, 11 , 
l 05 t1nd 6 m lang . 

no. ta1zz'slazt (BB 428*), Ei enbal1nbrücke. 

By trzyca adwornianska, 1ebe B)r triza-N adwornj ansk aja. 

By trzyca, ö tl., iel1e B y t riza. 

By trzyca· olotwin ka iehe B1·striza-. olotvvinskaj a. 

• 
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Cahul, siehe Kagul- ee. 

Catlapug, siehe Katlabuch- ~ee. 

Cogälnic, siehe Kogilnik. 

Conduc, siehe Kunduk-Liman. 

Czeremosz, siehe Tscheremosch . 

Dessna, ... 

• 

1. größter Nbfl. des Dnjepr, 1178 km lang, tritt in das Gebiet der 
Ukrainischen SSR 5 km südlich Ssagutewo (BB 4~) ein . miindet 
10 km oberhalb J{i"ew (BB 31). 

Breite: im Gebiet ,-on Tschernigow 25 bis 140 m (bei Überschwem
mungen bis 6 km), an der Mündung 300 m (bei Überschwemmungen 
bis zu 6 km). 

Tiefe: 0,7 bis 3,6 m , zwischen Korop und Tschernigow ,riele Sand
bänke. 

Geschwindigkeit: 0,7 m/sec. und mehr. 

U fer: anfangs sandig t1nd flach, später höher und steiler. rechtes 

Ufer überhöl1t. Viele Furten. 
Tal: breite Talaue, in der die Dessna in ,rielen Windungen fließt, 

an ,rielen Stellen sumpfig, besonders oberhalb und unterhalb Tscher
nigo,v, ,;el Alt""ässer, bildet schon südlich Oster mit dem Dnjepr 
eine breite Sumpfniederung. 

Ei sbedeckung: Dezember bis Ende lVIärz. 

Brücken: 
bei Pirogowka (BB 45) •, Eisenbahnbrücke. 
111 akoscl1i1zo (BB 30) • , Eisenbahnbrücke. 
T sclzernigow (BB 30), Eisenbahnbrücke ( 4 Bogen). 

Dnipro, siehe Dnjepr. 

Dnjepr (ukrain.: Dnipro), 
Hauptstrom der l lkraine. tritt bei Lojew (BB 30) an der Einmündung 
des osh in das Gebiet der Ukrainischen SR ein, das er auf einer 
Länge ,-on 1183 km durcl1fließt ; mündet et\va 24 km S\\r. Cl1ersso1z 
in den Dnjepr-Liman des Schwarzen Meeres (BB 33). 

1. Von Loj ew bis Krementsch u g. . 
Breite : bei Lojev\r 260 m ; an der Pripet-l\1ündung 680 m ; bei 
t1cholutschje 500 m , unterhalb dieses Ortes 750 m ; bei Kiev.r 300 

bis 400 m, dann 400 bis 700 m ; bei Tripolje (im H auptarm) 300 m . 
bei Rshischtschew 400 bis 700 m; bei Traktomirovv 500 bis 700 m: 
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lJei Kane,~, (mit -ebenarmen) 1300 m; bei Tscl1erka )' (mit Seiten
armen) 1200 m; bei Krement cl1uo- 1000 bis 1800 m. 

Tiefe: bei Loje,,· im, ab, ,:·rts Kie,,r im trom trieb 3 bis 9 m, zu 
lJeiden " eiten flacher, oft at1ch sel1r seicl1te telle11. 

Gr11 nd: fe t , "'andig, fei11er Kie . 

Be t: z,ahlreicl1e Arme In eln und , andbänke, die nach jedem 
]{och,,1a er ihre Lage , .. eränclern. 

Gescl1,,, indigkeiten: 0,5 bis 1 m/sec.J bei Hoch,vasser 1,15 m/sec. 

-f er: bis Kie\,1 2 bi 5 m l1och, brüchig. dicht , .. erv,,..acl1sen, tellen
' eise flach 11nd sumpfig. "'nterhalb Kie,\1 meist niedrig und flach, 
be onder auf dem linken "'{er (Flug and). Das rechte l:Tfer überhöht 
fa t überall, begünstigt demn.ach im allgemeinen den · · bergang , .. on 
rechts nach links. 

'f al: bi K·e,,· z11m größten Teil naß, ,valdbedeckt, sumpfiger Boden. 
im Frühjahr t111z11gänO'licl1, ab J11ni trocken 11nd betretbar. An der 
\ -osh- f ündung s11mpfiger ... b chnitt. Ab"·ärts Kie,,, links: bis gegen
ül)er Tscherka )1 mei t ,-ersumpft, ,,-eiter ab,värts trocken. Rechts: 
bi Tripolje, da1111 bei l\1o cl111y t1nd unterhalb der Tjassmin-Mündung 
\ 1er umpft; nördlicl1 T chigirin beiderseitig breites umpfgebiet at1f 
·5 km. 

Talränder: Recht : ,·on Loje,v bi '"' zur Pripet-1\Iündt1ng scl1male 
anddü11en oder i olierte Hügelgruppen; bis zt1r 'I'etere,,1-1\Iündu11g 

4 bi "" km , .. om Fluß entferntes Hügelland. vVeiter a1),,·ärts bilden 
die nördlichen _ usläufer der Dnjepr-Platte das recl1ts~eitige An
land, fallen teil, oft fel ig zur Dnjepr-... ,.iedert1ng ab, trete11 bei Wysch
o-orod O m l1ocl1 un111ittelbar an den Fluß; eben o kommen die Ab-
türze der Dnjepr-Platte bei Kie,v t1nd Z\"\1i cl1en 1~ripolje und 

Kane, r t111mittelbar a11 den Fluß heran, dann entfernt icl1 der Haupt
alJfall ,·01n Fluß, ist 1Jei T cl1erl~ass)· 13 bis 17 m l1ocl1; 1111terl1alb der 
'l'jass111i11- 1ünclung I·Iügellancl, der J\bfall des "tep1)enplateat1s tritt 
\i\ ieder näl1er„ teilV\1ei e unmittelbar a11 den Flt1ß l1eran. \ Ton Kie\,, bis 
Krementschua Talränder 40 bis 80 n1 l1ocl1. 

Link : , on Loje,,, bis .... -a,,,os gut erkennl)are ~ bfälle de T cherni
go,,,scl1en Hügellande , sonst bi Kie\,r n11r scl1male Dünenreil1en 11nd 
isolierte I-l ügelgrt1ppen. Al)\,1ärts Kie,v dt1rcl1scl1nittlicl1 10 bis ] 5 m 
l1ol1e I-I Ügel. 

'--

·:..ber cl1,,,e1nmu11gen : Hoch,,ra er , .. on l\1Iitte _iärz bis in die 
z, 1,eite J u11ihälfte, über cl1,, e1nmt die ga11ze Talsol1le und die an
grenzenden - iederu11gen. 
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Eisbedeckung: regelmäßig Eisbildung, frühestens niitte Xo\Tem
ber, meistens erst ab l\1itte Dezember, bis Tscherkassy für schwere 
Fahrzeuge benutzbar, unterhalb nur in strengen Wintern. 

Mittelwerte: Lojew Anfang Dezember bis Mitte März, Kiew 
17. Dezember bis 23. März, Tscherkassy 23. Dezember bis 22. März, 
Krementscbug 23. Dezember bis 18. 1\1:ärz. 

2. \ ' on Krementsch ug bis Kikopol. 
Breite: von Krementschug bi.s Dnjepropetrovvsk im allgemeinen 

500 bis 1100 m, stellenweise über 2000 m, unterhalb Dnjepropetrowsk 
sehr wechselnd, bald große überbreiten (einstige Inseln), bald z"'rischen 
Fels,vänden eingeengt, ,--or dem Bau des Staudammes bei Saporoshje 
150 bis 1800 m, jetzt Breiten allgemein größer, besonders im Ab
schnitt unmittelbar oberhalb des Dammes. 

Tiefe: im Stromstrich 3 bis 9 m; unterhalb Dnjepropetrowsk über 
Steinschwellen einst ,veniger als 1, 2 m, durch 37 m hohe Staumauer 
bei Saporosbje jetzt auf ,;ele Kilometer gestat1t und an der Stat1-
mauer bis 30 m tief. 

Grund: meist felsig, , ... on Dnjepropetro"1·sk ab Granitgrund mit 
Felsbänken. 

Bett: zal1lreiche Inseln t1nd Sandbänke. Unterhalb Saporoshje in 
unzählige Arme zerteilt. 

Geschwindigkeit: größer als im Abschnitt zwischen Loje"' und 
Krementscl1ug. 

Ufer: meist niedrig und flach, besonders auf dem linken Ufer (Flug
sand); steil, wo Talhänge ans Ufer herantreten, besonders unterhalb 
Dn j epropetro,,rsk. 

Tal: zwischen aporoshje und Xikopol sehr breit. 
Talränder: rechts: zwischen K.rementschug t1nd Dnjepropetrowsk 

80 bis 100 m l1ohe, steile, häufig felsige Abstürze der Dnjepr
Platte. Unterhalb Saporosbje 10 bis 60 m hoch. Links: niedrige 
Hügel. 

Übersch,, ... emmt1ng: Hoch,vasser , 1on 11:itte 11ärz bis in die zweite 
Hälfte J t1ni überscl1,vemmt die ganze Talsohle. 

Eisbedeckung: regelmäßig nur bis Dnjepropetrowsk. Zwischen 
Dnjepropetrowsk und Saporoshje fror der Dnjepr nt1r oberhalb t1nd 
unterl1alb der Stromschnellen zt1. Nach Anlage des Stat1dammes wahr
scheinlich die ganze Strecke. 

Mitte1,,~erte: aporoshje 5. Januar bis 9. 1'1Iärz, Xikopol l\1Iitte 
Dezember bis l\tiitte Februar. 
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3. \ -o n ~ - i k o p o 1 b i z t1 r f ü n du n g. 

Breite: cb,,,er be tirnmbar, im Hauptarm et,,;a 450 bi 750 m, 
bei Cher son bi zt1 650 m. 

Tiefe: 2 bi 13 m, im versandeten J\Iündt1ngsgebiet im allgemeinen 
geringer .... b Cl1ersson in einem l\1ündung arm über 5 m tiefe Fahr
rinne offen gehalten. Die übrigen l\1ündt1ng arme sind flacher. Der 
Liman eicht . bi 6 rn tief. 

Grund: bi Beri ... la w and und ~ chotter, dann cl1lamm. 

Bett: in unzäl1lige Arme zerteilt, ,·ollständig ver\vildert; 10 1Iün
dung arme, n11r der , .. on der \.s'\cl1ifl."al1rt ben11tzte ist regt1liert (300 m 
breit) und beider eit ,·on fe-...ten teindämmen eingefaßt. 

Ge - cl1,,1indio-k~it: creri11g, 0,6 bi 0,9 m/sec; bei Cl1ersson 0,3 
m/-ec. 

-f er: meist niedrig und flach, l1ät1fig ,·ersumpft. 

Tal: el1r breit, ~ tep1)enlandschaft, stellenweise 6 bis 20 km breites 
, erst1m1)fte t1land (morastige \Välder oder ,--erschilfte Wiesen-
aründe). 

Talränder: 10 bi 60 m l1och, mit11nter steil und zerri en, rechts 
im al}oe1neinen et,,,a höher t1nd mei t nal1e am Flt1ß. Links nt1r bis 
Beri sla,,r g11t al1sgeprägt. 

·;.ber cl1,,1 e1nmt1ng: Hocb,,1as.er März bi in die z,,,..eite Juni
l1älfte über cl1\\1emmt ganze 'fal ol1le; bei Beri la,v bis 5,3 m über 

.... ormal,,1a er. 

Ei bedeckung: 11icht jedes Jal1r; ,venn überha11pt, setzt ie erst 
im Januar ein; in Cl1ers on nt1r fünfmal in 10 J al1ren at1f et,,·a 37 Tage 
zt1gefroren (r.1Iittel,,·ert 3. J a1111ar bis 3. 1\1ärz ). 

Brücken: 

Goltsclia (BB 30), Ei enbal111brücke (Tscl1ernigo\v Owrt1tsch), ein
P-leisio. 

Ta ?fJOS (BB 30), 'traßenbrücke (T chernigo,,1 o,,;-rut cl1). 

J(iew (BB 31) " traßenbrücke, Kettenbrücke (1925 fertigge tellt), 
Länge 00 m , e amt-Breite 12 bi 1- m, lichte Höhe 10 m. Eisen, 
~ teinpfeiler, 6 J ocl1e (an den beiden Brückenkö1)fen je 80 m lang, 
die mittleren je 160 1n lang), Brückenbelag aus I-Iolz (doppelt). Die 
\ erläncrert1ng at1f dem 1. Ufer ist ein fe ter Dan1m ( traße), etwa 
1 km lana, 15 m breit, bi zt1 ,5 m l1och. An seinem Ende ist über 
den D11jepr- rm ,,T chertoroj'' oder Rt1sano,,, kij-Arm eine z"eite 
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Brücke \'"On ungefähr 250 m Länge, 12 m Breite, n1it 2 Jochen, \"On 
denen eines zerstört ,var und d11rch eine Brücke eines anderen Typs 
ersetzt worden ist (Einzelheiten fehlen). 

Kiew (BB 31), Eisenbahnbrücke, doppelgleisig. 
J{iew (BB 31), Straßen- und Eisenbahnbrücke (im Bau befindlicl1 

1940, ,·orat1ssichtlich Sommer 1941 fertiggestellt). Gesamt-Länge (mit 
. ..t\t1ffabrten) 1800 m , Gesamt-Breite 40 m, 2 Fuß\,,ege je 1,5 m breit, 
Fahrbal1nbreite 37 m, 2 Eisenbal1n-, 2 Straßenbahngleise, 26 Pfeiler, 
Pfeilerstärke 5 m, Pfeilerhöhe 30 ' bis 50 m; Fal1rrinne z~1iscben 16. 
und 17. Pfeiler (\~om W-Ufer gerecl1net), höherer Brückenbogen. Tiefe 
der Fal1rrinne bei normalem Wasserstand 12 m. 

n. Kanew (BB 31), Eisenbahnbrücke, aus Eisen. Bauart: 18 Pfeiler, 
16 Joche Typ A, 3 Joche Typ B. (Parallelgitterbogen n1it darüber
liegender Fahrbahn.) 

2 km n. Tsclierkassy (BB 31), Eisenbahnbrücke aus Eisen, ein
gleisig, 1120 m lang, 11 Pf eil er, 10 große J ocl1e in Gestalt nach oben 
ge'\"\1ölbter Bogen t1nd 2 J ocl1e in der Form nacl1 t1nten hängender 
Xetz"·erke (bei den Endpfeilern). 

Tsclzerkassy (BB 31), \Vegebrücke. Gesamtlänge über 2 km. Bau
stoff: Holz. Bauart: Pfeiler sehr dicht aufeinander folgend. At1f dem 
linken Ufer 3 eiserne Joche (nach oben gerichtetes ~etz,,-erk) auf 
erhöhten Pfeilern zt1m Dtrrchlassen der Schiffe; 2 kurze eiserne Joche 
(nach unten hängendes KetZ\\1erk) auf jeder eite. 

J{re·11ze1ztschi1g (BB 4 7), Straßenbrücke; Eisenbahnbrücke der trecke 
Balta Charkow, eingleisig, 935 m lang. Bat1stoff: Eisen, eingleisig; 
nach oben gerichtetes Gitterv\"erk, sehr niedrig, Dt1rchfahrt zvvei
stöckiger Schiffe nicl1t möglicl1. 

D1ijepropet1,owsk (BB 47), Eisenbahn- t1nd Straßenbrücke (oben 
W agen\rerkel1r, t1nten Eisenbah11,·erkel1r). 15 J ocl1e (Ketz,,"erk), 
3 kleine J ocl1e. Da sehr niedrig für Schiffe, \\'lrd ein Joch in ein 
anderes umgearbeitet. 

s. D1zjep,,opet,,owsk (BB 4 i). Ei enbahnbrücke, Eisen, 14 große, 
14 mittlere t1nd 3 kleine Bogen. Länge 1605 m , da,·on 1380 m Ei~en
konstruktion. 108 m l:"ntergt1rtträger über die Fal1rrin11e des Dnjepr. 
Eingleisig, 2 Ft1ß"-ege. 

• • 

D1zjeprostroj (BB 47), Talsperre z.,, .. ecks Kraftstromerzet1gung. l Tber-
gang für traßen,-erkehr ( traßenbahn). Bat1stoff: Beton. 760 m 
lang, 40 bis 44 m breit, 47 Tore, 49 Pfeiler, Fußpunkt 64 m über l\"'"X . 
. l·\..t1f dem W-Ufer Kraftwerk (310 000 kvV); at1f dem 0-'LTfer Scl1let1se 
mit 3 Kamn1ern, einschl. Zt1fal1rt etvva 2 km lang. Länge einer Kam
mer: 120 m, Breite 18 m, Tiefe 12,5 m. 

Sapo1'oslije (BB 47), 2 Eisenbahn- und Straßenbrücken (oben Eisen
bahn, unten traße). Durch die Insel Cliortiza getrennt. Länge 760m 
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(nach anderen ... ~gaben 1715 m) t1nd 370 m. Fahrbal1nbreite 8 m, 
einglei ig, ein z"·eite Gleis kann gele2"t ,,,erden. Betonpfeiler und 
.......... auer. Die längere Brücke über das Hauptflußbett (linke Ufer) be
""teht at1s 2 Jocl1en mit nacl1 t1nten l1ängendem ... ..,.etz" .. erk, 3 attf hol1en 
Bogen gestützten J ocl1en, einem flachen J ocl1 t1nd kleinen J ocl1en bei 
jedem Endpfeiler. Die 370 m lange Brücke l1at eine 370 m lange Fahr
lJal1n für die Ei.;enbah11 und eine 320 m la11oe Fahrbal1n für die traße. 

Fäl1ren: . J{aclzowka (BB 48), große Dampffähre und Holzbrücke. 

Dn,jepr-Liman (ru- i cl1: Dnjeprow kij Liman) (BB 33). 

61 k111 lang, 8 bis 15 k111 breit; mit dem cl1,varzen Meer durch 
·~1tuchfal1rt ,?erl)unden die an ihrer schmal ten telle 4 km breit ist. 
Tiefe el1r , .. er chieden; a11clbänke reicl1en ,·om ... fer oft bis in die 

itte de- Lima11s. Durcl1fal1rt geb,aggert. Da n. Cfer de Lima11s ist 
ziemlich hocl1, ~telle11" eise el1r steil t1nd zerris en, das . dagegen ist 
niedrig, mitt1nter st1mpfig; der Liman bietet Rat1m für die größte 
Flotte. 

Dnjeprow kij Liman, "'iehe Dnjepr-Lima11. 

Dnje tr (rumäni"ch: -i „tru) 

ent !)ringt et , ra r: km 11,,1• Tz,rka auf dem ... --Hang der \Valdkarpathen 
(BB 26*), mü11det et,,1a 12 km nn,,;. Akker11za1i i11 den Dnjestr-Liman 
de \ cl1, ·ar;ze11 leeres (BB 33). · 

Bedeutendes Hindernis: z,vi eben Gord)7t1ja bi Kolodruby 
1ege11 tarker , ~ersumpfung des recl1tsseitigen Anlande , ,·on Ni l1ne,v 

bi Tira J)Ol , ,egen der \~Ta ermas e und \\·egen der Tal- 11nd ... fer
I escl1affenheit, ab 'fira 1101 ,,·egen seiner Breite . 

• 

1. \ n d e r Q u e 11 e b i s R a c h k o ,, .. 

Breite: 1Ji zur tryj-l\1ündung 20 bis 60m, bis Galitsch 70 bis 
1- m , dann 15 bi 200 m , im regt1.lierte11 Teil nt1r 40 bis 60 m. \Ton 
Cl1otin ab 160 bi 250 m, bei 1Iogile,v-Podol kij 130 m, an · trom
cl1nellen breiter, 1Ji zt1 400 m. 

Tiefe: bei ordynja 0,4 bi 1,5 m „ dann 2 bis 3 m, ab .r ... ishne,\r bis 
Itascl1ko,\ 2 bis 4,5 m. 

Grund: bi ordynja grob chotterig, , ,on da ab bis \ ale ie fein-
cl1otterio, ,,1eiterhin ,\·ieder grob cl1otterig t1nd steinig, abvvärts 

_ -ishne,v nicl1t elten felsig. Von Chotin 1)is Ra cl1kow felsig, mit 
grobem ~ chottergeröll bedeckt. 

Bett: ge cl1lossen Z\,,i cl1en Cbotin t1nd Ra chko,v von tein
cl1~1ellen durcl1quert die bedet1tendste bei J ampol (650 m lang). 

In eln elten, 'and- 11nd cl1otterbänke l1ät1fig. 
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Geschvvindigkeit: Bis Chotin 0,2 bis 1,2 m/sec., , .. on Chotin 
bis Raschkov,1 0,6 bis 0,9 m/sec., in den Stromschnellen, namentlich 
bei J am pol, reißend, 4 m/sec. 

Ufer: bis Nishnew fast durchweg lehmig, , .. ielfach brüchig, meist 
1,5 bis 2 m hoch; zwischen Shura~1no 11nd ... ishnevv 3 bis 5 m. Unter
halb Tishne,v fallen in den geraden Strecken und in Krümmungen 
at1f der Außenseite die Ufer n1it den meist felsigen und ungangbaren 
Tal wänden zt1sammen. Auf der Innenseite 2 bis 6 m l1ohe Bruchufer, 
oft auch mit einem bis zu 20 m hohen Rand am Flttßbett. Von Chotin 
bis Raschkow Ufer meist , ,on den felsigen Talbegleitt1ngen gebildet, 
60 bis 100 m hoch, sehr steil. 

Tal: bis Staryj Ssambor enges lviittelgebirgstal (200 bis 500 m 
breit). Erweiterung bis Ssambor auf 3 km, , 1 on Ssambor bis Rozwado\\' 
auf 12,5 km, dann wieder allmähliche Verengung bis Sh11rawno auf 
1 km. Sohle bis Kornalowize trocken, von Gordynja bis Kolodruby 
großes Sumpfgebiet, Kalksteinerhebungen ,,.on 4 bis 100 m Höhe: 
bis Roswado,v geringe Sumpfstrecken am rechten,Ufer. Sumpfgebiete 
(23 000 ha) durch Regulierung des Dnjestr und der Kebenflüsse z11 
80 ~~ trocken gelegt. Unterhalb Roswado\v fast überall gut gangbar. 
Von Shurawno bis Nishnew größtenteils schmal, 1 bis 3 km breit, 
aber 01it einzelnen Ausweitungen, z. B. an der Lomniza-Mündt1ng 
12 km breit; Sohle meist gut gangbar, n11r durch die zahlreichen ,,.er
sumpften toten Arme SOV\'ie die zahlreichen Weidengebüsche behindert. 
\ 7on ..,ishne"\\" bis Okopy d11rchfiießt der Dnjestr in zahlreichen Serpen
tinen ein 130 bis 180 m tiefes und enges Durchbruchstal. Sohle bei 
-isbnew 400 m breit, von Ostra ab nt1r stellenweise schmale Ufer

platten und kleine Talerweitert1ngen, sonst füllt das Flußbett die 
ganze Breite aus. \ Ton Chotin bis Raschkow Tal ebenfalls tief einge
schnitten; die Talsohle meist sehr schmal, das rechte l.Tfer ist im all
gemeinen gangbarer . 

Talränder: Von Staryj Ssambor bis Shurawno Hügel- und Berg
land; links nahe am Fluß, bis Ssambor steil, rechts bedet1tend zurück
weichend, sanft abfall end. \Ton Ssambor bis Kornalo,vize überhöht 
der rechte, ,·on Ustj e bis Salesie und z";schen Goleschow und hura"-no 
der linke Talrand. Von hura\1\'IlO bis Xishne,v Hänge beiderseits 
steil, meist bewaldet, höchstens für Infanterie gangbar. Sanfter 
geböscht und besser gangbar nur zwischen Buk:atschowzy und 
Galitsch. Von Staraja Wes bis Galitsch überhöht der rechte, von 
Galitsch bis Mariampol der linke Talrand. \ 7 on Kishnew bis Okopy 
Talhänge besonders an den Außenseiten der Krün1mungen sehr steil, 
meist sogar felsig und ungangbar. Auf der Innenseite der Kriit11mungen 
sanfter und gangbar. Die Überhöl1ung wechselt dat1ernd und richtet 
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ich nacl1 den Flußkrümmungen. \Ton Chotin bis Raschko\v Tall1änge 
60 bi 100 m hohe, steile, oft senkrechte, kable Fels"rände. 

·~bersch, emmungen: Hoch"rä ... er regelmäßig zur Zeit der all
gemeinen cl1nee cl1melze (11ärz, April, 3 bis 4 Wochen) ttnd der 

chnee cl1melze in den Karpathen (Ende Juni, Anfang Juli, 1 bi 
2 \.Vochen). Dann at1sgedel1nte · ;.berscl1,,1emmt1ngen bis ~ishnev\t, 
besonders z,,·i cl1en \ sambor t1nd \ ht1ra\\'llO, ab\"\1ärts _ .. ishne,v durch 
das enae und tiefe Tal begrenzt. Die Hoch,vä ser treten meist plötzlicl1 
auf, im ommer oft schon nach tärkerem Platzregen, t1nd sind ,;on 
,rerheerender \~Tirkt1ng. Ansteigen des Wa sers t1m 3 m, ausnahms
,,rei e t1m 5 bis 8 m. 

Ei bedeck11ng: Fluß friert im \Vinter fast immer zu. Eisgang 
im Herb t 21 bis 31 Tage; bei anhaltender K!.lte Eisdecke tellen\,1eise 
bis 1 m tark (Dezember bi Febrt1ar). Eisgang im Frühjahr ]\1itte 
Februar/ nfa11g März, mei t plötzlich, mit ,Terl1eerender Wirkt1ng. 
Da11er 6 l)i 12 Tage. 

2. \ on Raschko,,1 bis zur n1:ündung. 

Breite: bi Jagorlyk 120 bis 180 m, dann 150 bi. 225 m, bei 
Bender 170 m, an der l\1ündt1ng 200 m. 

Tiefe: 2 bi 4,5 m. Mündt1ngsarme sehr seicht. 

Gr tl n d: bi Dubos ary fel ig mit grobem Geröll, dann chotter 
11nd and, ab Tiraspol auch chlamm. 

Bett: bi Tira pol meist ,·ereint, dann mehrere Armteilungen. 

Gescl1,,,indigkeit: 0,4 bis 0,9 m/sec., bei Hocl1wasser 1,5 m/sec. 

fer: bis JagorlJrk fel ig und ,·ielfacl1 durcl1 die 60 bis 100 m 
l1ohen Tal,,rände selb t gebildet; dann brücl1ig, in den chilfsümpfen 
ab~1ärt - Tira pol niedrig und meist unzugänglich. 

Ta 1: l)is J agorlyk eng, tief eingeschnitten. Dann allmählich bis auf 
3 bis 4 km icl1 er,veiternd, unterhalb Tiraspol 7 bis 8 km breit. Von 
Bender, besonders aber ,,on Tiraspol an stark sumpfig, schwer gang
bar und ,·on zahlreichen 1-ebenarmen und Seen dt1rchschnitten. 

Talränder: bis Jagorl)1k 60 bis 100 m hohe, oft senkrechte Kalk
teinfel en. Ränder nehmen dann an Höhe ab. Die linken sind im all

gemeinen niedriger. 

Über chwemmung: erst abwärts Jagorlyk, namentlich abwärt. 
'firaspol, oft ,·on ,~erbeerender Wirkung. 

Eisbedeckung: nt1r bei anhaltender Kälte tragfähig für schwere 
Fu hr,,rer ke. 
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Für Brückenschlag ist die Uferbeschaffenheit \\"enig geeignet, Holz 
ist in der Xähe überall ,-orhanden. F11rten sind auch zt1r Zeit trockenen 
Wetters nicl1t bekannt. Der Fl11ß kann nt1r at1f ~Tasserfahrzeugen 
passiert werden. 

Brücken: 

Übergänge ,~on tar)7j sambor ab: 

tar),j Ssa11ibor (BB 414*), Straßenbrücke, a11 Holz, 109 m lang. 
sanzbor (BB 414*), Straßenbrücke, a11s Holz, 159 m lang. · 

Ssa11ibor (BB 414*), Eisenbahnbrücke, eingleisig, Eisen, Gitter1v,rerk, 
176 m lang. 

Krztsliiki (BB 414*), \Vegebrücke, at1s Holz. 
Ko1'11alowize (BB 415*), ~ traßenbrücke, hölzerne J ocl1brücke, 56 m 

lang. 
GoJ1dy11,7'a (BB 415*)1 traßenbrücke, hölzerne J ocl1brücke, 48 m 

lang . 
. Dolobow (BB 415*) , \Vegebrücke, hölzerne Jochbrücke, 30 m lang. 

n. Dolobow (BB 415*), \\""egebrücke. 
Tsclzajkowize (BB 415*), \Vegebrücke, tat1anlage z11r Ent,,,ässert1ng 

der Dnjestrsü1npfe. 
Podolze (BB 415*), 2 Wegebrücken, au Holz, je 30 m lang. 

sussztlow (BB 415*), 2 v\Tegebrücken, aus Holz, je 37 m lang. 
J.11 ost)' (BB 415*), 2 \Vegebrücken, aus Holz, je 37 m lang. 
n. 1llf 01iast)·rsl1ez (BB 415*). 2 hölzerne \'\1egebrücken, je 30 m lang. 
Powerclzow (BB 415*), 2 hölzerne \"\-regebrücken. 

J{olodri-tby (BB 415*), 2 Wegebrücken, at1s Holz, 45 m lang. 

Ust7'e (BB 415*), 2 Wegebrücken, a11s Holz, 

Roswadow (BB 415*) , traßenbrücke. 
s. Roswadow (BB 415*), Eisenbal1nbrücke. eingleisig, Gitterträger, 

95 m lang. 
s. Rosdol (BB 415*), traßenbrücke. 
Salessie (BB 415*), Straßenbrücke, l1ölzerne J ocl1brücke, 184 m 

lang t1nd 36 m über _ ,.ebenarm. 

. alessie (BB 415*), Eisenbal1nbrücke. 

l1z1raw110 (BB 415*), traßenbrücke, l1ölzerne Jochbrücke. 

Ssiwka (BB 428*), traßenbrücke, l1ölzerne J ochbrücke1 220 m 
lang. 
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Galitscli (BB 428*), Straßenbrücke. 
n. J esitpol (BB 428*), Eisenbahnbrücke. 
ATisli11ew (BB 428*), Eisenbahnbrücke. 
Nisli1iew (BB 428*), Straßenbrücke. 



. ·ssetscJzko (BB 429*), .. ~traßenbrücke. 

alescJ1tscJz ,iki (BB 1 ), traßenbrücke, für alle I-1a ten °t1ter Zt1stand. 

alesclztscli1·ki (BB 1 ), Eisenbal1nbrücke, Eisen. 

ssze-Bisk21.pe (BB 18), .. traßenbrücke. 

n. l{el111 e1iz)' (BB 18) .a., Eisenbahnbrücke (Kamenez-Podolsk
Keln1enz.:). 

A1 ogilew-Podolskif (BB 1 ), \ traßen- und Eise11bal1nbrücke (Belzy-
1\1oai}e,,1 P,odol kij ). 

soroki (n.o. Balta). (BB l ), \ traße11brücke im Bat1. 7 bis 11 t 
Einzella t. 

Resi11a ( 7 k111 o. Balta) (BB 1 ) Brücke im Bat1. 

n. Be1ider (BB 19), oberhalb Tiraspol, Doppelbrücke rnit Eisen
!ritter,,-erk, oben Eisenbahn (eingleisig), t1nten \ traße (t1nter Um
'""tänden nur Fußgänger\·erkel1r), Ge amtlä11ge 117 m , 3 teinpfeiler 
( oder 3 Boge11 ?). · 

. der Li11za1i-Öff1iu.1ig (BB 33), Eisenbal1nbrücke ( ?) kkerman-
de a Pontonbrücke (für fe te Brücke l\1Iaterial angefahre11). 
Im . ugu-t 1940 "'ind beim Einmarscl1 der " o,,·jettrt1ppen in die 

Bu ko,,ri11a und nacl1 Be. sarabien einige Krieg brücken entstanden. 
\ 'Po die e liegen l1nd ob sie zt1 ständigen Brücken t1mgebat1t werden, 
i "'t nicl1t bekannt. 

Für Brückenschlag i t die ferbe cl1affenl1eit '\\1enig geeignet, Holz 
i t in der _ äl1e überall ,-orl1anden. Ft1rten ind aucl1 zur Zeit trockenen 
\',\ etter" nicl1t bekannt. Der Fluß kann nt1r at1f \Vac;serfahrzet1gen 
J)as iert ,, erc1etJ. 

Dnjestr-Liman {rt1s i cl1: D11j.estro,,1skij Liman) 
(BB 33), langge trecktes Haff ( 43 km lang, 6 bi 9 km breit), in das 
der Dnjestr mit scl1neil·\,racl1 endem Delta mündet. , rom offenen l\leer 
durch eine ... -el1run getrennt, die , ,on 2 scl1malen Öffnt1ngen dt1rch
brocl1e11 \vird. ~ eicl1t, gegen das 1\1 eer zt1 , --ersandend; die Ufer des 
Lima11s sind in1 oberen Teil flach t1nd sumpfig, im t1nteren Teil werden 
ie ,·on den oft teil abstürzenden T alrändern gebildet. 

Dnjestrow kij Lirnan, iel1e Dnje tr-Liman. 

Don, 
nacl1 Wolga t1nd Dnjepr der größte trom des Et1ropäiscl1en Rt1ßlands, 
entSJ)ringt im mittelrussi cl1en Landrücken so. T1.tla (BB 58) und 
mündet bei Rostow (BB 62) in da . ..t\so\,,sche .1eer. Dt1rchfließt ab 
111,iguli11skaja folgende BB : 76, 7~, 62. L änge: 1984 km. 
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1. \,.on i'ligulinskaja bis Kalatsch. 
In angegebenen Abschnitt \vird der Fltiß ,,Mittlerer Don'' genannt. 
Er fließt fast auf der ganzen Strecke in Richtung Südosten, nur zum 

Schluß der Strecke ist eine Wendung nach Süden. 
Breite: z. Z. des Rormalv\Tasserstandes übersteigt auf der ganzen 

trecke nicht 250 bis 350 m. 
Tiefe: z. Z. des ~ormal\,·asserstandes 0,45 m. Auf gerade11 

Strecken schwankt sie zvvischen 4 bis 12 m. 

Ufer: Der Fluß fließt hat1ptsächlich längs des rechten Ufers, das 
größere Höhen erreicht als beim Oberen Don. Das linke Ufer ist niedrig 
und hat große andmassi,-e. Diese andgebiete tragen den Charal-ter 
\ron einzeln stehenden Sandhügeln. 

Tal: im allgemeinen terrassenförmig (3 and-Terrassen). Die erste 
stellt das jetzige Überschwemmungsgebiet dar, die mit Rasen be
deckt ist. Das Tal, das schon beim oberen Don verhältnismäßig nicht 
breit ist, ,vird bei Migt1linskaja so schmal, daß fa t kein Übersch\,Yem
mungsgebiet , .. orhanden ist. Ungefähr 3 km breite Talat1e. 

Übersch ,vemmungen: Die Breite des tromes zur Hochwasserzeit 
beträgt 500 m gegenüber 300 m bei normalem Wasserstand. Unterhalb 
Migulinskaja wird das Überschwemn1ungsgebiet wieder breiter und 
erreicht bei erafimowitsch 6 km (die größte Breite am mittleren Don). 
Die Höhe beträgt im allgemeinen 4 bis 5 m über dem normalen Wasser
stand, stellen\"\Teise auch bi. 6 m. Xach der Frühjahrsübersch,~;em
mung bleiben im Übersch,vemmt1ngsgebiet viele ~ een zurück, außer
dem ,riele alte ausgetrocknete Flußbette ttnd Pfützen , ,on früheren 
Flußbetten. tellenweise haben sich alte Flt1ßbette in lange, ziemlich 
flache Buchten ,~er,,1andelt, '\vie z. B. cbemjakin kij oberhalb 

erafimowitscb und andere. tellen,,·eise ist das · ;.bersch,,,.emmungs-
gebiet mit dichtem \Vald und Strät1cbem bedecl.."1:. vVenig sumpfige 

trecken, was sicl1 durch starke \ Terdunstt1ng erklärt. 

2. \,ron Kalatscl1 bis zur Mündung, ,,Unterer Don'' genannt. 

Breite: schwanl.-t , ... on 400 bis 600 m. \ T erengt sich z. T. bis 200 m 
und ,;\;ird dann ,,,.ieder bis zu 500 m breit. 

Tiefe: auf geraden trecken nicht so bedeutend ,vie am r11ittleren 
Don, im Durchschnitt 4 bis 6 m z. Z. des Normalwasserstandes, zu
weilen at1ch bis 15 m. Sandbänke und Untiefen zahlreich. 

Bett: Bei Kalatsch ist das Bett künstlich ,rerengt dt1rch eine Auf
chüttung für die Zufahrtsstraßen der Dampferhaltestelle. 

Ufer: links niedrig, rechts hoch, ZUv\1eilen steil. Stellen\\·eise tritt 
das rechte steile Ufer weit zurück , .. om Flußbett t1nd bildet der t1ber-
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cl1,,1emmung au ge etzte- l\1far cl1land. Hinter Ro tow ist eine krasse 
\ "'eränderuna de rechten ""fers, es ,,·ird 11iedrig t1nd da linke höher 
11nd teil. 

Tal: breit t1nd fl.acl1, erreicht an einigen "tellen 10 bis 16 km Breite 
und i t mit einem 1 ... etz ,-on kleineren Fl11ßläufen t1nd \. een überzogen. 
Der ~ trom i t in stetem \Vandel über da breite sandige Flt1ßtal be
Q"riffen und ä11dert eine ~ trömt1ngsrichtung öfter. 

3. Delta. 
Der Do11 mündet in et,, a 300 qkm großem Delta in A o,, .. scl1e 

„1:eer in 30 Arme aufgelöst, ,Ton denen aber nur 3, für ~ eeschiffe sogar 
11ur einer (Pere,, .. olok-Arm), befahrbar ind. 

Breite: z,vi eben 60 bi 500 m, im o. Teil fester Untergrund mit er
l1öhten -fern, im ,,,. Teil nur feucl1te ~ chilfniederung. 

Tiefe: bi .... 10 m nach dem nieer zu ,,,eniger ,,·erdend bis 3 m. 
"" t1s den zahlreichen Flüßchen, Armen und früheren Flußbetten 

t rete11 folgende her,·or: 
1. lf ert@y7· Do,zez in der 1 -äl1e de Dorfes Giplowskafa, ca. 30 km 

lang. 150 m breit, Tiefe 0,5 bis 1,5 m, 11nschiffbar. 
2. Perewoloka, 130 m breit, 10 m tief, in der ... -ähe des :Wieere 3 n1. 
3. J egitrtsclza, 100 m breit, 0, 75 m tief. 
4. Kach Abtrennt1ng des Asow-Armes teilt sicl1 der Don in zwei 

J-1~lußbette a) J{ala1ztsclia, 200 m breit, 10 m tief. 
b) K ittj1tr111a. 

E Q'lbt noch einen breiten (bi 800 m), aber ehr flachen ... :\.rm, den 
man ,,alter Don'' ( tar)""j Don) nennt. Er stellte frül1er einmal an
cbeinend den Hauptarm des Deltas dar, ist dann später ,·er.flacht 

ttnd ,rersandet. 
Der Don hat ,veder Fälle nocl1 trudel, aber zahlreiche Untiefen 

fließt im nterlauf sehr lang am und übersch,,,emmt im Frühjahr 
10 km breit das linke fer. 

Ei bedeckung: 3 bis 4 l\1Ionate. Einfrieren im Oberlat1f etwa 
11 ......... o,rember, im nterlat1f etwa 6. Dezember. Auftat1en im Oberla11f 
et,,1a 14. April, im nterlat1f etwa 21. l\1ärz. 

Brücken: 
Et,,,a 30 kn1 unterhalb l{alatscli (BB 76) Eisenbahnbrücke. 
Rostow (BB 62), Ei enbahnbrücke, Z\,·eigleisig. 

nterhalb Rostow (BB 62) 3 eiserne traßenbrücken über den Don 
im Zuge der traße Bataj k Rostow. 

Donau {rt1ssisch: Dunaj; rumäniscl1: Dunärea). 
Eintritt in Gebiet der Ud R 10 km o. Galatz (BB 19), die Grenze 

mit Rumänien bildet ,·om Beginn des Deltas an der Kilija-Arm, der 
a11f BB 6055** ins ch,,,arze ... 'leer mündet. 
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Breite: bei Galaz über 1000 m, Kilija-Arm 305 bis i60 m. 
Tiefe: zum Teil bedeutend. Durchschnittstiefe des Kilija-Arme-

4, 9 m, ttnmittelbar an der Mündt1ng ganz flach. 
Gr tt n d: Scl1lamm und feiner Sand. 
Bett : bei Galaz zusammenhängend, ,,Teiter t1nterl1alb ind die 

\"'erz"t\·eigungen bis zt1n1 „ nfang des Deltas 1.1nbedeutend. Im Delta 
zahllose \Vasseradern. t1)erall Barren t1nd Schotterbänke, insbe on-
dere ,Tor den Ivlündt1ngen. , 

Ufer: sind nt1r 1,5 m hocl1. 
• 

Tal: \"'Oll ümpfen und nassen ~iederungen erfüllt. die immer 
breiter ,,·erden und das Delta \töllig bedecken. _ ~ur ein Achtel der 
Deltafläche ist fester Boden. Das Delta i t ,,,.eder ,-on .... -orden noch 
"\"On Süden leicl1t zugänglich. Unterl1alb Reni 16 km breit, \Terengt1ng 
bei Kartal 5,4 km breit. Dann er,veitert sich das Tal, am Beginn de 
Deltas 20 km breit. 

Talränder: steil 1.1nd hoch. An der üdseite dem Flußlauf parallel. 
an der __ 'T"ordseite 4 \ Torsprünge der l\Ioldat1i ch-Bessarabischen Platte. 
die bei Galaz durch den BratJTsch- ee t1nd die Prutl1-Kiederung. 
\, .. eiter ost,värts durcl1 den Kagul- ee t1nd J alpt1cl1- ee/Kt1gt1rlt1j- ee 
, ... aneinander getrennt ,verden. Weiter abwärts, so bei Ismail und 
Kilija, schieben sich einige Landzt1ngen gegen den Flt1ß , .. or. 

Übersch,,·emmt1ngen beiHoch,,Tasser gel1en nt1r lang am zt1rück. 

Donez, se~·ern)1j ( ... -ördl. Donez), r. Kbfl. des Don. . 
Entspringt im des l\tiittelrt1s ischen Höhenrückens . 1{ itrsk 

(BB 60), fließt zuerst nach , dann s. Cliarkow in vielen Windt1ngen 
nach SO t1nd mijndet et\va 100 km oberhalb Rostow (BB 77). 

Breite: bis Belgorod 20 m, bis ,\·jatogorskaja 60 m \\~eiter ab
,,·ärts bi 17 0 m. 

Tiefe: im allgemeinen el1r flach, bis 1 m, , .. or troml1inderni sen 
at1sgel1öl1lt bis auf 5 m. 

Gefälle: dt1rchscl1nittlicl1 0,21 m/km. 
tromge cl1,,1indigkeit : bis 2 m/sec. 

Tal breite~ bis Belgorod 1 km, dann breiter, bei T cl1uguje\\Z" bi -
4:,5 km, entlang der Donezl1öhen bis 25 km (bei Lissitschansk t1nd 

slawjanosserbsk , rerengt) 1 breite Talat1e, Altwässer, teil""1eise \'"er
t1mpft, streckenvveise waldbedeckt . 

• 
Talhänge: rechts fast überall höher al links; bis Belgorod hohes 

Kreideufer; bei Tschuguje,v treten Höhen '\"On über 60 m an den Fluß 
heran, im nach O fließenden Teil bis zu 70 und 80 m hoch ansteigende, 
oft steile Talhänge (Abfall der Höhen des Donez-Plateat1s), l1ier drängt 
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ich der Flt1ß öfter unmittelbar a11 steile ,, eiße Fel en seines rechte11 
Ufer , die Fel en tragen unterl1alb Kamenskaja am linken Ufer \Välder. 
Bei tj-By trjan kaja am linken Ufer steile Hänge, das rechte Ufer 
flacl1 und sandig. 

Eisbedeckung: ,·on et,,,a 25. Dezember bis 26. l\1Iärz, im Ober
lat1f et,,1as el1er. 

Brücken: 

Ei en b al1 nbr ücken bei 

Tscliz,gitjew (BB 60). 
111ijew (BB 46), (z,veigleisig). 

10 km no. Ssla111ja11sk (BB 61). 
20 km t1nterl1alb die .... er Brücke (z\,·eigleisig) (BB 61). 
Liss·itsclia1zsk (BB 61), (z,-·eigleisig). . 
n. Tl oroscl11·lowgrad (BB 61). 
L1tga1zskaja (BB 61). 
l a>->ze1zskafa (BB 61), (z,veigleisig). 
Belaja-J{al1"twa (BB 76). 

Donu la~T·See (BB 34), 
langge-treckter trandsee im W der Krin1. 

Dnnaj, siebe Donat1. 

Dunärea, iel1e Donat1. 

D harJTlgazkij-Bucht (BB 33), 
\~T-~feil der Karkinit-Bucl1t (s. d.). 

Gad hihej kij-Bucht (BB 33), 
lanaaestrec1cter trandsee n. Odessa. 

Genit he k, Enge ,·. (BB 48), 
,·erbi11det da „ so,,1 cl1e J\feer n1it dem i\\1ascl1 (Faule l\ieer). ~ eicl1t. 

Goryn (1)olni cl1: Hor)1n), 
r .... ~bfl. des Pripet, entspringt et,va 15 km ,,~. TV1'sclz11ewez (BB 17) . 
,·erläßt das ebiet der "'k.rainiscl1en \ R n. vl'yssozk. auf BB 16. 

berl1alb Lano,,·z)· kei11 Hindernis. 

Breite: , ·011 La110,,1z 51 bi O trog 20 bi " m; al) ()strog 20 bi 90 m ; 
ab Dera l1no 30 bis 120 m. 

'f i e f e: e11r ,rersc11iede11, Z\\1iscl1en 1 t1nd 6 m, ab Goryngrad 
tellen,,·eise 12 n1. 

r u 11 1d: z,i\,i cl1en Lano,~1Z)' und strog , or,,,iegend andig, ·tellen
,,·eise schlammig uncl. mit \Vasserpflanzen be,,1acl1sen. 
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Bett: sehr ,yerwildert. zahlreiche Altwässer, manchmal teichartig 
erweitert; unterhalb der Sslutsch-l\1iindung zahlreiche Nebenarme. 

Ufer: niedrig, besonders ab Derashno meist versumpft. 
Tal: meist naß; bis Derashno so versumpft, daß Annäherung an den 

Fluß at1f die vorhandenen Wege beschränkt; unterhalb Derashno im 
~ ommer stellenweise gangbar. 

Talränder: bis zur Sslutsch-1\1:ündung ausgeprägt: bis Tutschin an 
den Rändern bis 50 m hohes Flachland, das oft bis nahe an den Fluß 
l1erantritt und besonders rechts steil abfällt; bis Dombrowiza links 
Hügelketten, die einen ,, .. eit ins Polessje hineinreichenden Streifen 
gangbaren Kt1lturlandes darstellen. Abwärts Dombrowiza flache Sand
dünen. Ab Tutschin rechts bis zur Staw-1\Iiindung an den Rändern 
stark abfallendes, niederes Flachland, ,-on der Sta"·-~{ündung bis 
Tutowitschi niedrig, weiter bis zur Sslutsch-l\1ündung gangbare, ge
schlossene Hügelgruppe, die weiter t1nterhalb in der weiten Sumpf
nieder11ng ,yerschwindet. 

• 
Brücken: 
Ostrog (BB 17), traßenbrücke. 
Brodowo (BB 17), Eisenbahnbrücke. 
Gorbakow (BB 17), Straßenbrücke; 207,98 m lang, 6,60 m breit, 

aus I-Iolz. 
n. Gor;111grad (BB 17), Fähre. 
J{osli1i (BB 16), 2 Wegebrücken: a) 34,60 m lang, 4,50 m breit, 

aus Holz, 3 t Tragfäl1igkeit; b) 28, 40 m lang, 4,50 m breit, aus Holz, 
3 t Tragfähigkeit. 

Aleksa1id1,ija (BB 16), Wegebrücke, 110,22 m lang, 7,40 m breit, 
aus Holz, ziemlich neu, 8 t Tragfähigkeit. 

n. Kitst111i (BB 16), Eisenbahnbrücke . 
• 

Koptowi·tscJzi (BB 16), \Vegebrücke. 
Derasli,io (BB 16), Wegebrücke. 
Sdwisshe (BB 16), Straßenbrücke. 
Slas1ifa (BB 16), Wegebrücke. 
Sbusli (BB 16), \Vegebrücke. 40 m lang, 4 m breit, aus Holz, 8 t 

Tragfähigkeit. 
s. Stepa1i (BB 16), Fähre, Straßenbrücke. 
Stepa11, (BB 16), traßenbrücke am 0-Rand , .. on tepan, Weg 

Stepan Mal)rnsk, 272 m lang, 6 m breit, aus Holz, geeignet für 
chwere Artillerie. · 

l{ritscliilsk (BB 16), Fähre. 
s. Tzttowitsclii (BB 16), Eisenbahnbrücke (Linie ~o"·el Ssarn) .. ), 

pro,Tisorisch, Länge 274 m. 
Beresl111iza (BB 16), Straßenbrücke und Fähre. 
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Orwa1iiza (BB 16), \ ... egebrücke. 
Do11zb1,owiza (BB 16). traßenbrücke, für sch,,1ere Artillerie geeignet, 

Ei enbal1nbrücke, pro\·isorisch chmalspt1rbahn, 84,20 m lang. 
J11:)1ssozk (BB 16), Fähre. 

\V e i ß r t1 ß 1 a n d : 
t. Gory1i (BB 16), Eisenbahnbrücke (Linie sarny Luninez); 

l :!ti en prenakammer ,-orl1anden. 276,30 m lang, 4 Pfeiler. 
toli,z (BB 16) Fäl1re. 

B elogz1sclza (BB 16), Fäl1re. 
Beresli>io (BB 16), Fähre. 
Dawid-Gorodok (BB 16), ~~traßenbrücke. 

Horyn, iehe 

Ikwa, 
r. ""bfl. des tyr, ent !)ringt \V. Podkame,1 (BB 17), fließt im Oberlauf 
in \V-O-Ricl1tung, dann in ~ -N-Richtt1ng, im enterlauf in O-W
Richtun0 t1nd mündet bei To,,gowz.za (BB 16) unterhalb Luzk. 

\ on Bor cht_che,,1ka an ein ziemlich bedeutendes Hindernis, da 
infolge der ,·ersum1)ften Talsohle t1nd Flußufer nur bei längerer 
Trocke11l1eit 11nd bei i\iedrigwasser stellenweise durcl1ft1rtbar ist. 
Durcl1 Öffnt1ng der ~ ~chlet1sen bei 1\1lynow und Beregi und d11rch 

cl1ließung jener bei Torgo\,-iza kann der Hinderni charakter der 
trecke ab,,1ärts 1l)Tno,,r nocl1 bedeutend erhöl1t ,,·erden. 

Breite: bis Borscl1tsche,,1ka 2 bis 5 m, bi l\ilyno,,, 8 bis 13 m, 
dann bi 30 1n, in den teichartigen Er"'eiterunge11 bis 300 m. 

Tiefe: sel1r ,,,ecl1 elnd, dt1rchscl1nittlich 0, 2 bis 1, 5 m, stellenweise 
jedocl1 bedet1te11d tiefer (bei 11)7110\V 6 m, unterl1alb 5 m). 

Ge -c 11,,·i n d igk ei t: oberl1alb Dubno 0, 4 m/sec, t1nterhalb 0, 2 m/sec. 

Tru nd: bi Tarnabor mehr schlan1rnig, ~,eiter ab,,1ärts mehr sandig. 

Bett: sel1r unregelmäßig, , .. er\vildert, mit ,~elen ~ebenarmen und 
Stat1teicl1en, nt1r bei Samtscl1iska einige t1nbedeutende Regulierungs
arbeiten. 

Tal: Die Talränder sind bis Bere l1zy durcl1,,1egs, \veiterhin links 
z,,1iscl1en \\Terba und Dubno hoch, mit steilem .,. bfall, sonst niedrig, 
mit flacl1em, öfter na sem Abfall. 

Die Ta 1 so 11 l e ist bis Bereshzy d11rcbwegs \Terst1mpft und naß, 
vielfacl1 mit ~ cl1ilf und Auen bedeckt. Bis 1'1lynow ist sie für Infanterie 
an einzelnen ~tellen aber nt1r scl1,,·er gangbar, für Ka,,allerie nicht 
l)etretbar, von il)1no,,, ab,,rärts bei Trockenheit an einigen ~tellen 
p,a ierbar. 
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trber ch,,remmungen: im Frühjahr Ende ~1ärz 1 bis 2 \Vocben. 
Das Wasser steigt 3 bis 3,5 m über :Normalwasser und übersch,,·emmt 
die ganze Talsohle. Hoch"',ässer im Herbst geringer t1nd ,Terlaufen 
schneller. 

Eisbedeckung: \ron Ende Xovember an, doch bleiben einzelne 
~ teilen an den Teichen tets eisfrei. Eisgang dauert 2 bis 3 Tage . 

• 

Brücken: 
Zahlreiche hölzerne Wegebrücken mit Dämmen, größere bei 
Torgowiza (BB 17), 48,50 m lang, 5,40 m breit, 8 t Tragfähigkeit. 
Beregi (BB 17), 38,20 m lang, 5,10 m breit, 8 t Tragfähigkeit. 
1l1l)'JZOW (BB 17), 119,10 m lang, 8,40 m breit, a11s Holz, gut, 12 t 

Tragfähigkeit. 
Pa11talija (BB 17), 40,40 m lang, 6,60 m breit, Eisenbeton. 
Straklow (BB 17), 32, 70 m lang, 4, 20 m breit, 8 t Tragfäl1igkeit. 
Straklow (BB 17), Eisenbahnbrücke. 
l{a1J1eniza (BB 17), Eisenbahnbrücke. 
Furten ab\i\1ärts i11l)11iow nur bei XW. 

llja, 
linker Kbfi. des Ush, entspringt s. AI ucliojedy (BB 30), fließt ,,on XW 
nach SO und miindet abwärts M artynowitschi (BB 30). 

Ein ziemlich bemerkens\vertes Hindernis ,,,egen der stark ,·er-
sumpften Talsohle. 

Breite: ab,,,ärts Rt1dnja Ilinskaja bis 35 m. 
Tiefe: bis Rudnja Ilinskaja 0,5 bis 1,5 m, "·eiterbin 1,5 bis 4,5 m. 
G r 11 n d : weich, teils scl1lammig, teils sandig. 
Tal: Die Talränder sind nt1r zwiscl1en KleV\rin t1nd Rt1dnja J linskaja 

durch lose niedrige andhügel markiert. Die Talsohle ist durcl1,,·eg 
sumpfig, sehr sch,,·er passierbar, ,·erbindet sich ab,,rärts mit jener des 
Ush zt1 einer ausgedehnten umpfnieden1ng. 

lngul, 
1. Nbfl. des südliche11 Bttg, entspringt 27 km nV\1 • l{irowograd (Kirovvo) 
(BB 32), fließt nacl1 S, mündet bei "lvT·ikolaje,(!) in den BL1gliman 
(BB 33). 

Breite: 75 bi 300 m. 
Tiefe: bis 5 m, bei Kikolajew 6 bis 9,50 m, an der lVIündung 6 m. 
Bett: von Pleski abwärts t1ndurcl1,vatbar t1nd ein starkes Hindernis. 
Ufer: bis Kirowograd sanft, von da alJ erl1öl1t, Unterlauf Z\\1iscl1en 

chilfnieder11ngen bei Balazkoje zu einem ee er\\1eitert. Talsohle ,,.er-
schlammt. 

Grund: im Oberlat1f morastig, ab Kiro\,·ograd Granit, l.""nterlauf 
chlammig ( chvvarzerdeboden). 
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Brücken: 
K1:rowo,grad (BB 32) 

iikolajetl) (BB 33) . 
Eisenbahnbrücke. 
traßenbrücke. 

lngulez, 

• 

r. Nbfl. de Dnjepr in der Ukraine, entspringt im .i. ~o \ ' Oll Kirowo
grad (BB 32), fließt nach S t1nd mündet 16 km oberhalb \"On Chersso,1 
<BB 33). 

Breite: ab Kri\,roj Rog 75 bis 140 m. 
Tiefe: ab Wisst1n-~1iindung nicht mehr dt1rchwatbar. teppenfluß, 

im Sommer wenig Wasser, , ,or der Mündung erweitert er sich liman
artig und ist ein ziemlich bedeutendes Hindernis. 

Ufer: im Oberlauf hoch und steil, im _.nterlauf gewunden und felsig. 

Talsperre ( perrdamm} 01it ·· bergang für traßen,,.erkehr bei 
\\Tet chernyj-Kut n. Kriwoj Rog (BB 47). \Vasser,,.ersorgt1ng für da 
Kraftwerk in Wetscl1ernyj-Kt1t . 

Brücken: 
An der Mündung de J1;·issi,1i (BB 33), Eisenbal1nbrücke. 

lrpen, 
r. ..bfl. de Dnjepr) entspringt n. J aropowitsclii (BB 31), fließt '\"On 

~ W nach .... 0 und mündet bei Sswaronije (BB 31). 
Von Tschernogorodka an ein bedeutendes Hindernis, das wegen 

der stark ,-erst1mpften Talsohle und Flt1ßufer, de scl1lamrnigen Grun
de und der bedet1tenden \Va sertiefe nicht futtbar ist. 

Breite : el1r \\-ech elnd, im Unterlauf bedeutend, bei Ignatowka 
15 m, an der Chausseebrücke kanalartig (6 m), bei Mostischtschi 
25 m, bei DemidOv\'O im n. Arm 300 m, im s. Arm bis 450 m. 

Tiefe: , .. on T cher11ogorodka an bedeutend. 

Grt1nd: im Oberla11f '"·enig, im nterlauf sel1r schlamn1ig 11nd 
• 

mora t1g. 
-fe r : dt1rcl1\,·egs 11iedrig und ,·er t1mpft. 

Tal: Die im allgemeinen breite Talsohle ist bis Tscl1ernogorodka 
zumeist trocken, ,,,eiterl1in stark ,·ers11mpft. 

Brücken : 
,,·. Cl1odo1~kow (BB 31) • , Ei enbahnbrücke. 
,,,. !( iew (BB 31). ~ traßenl)rücke (Kiew hitor11lr), Eisenbeton. 
n\,1

• l{iew (BB 31) • , Eisenbahnbrücke (Kiew Korosten). 

lrscha, 
l .... ~bfl. de 1„ete1'ew, entspringt et,,·a 25 km n,v. l1ito1111ir (BB 17). 
1nündet bei Kuclzar), (BB 31). 

Der l)erlauf de I-1~Jt1 ses i t zt1gänglich l1at Furten. 
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• 

Breite: bis Ryshan)T 10 m, bis Malin bis zt1 30 m. 

Tiefe: bis Ryshany 0,8 m , bi l\falin bis zt1 2 m. 

Grund: sandig. 

• 

Ufer: niedrig und trocken. · 
Tal: trockene \Viesen, bis zt1 150 m breit, mit trät1chern und 

Gestrüpp bewachsen. 

Jalpuch-See (rumän. J alpt1g) (BB 19, BB 5555**), 
großer, langgestreckter ee in der Donat1niederung, in den \ "Oll N 
der J alpuch mündet. 

J alpug, siehe J alpuch-See. 

Jegorlykskij-Golf (BB 33), 
geräumiges Haffs .des Dnjepr-Liman . 

Kagul-See (rumän. Cahul) (BB 19, BB 5050**, BB 5055**), 
trichterförmiger ee in der Donauniederung. 

Kalmius, 
entspringt im Donez-Plateat1 n. tali;zo (BB 61), miindet bei 111 ariupol 
ins Aso,iVsche Meer (BB 62); Steppenfluß . 
• 

Karkinit-Bucht (Karkinitskij-Bucht) (BB 33, 34. 48), 
gt1t geschützt, für mittlere chiffe; nt1r im . Teil sch,veren chiffen 
zt1gänglich. 

Karkinitskij-Bucht, siehe Karkinit-Bt1cht. 

Katlahuch-See (rumän. Catlapug) (BB 19, BB 5555**), 
Talsee n. der Deltami.indt1ng der Donat1. 

Kertsch, traße ,-on (BB 49), 
, ·er bindet das Aso\\' ehe mit dem cl1,,1arzen :\Ieer; at1sgebaggerter 
Kanal. Die W-Küste besitzt teile Hänge. 

Kogilnik (at1cl1 Kttnduk, r11män. Cogälnic), 
entspringt n-. Pe1'e1zi (BB 19), mündet in den K1t1zduk-Li11za1z (n. der 
Donat1mündt1ng) am Sch,,rarzen leer (BB 19). Kein militärische 
Hinderni . 

Kujalnizkij-Bucht (BB 33), 
langgestrecl"ter Strandsee n. Odessa, in den der B. Kt1jalnik mündet. 

K11ndrutschja, 
r. ~l)fl. des Donez, ent pringt in1 
mündet 30 km , -or \yereinig11ng cle 
"'l1nterlauf teile Tall1änge. 

]30 

de Do1zez-Plateazts (BB 61), 
Do11ez mit dem Do1z (BB 77), im 



Briicken: 

bei suli1i (BB 61) • , Ei enbahnbrücke (Rosto,,1 Kamensk-
, chacl1tin kij) . 

Kunduk, ~iehe Kogil11ik. 

Knnduk-Li1nan (rumän. Conduc) (BB 19). 

2roße Haff an der ~ ch"·arzmeerkü te n . der Donat1mündung; n1it 
c1er Einmündt111g de Kogilnik. 

Lipa, Solotaja (poln.: Lipa, Zlota), 

1 .... """eben:flt1ß de Dnjestr ; mündet oberhalb "' isliJzew (BB 428*). 
Hindernis ,,1egen der strecken,,·ei . e ,-erst1mpften fer und Tal
be „chaffenheit, ,--or allem in na en Jahreszeiten ,,,.egen der strecken
, 1ei e überflt1teten Tal ohle. 

Breite: z,vi chen Beresl1anjr t1nd der 1\1 ündttng 10 bis 30 m. 

Tiefe: bi 3 m . 

._. f er: bi .... \ a,,,alt1,, trecken,,1ei e ,·erst1mpft; im allgemeinen nur 
l ei ehr gutem \\Tetter zugänglich ; t1nterhalb a,,·alu"· ttnzugänglicb. 

Hocl1, a er: immer im Frühjahr, selte11er im ommer, bewirken 
berl1alb a,,1alu,,,., große · · berscl1wemmungen. 

Tal ohle: l)i a\\1aluv\· , ,on nassen bis sumpfigen Wiesen erfüllt, 
11a~l1l1er trockener t1nd gangl)ar. 

Talbegleitt1ngen: fallen bis gegen a\"\ral11w sanft ab; ,,·erden 
dann "'teiler t1nd fel ig 11nd ind meist nt1r sch~·er gangbar. 

• a 

bergänge: 

,·011 B ereslza1i , bis zt1r l\1ündung 7 ~ traßenbrücken, 1 Bahnbrücke 
t111d ,riele \\Tegebrücken . 

• 

Lipa, Zlota iel1e Lipa olotaja. 

Lomnica, ~iel1e Lomniza. 

Lomniza (polni cl1: tomnica), 
recl1ter r -ebenflt1ß de Dnje tr, miindet oberhalb Galitscli (BB 428*). 

Breite: im 1\{ittel- und ... nterlauf 40 bis 100 m, bei Rownja 40 m, 
Berlogi 90 m, Dobro,vljan)" 50 m , \Vi to,,1a 100 m , Babin 50 m und 
I t1ka. cl10,,·ze 100 m. 

Tiefe: ·ehr ,·erscl1ieden, l)ei 1W. 0,5 bi 1 m, stellenweise bis 2,5m, 
ei H\~7. bi ·, 5 m. 

Ge c 11 ,, in d i g k ei t: bei l f\V. bi Kalu "'Ch 1 rn, ,,1eiter ab,,rärts 
, 6 m . 
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Bett: ,-er\"\rildert, reguliert für eine kurze Strecke oberhalb der 
Eisenbahnbrücke bei Wistowa. Inseln, Sand- und Schotterbänke. 

Grund: schotterig, bis Kalusch stellenweise auch steinig. 
Ufer: in den Außenseiten der Krümmungen brüchig, bis 4 m hocl1, 

sonst flach und schotterig. teilweise mit dem Talrand zt1sarnt11enfallend. 
Tal: oberhalb Jassen meist eng, oft schluchtartig, dann bis Kalusch 

2 bis 7,5 km breit, unterhalb 1 bis 2,5 km. Sohle bis Berlogi ,Ton \Vie
sen und Waldparzellen erfüllt, stellenweise naß oder su111pfig, von ,;elen 
Wasseradern durchzogen. Abwärts Sswiritschow offen und bebattt. 

Talbegleitungen: bis Jassen , .. on bewaldetem, zum Fluß steil 
abfallenden Mittelgebirgsland gebildet; bis Kalusch sind die Tal
hänge weiter ,·om Fluß entfernt, mit Ausnahme der Strecke Rownja
Berlogi sind sie niedriger und sanfter geböscht und setzen mit einem 
40 m hohen Rand zum Flttß ab. Unterhalb Kalt1.scl1 ist der linke Rand 
sanft, der rechte steil. 

Übergänge: 
Pereclii1zsko (BB 42i*), traßenbrücke. at1s Holz. 
Row·11ja (BB 427*), Straßenbrücke. atts Holz. 
o. l{aluscli (BB 428*), Straßenbrücke. 
Wistowa (BB 428*), Eisenbahnbrücke. 
TJ" ,istowa (BB 428*), Straßenbrücke. 
w. Galitscli (BB 428*), traßenbrücke, at1 Holz. 

Luczka, siehe Lutschka. . . 
Luczka-Sopowka, s1el1e Lt1tschka- sopo\vka . 

Lug (polnisch: tug), 
linker ..,.ebenfl.t1ß des Dnjestr, mündet bei Bztkowi·11a (BB 415*). 

Breite: 15 bis 20 m. 
Tiefe: 1,5 bis 3 m. 

Grund: sandig und schlammig. 
Ufer: meist brüchig. 
HW. ,yerttrsacht große Über cl1,,remmt1ngen. 

Talsohle: ,ielfach ,-ersumpft ttnd ,·on großen Teichen bedeckt . 
Abwärts Dobrowljan}r linker Talrand näher am Flt1ß, Sol1le trockener. 

Lug, siehe Lt1g. 
Luga (polnisch: tuga), 

rechter Xebenfluß de oberen Bt1g. mündet bei [Tstilltg (BB 37i*), 
entsteht aus 2 Quellflüssen, der südl. t1nd nördl. Luga. die ich bei 
Tschest11)1j-l{restj (BB 386*) ,·ereinigen. 

K. tt1ga: 
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Breite: u11l)edet1tend, gelegentlicl1 ange tat1t. 

Tiefe: 1 bi 2m. 
r t111 d: im Oberlat1f 1.1111pfig, im Unterlauf fe t . 

~ t r ö m u 11g: sch,,racl1. 

Tal: ehr sumpfig, bis Koslo,,1 0, 1 bis 1 km breit, weiterhin 1 bis 
1,5 km breit ; Ränder teil , 20 bi.., 30 m l1ocl1 ; rechter überl1öht meist. 

~. I::.uga: 

Breite: oft teicl1artig a11ge ta1.1t, on t bis 20 m. 

Tiefe: meist 1 bi 2 ill , 1nancl1mal bi 4 n1. 

'r t111 d: moorig. 

• f er: flacl1 , offen, bi Porizk fest, dann tark st1mpfig. 
Tal: 11t1r im Hoch omn1er gangbar, na e bis sumpfige Wiesen, 

Ränder flacl1 , 10 bi 20 m l1och. 
L11ga: (\~ereinigung der beiden Qt1ellflüsse) bildet bei Selez 2,5km 
langen t1nd 1 km breiten \ tattsee. \Veiterl1in meist in mehrere Arme 
crespalten ; aucl1 teicl1artige Ern1eitert1ngen. 

Breite: durcl1 chnittlicl1 10 bi 20 m. 
Tiefe: mei t 2 m, telle11,veise bi " 6 m. 
G r t1 n d: st11np:fig mit ~ chlingpfla11zen. 

f er: flacl1 und t1mpfig. 

Ta 1- oh 1 e: bei Hocl1,,1a er ganz übersch\,1en1mt. 

Tal: bi ,, 1adimir-\:\Tol1"'n kij bi zt1 10 km breit, meist st1mpfige 
,\Tiesen: \\1eiter t1nterl1alb n1ei t a1.1ch sumpfig. 

Talbegleitt1ngen: teil anclige, teil lehmige Hügelketten. 
Ränder teil recht überl1öl1end. 

Luga, "iebe Lt1ga. 

Lutschka (polni eh: tt1czka), 
rechter Nel)enfluß de Prt1tl1, 111ündet bei Kolo;,iea (BB 440*). 

Br e i t e : , .,. on Ja 1) 1 ono\v ab 2 0 bis 30 m. 

Tiefe: 0,2 bis O, i n1; in den Krümmt1ngen bis 2 m. 

' e c 11 ,,r i n d i g k e i t : 0, 5 bis 1 m. 

Bett: el1r , .. eränderlicb, ab,,1ärts J ablono, viele ...... ebenarme. 

Gr t1 n d: bi "' J ablono,v teinig t1nd felsig, dann schotterig. 

• f er: recl1ts trecken,vei e 1 bis 6 m l1och, links meist flacl1. 

Hocl1,,rä er: vor allem im Frühjahr , on , 1erheerender \Virkt1ng. 
·~ber ch,,1emmt1ngen bis zu 200 m Breite. 
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Lutschka-Ssopowka (1)olni ... cl1: !'.:t1czka- ~OJ)O\,·ka), 
linker Xebenfl11ß der L11t cl1ka (BB 440*). 

Bei Petscl1e1iislzJ 1Jl 11nd z,"·iscl1en sopow 11nd TJ "e,,bijas ,,·ege11 der 
steilen Ufer sch'v\"er passierbar, son t ga11z t1nl)edet1tend. 

Bett: tief einge cl1nitten, teil,,·ei e ,-ersa11det. 

Brücke11: 
Bei Petscl1e11islz)'Jl t1nd TT e, bijas (BB 44 *), l1ölzerne J ocl1lJrücke 

60 m l1och. .. 

Mius, 
entspringt att.f den1 ~'-Ha11g de 1Jo11ez-Plateazts (BB 61) 11nd mündet 
" '· Taga1z1~og in die l\1:it1s-Btlcl1t (BB 62), einen Liman de- ... !\ o"·scl1e11 
l\Ieeres. ~ te1)1)enflt1ß. 

Brücken: 

\V. JJf atzvejew ]{ itrga1i (BB 62) ... , Eisenbal1nbrücke ( trecke. 
Taga11rog St. Xikito,,-ka). 

Mius-Bucht (rt1ssiscl1: .A. '1i11s kij Li1nan) (BB 62), 

chlat1chmündt111g des Flt1s es l\1i11s , im X de ... ~ o,,·,..cl1en l\'Ieere ' 
,v. T aga1zrog. 

Miusskij 'Liman, si el1e l\1itt -Bt1cl1t. 

Molotschnaja, 
entspringt in den üd,,·e tlich te11 ... ~t1slä-t1fern de~ Do11ez-Plateaz,s 
(BB 4 ) 11nd mündet in den 111 olotscli·1i,,j-Li111a1i im .... -,v de. Aso,, .. cl1e11 
l\tieeres (BB 48), den sie nt1r bei Hoch,,,.a ser erreicht. 

Geringe Wassermenge, recl1te T alhä11ge l1ocl1. 

Brücken: 
,,·. tatio11 swetlodoli11skaja (BB 48), Ei enbal1nbrücke. 

-
Molotschnyj-Liman (BB 48), 

großer trandsee an der \V-Kü te de A ovvscl1en l\1feere --, i11 den die 
Jlf olotsclz1zaja mündet. 

Nistru, iehe Dnjestr. 

Norin, 
1. Kfl. des l."'" h , ent p ringt 6 k111 ,v. slo1.c1etscl1110 (BB l 6), n1ündet 
10 km o. l\·a,,odi.tsclzi (BB 30). 

\~Täl1rend Regenzeiten bildet der F~lt1ß zt1 a n1me11 n1it den1 sun11)fige11 
Tal ein schweres Hindernis, ,·or allem in1 Hinblick auf die nicht zal1l
reichen Ftuten, die ,,,.ährend der Regenperioden "'el1r t1n~icher si11d . 

Breite: 23 bi 30 m. 
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Tiefe: 2 n1. 
r U 11 d: ,-or,,1ieae11d '""Ci1 lammio- u11d lttnpfig. 

Bett: -tellen,,·ei e .abelt111gen. 
e cl1,,1 indigkeit: cl1,\1ache Strömt1ng . 

... f er : l)i~ .... ori n~ k 11iedrig, a l)er teil; ab .1.. • ori n k niedrig tl nd 
:t1mpfig. 

Ta 1 : \ ·ie en l)i ,.. zu 1 kn1 Breite; tellen,,rei e f et1cht ttnd mit Ge
bü cl1en t111d trät1cl1er11 l)e,, acl1 e11. 

O kol, 
l .... -bfl. des Donez, tritt z,vi cl1en U1'asowa ttnd J{a111erzlia ins Gebiet 
der -kraini cl1en \ ~ l~ (BB 60), mündet t1nterhalb I sjzt11i (BB 61). 

ef äl 1 e: nterlauf rttbig. 
1'albreite: ab Kt11)jan k ülJer 3 km. 

Perekop kij-Bucht (BB i18), 
Bt1cl1t c1e cl1, arze11 J\1Ieere. , durcl1 die Landenge , .. on Perekop ' "om 

siwasclz (Fa11len 'leer) getre11nt. 

Perga 
r .... -fl. de -bortj, ent pringt et,,1a 35 k1n ,,·e tlicl1 J{oroste1t (BB 16). 
1nündet l)ei Perga (BB 16). 

Breite: 1Jis ~am>"· lo,,1itscl1i 2 bis 10 m; ab ~ amysslo,vitschi 10 bis 
30 m. 

Tiefe: t1naleicl1, allgemein nicl1t n1ebr als 1 l)is 1,20 m. 
Gr u 11 d: im Oberlat1f 111npfig t1nd cl1lammig, ,,:eiter t1nterl1alb 

sandig; in Peraa teinig. 
~ f er: "'andig ttnd trocken, telle11,,~ei e bis 2 m hocl1; im Ober

lat1f niedrig t111d sun1p:fig. 
Tal: umpfig, telle11,,1ei e \valdig; ,·on zal1lreichen Ent,vässerungs

kanälen dtrrcl1 ... chnitten. In der trockenen Jahreszeit für Fußgänger 
zugänglich, a11 einigen \ tellen at1cl1 für ;e panne. 

Talrä nder: keine. 

Pripet (at1cl1 Pripjet; rt1. siscl1: Pripjatj; polnisch: Prypec), 
r . _ -l)fl. des Dnjepr; entstel1t nt1r 8 km o. des We tl. Bug (BB 369*), 
\,erläßt da ebiet der Ukrainischen R 5 km no. 1\ 7obel (BB 16); 
tritt i11 da ebiet der Jkraini cl1en \ R \\ieder ein 5 km nw. 

„ owoscliepelitschi (BB 30), fließt ab 111 OS)'' nach \ 0 t1nd mündet 
l1nterl1alb 1"'scl1er1zob;l; überall sel1r bedeutendes Hindernis, 
0,,10111 ,,1egen der Wassermenge, ,·or allem aber ,vegen der breiten. 
rersumpften Tal11iedert1ng. 

Bett: ,·er,, ildert 1 zahlreicl1e Krürnmt111gen, l1ät1fig Inselbildt1ng, 
, paltt111g in r1ne. 
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Breite: ,·or :O,Iiindung 300 bis 500 m. 

Tiefe: ab 1iosyr 4 bis 10 m (bei Trockenheit an flachsten Stellen 
nicht weniger als 70 cm). 

G r t1 n d: sandig, ab Pinsk Sandbänke. 
Gefälle: außerordentlich gering, 1 m auf 10 bis 20 km Lattflänge. 

tromgescbwindigkeit: jm allgemeinen 0,90 bis 1,20 m/sec .. 
in den )::ebenarmen stellenweise gar keine Strömung (starke \Ter-

• 

wachsung). .. 

Furten: nur im Oberlauf im ganz trockenen Sommer, unsicher 
wegen des weichen Grundes. 

Ufer: meist ziemlich fest und sandig (teilweise somroertrockene 
Wiesen). 

Tal: ausgesprochenes Tal nicht ,-orhanden, Talbegrenzungen sind 
nur durch niedrige sandige Hügelketten schwach angedeutet. 

Der Pripet fließt in einer 11ngel1euer breiten, \ ""Oll Mooren, Sümpfen 
11nd kleinen Seen erfüllten .... Tiederung, deren Breite stark schwankt. 
"ie ist 10 bis 15, sogar 20 km breit und meist tnit diix·ftigen, aber aus
gedehnten Wäldern bestanden. Am Strom selbst tritt der Wald weit
gehend zurück, dafür kaum übersehbares niedriges Erlen- und Weiden
gesträuch (Bruch oder fe11chte Weiden). 

Auf seinem Lauf hat der Pripet nur vom Dorf Koscharo\vka hi 
zum l\iiindungsgebiet ein erhöhtes Ufer. 

Im Winter ausnahmslos für 4 bis 5 Monate mit tragfähiger Eis
decke ,,on 20 bis 70 cm überzogen. 
Zufrieren: frühestens Anfang Oktober, meist Ende No,,ember; 

seltener Anfang Dezember (und später!); infolge der schwachen 
trömung entsteht schon innerhalb weniger Tage eine feste Eisdecke. 

Aufta11en: frühestens am 20. Februar, meist in der 2. ~1:ärzhälfte 
auf dem ganzen Fluß fast gleichzeitig; spätestens 20. April. 

Hoch wässer: Ende März bis Mai sind weite Strecken, ,,or allem 
t1m Pinsk, überschwemmt. 

Arn stärksten werden diese Überschwemmungen, ,,.,.enn die Schnee
schmelze im südlichen und nördlichen Sumpfgebiet nicht, ,vie in 
manchen Jahren, um einige Wochen verschieden eintritt, sondern in 
beiden Teilen gleichzeitig und rasch beginnt, ,vomöglich , 1on starken 
Regenfällen begleitet und noch verstärkt, Dann wächst der Pripet 
besonders in seinem mittleren !.,auf zu einem Strom von stellenweise 
15 und mehr Kilometer Breite an. ,.ur die auf wenig höher liegenden, 
trockenen Flächen verstreuten Dörfer und Einzelgehöfte sind "rie 
Inseln vom Wasser , .. erschont, aber ,·on jeder Land,·erbindung mit 
der Außenwelt abgeschnitten. Derartige Überschwemmt1ngen erreichen 
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über den ioorflächen elten mel1r als 1 1n der Flt1ß teigt t1m 2 bi 
3 m an. ie dauern ein bi z,,1ei \\lochen. dann hat die Hat1pt,\Felle 
sich , .. erlat1fen 11nd nur die bis an den Ra11d gedrängt gefüllten trom
betten bel1alten nocl1 monatelang il1re \Vasserfülle, aber aucl1 dann 
nocl1 hier t1nd da ,veit ins Land eingreif end. Am längsten dauert das 
Frühjahr"'hocb, a er (bi z11 4 11onaten) wenn die ~ chneescl1melze 
im Gebiet der Pripetzt1flü e nicht gleicl1zeitig ein etzt. 

Brücken: 
,. tation J a11ow (BB 3 ) • , Eisenbahnbrücke (\~trecke: ,,1r11t ch-

'l' cl1ernigo\\r ). 

Pripjatj, iel1e })ripet. 

Pripjet, -iehe Pripet. 

Prut iel1e Pruth. 

Pruth (ru ,.. i eh: Prt1t ~ rt1mäniscl1: Prut ), 
1 ..... fl. der t1nteren Donat1, entspringt an der 0- eite de l1öchsten 
Karpathenkammes, am Ko\verla-Berg (et,va 90 km v.,r. Tsclze1'11owizy), 
(BB 4,10*)1 ab L1:pka1iy Grenzfltiß gegen Rumänien, mündet 15 km 
t1nterbalb Galatz, 105 km \·om cl1,,1arzen leer entfernt, in 2 ... :\.rmen, 
in den Brat~r eh- ee t1nd in die Donat1 (BB 19). 

Der Prutl1 i t normal bi Ungeni nur ein sch,,,aches, ,,,eiter infolge 
eines t1mpfigen Tales ein stärkeres, ,·on der Lopuscbna-Mündung an 

ein bedet1tende Hindernis. 
1., om ·r prung bis ........ o,,,o seliz)r. 

Der Prut bildet trotz einer relati,r großen \Va serma se, infolge 
-einer geringe11 Tiefe, die eine Dt1rchf11rtung sel1r l1ät1:fig zuläßt, n11r 
ein geringe Bev\'egungshindernis . 

Breite: , · on Delj atin ab,värts 40 bi 200 n1. 

Tiefe: 0, 5 bi 4 m; , iele eichte tellen, die die Durchft1rtt1ng 
oestatten. 

Gescl1,,1 i n digk ei t: 1 bis 1, 2 m/sec. 
Bett: ab\\1ärts Deljatin häufig in Arme gespalten, in der Strecke 

TschernO\\'iz)r Kott1l Ostritza regt1liert. 
Gr tl nd: teinig, cl1otterig, bis Tlumatsch)1k felsig . 

... f er: Bi Deljatin 2 bi 20 m hoch, meist fel ig. z,,,i chen 
\ arsl1it ehe t111d Knjasdwor am rechten "'fer 60 bis 80 m hohe, viel
fach zerrissene Lehm- und Felswände. ~ teile Lel1mwände zwischen 
Woltscl1kov\·ze t1nd . njatin (9 bis 12 m l1och) t1nd bei .... o\vosselizy 
(8 m). 

Tal: Die Talbegleitungen ,,1erden bi Deljatin beiderseits durcl1 
rößtenteils dicht bewaldetes, sch"1er gangbares Mittelgebirge ge-
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bildet, dann links Z\\'ischen Kolomea und 'sadagttra t1nd rechts ab
,värts Tschernowizy Hochland, sonst Berg- t1nd Hügelland. Die rechts
~eitige Talbegleitt1ng tritt fast dt1rchweg l1art an den Fluß. Die Tal
sohle ist meist mit Wiesen bedeckt, bei Mamajestie und Staraja 
Sutscl1ka naß t1nd torfig. Es beherrscht fast a11sscbließlich die rechte 
Talbegleitt1ng, nur z,,riscl1en Deljatin und Dobroto,v sind die \ ... erhält
nisse beiderseit ziemlich gleich; z,vischen \:Voltschko'"~ze t1nd njatin, 
dann hei taraja utschka beherrscht das linke l"'"fer. 

2. "\Ton Nowosselizy bis Stefäne~ti. 

Der Pruth ist auch in dieser trecke nocl1 ,-ielfacl1 durchft1rtbar, den1-
nach als Hindernis nicht sehr bedet1tend. 

Breite: stark \,·ecb elnd, 45 bi 120 1n. 

Tiefe: 0,5 bis 3 m. 

Geschwindigkeit: ca. 0,5 m/sec. 
Ufer: 1,8 bis 4m hocl1, meist brüchig. 
Tal: \ ron Ko,,,.osselizy bis Lipkan"j~ ist der Prutl1 nt1r ,,~enig in da 

Hochland eingeschnitten; immerhin zeigen die rechten Talbeglei
tungen bis kurz vor Lipkany steile, oft wandartige Hänge. \Ton Lip
kany bis Stefane~ti schneidet sich der Fl11ß tief in die Gesteinsunter
lage des Hocl1landes ein, die Talränder sind häufig sehr steil, felsig. 
Die Talsohle erstreckt sich bis Lipkany ,·ornehmlich am linken Fl11ß
ufer, trägt meist sandigen, trockenen Heideboden. \ron Lipkany" bi
oberhalb Stef ane~ti beginnt sich das Tal "rieder zu er,,1eitern. Bi 
Lipkany sind im allgemeinen die rechten Talbegleitungen höher als 
die linken. Bei Lipkany, Pererita, Lopatnik t1nd Kttkoneszti herrscht 
der linke Talrand vor. Sonst sind die Talhänge im allgemeinen gleicl1 
l1och. 

tTbersch \\·emmungen: Hoch,vässer, periodisch im Frühjahre. 
fall"~eise im ommer, bev\1irken ab"rärts Deljati11 at1sgedehnte Über
sch,vemmungen. 

Eisbedeckung: Im Winter meist eine von leicl1teren Fuhrwerken 
benützbare Eisdecke; schwere Ft1hr,,rerke können nur bei lang an
dauernder Kälte passieren. 

3. \ Ton t ef ane~ti bis z t1r I\1 ünd 11ng. 

Der PrL1th ist normal bis Ungeni nur ein schwacl1es, vveiter infolge 
seines s11mp:figen Tales ein stärkeres, \"On der Lopt1schna-Münd11ng a11 

aber ein ziemlich bedeutendes Hinderni . 

Breite: normal , .. on tefäne~ti bi ... Bi, .. olari ca. 150. dann 60 bi 
100 m. • 

• 
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Tiefe: bei .... -ieder\,1a ""-er 1 i ... Fälciu bi " 2 m ,veiter bis 4 111. 

escl1,,· indigkeit: ,1 l)i " , · m/ .. ec. , l)ei Hoch,\ra " er 1 IJis 
_ m/~ec . 

... f er: 1nei t l)rücl1ig, bi 4 m l1ocl1, im nterla11f ga11z flacl1. 

Gru11d: bi l~alciu \ cl1otter t1nd \ and, dann \\cl1lamm, Fel 1Jänke 
auf u11d ab,värts 11geni. 

Bett: 1ar bi..,her ,·er,,,ildert, ,riele . tarke K1·ümmu11gen. Wird 
rea11liert. \'""on Bi,·olari bis .,.1.[ündung bereits beendet. 

Furt e11: bi- Ungeni i1n \ommer , ,ielfacl1 , ,.orl1anden, ,;veiter ab
,värts elbst l)ei ~ -ieder\va. ser nicht mehr furtbar. 

Tal: 9 km oberhalb tefäne~ti tritt der Fltu3 at1s einem enCYe11 
fel igen Durcbbrt1ch tal in ein 4 bi 10 km breite , bi. zt1r Lopu cl1na-
1ündung ,~or\Yiegend trockenes, dann ,·on zal1lreicl1en \Vasseradern, 
een ttnd üm1)fen erfüllte Tal, i11 dessen ohle die Xebenflüsse den 

Pr11tl1 oft lange ""trecken begleiten, bevor sie münden. Die Talränder 
ind durcl1\l\'eg sehr gt1t a11 geprägt 11nd 1Jeiderseit 25 bis 30 m (nttr 

bei kuljan)7 11nd . Hu~i recl1ts ül)er 80 m) hocl1, die Ufen ... erhält
ni- .... e el1r,,·ecl1 elnd, \,ri.rklich ausgesprochene Überl1öht1ngen ehr selten. 

Die Pruth ümpfe im \Vinter zt1gefroren ind bei trockener 
\\Titterung stellen,,1eise zu Pferde, für Wagen jedocl1 nur so. Fälcit1 bei 

ancea, Kagt1l 11nd Wadyluj-I saki zt1 übersetzen. Kleine Abteilungen 
könne11 at1ßer bei Hoch,,1a ::,er t1nter Fül1rt1ng , ... on Ortskt1ndigen 
fa t überall dt1rchkommen. Die ~ ümpfe t1nd een ,,rerden net1e tens 
at1'"' kt1lturellen Gründen chon ,rielf ach trocken gelegt. 

Folge11de A.t1gaben entstammen einem ammelbericht ,·on rück
ge iedelten Bt1cl1enländern. Den Hauptteil lieferten 3 Offiziere der 
alten ö terreicl1i cl1-t1ngari cl1en Armee, die bis zur Umsiedlung 
akti,re Offiziere der rt11näni "Cl1en Armee ,,1aren: 

,,Der Prt1 tl1 kann an folgenden tellen \·on Reitern und 
\ lagen o,,,ie ~ pezialkraft\,·agen (dt1rch da \Va se r) über
cl1ritten ,,1 erden: 

t1nterl1alb der Brücke H orecea (Goret cl1a), ( o. Tscl1ernowizy), 
(BB 1 ) ; 

an z,,ei tellen z,,,j eben den Ort chaften J\folnita t1nd Cl1erza 
(Heria), (BB l ) ; 

durch die z,,,ei Furten oberl1alb der Holz1)rücke, on Badraz (BB 1 ). 

nt er 11 all) die er Ft1rt e 11 kann der Prt1 t 11 ni eh t mehr ü 1) er
"' cl1ri t t en ,verclen t1nd at1cl1 diese oben angefül1rten Ft1rten sind 11ur 
bei niedriaem \Vasser tand benutzbar. 

Bei \ ereisung kann n1it dem ··berscl1reiten auf der Eisdecke nicht 
gerecl1net ,,,erden, da dieser Fluß nt1r elten eine tarke Ei decke 
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bildet. Zur Zeit der Schneeschmelze ist großer Eisgang, durch den die 
Brücken gefährdet werden. 

Die Fähren sind jetzt, nach der Besetzung Bessarabiens durch das 
Sowjetheer, außer Verkehr gesetzt worden. Eine solche Fähre hat die 
Möglichkeit, 1 bis 2 schwere oder 2 bis 4 leichte Fahrzeuge mit Be
spannung aufzunehmen und kann wegen des schnellen Wasserlaufes 
nur mittels eines an beiden "Cfern befestigten Drahtseiles ,.ff\'\,,endet 
,verden. Bei großem Wassergang können diese Fähren nicht ,,rer
,vendet werden. 

Am Pruth gibt es eine Anzahl von Schiffsmühlen, ,velche ebenfall. 
zum Überschreiten des Flusses umgebaut werden können. Beim Über
schreiten mittels Fähren oder umgebat1ter Schiffsmühlen ist mit sehr 
~chlechten Zufahrtstraßen an beiden Vfern zu rechnen. 

Für Brückenschlag überall geeignet. Holzmaterial überall ,·or
handen. '' 

Übergänge: 
Furten: mit At1snahme der obersten Strecke im Gebirge (\\regen 

der ,~elen Felsbänke, des starken Gefälles t1nd der steilen Ufer, die ein 
"Cberschreiten des Flusses meist unmöglich machen) bis zur Lutschka
Mündung bei NW zahlreich. Weiter abwärts im ehemals polnische11 
Gebiet etwa alle 5 km eine Furt, aber nttr bei NW. 

Fähren: für je 50 bis 100 lVIann oder 1 bis 3 Fuhrwerke; Käl1ne 
für 6 bis 20 l\Iann, ab'V\rärts Lantschin in jedem Uferort. 

Brücken: 
JVorochta (BB 440*), Straßenbrücke, \~iadukt gemat1ert, 12 Öffnun-

gen, 153 m Spannweite. · 
U1 orochta (BB 440*), Eisenbahnbrücke. 
JtVorochta unterhalb (BB 440*), \.,.iadt1kt gemauert, 8 Öffnungen, 

95 m Spannweite. 
Tartarow (BB 440*), Straßenbrücke, aus Holz, 46 m lang. 
1\likulitschy1i (BB 440*), Straßenbrücke, aus Holz, 64 m lang. 
J amna (BB 440*), Eisenbahnbrücke. 
s. J are1ntscJie (BB 440*), Eisenbahnbrücke. 
Dora (BB 440*), Straßenbrücke, aus Holz, 109 m lang. 
Deljat11i (BB 440*), Straßenbrücke, aus Holz. 
J{olomea (BB 440*), Straßenbrücke, aus Eisen, 153 m lang. 
Kolomea (BB 440*), Eisenbahnbrücke, Holzjochbrücke, 166 m lang. 
Sablotow (BB 440*), Straßenbrücke, atts Holz, Widerlager t1nd 

6 Pf eil er aus Beton, 255 m lang. 
w. iir oltschkowze (BB 441 *), Eisenbahnbrücke, aus Eisen, 176 m lang . 
Snjati11, (BB 441 *)., Straßenbrücke, at1s Holz, steinernes \Vider

lager, 5 Steinpfeiler, 180 m lang. 
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n. awala (BB 441 *), Eisenbahnbrücke, aus Eisen, Gitterträger. 
2 Pfeiler, 1 9 m lang. 
Gl,i1ziza (BB 441 *), Holzbrücke. 

n. Tsclier11owiz)' (BB 18), Eisen, 230 m lang, Fahrbal1nbreite 9,4m, 
Ge amtbreite 10 m, 6 Öffnungen ztt 38 m Stützweite, 7 'm lichte 
Höhe über ...... \V, Tragfähigkeit 18 t. 

Tsclier12ou,iz;, (BB 1 ) . Ei enbahnbrücke. .. 
o. Tsclier11ow1·z1, (bei Goretscha) (BB 18), traßenbrücke, Eisen. 

2 3 m lang Fahrbal1nbreite 8,8 m, Gesamtbreite 9,4 m, 6 Bögen 
zu 39 m licl1te \:Veite, 8,7 m lichte Höhe über NW, Tragfähigkeit 
10 t; mäßiger Zustand. 

P. 115 ,,,. Kriwa (BB 18). schwache Holzbrücke; Fluß selbst leicht 
zu über chreiten. 

n". lobozia. (BB l )
1 

r~1mänische Holzbrücke bis at1f Flußinsel, 
anschließend Ft1rt. 

RedaitZ)' (BB 18), traßenbrücke, 246 m lang, Fal1rbahnbreite 
6 m, Gesamtbreite 10,5 m. Eisenfachwerkträger auf 5 Sandstein
J)feilern, 6 Öffnungen zu 40 m, 10 m licl1te Höhe über r.TW, Trag
fähigkeit 24 t. ...fer an rus i. eher eite auf kt1rze trecke 15 m hoch 
und teil. Z11f ahrt auf rumänischer eite Damm. Parallel dazt1 noch 
ein Damm für eine geplante Eisenbahn, aber keine Brücke. Ober
halb der traßenbrücke Ft1rt, at1ch für Brückenschlag geeignet : 
lJeider eits breite feste \V'iesen. 

Gre,,1escl2ti (BB 1 ), oberl1alb Furt. 
1 itok (BB 1 ), drei Ft1rten unmittelbar am Dorf. ...ntergrt1nd 

" cl1otter. 
Badraz (BB 1 ), ~ traßenbrücke, 144 m lang, Fal1rbahnbreite 

,2 m, ~esan1tlJreite 5,3 m, 7 Holzjoche, 8 Holzbögen (die beiden 
mittlere11 et\\'a je 30 m lang t1nd dt1rch Eisenträger , rerstärkt, ferner 

ffnungen zu 15 m, 1 zt1 10 m. 1 z11 5 m pann,,·eite), Tragfäl1igkeit 
1 t , _. i l)recher im Fluß. 

J{,arpatsclz (BB 1 ), Furt. 
R1.pice1zi (BB 18), Wagenfäl1re, Tragfähigkeit Z\\1ei beladene Bat1ern-

,vagen. 
J11 owi·za Ri,pta (BB 1 }, Ft1rt. 
l{ostescl1ti (BB 1 ), Furt ,,,. , on1 Dorf. 

tefä1z e~ti (BB 1 ), \ traßenbrücke Holz, 1-3 n1 lang. ,·,5 m breit . 
10 Öffnt1nge11 zt1 15 m, 2 zt1 11 m. Tragfähigkeit 10 t, Eisbrecl1er. 

Bra11istea (BB 18), 40 m lange Brücke über Altwasser. 
Da1111"de1ii (BB 18), Fähre. 
Borosa,zi (BB 18), Fähre. 

a1i ta I[ ar~ia (BB 1 ), Fähre. 
Bada1,ai (BB 1 ), \\Tegebrücke, Holz. 1 0 m lang, 4,2 m ])reit . 
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Tragfähigkeit 8 t (ggf. auch 10 t) . 
Bi"volari (BB 18), Fähre. 

skitlja1iy (BB 18), Straßenbrücke, 101 m lang, Fahrbahnbreite 
6 m, Gesamtbreite 9 m, Eisenfachwerkträger, 2 Öffnt1ngen zu je 

. 50 m , lichte Höhe über NW 13 m, 1 Pfeiler aus Stein, Tragfähigkeit 
25 t. 

[T1zge1zi (BB 18). traßenbrücke, 123 m lang, .Fahrbahnbreite 6m, 
Gesamtbreite 10 m , 2 Eisenbogen zu 70 und 50 m, lichte Höl1e über 
"!SJW 10 m , 1 Steinpfeiler, Tragfähigkeit 25 t. 

U1ige1ii (BB 18), Eisenbahnbrücke, 125 m lang, eingleisig, Eisen
gitterträger, 2 Öffnungen, 1 Steinpfeiler. 

Tittora (BB 19), \Vegebrücke, 120 m lang, 5 m breit, 9 Holzjoche, 
Tragfähigkeit 3 bis 5 t (geschätzt), alt t1nd morsch. 

A.lbita (BB 19), Straßenbrücke, 158 m lang, Fahrbahnbreite 7,9 m, 
Gesamtbreite 13 m, 3 Eisenbetonbogen zt1 je 44 m, 14 m lichte Höhe 
über NW, Tragfähigkeit 24 t. 

F älti11, (BB 19). Straßenbrücke, Holz, 131 m lang, Fahrbahn
breite 4,7 in, Gesamtbreite 5, 4 m , 4 Öffnungen zu 14,6 m , 5 zu lOm. 
2 zu 7J5 m ; lichte Höhe über N W 7 m , 10 Holzjoche, Eisbrecher, 
Tragfähigkeit 12 t (allenfalls 16 t geschätzt). 

B ogdane~ti (BB 19), Eisenbahnbrücke, 180 m lang (geschätzt), 
eingleisig, 5 Strompfeiler ttnd 7 Landpfeiler aus Holz, in Stromn1itte 
2 Öffnungen zu 30 m (Eisengitterträger), links 8, rechts 3 Öffnungen 
zu rund 10 m (Eisenträger). 

Oa··1zcea (BB 19), traßenbrücke, 122 m lang, Fahrbahnbreite 7,5 m, 
Gesamtbreite 8 m , 1 Eisengitterbogen zu 84 m , 2 Seitenöffnungen 
zt1 19 m , 2 Steinpfeiler, lichte Höhe über I W 11 m, Tragfähigkeit 
24 t. Kt1rzer, hoher Zufahrtsdamm auf rumänischer Seite, at1f rus-
ischer Seite senkt sich der Fahrdamm bald. Hier folgen noch 4 Holz

brücken zt1 21 m , 23 m, 26 m und 39 m L änge; Fahrbahnbreite 
4, 7 m , Gesamtbreite 5,4 m, Tragfähigkeit 12 t , über Altwässer. 

Gi.urgiule§ti (BB 19), Straßenbrücke, z er stört (vorher: 122 m 
lang, 8 m breit, 1 Eisenbogen zu 84 m t1nd 2 Seitenöffnungen zu je 
19 m [Eisenbeton]). 

Giitrgiztle~ti (BB 19), Eisenbahnbrücke z er t ört (,·orher : ein-
gleisig, et,,·a 140 m lang, Eisenbogen). 

Prypec, siehe Pripet. 

Rauf, siehe Ret1t. 

Reut (rumäniscl1: R ät1t) , 
r. Xbfl. des Dnjestr. entspringt bei Do1zdj11scl1a;'lz11 (BB 18), mündet 
üdlicl1 Dztbossar1, (BB 19). 

Kein militärische Hindernis. 
• 
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Brücke: 
Belz11 (BB 1 ) • , Eisenbahnbrücke. 

Ro s, 
r ........ bfl. de Dnjepr, ent pringt ,v. Belaja Zerkow (BB 17), fließt in nach 
.... -r offenem Bogen , ,on W nach O und mündet zwiscl1e11 K1:ew und 
1'"sclterkass_y bei Ka1zew (BB 31). 

Breite: bi Dsionko unbedet1tend, bi Belaja Zerko,v 15 bi 30 m 
(in Belaja Zerko,,r einschließlich der In eln 300 m), \\1eiter ab't\rärt 
,10 bi 110 111 (Bogussla,,1). 

Ge ch,,1 indigkeit: 0,45 bis 0,90 m/sec. 

Tiefe: bi Dsionkow gering t1nd durcl1watbar, ,veiter ab,värts 1,5 
l)is 3 m docl1 mit zal1lreichen eichten tellen (besonders Z\vischen . 
Pogreb)r und \,Tolodarka): elbst im unterlaufe sollen furtbare tellen 
,·orkommen. Bei ,vas erfällen, z,,1i eben Felsen Trichter bis 20 m 
t1nd mehr. 

Bett: \rerv.1ildert. mit , ,ielen Krümmt1ngen, öfter in Arme geteilt. 

Grund: zt1meist teinig, mitt1nter sandig-lehmig. 

l J f er: \vecl1. elnd l1och und niedrig, im allgemeinen fest, nt1r Zv\'ischen 
Pogreby und \\Tolodarka, bei ~cht. cl1erbaki t1nd Klotschki ,·er t1mpft. 

Tal: Die Talbegleitt1ngen haben, außer in den Talweitungen, zt1-
mei t einen teilen Abfall, bei Belaja Zerkow sind sie rechts 25 m, 
link 12 m hocl1 und felsig. Die Talsohle i t, mit Au nahme der Tal
,,1eiten, in1 allgemeinen chmal, teil trocken. teil mit nas en passier
baren \~Tie en l)edeckt; ,·ers11mpfte ttnpas ierbare ~ tellen kommen nur 
"'. \J\7olodarka u11d b~i Klot cbki ,·or. , ... on BeJaja Zerko,v bis Korssun 
beherr cl1t da steile, tellen,veise sel1r zerrissene r. Ufer, abwärts das 
1. ·fer. Bei Bogt1 sla,v fließt der Ross dt1rcl1 ein sehr zerklüftetes, 
,, aldiae "' Hocl1land. 

Brücke: 

. 1 orss111t (BB 31) .a. , Ei enbal1nbrücke. 

Rybnica, . I{ybniza. 

Rybniza (polni cl1: Rybnica), 

r .... -bfl. des Prt1th, mündet bei JJi oltsclzkozl!Jze (BB 441 *). 
Hinderni , ·on Kos o,,r bis Ro no,,· ,,1egen der 'teilufer. 

Breite: 20 bi 30 m. 

Tiefe : 0,25 bis 0,60 m. 

Bett: 2Tößte11teil , ·ersa11det. 

Grund: ])i Ko so,,r "'teinig ttnd fel ig, ,,·eiter ab,,1ärt ... cl1ottrig . 

... f e r : m ei t fl a c 11 . 
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Brücken: • 

in Kossow (BB 440*), hölzerne Jochbrücke, 60 m lang, 
in Rosnow (BB 440*), hölzerne Jochbrücke, 80 m lang. 

Sagani, siehe Schagany-Liman. 

San, siehe Ssan. 

Sbrutsch (polnisch: Zbrucz), 
1. Kbfl. des Dnjestr, enstpringt etwa 10 km w. Basalija (BB 17), 
mündet n. Choti1i (BB 18). 

Von Wolotschisk bis zur Miindung Hindernis: oberhalb Tarnoruda 
und bei Malaja Luka wegen der Talsohle, \""On Gussjatin abwärts 
wegen der steilen Talhänge. 

Breite: bis Skala 20 bis 30 m, dann 30 bis 40 m, stellen"1eise bi 
80 m. 

Tiefe: bis Gussj atin 1 bis 2 m, dann meist ntu 1 m. • 

Grund: bis Tarnort1da sandig, t11it einer dicken Schlar11r11schicht. 
Unterhalb Tarnoruda sandig, weiterhin kiesig, stellenv;'eise felsig. 

Bett: im Oberlauf teichartig erweitert. 
Geschwindigkeit: 0,2 bis 0,6 m/sec. 
Ufer: bis Ssatanow niedrig, oft feucht; ,\,.eiterhin 1 bis 3 m hocl1, 

oft brüchig; abwärts Salutsche meist durch die Tal,,:ände gebildet . 
Tal: bis Tarnoruda Xiederungscharal.-ter, 0,5 bis 1,5 km breit . 

dann ,vird es schmäler und geht in eine tiefe Schlucht über. Grt1nd 
des Tales bis Tarnoruda Wiese; fet1cht. Unterhalb Tarnoruda ist der 
Grund des Tales trocken. Im Gebiet , ... on Ssatanow ist der Grund 
unzugänglich. " "egen zahlreicher Geröllsteine, die , .. on den vVänden 
abgefallen sind . 

Talränder: anfänglich bis 10 m hoch, lehmig ; dann allm~· l1lich 
l1öher, unterhalb Wolotschisk bis 80 m l1och und steil zum Talgrund 
abfallend. 

Brücke: 
Tly olotschi'sk (BB 17) • , Eisenbahnbrücke. 

Schagany Lianan (rumänisch: Sagani-See) (BB 19)1 
Haff an der Schwarzmeerküste zwischen Donau- und Dnjeprmiindung. 

Sdwish, 
r. N"bfl. des Teterew, entspringt n. Clzodorkou1 (BB 31), fließt ,·on S\:\ 
nach KO und mündet bei Priborsk (BB 31). 

Ein bedeutendes Hindernis " ·egen des stark ,·ersumpften Fluß
und Talgrundes, im Mittellaufe a11ch wegen der \Vassermasse. \"'on 
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den Ortsbe\vohnern \vird er für derart ,rer t1mpft gehalten, daß sie 
alle " ümpfe mit seinem Namen bezeichnen. 

Breite: Bi Pokrysche\,1a kanalartig, dann bis Roshe\v zu einer 
fa t zu an1n1enl1ängenden Teichreihe angestaut, " 'eiterhin 8 bis 20 m 
breit, docl1 stauen und verbreitern die bis Rudnja Dymerskaja vor
kommenden 1\1Iühldämme den Fluß strecken,veise beträchtlich. 

Tiefe: bi itnjaki 1 bis 2,8 m, bis Borodjanka 2,5 bis 4,2 m, bis 
zur 1ündung 0,75 bi.· 1 m, nicht ~elten finden sich tiefe Aushöhlungen 
im Fl ußgrunde. 

Gescl1windigkeit: 0,3 bis 0,5 m/sec. 

Grund: dttrch,,egs schlamr11ig, besonders in den mit dichtem 
" chilf be,vacl1 e11en Teichen. 

· f er: niedrio, t1neben, \·er t1mpft. 

Tal: Die Talränder sind bis Wacl1owka deutlich markiert, haben 
fast durch,vegs flachen Abfall, abwärts Wachowka verlieren sie sich 
ganz in den "ümpfen. 

Die Talsohle ist bis Ga,,·ronscht cl1isna 0,5, bis Borodjanka 1 km 
breit, er,,,.eitert "ich ,ron da stetig gegen die Flußmündung bis a11f 
5 km, bi Rudnja D)rmerskaja i t sie mit tark nassen Wiesen bedeckt, 
die so\rlel 11mpfstrecken entl1alten, daß Kavallerie ntrr 11nn1lttelbar 
olJerhalb 8 itnjaki das 1~al pas ieren kann 11nd daß an ,rielen Stellen 
selbst kleine I1tfanterieabteilungen nicht dtrrchkommen; unterhalb 
Rt1dnja D)rn1erskaja ist sie total ,·er umpft und nicht pa ierbar, rnit 
dichtem e trüpp, cl1ilf t1nd J ung,,rald bedeckt. 

ber ch, 1 en1mungen: im Frül1jal1r, dat1ern 2 Wochen t1nd über
scl1\\1emmen da ganze Tal, das \Vasser steigt um 1,5 m über Mittel
'v'rasser. Dauert bi E11de J t1ni. 

„ i bedeck11ng: fe te Eisdecke , ,on Ende 1 10\·ember bis l\fitte 
1ärz. 

Brücken: 
z,,Ti c11e11 Roslzew 11nd A1 al~arow (BB 31 ), traßenbrücke (Kiew

~ l1itomir), Ge amtlänge 40 m. Die l Tfer des Flusses sind bewachsen 
und ziemlich trocken, parallel zur " traßenbrücke , -erläuft eine Wege
brücke über einen Da1nn1 , at1f dem eine l\1ül1le steht, 

über einen kleinen ... Tebenflt1ß des . widslz (BB 31), traßenbrücke, 
. 1akaro, 1 

(" traße Kje,,, hitomir), at1s Eisenbeton, 8 m lang, 
clanebe11 l1ölzerne Wegebrücke, 
oberhallJ Borodja11ka (BB 31) • , Eisenbal1nbrücke (Korosten KieV\'). 

Sereth (russi eh: . seret, rt1mänisch: ,. iret), 
r. -bfl. der Donau; der Oberlauf ,·erläßt da Gebiet der Ukrainischen 
, ~ R n. der tadt Siret (BB 18). 
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Bett: meist steinig, nur stellen\\·eise sandig. 

Geschwindigkeit: schnellfließend. 

Brücken: 
Berchomet Sseret (BB 3585**) •, Eisenbahnbrücke, 
bei Karaptscliin (BB 4080**) • , Eisenbahnbrücke (Strecke: ... '\.dyn-

kata Tschudeju), 
bei Karaptschin (BB 4080**), Straßenbrücke aus Holz, 
Zerepkouitsch (BB 18), Eisenbahnbrücke, 
Zerepkouitsch (BB 18), Straßenbrücke aus Holz. 

Sherew, 
1. ~bfl. des Ush, entspringt 10 km nno. Belokorowitsclzi (BB 16), 
mündet bei N aroditschi (BB 30). 

Bildet wegen seiner sumpfigen Ufer ein größeres Geländehindernis 
als der Ush. 

Breite: 10 bis 40 m , \"On Wjasowka bis Naroditscbi 10 bis 15 m. 

Tiefe: 1 bis 4 m. 

Grund: sandig, stellenweise steinig. 

Geschwindigkeit: gering. 
Ufer : niedrig, sumpfig, vorwiegend sanft. 
Tal: feucht , teilweise sumpfig, waldig, ziemlicl1 breit. \ l'on Slierewzy 

ab wird das Tal schmäler und bildet trockene Wiesen. 
Im Bereich der Ansiedlungen Furten. 

Brücke: 
n. W askowitschi (BB 16) • , Eisenbahnbrücke. 

Siret, siehe Seretb. 

Slaweczna, siehe Sslawetschna. 

Slucz, siehe Sslutscb . 

Ssalgir, 

• 

Hauptfluß der Krim, Quelle auf dem N-Hang 
(BB 49), fließt nach N'O ins ,,F aitle 'Al[ eer'' oder 
Steppenfluß. 

Länge: 150 km. 

Breite: 16 bis 20 m. 

des J aila-Gebirges 
siwascJi (BB 49) ; 

1"'iefe: 0,6 m, im So1111ner noch niedriger, stellenweise ausgetrocknet, 
ab Bijak Onlar im ornmer v"Öllig trockenes Bett. In Regenzeit reißen
der trom, viel Schutt, gefährliche Überschwemmungen. 

Tal: im Oberlat1f bis Ssimferopol eng, danach er"veitert es sich. 
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Bei dem Fluß algir befindet sieb die Ajanski-vVa . erleitung 11nd 
ein \Vas .... erbel1älter (22 km ,·on 'simferopol). 

Brücken: 

bei Sclzumclzaj (BB 49), \ traßenbrücke ( simferopol Aluschta). 
nno. si11zferopol (BB 49), ~traßenbrücke (\ simferopol Feodossija). 
bei tation spat (BB 49), Eisenbahnbrücke (Dshankoj sim-

feropol) . 
bei ~sejtler (BB 49), Eisenbahnbrücke (Dshankoj Feodossija). 

Ssamara, 
1. 1fufl. de Dnjepr, entspringt sw. Kramatorskaja 
unterhalb D1ijepropetrowsk (BB 47). 

(BB 61), mündet 

Breite: 40 bis 200 m. 
Tiefe: 4 bis 8 m. • 
Ufer: mit Waldstreifen bedeckt. 

·Brücken: . 

o. Towo1noskowsk (BB 47) .a. , Eisenbahnbrücke. 

n. Pawlograd (BB 47) • . Eisenbahnbrücke. 

Ssan (polnisch: San), 

• 

r. 1-bfl. der oberen Weichsel, entspringt bei Ssjanki (BB 426*), bildet 
lJi se,zjawa (BB 392*) die deutsch-russische Interessengrenze. 

Bi Peremyschl geringes, abwärts sehr bedet1tendes 111ilitärisches 
Hinderni . 

1. Oberlauf (vom "'Crsprt1ng bis Peremyschl). 
Hindernis mehr wegen der Tal- t1nd Uferbeschaffenheit als wegen 

cler V\'a sermenge. 
Breite: ,,1ech elnd, ab\,·ärts Krzy-\vcza i5 m, bei Peremyschl 120 m. 

Tiefe : häufig " 1echselnd, nur tellenweise bis 2 m. 
Wa serstand: sel1r schwankend. 
Hochwasser: regelmäßig zur Zeit der chneeschmelze, häufig 

nach l1eftigen Regengüssen im Jt1ni t1nd Juli. 
· bersch,,remmt1ngen: beschränken sich auf die niederen Teile 

der Tal ohle. Im \"\Tinter fast immer feste Eisdecke. 
Bett: ,rer,vildert und veränderlich. 
Gr t1 n d: chottrig, l1äufig felsig. 
Ufer: 5 bi 6 m l1och, fel ig, teils mit den Tal,vänden zusammen

fallend, teil brüchig. 
Tal: ehr cl1mal, oberhalb Lisko oft schluchtartig. 
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Talsohle: bis Lisko meist auf das Flußbett beschrän1.-t; abwärts 
0,5 bis 1,5 km breite Erweitert1ngen zwischen schluchtartigen \Ter
engungen. Die Erweiterungen sind trocken, meist bebaut und gangbar. 

Talhänge: stark gegliedert und namentlich in den Durchbruchs
stellen sehr steil; sie fallen auf längere Strecken n1it dem meist bewal
deten Ufer zusammen. 

Übergänge: 

Dwernik (BB 426*), Straßenbrücke. 

Lisko (BB 413*), Straßenbrücke (hölzerne Jochbrücke, gemauerte 
Widerlager, 150 m lang). 

Postol6w (BB 413*), Straßenbrücke (4 steinerne Pfeiler, 110 m lang). 
Zaslaw (BB 413*), Eisenbahnbrücke (162 m lang, zweigleisig, Eisen, 

4 Pfeiler). 
Sanok (BB 413), Straßenbrücke. Grund grobschotterig, stellenweise 

auch felsig; Ufer links steil und brüchig, rechts sanft geböscht, erhebt 
sich in Z"\\"ei Absätzen auf 2, 4 und auf 3,5 m. Stromstrich näher dem 
linken 1Jfer. Talsohle offen, Wiesen- und ... .\ckerland. Talhänge rechts 
be,valdet, steil, am unteren Teil sanft geböscht 11nd offen. L1nks treten 
die Talhänge näher an den Fluß heran, an den Übergangsstellen flach, 
im Ort steil und 70 m hoch. · 

Iska1i (BB 392*), Straßenbrücke at1s Holz, 143 m lang. · 

Pere111;1scl1l (BB 392*), traßenbrücke und Eisenbahnbrücke. Grund 
schotterig; linkes Ufer steil, brüchig, 5 m hoch, rechtes Ufer flach, 
niedrig, 1 m hoch (1 km oberhalb der traßenbrücke steil, lehmig, 
3,2 m hoch). Beider eits gebirgige Talhänge nahe am Fluß und steil. 

2. Mi tt ell auf (,; on Per em y c hl b i S senj a ,va). 
Ziemlich bedet1tendes Hindernis " regen der \Vasserma sen. 

Breite: 0 bis 200 m, an den regulierten Stellen bis zur Wi lok-
M ündt1ng 90 m. 

Tiefe: sel1r ,Teränderlicl1, beträgt bis Ssenjavva bei -XW. 0,5 bis 
1,4 m; bei ~r,v. 0,9 bis 1 m; bei H\V. 6 bis 7 m. . 

Hoch"" a s er : schon nach z \,·ei Regentagen, besonders im Juni 
t1nd J t1li. 

Bett: teil V\1eise reguliert, mit Altwasserarmen und Regt11iert1ngs
kanälen. 

Grt1nd: bis Radymno schotterig, dann bis senja\,1a schotterig
sandig. 

lT f er: bis J aro lau ,-orberrschend brüchig, 4 l)is 6 m hocl1, ~yeiter 
abwärts überv,riegend flach. Ufersicherungen im Weichbild von 
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Perem)r chl, , · eiterhin streckenVi1eise; Durchstiche ,·on Flt1ßschleifen 
bei 6snica, Rad)1rnno, W)r sozko, 1unina und J aroslau . 

• • 
berschwemmungen: treten erst bei einem \Vas erstand von 

3,8 m über .... W ein (unterhalb Jaro. latt in einer Breite v"On 3,5 bis 
7 km), dat1ern meist aber nur 4 bis 7 Tage. Das zt1rückbleibende 
\Va er \ rer t1mpft die Talaue und erhält ich in zahlreichen toten 
.. rmen. 

Tal: Der san tritt bei Peremy chl aus dem l\1ittelgebirge ziemlich 
tlil'\i"ermittelt in das Hügel- und Flachland. Das Tal ist bis senja,va 
deutlicl1 at1 ge1)rägt. 

Die Tal ol1le, nur bei Jaroslat1 etwas schmäler, ist bei Radymno 
6 bi km, dann 4 km breit, bis J aroslau offen und übersichtlich, 
'\\1eiter ab,,·ärt dichter Baum,vucl1 , namentlich , on der Wislok
f;indung ab. Der Boden ist t1nterhalb J aroslat1 meist sandig; \.;ele 

tote rme er cl1v,1eren die Gangbarkeit. 
Die linke Talbegleitt1ng ist bis zt1r Wislok-Münclt1ng offenes, 

flach ge,,1ölbtes, , ,on teilranctigen Talft1rcl1en durchzogenes Hügel
land, mit steilen, 1 bis 20 m hoch zum 'san abfallenden Rändern. 

Die rechte Talbegleitung ,vird bis 5enja,va von offenem und 
gut kulti,riertem Hügelland 1nit na sen oder ' "'·ers11mpften 1„iedert1ngen 
gebildet, dessen gut markierter Abfall meist 4 bis 8 km ,rom Fluß ab 
bleibt und nur bei 1\iedyka, bei Radymno, J aro lau t1nd Ssenjavva 
nahe an den Flt1ß herantritt. 

·;.bergänae: 

Ft1rten: nur bei ... "'\V t1nd a11ch dann selten und ,-eränderlich. 

Brücken: 
Rad'}111i1zo (BB 392*), ~ traßenbrücke. Grund sandig mit feinem 

"chotter o-emenQt; linkes l""fer sehr steil„ 5,2 m hoch, rechts sanft 
oeböscl1t~ 4,2 m hocl1, z"1ei ,,1eitere .t\bsätze steigen attf 5,5 m Höhe 
an. trom tricl1 ein Drittel ,·om linken Ufer entfernt. Am linken Ufer 
sanftge\\1ellte Flachland mit 10 bis 16 m hohen, meist steilen Rändern, 
et,va 2,5 km \"Om fer. Rechts Ebene mit niederen, 2 bis 5 m l1ohen 

an d ,,1e 11 en. 
sz,t.rocJzitw (BB 392*), Eisenbahnbrücke. 

J aroslazt (BB 392*), traßenbrücke. Tiefe bei XW 0,8 m. Grund 
andig mit feinem cl1otter gemengt. Ufer steil, brüchig, links 1, 7 m 

l1och, danq bis zt1 3, 7 m Höhe sanfter geböscht; mit Faschinen ge
~chützt. Recl1ts 2,7 m hoch, 30 m breites Anland. Rechte Talsohle 
offene Ebene mit Ht1t,,1eiden und ckerland; links 10 bis 20 m hoher 
\ teilabfall. 1\11f der Terrasse liegt J aroslau. 
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Sse1tjawa (BB 392*), Straßenbrücke. Ufer rechts steil und brüchig, 
3 bis 5 m hoch, links flach ansteigend, 3 m hoch. Talsohle zu beiden 
Seiten flach; stark ausgeprägte Talränder . 

Ssassyk-See (BB 34, BB 49), 
größerer, unregelmäßig geformter Strandsee an der W-Küste der Krim. 

Ssejm, 

1. Kbfl. der Dessna, tritt bei Alexejewka (BB 45) in das Gebiet der 
Ukrainischen S. S. R. ein und mündet s. Sossniza (BB 30). 

Länge: 650 km. 
Breite: im Unterlauf 30 bis 80 m. 
Tiefe: durchschnittlich 2 m. 
Ufer: niedrig, bei Baturin das linke höher, waldig. 

Brücke: 
M elnja (BB 45) .a., Eisenbahnbrücke. 

Sseret, 
1. Nbfl. des Dnjestr, miindet bei Grodek (BB 18). 

Hindernis im Oberlatu von Ratischtsche bis Ostrow infolge der 
Tiefe, der Beschaffenheit des Grundes und der Talsohle, im Unter-

. lauf wegen der Talbegleitungen. · 
Bett: im Oberlauf an ,ielen Stellen teichartig en,,.eitert, bis Tarno

pol 20 m, dann 50 m breit, in den tauteichen 1 bis 1,5 km. 
Tiefe: bis Ostro,,r bis über 2 m, dann 1 bis 2 m; Stauteiche 2 bis 

6 m tief. 

Ufer: bis Tarnopol niedrig, teilweise sumpfig. Abwärts fast ununter
brochen sehr steil, 2 bis 5 m, sogar 10 m hoch, brüchig, fallen stellen
\veise mit den Talrändern zusammen. Hochwasser übersch\vemolt bis 
Ostro~, die ganze Talsohle. 

Talsohle: bis Ostrow. meist nasse und vielfach sumpfige Wiesen; 
abwärts trocken und gangbar. Unterhalb Saloshzy durchbricht der 
Fluß das galizische Hochland in 50 bis 100 m tiefem Graben. 

Talhänge bis Ostrow noch gut gangbar; dann ,;erengt sich das 
Tal. Die Hänge "·erden steiler, 111itunter felsig. Besonders schroffe 
Formen bei Tschorkow t1nd unterhalb Scherschenewze. 

Brücken: 

Saloshzy (BB 17), 3 Straßenbrücken über die Straße (Sborow
Saloshzy), aus Holz, Gesamtlänge der 3 Brücken 41,5 m, Breite etwa 
5 m. 2 der Brücken für schwere Artillerie geeignet, eine für kleine 
Wagen. 
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Tsclzistilow (BB 17), Bah11- und ~traßenbrücke. 
T ,a1'11opol (BB 17), et\,ra 700 m ,,1 • des tadtrandes, traßenbrücke 

(Tarnopol Lemberg}, aus Holz, geeignet für sch"1ere Artillerie, Länge 
20 m, Breite 5,2 m. Ei11e z, eite Brücke mit 10 m Länge, alle anderen 
Angaben gleicl1. 

,v. Tar11opol (BB 17), traßenbrücke (Tarnopol Petrikow), at1s 
Holz, 69 m lang. 4, 7 m breit. 

Ostrow (BB 17), Bahnbrücke. 
1')1sclzkowize (BB 17), traßenbrücke. 

Al/1,.kuli1izy (BB 17), traßenbrücke. 
Strussow (BB 17), ~ ~traßenlJrücke. 

se111e1zow (BB 17), Straßenbrücke. 
J a1iow (BB 17), ~ traßenbrücke. 
Budsa11ow (BB 17), traßenbrücke. 
Tscl101'tkow (BB 17), traßenbrücke und Eisenbahnbrücke. 
Ulasclzkowze (BB 17), traßenbrücke. 
Lissowze (BB 17), traßenbrücke. 
BiltscJza (BB 17), traßenbrücke. 
Kasperowze (BB 1 ), traßenbrücke. 

• 

Sseret siehe ~ ereth. 

Ssinjucha, 
1 ........ bfl. de s. Bug, e11t teht at1 dem Zusammenfluß des Gniloj Tikitsch, 
de Gor1t')1j Tikitscli und de J,J,"1,s (BB 32). fließt in -S-Richtung 
und mündet bei Perwo1najsk (BB 32). 

1. niloj Tikit eh. 

Als I-Iinderni nur in der trecke von Stawischtsche bis Bojarka 
\\'egen der ,,orkommenden tauteiche und der verst1mpften Talsohle 
erwäh nens,\1ert. 

Breite: 30 bis 150 m. 
Bett: -er,,rildert, in \:ielen trecken mit Schilf be,vachsen. 

f er: teil l1ocl1 t1nd fest, teil ... niedrig, versttmpft. 

Tal: Die Talhänge setzen zumeist steil zum Flusse ab. Die Tal
sohle i t im allgemeinen scl1mal, bis Bojarka r11it nassen, schwer pas
ierharen \ ie en und zal1lreicben „ tauteichen bedeckt, weiter ab-

' ärt dt1rch,,1eg trocken. 

2. Gornyj Tikit sch. 

Ein bemerkens,vertes Hinderni , von 'arubinzy bis Woronoje wegen 
der großen Teiche und der st1mpfigen Talsohle, von Nowaja Greblja 
alJ,,1ärts inf,ol e der l1ohen tind „ teilen Talhänge. 
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Breite: 15 bis 75 m, die zahlreichen Mühlkanäle sind 4 bis 5 m 
breit. 

Tiefe: 0,5 bis 1 m, stellenweise (Woronoje, Talnoje) größer, in den 
M ühlkanälen 2 m. 

Ufer: bis Woronoje niedrig und versumpft, weiter abwärts hoch, 
steil, manchmal felsig, sehr oft rnit den Talhängen zusammenfallend. 

Die Talränder sind ziemlich hoch, die Talhänge zumeist steil, oft 
felsig. Die Talsohle bis Nowaja Greblja breit, 111it nassen, im Sommer 
passierbaren Wiesen und zahlreichen Stauteichen bedeckt, weiter ab
wärts ist die Talsohle schmal, trocken, oft rnit Rollsteinen besät. 

Die sinjucha. 
Ein bedeutendes Hindernis infolge ihrer Wassermasse, besonders 

aber infolge der steilen, felsigen Flußufer und Talhänge. 
Breite: 60 bis 150 m. 

Tiefe: 0, 9 bis 3,8 m, besonders tief bei Kowoarchangelsk, Ssinjuchin 
Brod t1nd Perwomajsk. 

Gr t1 n d: sandig und steinig, selten schlamrnig, häufig ,:on Stein
sch\\·ellen und Granitblöcken durchzogen. 

Ufer: durchwegs hoch t1nd fest, fallen oft mit den Talhängen zu-
sammen. • 

Tal: Die Talränder sind hoch (bei Dobrjank:a links 103 m) und fallen 
mit steilen, oft senkrechten, felsigen Hängen zum Flusse ab, so daß 
man an vielen tellen gar nicht an tlas Flußbett gelangen kann. 

Die Talsohle ist sehr eng, fehlt stellen\\reise gänzlich und ist durch-
wegs trocken. 

Brücken: 

s,v. Olscha1zka (BB 32) • , Eisenbahnbrücke. 
St. } .. alniboloto (BB 32) •, Eisenbahnbrücke. 

Ssiwasch (BB 48/BB 49), 

westliches Seitenbecken des Asowscben Meeres, im W durch die Land
enge ,1on Perekop vom Schwarzen Meer getrennt, im O durch die Barre 
von Arabat \·om .l\so,vschen 1\1:eer abgeschlossen, sehr flach, Un
tiefen, andbänke, daher russisch Gniloje 1\Iore ,,Faules 1Ieer. '' 

Brücken: 

Eisenbahnbri:icke über den ~siwascb beim Ort Ssiwasch der 
Bahn Kursk Ssewastopol (BB 48). 

Sslawetschna (polnisch: Slaweczna), 

r. N:fl. des Pripet, entspringt bei Sslawetscli1io (BB 16), ,,.erläßt bei 
.'f\/ishnaja Rudnja auf (BB 16/BB30) das Gebiet der Ukrainischen SSR. 
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Breite:.5 l)is 15 m. 

Tiefe: im Ol)erlal1f bi '"" zu 2 m . 

Gr tl n d: Im allgemeinen sandig, an einjgen Abschnitten schlammig. 
Ge ch,vindigkeit: 0,2 bis 0,4 m/sec. 
Ufer.: niedrig, vor\,·iegend fet1cl1t. 
Im herlauf zal1lreiche Furten für Ft1ßgänger t1nd Wagen. 

S lutsch, üdlicher (polnisch: lucz), 

r ....... bfl. des Goryn, entspringt ".,· Basalifa (BB 17), fließt zuerst in 
W-O-Ricl1tt1ng bis Ljitbar (BB 17), dann in S-N-Richtung t1nd mündet 
9 km 110. Dot11brow·iza (BB 16). 

Ein bemerkens,,·ertes Hindernis schon ,ron Tschernele'\\"ka an, 
infolge der ,·ielen 2Toßen \ tauteicl1e und der Wa ertiefe wird er , ... on 

0'\\1• 1'1iropol bi t1nterl1alb Xo\,,ograd-Wolynskij "regen der hohen, 
oft fel igen Talhänge ein bedeutendes Hindernis; ,Ton Nowograd-
,vol)rnskij an ,,,äre der Flt1ß t1nter normalen \ 7 erl1ältnissen als Hinder
nis nicl1t el1r bedeutend, doch erscb,,·eren bis Ljt1d,\~pol stellen,~;eise 
die l1ol1en, steilen Tall1änge, , on da ab ab,, ärts die zahlreichen Rinnen 
und toten ... me, oft at1ch die nasse Talsol1le die "'l\nnäher11ng an den
selben. 

Breite: bis ~ -o,v. l\firopol 10 bis 25 m, bis ... owograd-Wolynskij 
30 l)i 70 n1, bis Beresno 40 bis 100 m, weiter abwärts infolge der 
vielen ·paltt1ngen sel1r ,,·echselnd, im Hauptarm 40 bi 70 m, selten 
100 m. 

'Tiefe: el1r ,,,,ecl1 elnd, bis tarokonstantinovv 0, 6, stellen~·eise 
aber bi Zll 6 m, bis Ljubar 0,7 bis 1,8 m, bi 1"'owograd-Wolynskij 
0,5 bis 1,2 m, bis Beresno 0,6 bis 3,5 m, weiter abwärts 0,6 bis 8 m. 

7rund: el1r ,,,ech. elnd, bis tarokonstantino\\T , ,orherrschend 
cl1lam1nig ; '"1eiterl1in andig, jedoch bis Beresno (besonders unter

l1alb \- acl1no,, .. z)r z,,1i eben o\\-. l\1iropol und Barano,vka, z,\·1scl1en 
TOrodniza ttnd U te) stellen'\\"eise steinig, abwärt Beresno an den 

tiefere11 ~ telle11 lehmig und im ganzen mit vielen ,Terst1nkenen Baum
tämmen bedec1.."t. 

• 

Gescb " ' i ncligkeit: 0,3 bis 0,9 m/ ec. (im Durcl1bruch bisLjud\vipol 
stellen,, eise reißend). 

f er: bis ~ tarokonstantino,v niedrig, nicht über 0,5 m hoch, 
st1mpfig. Bis Ostropol steil t1nd steinig, bis nw. Miropol wieder niedrig, 
oft naß; dann bis Ljt1dwipol oft at1f lange trecken mit den Talbeglei
tungen zusammenfallend, 15 bis 20 m, stellenv\1eise auch 40 m hoch, 
felsig oder teinig; , on Ljt1d,vipol ab\,~ärt "' 0,5 bis 1 m hoch, flach, 
oft naß. 
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Tal: Die Talhänge sind bis Starokonstantinow \"Orhen:schend flach, 
weiter bis Xow. Miropol steiler, stellenweise steinig (unterhalb Ljubar 
ein 10 km langer, sehr steiler westlicher Abfall), von nw. Miropol bis 
Nowograd-Wolynskij sind sie 20 bis 40 m, weiter bis gegen Ljudwipol 
40 bis 60 m hoch, treten knapp an den Fluß heran, zu dem sie steil 
und unverrnittelt abfallen, zwischen N"ow. Miropol und Baranowka 
bei Nowograd-Wolynskij und \"On Kurtschizy abwärts sind die Hänge 
felsig oder brüchig. '\Ton Ljud\vipol bis Beresno werden die Talbeglei
tungen niedrig mit flachen Abfall, dann ist die linke Talbegleitung 
niedrig mit flachen Abfall, dann ist die linke Talbegleitung von nie
drigen sandigen Hügeln gebildet, die den Fluß bis zur Mündung be
gleiten, flache Oberteile haben und nur stellenweise steil abfallen, 
während die dt1rchwegs stark bewaldete rechte Talbegleitung bis 
Witkowitschi (unterhalb Beresno) , 1on einer 8 bis 10 m hohen and
fläche gebildet wird, die weiterhin in zusammenhanglose Sanddünen 
übergeht. 

• 

Talsohle: bildet bis tarokonstantinow mehrere \"ersumpfte, 
1 bis 1,5 km breite Becken, die durch schmale, trockene Talstreifen 
verbunden sind, weiter abwärts bis Ljudwipol ist sie fast durchwegs 
sehr schmal (bis Ljubar 0,5 km, bei Ljubar 2 km, abwärts Nowograd
Wolynskij 0, 1 bis 0,5 km}, erweitert sich von Ljudwipol an rasch bis 
Beresno auf 3, bis zur Mündt1ng allmählich bis auf 7 km. , ron taro
konstantinow bis Ljt1d~1pol ist sie fast durch,vegs ganz trocken {ntrr 
zwischen Pedinki und Ljubar naß), ,·on Ljudv,·ipol abwärts teils 
trocken und sandig, teils mit nassen Wiesen t1nd Auen bedeckt. selten 
versumpft, doch von einer Unzahl '\"On Rinnen t1nd toten Armen durch
zogen, die zwar im Sommer zum großen Teil austrocknen, nach Regen 
aber bedeutende Hindernisse für das Überschreiten bilden. 

Überschwemmungen: sind im Frühjahr bedeutend, dauern 
gewöhnlich 14 Tage, überschwemmen die ganze Talsohle (besonders 
abwärts Ljudwipol) sowie die meisten Dammübergänge und \"\rirken 
oft recht verheerend. Das Wasser steigt t1m 2 bis 4 m über Normal
wasser„ Normales Wasser tritt gewöhnlich erst Ende Mai wieder ein, 
bis zu ,velcher Zeit das Überschreiten des Flusses nur auf Übergängen 
möglich ist. Hochwasser im Herbst nach anhaltendem Regen unbe
deutend. 

Eisbedeckung: feste Eisdecke Anfang Dezember bis Mitte Fe
bruar; Eisgang Mitte März, dauert 3 bis 6 Tage . 

• 

Brücken: 

bei Do1nbrowiza (BB 16) Eisenbahnbrücke (Ssarny Luninez), aus 
Eisen, 3 Pfeiler, Sprengkammer , :-orhanden. Länge 213,3 m. 
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o. ,Glitsclziza (BB 16), traßenbrücke (~ sarn}r Rokitno) , aus Holz, 
. 44 m lang, 4 m breit, f_ 1. Art. geeignet. 

o. Beresno (BB 16), traßenbrücke (Beresno, Borowe und siwki), 
aus Holz, 255 m lang, 4,2 m breit, f. scl1were Artillerie geeignet. 

Bei Clzoti1i (BB 16) Brücke, aus Holz, 99 m lang, 4 m breit. 
Bei· Beresno (BB 16) Brücke, aus Holz, 108 m lang, 4,60 m breit. 
Lfudwipol (BB 16), Brücke, aus Holz, 97 m lang, 4 m breit. 
1\ T owograd- JJl oly,iskij (BB 17) • , Eisenbahnbrücke. 
Bara1zowka (BB 17), traßenbrücke (Shitomir Baranowka), Beton, 

50 m lang. 
1.1liropol (BB 17) • , Eisenbal1nbrücke (Schepatowka Berditschew). 
Starokonsta11tinow (BB 17) • , Eisenbal1nbrücke (Schepatowka

J ano,v). 

Ssob, 
l .... Tbfl. d . südl. Bug, entspringt bei Otsclieretno (BB 17), fließt in großem 
Bogen nach und mündet bei Ladyshin (BB 18). 

Ein bemerkenswertes Hindernis und zwar im Oberlaufe wegen der 
rielen großen tauteiche, \"On Daschew an \,·egen der W~ssertiefe und 

der Uf erbescl1affenheit. 

Breite: bei Gajssin 60 m. 

Tiefe: oberhalb Dasche"r (die Teiche ausgenommen) unbedeutend. 

Tfer: niedrig, ,rer t1mpft, besonders in der trecke Daschew
Gajs in. 

Ta 1: Talränder v"On Dascbew an l1och und steil. Talsohle 0, 5 bi 
11 5 km breit, fast durch,vegs trocken (zwischen Parijewka und 
.. soroka nas e, unpa sierbare Wiesen). 

Brücken : 

Gajssi1i (BB 32) • , Ei enbahnbrücke. 

olokija, 
linker Zufluß des oberen Bug, mündet bei Krystynopol (385*), bildet 
a.b U g1iow det1tsch-rt1ssische Interessengrenze. 

Breite : ~1echselt Z\'\1iscben 10 und 60 m. 

Tiefe : sehr , .. er cbieden (bei fe ten Ufern gering, an schlammigen 
tellen oft bis 1,5 m, bei Hoch\vasser 3 bis 3,5 m). · 

Geschwindigkeit: 0,3 km. 

Grund: sandigJ chlammig, oft \"ersumpft. 
- f er : meist flacl1 und tark· \·er. umpft. 

Hocl1\va er überscl1,vernmt die ganze Talsohle. 

• 

r 
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Furten: überall. 

Bei großer Trockenheit im Sommer ist die besonders ab Ugnow 
stark versumpfte Talsohle zwischen Ostobusch und Beiz und ab
wärts Wanjuw fast überall gangbar. Bei nasser Witterung sind 
alle Übergänge r11it Ausnahme jener bei Ugnow, Beiz und Krystynopol 
wegen der schlechten Zufahrtswege unbrauchbar. 

Brücken: 

sw. Ugnow (BB 385*) •, Eisenbahnbrücke. 

Stochod (polnisch: Stoch6d), 

r. Kbfl. d. Pripet, entspringt nw. Tortschi1i (BB 378*), miindet 15 km 
no. Ljubaschewo (BB 16). Ein bemerkenswertes Hindernis wegen der 
sehr starken Versumpfung der Talsohle und der Flußufer, wegen der 
vielen Flußarme und des schlammigen Grundes; außer auf den be
stehenden Übergängen nicht passierbar. 

Breite: 10 bis 60 m. 

Ti e f e : 0, 5 bis 1, 5 m. 

Gr11nd: überwiegend schlammig. 

Bett: verwildert, in viele Arme aufgespalten. Nur von Ljubaschewo 
bis zur 11iindung ziemlich gerade und deutlich hervorgehoben. 

Geschwindigkeit: 0,5 m/sec. iri der Tähe der ~1ündung. 

Ufer: brüchig und st1mpfig. Die ersten 1,5 km an der Mündt1ng 
mit Korbweiden und Rohr bewachsen, weiterhin bewaldet, nach etwa 
15 km frei, dann von nassen Wiesen eingenommen. Nur auf Wegen 
ist ein Herankommen an die Ufer möglich. 

Tal: Talsohle meist mehrere Kilometer breit, allgemein stark ver
sumpft (Erlensumpfwälder), besonders am rechten Ufer nt1r in 
trockenen Sommern gangbar. Unterhalb Ljubaschewo Vereinigung 
mit der Pripetniederung. 

Talränder: bestehen aus niedrigen Hügeln ohne Zusammenhang„ 
meist überhöht der linke Talrand den rechten. 

Überschwemmung: bei Hochwasser große Überschwemmungen; 
dauern 4 Wochen} niedrigster Wasserstand von l\tiitte Juli bis Ende 
August. Wasser steigt um 1,5 bis 2 m. 

Eisbedeckung: Mitte Tovember/Ende Dezember bis Ende Fe-
bruar/Anfang April. Tragfähige Eisdecke l\1itte Dezember bis Ende 
Februar. 
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Brücken: 
o. sw1.d1iiki (BB 16), 2 „ traßenbrücken (Ko,,,el Lt1zk), Gesamt

länge beider Brücken: 57.5 m; 5,5 und 5 m breit, für schwere Artillerie 
geeignet. 

s. swid1iiki (BB 16), Eisenbahnbrücke (Kowel Rowno), at1s Eisen, 
Länge 21,3 m. 

o. ajatsclzewka (BB 16), Ei enbahnbrücke (pro\·isorisch) (Ko\.\·el-
sarn)r), Länae 9 m. 

ra.Jt,J,; 1 • Lj1{basclzewo (BB 16), traßenbrücke (Ljt1basche\vo Kt1chez
kaja Wolj a ), at1s Holz, Länge 150 m, 5,4 m breit, geeignet für schwere 
Artillerie. 

• 

Stoch6d iel1e „ tochod. 

Stopyrka siel1e \Vyshewka. 

Stryj, 
r. 1Tbfl. de Dnjestr, mündet no. li1.datsclzow (BB 415*). 

\ on Tt1rka an bedet1tendes Hindernis. 
Breite: 30 bis 50 m, ,,1eiter 11nterl1alb (in den Hauptarmen) 40 

bis 100 m. 
Tiefe: bi " tryj O, 5 bi 2 m; bei " tryj 3 bi 6 m, ab wärt. hida

t cl10,,r 1,5 bis 4 m. 
Bett: -tark \·er,,~ildert, nur ab,,1ärt .... ~ l1idatscl1ow reguliert; and

und chotterl änke ehr zal1lreich. 

rund: bi „ tr)rj teinig, dann chotterig, n .• 'hidatscho"' tellen
,1ei e aucl1 lel1n1ig: an der l\'1ü11dt1ng sa11dig. 

f er: mei ~t niedrig. ab,\1ärts 7ni ditschow 2 bis 4 m, recl1ts mit-
t1nte1· bi m l1ocl1 11nd brücl1ig: an mancl1en tellen Ufersiche-
rungen. 

I-!ocl1 \,·ä ..., er: teigen nur selten ra-ch; belJen den Was erspiegel 
1 bi 2 m. 

Ül)erscl1,\1 emmungen: nt1r•oberl1alb Rosgurtsche t1nd besonders 
n. \ l1iclatscho,,,. 

Tal: ,,,ecl1 ""elt im Gebirge z,,·i eben ke selartigen Er,, .. eitert1ngen 
und cl1lt1cl1tartigen Enge11. n der por-_ 1ündung 5 km breiter Kessel. 
Hänge \1or,,1iegend steil t1nd be,,1aldet. 

Tal so l1le: in de11 Er\,reiterungen bebaut t1nd gut gangbar , in den 
Durcl1brt1cl1sstellen , om Flußbett ganz at1sgefüllt. \ Ton Rosgt1rtscl1e 
an er,,1eit~rt icl1 da Tal rasch; unterhall) Pokrowze geht e in das 
Dnje tr-Tal ülJer. 
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Linke Talh ä nge bis Stryj sanft geböscht, offen, gangbar; rechts 
steiler, bewaldet. H änge unterhalb Stryj beiderseits sanft. rechts meist 
überhöhend. 

Übergänge (von Turka ab): 

no. Titrka (BB 426*), 2 Eisenbahnbrücken, Gitterträger. 
Issa je (BB 426*), Wegebrücke, at1s Holz. 
J asse1ika (BB 426*), Straßenbrücke, aus Holz. 
Podgorodze (BB 427*), Wegebrücke, aus Holz. 
s. Krusclielniza (BB 427*), Straßenbrücke, aus Holz. 
n. Ssi11owudsko-Jl1yschneje (BB 427*), Straßenbrücke, aus Holz, 

120 m lang, 6 Joche. . 
n. si1zowudsko-l·T,~1,scJz1zeje (BB 427*), Eisenbahnbrücke, aus Eisen, 

280 m lang, 6 Pfeiler. 
Stryj (BB 427*), Straßenbrücke. 
Stryf (BB 415*), Eisenbahnbrücke. 
n. Stryj (BB 415*), Eisenbahnbrücke, a11s Eisen, Gitterträger~ 

222 m lang. 
Sliidatschow (BB 415*), traßenbrücke. aus Holz, 139 m lang. 

Furten: 

bis Gnisditschow l1äufig, weiter abwärts nur bei Shidatschow und 
bei Mendshirshize. 

Strypa, 
1. Nbfl. des Dnjestr, entspringt 12 km n. Sborow (BB 394*), miindet 
n. Tsclzer1ieliza (BB 429*). 

Als Hindernis bemerkenswert. Im Oberlauf bis Semikowze wegen 
der Tiefe, des Grt1ndes und der feuchten Talsohle beinahe nlrgends 
zu passieren; dann bis Butschatsch an ,rielen tellen zu durchwaten ; 
bis zt1r ~Iündung seicht. 

Bett: im Oberlauf an v1.elen Stellen teichartig erweitert. 

Breite: 10 bis 35 m. 

Tiefe: bis Semikowze 1.5 bis 2 m ; weiter abV\1ärts 1 m. 

U fer: bis emiko\\·ze ,·or,,,iegend flach , dann 1 bis 4 m hoch, oft 
brüchig. Im Unterlatrl fallen die Ufer häufig rnit den bewaldeten, 
felsigen Talrändern zusan1n1en. Bei jedem Hochwasser ~1ird bis Slot
niki die ganze Talsol1le überflutet. 

Tal s ohle: bis Wyssnju\vtschik , ,.erst1mpft oder naß, ab,värts 
trocken„ 

Talbegleitt1ng en: bis n. Butschatsch meist sehr satift gebö cht ; 
von da ab bis zt1r 1Iündung Engtal mit steilen, felsigen Talwänden. 
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bergänge : 
bei De,iissow (BB 417*}, Eisenbahnbrücke (Tarnopol Koso\va) . 
bis B2l.tscliatscJ1 zahlreich, unterhalb nur 1 traßenbrücke. 
no. Butscl1atscli (BB 429*), Bal1nbrücke. 

Stwiha, iebe t\viga. 

Stwiga (polni cl1: t,,iha), 
r . .!. ... bfl. de Pripet, entspringt bei Ostki (BB 16), fließt in -X-Richtung 
und ,·erläßt bei.Clzrapu1ija (BB 16) das Gebiet der Ukrainischen SSR. 

Ein jederzeit bedeutendes Hindernis wegen des völlig versumpften 
Tales bezieht1ngsweise Anlandes, durch das nur im Oberlaufe einige 
, enige l1alb\vegs brauchbare Wege an den Fluß heranführen. 

Breite: bi sno, rido,vitscbi 5 bis 9 m , bis Blesbowo 15 m, weiter-
l1in 25 bi 35 m. 

Tiefe: zwi eben 0,5 und 2 m ,vechselnd. 
Geschwindigkeit: im Oberlauf 1 m/sec, weiterhin sehr gering. 

Bett: nur im obersten 11nd untersten Teil des Flußlaufes durch 
niedrige Bruchufer. sonst nur durch chilfstreifen markiert. 

Grund: im Oberlauf sandig, sonst tief schlam111ig, morastig. 

Tal: nirgends ausgesprochen, nur von der Mostwa-Mündung an 
treten links die sehr flacl1en Abfälle des Hügellandes von Turow näher 
bera11. Die t\viga fließt durch eine ausgedehnte, unpassierbare, wüste 

umpf- und Wald\vildnis nt1r von Bleshowo aufwärts ist die .... iede-
rung relati, .. trockener. 

Strwja h (polni_ch: trwi~z). 
1 .... bfl .. des Dnjestr, mündet w. Tscliajkowize (BB 415*). Von Nadyby 
an jederzeit Hindernis. 

Breite : oberhalb ....... ad1rb1r ehr ,,1echselnd (20 bis 80 m), unterhalb 
20 bi 40 Dl. 

Tiefe: bi ... adyb)· 0,4 bi 2 m t1nterhalb 1 bis 2,5 m , stellenwei e 
bis 6 m. 

Bett: stellenwei e reguliert. 
• 

rt1nd : bi T chaple grob-, dann bis Babina feinschottrig; ,veiter
hin andig und cbla·111n1ig. 

f er: mei t brüchig, bis 6 m hoch. 

I-Iochwäss er: bis 4 m über MW. Überschwemmungen n11r abwärts 
.... ,.ad)1bj', ,·or allem aber abv\1ärt Babina . 

• Tal : bi l1)·ro,,, _ehr eng dan11 2 bi 3 km breit ; ohle mei. t 
trocken ; elten na ... e \:\ ie„en. 

159 



• 

• 

• 

Talbegleitungen: bis Cl1yro"' steil abfallendes l\fittelgebirge, 
dann links 30 bis 50 m hohes Hügelland n1it flacl1en Hängen; rechts 
bis Biskowize 50 bis 75 m hohes, meist steiles Bergland. 

Übergänge: 

Chyrow (BB 414*), traßenbrücke, 82 m lang, J oclibrücke. 
Chyrow (BB 414*), traßenbrücke, 75 m lang, Jochbrücke. 
Fulsty1i (BB 414*), traßenbrücke, 88 m lang, Jochbrücke. 
Biskowize (BB 414*), Straßenbrücke, 52 m lang, Jochbrücke. 
o. Biskowize (BB 414*), Eisenbahnbrücke. 
Babina (BB 414*), Straßenbrücke, 49 m lang, Jochbrücke. 
Konjuscliki (BB 415*), traßenbrücke. 
o. Konjuschki (BB 415*), Eisenbahnbrücke. 

Strwifi, siebe Strwjash. 

Styr, 
r. Nbfl. des Pripet, entspringt s. Brody (BB 394*), , .. erläßt die Ukrai
nische SSR auf BB 16 (BB 362*) und miindet bei Bereszy (BB 16) . 

1. \7 on der Quelle bis Roshischtsche. 
Durch die Bescl1affenl1eit der Talsohle ist er scl1on \"On tanissla",_ 

tschik an von militärischer Bedeutung. 
Breite: bei l\liittelwasser bis Stanissla"t\~scl1ik 5 bis 20 m, ,,,.eiter bis 

Roshischtscl1e 30 bis 60 m. Bei Bere tetschko teichartige bis 500 m 
breite Erv\·eiterungen, dann bis zur I~"'"\,·a-1\1Iündt1ng nur z,,1.schen 15 
t1nd 24 m, bei Luzk 60 bis 100 m, unterhalb Ssokul zahlreiche \yer
ästelungen, die 40 bis 100 m breit ind. 

Tiefe: bis Berestetschko etwa bis 2,5 m, bei Lt1zk bis 5 m, bei 
Roshiscl1tsche bis 3 m, stellen\\"eise sogar 8 bis 10 m. 

Grt1nd: im allgemeinen sandig, bei Lt1zk schlammjg, andbänke 
wech eln oft mit tiefen Löcl1ern. 

Bett: sehr verwildert, ,-iele Arme. 
Geschv'\rindigkeit : z,viscl1en 0,45 bis 1,2 m/sec. 
Ufer: bis Stanissla"-'tscbik niedrig, nur stellen~·eise zt1gänglich, 

dann meist brüchig, onst niedrig, umpfig. 
Tal: im Oberlauf 200 m, bei I„uzk 460 m breit. 
Die Talränder sind bis Stanisslawtschik nur links durcl1 eine 5 bis 

6 m hol1e, mäßig steile Hochfläche, bis unterhalb Luzk beiderseits 
gut ausgeprägt, sonst niedrig und wenig ausgesprochen. 

Die Talsohle ist ,rielfach naß und \Terst1mpft, was die Annäherung 
• an den Fluß sehr erschwert. Bei trockener Jahreszeit ist die Talsohle 

vorwiegend nur für Infanterie, bei Krassnoje und stellenweise 
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z,, i eben der Ik, 1a-niünduno und Luzk at1cl1 für Ka,·allerie pas ierbar . 
... nJJa -ierbare \ trecken befi 1den sich al),,1ärts 1ona t)·rek an der 

Ik,,·a-1\1ündt111a, Z\\1iscl1en Podaajzy und 1 o,,1osta,,, so,,1ie an mehreren 
"-telle11 z,, iscl1en Lt1zk und Ro l1iscl1tscl1e. 

• • 

b er c 11 ,,, e 1n m 1111 o: im Irrühj al1r et\va 2 bis 5 Woche11. Die ganze 
1'alsol1le i t da11n ül)ersch,,1emmt. Ansteigen zeit,\eilig t1m 4 m. 

Ei lJedeckung: , ,on 11itte KO\"ember J Ende Dezember bis Ende 
I~ebruar / ... nfang l\1ärz. 

2. \ on Ro hiscl1tsche bis zt1r 11ündung. 
Ei11 ziemlicl1 bedet1tende Hindernis, das teils V\·egen der Wasser

masse, be anders aber ,, egen cler stark \·erst1mpften Talsol1le t1nd des 
cl1la1nmigen rt1ndes nur au nahm ,,-eise ft1rtbar und ntrr auf den 

'-1 
• • 

be tebenden l)ergängen pa ierbar i t. Das bis Rafalo,,1ka mehr oder 
,,

1eniger at1sge procl1ene Tal gel1t ab,,,ärts l\1ultscbizy in die ,,·eite 
Pripet-..... iedert111g über. Übergang ,·erl1ältnisse oberhalb Roshischtsche 
im allgemeinen gün tiger als 11nterl1alb. 

Breite: 50 l)is 100 m, im Unterlauf auch 120 m. 

Tiefe: 1 bi- 3m, doch auch ,·iele sehr tiefe ~tellen. 
Ufer: ,·ielfach st1mpfig. 

Bett: , en\1ilclert, in Arme gespalten, bemerkens"tert sind der Wirok, 
ein 30 km langer rm, dann abwärts Pogost-Saretschnyj die Spaltung 
in 2 IIaupt- und mel1rere N"el)enarme. 

Tal: Bis 1ult cl1iz1r treten links l)is zt1 30 m hohe Hügelketten 
bi nal1e an den Flt1ß ; ,,1eniger at1 geprägt ist der r. Talrand, der 
lediglicl1 ,·on ei11em et,,,as höl1er gelegenen Flachlandstreifen gebildet 
\\

1ird. Im Tnterla,1f ist das trockene, bebaute linksseitige Hügelland 
bei Po0 ost- aretschn)·j l1er\·orzuhel)en. on Rosbischtsche bis 
1' cl1aplin bel1errscl1t das linke, z,,1ischen Tschaplin und Rafalowka 

1da recl1te fer. 

Die Talsol1le er,,·eitert sich ab,,,ärts Rafalo,vka allmählich und 
,·ereiniet icl1 ab,,rärts l\'lt1ltscl1izy mit der Pripet-.1. ""iederung. Sie ist 
größtenteils , .. er umpft oder doch mit nassen \Viesen bedeckt. Von 
Rafalo,, ka bis Pogo~t-\ aret,scl1n}Tj ein dicl1ter 11mpf,vald. 

·;. b er c h " ' e mm u ng e n: im Frül1j abr sehr bedeutend, über
fluten die brejte Talniederung ,·ollständig t1nd lat1fen sehr lang am ab, 
so11 tige H och,,1ä ser nicht sehr be<let1tend, \-er laufen rasch. 

Eisl)edeckung: Im Winter für jedes Fuhr\verk feste Eisdecke, 
große 'Ei 'Stauungen an der ~1ündt1ng. 

Brücken:. 

Bi ta1zisslawtsclzili (BB 394*) , ,iele \\Tegeübergänge. 
Po,i~ikowize (BB 394*) Eisenbal1nbrücke, 20 m lang, Gitterträger. 
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Stanisslawtschik (BB 394*), Wegebrücke, hölzerne Hochbrücke, 
82 m lang. 

Tschurowize (BB 386*), Wegebrücke. 
Berestetschko (BB 386*), 4 Wegebrücken, 10 t Tragfähigkeit. 
Chri1iiki (BB 17), Wegebrücke. 
s. Litzk (BB 16), Eisenbahnbrücke. 
Luzk (BB 16), Straßenbrücke, aus Holz, 156, 65 m lang, 7,40 m 

breit, und 2 Wegebrücken, aus Holz. 
Roshischtsche (BB 16), Straßenbrücke, Wegebrücke. 
Gadomitschi (BB 16), Wegebrücke. 
Kolki (BB 16), Wegebrücke, 140 m lang, 5,60 m breit. 
Tsclzartorijsk (BB 16), Wegebrücke . 

• 

!Vlaju1iitschi (BB 16), Wegebrücke. 
w. Bahnhof Tschartorijsk (BB 16), Eisenbahnbrücke (Linie Kowel

Ssarny), aus Eisen, 256,30 m lang, Sprengkammer vorhanden. 
Raf alowka (BB 16), Wegebrücke. 
sw. Station Styr (BB 16), Eisenbahnbrücke (Linie Dombrowiza

Kuchezkaja Wolja), Kleinbahn, Schmalspur, 160 m lang. 
Iwa1itschizy (BB 16), Wegebrücke, Fähre. 

Teterew, 
r. Nbfl. des Dnjepr, entspringt bei J anuschpol (BB 17), miindet un-
gefähr 17 km so. Gor1iostajpol (BB 31). 

Breite: ab Tscht1dno,v 20 bis 40 m, bei Shitomir über 60 m, bei 
Koscharischtscha 80 m, bei Strishewka 100 m, zwischen Rudenka und 
Radomyschl bis zu 125 m breit; an der Mündung 70 m, oberhalb 
stellenweise weniger. 

Tiefe: sel1r wechselnd, im Oberlauf bis 3 m, ab Shitornir tiefer, 
stellen,veise z-wischen Felsen bis 40 m. 

-Grund: ,.,orwiegend sandig, stellenweise sumpfig, ungleich, hat 
Löcher. 

Bett: einige Stromschnellen. 
Gesch,vindigkeit: 0,3 bis 1 m/sec. 
1.;fer: sanft, stellenweise sumpfig, mit Sträuchern und Gestrüpp 

be,vachsen. \Vährend der Trockenheit zugänglich im ~t\.bschnitt 
Tscl1udno,,, Shitomir. 

Tal: Wiesen, stellenweise feucht, zwischen Lutaja t1nd Frisarka 
sowie zwischen Tscht1din t1nd Mündung Sumpfgebiete. Breite: ab 
Koscl1arischtscha 200 m bis 1 oder 2 km, z,vischen Tschudin und 
Belyj-Bereg bis zu 3 km; ab Dorf Podol sich ständig er,,·eiternd. 

Talränder: meist hoch. z,viscben Rudenka und Radom11schl 
rechts 40 m l1och, beherrscht die niedrigere und offene linke Seite. 
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Über cb,,remmung: im Frühjahr Tal völlig überschwemmt, 
Hoch\"\rasser oft bis 1. Juni. 

Eisbedeckt1ng: ,,on etwa 20. 7ov·ember bis Mitte März. 

Brücken: 

s. Tschitd1iow (BB 17) • , Eisenbahnbrücke (Berditschew Schepe
towka), 

7, 7 km so. Slzito11i1.·r (BB 17). eingleisige Eisenbahnbrücke (Kiew·
~ l1itomir), aus Beton) Gesamtlänge 50 m, 

30 km w. Sliito1nir (BB 17), Straßenbrücke (Shitomir
no,vka), 

Bora-

bei J{orost1,schew (BB 31 ), Straßenbrücke (Kie,v Shitomir), aus 
Ei enbeton, Ge amtlänge 10 m, • 

bei Teterew (BB 31) • , Eisenbahnbrücke (IGew Korosten). 

Tikitsch, GnilojJ Quellfluß der Ssinjucha, siehe Ssinjucha. 

Tikitsch, Gornyj , Quellfluß der Ssinjucha, siehe Ssinjucha. 
• 

Tili~I, · 
• 

en1springt s. Balta, "1'· A ·1za1zjew (BB 32), fließt von NW nach SO 
ins cl1,,1arze l\1Ieer o. Odessa (BB 33) durch den Tiligulskij-Liman. 

Typiscl1er ~ teppen:flt1ß mit starkem Gefälle. Quelle 695 m über 
l\1eere ... piegel. Im Frül1jahr t1nd Herbst reißender trom, sonst rt1hige 

trömt1ng. stellen,veise ausgetrocknet. 

Brücke: · 

t. Beresowka (BB 33), Eisenbahnbrücke. 

Tili~lskij Liman (BB 33), 

größerer trand. ee s. Odessa, durch den der Tiligul fließt. 
Länge: 54 km. 

Breite: 2,5 km. 

Tiefe: 0,3 bis 1,4 m. 

Tjas min, 

r ....... bfl. des Dnjepr, entspringt s"·· Tscl1igiri1i (BB 32), fließt in W-0-
Richtung durcl1 2 een 11nd mündet oberhalb l{reme1itscliug bei N owo
georgijewsk (BB 47). 

Der Tjassmin hat den Charakter eines umpfflt1sses t1nd ist von 
\ smela an ,,1egen seiner ,·ersumpften Talsohle ein namentlich im Früh
jahr scl1,\1er zt1 ül)erscl1reitendes Hindernis. Im Hocl1sommer trocknen 
die ümpfe stellen,,1eise aus, und der Tjassmin wird dann an vielen 
. tellen pas ierbar. 
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Ein 120 m hoher Höbenzt1g begleitet den Fluß rechts bis l1art an 
den Dnjepr und geht dann in die rechte Talbegleitung des Stromes 

. über. • 

Demzufolge ist der Übergang von rechts nach links im allgemeinen 
günstiger. 

Der Tjassmin, \-on unterhalb ~smela an parallel zt1m Dnjepr flie-
ßend, ersch\'\·ert im \Terein mit dem Irdynj-Sumpfe die ... L\.nnäberung 
an di~ Dnjepr-Strecke Tscherkassy Krementscht1g in bedeutendem 
Maße. 

Brücke: 
bei St. Ss1nela (BB 32) • , Eisenbahnbrücke. 

Tendra-Bucht (russisch: Tendro,"·skij-B.) (BB 33), 
Bucht s. des Dnjepr-Limans. Gute Ankerplätze, jedoch nur im w. 
Teil sehr tief. 

Tendrowskij-Bucht, siehe Tendra-Bucht. 

Tscheremosch (polnisch: Czeremosz), 
r. Kbfl. des Pruth, entsteht dt1rch '\1ereinigung des Belyj Tscberemosch 
und des Tscl1ernyj Tscberemosch etwa 7 km so. J asse11ew (BB 453*), 
mündet etwa 7 km o. J,T,1'asskauZ)' (BB 441 *). 

Bei niedrigem Wasserstand kein Hindernis, mit At1snahme des 
Unterlaufs nahe der l\1ündung. 

Breite: der Qeellflüsse 15 bis 40 m, des , ... ereinigten Tscheremosch 
bei l\llW. bis Wishniza 40 bis 80 m , V\reiter 11nterhalb 40 bis 100 m. 

Tiefe: bis Wishniza 0,8 bis 2 m, dann 0,6 bis 1,5 m, stellenweise 
aucl1 bis 3 m . 

Grt1nd: bis Wishniza felsig oder steinig, dann schotterig, nahe der 
Mündt1ng sandig. 

Bett: im Gebirge tief eingerissen, oberl1alb Wishniza stellen,i\"eise 
reguliert. 

Geschwindigkeit: im Gebirge 1,5 bis 3 m/sec, ab,värts Wisl1niza 
1 bis 1,5 m/!::>ec. 

Ufer: im Gebirge oft mit den Talrändern z11sammenfallend und 
felsig, in den Tal""·eitungen flach. \ 'on Kut:y ab lehmig, brüchig, 
1 bis 2 m hoch. 

Tal: der Qt:ellflüsse tief eingescl1nitten, schluchtartig. Ebenso Tal 
des \'ereinigten Tscheremosch bis Kut>r, dann allmähliche Er,veite-
rung a1if 5 bis 6 km. 

Talsohle: bis Kuty felsig und schotterig, t1nterhalb lehmig, meist 
bebaut. · • 
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Talränder: bi Kut)r Gebirg l1änge, teil, scll\\·er gangbar,. ,,or
herrs l1end be, aldet. b~.rärts Kut)· links meist flache Hügel, rechts 
lJe\'\Taldet es Bergland, auf l)eiden \ eiten steil al)f all ende 20 bis 30 m 
l1ohe Ränder. 

Überschmemmt1ng: bei Hocl1\vasser t1nterl1alb Wishniza teil
,,1eise bis zt1 einer Breite \ron 1000 m. 

Ei bedeckl1ng: nur gelegentlich. 

··bergänge: 

F11r t en: 

In den Quellflü sen ,,·egen der starken \. trömung t1nd Unzt1gäng
lichkeit der Ufer häufig unpa- ierbar. z,viscl1en Usszeriki t1nd J,fl'ish1iiza 
Furten el1r elten; ,,·eiter ab,,rärts l1ä11figer, aber auch nt1r bei fW. 
bent1tzbar. 

Brücken: I 

_ habe (BB 453*) traßenbrücke (Holz- J ocbbrücke). 
J asse111ow (BB 453*), ~traßenbrücke (Holz-J ocl1brücke), 50 m lang. 
Usszer1.ki (BB 453*), . traßenbrücke (Holz- Jochbrücke), 60 m lang. 
T 1;islz1ziza (BB i!53*). traßenbrücke (Holz-Jochbrücke), 114 m lang. 
K1,ty (BB 440*), Eisenbahnbrücke (Eisen). 

T chir, 
r. _ -bfl. des Do11, ~ teppenflt1ß, der bei 1'v1 islz11.e-Tschirskaja mündet 
(BB -6). 

Breite: a11 der 1\iündt1ng 100 n1. 

Tiefe: ,,1ecl1 elnd, nicl1t über 2 m. • 

f er: Lehm stellen,, eise and. 
Gro.ß~ -~1 er ~cl1,,,emmt1ngen im Frühjal1r. 

Brücke : 
s,,,. "t. Ol1li,i1skaja (BB 76) • , Eisenbal1nbrücke. 

Tur-See (BB 37 * BB 369*), 
• 

im Pri1)et- u 11gebiet, 5 k1n lang, 3 km breit, bis 3 m tief. In der 
_ 1itte andig, · mpfige, schilfbe\vacl1sene Ufer. Fi chreicl1. 

Turija {])Olni cl1: Tt1rja), 

r. ... ... bfl. des Pri1)et. 

Ent-pringt ,,1e .:>tlicl1 
(BB 16). 

.. 
aturzy (BB 378*), mündet bei Scl1tscl1iti11, 
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Ein bedeutendes Hindernis, das teils ~regen der Wassermasse im 
Unterlauf, besonders aber ~~egen der durchwegs stark ,·ersumpften 
Talsohle, der schwer zugänglichen Flußufer und des schlamrnigen 
Grundes jederzeit, namentlich von Datyn abwärts, nur auf den be
stehenden Übergängen passierbar ist. 

Breite: 2 bis 6 m, dann 4 bis 20 m. 
Tiefe: im Unterlauf 1 bis 1,5 m, im Hauptarm 6 m. 
Grund: meist schlamrnig, an Furten sandig, im Unterlaufe eben-

falls sandig. 

Bett: viele Arme, verwildert, stark gewunden, 
Geschwindigkeit: gering. 
Ufer : flach und sumpfig. 

Tal: im Oberlauf 2 bis 3 km breit, im Unterlauf stark vTerbreitert; 
überall sumpfige , schwer gangbare Wiesen. 

Talränder: nur manchmal durch Sandhügel angedet1tet, teilweise 
dicht bewachsen. - _ 

Brücken: 

Tscher1iyj Les (BB 378*), Eisenbahnbrücke, Wegebrücke. 
Blashenik (BB 378*), Wegebrücke aus Holz, 25,60 m lang, 7 m 

breit, 2,5 t Tragfähigkeit. 
Sta1iisslawowka (BB 378*), Wegebrücke. 
R itda (377*), Wegebrücke. 
J agod1to (377*), Wegebrücke. 
Turijsk (BB 378*) , 2 Wegebrücken, Eisenbahnbrücke. 
Kowel (BB 378*), 2 Straßenbrücken, guter Zustand, große Trag-

fähigkeit ; 2 Eisenbahnbrücken. 
Gi1sclz1:n (BB 370*), Wegebrücke. 
l:\1essz1cliojeslie (BB 16), Eisenbahnbrücke (pro, isorisch), 161 m lang. 
s. Nessuchojeshe (BB 16), traßenbrücke, 45,5 m lang, 5,3 m breit, 

geeignet für leichte Artillerie. 
M elzy (BB 16), Wegebrücke. 
Dat'),n (BB 16), Wegebrücke. 
Busaki (BB 16), Wegebrücke aus Holz, 103 m lang, 5,3 m breit, 

geeignet für schwere Artillerie. 
Schtschitino (BB 16), Wegebrücke . 

Turja, siehe Turija. 

Ubort, 

• 

, 

r. Nbfl. des Pripet, entspringt w. Baraschi (BB 17), fließt in S-N
Richtung, verläßt bei Gruschkewi·tsclzi (BB 16) das Gebiet der Ukrai
nischen SSR. 
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Bis J uro, o ~tellen\,,.eise, von da ab,,rärts durcl1\,regs ein bede11te11de 
Hindernis , egen der , ... er t1mpfung der Talsohle beziehungs,,·ei e des 
scblamr11igen Grundes, oft auch ,,,egen der \Vas ermasse. 

Breite: bis Emiltschino 2 bis 7 m breit, bis Subkowitschi 16 bis 
30 m breit, dann sehr wecl1selnd 16 bis 90 m breit. 

Tiefe: bis Kuleschi trocknet der Fluß im Sommer oft ganz aus, 
bis Er11iltscbino 0,6 m, mit Löchern im Flußgrt1nd. bis ubkovvitschi 
0,5 bis 2 m, dann 0,5 bis 7 m. 

Gesch ,vi ndigkeit: im Ober- und Mittellat1f 0,6 bis 1 m/sec, im 
Unterlauf 0,2 m/sec. 

Bett: stark gewt1nden, mit X eigung zur Bildung \70ll andbanken. 
Der trom ... trich sehr unbeständig, ändert sich oft nacl1 Hochwasser, 
in letzterer Zeit , rersandet der Fluß im Oberlauf merklich, so daß 
bis t1bko"ritschi nur mehr 2 l\Iühlen im Frühjahr 11nd nach größerem 
Regen in Tätigkeit gesetzt werden können. 

Grund: bis Kopischtsche zumeist sandig, selten , .. erschlammt, bei 
Juro,,10 und nächst Kopi chtsche steinig, V\"eiterbin durchwegs tief 
schlammig . 

... f er: bi \. t1bko,,1itschi niedrig, oft ,rersumpft, bis J uroVtro höher, 
sandig, fe t, bis Kopischtsche brüchig, im l\1ittel 4 m (bei Kopischtsche 
rechts 12 bis 14 m) hoch, Ufer überall bewaldet, nur schmale Fels
streifen. 

Tal: Die Talränder sind nur Z\\Tischen ubkowitschi und Olewsk 
durcl1 zt1sammenhanglose, dann bis J urowo durch ziemlich geschlos
ene, steil abfallende andhügel gebildet, die sich gegen Kopischtsche 

zu rascl1 in die großen timpfniederungen verlieren. 
Die Talsohle ist bis En1il1schino zumeist trocken t1nd waldfrei, 

überall (meist auch für Reiter) passierbar. Bis ubkowitschi 100 bis 
500 m breit, bewaldet, naß oder ,,.ersumpft, nur für Ft1ßgänger passier
bar, bi J uro\,10 sehr schmal, trocken, sandig, bewaldet, dann wird 
sie l)reiter, nasser und geht abwärts Kopischtsche in das v-on aus
gedehnten ümpfen und Mooren gebildete Anland über. 

Übersch,,1 emm11ngen: Im Frühjal1r und auch nach sommer
lichen Platzregen im Oberlauf sehr breit, bei Choro-Les 80 bis 300 m, 
Frühjahrshoch,vasser dauert 6 \\7ochen. 

Eisbedeckung: Ende Xo\ .. ember / Anfang Dezember. Auftauen 
im März. Eisgang dat1ert 2 bis 5 Tage. 

Brücken: 
t. Podluby (BB 16) .a., Eisenbahnbrücke. 

Olewsk (BB 16) .a., Eisenbahnbrücke. 
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Uscie, siebe Ustje. 

Ush, 
r. Nbfl. des Pripet, entspringt etwa 12 km so. Baraschi (BB 17), 

; 

fließt in W-O-Richtt1ng t1nd mündet bei Tscher1iobyl (BB 30). 
1. Von der Quelle bis Naroditschi. 
Als Hindernis nur bei Hochwasser ,~on Bedeutung. 
Breite: bis Mogilno außerhalb der Staustellen unbedet1tend, bis 

Karoditscbi 20 bis 30 m (bei Tschernjawka 40 m). 
Tiefe: bis Mogilno nicht über 1 m, weiter ab,värts 0,7 bis 1,5 m, 

zwischen Kamenka und Rossochowskij 2,1 bis 2,8 m. 
Geschwindigkeit: 0,3 m/sec. 
Bett: stets ge\vunden. 

Grt1nd: bis Mogilno sandig, dann öfter steinig, besonders bei 
Korosten, stellenweise , rerschlammt und sumpfig. 

Ufer: im allgemeinen trocken und zugänglich, 0,4 bis 3 m hoch, 
sanft. An einigen Abschnitten steil. Zwischen Tschernjawka und 
Tartak 5 bis 6 m hoch. Das linke Ufer ist niedrig und at1f eine große 
Strecke l1in offen, zwischen Dedkowitschi und l\Ial1rj Tartak stellen
weise sumpfig. 

Tal: Die Talränder sind bis gegen Uschiza fast gar nicl1t ausgeprägt, 
weiterhin werden sie höher, steiler, oft brüchig; z,vischen l\Ioschna 
Rudnja und Uscho111ir, dann z"rischen Tschelo,vka und Paschiny 
felsig, trotzdem gibt es genügend ,Tiele Abstiege zum Fluß. \ ion 
Tschernjavvka an flache Talränder. 

Die Talsohle ist bis gegen Iskorost 200 his 300 m breit, bei Bardy 
und Meshiretschka 200 m breit, bei Dedkovvitschi und Tartak 400 m, 
,rerengt sich bis Rossocl10"1skjj sehr bedeutend (stellen"·eise atu 30 m), 
er"'·eitert sich \·on da auf 1 bis 3 km; zt1meist ist sie trocken. sandig 
oder mit Wiesen bedeckt, v"ersumpft sind nur einzelne Stellen im 
Oberlauf bis Belka, t1nterhalb Uschomir und die Strecke zwiscl1en 
Rossochowskij und Naroditschi. 

2. \ 1 on Karoditschi bis zur Mündung. 
Ein sehr bedeutendes I-Iindernis, das " 'egen der ,·ersumpften, ,·iele 

tote . ..t\rme enthaltenden Tal ohle und ,,regen des scl1lammigen Grundes 
nur at1snabms,veise und scl1wer ft1rtbar ist. 

Breite: bis l\1artynowitschi 40 bis 80 m, bis zttr Ilja-Mündt1ng 
100 bis 140 m, in der letzten Strecke 40 bis 60 m, bei Tschernobyl 
120 m. 

Tiefe: bis 1\{artynoV\ritscbi 0,7 bis 1,4 m (bei Bolschaja Ko"·schi
lo\vka bis 5 m tiefe Löcher), bis zur lviündung l, 1 bis 2„ 1 m. 
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Gesch,,indigkeit: 0,4 m/ ec. 
Bett: unreoelmäßig, in ,;iele Arme gespalten. 

G r tl n d: -el1r , ·er cl1lammt, tellen"·ei._.e sandig. 

f er: bis zt1r Ilja-1\1ündt1ng 11iedrig, nur strecken\\~eise s11mpfig, 
im ... nterlat1f ehr ,rer L1mpft. 

T ,a 1: der linke Talrand i t a11f der ganzen trecke g11t at1sgeprägt 
(z,,i eben .... arodit-cl1i 11nd ...... O\\'Oje cbarno 20 bis 30 m hoch), hat 
anften l\bfall nur bei ... -o,, oje , cl1arno, \\· O er knapp an den Flttß 

tritt, fällt er teil ab. Der recl1te Talrand zeigt bis ,v. 1'Iartynovvitschi 
den gleicl1en Cl1arakter ,vie der linke (bei Chabnoje 30 bis 40 m l1och), 
,,1eiterl1in ist er jedoch nirgend mehr det1tlich ausgeprägt ttnd , 1er
flacl1t sich ab,värt der Ilja- iündt1ng in der breiten ... ... iedert1ng, auf 
der nur einzelne ~ anderhebt1ngen ,·er tret1t liegen (an der \Veressnja
i\1ündung 1; bis 20 m hoch). 

Die Tal 011 l e i t bi 1\lfartyno,\-itschi 1 bi 3 km, bis zur Ilja
l\iünd1111g 5 öis 6 km breit, ,rerengt sich in der letzten Strecke wieder 
a1.1f 2 bi - 3 km. Bi _ :r o,,roje charno st1mpfig, im ommer an , .. ielen 
\ tellen , on Infanterie pas ierbar. \v1eiter bis zur Ilja-!\!Iündung stark 
,rer-11mpft t1nd ,-on zal1llo en toten ... 'Urnen d11rcl1 chnitten, , .. on denen 
einzelne im \ inter nicht z11frieren. z,,,iscl1en der Ilja- und We
ressnja- 1ündt1ng sel1r stark \"ers11mpft, oft mit Gestrüpp bewachsen 
und 11t1r an ,,·enigen " tellen ,·on Ft1ßgängern passierbar. \ ,.on der 
\\ ere nja ab,\"ärt. i t die Talsohle link trocken, recl1ts z,var stark 
,·er-un11)ft, docl1 sollen die e ümpf e ,,,eitaus leichter zt1 passieren 
ein al- die frül1er genannten, so daß angeblicl1 im ommer an ein-

• 

zelne11 "tellen leicl1te \Vage11 dt1rchkommen können. 
Überscl1,vemmt1ngen: im Frül1jahr sehr bedeutend, da11ern 4 

l)is 6 v\Tocl1en und überfluten das ganze Tal, beziehungs\\·eise im 
nterlauf da ganze ... nland auf 3 bis 4 km, das \Vasser steigt um 

4 bi m über _ ... or1nal,,1asser. Nach starkem Regen steigt t1nd fällt 
das \\Ta er el1r ra cl1, alle Ftuten ,,·erden unbeni.itzbar. 

Ei bedeckt1ng: von Ende Ko,1ember bis Ende März. 

Brücken: 

oberl1alh /{ oroste,i (BB 17) • , Ei enbahnbrücke, 
unterhalb J{oroste1i (BB 16) • } Eisenbal1nbrücke. 

Ustje (polni cl1: ""scie). · 
1. Nbfl. de Goryn, entspringt bei Der111an (BB I 7j, fließt in S-K
Richtt1ng 11nd mündet o. J(lewa1i (BB 16). 

Ein ziemlicl1 l)edeL1tende Hindernis, das V\~egen der großen, tiefen 
tauteicl1e und der zumei "'t ,·ersumpften, moorigen Talsohle nt1r an 

,ve11igen tellen furtbar i t. 
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Breite: 4 bis 40 m , in den Teichen bis 1 km. 

Tiefe: 0,6 bis 3 m, stellenweise bis 10 m (große Tiefe bei Rowno). 

Geschwindigkeit: 0,2 m/sec. 

Bett: sehr unregelmäßig, stark gewunden, im Mittel- und Unter
lauf in viele Arme gespalten. 

Tal: der rechte Talrand ist im allgemeinen höher und steiler ab
fallend. Die Talsohle ist bis Iwatschkowo ca. 1 km breit, mit nassen 
Wiesen bedeckt, dann bis 2,5 km breit, zumeist \~ersumpft; außer 
an den bestehenden Übergängen ist sie für Infanterie äußerst schwer 
passierbar, etwas leichter läßt sich die Talsohle im Abschnitt bei 
Orshewo überschreiten. 

Brücken: 

3 km no. Kwassilow (BB 17), Straßenbrücke aus Holz, Länge 
20 m. 

n. Sdolbu1iowo (BB 17), Eisenbahnbrücke (Rowno Sdolbunowo) aus 
Eisen, 20 oder 25 m lang. 

o. Sdolbunowo (BB 17), Straßenbrücke (Sdolbunowo Nowyj 
Mylsk) aus Holz, 20 m lang. 

3 km so. Sdolbunowo (BB 17), Wegebrücke (Sdolbunowo Nowyj 
Mylsk) aus Holz, 20 m lang. 

2,5 km so. Sdolbunowo (BB 17), Eisenbahnbrücke (Sdolbunowo
Kiew) aus Eisen, 20 m lang. 

n. Rowno (BB 17), Eisenbahnbrücke (Rowno Ssarny) aus Eisen, 
35 m lang. 

N-Rand Rowno (BB 17), Straßenbrücke (Ro"rno Solotejewka) aus 
Holz, 35 m lang. 

5 km s. Rowno (BB 17), Straßenbrücke (Rowno Sdolbunowo) aus 
Holz, 30 m lang. 

s. d. Bhf. Rowno (BB 17), 2 Straßenbrücken (Rowno Stadt Bhf.) 
aus Holz, 35 m lang. 

s. Rowno (BB17), 2 Straßenbrücken (Rowno Sdolbunowo) aus 
Holz, 20 m lang. 

s. Rowno (BB 17), Straßenbrücke (Nowyj Dwor nach W) aus Holz, 
30 m lang. 

Utljukskij-Lirnan (BB 48), 
geräumige Bucht an der W-Küste des Asowschen Meeres. 
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Wilija (polnisch: \Vilja) , 
1. 1 ' bfl. des Gory11, mündet bei Ostrog (BB 17). 

Ein nicht unbedet1tendes Hindernis '"·egen der vielen Stauteiche 
im Oberlauf und der zt1meist ,1ersumpften t1nd moorigen Talsohle, 
abwärts cl1umsk nt1r ausnahmsweise furtbar. 

Breite: 6 bis 20 m ( cl1um k 8 m, Kunew und Ostrog 20 m). 
Tiefe: bis chumbar 0,9 m. dann 0,6 bis 3 m. 
Ge cb,,1indigkeit: 0,5 m/sec. 
Bett: unregelmäßig, stark ge\vt1nden. 
Tal: die Talränder sind niedrig, flach abfallend, nur links bei 

1en l1eritschi steil und ,·on , .. ielen Ris en durchzogen. 

Die Tal . ohle i t bis 'chumsk 60 bis 100 m, bis Kunew 0,5 bis 
2 km breit, , ·on cht1msk abwärts oft stark \·ersumpft, stellen,,reise 
init cl1ilf t1nd niederem Gebüsch bedeckt, für Infanterie schwer gang
bar, für Artillerie t1npassierbar. 

·~ber ch,vemmt1ngen: im Frühjahr bedeutend, überschwemmen 
die ganze Tal ohle, Wa er teigt 4 bis 6 m über Normalwasser. 

Wilja, siehe \\Tilija. 

Wischnja (polnisch: Wisznia), 

r. ·bfl. des \ san, mündet s. J aroslait (BB 392*). 
Hindernis ,,1egen der ,·er umpften Talniederung, stellenweise hohe, 

brüchige fer. 
Breite: ,,rechselnd Z\\1i chen 10 bis 40 m. 

Tiefe: mitttnter sehr bedet1tend; häufig wechselnd, abwärts 
udo,,1aja Wischnja 0,5 bis 1 m. 
Hocl1"rä er: ,'Perursachen besonders z,vischen Godyne und Keno

' ize el1r ausgedehnte · · bersch,,,e1nn1ungen. 

Bett: meist schmal t1nd tief eingerissen, im Unterlauf zum Teil 
regt1liert. 

Grt1 nd: meist schlammig. 

Ufer: erdig, steil und brüchig, stellenweise 5 bis 7 m hoch. 
Tal: bis sudo,,raja \Vischnja meist eng, "'·eiter abwärts 1 bis 2 km 

breit. 

Talsohle: oberhalb Ssudowaja Wischnja meist trocken, unterhalb 
nasse Wiesen. 

Tal begleitt1ngen: flaches Hügelland, das unterhalb Rudki stellen
weise teil. 16 bis 25 m hoch, abfällt, sonst Talbegleitungen meist flach 
t1nd niedrig. 
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Die Zuflüsse der \Vischnja haben ähnlichen Charakter. Sie stellen 
wegen der meist nassen Talsohle und des schlammigen Bettes \Tor · 
allen bei nasser Witterung ein beachtliches Hindernis dar. 

Brücke: 
o. God111ie (BB 392*) • , Eisenbahnbrücke. 

Wisznia, siehe \Vischnja. 

Worskla, • 

' 

1. 1'bfl. des Dnjepr, entspringt auf dem Mittelrussische1i Landriicken, 
mündet 53 km unterhalb Krementscliug (BB 47). 

Breite: 35 bis 40 m, bei Hoch,vasser auf 2 km erweitert, wenig 
Wasser, besonders im Sommer, Sandbänke bilden dann ein großes 
Hindernis. · 

Ufer: rechtes Ufer gewunden, hoch, stellenweise bis 50 m , 
schluchtig. Linkes niedrig, das sich nur in ein oder zwei Terrassen 
nach der Wasserscheide hin erhöht. Dazwischen Wiesen und Wald
streifen, Sümpfe. Die zweite Terrasse stellenvveise rnit Dünen besetzt. 

Brücken: 
St. LesclitscJii,zowka (BB 4 7) •, Eisenbahnbrücke. 
Poltawa (BB 46) •, Eisenbahnbrücke. 
w. Acl1tyrka (BB 46) •, Eisenbahnbrücke. 
Kirikowka (BB 46) •, Eisenbahnbrücke . 

• 

Wyshewka (at1ch \Vyshwa, im Oberlauf StopJrrka genannt; polnisch: 

Wyi.6~·ka, auch Wyiwa), 
r. bfl. des Pripet, entspringt n. Olesk (BB 377*), fließt in S-N-Rich-
tung und mündet bei Ratno (BB 370*). 

Ein ziemlich bedeL1tendes Hindernis, das infolge der stark durch
,veichten Talsohle, der ,·erst1mpften Flußufer und des besonders im 
Unterlatrle stark schlammigen Grundes nur ausnahms"1'"eise und schwer 
ft1rtbar ist. 

Breite: bis zu 30 m. 
Tiefe: 0,6 bis 1 m. 
Geschwindigkeit: 0,4 m /sec. 
Bett: ,7"er,,1 ildert mit vielen Armen und Kriimmungen. 

Grund: schlammig, seltener steinig. 

Ufer : brüchig und versumpft. 
Ta 1: Talränder sind nur streckenweise in Form , ron niedrigen, 

unzusammenhängenden Sandhügeln \Torhanden. 
Die Talsohle ist sehr breit, stark ,7"ersumpft , nur an wenigen 

Stellen mit nassen, beschränkt passierbaren Wiesen bedeckt. --~ 
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•• ber cl1,,1 emmt1ngen: im Frühjal1r 3 bis 6 Wocl1en über die 
ganze Talsol1le au gedehnt. , vasser steigt bis iJ: m über 1littelwasser. 
-ach anhaltendem Regen erhöht sich der ,vasser piegel dtircl1 5 bis 

8 Tage 11m 0, 6 bis 1 m . 
.. 

Eisbedeckung: von Anfang Dezember bis Anfang März. E is-
decke elbst für schwere Fuhr,,~erke befahrbar. 

Brücken: 
no. 1 owaja u ,·yshwa (BB 370*) .a. , Eisenbahnbrücke. 

Wy hwa, siel1e \Vysl1e,vka. 

Wyio'"rka, siel1e \Vyshewka. 

Wyiwa, siel1e \Vl~ he,,1ka. 

Zbrocz, siebe ~ brutscl1. 

• 

• 

' 

• 
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a) Ve1-.1rvaltungseinheiten 

der 
• 

Uk1-.aini eh n oziali tischen So"Wjet-Republik 

(USSR) 
, 

Hauptstadt: Kiew 

Unterglieder11ng der 23 Gebiete 

Abkürzungen: 

A. . Arbeitersiedlt1ng 

D. Dorf 

I\1I. I\1arktflecken 

= Siedlt1ng 

t. ~ tadt 

t. . tädtische Siedlung 

• 
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Gebiet Charkow 
Zentrum : Charko,v Zahl der 

\ ""er,,1altt1ngseinl1eiten: 
mf ang 30 400 qkm tädte 13 

E11tfernung 1\Jo kau Cl1arko,v 781 km 
E11tfernung Kie,,1 Charko,,· 493 km 

Dorfrayons 33 
Stadtrayons 8 

1 
2 

.3 
4 
5 
6 
7 
8 
'9 

1 
11 
l2 
13 
1 
15 
16 
li 
1 
19 
2 
21 
99. 
- ;:.J 

23 
2i! 
9.--
26 
27 
2 
29 
30 
„ 1 
ü 

32 
33 

iedlt1ngen 46 
Dorf 0"1jets 652 

• 
Rayons 11nd Zentren der Rayons Umfang 

Name 

... lexeje,,r kij 
Balaklej kij 
B ar,, enko,,1 kij 
Bli 11ezo,,·-kij 
Bogodt1cho,,1 kij 
Boro\,, kij 
\\Ta lko,,, kij 
\:\; eliko-B url u zkij 
\\ oltscl1an kij 
D,,r retscl1anskij 
Derga1. cl e,,1skij 
~ at cl:epilo,,1 kij 
~ mij e,,. kij 

olot ehe,,, kij 
I j um kij 
KeCTit cl1e,v kij 
Kolomak kij 
Kra nogracl",kij 
Kra .. ,..nokt1t "'kij 
K upjan kij 
I4i1Jezkij 
Lo 0,,1 kij 
... ... o,,·o-Wodolasl1skij 
Olcl10,,1atskij 
Pet ro,,1skij 
Pet cl1ene-l1 kij 

sa ,,ri n kij 
~ sacl1 no~,, cl1tscl1i nskij 
" t aTO\\. er O\\rskij 
~ taro- a lt o,,,skij 
Cl1 arko,,r kij 
T cl1uo-t je,,,-kij 
" cl1e,,rt cl1enko, 1 '"'kij 

Zentrum in 1000 qkm 

D. Alexeje,vskoje 1, 1 . . 
B a lakleja 1,3 · 

t. B ar,,·enkowo 1, 0 
D. Bli nezy 1, 4 

t. Bogoduchow 1, 1 · 
D. Borowaj a 0, 8 

Walki 0,8 ·. 
D. \"\7elikij B urluk 0,8 

t .. \ \T oltschan k 1, 3 ' 
D. D\'\ruretschnoje 1, 1 : 
St. S. Dergat chi 0, 8 ·' 
D. Satscl1epilowka 0,8 · 

t. 
D. 
D. 

" t. 
t. 

D. 
t. 

~t. 

D. 
D. 
D. 
D. 

• • 
m13e,v 

~ olotscl1ew 
I jum 
Kegitsche,vka 
Kolomak 
Kras nograd 

. Krassnokutsk 
Kupjansk 
Lipz)r 
Lo O\vaja · 

. Kowaja Wodolaga 
Olcl10,vatka 
Petro\v koje 
Petscl1enegi 

• 
~ sa\,11.nzy 

~ t. \ . sachno,vscl1tscl1ina 
\ taro\\·erow ka D. 

D. 
t. 
t. 

D. 

taryj ~ saltow 
Charko\,1 

Tschuguje"1 

chewtsGhenko,vo 

• 

1,3 
0,9 
l , 2 
0.6 
0,5 
0,9 
1.0 
1 4 
0,.6 
1.·~2 

J 

0,7 
0,,7 
l .~ 
0,~7 
0,8 
l ,2 , 
o,:6 

1 0,5 
1,0 
1,.0 
0,,9 

' . 

J 
• 
\ i 

1 . ) . 
, 

1 ... . ' 

• 
• 

1 

'-" . . ' 
1. ' 

1 " • • 
' " 

1 'I t . ) ' 
"\ 

' ' 
. ) 

1 

1i 9 
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Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 

1 Charkow 
Städtische Rayons: 
1. Dsershinskij, 2. Kaganowitschskij, 
3. Krassnobawarskij, 4. Krassnosawodskij , 
5. Leninskij , 6. Oktj abrskij, 
7. Ordshonikidsewskij, 8. Stalinskij. 

• 2 Isjum 
... 

• Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 

Nr. Name Rayon 

1 St.S. Andrejewka Perwaja Balakleiskij 
2 St.S. Andrejewka Wtoraja Balakleiskij 
3 St. Barwenkowo Barwenkowskij 
4 St. Balakleja Balakleiskij 
5 St.S. Babai Charkowskij 
6 St.S. Besljudowka Charko"1skij 
7 St.S. Belyj Kolodes Woltschanskij 
8 St.S. Beresowka Charkowskij 
9 St. Bogoduchow Bogoducl1owskij 

10 St.S. Borki N owo-Wodo lashslci j 
11 St.S. Budy Charko,,Tskij 
12 St. Walki Walko'\"~:skij 
13 St.S. W assisch tschewo Charkowsl.'ij 
14 St.S. Wwedenka Tschugujewskij 
15 St. Woltschansk Woltschanskij 
16 St.S. Wyssokij Selenyj Gaj Charkowskij 
17 St.S. Gawrilowka Dergatschev'1skij 
18 St.S. Guty Bogoduchowskij 
19 St.S. Dergatschi Derga tscl1 ewski j I 
20 St.S. Sbichar Charkowskij f 

21 St.S. Somostje Smijewskij 
22 St.S. S'jesdki Smijewskij 
23 St.S. Smijew Smije,,,skij 
24 St.S. Solotschew Solotschewskij 
25 St.S. Kasatschja Lopan Dergatschewskij 
26 St.S. Komarowka Charkowskij 
27 St.S. Konstantinowka Krassnokutskij 
28 St.S. Korotytsch Charko,vsl'ij 

• 29 St.S. Kotschetok Tsc h ugu j e"'yski j 
30 St. Krassnograd Krassnogradskij 
31 St.S. Krassnokt1tsk Krassnokutskij 

• 
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Nr. Name 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 

t. 

" \ t. . 
t. 
t. 
t. '. 
t. . 
t. 

-

t. ~ . 
t. . 
t. . 
t. \ . 
t." . 
t. \ . 
t .. . 
t. . 
t. . 
t. . 

t. . 
t. . 
t. 

Kupjansk 
Kupjan k- slo",oj 
Lageri 
Loso,,aja 
Ljubotin 
falaja Danilo\vka 

... ialino,,~ka 

... ferefa 
1--0,vaja \Vodolaga 

.... O\,ro-Pokrowka 
Olscl1any 
Panjutino 
Pere et chnaja 
Pe ot chin 
Pokotilo,,1ka-Karatsche,vka 
Polewaja 
Prt1djanka 
Roaan 

sachno~r chtschina 
olonzo,,1ka 

taryj 1Iertschik 
Cboroschewo 
T cl1t1gujew 

charo~Tka 
E jchar 
Jt1 bnyj 

• 

Rayon 

Kupjanskij 
Kupjan kij 
Balakleiskij 
Losowskij 
Charkowskij 
Dergatsche,vskij 
T chugujewskij 
Charko,,·skij 

... O\vo-Wodolashskij 
Tscht1guj ewskij 

· Dergatschewskij . 
Loso"'rski j 

- Dergatsche,vskij 
Charko,vskij 
Charkowskij 
Dergatschewskij 
Dergatscl1ewskij 
Charko,vskij 
Ssachno,vschtschinskij 
Dergatschewskij 
Bogoduchowskij 
Charkowskij 
Tschugt1jewskij 
Bogoduchowskij 
Tsch ugt1 j e,vski j 
Charkowskij 

• 

I 

' 
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Gebiet Dn jepropetrowsk 

Zentr11~n: Dnjepropetrowsk 
Umfang 33,300 qkm · Zahl der Verwaltungseinheiten: 
Entfernung J\1oskau Dnjepropetrowsk Städte 9 

1021 km Dorfra1'"ons 26 
Entfernung Kie"''" Dnjepropetro\\·sk Stadtrayons 7 

572 km iedlt1ngen 30 
„ Dorfso,vjets 487 

Rayons und Zentren der Rayons 
Nr. Name Zentrum 

Umfang 
in 1000 qkm 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

Apostolo"·skij 
Wassilko,,rskij 
Werchne-Dnj eprowskij 
Dn j epropetrowskij 
Kotowskij 
K.ri ,,,oroshski j 
K.rinitschanskij 
lvI agdalino,,·ski j 
1\1! esh ewski j • 

N owo-Moskowsl~ij 
Pawlogradskij 
Pereschtschepinskij 
Petriko'\"\·ski j 
P etr op a ,,·1 ov,·skij 
Pokrowskij 
Pj atichatskij 
Ssinelniko,vskij 
Ssolonjanskij 
Ssofij ews1..i:j 
Stalindorfskij 
Tomako,vskij 
Zaritschanskij 
Tschkalovvskij 
Schiroko"rskij 
Schtschorskij 
J urje,,~skij 

• 

\ 

St. . 
D. 
St.S. 
St. 
D. 
St. 
D. 
D . 
D. 
St. 
St. 
D. 
D. 
D. 
D. 
St 
St. 
D. 
D. 
D. 
D. 
M. 
D. 
St. . 

t .. 
D. 

Apostolo"·o 
\Vassilko"-Ka 
\Verchne-Dnj epro,vsk 
Dnj epropetrovvsk 

· KotO\\'ka 
Kriv\·oj Rog 
Krinitschansk 
l\lagdalino,,·ka 
~1 esl1 e,,,. a j a 
K ovvo-Moskowsk 
Pa,,1lograd 
Pere chtschepino 
Petriko"'ka 
P etr op a "-1 o"· ka 
Pokro,:vskoje 
Pjatichatka 
Ssinelniko'\"\,.O 

solenoje 
sofije\'\·ka 

Stalindorf 
Tomakowka 
Zaritscl1 anka 
Tscl1kalo\\·o 

chirokoje 
chtschorsk 

J urj ev,· ka 
• 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 
1 Dnjepropetrowsk 

Städtische Rayons: 
1. Amt1r-Kisbnednjepro'\\·skij, 2. Kiro"·skij. 
3. Krassnog\vardejskij 4. 01..-tjabrskij. 
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1,5 
1,3 
1,3 
1,2 
0,8 
1.7 
0,8 
0,9 
1,3 
1,3 
1.5 
0,9 
0,9 
1 2 • 

1,0 
1.4 
1,7 
1,6 
1,0 
1, 0 
1,2 
1,0 
1,0 
·1 0 

1 

1,1 
0,9 



2 D11jeprod er"'l1in k 
3 K.ri, ·oj Roa 

t ädti -cl1e Ra) ons: 
1. D-er l1in kij, 
3. Ze11tralno-Gorod koj. 

4 Iargane1 
5 _ -ikopol 
6 _ -o, "'O-~ 1o ko,,· k 
7 Pa, lograd 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
J,. rr. Name Rayon 

1 t. . Apo talo,,"O Apostolo"1skij 
2 t. . t1l)r Krimitscl1anskij 
3 t. . \ ~erchne-Dnjepro,,, k \\Tercl111e-Dnjepro""· kij 

t. . \\ ercl10,,rze,\ o Krimit cl1an kij 
5 \ l1e1taja Reka Pjaticl1at kij 
6 t. . e!e11oje chiroko,v kij 
7 Illariono,,10 S inel \viko,,·skij 

~ 't. '. Ingt1lez ~ chirodo,,rskij 
9 In1eni Karla ... f arxa Dnjepropetro,,· kij 

1 t. . Karnat1cbo,,rka Krinitschan. kij 
11 . KirO\\ skij Dnjepropetro,vskij 
12 ' \_ t. \'. Kra ""s11opolj e Dnjepropetrowskij 
13 Kulebo,,1ka 1 -o\,-o- 1Iosko,,·skij 
1 Kt1rilo,, ka Petriko\,·skij 
15 Lozmano-Ka1nenka Dnjepropetro,,1 kij 
16 . t. . 1 -ikolaje,,1ka Petriko,,·skij 
17 \ t. . Odi11ko,,1ka · Dnjepropetrowskij 
18 \ t. . Ord l1onil{idse · Tscl1kalowskij 
19 Pa,,1Ioarad kijeCl1t1tora Per,,,)1je Pa,,1lograd kij 

Podaorodnoje Dnjepropetro,,1skij 
21 Pros janaja ,vas ilko"·skij 
22 t. Pjaticl1atka Pjaticl1atskij 
23 ~ t. ~ sinelniko\,10 inelnikoVt.'skij 
2 · t. . la,,1gorod inelniko,v kij 
25 ucl1at cl1e,,1ka Dnjepropetro,,1 kij 
26 Tarom"'koje Dnjepropetro,,1

. kij 
2i Frt1n en kij Dnjepropetro,,1 kij 
28 Tscl1aplino \"\Ta ilko,v·skij 
29 \ t. \ . Tscl1er,,1onoarmej koje Dnje1Jropetrowskij 
30 T '""cl1er,,10110-Grigoro,vka Kikopolskij, ~ tädt. Sowjet 
31 , t. . \ cl1irokoj e cl1iroko\\,"Skij 
32 \. t. . ~ cl1t chor k cht cl1or kij 

• 
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Gebiet Drogobytsch 

Zentr111n : Drogobytsch 

Umfang 11 600 qkm 
Zahl der Verwaltungseinheiten: 

Städte 18 
Dorfrayons 30 

Nr. Name 

Rayons und Zentren der Rayons 

Zentrum 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

184 

Birtschanskij 
Borissla,vskij 
Wyssozkowsky 
Dobron1ilskij 
Drogobytschskij 
Dubljanskij 
Shidetschuwskij 
Shurawnowskij 
Komarnowskij 
Krukenizkij 
La wotschnj anskij 
Liskowskij 
Medenizkij 
Medykowskij 
Mostisskij 
Nikolajewskij 
N owo-Strelisskij 
Peremyschlskij 
Podbushskij 
Rudkowskij 
Ssamborskij 
Skolewskij 
Staro-Ssamborskij 
Strelkowskij 
Stryjskij 
Sst1dowo-Wischnjanskij 
Turkowskij 
Ustriko-Dolnowskij 
Chodorowskij 
Chyrowskij 

D. 
St. 
D. 
St. 
St. 
D. 
St. 
D. 
St. 
D. 
D. 
St. 
S. 
D. 
St. 
St. 
St. 
St. 
D. 
St. 
St. 
St. 
St. 
D. 
St. 
St. 
St. 
S. 
St. 
S. 

Birtscha 
Borisslaw 
Wyssozko-Wyshne 
Dobromil 
Drogobytsch ,, 
Dubljany 
Shidetschuw 
Shurawno 
Komarno 
Krukeniza 
Lawotschnoje 
Lisko 
1\1edeniza 
1\riedyka 
Mostiska 
Nikolajew 
Streliski Nowyje 
Peremyschl 
Podbush 
Rudki 
Ssambor 
Skole 
Staryj Ssambor 
Strelki 
Stryj 
Ssudowaja Wischnja 
Turka 
Ustriki-Dolnyje 
Chodorow 
Chyrow 

• 

• 



Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 

1. Drogobyt eh, 2. Borisslaw, 3. Peremyschl, 4. sambor, 5. Stryj. 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 

Nr. Name 

1 Dobro111il 
2 " hidetschu\,r 
3 Komarno 
4 Li ko 
5 ifostiska 
6 Nikolajew 
7 Rt1dki 
8 kole 
9 taryj ambor 

10 treliski Ko"ryje 
• 

Rayon 

Dobromilskij 
hidetscht1wskij 

Komarno,vskij 
Liskowskij 
Mostisskij 
Nikolaj ewski j 
Rudkowskij 

kole,vskij 
taro-Ssamborskij 

11 sudowaja Wischnja 
N o,vo-Strelisskij 
Ssudowo-Wischnjanskij 
Turkowskij 
Chodorowskij 

12 Tt1rka 
13 Chodorow 

Gebiet lsmail ' 

Zentrurn : Akkerman 

( :rähere Angaben fehlen., 

' 

• 
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Gebiet Kamenez-Podolsk 

Zentr11m : Kamenez-Podolsk 

Umfang: 20 500 qkm. Zahl der \Terwaltt1ngseinheiten: 
Entfernt1ng Moskau Kamenez-Podolsk Städte 7 

1344 km Dorfrayons 37 
Entfernung Kiew Kamenez-Podolsk iedlungen 9 

482 km Dorfso\,rjets 1022 
... 

Rayons und Zentren der Rayons 

Nr. Name Zentrum Umfang 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
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Antoninskij 
Basalijsk-ij 
Beresdo,vskij 
Winkowezkij 
Wolko,,,.inezkij 
\,Volotschis kij 
Gorodokskij 
Grize,\·skij 
Derashnj anskij 
Dolsl1okskij 
Dunaje,"ezkij 
I sjas lawskij 
KrassilOT\"Ski j 
Letiscl1 e'\"\"ski j 
Lj achowezkij , 
Medsl1ibosl1skij 
Minko\\·ezkij 
lVIichalpolsky 
Ko"~o-uschizkij 
Orininskij 
Ostropolskij 
Plusl1njanskij 
Polonskij 
Proskuro""skij 

• 

• 

satano~yskij 
Ssla,vt1t~ij 
Ssmotritschsl{ij 
Ssolobkov, .. ezkij 
Staro-Konstantino"1skij 

taro- sinj a ,,1skij 
Staro-U schizkij 

D. 
D. 
M. 
M. 
D. 
l\i. 

t.S. 
lVI. 
St.S. 
D. 

t.S. 
t. 

D. 
t.S. 

l\tI. 
t.S. 

D. 
D. 
St.S. 
1\1. 
M. 
D. 

t. 
t. 
t.S. 

St. 
M. 
M. 
\ t. 
,r. 

lvI. 

in 1000 qkm 

Antonin>· 
Basalija 
Beresdo,\' 
Winko\vzy 
\,Volko,vinzy 
Fridricl10TI"ka 
Gorodok 
Grize"'' 
Derasl1nja 
Dolsl1ok 
Dt1naje,,~z)7 

I sjassla"r 
Krassil o,,? 
Letiscl1e,v 
Ljachowzy 
M edshi bosl1 
lvfinko,\·zy 
I\1ichalpol 
Ko~Taja 1.Jschiza 
Orinin 
Ostropol 
Plt1sbnoje 
Polonnoje 
Proskcro,,~ 

satano,v 
sla\,ri1ta 

Ssmotritsch 
Ssolobko,,,zy 

taro-Konstantino,v 
taraja sinja,,ra 
taraja Uscl1iza 

0,6 
0,5 
0,5 
0,7 
0,4 
0,6 
0,8 
0,6 
0,5 
1,0 
0,5 
0,6 
0,6 
0,5 
0,6 
0,5 
0,4 
0,4 
0,5 
0,4 
0,5 
0,6 
0,8 
0,4 
0,4 
0,9 
0,7 
0,4 
07 , 
0,5 
0,5 



• 

r. rame Zentrum • 
1n 

32 'f eofi pol kjj . f. Teofipol 

33 Felscl1tinsk-ij ]). Felscl1tin 

34 'l l1emero,,1ezkij :rvr. Tscl1emero,vzy 
3- 'f ... clJernoo- tro,,, kij D. T cl1ern:},.j Ostrow 
36 cl1epeto, r-kij \. t. cl1epeto,\.·ka 
3~ J armolinezkij ßi. J armolinz)r 

tädte die dem Gebiet Ol\"jet unter teilt sind 

1. Ka111enez-Podol k, 2. Pro kt1row, 3. cl1epetovvka 

1 
2 
3 

5 
6 

9 
10 
11 
12 
13 

\ t. . 
\ t. . 
~- t. . 
t. 

Städte, die dem Rayon owjet unterstellt sind 

orodok 
Dera hnja 
Dt111 aj e,,rz)r 
I j a - 1 a ,, .. 
Letitsche,,r 

:ed l1ibo h 
_ -o,, aj a chiza 
Po11inka 
Polonnoje 

-atano,v 
""'1 a ,,ru t a 

\ taro-Kon tantinow,. 
Jampol 

Rayon 

Gorodokskij 
Derashajan kij 
Dunaj e,,~ezki j 
I jassla,,· kij 
Letit cl1e,,1 kij 
1\ied hibo h kij 
.- -o,,ro- --chizki j 
Polon kij 
Pol<>nskij 

atano,,· kij 
\ sla,, ut kij 

taro-Konstantino'\\ skij 
Ljacho,,1ezkij 

I 

Umfang 
1000 qkm 

0,5 
0,8 • 

0,5 
0,5 

0,4 
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Gebiet Kiew 

• 

Zentr111n: Kiew 

Zahl der Verwaltungseinheiten: 
Städte 14 Umfang 39 900 qkm 

Entfernung Moskau-Kiew 865 km Dorfrayons 53 
Stadtrayons 9 
Siedlungen 20 

.. Dorfsowjets 1361 

Rayons 11nd Zentren der Rayons • 

Umfang 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 

26 
27 
28 
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Name 

Babanowskij 
Baryschewskij 
Belozerkowskij 
Beresanskij 
Bogusslawskij 
Borispolskij 
Borodjanskij 
Browarskij 
Bukskij 
Byschewskij 
Wassilkowskij 
Weliko-Polowezkij 
Wolodarskij 

• 

Wyscbe-Dubetschanskij 

Grebenkowskij 
Dyrnerskij 
Sbaschkowskij 
Swenigorodskij 
Iwankowskij 
Kaganowitschskij 
Kagarlykskij 
Kanewskij 
Katerinopolskij 
Kiewskij 

(Sswjatoschinskij) 
Korsunskij 

Ladysbinskij 
Lyssjanskij 
Makarowskij 

• 

D. 
D. 
St. 
D. 
St. 
S. 
D. 
S. 
St.S. 
D. 
St. 
D. 
St.S. 
D. 

D. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
M. 
St.S. 
D. 
D. 

St. 

D. 
M. 
M. 

• 

Zentrum 

Babanka 
Baryschewka 
Belaja Zerkow 
Beresan 
Bogusslaw 
Borispol 
Borodjanka 
Browary 
Buki 
Byschew 
Wassilkow 
Weliko-Polowezkoje 
Wolodarka 
Wysschaja 

Dubetschnja 
Grebenki 
Dyr11er 

haschkow 
Swenigorodka 
Iwankow 
Kaganowitschi I 
Kagarlyk 
Kanew 
Katerinopol 
Sswj atoschino 

Korsun~Schew-
tschenkowskij 

Ladyshinka 
Lyssjanka 
Makarow 

• 

• 

in 1000 qkm 
0,5 
0,6 
0,8 
0,6 
0,8 
1,2 
1,0 
1,5 
0,6 
0,4 
0,9 
0,5 
0,6 

0,8 
0,4 
1,1 
0,6 
0,8 
0,9 
0,9 
0,5 
0,9 
0,5 

0,8 

0,9 
0,6 
0,7 
0,9 



Umfang 
ame Zentrum in 1000 qkm 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

3 
39 
40 
41 
42 
43 
4 
4:5 
46 
47 

49 
50 
51 
52 
53 

iankOV\' kij 
Mirono"rskij 
Mokro-Kaligor ki 

- 0,,10- chepelit cl1skij 
Obucho,,1 kij 

1 chan kij 
Perejassla"1skij 
Petro\,1skij 

Rakitnjan kij 
R hi cht cbev.1 kij 
Ro ,vasbe,,·skij 
Rot1nistrowskij 
~ k,virskij 
~ meljanskij 
l. tawi cbtschan kij 
Talno,, skij 
Tarascht chanskij 
1~etij e,v kij 

inskij 
·man kij 

Fa to~rskij • 
Cl1ri tino'\"\1 kij 
T cl1erkas kij 
Tschernobylskij 
~ cl1poljan kij 

D. 
l\i. 
D. 
D. 
1''1. 
D. 

t. 
M. 

1'1:. 
:WI. 
D. 
D. 

l\i. 

t. . 
M. 
D. 

t. 
t. 
t. . 
t. 

St.S. 
St. 

11anko"ro 
iironov\·ka 

Mokraja Kaligorka 
rr owo-Schepelitschi 
Obucho\v 
Olschana 
Perejasslaw 
Petrowskogo 

(Worenzowo
Gorodischtsche) 

Rakitno 
Rsl1i chtschew 
Ros,vashew 
Rotmistrowka 
Skwira 

smela 
ta \\rischtsche 

Talnoje 
Tara chtscha 
Tetijew 
Usin 
Uman 
Fastow 
Chris tino,v ka 
Tscher kassy 
Tschernobyl 
Schpola 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 

1. K.ie,v 

Die tädtiscben Rayons: 

0,6 
0,6 
0,4 
1, 0 
0,8 
0,5 
1,5 

0,6 
0,7 
0,7 
07 , 
0.4 
0,7 
0,8 
0,7 
0,7 
0,8 
0,7 
0,4 
0,5 
0,8 
0,5 
1,3 
1,2 
0,7 

1. Darnizkij 4. K.irov.1skij, 7. Oktjabrskij , 

2. ~ hele nodorosl1nyj , 5. Leninskij, 
3. Kagano,vitscl1skij, 6. ~1olotowskij, 

8. Petrowskij , 
9. Stalinskij. 

2. Belaja Zerkow, 
3. smela, 
4. -man

1 
• 

5. Tscherkass}l'. 
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Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Nr. Name 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
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St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 

t.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St. 

• 

Babinzy 
Belitschi 
Bogusslaw 
Borispol 
Boro,,taja 
Bojarka-Budajewka 
Browary 
Butscha 
\Vassilko,v 
\Vorsel 
Gostomel 
Swenigorodka 
Irpenj 
Kaganowitschi I 
Kane,v 

• 

Kla\\-dij ev\'O-Tarasso~To 
Kodra 

... 

• 

Korssun-Schewtschenkowskij 
Mironowka 
Perejasslaw 
Pesko\vka 
Rshischtsch e,v 
s~,:-ira 
Talnoje 
Taraschtscl1a 
Fastow 
Cbristinowka 
TschernobJrl 
Schpola 

• 

• 

• 

• 

• 

Rayon 

Borodjanskij 
Kiewskij 
Bogussla " "ski j 
Borispolskij 
Fasto,vskij 

· Kiewskij 
Browarskij 
Kiewskij 
\Vassilko",.skij 
Kie~·skij . 
Kiewskij 
Svvenigorodskij 
Kiewskij 
Kaganowitschskij 
Kanewskij 
Borodj ans1..;j 
l'vI akaro~rski j 
Korssunskij 
M ironovvskij 
Perejasslawskij 
Borodjanskij 
Rshischtschewskij 
k"rirskij 

Talno,vsl{ij 
Taraschtschanskij 
Fasto,,,.skij 
Cl1ristinO\\"Ski j 
Tschernobylskij 
Schpoljanskij 

1t • , , 
1 ' 

• 



• 

Gebiet K.irowograd 

Zentr11m: Kirow ograd 

·mfang 23 800 qkm 
Entfer11t1ng Nio kat1-Kiro\,·ograd 

1145 km 
Entfernuno K.ie\\· K.iro"·o2Tad 

392 km 

Zahl der \ i er"·altt1ngseinheiten: 
Städte 6 
Dorfrayons 30 

\,_ iedlt1ngen 9 
DorfSO\\rjets 545 

Nr. 

Rayons und Zentren der Rayons 
Zentrum 

Umfang 
in 1000 qkm 

1 
?. -
3 
4 
5 
6 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
·1 . 

17 
] 

19 
20 
21 
22 
"') C) _..., 
24 
25 
26 
27 
2 
29 
30 

... dshan1 kij 
lexandrij kij 
lexandro,,r kij 

Bobrinezkij 
Bol cl1e-\:\Ti. ko,,1skij 
\Vit j ase,v ~kij 
Dobro,, .. elitschko,,·skij 

Dolin kij 
J elisa,,·etgradko\vskij 
\ 'latopol kij 
"'namen kij 
Kamen kij 

Kiro,,·ograd kij 
K.ompa11eje\vskij 
l\'lalo-\Vi ko,,· kij 
1-o,,·gorodko,,·skij 

-0,,10-1\.rchangel kij 
... - O\\'O- eorgij e,,· kij 
.... -o,, o- i irgorod kij 
1 'T 0,,10-Pra 11 kij 
r T 0,,10- krai nski j 
Ont1frije,,1 kij 
Pe tschano-Brodskij 
Petro,,r kij 
Pod,,1y okij 
Ro\.,1nj anskij 
"fiscl1kO\\' kij 

tino,,1 kij 
Cl1mele,,, kij 
'f c higiri nski j 

D. 
t. 

D. 
t. 

D. 
D. 
D. 

" t. . 
D. 

t. 
D. 
St.S. 
D. 
D. 

' " t. .. . 
D. 
St. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 

Adsl1ama 
Alexandrija 
Alexandro,,,ka 
Bobrinez 
Bolschaja W iska 
Witjasewka 
Dobrov,·elitsch-

ko,vka 
c h e,v~scl1 enk o,\·o 

J elisa"-etgradka 
latopol 

~ 11amenka 
Kamenka- chew-

t chenko ,vkaja 
Kiro\,~ograd 
Kompanejev,·ka 
Malaja W iska 
Xo,,1gorodka 
1 -0,,10-Arcbangel k 
... -on10-Georgije,,1sk 
• -o,,,yj-1\Iirgor od 
1-0,,,aja Pr aga 

.,..owo-Ukr ainka 
011ufrije\\1ka 
Pest cbanjrj Brod 
Petro,,10 

Pod,,1}T okoje 
· Rovvnoje 

Tiscl1kowka 
tino,,,ka 

Cl1mele,,1oj e 
T. cl1igirin 

0,5 
1,5 
0,6 
0,8 
0,5 
0,7 

0,5 
1,2 
0,8 
0,6 
0,9 

0,7 

1,0 
0,7 
0.8 
0,6 
1,4 
0,6 
0,7 
0,6 
0,9 
0,6 
1 2 , 
0,6 
0, 7 
0,4 
1, 0 
0,7 
1,1 

• 
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• 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 
1. Kirowograd, 
2. Snamenka. 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Nr. Name 

l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

• 

192 

St. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 

Alexandrija 
Bobrinez 
Slatopol 
Snamenka II 
Lelekowka 
Malaj a Wiska 
N owo-Georgi j ewsk 
N owo-Mirgorod 
N owo-Ukrainka 
PaV\1lysch 
Pomoschnaj a 
Tschigirin 
Schewtschenkowo 

t 

• 

• 

Rayon 

AJexand.rijskij 
Bobrinezkij 
Slatopolskij 
Snamenskij 
K.irowogradskij 
1v!alo-Wiskowskij 
N owo-Georgij ewskij 
N owo-Mirgorodskij 
N owo-Ukrainskij 
Onufrijewskij 
Pestsch ano-Brodski j 
Tschigirinskij 
Dolinskij 

.. 

• 



Gebiet Lwow (Lemberg) 
Zentr111n : Lwow (Lemberg) 

Zahl der \T erwaltungseinheiten: 
~mfang 13 300 qkm tädte 28 

Dorfrayons 37 
tadtrayon 4 

Rayon und Zentren der Rayons 
~ ... 

„ r. .... ame 

l 
2 
3 
4 

6 
-{ 

9 
10 
]l 
12 
13 
l 
15 
l 
17 
l 
19 
20 
_} 
.. ') 
..,; -
24. 
25 
26 
9 -
~ 

29 
30 
31 
32 
33 

Bobrk kij 
Brodow kij 
Bu kij 
\Veliko-Mosto\.v kij 
\ TinnikO\\' kij 
Glinjan kij 
Gorinezkij 
Gorodokskij 
Dedi 1 ov.1 ki j 
Dunaje\"\ skij 

holke"' kij 
olotscl1eV\1Skij 

Kamenko- trumilowskij 
Krakowezkij 
Kra nen kij 
Kuliko,v kij 
Lopatin kij 
LWO\\'Skij 
Lj t1bat cl1e\,,skij 
Lja chko,v kij 

1Iagero,,· ' kij 
_ --emiro,,1 ,..kij 
N o,,,o- J ar)rt "'Cl1e, kij 

le kij 
Perem)., cl1ljan kij 
Podkamen kij 
Poniko"1izki j 
Ra\va-Rus kij 
Radechow kij 
, sinjaw kij 

okal kij 
"Okolnizkij 
gne,,,skij 

t. 
t. 
t. 
t. 
t. 
• 

D. 
t. 

D. 
• 

t. 
St. 
t. 
t. 

D. 
t. 

t. 
D. 

• 

• 

D. 
t. 

t. 
t. 

D. 

Zentrum 

Bobrka 
Brody 
Bussk 
:rvrost)r Welikije 
Winniki 
Glinjany 
Gorinez 
Gorodok 
Dedilo\\,. 
Dunajev\l 

holkew 
Solotschew 
Kamenka- trt1milowskaja 
Krakowez 
Kra noe 
Kuliko~r 
Lopatin 
Lwow 
Ljubatsche\\, 
Ljaschki Dolgije 
1\1 agero,,r 

-- . .... em1ro,,,. 
J arytschew .l. ... OW)rj 

Oleskoje 
Perem}~schlj any 
Podkamen 
Ponikowiza 
Ra\va-Ru skaja 
Radechow 

• • 
stnJawa 

"' sokal 
\ sokolniki 

..,. 
gne\.\1 

• • 

• 

• 
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-

• 

.L lr. Name 

34 Scbewtschenko,,· kij 
35 Schtschirezkij 
36 J aworowskij 
37 Janowskij 

• 

t. 
t. 
t . 

Zentrum 

, chewtschenko"·o 
Schtscl1irez 
Jaworow 
Janow 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 
Lwow (Lemberg) 

Stadtrayons: 
1. Shelesnodoroshnyj, 
2. Krassnoarmejskii , 

3. 
4. 

... 

talinskij, 
chewtschenko,vskij 

Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 
Nr. Name • 

l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

194 

Bobrka 
Brody 
Busk 
Winniki 
Gorodok 
Sholkew 
Solotschew 

• 

Kamenka- trumilowskaja 
Krakowez 
Kulikow 
Lopatin 
Ljubotschew 
Mosty Welilcije 
.rTemirow 
Oleskoje 
Oleschizy 
Peremyscbljany 
Rawa-Russkaja 
Radechow 
Ssasso~.r 
Ssinjawa 
Ssokal 
Ugnew 
Schtschirez 
Jaworow 
Janow 
J arytsche,v iTowyj 

Rayon 

Bobrkskij 
Brodowskij 
Buskij 
Winnikowskij 
Gorodokskij 
Sholkewskij 
Solotschewskij 
Kamenka- trurnilbwskij 
Krako,vezkij 
Kulikowskij 
Lopatinskij 
Ljubotschewskij 
Weliko-Mosto\\1skij 

.... emir o"tski j 
Oleskij 
Lj ubatschewskij 
Peremyschljanskij 
Rawa-Russkij 
Radecho"' .. i kj 
Ole kij 

sinjawskij 
Ssokalskij 
Ugnewskij 

chtschirezki j 
J aworowskij 
Jano,vskij 
~ o,"ro-J sryt · chewskij 



1 

• • • 1 

Zentrum: Nikolajew · 

Zahl der er\,1altung. einheiten: 

mfang cle Gel)iet 33 900 c1km 
Entfernung i\1o ka11-1 ... ikolaje,,, 1258 km 
Entfernu11a K.ie'\\1 Nikolaje,,, 602 km 

· tädte 5 

.. . ) 

Dorfrayons 
tadtrayon 

Dorf o,,-j et 
iedlt1ngen 

• 

Rayon und Zentren der Rayons • 

• 

'>6 .:.J 

2 
409 

6 

', 

Umfang 
in 1000 qkm 

• 
Zentrun1 

1 

• 

-

t 

10 
1 
12 
13 
14 
]5 
l(j 

.1-
1 n 

9 
20 
21 
22 
') '3 ;.J• 

26 

Bachtau kij 
Belo erskij 
Bere. nego,,1at. kij 
Berissla,vskij 
Bol ehe-... lexandro,v kij 
\\ aI\\TaIQ\\ kij 
\\T}adimiro,,r kij 
Golopristan k.ij 
GornostajeV\1 kij 
Jelanezkij 
Ka anko,v kij 
Kalant cl1a\ kij 
Kalinindorf kij 
Kacl10,v kij 
l Tjko}aje\\r kij 
.... r 0\,10-Bug kij 

0,,10-\~T oronzo,,1 kij 
... ]' o,,ro-Ode"" kij 

L,,....Jich akov.1"' ki j 
Pri ,,,olnj a11ski j 
'\kadowskij 

ni21re,,1skij 
Tiligt1lo-Bere an kij 
~hers-on "kij 

Zjurupin kjj 
rr cl1aplin kij 

D. Ba chtauka 
D. Beloserka 1 

D. Beresnegowatoje 
St. Berissla w 

• 
D. Bolschaja Alexandr0\\1ka 

t. '. \"\Tarwaro\,1ka 
D. \Vladirniro,,1ka 
"'t. . Golaja Pristan 
D. · Gornostajewka 
]?.. J elanez 
D. Kasanka 
D. Kalantschak 
D. Kalinindorf 

Kacho,vka 
Jikolajew • 

1 

' r O"'"Yj Bug D. 
D. 
D. 

.... ..,. owo-Woronzo,vka 

l, t. 
D. 
St. . 
D. 
D. 
D. 
... t .l, . 
D. 

.... ... o,,,aja Ode sa . 
t chakow 

" • li • 

Priwolnoje 
kadowsk 

~ ~snigirewka 
Tiligt1lo-Beresanka 
1 ... ikol koje 
Zjurt1pin k 
Tschaplinka 

... 

1 2 , 
0,9 
1„ 0 
1,3 
1,4 
1,0 
0,8 
22 , 
1,1 
1,0 
0,9 
0,9 
0,9 
l , 

1,1 
0,9 
1,3 
07 

' 
0,8 
1,7 
1,2 
1,5 
07 J 

1 3 
' 

1,2 

• 

• 
1 
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• 

• 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 
• 

1. r ... ikolajew. 
2. Chersson 

Nr. 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

Stadtrayons: 
1. Stalinskij , 2. Zentralnyj . 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Name 

St. 
St. . 
St.S . 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St. . 

Berisslaw 
Warwarowka 
Golaja Pristan 
Kachowka 
Ok:tjabrskoje 
Otschakow 
Skadowsk 
Zjurupinsk 
Schirokaja Balka 

Rayon 

Berisslawskij 
Warwarowskij 
Golopristanskij 
Kachowskij 
Nikolajewskij 
Otschakowskij 
Skadowskij 
Zjurupinskij 
Nikolaje~rskij 

Gebiet Odessa 

Zentr111n : Odessa 

Zahl der \~erwaltungseinheiten: 
Städte 3 

Umfang 27 000 qkm Städte t1nter Gebiets,,erwaltg. 2 
Entfernung Moskau Odessa 1523 km Dorfrayons 30 
Entfernung Kiew-Odessa 654 km tadtrayons 6 

Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

!"'!' 
I 

8 

196 

• 

Dorfsowjets 522 
Siedlungen 4 

Rayons und Zentren der Rayons 

Andrej ewo-I wanowskij 
... L\r busi nski j 
Beljajewskij 
Beresowskij 
Blagodatnowskij 
Bolsche-Wradijewskij 

Bratskij 
Wesselinowskij 

D. 
D . 
D . 
St.S. 
D. 
D. 

D . 
D. 

Umfang 
Zentrum in 1000 qkm 

. Andreje,vo-Iwano\vka 
Arbusinka 
Beljajewka 
Beresowka 
Blagodatnoje 
Bolschaja Wradi-

jewka 
Bratskoje 
Wesselinowo 

1,0 
0,8 
1,0 
1,2 
0,6 

1,0 
1,0 
07 , 



• 

... Umfang ... ame Zentrum 
in 1000 qkm 

9 
10 
11 
12 
} ,3 

l 
15 
16 
17 
l 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

W osnessenski j 
Gaj,voronskij 
Golowanewskij 
Gro sulowskij 
Gruscbko,vskij 
Domane,vskij 

howtnewyj 
Kon1internowskij 
Kriwooserskij 
Ljubasche,\,.skij 
Mostowskij 
Owidiopol kij 
Odesskij 
Olschanskij 
Per,vomajskij 
Rasdeln j anski j 

a,vranskij 
Troizlcij 
Frunsowskij 
Zebrikowskij 
Scl1irjajewskij 
Jano,v kij 

t. 
St. . 
D. 
D. 
D . 
D. 
D. 
D. 

D. 
D. 
D. 
St. 
D. 
St. 

t . . 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 

W osnessensk 
Gajworon 
Golowanewsk 
Grossulowo 
Gruschka 
Domane"'ka 
Showten 
Kominternowskoj e 
Kriwoje Osero 
Ljubaschewka 
Mostowoje 
Owidiopol 
Odessa 
Olschanka 
Perwomajsk 
Rasdelnaja 

sawran 
Troizkoje 
Frunsowka 
Zebrikowo 
Schrrjajewo 
Janowka 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstel)t sind 

l . des a 

~tadtrayons: 

1,8 
0,6 
0,9 
0,7 
0,7 
1,0 
0,6 
1,0 
0,8 
0,8 
0,8 
0,6 
0,6 
0,6 
1,1 
0,9 
07 , 
07 , 
0,9 
0,8 
0,8 
07 

' 

1. Wodnotransportnyj , 3. Leninskij, 

• 

2. Woroschilo"'skij , 4: 
Iljitschewskij, 5. 
Kaganowitschski j, 6. Stalinskij. 

2. Perwomajsk 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
r . Name 

l t. . Beresowka 
2 t. W osnessen k 
3 t. . Gajworon 
4 t .. . Rasdelnaja 
5 t.~. Uljanowka 

' 
Rayon 

Beresowskij 
W osnessenski j 
Gai,,,oronskij 
Rasdelnj anskij 
Gruscbkowskij 

• 
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• 

• 

• • • • Gebiet Poltawa • 

• -
• 

, . Zentr111n : Poltawa 
• r I 

' 
• 

Umfang des Gebiets 33 900 qkm 
Entfernt1ng Moskau-Poltawa 941 km 
Entfernt1ng Kiew Poltawa 353 km 

Zahl der \ T er\valtt1ngseitilieiten·: 
tädte 11 

Dorfravons 44 
J 

• 

• 
Siedlungen 12 • 

1 

• 
• 
1 • • • 

.. 
Dorfsowjets 899 

1 • 
• • 

Rayons 11nd Zentren der Rayons 
• 

1 Umfang 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

Name 

Weliko-Bagatschanskij 
Weliko-Krynko,vskij 
Gadjatschskij · 
Gelmjasowskij 
Globinskij 
Graclishskij 
Grebenko,v kij 
Dikanskij 

'Drabowskij 
Sgt1rowskij 
Senko\vskij 
Solotonoscl1 kij 
Ir klej e~ .. ski j 
Karlowskij 

• 

• 

' 

Kischtnkowskij . . , 
Kobeljakskij 

17 Ko,,ralewskij 
1 Koselschtschinskij 
19 Komyschnjanskij 
20 . . Kotelewskij . 
21 Krementscl1ugskij 
22 
23 
24 
25 

Lasorkowskij 
Loch"v\-izkij 
Lubenskij 
Maschewskij i! ~ 
Mirgorodskij 

1 
• 

• 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

N echworoscl1tschanskij 
Nowo-Ssensl1arskij · 
Obolonskij 

·198 

Oposchnj ~nskij 
Orshizkij 
Petrowsko-Romenskij 

• 

Zentrum in 1000 qkm 
l\f. v\ ... elikaja Bagat chka 

' D. Welikije Krynki · 
St. Gadjatsch 

• 
D. Gelmjasow 

· D. Globino 
D. Gradishskij 

· St. . Grebenko~"skij 
D. Dikanka 

• 

· D. ' DrabOV\' 
D. Sguro,vka • 

St. enkoV\ .. 
St. olotonoscha 
D. . Irkleje,,, 
St. . Karlov\1ka 
D. I(isch~nki . ... . 

• • • 

St. Kobeljaki 
D. Ko,,·ale"·ka 
t. . Koselschtschina · 

D. KomJ~schnja . 
D. Kotel:wa 
St. Krementscht1g 

1 

D. Lasorki 
t. Loch,viza 

St. Lubn)" 
. , D. , ·t ... ~asche,vka . ) 

• • 

St. Mirgorod 
• 

D. Nechvvoroschtscha 
St.S. .,..o,,,yje Ssenshary 
D. Obolonj , 
St. . Oposchnja 

• D. r. Orshiza 
' D. · Petrowka-Romenskaja 

1. 0 ' 
• 

~0, 6 
1,1 
0,8 

. 0 r: 
, ' 

1,5 
0,5 
0,9 
0,5 
0,5 
0~7 
1,2 
o~ 

I 

0,9 
0,9 
0,9 
0,5 
0,9 
0,6 

1,1 
· '0 5i 

J 

1,0 
0,9 
0.5 
1,0 
0,7 
1,0 
0,6 
1.0 
07 , 

10, 4 

1 

' 

• 



• 

.... - Umfang 
.. r . ame Zent'.l'um in 1000 qkm 
33 

35 
'.) . 
't) 

3-
3 
3~> 
,1 ) 

1 
2 
3 

Pirjatin kij 
Pokro"r ko-Bagat

~cl1an kij 
"" 

Polta \,·. kij 
Re cl1etilo,,r kij 
„ en1eno\,1skij 
„ ent eh a11 ki j 
Cl1orolskij 
T cl1er nol)aje,\' kij 
T ... chernt1cl1in. kij 
T cl1ut \\1 kij 
~ cl1i cl1azkij 
J agoti11 kij 

D. 

t. 

D. 

D. 
D. 

D. 

Pirjatin 
Pokrowskaj a 

Bagatschka 
Poltawa 
Re chetilo\vka 

semeno\\rka 
sentscha 

Cl1orol 
T ·cl1er nobaj 
Tschernucl1i 
T chuto,,,o 

chi chaki 
Jagotin 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 
1. Polta, a 
-· Kren1ent cl1ucr 

1 
9. -
• 

-D 

) 

-I 

10 
11 
12 
13 
1,1 
15 
16 
17 
18 
19 

_] 

,. tadt-Ra)·on : Krj11ko,,, kij. 

Städte, die dem Rayon owjet unterstellt sind 
... 

A ame 

„ t. \ . ... rtemo,,·ka 
'ac1jatscl1 
· rel)enko,,r"kij 

,. enko,, 
„ olotono cl1a 
Karlo,,,ka 

t. Kobeljaki 
Ko el cht cl1ina 

t... . Li nj aki 
t . Locl1 \,,iza 

Lttl)n}· 

l\Iirgorod 
N 0\\1yj e .. "'en h ar)r 

" t ." . po chnja 
Pirjati11 
J;> e„ cl1etilo,,·ka 
l{omodan 
' emenO\\'ka 

„ t . ,. . italinka 
Chorol 
Jagotin 

Ra}~on . 

T cl1uto,,· kij 
Gadjat ch-kij 
Grebenko,\~ kij 
~ enko,,· kij 
~ olotonoscl1skij 
Karla\,, kij 
Kobeljakskij 
Ko el cl1t chin kij 
Jagotin kij 
Locl1,,~izki j 
Lt1bensl{ij 
1irgorodskij 

_ ... o,,ro- en har kij 
po. chnjan kij 

Pirjatin kij 
Re chetilo\vskij 
l\1 irgorod 5kij 
~' e1nenO\\t kij 
Locl1wizkij 
Cl1oro1skij 
J agotinskij 

1,0 

0 4. , 
l l . 

• 
1,0 
07 , 
0,4 
07 , 
0,6 
0,7 
0,9 
0, 
0,6 

. ' , . 
1 

• 

• 
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• 

Gebiet Rowno 

Zentr111n Rowno 

Umfang 19 900 qkm 
Zahl der Verwaltungseinheiten: 

Städte 8 
Dorfrayons 30 

Rayons und Zentren der Rayons 
Nr. Name 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

. 18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

200 

Alexandrijskij 
Beresnowskij 
Werbskij 
'Wlacli 111 lrezski j 
Wyssozklj 
Goschtschanskij 
Dernidowskij 
Derashnjanskij 
Dombrowizkij 
Dubnowskij 
Sdolbunowskij 
Klewanskij 
Klessowskij 
Kosinskij 

• 

Korezkij 
Kostopolskij 
Ljudwipolskij 
Meshiritschskij 
Misotschskij 
Mlinowskij 
Morotschnowskij 
Ostroshezkij 
Ostroshskij 
Rafalowskij 
Rowenskij 
Rokitnowski j 
Ssarnenskij 
Stepanskij 
Tutschinskl j 
Tscherwonoarmejskij 

• 

S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
St. 
St. 
S. 
S. 
S. 
St. 
St. 
S. 
S. 
S. 

• 

• 

S. 
St. 
S. 
St. 

• 

St. 
D. 
S. 
St. 

• 
Zentr11m 

Alexandija 
Beresno 
Werba 
Wlaclin1irez 
Wyssozk 
Goschtscha 
Der11idowka 
Derashnja 
Dombrowiza 
Dubno 
Sdolbunow 
Klewan 
Klessow 
Kosin 
Korez 
Kostopol 
Ljudwipol 
Meshiritschi 
Misotsch 
Mlinow 
Morotschno 
Ostroshez 
Ostrog 
Rafalowka 
Rowno 
Rokitno 
Ssarny 
Stepan 
Tutschin 
Tscherwonoarmej sk 

• 



Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 

1. RO\\ißO. 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 

1 Dubno Dubnowskij 
2 dolbuno,\1 dolbunowskij 
3 Korez Korezkij 
4 Kostopol Kostopolskij 
5 Ostrog Ostroshskij 
6 sarny Ssarnenskij 
7 Tscher,vonoarmejsk Tscherwonoarmejskij 

Gebiet Saporoshje 

Zentrum: Saporoshje 

• 

Zahl der \ T erwaltungseinheiten : 

""mfang 32 300 qkm tädte 9 
Dorfrayons 28 
Stadtrayons 3 

Entfernung Moskau aporoshje 1113 km 
Entfernung Kiew \ aporoshje 642 km 

iedlungen 12 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
-I 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

Dorfsowjets 464-

Rayons und Zentren der Rayons 

Zentrum 
Umfang 

in 1000 qkm 

... l\kimowskij D. 
Andrejewskij D. 
Bolsche-Beloserskij D. 
Bolsche-Lepeticbskij D. 
Bolsche-Tok111ak~kij St. 
Wassiljewskij St ... 

• 
Wes.5elo\vskij D. 
Genitscbeskij St. 
Guljaj-Polskij St. 

aporoshskij St. 
IwanowsKij D. 
Kamensko-Dnjeprow. kij St.S. 
Krassnoarmejskij St.~. 
Imeni \V. W. Kujby chewaD. 
Melitopolskij St. 
Michajlo,vskij D. 
Jishne-. serogosskij D. 

Akimowka 
Andrejewka 
Bolschaja Beloserka 
Bolschaja Lepeticba 
Bolschoj Tokmak 
Wassiljewka 
Wesseloje 
Genitscbesk 

1,5 
1,0 
0,7 
1,5 
0,6 
1,4 
1,0 
1,4 
1,1 Guljaj-Pole 

Saporoshje 
I wano'\\·ka 

t1nbekannt 

Kan1enka na Dnjepre 
Krassnoarmej skoj e 
Kujbyschewo 
Melitopol 
Mich ajlo\1\--ka 
.... ishnije serogosy 

1,1 
1,1 
1,2 
0,9 
1,5 
0,7 
1,4 

• 
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• 

18 
.19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

• 

Name , . 
N ovvo-W assilj ewski j 
N Ov\,.o-Slatopolskij 
Nowo-Nikolajewsk1j 
Ko,,ro-Troizkij 
Orecho\,·sk.ij 
Ossipenko,vskij 
Pologskij 
Prjasowskij 
Primorskij 
SsiV\1a cl1skij 
Tschernigo~' kij 

• 

Zentrun1 

D. l. ... owo-Wassiljewka 
D. Kowo- latopol 
D. . 1 ... owo-Nikolaje"';ka' 
D. ~o\,,.o-Troizkoje 
St. Orecho'\\· , 
St. Ossipenko 
~t. .. Pologi. 
D. Priasowskoje 
St. . Xogaj k 
D. , in·a cl1skoje 
D. 'fscl1ernigo,,·ka 

Umfang 
in 1000 qkm 

0,9 · 
0,5 
0,9 
22 , 
1,4 
1,6 
1,3 
0,9 

• 

t1nbeka11nt 
0,8 
0, 

Städte, die dem Gebietssowjet unterstellt sind 

1. ~ aporoshje 
• 1 • 

tädtische Ravons: ..., 

1. Lenin kij, 2. Ordsl1onikidse\v kij . 
• 

2. l\1elitopol -• 

3. Ossipenko . 
, • 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 

1 
2 
3 
4 
5 
ö 
,-

' 8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

' 16 
17 
18 
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~ame 

St.S. 
St. . 
t. 
t. . 

St. 
St. 
St. . 
St.S. 

t. . 
t. . 

St. 
St.S. 

• 

Askanija-Nowa 
Balabino 
Bolschoj Tokmak 
Wassilje\,:ka 
Genitschesk 
Guljaj-Pole 
Kamenka na Dnjepre 
Kam)1sch-Sarja 
Krassnoarmejskoje 
Kuschugum 
lvialo-J ekaterino,,,ka 
Molotschansk 
Nowo-Alexejewka 

t. . 1 7agajsk 
t. Orecbo"r • 

t. Pologi 
Ro owka 
Scl1ewtschenko K. 2 

• 

' • 
Rayon 

1J owo-Troizkij 
Saporosh kij 
Bolsche-Tokmak kij 
\\T assilj e"'ski j 
Genitscl1e kij 
Gt1lj aj-Polskij 

• 

Kamenko-Dnjeprowskij 
Imeni W. W. Kujbysche,va 
Kra snoarmejsl.ij 

aporoshskij 
aporoshskij 

Bolsche-Tokmak kij• 
Genitscheskij 
Primorskij 
Orecho~"skij 
Pologskij 

• 

J 

Imeni W. W. Kujby"'sche\\'a 
Pologskij · 

' 

• 
• 

• 

I 

• 

• 

• 1 • 

• • 

1 

1 

• 

1 

1 

' 

• 

• • 

• 



Gebiet Shitornir • • • 

Zentr111n: hitom ir · 
Zah 1 der \ · er\\:·n.1 tt1ngseinl1eiten : 

l jmfang 29 400 qkm Städte 8 . · 
Entfernung 1Io ka1..1 ~ l1iton1ir 1015 km Dorfrayon 34 
I~ntfernt1ng Kie\TJ \ ~hitomir 165 km 

~ 
~ iedlt1ngen 21 

• - .. , , Dorf o\\·j et~ .. 992 
Rayon und Zentren der Rayons 

Umfang 

1 

-
• 

6 
7 
n 

• 

11 
12 
13 

15 
1 
17 
1 
] 

2 
-'l 
22 

30 
31 
u2 
33 

.... 
.l ame 

Andru. cl1e,~ kij 
Ba ar kij 
Barano,,· kij 
Bara cl1i ,,- kij 
Berdit. che,vskij 
Br11s ilo,,· · kij 
Wolodar. ko-\Vol)711 kij 
,,rt -cheraj chan kij 

„or,odnizkij 
D er hin kij 

~l1itomir-kij 
Kornin kij 
Korosten kij 
Koro t)r cl1e,,· kij 
Luginskij 
I,j t1 bar kij 
„1alin kij 
1 -r arodit ~c11 kij 

,,1rt1t cl1-kij 
le,,· kij 

Popelnjan "'kij 
Pot ije,,1 kij 
R aclomy cl1l kij 
Il11 l1in,. kij 
~ -I O\,,etsc 11 an ki j 
Trojano,1; kij 
1~ cl1apo\,-it cl1 kij 

• 

T cl1er,,ronoarmej ·kij 
T cl1ernj acl10V\1skij 
T cl1udno\\1 kij 
~ chtschor kij 
Emilt cbinskij 
J anti ~cl1pol kij 
J art1n kij 

• 

~ t. ~ • 

/f ..... 

t. ' 
• 

D. 
t . 

l\1. 
t. " • 

D. 
~ t . \. ' . 

t. \. " • 
• 
t. 

\. t. ' 
• 

t. 
~ t. 

1: . 
• c. • 

M . . 

D . 
't. 

D . 
• • 1 1\t!. 

• -,r. 
St. . 
l\f. 

t. . 
't. . 

l\'I. 

M . 

Zentrum 

Andruschewka 
Basar 
Baran0\\1Ka 
Baraschi 
Berdi tscl, e\,. · 

in 1000 qkm , -
• 

• 
• 

Brt1ssilow 
Wolodarsk-Wolyi1 kij 
\Vt cheraj ehe 
~orodniza 
Dser hink 
Shitomir 

• 
• 

0,8 
0,8 
1,1 
1.0 
0,5 
0.6 
0,9 
0,5 
0,8 
06 , 
07 , 
0,5 ' Kornin 

Korosten 
Koro ty. che"'r · 
Lt1gin1„ 

ttnbekanht 
0,9 

Ljt1l)ar 
1:alin 

N aroditscl1i 
Ovvr11tsch 
Ole\i,1 k 
Popeln ja 
Potije,,·ka 
Radomyschl 
Rt1shin 
, slo,\·et clino 
Trojano,v 
T chapoT\rit~chi 
T cl1erwonoarmej k 
Tscl1er njachow 
Tschudnow 
l\f arcl1le'V'\1 k 
Emiltschino 
J anu chpol 
Jar11n 

1,0 
o~ 

) 

0,8 
o„ 9 
1,4 
22 t 

(), 6 
• 
0,7 
0,9 
0,7 
1,4 

, 7 
0, 
0,6 
0,7 
0,6 
0,6 
1,3 
0,6 
07 , 

1 
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• 

• 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind. 
1. Shitornir • 

2. Berditschew 
3. Korosten 
4. rowograd-Wolynskij. • 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Nr. Name 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

-I 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
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St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 

St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 

Andruschewka 
Baranowka 
Belaja Kfiniza 
Bronizkaja Guta 
Bykowka 
Wolodarsk-

Wolynskij 
Gorodniza 
Grischkowzy 
Dsersbinsk 
Kamennyj Brod 
Kornin 
Korostyschew 
Ljubar 
Malin 
Marchlewsk 
Owrutsch 
Olewsk 
Perschotra wensk 
Popelnja 
Radomyschl 
Tscbapowitscbi 
Tscherwonoje 
Tschernj achow 
Tschudnow 
Januschpol 

Rayon 

Andruschewskij 
Baranowskij 
Radomyschlskij 
Gorodnizkij 
Schtschorskij 

Wolodarsko-Wolynskij 
Gorodnizkij 
Berclitschewski j 
Dsershinskij 
Schtscborskij 
Korninskij 
Korostyschewskij 
Ljubarskij 
Malinskij 
Schtschorskij 
Owrutschskij . 
Olewskij 
Baranowskij 
Popelnjanskij 
Radomyschlskij 
Tschapowitschskij 
Audruschewskij 
Tschernjachowskij 
Tschudnowskij 
J anuschpolskij 

• 



• 

• 

Gebiet Ss11111y · 

Zentrum: Ss111ny · 

Zahl der V erwaltungseinl1eiten: 
Umfang 24 200 qkm Städte 10 
Entfernt1ng Moskau- sum}· 779 km Dorfrayons 31 
Entfernt1ng Kie\.,, um)r 35r. km Siedlungen 6 

1 
2 
3 

5 
6 
-I 

9 
10 
II 
12 
13 
14 

Dorfsowjet 638 

Rayons und Zentren der Rayon 
... .,. ame 

Acht}·r kij 
Belopolskij 
Bo Ische-Pissare,,· ki j 
Burynskij 
Glinskij 
Glucho,,1skij 
Grt1nskij 
Du bo,,rj aSO\\"Ski j 
Konotopskij 
Krassnopolskij 
Krolewezkij 
Lebedinskij 
Lipo,vo-Dolinskij 
... 1iropol kij 

Umfang 
in 1000 qkm Zentrum 

St. Achtyrka 1,3 
t. Belopolje 

St. Bolschaja Pissarewka 
0,8 
0,8 
0,8 St. Burynj 

St. Glinsk 
St. Glucho\\1 

D. Grunj 
D. Dubowjasowka 
St. Konotop 
D. Krassnopolj e 
St. K.rolewez 
St. Lebedin 
D. Lipo,vaja Dolina 
M. Miropolje a 

0,6 
1,0 
0,5 
0,6 
1,0 
1,2 
0.9 
1,4 
0,5 
07 1 

• 1.5 
16 

1 - edrigailo\\· kij 
Puti\\1 lskij ' 

D. K edrigailO\.\i" 
St. Putiwl 

0,7 
0,8 
0,6 
0,7 
0,4 
0 7 

7 
l 
19 
20 
21 
22 

23 
2 
~5 
26 
27 
2 
29 
30 
31 

Romenskij 
ereclino-Bt1d kij 

" ine,,, kij 
" melo,v kij 

st1mskij 
Talalaj ewskij 

Tro tjanezkij 
I Ij ano,vskij · 
Chiltschizkij 
Choten kij 
Tscherwonnyj 

cl1alygin kij 
chostkin --kij 
chtepo, kij 

Jampol kij 

St. Romny 
St. . Sseredina-Buda 
D. Ssinewka 
D . Ssmeloje 
St. Ssumy 
Eisenbahnsiedlung 

Talalajewka 
t. . Trostjanez 

D. ...ljano,vka 
D. nob-~ .... o,vgorodskoje 
D. Chotenj 
D. Tscl1erwonnoje · 
D. Schalygino 

t. 
D. 
D. 

• 

Schostka 
chtepov.rka 

Jampol 

. ' 

0, 
o. 
0,6 
07 1 

0,5 
0,7 
0,6 
1,1 
0,5 
0,9 

205 

• 
I 

• 

• 

• 



• 

• 

Städte, die dem G'1l>.ietsso~jet unterstellt sind 

1. sumy • 

2. Konotop • ' • 1 

3. Schostka. 

• Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
~r. Name 

1 
2 
3 
.4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 

• 

t. 
St. 
St. . 
St. . 
St. 
t. 
t. 

St. . 

t. 
St. 
St. . 
St. . 
St.S. 

• 

Achtyrka 
Belopolje 
Woroshba 
Woronesh 
Gluchow 
Krolewez l 

Lebedin 
Michailowski j 

Chutor 
Putiwl 
Romny 

• 

swessa 
Sseredina-Buda 
Trostjanez 

• 

Rayon 

Achtyrskij 
Belopolskij 
Belopolskij 

chostkinskij 
Gluchowskij 
Krolewezkij 
Lebedinskij 

Jampolskij 
Putiwlskij 
Romenskij 
Jampolskij 
Sseredine-B udski j 
Trostj anezkij 

• Gebiet Stalino 

Zentr111n : Stalino 

..... 

.. 

• 

• 

• 

• 

Zahl der \r erwaltungseinheiten: 
Umfang 25 400 q km 
Entfernuno- Moskau Stalino 1170 qkm 
Entf ernt1ng Kie,v Stalino 829 km 

tädte 31 
Dorfrayons 

tadtray ... ons 
iedlungen 

Dorfsowjets 

27 
19 
88 

382 

Rayons und Zentren der Rayons . 
Nr. ram e Zentrum t Tmfang 

,. · in 1000 qkm 
l 
2 
3 

4 
5 
6 
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• 

... J.\. wdej ewskij 
Alexandrowskij 
Amwrossijewskij 

Andreje'\\~skij 
Artemowskij 

• 

Bolsche-J ani o.J~olskij 
I 

t. . 
D. 

t. 

D . 

... J.\.wdejevvka per\\Taja 0, 4 
Alexandrowka 0,7 . 
Donezko

Amwrossije,vka 
... :\.ndreje\\rka 

1.3· 
0,6 

St. . Artemov\1sk 07 , 
D . Bolschoj J ani . ol 1 2 1 

• 

• 

• 



- - Umfang 
... r . _ a1ne Zentrum in 1000 qk1n 
-

,) 

10 
11 
12 
13 
11 
1,5 
16 
17 
1 
19 
20 
21 
22 
23 

-~D 
26 

Bt1denno,, '""kij 
\~ olno,,;ach lcij 
\ olodar kij 
D ershin kij 
Dol)ropol kij 
Kon tantino~1skij 
Kra ~noarmej kij 
Limanskij 
1\1 angu eh kij 
1\1arjin -kij 

lginskij 
r l1oniki,d e,,, kij 

' elido,,· kij 
'" .:1la, jan kij 
~ ne. hnjan kij 
\-'taro-Beschewskij 
~taro-Kerment cl1iksk:ij 

Telmano,,1 kij 
Charz)·s kij 
T chi~tjako,vskij 
Jam kij 

t. 
D. 

t . 
D . 

t. 

t. 
D. 

t. ~ . 
t. 

D. 
t. 
t. 

D. 
D. 
D. 

t. 
t. 
t. \ . 

Budenno\,·ka 
Wolnovvacha 
Wolodarskoje 
D er binsk 
DolJropolje 
Kon tantino,,1ka 
Krassnoarmejskoje 
Kra nyj Liman 
Mangt1sch 
Marji11ka 
Olginka 
Ord honikid e 

selido\'\1ka 
slawjansk 
senshnoje 
taro-Beschewo 

• 

taryj Kerment cl1ik 
Telmano\\TO 
Charzyssk 
Tschi tj akowo 
Jama 

Städte die dem Gebiet owjet unterstellt ind 

1. \ talino 

~tädtische Rayon : 

019 
0,8 
1,1 

0,8 
, 7 

1,4 
l 2 
' 

0,3 
07 , 
0,9 
0,8 
07 , 
1,1 

1,2 
0,9 
0, 

0,5 
0,6 

• 

l. Budenno, skij , 
;;J. \~ etko,v kij , 

. Kiro,v kij, 7. talino-Sawodskii r 
• 

3. Kalinin kij, 

::.1. Artemo,,rsk 
3. Gorlo\\ ka 
·. Debalze,,ro 

~. Drt1 11 ko,, ka 
. Ko11 tantino,,,ka 

-. Kramator-k 

5. Kt1jby chev.-~kij. 
6. Petro,,1 . kij, 

• 

. 1akeje,vka. ~ tädtische Rayon. : 
l. Kaganowitschski.i. 3. S. owjetskij, 

. Stanzija talino. 

• 

• 

'2. Kiro,,1 kij , 4. Zentralnogorod koj . 
. 1\I a rit1 J)Ol. \ tädti cl1e Ra)70n , : 

. J. Iljit cl1e,,, kij 3. rd l1onikidse\, "kij , 
_. f o 1 ot o,, k i j , 4 . Porto,, k j j . 
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• 

10. Ordshonikidse 
11. Sslawjansk 
12. Tschistjakowo. Städtische Rayons: 

1. K.rassnaja Swesda, 2. Stanzija Tschistjakowo, 
3. Jushnaja Gruppa. 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Nr. Name Rayon 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
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St.S. Awdejewka Per·waja Awdejewskij 
St.S. · Awdejewka Wtoraja Awdejewskij 
St.S. Awdotjino Stalinskij Stadtsowjet 
St. S. Alexandrinka 
St.S. Alexandrowka 
St.S. Alexandro-

Grigorjewka 
St. S. Alexejewo-

Olginskij 
Marjinskij 

Awdejewskij 

Drushkowka Konstantinowskij 
St.S. Alexejewo-Orlowka Tschistjakowskij 
St.S. Andrejewka Sslawjanskij 
St.S. Andrejewka Ssneshnjanskij 
St. Imeni Artema Dsershinskij 
St.S. Bannowskij Sslawjanskij 
St.S. Belbassowka Sslawjanskij 
St.S. Belenkoje Kramatorskij Stadtsowjet 
St.S. Blagodatnoje Olginskij 
St.S. Budennowka Budennowskij 
St.S. Budennowskij Artemowskij 
St.S. Werowka Ordshonikidsewskij 
St. S. Wladi111irowka Olginskij 
St.S. Wojkowo Makejewskij Stadtsowjet 
St.S. Wojkowskij Amwrossijewskij 
St. Wolnowacha Wolnowachskij 
St.S. Golmowskij Gorlowskij Stadtsowjet 
St. . Grodowka Krassnoarmejskij 
St. . Grussko-Sorjanskoje Makejewskij Stadtsowjet 
St. Dsershinsk Dsershinskij 
St. S. Bergwerk Imeni 

St. 
Dimitrowa 

Donezko
Am,vrossijewka 

St.S. Drobyschewo 
St.S. Jelenowka 

• 

K.rassnoarmeiskij 

A111\,\1rossij ewski j 
Limanskij 
Olginskij 

• 

• 



Städte, die dem Rayon owjet unterstellt sind 

31 J ele110, ka Ordsl1onikidsewskij 
32 St . J eleno,,Tskije Karjery Olgin kij 

hele noje D er l1in kij 
~ l1ele"naja Balka .., Gorlo"·skij tadt o\'\rjet 

„orlo\v kij ~ tadt. owjet • 
~ aJze,,10 

33 
3 
35 
36 apadno-Grt1pp kij T chistjako,\rskij tadtso,vjet 

3 
39 

0 
41 

') -
4 
-D 

6 
7 

4 

52 

-
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
6 

t. 

t. 
t. 
t. . 
t. 

t. . 
t. . 

~ t. . 
~ t. 
t. ~ . 
t. 
t. . 

~ t. '. 
t. ~ . 

. t. 

ugres 
~ uje\,,ka 
Ilo,\·ajsk 
Kalinin k 
Karakub troj 
Kar an 

• 

Karla Liebknecl1ta 
Imeni KiroV\,a 
Kon1 somol k 
Kondratje\,. kij 
Kor un 
Kra. snoarmejskij 

Rt1dnik 
K.ra„ noarmejskoje 
Kra nogoro,,rka 
Kra -notorka 
Kra n)1j Liman 
K.rinitschnaj a 
Kt1racl10,vka 
Kuracho,,,stroj 
Ktttejniko,vo 
Larino 
Lugan koje 
l\i!akejewka 
l\1alo-Iljinowka 
Marjinka 
w!ospino 
1-i hnjaja Krinka 
Nikito\,·ka 
Nowo-Wojkowo 
.... o\'\,o selowka 
_ ... o, o-Troizkoje 

... o,vo-Ekonomit
che koje 

Cl1arzysskij 
Cl·1 arz ysski j 
Charzysskij 
Gorlo,~;skij Stadtsowjet 
~ taro-Beschewskij 
,v olno,vachskij 
Artemowskij 
D ershinskij . 
GorlO\\Tskij Stadtsowjet 
Gor 1 o\"\rski j StadtsOV\"j et 
Ord honikidse~Tskij 

Dobropolskij 
Kra snoarmejskij 
1:arjin kij 

• 

Kramator kij Stadtsowjet 
Limanskij 
lvf akejewskij Stadtsowjet 
Sselidowskij · 

elido"· kij 
.. ~\,rro . ijewskij 

talinskij Stadtsowjet 
Ord honikidsewskij 
lVIakejewskij Stadtsowjet 
Artemo\vskij 
1\1arjin kij 

1lakeje,,1 kij Stadtsowjet 
Cl1arz)-s kij 
Gorlowskij Stadtsowjet 
Makejewskij Stadtsowjet 
Limanskij 

lginskij 

Kra snoarmeiskij 

• 

• 

• 

I 

• 

• 

• 
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Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 
..,,. ""r. Name 

69 St. 
70 St.S. 
71 St. S. 
72 St .. 
73 St .. 
74 St.S. 
75 St.S·. 
76 St.S. 
77 St .. 
78 St.S. 
79 St. . 
80 St., . 
81 St. S. 
82 St .. 
83 St .. 
84 St.S. 
85 St .. 
86 St.S. 
87 St.S. 
88 St.S. 
89 St .. 
90 St. 
91 St .. 
92 St.S. 
93 St.S. 
94 St. S. 
95 St. 
96 St. 
97 St.S. 
98 St.S. 
99 St.S. 

100 St.S. 
101 St. . 
102 St. 
103 St. . 
104 St. S. 
105 St.S. 
106 St.S. 
107 St. . 
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Nowyj Donbass 
Nju-Jork 
Olginka 
Olchowatka 
O Ichowtschik 
Orechowskij 
Pantelejmonowka 
Pelagejewka 
Perwomajskoje 
Politotdelskoje 
Popowka 
Bergwerk Nr. 1 
Bergwerk Nr. 19 
Rajgorodok 
Rajskoje 
Remowka 
Rumjanzewo 
Ssartana 
Ssewernoje 
Sserditoje 
Skotowataja 
Ssneshnoje 
Ssofje-Kondratjewka 
Staro-Michajlowka 
Staryj Krim 
Chazapetowka 
Charzyssk 
Tschassow J ar 
Tscherewkowka 
Tscher ka,sskoj e 
Schabelkowka 
Scbewtschenko 
Schtscherbinowka 
J assinowataj a 
J assnogorka 
Jama 
Jampol 
Jarowaja 
Jassinowka 

Rayon 

Ssneshnjanskij 
Dsershinskij 
Olginskij 
Or dsh oniki dse?.yski j 
T chistjakowskij 
Ssneshnjanskij 
Makejewskij Stadtsowjet 
Tschistj akowskij 
Ssneshnj anskij 

sneshnjanskij 
Limanskij 
Ssneshnj anskij 
Ssneshnj anskij 
Sslawjanskij 
Andrej ewski j 
Ssneshnj anskij 
Grolowskij Stadtsowjet 
Mariupolskij Stadtsowjet 
Ssneshnjanskij 
Tschistj akowskij 
A,vdejew'" kij 

sneshnj anskij 
Ordshonikidsewskij 
Marjinskij 
Mariupolskij Stadtsowjet 
Ordshonikidsewski j 
Charzysskij 
Artemo,v kij tadtso,vjet 
Sslawjanskij Stadtsowjet 
Sslawjanskij 
Kramatorskij Stadtsowjet 
Krassnoarmeiski j 
Dsershinskij 

talinskij Stadtsowjet 
Kramatorskij Stadtsowjet 
Jamskij 
Limanskij 
Limanskij 
Makejewskij Stadtsowjet 

• 

• 

• 



• 

Gebiet Stanisslaw 

Zentrum : Stanisslaw 

Zahl der V,erwaltt1ngseinheiten: 

mfang 13 iOO c1km tädte 10 
Dorfrayon 37 

• 
Rayon ·und Zentren der Rayons 

Zentrum 

1 Bogorodtschanskij 
Bolecho~1 kij 
Bol cho\vze,vskij 
Bukat chewskij 

5 B·urscbtynskij 
(i Wojtrilowskij 
7 W)rgodskij 

Galitschsk-ij 
9 Gwo dezkij 

10 GorodenkoV\1skij 
1 ·1 Delj atinskij 
12 Dolinsk:ij 
13 'habjewskij 
1 ~ ho,,rtne,,ryj 
15 aboloto"' kij 
16 Kalu chskij 
17 Kolomyjskij 
l Kor chewskij 
19 Ko owskij 

Kt1t kij 
21 Lantschin kij 
22 Lis ezkij 
23 .i::r adwornjanskij 
2 :r owitschan kij 
25 Obertinskij 
26 Ot1rnjanslcij 
27 Pet cbeneshinskij 
2 Ragotinskij 
29 Roshnjatowskij 
30 \ snjatynskij 
vl \. olotwinskij 
32 tani slaw kij 
33 Tlt1matsch kij 

• 

• 

t. 
• 

D. 
• 

D. 
D. 

• 

• 

• 

t. 
D. 

• 

• 

t. 
St. 
D. 

• 

• 

S. 
t. 

D . 

• 

t. 

• 

Bogorodtschany 
Bolechow 
Bolscho,vzy 
Bukatschewz,r 

• 

Burschtyn 
Wojnilow 
Wygoda 
Galitsch 
Gwosdez 
Gorodenka 
Deljatin 
Dolina 
Shabje 

howten 
abolotow 

Kalt1sch 
Kolomyja 
Korscbew 
Kosso,v 
Kuty 
Lantschin 
Lissez 
Nadwornaja 

Towiza 
Obertin 
Otynja 
Petscheneshin 
Ragotin 
Roshnjato\v 
-, . 
snJatyn 
solotwin 
tanisslaw 

Tlt1matsch 

• 
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• 

Nr. Name Zentrum 
34 Tyssmenizkij • Tyssmeniza 
35 Tschernelizkij S. Tscherneliza · 
36 J ablonowskij S. Jablonow 
37 J aremtschanskij D. Jaremtscha 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 

1. Stanisslav.,, 2. Kolomyja. 

Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 
Nr. Name 

1 Bolechow 
2 Dolina 
3 Kalusch 
4 Kossow 
5 Nadwornaja 
6 Rogatin 
7 Ssnjatyn 
8 Tlt1matsch 

Rayon 

Bolecho,,,skij 
Dolinskij 
Kal uschski j 
Kossowskij 
N ad wornj anskij 
Rogatinskij 
Ssnjatynskij 
Tlumatschskij 

Gebiet Tarnopol 

Zentr111n: Tarnopol 

• 

Zahl der \ Terwaltungseinheiten: 
Umfang 13 100 qkm Städte 13 

Dorfrayons 38 

Rayons und Zentren der Rayons 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
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Name 

Beloboshnizkij 
Bereshanskij 
Borschtschewskij 
Budanowskij 
Butschatschskij 
W eliko-Bor ko~tski j 
W eliko-G lubotschezki j 
Wischnewezkij 
Grimajlowskij 
Gussj a tinskij 
Saleschtschizkij 
Saloshzewskij 
Sbarashskij 
Sborowskij 

• 

D. 
St. 
St. · 
S. 
St. 
D. 
D. 
S. 
S. 
S. 
St. 

• 

t. 
St. 

Zentrum 

Beloboshniza 
Bereshany 
Borscl1 tsche,v 
Budanow 
Bt1tschatsch 
Borki Welikije 
Glubotschek: Welikij 
Wischnewez 
Grimajlow 
Gussjatin 

aleschtschiki 
Salosl1zy 

barash 
borow 

• 



... ame 

15 olot1riko,,1 kij 
l, 6 oloto-Potokskij 
17 Katerbt1rgskij 
18 Ko 1 o,,1ski j 
l 9 Ko 0"1skij 
2 Kopy1:schin kij 
21 Kremenezkij 
2'2 Lanov.1ezkij 
23 Melnizkij 
24 _ 1ikulinezkij 
25 _{ona~t)rri kij 
26 1 ... 0,,10- ... elskij 
27 Pod, olotschi skij 
28 Podgajezkij 
29 Pot. chaje,vskij 
30 Probeshnjan-kij 
31 kala-Podol kij 
32 kalatskij 
33 ~ trtlSSO"' ki j 
34 Tlt1stenskij 
35 Trembo,vljanskij 
36 stje-" eleno\\1skij 
37 T cl1ertko,,r kij 

chumskij 

• 

• 

S. 

• 

t. 
S. 

• 

t. 

• 

• 

t. 
• 

St. 
• 

• 

Zentrum 

~ olotniki 
\ olotoj Potok 
Katerbt1rg 
Koslow 
Koso,va 
Kop)rt chinz)r 
Kremenez 
Lanov,1zy 
J\1elniza-Podolskaj a 
Mikulinzy 
l\'lonastyriska 
No'Aroje selo 
P od \,101 otschissk 
Podgajzy 
Potscl1ajew 
Probeshna 

kala-Podolskaja 
kalat 
trussoV\1 

Tluste 
Trembowlja 
Ustje- elenoje 
T chertkow 

cht1mskoje 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 

1. Ta1"nopol 
2. Kremenez 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind· 

.... ame 

1 Beresbany 
2 Bor cl1tsche,,1 

Butschat eh 
~ ale cht chiki 

5 barash 
6 boro,v 
7 Kopytscl1inzy 

Podgajz)' 
kalat 

1 Trembo"1lja 
11 T chertko~ 

Ra),.On 

Beresl1anskij 
Borschtscbewskij 
Butschatschskij 
\, alescht cl1izkij 

barashskij 
borowskij 

Kopytschinskij 
Podgajezkij 

kalatskij 
Trembo,,rljanslcij 
Tscl1ertkowskij 

... 

I 
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Gebiet Tscher11igow 
• 

Zentrum: Tschernigow 

Umfang 43 400 qkm Zahl der Verwaltungseinheiten: 
Entfernung Moskau zt1r Gebiets- Städte 6 

grenze 822 km Dorfrayons 39 
Entfernung Kiew Tschernigow 209 km Siedlungen 15 

, Dorfsowjets 753 

Rayons und Zentren der Rayons 

Nr. Name Zentrum 
Umfang 

in 1000 qkm 

1 Baturinskij D. Baturin 0,6 
2 Bachmatschskij St. Bachmatsch 0,9 

• 

3 Beresnjanskij St.S. Beresna 0,6 
4 Bobrowizkij St.S. Bobrowiza 0,8 
5 Borsnjanskij St.S. Borsna 0,6 
6 Warwinskij J\1. Warwa 0,6 
7 Gorodnj anskij St.S. Gorodnja 1,0 

8 Gremj atschskij D. Gremjatsch 05 , 
9 Dmitriewskij D. Dmitriewka 0,7 1 

10 Dobrjanskij St. • Dobrjanka 0,7 
11 Iwanizkij M. Iwaniza 0,5 

• 12 I tschn j anski j St. • Itschnja 0,8 
13 Koselezkij St. • Koselez 0,6 
14 Komarowskij D. Komarowka 0,6 
15 Koropskij St.S. Korop 0,7 
16 Korjukowskij St.S. Korjukowka 0,9 

17 Kulikowskij D. Kulikowka 0,8 

18 Lossinowskij D. Lossinowka 0,5 

19 Ljubetschskij D. Ljubetsch 0,5 

20 Malo-Dewizkij D. Malaja Dewiza 0,6 

21 Menskij St.S. Mena 0,7 

22 Michajlo-Kozjubinskij D. Michajlo-Kozjubins-
koje 1.1 

23 ~eshinskij St. Xeshin 1,0 

24 N owgorod-Ssewerski j St. N owgorod-Ssewerslrij 0,9 

25 Nowo-Bassanskij D. N owaj a Bassanj 0,7 

26 Nossowskij M. Nossowka 0.9 

27 Olischewskij M. Olischewka 0,9 

28 Osterskij St.S. Oster 1,4 

29 Ponornizkij !\i. Ponorniza 0,7 

30 Prilukskij St. Priluki 0,8 
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Umfang 
ame Zentrum in 10.00 qkm 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
3' 
39 

Repkinskij 
. '"'emeno\v kij 

sossnizkij 
" srebnjanskij 
Tt1pitsche,v kij 
Cholr11inskij 
T cbernigo,,r kij 

chtschor kij 
J ablt1now kij 

M . 
t. . 
t. . 

D. 
D. 
D. 
St. 

t. 
D. 

Repki 
semeno,vka 

• 
sos n1za 

Ssrebnoje 
Tupitscbew 
Cholmy 
T chernigo"r 
Schtschors 
J ablt1nowka 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 

1. 'f chernigo,\ , 
2. ~e hin, 
3. Priluki . 

Städte, die dem Rayon owjet unterstellt sind 

l 
2 
3 

• 

5 

-I 

9 
10 
11 
l~ 
13 
14 
15 
16 
17 
1 

t. \ . 
t. \. . 
t. . 
t. . 

\ t. S. 
t. . 
t. . 
t. 
t. . 

Bachmat cl1 
Beresna 
Bobro,viza 
Borna 
Gorodnja 
Dobrjanka 
lt chnj.a 
Ko elez 
Korop 
Korjukowka 
Lad an 

Iena 
....... owgorod-, e\"\·er-kij 
Oster 
I{adul 

• 

seme11owka 
• , ossn1za 

, cl1t cl1or 

Rayon 

Bacl1mat chskij 
Bere njan kij 
Bobro,,yizkij 
Borsnj anskij 
Gorodnj anskij 
·Dobrj anskij 
Itscl1nj anskij 
Koselezkij 
Koropskij 
Korjukowskij 
Pril 11kski j 
~Ien kij 
"""o,vgorod- se,1;er kij 

Osterskij 
Ljubetschskij 
Ssemenowskij 
Ssossnizkij 
" cht chorskij 

Gebiet Tschernowizy 

Zentrum: Tschernowizy 

( ... -ähere _ ngaben fel1len.) 

0.8 
1,1 
0,7 
0,6 
0,7 
1,0 
1,1 
0,8 
0,5 

• 

• 
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Gebiet Winniza • 

Zentr111n: Winniza 
... 

Umfang 27 000 qkm 
Zahl der \ T er'\\·al tungseinheiten: 

tädte 7 
Entfernung l\f oskau _ Winniza 1087 km 
Entfernung Kiew Winniza 222 km 

Dorfrayons 43 
iedlungen 16 

Nr. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
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Dorfso,,:jets 1199 
- • 

Name 

Rayons 11nd Zentren der Rayons 

Zentrum Umfang 
in 1000 qkm 

Barskij 
Berschadskij 
Brazlawskij 
Winnizkij 
Woronowizkij 
Gajssinskij 
Dascl1ewskij 
Dshulinskij 
Shmerinskij 
Iljinezkij 
Kasatinskij 
Kalinowskij 
Komssomolskij 
Kopajgorodskij 
Kryshopolskij 
Lipowezkij 
Litinskij 
Monastyrischtschenskij 
l\rit1rowano-Kurilowezkij 
N'emirowskij 
Obadowskij 
Olgopolskij 
Orato,vskij 

• 

Pestsc h anskij 
Plisko,vskij 
Pogrebiscbtschenskij 

samgorodokskij 
sitkowezkij 

Stanissla"\\'tschikski j 
Teplikskij 
Tomaschpol kij 

• 

t. 
t.S. 

St.S. 
St. 
M. 
St. 
D. 
D. 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
D. 
}\,f. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
1\i. 
M. 
St. . 
D. 
M. 
l\1. 
M. 
J\,f. 

t. . 
D. 
D. 
D. 
l\f. 

t. . 

Bar 
Berschad 
Brazlaw 
Winniza 
Woronoiviza 
Gajssin 
Dascl1ew 
Dsht1linka 
Shmerinka 
Iljinzy 
Kasatin 
Kalinowka 
Komssomolskoje 
Kopajgorod , 
Kryshopol 
Lipo,,·ez 
Litin 
l\1onastJTTisc11tsche 

0,8 
07 , 
0,4 
0,8 
0,5 
1,0 
0,5 
0,6 
0,7 
0,4 
0,8 
0,8 
0,5 
0,5 
0,8 
0,6 
0,8 

1\1 uro,:vano-Kurilo,vz)r 
Xemiro\,1 

0.8 
0,6 
0,6 

Obado,vka 
Olgopol 
Orato,,To 
Pestscl1anka 
Plisko,v 
Pogrebischtsche 

samgorodok 
sitko"Tzy 

Stanisslawtschik 
Teplik 
Tomascbpol 

0,4 
0,4 
0,6 
07 
0,6 
0,8 

t1nbekannt 
0,4 
0,3 
0,8 
0,7 



Umfang .,. 
.... ame Zentrum 

Trostjanez 
Tt1ltschin 
Tt1rbo\,r 

in 1000 qkm 

32 
33 
34 
35 
36 
3-
3 
39 

0 
41 
42 
43 

Tro tjanezkij 
Tult chin kij 
Turbo,,1 kij 
TY',rrowskij 

. lano"r kij 
Chmelnizkij 
Tscherne,,1ezkij 
T cl1etschelnizkij 

cl1 argorodskij 
\. ~chpikO\\'Skij 
Jampolskij 
J ar)- cl1e,vskij 

t .. 
D . 
i1 . 
11. 

t. . 
D. 
1\1. 

t. ~
D. 
St.S. 
D . 

TY'~'!OW 
Ulanow 
Chmelnik 
Tscherne\"\-Z)"" 
Tschetscbelnik 
Scl1argorod 

chpikow 
Jampol 
J arysche\\T 

• 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 

1. Winniza 
2. i1ogile\v-Podolskij 

Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 

1 
2 
3 
4 
D 

6 
7 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
~] 

Name 

-

Bar 
Berscbad 
Brazla,,1 

,vapnjarka 
Gajssin 
Gni,van 
" l1merinka 
lljinzy· 
Kasatin 
Kalino\"\1ka 
Kr)1shopol 
Lipo~rez 
Litin 
~ . 

.... em1ro,v 
Pogrebischtsche 
Rudniza 
Tomascl1pol 
Tttltschin 
Cl1melnik 
„ chargorod 
Jampol 

• 

Rayon 

Barskij 
Berschad kij 
Brazla,,·skij 
Tomaschpolskij 
Gaissinskij 
Tywrowskij 

hmerinskij 
Iljinezkij 
Kasatinskij 
Kalino,,1skij 
K.rysbopolskij 
Lipowezkij 
Litinskij 
N emiro,,1skij 
Pogrebischtschenslcij 
Pestschanskij 
Tomascl1polskij 
Tt11 tschin ski j 
Cbmelnizkij 

chargorodskij 
Jampolskij 

• 

, 

• 

0,6 
0,8 
0,4 
0,7 
0,6 
08 ' , 
0,7 
0,4 
0,9 
0,5 
0,7 
0,4 
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Gebiet W olhynien 

Zentru1n : Luzk 

Zahl der Ver\,,altt1ngseinheiten: 
1Tmfang 18 800 qkm Städte 8 

Dorfray""ons 30 

1 
2 
3 -
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
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Name 

Rayons und Zentren der Rayons 

Zentrum 

Berestetschkowskij 
Werbskij 
Wladiinir-Wolynskij 
Golobskij 
Golo,,,nj anskij 
Gorochowskij 
Sablotjewskij 
Kamen-Kaschirskij 
Kiwerzowskij 
Kowelskij 
Kolkowskij 
Lokatschinskij 
Luzkij 
Ljubeschowskij 
Ljt1bomlskij 
Manewi tschski j 
Mazejewskij 
Osj uti tsch ewski ,i 
Olykskij 
Poddubzewskij 
Porizkij 
Ratnowskij 
Rosl1ischtschenskij 
Ssedlischtschewskij 
Ssenkewitschewski j 
Tortschinskij 
Turijskij 
Ustilugskij 
Zt1manskij 
Schazkij 

t. 
D. 
St. 
D. 
D. 

t. 
D. 
St. 
S. 

t. 
• 

S. 
t. 
• 

• 

S. 
S. 
D. 
S. 
S. 

• 

D. 
• 

S. 
S. 
St. 

• 

D. 

• 

Berestetscl1ko 
Werba 
Wladimir-\v ... ol1rnsk 
Golobj· 
Golo,,rno 
Gorocho\,. 
Sablotje 
Kamen-Karschirsk 
• 

KivvetZ)' 
Kowel 
Kolki 
Lokat chi 
Luzk 
Ljube cho\,. 
Ljuboml 
Mane,vit chi 
l\fazejewo 
Osj utitscl1i 
Olyka 
Poddubzy 
Porizk 
Ratno 
Roshischtsche 
Ssedlischtsche 

senke,vitschewka 
Tortschin 
Turijsk 
Ustilug 
Zt1man 
Schazk 

1 

.. 



• 

1 

tädte die dem Gebietssowjet unterstellt sind 
] . Luzk, 
2. Wladin1ir-\\Tol1„nsk, 
3. Kowel. 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 

Name 

l Bere tet ~chko 
2 Gorocl10"1 

3 Kamen-Kaschirsk 

Rayon 

Berestetschko"'~ kij 
Gorochowskij 
Kamenj-Kaschirski j 
Ljubomlskij 
Ustilugskij 

4 Ljuboml 
5 u tilt1g 

Gebiet W oroschilowgrad 

Zentr11111: W oroschilowgrad 

• 

Umfang 27 000 qkm Zahl der Verwaltungseinheiten: 
Entfernung Moskau vVoroschilowgrad tädte 21 

1174 km Dorfrayons 31 
E11tfernung Kie,v Woroschilo,vgrad ~ tadtrayons 4 

1 

1 
2 ,., 
V 

4 
5 

-{ 

9 
0 

1006 km iedlungen 83 
Dorf O\"\'jets 378 

-... amc 

Rayons tind Zentren der Rayons 

Zentrum 

Alexandro,vskij 
Belowodskij 
Belokurakinskij 
Belolt1zkij 
Bokowo-Antrazito,vskij 
Wercl1ne-Tepljanskij 
Goroclischtscl1enskij 
J ewssugskij 
Iwano,,T kij 
Kaganowitschskij 

Krass11odonskij 

t.S. 
D. 
D. 
D. 
~ t. 
D. 
D. 
D. 
St. . 

t. 

Alexandrowka 
Belowodsk 
Belokurakino 
Beloluzk 
Boko,vo-Antrazit 
Werchne-Teploje 
Gorodischtsche 
J e\\rssug 
Iwanowka 
Imeni L. ~i. 

Kaganowitscha 
Krass11odon 

Umfang 
in 1000 qkn1 
t1nbekannt 

1,1 
1,0 
07 , 

unbekannt 
1,1 
0,5 
07 , 
0,4 

t1nbekannt 
0,8 
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• 

• 

12 
13 

14 
15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 

• 

Name 

Lissi tsch anski j 
Losno-Alexandrowskij 

Markowskij 
Melowskij 
Mostkowskij 
Nishne-Duwanskij 

Nowo-Ajdarskij , 
N owo-Astrachanskij 

N o,,"o-Psko,vskij 
N owo-Ssv;etlowski j 
Pokrowskij 
Rowenkowskij 
Rubeshanskij 
Sswatowskij 
Sswerdlo"'1skij 
Ssla wj anosser bski j 
Stanitschno-Luganskij 

Starobelskij 
Troizkij 
Uspenskij 

-

-

St. 
D. 

D. 
St.S. 

,D. 
D. 

D 
D. 

l\f. 
D. 
D. 
St. 
St. 
St. 
St. 
D. 
St.S. 

St. 
D. 
St.S. 

Zentr11m 

Lissitschansk 
.. Losno-Alexan-

drowka 
Markowka 
Melowoje 
Mostki 
Nishnjaja 

Duwanka 
"'"owo-Ajdar 

"'"J o\\·aj a-
Astrachan 

Nowo-Pskow 
X o,,,.o-Sswetl ow ka 
Pokrov.rskoj e 
Ro""enki 
Rubeshnoje 
Sswatowo 
Sswerdlowsk 
Sslawjanosserbsk 
Stanitschno-

Lugansko je 
Starobelsk 
Troizkoje 
Uspenka 

, 

Umfang 
in 1000 qkm 

0,7 

0,9 
1,3 
1,0 
0,6 

0,8 
1,1 

0,6 
0,8 
0,7 
0,5 
2,0 
1,5 
0,5 
0,8 
0,7 

0,7 
1,0 
0,4 
0,7 

Städte, die dem Gebietssowjet 11nterstellt sind 
1. Woroschilowgrad 

Städtische Rayons: 
3. Klimowskij , 
4. Oktjabrskij. 

1. Artemowskij , 
2. Kamenno-Brodslcij , 

2. Woroschilowsk 
3. Krassnyj Lutsch 
4. Ssergo 

' Städte, die dem Rayonsowjet 11nterstellt sind 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
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Name 

St.S. Alexandrowka 
St.S. Almasnaja 
St. S. Artemowsk 
St.S. Beloje 

• 

Rayon 

Alexandrowskij 
Ssergowskij, Stadtsowjet 
Gorodischtschenskij 
Alexandro"1skij 

.. 



-t) 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
]4 
15 
16 
17 
] 

19 
20 
21 
9? 
.J ..-

23 
24 
25 
26 
2i 
9. , 
-' 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 

0 
41 
42 
43 

4 
5 

46 

• 

... ame 

St. Boko,vo-Antrazit 
Boko,, o-Plato\\·o 

t. . Bol choj Log 
Borow koje 
Brjan kij 

t. . Bugaje,,,ka 
\\1erchneje 

~ t. . \Vercl1nij Nagoltschik 
t." . '\Volodarsk 

Woltschejarowka 
\Voroscl1ilowskij 
Georgi j e\,r ka 

„ t . . Golubo,vka 
~ t. Gorskoje 
„ t. S. Dsershinskij Rudnik 

t. . J elenov..,ka 
t. . Je aulo,,,ka 

„ olotoje 
t. . I ,,rano,,1ka 

„ t. . I \\1arino 
„ t. Imeni L. M. Kaganowitscha 

t. Irroino 
t. . Kasabello-... J\.lmasnjanka 
t. . Kalin0'-'"0 

. t. . Kamenno-1'{illerowo 
t. . Kamyrschewacha 
t. Krassnodon 

Krassnodon 
Kra snopolje 
Krassny·j Kut 
Krassn>"j J ar 
Kremennaja 
Kriworo hje 
Lenin kij 
Lis itschansk 
Li chitnstroj 
Lo O\vaja Pawlo,,,ka 
Lotikowo 
Lt1tt1gino 

1Ialo-Rjasanze\vO 
1elo,,roje 

. Michajlo\,rka 

Rayon 

Bokov\10-Antrazito,vskij 
Boko,,,o-.i·\.ntrazitowskij 
Krassnodonskij 
Lissitscl1anskij 
Ssergo\,,skij, tadtsowjet 
Gorodiscl1tscl1enskij 
Lissitschanskij 
Bokowo-Antrazitowskij 
'svverdlowskij 

Lissitsch anski j 
1.: spenski j 
Uspenskij 

sergo,vskij, tadtsowjet 
Kaganowitschskij . 
Rowenkowskij 
Gorodischtschenskij 
Bokowo-Antrazitowskij 
Kagano,,1'itschskij 
I ~·ano,,·ski j 

• Krassnodonskij 
Kaganowitschskij 
Ssergowskij, tadtsowjet 
Ro"·enko\vskij 
Kagano,, .. itschskij 
Rowenko,vskij 
Kaganowitschskij . 
Krassnodonskij 
Krassnodonskij 

sergowskij, tadtso\vjet 
I wano,~tskij 
Alexandrowskij 
Rubeshanskij . 

sergowskij, Stadtsowjet 
~ swerdlo,,·skij 
Li sitscl1 anskij 
Lissit cl1anskij 
Ssergo\vskij, tadtsowjet 
Alexandrowskij 
lTspenskij 
Lissitscl1 anskij 
l\ielowskij 
Gorodi. cl1tschenskij 

• 

I 

• 

• 

• 

1 

1 

• 
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• 

• 

Nr. Name 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
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St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. . 
St.S. 
St. . 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. 
St. S. 
St. 
St.S. 
St. . 
St. . 
St. . 
St. . 
St. 
St.S. 
St. 
St.S. 
St. 
St. 
St. 

t. . 
St. . 
St. . 
St.S. 
St. 
St.S. 
St.S. 
St. ~. 
St. . 
St. . 
St. . 
St. . 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St.S. 
St. . 

N agolno-Tarassowka 
Nishneje 
Nishnij N agoltschik 
Nikolaj e'ATka 
N owo-Alexandrowka 
N owo-Darj ewka 

T owo-Drt1sheskoje 
Nowo-Pawlowka 
Olchowka 
Pawlowka 
Parishskaja Kommuna 
Perwomajka . 
Perwomajsk 
Petro-Golenischtschewo 
Petrowo-Krassnosselj e 
Petrogrado-Donezkoj e 
Priwolje 
Priwolnjanskij 
Proletarsk 
Proletarskij 
Rowenki 
Rodakowo 
Rubeshnoje 
Sswatowo 
Ss\verdlowsk 
Ssemejkino 

sirotino 
Ssofijewskij 
Stanitsch no-Luganskoj e 
Starobelsk 
Talowoje 
Toschkowskij 
Uralo-Ka\vkas 
Uspenka 
Frunse 
Chrustalnoje 
Zentralno-Bokowski j 
Tscherkasskoje 
Tschernuchino 
Schachty Bgw. N: 3/3 
Schachty Bgw. N: 7 /7 
Scbachty Bg\v. N: 7 /8 

• 

Rayon 

Rowenkowskij 
Kaganowitschskij 
Bokowo-Antrazito,vskij 
Lissitschanskij 
Krassnodonskij 
Ro"renkowskij 
Lissitachansk:ij 
I wano,vskij 
Uspenskij 
Sswerdlowskij 

• 

W oroschilowskij, Stadtsowj et 
Krassnodonskij 
Kaganowitschskij 
Ssergowskij, Stadtsowjet 
Iwanowskij 
Ssergowskij, Stadtsowjet 
Lissitschanskij 
Kaganowitschski j 
Lissitscha.nskij 
Rowenkowskij 
Rowenkowskij 
Alexandrowskij 
Rubeshanskij 
Sswatowskij 
Ss,,,.erdlowskij 
K owo-Ssv.1etlowski j 
Lissitschanskij 
Iwanowsk:ij 
Stanitschno-Lugan kij 
Starobelskij 
Krassnodonskij 
Kaganowitschski j 
Krassnodonskij 
Uspenskij 
Sslawjanosserb kij 
Iwanowskij 
Bokowo-Antrazitowski j 
Sslawjanosserbskij 
Gorodischtschenskij 
Krassnodonsky 
Bokowo-Antrazitow kij 
I,vanowskij 

... 

• 



_ ame 

9 t. . 
90 " t. '. 
91 
9'2 t. . 
93 t. . 
94 t .. 
95 
96 t. . 
97 t. . 

98 't. . 
99 St.\ . 

100 

eh acht}'" Bg,,·. N: 5 
\ 'chachtjr Bg,,r. 1 • : 8/9 
\ ~cl1achty Bgw. K: 12 
\ cbachty Bg\\·. ~"T": 22/53 
\ chachty B~-. N 33/37 
, chtscheto~ o 

chtergre 
\ chtero,,·ka 
Po selok chtero,,,.skogo 'a-

\,roda Imeni Petrowskogo 
Jurewka 
Imeni Engels a 
Ja chtschikowo 

• 

• 

Rayon 

Iwano\vskij 
Bokowo-Antrazito,\rskij 
Krassnodonskij 
Bokowo-Antrazitowskij 
Boko\vo-Antrazito\~;skij 
Boko~10-Antrazito~1ski j 
Iwano,,,: kij 
I \\rano,,rskij 

I,vanowskij 
Alexandrowskij 
Krassnodonskij 
Gorodischtschenskij 

• 

I 

• 

• 



h) Verwaltungseinheiten der 
Moldauischen Sozialistischen Sourjet-Republik 

(Angaben t1nvo11ständig.) 

Hauptstadt Tiraspol 

Umfang qkm Zahl der Verwaltt1ngseinheiten : 
Entfernung Moskau Tiraspol 

1492 km 
Entfernung Kiev.r Tiraspol 

627 km 
• 

Städte 
Dorfrayons 
Siedlungen 
Dorfsowjets 

Rayons und Zentren der Rayons 

Nr. Name Zentrum 

1 Ananjewskij St.S. Ananjew 
2 Baltskjs St. Balta 
3 Walegozulowskij Walegozulowo 
4 Grigoriopolskij St.S. Grigoriopol 
5 Dubossarskij St.S. Dubossar)r 
6 Kamenskij St.S. Kamenka 
7 Kodymskij St.S. Kodyma 
8 Kotowskij St. Kotowsk 
9 Krassnooknj anskij D. KrassnJrje OknJ7 

10 Pestschanskij D. Pestschana 
11 Rybnizkij St. Rybniza 
12 Sslobodsejskij D. Sslobodseja 
13 Tiraspolskij St. Tiraspol 
14 Tschernjanskij D. Tscherna 
15 Belskij St. Belzy 
16 Lipkanskij D. Lipkansk 
17 Ssorokinskij St. soroki 
18 Orgejewskij St. Orgejew 
19 Kischenewskij St. Kischenew 
20 Bushorskij D. Busl1ory 
21 Benderskij St. Bender)' 
22 Kagulskij St. Kagt1lsk 
23 Lipkanskij St.S. Lipkansk 
24 Jedinezkij t. • Jedinez 
25 Faleschtskij St. Faleschty 
26 Korneschtskij St.S. Korneschty 
27 Oknizkij D. Oknizy 
28 Tyrno,vskij t. Tyrno"'o 
29 Floreschtskij St.S. Floreschty 
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• 

Umfang 
in 1000 qkm 

0,5 
0,7 

• 0,5 
07 , 
0,5 
0.5 
0,7 
0,8 
0,5 
0,4 
0,8 
0,5 
0,9 
0,5 

• 



c) V 1·,,1altt1ng e i11l1e iten 
de111 

„ 11tono111 n oziali ti eh n o, jet-Rep11blik 
K11ti1n ( 1\ R K1'in1) 

Zentrum: Ssimf eropol -
"'"mfang 26 000 qkm Zal1l der \ " er~'altt1ngseinl1eiten : 

Entfernung 1o~kat1-, imferopol 
1466 km 

Ein ,,1011 nerz al1 l 
Landbe\rölkeruno

tadtl)e,·ölkerung 

Zt1 ammen 

~41 19" • - ·J 

5 :- iOl 

1 ]26 24 

, ~tädte 13 
Dorfra)"On. 26 
~ ~tadtra)ron 9 
~.'iedlungen 11 
I orf o,,·jet 409 

• 

Umfang .. .. r. • „ ame 

Rayon und Zentren der Rayons 
Zentrum in 1000 qkm 

1 
2 

4 
-0 

6 
-

9 
1 
11 
12 
13 
14 
1:-
16 
17 
1 
1 
2 
21 

1\ k- 1etschetskij 
„ k- cl1ejcl1skij 
... 1 tl cl1ti n kij 
Balakla,,·. kij 
Bacl1t cl1i saraj kij 
Bijuk-Onlarskij 
D -hankoj kij 
J e,,,patorij kij 
\ tlj kij 
Jtscl1kin kij 
Kara ubasar kij 
Kiro,,rskij 
Kalaj kij 
Krassno-Pereskopski j 
Kujbyscl1ew kij · 
I-1arindorfskij 
I~e11i 11 kij 
„1 aj ak-,. aly n kij 
„ ak kij 

ejtler kij 
\ -imf eropol kij 

D. 
D . 

t. 
t. 

D. 
t. 
t. 

D . 
D. 

t. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 
D. 

Ak-Met chet 
Ak- cl1ejch 
... luscl1ta 
Balakla,va 
Bachtschissaraj 
Bijt1k-Onlar 
D l1ankoj 
J e,,1patorija 

• 

t1Ja 
Jt cl1ki 
K ara tl ba. ar 
I latn-Terek 
Kolaj 
Armjansk 
All)at 
D l1t1rt cl1i 
\ 'sem Kolodesej 
Kert cl1 
\ saki 
\ ~ejtler 
" imfero1)ol 

1,5 
1,0 
0,5 
0,5 
1,1 
1,0 
1,, 
0,9 
0.7 
0,9 
1,6 
0,9 
0,9 
1 3 

' 
05 

' 
0,9 
l, 4 
1,3 
1,4 
0, 
1,5 
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, Tr .... . Natne Zentrum Umfang 
in 1000 qkm 

• 

22 \ ~taro-Krin1"'kij ~ taryj-Krj1n 
23 Sst1dak kij t. \.. . Ssudak 
24 Teln1anskij S. Kttrman-

Kemeltschi11 -9- Freidorf kij D. Freidorf _;) 

26 J altinskij Jalta 

• 
Städte, die dem Republiksowjet unterstellt sind 

1. imferopol 4. Rse,vastopol 

Stadtrayons: ~ tadtrayons: 
1. Gorodskoj 1. Korabeln}1j 
2. ~ helesnodoro l1n)~j 
3. Zentral11yj 

2. J e,,·patorij a 
3. Kertsch 

tadtrayons: 
1. Kiro,,,skij 
2. Ord l1enikidsen·skij 
3. talin kij 

5. 
6. 

2. • se,, .. ern )r] 

3. Zentraln1rj 
Feodossija 
Jalta 

Städte, die dem Rayonsowjet unterstellt sind 
Xr. Name 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
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St. 
St. 
t. 

St. 
K11r. S. 
Kur.~ . 
\.. t. 
St. 
Jot\.. . 
Kur.~ . 
A .. 
I(ur.S. 
1\.. S. 
Kt1r .. 
A.S. 
Kur.~ . 
~ t. 
Kt1r.~ . 

Alupka 
...L\lu chta 
Balakla,,·a 
Bachtschi saraj 
Gaspra 
Gt1rsuf 
D l1ankoj 
Karasst1basar 
Katscha 
Koreis 
Krass11opereko1) k 
Li,,,.adija 
Ord l1onikiclse 

aki 
seitler 

• • 
\.. 1me1s 

tar)'"j Krim 
udak 

J altinskij 
... ~111 chtin kij 
Balakla"- kij 
Bacl1tscl1issarajskij 
J altin kij 
J altin kij 
Dsl1ankoj kij 
Karassubasar kij 
~ e,,,.astopol-kij, tadt on·jet 
J altinskij 
Kra sno-Perekop kij 
J alti11skij 
Feodo i,,r kij tadt o,,rjet 
~ al( kij 
Sseitler kij 
J altin kij 
~ taro-Kri1n kij 
~ sudal(skij 

0,6 
0,5 

1,1 • 

1 2 , 
0,4 

1 



• 

IUf-l'fETSCHET 

• 

0 

1/K-SCHEICH 0 0shurtsch1 

LARINDORF 

OSHANKOJ 

0 

O KOLAJ 

TELl1AN 

0 
FR Al DORF 

0 

Kurman-Kt!me/tsch · 
0 

SEITLER 

0 8/JUK - ONLAR 

SAKI 

SIHFEROPOL 
--- ... 

- ., 1 ' 
f ~.2 l 

1 0 1 1 ~ 
1 _, . ' ___ ,_,-

8ACHTSCHISAR/l 
0 

OAlbat 

KARASSUBASAR 

0 

• 

0 
JTSCHKI 

STARYJ KRY. 
0 

SUDAlf 

~ 
KIROW 

Verwaltungsg I iederu ng 
der A S 5 R Krim 

Zeichenerklärung~ 

--- Grenzen der Rayone 
- - -- -- Grenze des Stadtsow;ets Simferopol 

Verwaltvngssitz der Rayone 0 

o tD ~D JI> W1 10 Kn, '======================== 

Semilrolodtzy 
0 

LENINSKOE 
<:) 

~ 

J 

1..----, NA.JAK-SALYN ~ 



I 

• 

J. Umbenannte Ott8namen 

• 

/ 

• 

• 

• 



Alter Name 

l. .t\lexandro,,,. k 

2. - lt cl1e,,1 k 

,3. Bacl1mt1t 

i. Berdjan k 
:- . Bogoja,,,len k 

6. J ekaterinos la,,· 

-; . Je li a \\1etgrad 

J e11akijeV\10 

J 11 "o,,·ka 

] ( . 'K ,1 cl i j e \\' k a 

l l. Kan1e11 koje 

12. Ko11-tantinograd 

l 3. Lt1gan k 
] 41. I\1! acl1 no,,rka 

· 15. 01,,1iopol 

16. Perekop 

1, . Polta,,1l~a 

1 . Popa naja 

19. Romano,, 

R \7k0\\70 -
_ l. ~ ino,,,je,, k 

22. " _no,,r k 

• 

(alphabetisch) 

• 

• 

Neuer Name 

~ aporo l1je 

\\
7oro chilo,v k 

Artemo,,1 k (Geb. 

O sipenko 

Oktjal)r~koje 

Dnjepropetro,,· k 

KiroV\·ograd 

Ordsl1onikid e 

" tali no 

~ . ergo 

Dnjeprod .... er l1in k 

Kras nograd 

\"\Toro chilo,vgrad 

Komssomols1':oj e 

Per,vomajsk 

talino) 

K.rassnoperekopsk 

Bascl1tanka 

KaganO\\Tit cl1 L. f. 

D erhinsk 
)rd l1onikid e 

Kiro"1ograd 

~ cl1t cl1or 

• 

I 

• 

• 
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• 

Neuer Name 

1. Artemowsk (Geb. Stalino) 
2. Baschtanka 

3. Dnjeprodsersbinsk 

4. Dnjepropetro,,·sk 

5. Dsershinsk 

6. Kaganowitsch L. 1{. 
7. K.irowograd 

8. Komssomolskoje 

9. Krassnograd 

10. Krassnoperekopsk 

11. Oktjabrskoje 

12. Ordshonikidse 

13. Ossipenko 

14. Perwomajsk 

15. aporoshje 

16. Schtscl1ors 

17. Ssergo 

18. talino 

19. \Voroschilo\vgrad 

20. Woroscl1ilowsk 

230 

• 

Alter Name 

Bachm11t 

Poltawka 

Kamenskoje 

J ekaterinossla,v 
Romanow 

Popasnaja 

Sinowje,vsk, J elisawetgrad 
I\1achnowka 

Konstantinograd 

Perekop 

Bogojawlensl~ 

J enakije,,Fo, R}·ko,vo 

Berdjansk 

Olwiopol 

.l\lexandro"l' k 
snovvsk 

Kadijewka 

Jt1so,v·ka 

Lugansk 

· Altschewsk 



I 

• 

• 
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a) Das russische Alphabet mit Umschrift 
~ 

Druckschrift I Schreibschrift I Deutsche Umschrift und Aussprache I Druckschrift I Schreibschrift I Deutsche Umschrift und Aussprache 

Aa 
B C> 

BB 
r r 
ll JJ: 
E e 

}K )K 

3 3 

HH 
I i 
.,_ R 
-

KK 
nn 
MM 
HH 
0 0 
Iln 
p p 

• 

g,{ a 

~d 
~~ 

IPJ:J' 
CS " 
~-
5', 0 

OH" 
r?Y ,· 

., 

" 
Q/t ,e 

~-' 

01( .. 

e7t # 

(ij O 

Q/( n 

rff lt 

= a 
= b 
_ W . am Wortende fUr ow auch off 
- , zulässig 

= g; Endsi lbe ogo = owo 

= d 
= e bzw J·e· !in' Wortanfang 

· , immer Je 

=- sh (gesprochen w,e J in Journal) 

= s 
,, 

= I 
• 

= 1 

= i ( am Wortende = j ) 

= k 
= I 
= m 
= n 

= O 

= p 
= r 

• 

c c i 

TT 
Yy 
<l> <1> 
Xx 
Uu 
'i li 
lllm 
m m 

('h 'b) 
bl bI 

b b 

(t, 1,) 
3 a 

lO 10 
HH 

( e a) 

~o 

e -rr• 

~,, 
Je nf 

4 

.Y (IJ 

~ '* 

" • 
tJtll"' 

,. 
( & ) 

.. 
e 

( ,e ) 

/Jg 
j(} ,0 

eil" 
(@ - ) 

• 

= SS · am Wortende und 
' vor k, p. t r= s 

= t 
= u 

= f 
= Ch (wie eh in Bach) 

= z 
= tsch 

,= sch 

= schtsch 

= Härtezeichen, 
wird nicht ausgesprochen 

= y (wie in Myrthe) 

= Weichheitszeichen, 

= e 
= e 

• 
= JU 

• 
= Ja 
'== f 

wird nicht ausgesprochen 

Die eingeklammerten Buchstaben gehören dem alten russischen Alphabet an . 

• 

• 

• 

' 
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h) Geographische Bezeichnungen 

1. Deutsch - Russisch -

deutsch 

Abhang 
Bahnhof 
Baum 
Berg 
Brunnen 
Brücke 
Bucht 
Chaussee 
Dorf 
größeres Dorf 
Eisenbahn 
Erde 
Feld 
Festung 
Fluß 

• 

Garten · 
Gasthaus 
Gebirgskette, Bergrücken 
Grenze 
Halbinsel 
Haus 
Hügel 
Hof 
Insel 
Landhaus 
l\Ieer 
Norden 
Osten 

• 

• 

Plateau, flaches Bergland 
Platz 
Pferdestall 
Sch eune 
See 
Stadt 
Station, Bahnhof 
Steppe 
Straße (in Ortschaften) 
Süden 
Sumpf, l\Ioor 

Tal 
Ufer 
''"ald 
\Vasser 
vVeg 
Westen 
\\"'iese 

234 

russisch 

sklon, spusk 
woksal 
derewo 
gora 
kolodez 
most 
guba, sali\v 
schosse 
dere,\·nja 
sselo 
shelesnaja doroga 
semlja 
pole 
krepostj 
reka 
ssad 
gostiniza 
chrebet 

• graruza 
pol uostro\,. 
dom 
cholm 
dwor • 
ostro,,· 
datscha 
more 
sse\,ver 
,vostok 
ploskogorj e 
ploschtschadj 
konjuschnja 

• ssaraJ 
osero 
gorod 
stanzija 
stepj 
uliza 
• 
JUg 
boloto, topj, 
trjassina 
dolina 
bereg 
less 
,,·oda 
doroga, putj 
sapad 
lug 

1:krainisch. 

ukrainisch 

spad, schil 
d"·irez 
derewo 
gora 
krinfzja, kol6djas 
mist 
sat6ka, sali,,· 
bitij schljach, schossa 
ssel6 
sselischtsche, stanizja 
salisnitschj a doroga 
semlja 
p61e 
fortezija, t,,·erdinja 
ritschka 
ogor6d 
saisdnij dim 
girskij krjash 
graniz ja, ru bish 
pi ,,·ostri ,,. 
dim, budinok 
pagorok, girka 
podwirja 
ostri,v 
datscha, "·illa 
m6re 
pi,,,nitsch 
ss'chid 
pl6schtschagirje 
pljaz, missze 
stajnja 
sch6jnja, sch6pa 

I osero 
misto 
stazija 
step 
,,

1 ulizja, schljach 
pi"·denj 
bagn6, bagnischtsche, 
bol6tischtsche 
dolina 
berig, pobereshshja 
liss 
'""oda 
dor6ga, schlj ach 
sachid 
luka, le"rada 



ukraini eh 

ba n6, baguischt h e, 
1)ol6tischtsche 
berig, poberesl1 l1ja 
dat cha, ,,~illa 
dere,,·o 
diin, budinok 
dolina 
dor6aa. ~eh ljach 
d,, irez 
fortezija, t\\Terdi11ja 
girskij, krjasl1 
aora 
oranizja, ru i h 
krinizja, kol6djas 
li 
1 ukä, le,,,. ada 
mit 
111i to 

I 111ore 
ogor6cl 
6 ero 
o -tri,,T 
JJagorok, airka 
pi,,Tdenj 
pi,,,nitsch 
pi,,,.ostri,v 
pljaz, n1is ze 
p16scht -chagirje 
J)Od ,,1 irj a 
p61e 
ritschka 

achid 
aisdnij dim 
alisnitschja doroga 

sat6ka, sali,,r 
ch6jnja, sch6pa 
choss, bitij schljach 

se111lj, 
spad, scl1il 
s' hid 
selischtscl1 , stanizja 

s el6 
tajnja 

stazija 
step 
,,Toda 
,,~11li';;a, schlj:-1cl1 

• 

1 et1t eh - R t1ssisc11. 

deut eh 

„ umpf 1 ~Ioor 

fer 
J„anclhaus 
Baum 
Haus 
'fal 

'' ~g 
Bahnhof 
Festung 
„e birgskett e Bergri.1 cken 

Berg 
Grenze 
Brunnen 
\\ ald 
,, .. iese 
l-3rückc 
" tadt 
l\Ieer 

„arten 
See 
Insel 
Iiüoel 

üden 
Torden 

1-Iall)insel 
Platz 
Plateau, flaches Beraland 
I-Iof 
1ietd 
Fluß 
,, ... esten 
Gasthaus 
Eisenbah11 
Bucht 

cheune 
Chaussee 
Erde 
1\bhang . 
< >sten 
größeres Dorf 
Dorf 
Pferdestall 
„ tation, Bah11l1of 

teppe 
\\Tasser 
\ traf3e (in Ortschaften) 

boloto, topj, 
trjassina 
bereg 
datscha 
dere,vo 
dom 
doli11a 
doroga 
,,roksal 
krepostj 
chrebet 
gora 

• aran1za 
kolodez 
less 
lug 
most 
gorod 
more 
sacl 

osero 
ostro,,r 
cholm 
• JUg 
sse,i\·er 
poluostro,v 
ploschtschadj 
ploskogorj e 
d,,or 
pole 
reka 
sapad 
gostiniza 
shelesnaj a doroga 
guba, sali,v 

• ssaraJ 
schosse 
semlja 
sklon, S})t1sk 
,,·ostok 
sselo 
derewnja 
k onj uscl111j a 
stanzija 
steJ)j 
,,roda 
uli/a 

I 

• 
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russisch 

bereg 
boloto, topj, trjassina 
cholm 
chrebet 
datscha 
dere,,·o 
dere"·nja 
dolina 
dom 
doroga, putj 
d\'\·or 
gora 
gorod 
gostiniza 

• gran1za 
guba, sali,,, 
• 
JUg 
kolodez 
konjuschnja 
krepostkj 
less 
lug 
more 
most 
osero 
ostro,v 
plotschtschadj 
ploskogorje 
Pole 
pol uostro,,,. 
reka 
sapad 
schosse 
semlja 

• 

shelesnaja dorooa 
sklon, spusk 
ssad 

• ssataJ 
sselo 
sse,,·er 
stanzija 
stepj 
uliza 
,~oda · 
\,Foksal 
"

1 ostok 
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3. R11 sisch - Deut eh - "'krainisch. 

• 

deutsch 

Ufer 
umpf, ~foor ... 

Hügel 
Gebirgskette, Berariicken 
Landhaus 
Baum 
Dorf 
Tal 
Haus 
"\'\"'eg 
Hof 
Berg 
Stadt 
Gasthaus 
Grenze 
Bucht 

üden 
Brunnen 
Pferdestall 
Festung 
'\'\" ald 
\Viese 
i1eer 
Brücke 
See 
Insel 
Platz 
Plateau, flaches Beralancl 
Feld 
Halbinsel 
Fluß 
\\ .. esten 
Chaussee 
Erde 
Eisenbahn 
Abhang 
Garten 
Scheune 
größeres Dorf 
Xorden 

tation, Bahnhof 
Steppe 
Straße 
'\\"'asser 
Bahnhof 
Osten 

ukrainisch 

berig, pobereshshja 
boloto, topj, trjassina 
Paaorok Qirka C> , 0 

girski j krj ash 
datscha, willa 
dere"·o 
sse16 
dolina 
dim, budinok 
dor6ga, schljach 
pod,,,.irja 
gora 
misto 
saisdni j dim 
granizja, rubish 
at6ka, sali"" 

pi,,·denj 
krinizja, kol6djas 
tajnja 

fortezija, t,,·erdinja 
liss 
1 uka, le,,·ada 
more 
mist 
6sero 
ostri,v 
pljaz, missze 
p losch tschagirj e 
pole 
pi " ·oskri ,v 
ritschka 
sachid 

• 

bitij schljach, schossa 
semlja 
salisoitschja doroga 
spad, schil 
ogor6d 
schojnja, sch6pa 
sselischtsche, tanizja 
pi\vnitsch 
tazija 
tep 

,,·uliza, cl1ljach 
,,,oda 
d,,·irez 

'chid 

• 

' 
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Mappe F 

Nur für den Dienstgebrauch! • 

1. Auflage 

•• 

• 

O rtschaftsverzeich nis 
( alphabetisch) 

Abgeschlossen am 15. Mai 1941 · 1 

• 

Generalstab des Heeres 

Abteilung für Kriegskarten und Ver,messungswesen (IV. Mil.-Geo.) 

Berlin 19.41 

• 

• 



• 

• 

• 

• 

.... 

Vorbemerkungen 
' 

In das nachfolgende Ortschaftsverzeichnis sind mit geringen Aus
nahmen alle Orte der Ukrainischen sowie der Moldauischen Bt1ndes
repuhlik und der Autonomen Rept1blik Krim aufgenommen, die in 
dem sowjetamtlichen statistischen Werk ,,Administratiwno-Territorial
noje Delenije Sojusnych Republik'' vom 1. ~Iai 1940 enthalten sind. 

Hinter den Ortsnamen sind Blattbereich (BB ... ~ die zuständige 
Verwaltungseinheit und die Einwohnerzahl (Jahr der Zählung in Klam
mern) angegeben. Es bedeutet: 

BB 

BB* . 

BB** 

RSFSR 
ASSR 
SSR 
·Geb. 

Rayon 

Blattbereich der ,,Sonderausgabe Rußland 1: 300 000 (alt
russisches Gebiet) '' . 

Blattbereich der ,, Sonderausgabe Rußland 1: 100 000 (Groß
blätter) (ehemaliges polnisches Gebiet)''. 
Blattbereich der ,,Sonderausgabe Rumänien 1: 100 000''. 

===, Russische Sozialistische Föderati,Te Sowjet-Republik. 
Autonome Sozialistische Sowjet-Republik. 
Sozialistische Sowjet-Republik. 

Gebiet .( mittlere \ T erwaltungseinheit). 
untere \ T erwaltungseinheit. 

Alle Orte, bei denen hinter dem Ortsnamen sofort die Gebietsbezeich
nung folgt, gehören zur Ukrainischen Bundesrepublik. In den ehemals 
rumänischen Gebieten (Bessarabien und Nordbuchenland) ist die neue 
politische Einteilung noch nicht bekannt; daher steht hier nur ,,ehe-
maliges rumänisches Gebiet''. . 

.... 

Hinsichtlich der Angaben in den neu angegliederten Gebieten darf 
angenommen werden, daß Industrie-Unternehmen, die in der Aufzäh
lung enthalten sind, stillgelegt wurden und daß auch die Einwohner
zahlen nicht mehr zutreffen. 

2 
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Achtyrka (BB 46). 
Geb. sum)r. 
30 50 0 Ein,,T. ( 1932). 
Rayonszentrum 99 km südlich 

~umy. Endstation der Bahn, die bei 
Kiriko,\T ka \"On der trecke ~harko,,"'-

sumy abz,,reigt. Erdölkraft"·erk, 
Traktorenstation. Tmsatz ,ron Obst, 
Getreide, \ ieh, tiefeln, ,, .. oll,,"faren. -
1etal1 ,rerarbeitung, Leder- und Tuch

industrie, .. !üblen . 
.Adancata (B B 1 ). 

iel1e Hliboka. 
Adsbamka (BB 32). 

Geb. Kiro,,rograd. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum östlich 

Kiro,, .. ograd, an der traße KirO'\\'O
grad 1\lexandrija. Bahnstation ~Ie
dero,,T,o 14 km entfernt. Traktoren
station, Po- t und Telegraph. )!a-
chinenbau. 

Adynkata (BB 1 ). 
iel1e Hliboka. 

Ajbar (B B 49). 
R F R, A R Krim. 
Ein ,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort nördlich simferopol, an der 

. traße imf eropol K.rassnopere-
kopsk. iretallbearbeitung, Trak-
torenstation. 

Akbota (rumä·nisch: Albota) (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 

Ein,,,. ( 1930). 
Kleiner Ort östlich Kagul. 

Flugplatz (primiti,rer Einsatzhafen. 
ohne Einrichtungen). \Vassermühle. 

Akimo"'ka (BB 4 ). 
Geb. aporoshje. 
556 Ein,,,.. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum 20 km 

südsüd,,Testlich felitopol, an der Bahn-
streck,e felitopol sim.feropol. 
Flugplatz. -.etrei,demühle. 

Akkerman (rumänisch: Cetatea Alba) 
(BB 33). 

• 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
34 490 Einw. (1930). 

• 

Hafen- 11nd Handelsstadt am rech
ten (süd\,,.estlichen) Ufer des Dnjestr
Busens gelegen. Bahnhof der 

trecke Akkerman Basarabeasca. 
traßen,·erbindung mit Budaki (Bu

dachi), Bolgrad und Bender. Be
völkerung: tark gemischt aus Uk
rainern, Russen, Griechen, Armeniern 
und Juden. Alte Festung, Kathe
drale. Elektrizitäts,,·erk, Post-, Te
legraphen- und Fernsprech, .. erstärker
amt, \ Terkehrsflieger-Bodenfunkstelle, 
Polizeifunkstelle. Divisionsstab, 
Flugplatz, Kaserne. Der Hafen ist 
für größere eeschiffe nicht zugänglich, 
hat 5 Landungsbrücken (4 aus Stein, 
eine aus Holz). Die hölzerne dient dem 

. Personen,-erkehr. Ausfuhr ,,.on Ge-
treide nach Odessa. Einfuhr , .. on Kohle 
aus iiariupol. 1.,Tmsatz , .. on \\"ein, Fi
schen, Talg und \Volle. In der Um
gebung \Vein- und Obstgärten, Fische
rei. Industrie: chiffs,,1:erft, Sa
linen, Herstellung ,ron Talg und Kerzen. 

Ak-Schejch (BB 49). 
RSF R, AS R Krim . 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt . 
Dorf und Rayonszentrum südlich 

Krassnoperekopsk. .l Tächste Bahn-
station \\"oinka 52 km entfernt. tie-
tallbearbeitung, Traktorenstation. 

Albota (BB 19). 
iehe ... ~kbota. 

Aleksandrja (BB 16). · 
iehe Alexandrija. 

Alexandrija ( B B 4 7). 
Geb. Kiro,,rograd. 
19 600 Ein,,r. ( 1932). 
tadt und Rayonszentrum am In

gulez, 150 m über dem 1Ieeresspiegel. 
Bahnstation an der · trecke Kiro,vo-
grad Dnjepropetro,,,sk. Telefon-
und Telegraphenverbindung. l\fa-
schinenbau. Getreidemühlen, Ziegelei. 

3 
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- Alexandrija (polnisch: Aleksandrja) 
(BB 16). 

Geb. Rowno. 
17 80 E in ,,1' . ( 1931) . 

tädtische Siedlung und Ra}"'Ons
zentrum am rechten "Cfer des Goryn 
(Horyn) nördlich von Ro,,~no. Bahn
hof der trecke Rowno Barano-• 
\,ritschi . ...\potheke, Postamt. 
Gerbereien, l\Iühlen ( 1 irotormühle). 

Alexandrowka (BB 32). 
Geb. K.iro,,·ograd. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nördlich 

Kiro,vograd, am Tjassmin, Nebenfluß 
des Dnjepr. Bahnstation Fundukle
je,,,ka 1 km entfernt. Traktoren-
station. Staatsgut (So,,-chos). 
Zuckerindustrie. 

Alexandrowka (B B 32). 
Geb. Odessa. 
Ein\,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nördlich \\. osnessensk, am 

südlichen Bug. Bahnstation Trikratnoje 
3,5 km östlich des Ortes. Telefon-
und Telegraphen, .. erbindung. taats-
gut (So,,,,chos). \\"' einkelterei. l\iühle. 

Alexandrowka (BB 61). 
Geb. vVoroshilo,,,grad. 
1500 Ein,,r. (1932). 

tädtische iedluna und Ra)TOns-
zentrum am Lugan. 7 km ,,·estlich 
Woroschilo,,·grad, das zugleich nächste 
Bahnstation ist. Holzindustrie. • 

Alexandrowsk {BB 47). 
iehe aporoshje. 

Alexejewkskoje (BB 47). 
Geb. Charko,,,. 
5-170 Ein,,·. ( 1932). 
Dorf und R a)ronszentrum südlich 

Charko,,,. an der Bereka, Bahnstation 
Lichatscl1e,,,o 6 km entfernt. l\Ieierei. 

Alexeje,vo-Orlowka (BB 61). 
Geb. talino. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 

tädtische iedlung ostnordöstlicl1 
Stalino, an der Olcho,,-aja, Nebenfluß 
der I{r)"llka. Kohlenabbau (drei 

chächte). Bei den1 Ort Orlo,,·a-
Ssloboda Abbau , .. on .1 ichtmetallen. 

Almasnaja (BB 61). 
Geb. V\"' oroschilo,,· grad. 

4 

9240 Ein~·. ( 1932). 
Städtische Siedlung ,\·estlich ,,. o-

roschilo,,Tgrad. Bahnknotenpunkt. \ :"er-
ladebahnhof. EI.-,\' (500 K\\"). 
_:\.bbau , ·on ~ichtmetallen, Hütten,,1erk 
(Roheisen, 2 Hochöfen), Eisengießerei, 
\Vaggonreparatur\,·erk. 

Altschewsk {B B 78). 
Siehe \\"oroschilo,,·sk. 

Alupka (BB 49). 
RSFSR, ASSR Krim. 
2930 Einv\·. ( 1926). 
Tatarische Siedlung an der Südküste 

der Krim . Einer der schönsten Kurorte 
der Südküste. \ on Xord\,-esten her 
durch die Abhänge der J aila geschützt. 

Erholungsheim des \ 7olksbildungs
kommissariats (ehemaliges Schloß mit 
2000 Zimmern), Kinder anatorium 
Bobrow, ,,Teitere Sanatorien und Erho
lungsstätten. 

Aluschta (B B 49). 
R F R. .i\. R Krim. 
5020 Ein,,·. (1932). 

tadt und Rayonszentrum südöstlich 
Ssimferopol, an der Küste und an der 
Straße J alta-Feodossija . .1. Täch t e Bahn
station Ssimferopol, 51 km entfernt. -
El.-\\T. (300 l{"\\i) , Traktorenstation, 
Sanatorium. taatsgut ( o,, .. cl1os), 
'\"'einbau. Nahrungsmittelindustrie. 

Ananjew (BB 32). 
l\Ioldauiscbe R. 
17 870 Ein,,r. (1926). 
Stadt am oberen Tiligul , nördlich 

Tiraspol geleaen. 1Tächste Eisenbahn
station herebko,,"o 15 km entfernt. -
Ge,,·erbeschule. , .. erschiedene z,,,eiae 
der Leichtindustrie, l)iritus- und 

chnapsbrennerei, Lebensmittelindu-
strie. 

Andrejewo Iwanowka (BB 32). 
Geb. Odessa. 
2670 Ein,,.,. ( 1932). 
Rayonszentru1n, Dorf ,,,estlich \\"'os

n es en k ....... ächst e Bahnstation Ljuba
sche,,·ka, -15 km entfernt. E lektrizi
täts\,·erk, Traktorenstation. nfa
schinenbau und l\Ietall ,·erarbeitungs-
industrie. 

Andruschewka (BB 17). 
Geb. hitomir. 
1000 Einw. (1932). 
Ortschaft südöstlich hitomir. z,,·eig-

• 



anschluß a11 die Bahnstrecke K.ie,\,.
hmerinka. Elektrizitäts,,1 erk, 
taatsgut (~o"Tchos), T raktorenstation. 

Zuckerindt1st rie, piritus- und 
chna psbrennerei . 

Anikeje~?ka (BB 32) . 
Geb. Kiro,,·ograd. 

' Et·n,,Tohnerzahl unbekannt. 
Ort ,,Test licl1 Kiro,\1 0 ."'1 ad. Nächste 

Bahn tation chestako,,·ka. l\fa-
cbin,enbau und ~Ietallbearbeituna. 

Annowka (BB 33). 
Geb .... :rikolaje,,T. 
Ein ,,,ohnerzahl un l)ekan~.t. 
Ort "Te tlich 1 Tikolaje,,T 1 z,,,. i chen Lu-

bjanka und Trakt. Krassn)"'j . T rak-
tore11 "'tatio11. Getreidemühl . 

Antoniny (BB 17). 
Geb. I~amenez-Podolsk. 
2 - 0 Ein,,,.. ( 1932) . 
Dorf und Ra)'On zentru1n nord,,"'est

lich ~tarokonslantino,,I' , 20 km nord-
11ordöstlicl1 Kan1enez-Podolsk an der 
Bahn- trecke chepe o,,,.ka tarokon
stantino,, .. . Bahn tation km entfernt. 
- Traktoren tatio11. l\fa chinenl)au 
ttncl ~retall ,Terarbeitungsindustrie. 

r-11.po tolo~·o (B B 4 ) . 
eb. Dnjepr pet ro,,"sk. 

-2 Ein,,·. ( 1932) . 
tä(ltiscl1e ' iedlung und Ra)ro11s

zentrt1m ,,r ~ t lieh ... Tikopol, an c1er Ba11n 
"'ikopol Kri,,,oj-Rog. El .-\\ .. 

(300 K'i\'" ), Traktoren tation. taats-
gut. l\letallbearlJeituna. 1\bl)au ,Ton 
·icl1tmetallen. 

rbu inka (BB 32). 
eb . dessa . 

7050 Ein,,1 • ( 1932). 
Ila)ro11szentrum, orf 11ör dlicl1 ,,ros

nessensk, a11 der Bahnstrecke l?"iro,,,o-
r ad d essa. Bahn "tat ion 1{.a ''"u11,,. .. 
k1n ent fernt. 'l'elefon- u11d Tele-

arapl1e11,T r1Ji11duno. Traktorensta-
tio11 . etreiclem ühle, Ziegelei. 

..c:a.rciz (]3 B 19) . 
iel1e _ rzi . 

Armjan k (BB 4 ). 
1 ~ 1~ R, _ f{. I{rim. 
23GO Ei11,,,. ( 1932). 

orf u11d Ra)7 0ll zentrum 5 km i.id
licl1 Krassnopereko1, k. E11d tatio11 der 
13ahnlinie , ron F ,r>odossij, . Kon
ser,,e11fabrik, Getreiden1ül1le. 

• 

Ar i Staryj (BB 19). 
iel1e Arzis. 

Artemowsk (BB 61). 
Geb. \,\,.oroschilo,,rgrad. 

• 

6600 E in\,·. (1932). 
· tadtische ieclluna \,,estsüd,\·estlich 

\\ oroschilo,,Tgrad, z,,,ischen \\·oro
schilo,,,sk und nfanuilo\,,ka. Nächste 
Bahnstation Kiputschaja 6 km ent- · 
fernt. Kohlenabbau (1 großer , m eh -
rere kleine chächte). 

Artemowsk (früher Bachmut) (BB 61). 
Geb. talino. 
37 350 E in,v. { 1926). 
"tadt im Donez-Industriegebiet, an 

der zum Donez fließenden Bachmut. 
Bahnstation. Straßenknotenpunkt. -
I-Iotels, Postamt, F .,.f-Station, E l. -W. 
( 1000 K\\"). l\:Iunitionsanstalt. Flug
hafen, K asernen. Indu st ri e: Ab
bau ,·on K ohle, Quecksilber, Steinsalz 
t1nd Ton. Die Salzlager betragen 35 °~ 
de gesamten alz,-orkommens der 

-d R. .... Ta aelscbmiede. chemische 
Fabriken (Donezki- oda-Fabrik), Her
stellung , ,.on chuh- und Leder,,~aren , 
Bckleidungc;industrie. 

Arzi (russisch: Ar is Staryj ; rumänisch : 
ArcizJ lBB 19) . 

Ehetnaliges ru1nänisches Gebiet. 
2880 E in,,". ( 1930.) • 
Ort ,,,.estlich sarata an der Bahn-

strecke Kischine"' Akkerman. 
Fern5})tech- uncl Telegraphen,rerbin
cl11ng, Standort eines Ka, allerieregi-
111e11ts. 

Auly (BB -17 1
• 

Geb. Dnjepropetro,, sk . 
Ein,,"'ohnerzal1l unl)eka11nt. 
. ·tcidtische Siedlung ,,,estnord\,•est-

lich Dnjepropelro",sk in der Dnje1)r 
niederung. Näch te Bahnstation 

• 
\\7erchne-Dnjepro,,,sk 12 km entfernt. 

...J\lJbau ' "OD Nicht111etallen . 

Babanka (BB 32). 
eb. Kie,,·. 

4500 Ein,,,. ( 1932). 
Dorf u11d Rayons2entru1n südlich 

Kie,,y. • ""ächste Bahnstation ·man 
1 km entfernt. Landstraße nacl1 

man. 'Telefon- und 1'elegraphen-
,rer bindung. 

5 
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Bachmatsch (BB 46). 
Geb. Tschernigow. 
7300 Einw. (1932). 
Stadt und Rayonszentr11m westlich 

Konotop, 11n,veit eines großen Bahn
knotenp11nktes. El.-W. (1000 bis 
3000 Kv\"), Traktorenstation, Groß
schlächterei. Staatsgut (Sowchos). 

\Voll- und Filzwalkerei, Genuß
. mittelindustrie. 

Bachmut (BB 61). • 
Siehe -~temo,,~sk. 

Bachtschissaraj (B B 49). 
RSFSR, ASSR Krim. 
10 800 Ein,,T. ( 1932). 
Stadt an der Bahnstrecke Ssewasto

pol-Ssimferopol in dem schluchtartigen 
Tal des Tschurjuk-Ssu. Auf den Ab
hängen orientalischer Stadtteil mit 
kleinen Gassen, Palast der Chane (heute 
~Iuseum), 35 ~Ioscheen. \\" asserbe-
hälter, Traktorenstation. Staatsgut. 
- Kupfergeschirr-, Ju,velier"·aren- und 
Saf:fianlederkunstgewerbe, Textil- und 
Holzindustrie, Konservenherstellung, 
Spiritus- und Schnapsbrennerei, Ge
treidemühle. 

Bairamcea (BB 18). 
Siehe Nikolajev,1ka-Noworossijskaja. 

Bajramtscha (BB 18). 
Siehe Nikolajewka-Noworossijskaja. 

Balaklawa (BB 34). 

6 

RSFSR, ASSR Krim. 
2180 Einw. (1926). 
Stadt 11nd Hafen an einer tiefen, ge

schützten Bucht südöstlich Ssewastopol 
(nächste Bahnstation). Fest11ngsruinen 
1.1nd eigenartige genuesische Türme 
kennzeichnen die Stadt. Luftkur- und 
Badeort. Traktorenstation, Hafen 
als ~Iarinestützpunkt, hauptsächlich 
für U-Boote, ausgebaut. Betriebsan
lagen der staatlichen Bergungsgesell
schaft , , Epron'' und l\Iarinetaucher
schule, Küstenbefestigungen, unter
irdisches Reser,·eminendepot, Flieger
beobachtungsschule, Flughafen nord
westlich der tadt. Fischfang, Gar
ten-, \\"ein- und Tabakbau. Kera
mische Industrie, Konser,·en- und 
Fruch tkonser, .. enherst ell ung (Fischkon
servenfabrik für Heeresbedarf mit De
pot). 

• 

Ba)akleja (B B 61) . 
Geb. Charko""· 
8910 Einw. (1932). 

• 

Stadt- und Rayonszentrum südöst
lich Charko\v, tinweit des Donez, an der 
Bahnlinie Charkow Isjum. Trak
torenstation. 1Yiaschinenbau- und 
~Ietall ,~erarbeit11ngsindustrie, Herstel
l 11ng ,·on Frucht- und Gemüsekonser
'"en, l\Ieierei. 

Balta (BB 32). 
l\Ioldauische SSR. 
22 590 Ein,v. (1926). 
Stadt am Kodyma, 11n"Teit der ehe

maligen russisch-rumänischen Grenze. 
Über die Hälfte der Bevölkerung be
steht aus Juden. Bahnstation 7 km ent
fernt. Theater, Pädagogisches Tech-
nikum, Regierungsgebäude. Unter-
irdisches l\Iilitärdepot. Lebhafter 
Handel. Umsatz ' "On Getreide, Vieh , 
Häuten 11nd \\7olle. 2 große Jahr
märkte. ~Ietall,,.erarbeitung, 11öbel
industrie, Rohleder- und Pelzindustrie, 
Konfektions- und Trik:otagenindustrie. 

Bilp (BB 18). 
iehe Belzy. · 

Bänila pe Ceremu, (rumänischer Name) 
(B B 3585**). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
E in,vohnerzahl unbekannt. 
Großes Dorf (Streusied11.1ng) 12 km 

" ,estlich Waskauzy am linken (süd
lichen) Ufer der Tscheremosch (Czere
mosz; Ceremu$). Bahnhof der Strecke 
Tscherno,vitz Kuty. Post-11ndTele-
graphenamt. 2 \\1assermühlen. 

Bar (BB 17). 
Geb. \\7 inniza. 
12 630 Ein,v. (1932). 
Rayonszentrum und Siedlung städti-

schen Charakters 84 km westsüd\\·est
lich \Vinniza. Bahnstation 6 km ent
fernt. Post, Telegraphenstation, 
E lektrizitäts"·erk, Traktorenstation, 
Flugplatz. Staatsgut (So,,chos). -
Gießerei, Baum,•.·ollindustrie. 2 Ziege
leien, Zuckerindustrie, Spiritus- 11nd 

chna ps brenn erei. 
Baranowka (BB 17). 

Geb. hitomir. 
1880 Einw. (1932). 

• 

Ortschaft "·estlich hitomir am 
· Fluß slutsch. Nächste Bahnstation 



Polonnoje, 25 km entfernt. Telefon
und Tele!!Taphen,,.erbinduna, Elekt ri
zitäts,,Terk. Glas- und Porzellanfa
brik, äge,,l'erk . 

Bara chi (BB 17). 
Geb. hitomir. 
3 70 Ein"1 • ( 1932). 
Dorf am F"luß Ush nord,vestlich 

hitomir. .. ·ächste Bahnstation J ab-
lonez, 14 km entfernt . T raktoren-
tation. Ackerbau und ,·iehzucht. -

Porzellanfabrik. . 
Baraa,a chowo (BB 33). 

eb . .L ikolaje,,,. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

r t ostnordöstlich 1 "'"ikolajew, in der 
,.ähe ,.,on asselje. Zuckerindustrie. 

Barwenkowo (BB 61). 
eb. harko,,·. 

14 270 Ein,,,.. (1932). 
tadt und Ra},.onszentrum südsüd

östlich harko,,,. an der Bahnlinie 
Loso,,1 a ja sla~,jansk. l{.leine 
Kraftstation, Traktorenstation, · taats
gut ( o,,.,chos). ~iasc'hinenbau , ~-pi
ritus- und chnapsbrennerei, Getreide
mühlen. 

Bai")' chewka ( B B 31 ). 
eb. Kie,,·. 

2410 Ein,,.,. ( 1932). 
Dorf und llayon zentrum ostsüdöst 

lich Kie,,.,, am Trubesh, an der Bahn
linie Kie,v Polta,,,a. ,,ras erturm. 

Bar)· z (BB 42 *). 
el). 1"arnopol . 

6022 l ~in,,1 • ( 1937). 
~larkt tadt in fruchtbarer limae

bung ( ... ckerbau) südöstlich ~ionasty-
riska. Be,,ölkerung: 2 / 3 Polen. 1

/ 3 
Ukrainer. Ziegeleien. l\1Iühlen. 

Ba ar (B l3 30). 
Geb. ~ hiton1ir. 
2300 I~in,v. (1932). 
Ort schaft nordöstlich Shitomir am 

s,,,isdaj , .1. "'"elJenfluß des Ush .• Tächste 
Bahnstation i\ialin 35 km entfernt. -
T raktorenstation. Ziegelei, Brauerei, 
~1ühle. 

Baschtaoka (früher Poltawka) (BB 33). 
....Pb. · Tikolaje\,l'. 

21 0 E in,,·. (1932). 
l orf und llayonszentrum nordnord

östlich :rikolaje,\'. ächste Bahnstation 

J a\,·kino 11 km 
torenstation. 

Baturin (.BB 45). 

entfernt. Trak-
ß!et all bear beit ung. 

Geb. Tschernigow. 
Ein ,,rohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrtim südsüd-

"1estlich No"·gorod se" rerskij, am 
sejm, Nebenfluß der Dessna. Trak-

torenstation. Lein- und Hanfverar-
beitung. 

Becbtery (BB 33). 
Geb ....... ikolaje,,"'. 
E in,vohnerzahl unbekannt . 
Ort südsüd,,·estlich Chersson, an der 

traße , ron Chersson nach Perwaja 
Primorskaja. Traktorenstation. 
ir et al 1 bear bei t ung. 

Belaja-Zerkow (BB 31 ). 
Geb. Kie,,"'. 
46 000 E inw. (1932). 

tadt und Rayonszentrum südsüd
"'Testlich Kiew, am Flusse Ross, an der 
Bahn trecke Fasto,,1-Dnjepropetro\,·sk. 
Gute t raßen,·erbindung. Divisions
stab, Telefon- und Telegraphen"·erbin
dung, Flugplatz. l\Iaschinenfabrik. 

Beljajewka (BB 33). 
Geb. Odessa. 
1200 Ein,,r. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum, 58 km 

,,restlich Odessa am Dnjestr. Nächste 
Bahnstation \\-ygoda 23 km entfernt . 

1 elefon- und Telegraphen,·erbin-
dung, Traktorenstation. E rzeugung 
von Baumaterialien. 

Beljanskij Rudnik (B B 61) : 
Geb. \\7oroschilo,,,grad. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
\\. estsud \,. estlich \\t oroschilo\\·grad 

un\veit Beloje. Kohlenabbau. 
Beloboshoiza (polnisch: Bialoboinica) 

(B B 429*) 
Geb. Tarnopol. 
1300 E in'"v. ( 1937). 
Kleinstadt und Rayonszentrum an 

der Eisenl)ahnlinie Belaja Tschort
ko,, skaja (Biala Czortko,,Tska) Chry
plin. Straße Tschortko\,. Butschatsch. 

Post- und Fernsprechamt. 
Bren11erei . 

B loje (BB 61). 
Geb. \\" oroschilo,,fgrad. 
Ein ,vohnerzahl unbekannt . 
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Städtische iedlung ungefähr 20 km 
,,·estsüd ,,,estlich \\"' oroschilo,,~ grad. 
Nächste Bahnstation Jurje~,,skij. 
Kohlenabbau. 

Belokurakino ( B B 61). 
Geb. \\"' oroschilo,,grad. 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum an der 

."'-jdar, Nebenfluß des Donez, nord
nord,,·estlich \\"'oroschilo,,·grad, an der 
eingleisigen Bahn Starobelsk ,,·a
lujki. 

Belopolje (BB 46). 
Geb. SsumJ". 
Ein,,ohnerzahl unbekannt. 

tadt und Rayonszentrum nord"'Qest
lich Ssumy, am "''ir, Nebenfluß des 
Ssejm. Bahnknotenpunkt un,,·eit des 
Ortes. Kleines Elektrizitäts,,·erk, 
Traktorenstation. )Iaschinenbau 
und 1'Ietallverarbeitung, Zuckerindu
strie, Getreidemühle. 

Beloserka (BB 33). 
Geb. Xikolaje,,·. 
Ein ,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum 10 km 

,vestlich Chersson. zugleich nächste 
Bahnstation. Traktorenstation. 
l\fetallbearbeitung. 

Beloserka (polnisch: Bialoz6rka) (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
2230 Ein,,·. ( 1931). 
Klein ·tadt an einem Xebenfluß des 

GorJ·n (Horyn ), dicht an der ehemali
gen russisch-polnischen Gre11ze. 
_'\.mbulanz. )Iühlen. 

Belowodsk (BB 61 ). 
Geb. ,, .. oroschilo,vgrad. 
Ein,vol1nerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nord11ord

östlich ,, .. oroschilo\'\·arad. ... -äch te 
Bahnstation tarohelsk -i r'\ km ,,e t lieh 
des Ortes, durch Land traße ,~erl)un
den. 

Belzy (rumänisch: Bälp) (BB 1 ). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
30 570 Ein,,r. (1930). 
Ehemalige Kreisstadt am Reut 

(Räutul), einem ..1. eben.fluß des Dnjestr 
in einem teppenaebiet mit Land,,·irt
schaft. Handelsstadt ,·on lokaler Be
deutung. \\.ichtiger Knoten1)unkt der 
Straßen soroki J a~i (Rumäni'en) und 
Chotin Kischine,,·, so,,·ie der Eisen-

• 

bahnen l\fogile,,,-Podolskij J a~i {Ru
mänien) und nach slobodka. iteist 
jüdische Bevölkerung. 2 Hotels, 
Elektrizitäts,,·erk, Fernsprech- und Te
legraphenamt, Korpshauptquartier, 
Flugplatz (300 ha). Umsatz ,ron 
Schaffellen, Rindern, \\"'ein und Früch
ten. Flugzeugreparatur,, erkstatt, Öl
fabrik, Zuckerfabrik. 

Bender (russisch: Bendery; rumänisch: 
Tighina) ( B B 19). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
39 000 Ein,v. (1930). 
Ehemalige Kreisstadt am rechten 

'C'fer des Dnjestr, inmitten ,,.on Gärten 
und Obstpflanzungen. Straßen,·er
bindung mit Kischine,,r und No,,·)"je 
Kauschan)r. Bahnzweigpunkt der 

trecken Odessa l{ischinew und Ben
der ... -o,,·yje Kauschany. Be,·olke
rung: Rumänen, Juden und russische 
Kolonisten. .~te Befestigungen mit 
Türmen. \\"'all und Graben. Inmitten 
der Festung eine Kirche und Offiziers
,vohn11ngen. Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt. Straßen- und Eisen
bahnbrücke über den Dnjestr (Doppel
brücke), Flugplatz. t·msatz ,,.on Ge
treide, \\'"ein, Obst, ~Iais, l\Ielonen und 
,.fabak. \\"'indmühlen. 

Bendery (BB 19). 
iehe Ben der. 

Berdit chew (BB 17). 
Geb. l1itomir. 
86 300 Ein,,· . ( 1939). 

tadt und :\Iittelpunkt des ,,·olhJ"
nischen Handel . Eine der reich l en ost
j üdi chen .-\.nsiedlungen. Ei enbahn
und traßenknotenpunkt. · · · cl1loß. 
I{loster, Lehrerbil.dungsanstalt. Ho
tels 2· l{rankenhat1 er (im Schlol3), 
Post- und 1·e1earapl1enamt, ,·er ·chiel 1e
bahnl1of, :\Iunition depot, Benzinlager, 
Flughafen. Reger Handel, Jahr
märkte (I1 ferdemarkt). In d tl "tri e: 
1'orfal,bau, allge1neiner niaschinenbat1. 
Kupfer,,·erk. l\fa chinenbau für die che
miscl1e Industrie, Rol1leder- u11d P lz
i11du trie, Konfektio11s- t1nd Tril-o
tagenindu trie. Färl)ereien. Holzbear
beitunasindustrie. Zucker- und Tabak
industrie, (.yetreiden1ühl n. 

· Berdjansk (BB 48). 
iehe Ossipe11ko. 

• 
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Der ~an (BB 31). 
Geb. Kie,,·. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum ostsüdöst

lich Kie,v, in einem umpfgebiet, das 
durch den Zu ammenfiuß ,·on • -edra 
und Trub h gebildet ,,Tird, an der 
Bahnlinie Kie,,r Polta,,·a. Post- und 
Telegraphenstation. Brauerei. 

B re dow (BB 17). 
eb. Kamenez-Podol k. 

,f in,,,ohnerzahl unbekannt. 
lla}"Otl zentrun1 nördlicl1 chepe-

to,,·ka an einen1 Flüßchen, 2 0 km 
11ordnordö · lieh Kame11ez-Poclol k. 
„:räch te Bahn tation ~sla,vuta 2 km 
entfer11t. Traktorenstation. 

B r bany (polniscl1: Brzezan .. ) (B B 416*). 
Geb. Tarnopol. 
11 72· Ei11,,·. ( 1937). 
(13c0 \l."ohno,el)äude, 193 1.) 
tadt u11c1 Ila)·on zentn1m \\ est licl1 

,,.on Tarnopol, auf d r "~eiligen o tgali
zi che11 Hocl1ebene, in der Talschlucl1t 
der olotaja J ... ipa (Zlota Lipa), am 

.. fer eine großen et gelegen. 
Bal1nl1of cler trecke Pod ajz}· Len1-
b ra. · notenpunkt ,·on f"'lt raßen nacl1 
Tarnopol, olot ehe,,.,, PodoajZ}T uncl 
Peren1 )" chljany. Be,·ölkerung ( 1937) 
0 0 J>ole11, 2000 krainer, J i1den. -
chloß, Kirchen u11d )1naoogen. 

Kranken.haus, chulen, 3 Hotel , Ga ... _ 
,,. rk, l~lektrizitäts,,·erk, ,,·a serleitu11g, 
1 o""t- t111d Fer11 precl1a111t, Scl1lacl1tbof, 
l r a er11e. • t1tore1)aratur,,·erkstätte, 
2 Zieoeleien, • lül1le11. 

B r ~hz}, {polni cl1: B rezce) (BB 17) . 
Teb. 1'ar1101>ol. 

Ein,,Toht1erzal1l unbekan11t. 
rt an1 li11ken ""fer der su1npfi e 11 

Ik,,Ta k111 ,,T tlicl1 Krem ~nez. 
2 ,\ · a eru1 üb 1 en . 

Ber sin kaja (auch: Rat11nda ; rumä11iscl1: 
B r zina) (BB 19). 

.. hen1alige ru111äni ches ebiet. 
!tin ,,To 1111 erzal1l un b k an11 t. 

roßer rt nor(löst lich 'faruti11skajr1. 
a11 i11e111 rebe11flt1ß cle l{ogil11ik 
{ ooal11i ul). ... ... traßen brück über 
d n Ko "Jnik, 13re1111"'tofflaoer (4 Ke -
s 1). lu11iti011 de1,ot für I11fant erie- u11c1 

rtillerien1u11itio11, l~ekl idungs- u11cl 

• 

\ er pflegungsamt, Truppenlager süd
süd,,rest lich des Ortes. Große 
Dampfmühle. 

Beresna (BB 30). 
Geb. Tscherniao,,,. 
10 65 Ein,,,. t 1932). 
""'tädtische iedlung und Ra)'Ons-

zent rum östlich '1·scl1ernigo,,·, an d er 
traße nach sossnizo. Bahnstation 

... -isko,,,ka 25 km entfernt . Trak
torenstation, Post- und 'felegraphen-
station. ~fühle. 

Beresnegowatoje (BB 33). 
Geb .... Tikolaje,,·. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)"Onszentrum nordöst

licl1 ... ~ikolaje,v, am \.'\.isun, N"el)enfluß 
des Ingulez. Bahnstat ion 12 km ent-
fernt. Traktorenstation. l\Ietall-
bearbeitung. . 

Bere no (polnisch: Berezne) (BB 16). 
Geb. Ro,,·no. 
... 920 E in,,·. ( 1937). 
(3 1 \\ ohngebäude, 1931 .) 

tädtische iedlung und Rayons-
zent run1 am linken Cfer d es slutsch 
{ ' lucz) in sumpfiger ·mgebung. 
Krankenbau , chule, Po t- und Te
legraphenamt, chlachthof. Forst
nutzung. Gerberei, Dampf äge,, erk, 
Br,1uerei, Bre11nerei, 4 iiotormiil1len, 
3 \\ .. asserm ül1len. 

Bereso'\\·ka (BB 33). 
Geb. de sa. 
5870 E in,,,. (1932). 
'" tädtische Sieclluno- und Ra}'On -

zentrun1 nörcllicl1 de a, an der Bahn
linie Ocles a \\·osnes ensk. Po t 
unc1 'l'elegrc.11lhe11station, Traktoren-
tJ.t iou. Staatsaut ( . O\\rchos). 

l\Ia chi11enbau, l\Ietall ,1erarbeitun° in
du trie, Herstellu11g ,ron ... "'buh- und 
Lecler,,·aren. 

Bere teczko ( B 13 386*) 
iehe Bere tets l1ko. 

Bere tet chko (pol11isch: Bere -- teczko) 
(B J~ 3 6*). 

Jeb. \\.oll1ynien. 
64 70 I~in,,r. ( 1937). 
( 1031 \\. ohn oelJä ude, 1931.) 

tadt und Ra}'Onszentrum am li11ken 
.. f er de " tyr n ördlicl1 ,,ou Brod)". 
el1r chlech te " traße11 \~erbindungen. 
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- Schulen, Apotheke, kleines Elektri
zitäts\.\1erk. Gerbereien, Mützenfa
brik, Ziegeleien, Pechfabrik, Mühlen 
(2 1'1otormühlen). 

Berezce (BB 17) . 
Siehe Bereshzy. 

Berezina ( B B 19). 
Siehe Beresinskaja. 

Bereine (B B 16). 
Siehe Beresno. 

Berezowica Wielka (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
Ein"·ohnerzahl unbekannt. 
(332 ,, ... ohngebäude.) 
Dorf mit Bahnhof Berezowica-Ost

r6w. Eisenba,hnknotenpunkt der Strek
ken Tarnopol Potutory Chodoro\v 
und Tarnopol Tschortko"". 

Berschad (BB 32). 
Geb. Vv~ inniza. 
8390 Ein vv. ( 1932) . 
Rayonszentrum und städtische Sied

lung, 194 km südöstlich \\"'inniza. Bahn
station. Traktorenstation. Ge
treidemühle, Zuckerindustrie, Spiritus
und Schnapsge\,·innung. 

Berisslaw (BB 48) . 
Geb. Nikolajew. 
10 500 Einw. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum ostsüd

östlich Nikolaje\v , am Dnjepr. Nächste 
Bahnstation Ssnigirewka 60 km ent
fernt. Umschlaghafen für Getreide. -
Kleines Elektriz.itäts\\·erk, Traktoren
station, Getreidelager. Maschinen
bau, )Ietall ,·erarbeit ungsindustrie , 
ireierei. 

Bialoboznica (BB 429*) . 
Siehe Beloboshniza. 

Bialozorka (BB 17). • 

Siehe Beloserka. 
Bialy Karnieti (p olnischer Name) 

(BB 394*) . 
Geb. Lemberg. 
1950 Ein"· . ( 1937). 

• 

Kleinstadt am rechten Ufer des Bug, 
nordnord,vestlich von Solotsche,v. 
Schlechte Straßen,,erbindung. Klo
ster. Krankenhaus , Post-, Tele
graphen- und Fernsprechamt. Ger
berei, Brennereien. l\Iühlen . 

• 

Bijuk-Onlar (BB 49). 
RSFSR, ASSR Krim. 
1070 Einw. (1932) . 

10 

Dorf und Rayonszentrum nördlich 
Ssimferopol, an der Bahnlinie Ssim
feropol l\t!elitopol. El.-W. (300 KW) 

1\Ietallbearbeit11ng, Getreidemü.hle. 
Bilcze Zlote (polnischer Name) (BB 18). 

Geb. Tarnopol. 
, 3500 Ein,v. (1937). 

Kleinstadt in der Talschlucht des 
Sereth. '\·on hier fiußaowärts beginnt 
die Be"raldung der Schlucht. Bahn
station 14 km entfernt. Berühmte 
Höhle (ein Labyrinth unterirdischer 
Gänge). Be,·ölkerung ( 1937): 10~ 0 

Polen, 90° 0 Ukrainer. Schule, Post-
und TE;legraphenamt. 1Iühle. 

Bircza (BB 414*). 
Siehe Birtscha. 

Birtscha ( polnisch : Bircza) ( B B 414 *) . 
Geb. Drogobytsch. 
Einwohnerzah111nbekannt. 
(333 Wohngebäude.) 
Rayonszentrum süd\vestlich Pere

myschl an der traße Peremyschl
Ssanok. Postamt, Holzbrücke und 
H-ä.ngebrücke beim Dorf. Sägewerk. 

Bitkow (polnischer Name) (BB 440*). 
Geb. Stanislau. 
2330 Ein,,T. ( 1931 ). 
(380 \\-ohngebäude.) 
Langgestrecktes Dorf am Rande der 

östlichen Besk.iden, im Tal eines Neben
flusses der Bystriza-Nad,,·ornjanskaja 
,,~estlich Xad,"'ornaja. Ein Zentrum des 
Nad,,-ornajaer Erdölgebietes. Elek
trizitäts"verk einer Erdölgrube (560 kW), 
Post- , Telegraphen-und Fernsprechamt. 
- Erdöl- und Erdgasgruben (5 Gruben 
mit eigener trom,rersorgung). Gasolin
fabrik, Brauerei. 

Blagodatnoje (B B 32) . 
Geb. Odessa. 
Ein " -ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nördlich 

Wosnessensk, an der Straße Wos
nessensk Perwomajsk. Nächste Bahn
station Ka,,·11ny 12 km entfernt. 
Post, Telefon- und Telegraphen,,.erbin-
dung. 

Blisnezy ( B B 4 7). 
Geb. Charko"·. 
550 Ein,,·. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum südsüd

östlich Charkow, an der Bahnstrecke 
Loso,,·aja Ssla,,·jansk. Bahnhof 3 km 

• 



entfernt . Traktoren tation. 
taat gut ( o,,Tchos). 1\fetall,·erar-

beitung industrie, etreidemühlen. 
Bobrinez (BB 32). 

Geb. Kiro,,,ograd . 
60 0 Ein,,·. ( 1932). 

tadt und Rayonszentrum 35 km 
südlicl1 Kiro,,·ograd, an der traße nach 
:rikolaje"" . .l Tächste Bahn~tation Kiro

,,,ograd. Post und Telegraphen
station, kleines EI.-,\· . (100 bis 500 k,\"P), 
Traktorenstation. taatsgut ( o,,,._ 
chos). ~'.[aschinenbau, Getreide
mühle, Genußmittelindustrie, ~Ieierei. 

Bobrka (BB 415*). 
Ge'b. Lemberg. 
5441 Ein,,,. ( 1931). 
(770 ,, .. ohngel>äude, 1931 .) 
tadt und Ra)1onszentrum an der 

Boberka südö"'tlich Lemberg in hüge
liger "'maebung. Bahnhof (5 km ~-est
lich) der t recke Lemberg Chodoro\,·. 

Be\1 ölkerung ( 193 1) : 30 <}0 Polen. 
J ud, n und. ""krainer. Krankenhaus. 

chulen, Elektrizitäts,,,er k. Land-
\\'irt chaft, ·msatz ,1 on c;.etr eide und 
Leinen\\Taren. Ziegeleien, v\r asser 
m ühl en. 

Bobrowiza {BB 31). 
Geb . Tschernigo,,r. 
1230 Ein,v. ( 1932). 

tädtiscl1e . ·iedlunO' und Rayons
z ntrum üd,,r tlich ... -eshin, un,,reit 
der Bahnlinie ... • eshin Kie~ . Bahnhof 
3 k1n entfernt. 'fraktorenstation, 
'l'elefon- und 'felegraphen, .. erbindung. 

taatsout ( o,,1 chos). Zucker-
indu t rie, Zementfabrik. 

Bobry (BB 33) . 
elJ . r ikolaje,,T. 

Ein,,,ohnerzal1l unbekannt. 
Ort nördlich ..t. ... ikolaje,,,., z,, ischen 

To,,Taja, dessa und Archangel koje. -
taatsgut . i\Ietall bearbeitung. 

Bogdanowka (BB 47) . ' 
eb. Dnjepropetro,,,sk. 

Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort ostsüdöstlich l'a\\1lograd , an cler 

Bolscl1aja 1' erno,,,ka, r rel)enfluß der 
samara. T raktorenstation, Ge-

treidemühle. 
Bogoducbow (BB 46). 

eb. Charko,,,. 
16 010 Ein\\1 • (1932). 

tadt und Ravonszentrum an der -
• ferlja und an der Bahnstrecke Ach-
t yrka Charko,,·. Kleine Kraft
station, Traktorenstation. t aats
gut ( O\,·chos). Herstellung von Kon
fektions- und Trikotagenartikeln i l\Ia
schinen bau und l\Ietall ,·erarbeitungs
industrie, Genußmittelindustrie, H er
stellung von Frucht- und Gemüsekon-
ser,~en . 

Bogojawlensk (BB 33). 
iehe Oktjabrskoje. 

Bogorodtschany (polnisch: Bohorodczany) 
(BB 42 *). 

Geb. tanislau. 
3150 Ein,,., . (1937). 
(6 17 \\"ohngebäude.) 

-

tadt und Rayonszentrum im \ .,.or 
gelande der östlichen Beskiden, am 
Flusse B)"Striza-Ssolot"·inskaja (By
strzyca olotwinska). traße tanislau
N ad \\·ornaja. Bevölkerung: SO Ofo 
Uk rainer , 25° 0 Juden. Apotheke, 
Elektrizitats\,rerk , Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt. In der mge
bung E rdölfelder und E rd,\·achsgruben . 

2 Ziegeleien, 3 Sägewerke, Grütze
f abrik, iiühlen. 

Bogusslaw (BB 31 ) . 
Geb. Kie,v. 
12 140 E inw. (1926). 

iedlung städtischen Charakters, 
1 6 km stidsudöstlich Kie,,· am F luß 
Ross. Ein~,ohner meist Juden. End
station einer tich bahn ,~on der t r ecke 
Fasto",~ Dnjepropet ro,vsk. 1"elefon 
und Telegraphen,·erbindung, Hilfsflug
platz . l\faschinenbau, ,,;oll - und 
Filz"·alkerei. 

Bohorodczany (BB 428*). 
iehe Bogorodtschany. 

Boian (BB l ) . 
iehe Bojan. 

• 

Bojan (rumänisch: Boian) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gel)iet. 
Ein \,rohnerzahl unbekannt. 
Größere ·iedlung im Pruthtal östlich 

Tscherno,,,itz am Fuße eines Berges 
und in tief eingeschnittenen Tälern. 
Bahnhof der trecke Tscherno\\·itz-
Li pnik. Feldflugplatz ( 1200 m X 
800 m ). \\ assermühlen. 

Bokowo·Antrazit (BB 61). 
Geb. Vr1 oroschilo\,·grad. 

11 
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• 

• 

1 

Einwohnerzahl unbekannt. 
Stadt und Rayonszentrum südsüd

\vestlich \Voroschilo"rgrad. Bahnstation 
SchtschetO\YO. Kohlenabbau (sechs 
Schächte), Nahrungsmittelindustrie. 

Bolechow (BB 427*). 
. Geb. Stanislau. 
, 10 7-10 Einw. (1937). 

(1750 ,,~ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum in Gali

zien, in dem Tal der Quellflüsse der 
Ss,viza, 17 km südlich Stryj. Wegen 
ihrer schönen Lage an den Ausläufern 
der östlichen Beskiden (Beskid)l' 
\:\'"schodnie) und ihrer jodha1tigen Salz
quellen wurde die Stadt Kurort. 
Bahnhof der Strecke Stryj Stanislau. 
Knotenpunkt der Straße Stryj Stanis -
lau und der Straße Brzaza Rogatin. 
- Apotheke, 4 Schulen, E l.-vV. (88k\V 
Leistung), Post, Telegraphen- und Fern
sprechamt. Industrie: Salzberg
,,-erk, Erdölraffinerie (1936 Produktion 
,·on 9000 t), chemische Fabrik, Ger
bereien, Stuhlfabrik mit eigener trom
versorgung, 2 Holz,·erarbeitungs
fabriken mit eigener trom ,·ersorgung, 
Ziegelei, 2 Säge,,·erke, Kammfabrik, 
I{.erzenfabrik, Essigfabrik, l\!Uhlen. 

Bolgrad (BB 19). 
Ehen1aliaes rumänisches Gebiet. 
l 00 0 Ein"·. ( 1925). 
tadt am J alpug- ee. Kultureller 

l\1ittel punkt bulgarischer Kolonien. 
Bahnhof der Strecke J{.ischine,,· Ga
latz. :Knotenpunkt lokaler Straßen. -
Be,·ölkerung: Fast nur Bulgaren. 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt, Brennstoffdepots, l\Iunitionsdepot. 
Flugplatz, tandort einer chiitzen-
di,nision. In der "Gmgebung ... ..\.nbau 
,·on Getreide und Gemüse. 

Bolschaja Alexandrowka (BB 48). 
Geb. T ikolaj e,, .. 
6200 Ein"·. ( 1932). 
Dorf und Ra)·onszentrum ostnord

östlich Nikolaje,,r, am Ingulez. Nächste 
Bahnstation Belaja-I{riniza 15 km ent
fernt. Traktorenstation. l\Ietall-
bearbeitung. 

Bolschaja-Beloserka (B B 48). 
Geb. Saporoshje. 
16 -180 Ein,,·. ( 1932). 

12 
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• 

Dorf und Rayonszentrum nord,,·est
lich nielitopol. Nächste Bahnstation 
Prischib 52 km entfernt. Traktoren-
station. 

Bolschaja Karakuba (BB 62) . 
Geb. Stalino. 

.. Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort südöstlich Stalino. Abbau ,.,on 

Nichtmetallen, iietallbearbeitung. 

Bolscbaja Lepeticha {BB 4 ). 
Geb. Saporoshje. 
11 930 Ein,v. {1932). 
Dorf und Rayonszentrum süd,,·est-

lich Xikopol, am linken Dnjepr-Cfer. 
Bahnstation Nikopol 62 km entfernt. 
Umschlagshafen für Getreide. Klei
nes Elektrizitäts,,·erk, Traktorensta
tion. iraschinenbau, Holzindustrie, 
Getreidemühlen. 

Bolschaja-Pissarewka (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
370 Ein,,". (1932). 

Dorf und Ra}·onszentrum ostnord
östlich .:\chtJ·rka, an der '\\"' orskla, .... e
benfluß des Dnjepr. Nächste Bahn
station Kiriko,,"ka 30 km entfernt. -
Getreidem üblen. 

Bolscbaja Wisska (BB 32). 
Geb. Kiro,,·ograd. 
6880 Ein,v. ( 1932). 
Dorf und Ra ,-onszentrum et,,a 30 km 

• 

., 

,vestnord,,;estlich I~iro,,~ograd, an der . 
Straße nach Xo,,·o-)Iirgorod. Xächste 
Bahnstation Schestako,,·ka, 10 km ent-
fernt. Grützeherstellung. 

Bolschoje Ssolenoje (BB 32). , 
Geb. Xikolaje,,·. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort nordnord"·est lieh Nikola je,,,. an 

der Ssolenaja ( ... -ebenfluß des Gniloj 
J elanez). traßen,·erbindung nach ,,·os
nessensk, dieses zugleich nächste Bahn-
station. :Oletallbearbeitung. 

Bol choj-Tokmak (BB 4 ). 
Geb. aporoshje. 
12 190 Ein,,·. (1932). 
tadt und Rayonszentrum nordnord

östlich l\Ielitopol, am Fluß l\Iolotsch
naja, an der Bahnstrecke )Ielitopol
Tscl1ernigo,,· ka. Brennstofflager. -
,,. aff en- und iiunitionsf abrik ( 4000 Ar
beiter), l\,!otorenfab11k, l\Iaschinenfa-
brik. 



Bol cbowzy (polni eh: Bo zo~·ce) 
(BB 42 *}. 

Geb. tani lau. 
Ein,,Tohnerz"' 1 unbekannt. 
(400 ,,·011naebä ude .) 

tädti~che iedlung und Ra)"Ons-
zentru·m an der 1Gnilaja J..,ipa (Gnila 
I"'ipa) kn1 nördlich Galitsch. Bahnhof 
der trecke -,alitsch Lemberg. 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt. 

Bol zo~· e (l~ B 42 *). 
iel1e Bolscbo,,,z)1'. 

Borem 1 (BI~ 17). 
,.eb. Ro,,,.no. 

Ein,,,oh11,erzahl unbekannt . 
(1- - \\·011ngebäude.) 
Ort südlich Luzk am linken Ufer des 

bjer umpfigen t:1r, an der l\fündung 
ine klei11en Flüßchen . Post- und 

Fern precl1amt. • Iotormühle, ,,·as-
sermühle. 

Bori pol (B l3 31 ). 
eb. Kie,,·. 

11 6 0 Ein"' . ( 19 3 2) . 
tädtiscl1e iedlung und Ra)1'ons-

zent ru1n o t südc st lieh l{.ie,,,, an der 
Bahnlinie Kie,,, l"oltawa und an der 

traße .Kie,,, Kremeutschug. Bahnhof 
im. -or,den cle Ortes. Post- und Tele-
0rapl1e11 tation, Flt1a1)latz. \'\.ind-
1nühlen. 

Bori la"',. (polnisch: Bory law) (B B 415*). 
eb. Droaobyt eh. 

44 730 Eiu,,T. (1937) . 
(422~ \\ ohngebäucle, 1931 .) 
Indt1striestadt, R ayonszentrum und 
auptze11trum der aalizischen Erdöl

i11du trie mit aus0 edehnten E rdölfel
der11 und zahlreichen Bohrt ürn1en am 
llan cle eines nörcllich n I-Iöhenzuges cler 
ö tlicl1en Beskiclen (Beskid)' ,,·scbod
nie). ie '"'maebung i t ,,,aldreicl1. \ ~iele 
\ orstädte rund um Boris -ta,,T. Eine 
z,,reiobahn führt nacl1 Droaobytsch. -
Be,·ölkeru11 : I)olen , Jude11 u11d ·krai
ner.- l{rankenbau , 15 cl1ulen, EI.-\\. 
(l 1 ~00 k\\, 31-0 \ i, ,·er orgt ) Ort ). 
\~ as erleit u11g, Post -, Telegraphen- und 
F rn precl1amt, geologiscl1e tation. -
I11du tri : E rd ö l ruh e n und Erd-

a e,,Tin11uno: I~ l1atten früh er 
1 J7-irme11 ihre ... iederlas ungen ( .. rcl
ölf eld 1nit i11sg amt 270 Grub n). I)a-

,,on produzierten die Gruben der ehe
maligen polnischen Firmen Lock
speiser, Kleinpolni ehe. Pollon, \,7ul
kan, -ka Akc. Fanto, Galizische Kar
paten A. G., Galicia, Nafta und Pre
mier jäl1rlich (1936) zusammen über 
200 000 t Rohöl und über 200 1\fillionen 
cm3 Erdgas. Die ehemaligen Firmen 
Gartenl)erg und tandard Nobel hatten 
insgesamt 179 Bohr löcher. 7 andere ehe
malige polnische Firmen hatten nur 
Erdöl a ru b en. Da\'On produzierten die 
Polnischen Gasolin "\\" erke 1936 1000 t 
Rohöl und 12 000 000 m3 Erdgas. Ins
gesamt 9 Erdöl,,ferke hatten eigene 

trom,·ersorgung. Erdöl- und Erd
,,,achsgruben der ehemaligen Firma 
, , Boryslaw'' mit eigener trom,1 er
soraung. Gasolinfabrik ,,Gazolina·~ 
mit \Vasser-Druckwerk, Erdölbehälter 
(7750 t ) und 15 516 m lange Erdöl~ 
leitung; 2 Gasolinfabriken der , , tan
dard Nobel'' mit \\Tasser-Druckanlage, 
E rdölbehälter (12 514 m 3), 16 610 m 
langer Ölleitung. Petroleumraffinerie 
,,Borysla,v'' mit eigenen El. -"\\ ... 
(306 k\\"), :nro.schinenkraft ,ron 3954 p" , 
1470 P elektrischer Kraft (Herstel-
luna ,·on Gasolin, Benzin. Petroleum, 
leichtem und sch"·erem chmieröl, Pa
raffin). 5 ,,,eitere Gasolinfabriken ( 1936 
Produktion , .. on 45 4 72 t Gasolin). 
9 E rdö lraf finerien mit 12 000 t Lei
stungsfähigkeit und eioener trom,·er 
sorgung. F abrik für :\Iaschine11 und 
Bohr,,,erkzeuge. r.Ietallgießerei, \ ~ erar
beitung ,~on Erd,,·acl1s zu Kerzen. 

Borki W elikije (polnisch: Borki Wielk.ie) 
(BB 17). 

Geb. Tarnopol. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf, R ayon zentrum und Eisen

bahnknoten1)unkt der ~ trecken Tarno
pol Proskuro,,, und nach Grimajlo,,", 
a11 der Straße Tarnopol kalat. 
Postamt. 

Borki ielkie (BB 17). 
_iehe Borki \\ elikije . 

Borodjanka (BB 31). 
Geb. Kie,,, . 
3900 Ein,,,. (1932). 
Dorf und Ra)·onszentrum nord,,·est

lich Kie,,r, am sd,,,isl1, ~ -ebenfluß des 
Tetere\,., und an der Bahnlinie Kie\v-

13 
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Korosten. Bahnhof 4 kx11 süd,,1 estlich 
des Ortes. \iVindmühlen. 

Boromlja (B B 46) . 
Geb. Ssumy. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

• 

Ort südsüdöstlich Ssumy, un,veit der 
Bahnstrecke Ssumy Charkow. 
Traktorenstation. Genußmittelin-
dustrie. 

Borosenskij (BB 48). 
• 

Geb. Nikolajew. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich Nikolajew z"1ischen Bol

chaja, Alexandrowka und ~Ielowoje. -
- niaschinenbau. 

Borschtschow (polnisch: Borszczow) 
(BB 17). 

Geb. Tarnopol. 
ß300 Einw. ( 1937). 
(1151 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum in Gali

zien, auf einer zum Dnjestr sich nei
genden, ,·on tief eingeschnittenen Flüs
sen begrenztenHochfiäche. Bahnstation 
der Strecke Wygnanka Iwane-Puste. 
-Bevölkerung: 50°/0 Polen, 25°/0 Uk
rainer und Juden. Apotheke, 
2 Schulen, 2 Hotels, El.-\V. (112 k\.V), 
Post- und Telegraphenamt. Große 
Tabakmagazine, Kaserne. Ziegelei, 
Brennerei, 1\I ühlen. 

Borsna (BB 31). 
Geb. Tscher11igow. 
12 720 Ein,v. (1932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum ostnordöstlich Nesbin. Näch
ste Bahnstation Plisski 17 km entfernt. 

Traktorenstation. Herstellung 
von Konfektions- und Trikotagen
artikeln, Genußmittelindustrie. 

Borszczow (BB 17) . 
Siehe Borschtsch.o,v. 

Boryslaw (BB 415*). 
Siehe Borissla w. 

Boshedarowka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro\,·sk. 
Ein,~rohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft westlich Dnjepropetrowsk, 

an der Bahn Dnjepropetro\,~sk Kri-
'\"\10j-Rog. Getreidemühlen. 

Brauiftea (BB 18). 
Siehe Braneschty. 

Braneschty (rumänisch: Braoi,tea) 
(BB 18). 

14 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort am linken Pruthufer gegenüber 

Stefane~ti. Straßenbrücke über den 
Pruth. 

Bratskoje (B B 32) . 
, Geb. Odessa. 

3240 Einw. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum nordöstlich 

V."'osnessensk, am irertwowod, Neben
fluß des südlichen Bug, an der Straße 
Wosnessensk Kirowograd. Nächste 
Bahnstation Kawuny 28 km entfernt. -
Post- und Telegraphenstation, Trak
torenstation. Staatsgut (Sowchos). 

~Iaschinenbau und ?v!etallverarbei
tungsindustrie. 

Brazlaw (BB 18) . 
Geb. "·inniza. 
5000 Einw. (1932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum am Bug, 73 km südöstlich 
,vinniza. Nächste Bahnstation Karo-
lina 11 km entfernt. Telefon- und 
Telegraphen,.,erbindung, Traktoren-
station. Sch,verindustrie, Ziegelei. 

Brieni (BB 19). 
Siehe Brienne. 

Brienoe ( russisch : Brijena; rumänisch : 
Brieni) (BB 19). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
1730 Ein"' . ( 1'930). 
Ort am Fluß Kogilnik (Cogalnic) und 

der Bahnstrecke Kischinew Akker-
man. Flugplatz. 

Brijena (B B 19). 
iehe Brienne. 

Britany (B B 33). 
Geb. Nikolajew. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort am Dnjepr, östlich Chersson. 

Umschlaghafen für Getreide. \\"'ein-
bau. 

Brjanskij Rudnik (BB 61). 
Geb. ,,·oroschilo"·grad. 
25 200 Ein,,.. . ( 1932). 
Städtische Siedlung ,vestlich Woro

schilo,vgrad unweit Almasnaja. Näch
ste Bahnstation ... ~,,-dakowo. Kohlen
abbau (3 Schächte), gemischte In
dustrie. 

Brody (BB 394*). , 
Geb. Lemberg. 

• 



18 070 Ein,,r. ( 1937). 
(22 1 \\"'ohngebäude, 1931 .) 
tadt und Ra)TOnszentrum im öst

lichen Galizien, in der sumpfigen, ,,·ald
umhegten tyrniederung, 103 t raßen
und 7 Eisenbahn-km ostnordöstlich 
\Ton Lemberg. Brody ist l\Iittel punkt 
eines ,,reiten, städtearmen Gebietes. -
Knotenpunkt ,·on traßen n~ch Dubno, 

lotschew und Tarnopol . Im Gegen-
satz zum tadtkern i t der äußere Teil 
gepflegt. Be,rölkerung (1931): 5100 
Poleni 4300 Ukrainer, 8300 Juden. 
\\1 ehr ,,, i c h t i g e u n d m i 1 i t ä r i s c h e 
Anlagen: 1\1ehrere Krankenhauser. 

chulen, 3 Hotels„ 2 kleine Elektrizi
täts,,~erke., ,, asserleit ung, Post-, Tele
graphen- und Fernsprechamt, Bahnhof, 
Ka \Talleriekaserne„ Infanteriekaserne 
mit Garage; neue Kasernen mit Ga
rage, tall ungen und Diagazin; Pul ,·er 
magazin, Flugplatzgelände, Schlacht
hof, \ Tiehmarkt. Ehemals 1.apelplatz 
für Pelze, eitle, 'Leder. Industrie: 
Zementfabrik, Keramikfabrik (außer 
Betrieb), Ziegelei, Bürstenfabrik , z,,·ei 
Dampfsägemühlen, Brauereien, Gra u
penmühle, 4 weitere l\Iotormühlen. 

Browa1\y (BB 31). 
Geb. Kie,,r. 
Ein,,,.ohnerzahl unbekannt . 
~ tädtische iedlung und Rayons

zentrum östlich Kie,,,, an der Bahnlinie 
Kie,v Konotop . traßenknotenpunkt 
(I"and traßen nach hitomir, Tscherni-
go,,,., Krementschug). Telefon- und 
Telearaphenanschluß. Gußeisenfa-
brik, Lederfabrik, äge"1er k, l\1iihle. 

Bru ilow (BB 31). 
eb. 'hitomir. 

5100 Ein,\"'. ( 1932). 
Ortschaft am sd,,1ish,. ""ebenfluß des 

Tetere,,,, östlich hitomir. ... ""ächste 
Bahnstation Fasto,,.,_ T raktoren
station, Telefon- und Telegraphen,.,er - , 
binduno, Flugplatz. 1\Iaschinenbau 
un,d ~1:etall ,rerarbeitungsind ustrie„ Ge
treidemühle, ... ieierei. 

Brzezany (BB 416*) .. 
iehe Bereshany. 

Brzuchowice (BB 393*). 
Geb. Len1 l)erg. 
1 11 0 Ein\\' . ( 193 7) . 

• 

Dorf und Kurort auf einem Aus
läufer der Roztocze-Höhen, nordwest
lich ,·on Lemberg. tation der Bahn
strecke Lemberg Ra,va Russkaja. 
~Iineralbäder. Dachziegelwerk, 3 
\\" asserm üblen. 

Bucovat (BB 19). 
ieh e Bykowez. 

Buczacz (BB 429*). 
Siehe Butschatsch. 

Budanow (polnisch: Budzanow) (BB 429*). 
Geb. Tarnopol . 
4810 Ein,v. (1937). 
Dorf und Rayonszentrum in der Tal

schlucht des ereth, nordnord\,~estlich 
, ron Tschortkow gelegen. Bevölke
rung (1937) : 2000 Polen, 2000 Ukrainer, 
800 Juden . Apotheken, E lektrizi
täts,,erk, Post- und Fernsprechamt, 
Straßenbrücke über den ereth . 
Ziegelei, :V!ühlen. 

Budenowka (BB 61). 
Geb. talino. 
45 000 Ein,,·. ( 1932). 
Im Industriegebiet talino, südöst-

lich der Gebietshauptstadt. Kohlen-
abbau (5 Sch ächte). 

Budzanow (BB 429*). 
iehe Budano"·. 

Bujor (BB I 9). 
iehe Bushor. 

Bukaczowce (BB 416*/ BB 428*). 
iehe B ukatsche,vzy. 

Bukatschewzy (polnisch: Bukaczowce) 
(BB 416*/ BB 428*). 

Geb. tanislau. 
2346 Ein,,~. (1931). 
(349 \v·ohngebäude.) 
Kleinstadt und Rayonszentrum am 

~ebenfluß der Ss,viza (S,,··ica) und an der 
Bahn Chodoro,v Galitsch südlich Ro
gatin. Apotheke, Post-, Telegra
phen- und Fernsprechamt. Ziege
l eien, Brennerei, \\7assermühle. 

Buki (BB 32). 
Geb. Kie,,1 • 

3020 Ein,v. (1932). 
Ortschaft und Rayonszentrum süd

süd,,·estlich Kiew, am Gornyj Tikitsch. 
• Tächste Bahnstation Potasch 22 km 
entfernt. Post- und Telegraphen
station . 
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Burschtyn (polnisch: Bursztyn) (BB 416*). 
Geb. Stanislau. 
4510 E inw. (1937). 
(829 ,\1 ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

Gnilaja Lipa (Gnila Lipa), einem Ne
benfluß des Dnjestr. Bahnhof der 

trecke Lemberg- Tscherno\,·itz. Straße 
nach tanisla u und Dolina. Be,,.öl
kerung: Polen, t;krainer und Juden. -
1 Kloster, Apotheke, E lektrizitäts,,·erk. 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt. Umsatz ,·on Getreide. Ala
basterfabrik, Ziegeleien, Dachziegel
,verk, Ölfabrik , iiühlen. 

Bursztyn (BB 416*). 
Siehe Burschtyn. 

Buryn (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
6090 Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum östlich 

Konotop, an der Bahnstrecke I{.ono
top sumJ1 • Bahnstation Puti,,·l 1 km 
, ·om Ort entfernt. Kleines E lektrizi
tätswerk, Traktorenstation. Staats-
gut (So,,·chos). Zuckerindustrie. 

Bushora (rumanisch: Bujor) (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort west lieh Kischine,,, . Tele-

graphen, ... erbindung, 2 Flugplätze. 
Busk (BB 394*). 

Geb. Lemberg. 
7600 Ein,,1 • (1937). 
(1302 \\"ohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum nordöst

lich Lemberg in einer Sumpfniederung 
des Bug bei der Einmündung des Pel
te,,1. Die iedlung ist ,veitläufig, be
steht aus der eigentlichen tadt t1nd 
6 , ... ororten. Zahlreiche Brücken. tra.-

• 

ßenknotenpunkt. Be,·ölkerung 
( 1937) : 3500 Polen, Juden und Uk
rainer. i\..potheke, kleines Elektrizi
täts,,·erk, Postamt. tmsatz ,·on 
Holz, irdenen Töpfen und Leine,,·and. 

Brauereien mit eigener Strom,·er
sor gung, äge,,,erk, l\Iühlen (2 l\Iotor-
mühlen). 

Butscha (BB 31). 
Geb. l{ie,, ... 
1250 E in,v. ( 1932). 
Städtiscl1e iedlu11g nord,vestlich 
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Kie,,-, an der iründung der Butscha in 
den Irpen an der Bahnstrecke Kie,:v·-
Korosten. 

Butschatsch (polnisch: Buczacz) 
(BB -129*) . 

Geb. Tarnopol. 
, 10 870 Ein\v. (1937). 

(1235 \\.ohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum in der Tal

schlucht der Strypa, 270 m über dem 
iieeresspiegel. Ansehnliche Stadt mit 
großen Bauten. Bahnhof der Strecke 
\Vygnanka Chryplin. Bahnbrücke 
über die Strypa. Knotenpunkt der 
Straßen nach Tarnopol, Stanislau, 
Tschortkow. Be,·ölkerung ( 1937) : 
5000 Polen, Juden und Ukrainer. 
Kirchen, Rathaus, Schloß. I{ranken
haus, 5 chulen, Hotel, kleines Elektri
zitäts\,·erk, \\"asserleitung, Post, Tele
graphen- und Fernsprechamt, Schlacht
hof, Tankstelle. Berühmte Pferde
zucht, ... ~ckerbau, Handel. tein
brüche, Ziegeleien, odafabrik , piri
tusbrennerei , l\Iühlen. 

Bykowez (rumänisch: Bucovat) (B B 19). 
E hemaliges rumänisches Gebiet. 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort am Byk (Bäcul) und der Bahn

strecke J a~i (Rumänien) IGschine,v 
ostsüdöstlich K alaratsch . Fern
sprech- und Telegra phen,·erbindun er . 

Byschew (BB 31). 
Geb . Kie\v. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)"Onszentrum ,,festsüd

west lich Kie,,·. Xächste Bahn tation 
Fasto"· 2-! km entfernt. 19 km nördlich 
des Ortes führt die Landstraße Kie\v-

hitomir , ·orüber. 

Ciläräti Tirg ( B B 1 ) . 
iehe Kalarasch. 

Cahul (BB 18). 
iehe Kagul. 

Cipriana (BB 19). 
iehe I{uprijany. 

Cartal (BB 5050**). 
iehe Kartal. 

• 

Cazänetti (BB 1 ) . 
\..iehe Kasanescht}". 

Cerepcauti ( B B 18) . 
iehe Zerepkouitsch . 



Cernauji (B B l ) . 
-iel1e T cherno,,·itz. 

C tatea Alba (BB 33). 
iehe Akkennan. 

Chan h nkowo (BE 61). 
Geb. talino. 
17 2-0 Ein,,,._ (1932). 
.... ordöstlich ~ talino, Bahnstation. -

El.-\:\". (1000 k\\1). Kohlenal;>bau, 
chemi ehe Indu trie. 

Cbarkow (BB 46). 
e b . harko"". 
33 430 Ein,,,. ( 1939). 

Gebietshauptstadt an der ,·ereini
guna der Flüßchen Lopan und Char
ko,,, elegen. Dank der ... -ähe des 
Donez-Kohlenbeckens, de Ei"'enre
, ,ier" Kri,,,oj-Rog uncl des fruchtbaren 

eh,,·arzerdegebietes i t die tadt clas 
--, ößte \\ irtschaft zentrum der ·k
rain,e und ,ein bedeuten.der ,·erkehrs 
k11ot enpu11kt an de11 Bal1nen (z\,-ei 
aroße Kopfbahnhöfe) und . traß e n, 
die da zentrale ru -ische Indu trie-

ebiet 1nit dem Land der · ch,,,arzen 
~rde und dem ch,,,arzen l\Ieer, da 

l onezre,~ier mit ,,·eißrußland und den 
balti cl1en I·Iäfen , 1 erbi11dcn und die den 
\ erk hr z,,,.i "' b,en O ten und \\·esten 
, ·ermitteln .... uslade- und \ er chiel)e
lJahnl1öfe. 1\ucl1 (lie Fluglinie l\foskau
J3ak11 '"l' eh ran eht über Charko,,·. 
E b itzt ans hnliche Industrie 
und} , b l1aften Handel. '"'niver-
ität stadt. ioderne rbeitersied-

lt1n0en u1naeben clen alte11 tacltkern. 
l eut cl1es eneralkon ulat. Be-

r ö l keru n : roßru en, krainer, 
Juden . F o r c 11 u n a an t a 1 t n 
11 n d K u 1 t lt r d n km ä 1 er : ni, ersi
t ä t ; '"ine große nzahl ,1 on ,, is en-
chaftlich n In tituten (Technoloai
ch , \ et „ri11är -medizini cl1e , Geo

d äti cl1e und olch für Land\,rirt
scliaft, \ olksbildu11g, l\Iedizin und 

olk...,,,,irtschaft); .. 1>en kij Kathe-
drale, bs r ,1 atorium, Zoologischer und 
Botani '""ch --r arten, I11stitut des l\iar
_."i n111 u11cl In "titut cler rbeit, k 
rai11i cl1es 1„tinstmuseum, Zentrale ,,,i -
en cha ft lic l1 Bibliothe'k , ln.stitut cier 

zi,7 ilen Luft cl1iffahrt . \ er\,,altu11g der 
cl1,,·erindustrie. ,, .. ehr,,, ich t i g e ·u. 

1nilitäriscl1e 1\nlaaen: Sitz des l\Ii-

litärbezirks-Oberbefehlshabers. Sana
torium der Ei enbahnarbeiter, Asyl mit 
sanitären Anlagen für Arbeiter, 4 Groß
kraft,,Terke (2 Überlandwerke, Über
land - \\Tärmekraft,\·erk, Fabrikheiz
,,,erk), FT- tation, Rundfunksender. 
Post- und Telegraphenamt, Drucke
reien, Hotels, Kühlhaus. Chemische 
\ 'ersuchsanstalt für Giftstoffe. l\Iehrere 
Infanterie- und -~rtilleriekasernen, 
Fl u aplätze, Fliegerschule. Fliegerstadt, 
Bodenfunkstelle, .. ~rtilleriearsenal, Che
misches Depot Nr. 138, Nachrichten
schule, Unteroffizierschule, Polizei
schule. msatz ,·on \·ieh-, Pferden 
und Getreide. Rüstungsindu 
strie: Luftschiff,,·erk, 5 Flugzeugfa
briken (Bau von Flugzeugzellen. nio
toren und Zubehörteilen), 3 Kampf
\\Taaen,,1erke (Bau , ron Panzer,,,agen 
und Traktoren), 4 l\Iunitionsfabriken 
und -lager, 1 Geschütz,,,erk, 2 Hand
feuer,vaffenfabriken, 2 chemische 
\\"erke; ,, .. erk für Herstelluna ,·on elek
tri eben l\ießgeräten und chaltappa
raten für "'-Boote, Benzinge,,·innung. 

onstige Indu trie: 4 i\Iaschinen
fabriken, 1 l\faschinenfabrik mit 'frak
toren,,,erk , Turbinenfabrik, l\Ietalluro. 
\\·erk, 3 \\·erkzeugmaschinenfabriken 
(I-Ierstellung ,·on Radialbohrn1aschinen, 
Horizontalbohrmaschinen, l\Iehrspin
del bohrmaschinen, Rundschleifmaschi
nen, Drehbänken. Dreh- und Bohr
ma chinen und Zentralbohrmaschinen), 
2 I-1okomoti ,·fabriken, \\'r aggonrepara
tur,,,erkstät ten, .,.;,\utofabrik "Nr. 4 , 
,,·erk für Brücken und Eisenkon truk
tionen, 1 Fahrradfabrik , elektrotech
ni~che und elektromechanische Fabrik 
, . Cl1etz' , Glasfabrik, ~Ietallspinnerei, 
l\iu ikin trumentenfabrik, ·1·extil-, be 
sonclers ,,. ollindu trie. Lederindustrie , 
chemi ehe Indu trie (kokschemische 
Fal)rik, ZementfalJrik), Holz- und Pa
pierindustrie, ... -ahrungsmittelindu
strie (Teia,,,arenherstcllun , Fleisch
und Flei ch,,,arenfabrik , Fett,rerarbei
tung. ~'pirituosenl1erstellung), eifen
fabrikation , 1 abakfabrik. 

Charzy k (BB 61 ). 
eb. ~. talino. 

6600 Ein,,,. ( 1932) . 
~ tadt und Rayonszentru1n ostnord-
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östlich Stalino. Bahnz.,veigp11nkt. 
El.-W. (500 kW). Stahlerzeugung, 
Maschinenbau, Nahrungsmittelindu-
strie. · 

Chilia noua (BB 19). 
Siehe K.ilia. 

Chifiniu (BB 19). 
Siehe Kischine,, ... 

Chersson (BB 33). 
Geb. Nikolajew. 
97 190 Einw. (1939). 
Hafenstadt mit starker Industrie

ent,vicklung an der ~Iiind11ng des 
Dnjepr in den Dnjepr-Busen, dort wo 
sich der Fluß in mehrere Arme teilt und 
viele mit Schilf bewachsene Inseln 
bildet. Verbindung des Hafens mit der 
See durch einen Kanal. Bahnendpunkt. 
Die Stadt besteht aus einer );filitär\·or
stadt, hinter der die ehemalige Festung 
mit Kirche, Arsenal und Kasernen 
liegt, der eigentlichen Stadt und der 
\"'orstadt abalka. 12 Kirchen, 
Katharinenkathedrale, Schulen, städ
tische Bibliothek, Institut für Volks
bildung, Technik, Historischarchäo
logisches Gebietsmuseum. - 11ittel
punkt eines ausgedehnten Getreide
bezirkes 11nterhalb der Dnjepr-Strom
schnellen (Garten-, Obst- und Acker
bau, Fischfang). Großkraftwerk, 
\ Terschiebebahnhof, ~Iaschinenhaus für 
\\:asserleitungen, Post- und Telegra
phenamt, Küstenfunkstelle, Druckerei 
(Zeitung), Hotels, Apotheken, :Militär
lazarett, Festung mit Arsenal, l\lilitär
ftiegerschule ( egelflieger- und Fall
schirmjägerschule), Flughafen u. Flug
platz, Kasernen. Hafen und 
Kriegshafen: Der Hafen ist von 
l\Iitte Dezember bis )Iärz für -1 Tage 
zugefroren. .l. Te bel sind häufig ,~on 
Oktober bis !\Iärz. Hafenanlagen: 
Wasserfläche (\iVasserstraßen) 700 ha, 
9 m Tiefe, 87,2 ha Hafengelände. 
3 Kaianlagen (2022 m Länge), -1 ... i\n
legestellen mit 8 m \\Tassertiefe, 5 mit 
5,2 bis 6, 7 m Tiefe, 1 mit 4,2 m Tiefe, 
7 mit 2,5 m Tiefe. Gepflasterte Straßen 
gehen bis ins Hafengelände. An Lager
und Umschlagsmöglichkeiten sind ,-or
handen: Dockanlagen für kleine Fluß
schiffe, Öltanks außerhalb der Stadt, 

iloanlagen, 2 ch\vimmdocks im Bau. 
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Der Kanal von der See zum Hafen ist 
68,5 km lang, 100 m breit und reicht 
aus für Schiffe bis zu 6,9 m Tiefgang. -
Der Umschlag (hauptsächlich Getreide) 
betrug 1934 503 800 t. 1933 legten 
79 Überseeschiffe an. Rüstungs
industrie: 1 Iv!unitionswerk, 1 Kampf
wagen- und Panzerkraftwagenwerk, 
Reparatur\verft, chifibaukombinat, 
Fallschirmfabrik. Industrie: Bau 
von landwirtschaftlichen ~raschinen, 
Motorenreparat ur,verkstätten, chemi
sche Industrie, Glasindustrie, Textil
industrie (Baumwollreinigung, Konfek
tion, Trikotagen), Rohleder- und Pelz
industrie, Lebensmittel- und Genuß
mittelindustrie (Konserven, Bier, Spi
ritus, Schnaps, Teigwaren, Getreide
mühlen), Seifen- und Leimfabriken. 

Chirowka (BB 32). 
Geb. Kiro,vograd . 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nordöstlich Klrowograd. 

Bahnz,,Teigpunkt der Strecken Alexan
drija Ssmela, bzw. Alexandrija-
Kirowograd. Kleines El. -W. ( 100 bis 
500 k\V). Holzbearbeitungsindt1-
strie. 

Chmelewoje (BB 32). 
Geb. Kirowograd. 
3780 Einw. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum , estlich 

Kirowograd. Nächste Bahnstation 
Kapustino 17 km entfernt. Trak
torenstation. 

Chmelnik ( B B 1 7) . 
Geb. \\"'inniza. 
7250 Einw. ( I 932). 
Siedlung städtischen Charakterssüd

,,·estlich Berditsche\v auf einer ,·on drei 
_.\rmen des südlichen Bug gebildeten 
Insel, an der Bahnstrecke taro„ 
konstantino,,· \\Tinniza, 99 km nord
,vestlich ''' ioniza. Traktorenstation. 
- Sch,verindustrie, Gußgießerei, l\Ia
schinenbau, Baum,,rollindustrie, ~iöbel
fabrikation, Zuckerge"·innung, l\Ieierei. 

Chodorow (BB 415*). 
Geb. Drogobytsch. 
10 000 Ein,,·. ( 1937). 
(1041 \\"ohngebäude, 1931.) 
l\Iarktstadt und Rayonszent rum nord-

östlich Stryj am iug. Eisenbahn
knotenpunkt der Strecken Lemberg-



tanislau und Tarnopol tryj. Be-
·ölkerung: Polen, .. krainer und J 11-

den. Dominikanerkloster . Apo
theke, 7 chulen, 2 1~1.-\V. (2913 k\\i, 
1 10 ttnd 500 \ , o,,yie 96 k\\T), Post-, Tele-
raphen- und Fern prechamt, neuer 

Flugplatz (1 0 m mal 600 m) mit 4 
großen Betongebäuden. Industrie: 
~retftllindustrie. Kachelfab,:ik, Ziegelei, 

äae,,Terke (1 Dampfsägewerk), Le
bensmittelindustrie (Pflanzenölfabrik, 
Zuckerfabrik, Brenn rei, Likörfabrik, 
• liihl n). 

1Chodo~rice (polnischer Name) (BB 415*). 
Geb. Dro ob)1 tsch. 
Ein,,Tohnerzabl unbekannt. 
(11 \'' ohngebäude.) 
Dorf am unteren , tryj, nordöstlich 

·on tryj. Bahnhof der trecke StrJ"j-
hodoro,,,. Postamt. Hütte 

• , Gazostal' '. 

Cholmy (BB45). 
Geb. Tscherni 0 0 ''". 
Ein,,1ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum ,vestlich 

·o,,Tgorod Sse,,r rskij . ..1. ·ächste Bahn
tation Korjuko,\rka 30 km entfernt. -
piritus- und chnapsbrennerei. 

Cholojow (polnischer ... -ame) (BB 394*). 
Geb. Letnbera. 
4-00 Ein,,,. (1937). 

täd ·i ehe iedlun an der Bahn 
Lembera Ki"'erzy;, nordöstlich ,ron 
Kamenka- trumilo,,Tskaja. Sumpfige 
Umgebung. Be,,ölkerung (1937): 
150 Polen, 2000 krainer, Juden. 

Postamt. Ziegelei;, Dachziegel-
,,·,erk , Brennerei, 1\1ühle. 

Chorol (BB 46). 
Gel). Polta,,1 a. 
11 200 -1 in\\T. (1932). 
tadt und Ra,1on zentrum ,,1e tnord-., 

,,,estlich }Jolta,,,a , am gleichnamigen 
Fluß. Bah11hof 7 kn1 entfernt. Post 
und 'felearaph n tation, kleines El.-\\7• 

(10 bis -o k\i\"'), 1'raktorenstation. -
...en1.1ßmittelindu trie, treidemiil1le. 

Choro tkow (BB 17). 
Geb. 'farno1Jol . 
733 Ein, 1

• (1937}. 
( 10 1 ,,· ohngebä11de, 1931.) 

ta,dt an1 Fluß Tajna u11d der traße 
rin1ajlo, -Ko1>}1tscbinzy. Bahnhof 

• 

• 

(3 km ,,,estlich) an der StreckeTarnopol
Kopytschinzy. Be,·ölkerung { 1937) : 
2500 Polen, Juden und 1:krainer. 
Apotheke, 2 chulen, Elektrizitäts,verk, 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt, , chlachthof. teinbrüche, 
Grütze- und Likörfal)rik, Brennerei, 
~iiihlen. 

Chortiza { B B 4 7) . 
Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
260 Ein,,T. ( 1929). 
Deutsche Gründung (1\1:ennoniten) . 

Kleinbahnverbindung mit Saporoshje. 
- In der Umgebung der tadt, a uf der 
Insel Chortiza, einer kleinen Dnjepr· 
insel süd,vestlich aporoshje, neue Er
holungsheime für \\·erktätige. 
\V affenfabrik Nr. 2 , , K. l\farx' ', V\T afien
f abrik .... :rr. 4 , ,Engels''. Auto- und 
Traktorenreparaturwerkstätten. 

Cboten (BB -16). 
Geb. sumy. 
Ein\"\·ohnerzahl l1nbekannt. 
Dorf und Ravonszentrum 20 km -

nördlicl1 sumy, das zugleich nächste 
Bahnstation ist. 

Chotin (rumänisch: Botin) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
15 290 Ein,,·. ( 1930). 
tadt auf der Hochfläche dicht über 

dem Dnjestr, an der ehemaligen rus
sisch-rumänischen Grenze. Früher Bi
schofssitz. traßen,-erbindung mit 
Kamenez-Podolsk und Tscherno,,•itz.
Bevölkerung: Ju.den, Russen und Ru
mänen. Ruinen alter Befestigungen. 

Elektrizitäts\\ erk, 'f elegraphen ,·er-
bindung. Bedeutende Lederindustrie, 
\\T asserm ühl en. 

Christinowka (BB 32). 
Geb. Kie,,,. 
2 20 Ein,,T. ( 1932). 

tädtische iedlung und Ra)·ons-
zentrum südsüd\vest lich KieV,1

• Bahn
kreuzungspunkt der trecken ,,,,. ap
njarka Talnoje und Berditsche,,··-

1nan. l\ii.ihle. 
Chrustalnoje (BB 61). 

Gel). \\1 oroschilo,,,grad. 
Ein,,-rohnerzahl unbekannt. 

täd t ische iedl ung süd ,,·estlich \\ o
roschil o,,T gr~i.d, an der Bahn südlich 
I,vano,,7 ka. r Tacl1 te Bal1nstation Kri11-
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datsche,vka 8 km entfernt. Kohlen
abbau (S Schächte), Nahrungsmittel
industrie. 

Chyrow (polnisch: Chyrow) ( B B 414 *). 
Geb. Drogobytsch. 
2650 Ein,v. (1931). 
(600 Wohngebäude.) 
Rayonszentrum am Strwjash 

(Stn,·iqi) nord\vestlich Staryj Ssambor. 
'\\:richtiger E isenbahnknotenpunkt der 
Strecken Per emyschl No,,,y Zagorz, 
Ssambor NowyZag6rz und Ssambor
Peremyschl . IGoster. Apotheke, 
Elektrizitäts,verk. 2 Ziegeleien, 
Sägewerk, :\Iühlen. 

Ciudeiu (BB 3580**). 
S ieh e Czudyn. 

Cornrat (BB 19). 
iehe Komrat. 

Condrita ( B B 19). 
Sieh e Kondriza. 

Congaz (BB 19). 
iehe Konaas. 

Cornetti (BB 18). 
Siehe Korneschty. 

Cozetti (BB 18). 
Siehe Koseschty. 

Czernelica (BB -129*). 
iehe Tscherneliza. 

Czerwonogrod(polnischerName) (BB429*). 
Geb. Tarnopol. 
400 Ein,,1

• (193 1). 
Dorf in einer tiefen !)!ulde des Flusses 

Dshurin (Dzuryn), nör dlich ,·on Gor o-
denka gel egen. . 

Czortkow ( B B 1 7). 
ieb e Tschert ko\, .. 

Czudyn (russisch: Tschudeju ; rumänisch: 
Ciudeiu) (BB 3580**). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
37--10 Ein,,· . ( 1930). 
Ort süd,,·estlich toroshinez. Te-

legraphenan1t. 

D,Jhrowica (BB 16) . 
~iehe Dombro,,·iza. 

Dancu (BB 19). 
iehe Danka. 

Danka (rumänisch: Dancu) (BB 19). 
Ehem3.liges rum~nisches Gebiet. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
IGeiner Ort am linken hohen Bug

uf er 11ordöst lich Hu~i (Rumänien). 
l(aserne. 
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Darniza (BB 31). 
Geb. Kie\v. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft 6 bis 7 km östlich Kiew, 

am Rande der Dnjepr -Xiederung. 
Bahnstation. l\ffiitär-Depots, FT
Station, Flugplatz. Furnierholzfa
brik, Waggonreparatur,verkstä t ten, 
Tuchfabrik. 

Daschew {B B 32). 
Geb. \Vinniza. 
E in~"ohnerzahl unbekannt . 
Dorf und Rayonszentrum ostsüdöst

lich \\ inniza, am Ssob, Nebenfluß des 
Bug. Nächste Bahnstation Fronto,,rka 
14 km entfernt. Telefon- und Tele-
graphen, .. erbindung. ~Iühle .. 

Dawydowka {BB 32). 
Geb. Kiro,,rograd. 
Ein"·ohnerzahl unbekannt. 
Ort westlich Kirowograd, nördlich 

Per\vomajsk, am Jatran, Nebenfluß der 
sinjucha. Gr ützeherstellung. 

Debalzewo (BB 61). 
Geb. talino. 
2200 E in,v. ( 1932). 

tadt nord,,~estlich talino. Bahn
station. EI.-,,.. (500 k\\1), '"er
schiebebahnhof, Flugplatz. l\faschi
nenbau , tahl,,·erk, ~Ietall, .. erarbeitung, 
Nal1rungsmjttelindustrie. 

Dekonskaja (BB 6 1). 
Geb. talino. 
Ein,,,.ohner zahl unbekannt. 
Nördlich Artemo\,·sk. Bahnstation.

Keramische Industrie. 
Delatyn ( B B -140 *). 

iehe Deljatin. 
Deljatin (polnisch: Delatyn) (BB 440*). 

Geb. tanislau . 
690 Ein,,-. ( 1937). 

(1719 \\.ohngebäude, 1931.) 
Rayonszentrum und Kurort am 

linken Ufer des Pruth, der hier aus dem 
engen Durchbruchstal in den östlichen 
Beskiden kommend in einer breiten 
Talniederung ,,·eiterfüeßt. Bahnhof der 

trecke tanislat1 \ "alea \"i~äului 
(Rumänien). traßen nach Kolo1nea, 
1Tad,,·ornaja und habje. Be,·ölke-
rung: Ukrainer und Juden. 
Apotheke, S chulen, Hotels, El. -\\". 
(120 kv\1

), kleines E lektrizitäts
,\·erk der E isenbahn, Post -, 1'ele-
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raphen- und Fernsprechamt, chlacht
hof. H ,olzindustrie ( chneidemüh
len, da,1on 4 mit Dampfbet rieb), Ziege: 
lei, Likörfabrik. 

D midowka (polni'"'ch: Deroido~·ka) 
(BB 17). 

Geb. Ro,, .. no. 
1 40 Ein,,r. (1930). 
Ra)"'Onszentrum am Rande eines 

Ber landes üdlich I4uzk. 2 ~fotor -
1nühlen. 

Demnrino ( B B 4 7) . 
Geb. D11j epropetro,,,sk. 
Ei11,, .. oh11erzahl unbekannt. 
Ort südö tlich Pa,,rlocrrad an der 

Bahnlinie Dnjepropetro,,, k Krassno-
armej koje. EI.-\\. (300 kv\·), T rak-
toren tation. Baumaterialienindu-
trie. 

D ra, hnja (BB 17). 
T b. Kamenez-Podolsk. 

596 Ein,,,. ( 1932). 
Ra),.On zentru1n u11,d iedlung städti-

che11 harakt r an. der Bahn trecke 
Pro..,kuro,, bmerinka, 125 ktn nord
ö tlicl1 Kamenez-Podol k. Trak
toren tation. ~ra chi11enbau und 
l\ietall, erarbeitung indu-trie. -..;, 

Derei)1ce (polnischer 1ame) (BB 415*). 
Geb. Drogob)'tscl1. 
70 Ein,,,. (193 1). 
( 146 \\.ohngebäucle.) 

orf in1 Erdöloebiet ,·on Bori la,,· 
in den 6 tlicl1 11 B, kiden (Beskidy 
\'\·scl1,odnie), sücl,,1e tlich ,rou Drogo
bJTtsch. i\Ii11 ralölraf fi11erie und Fa.
brik cl1emi eher Produkte mit ei„ener 
'"' trom,9 er orau11g ( 1936 Produktion ,ro.n 
1000 t), Zieoelei. 

Dikaoka (BJ3 46). 
.. ,-b. Jlol ta,, .. a. 

-220 -t i11 \\". ( ] 932) . 
I) orf u11c1 Ra)T011 ze11trum 27 km 

11ördlich I olta,,~a., das zugleicl1 nächste 
Bah11 tatio11 i t , u 11,,,eit ,,·e tlich des 
Flu e \\"'or-k1a. Traktoren tation. 
- ~1a cl1inenbau, Getreiden1iihle. 

Dmitrij wka (BB 46). 
.... pb. T chernigo,,y. 

4 Ei11,,, . ( 1932) . 
Ort üd '"" ücl,,1 e tlich Konotop, an cl r 

Jal1nlinie Ilomny Bacl1mat eh. • 

Traktoren tation. Getreidemühle. 

• 

Dnjeprod er hinsk (früher Kam"enskoje) 
(BB 47). 

Geb. Dnjepropet ro,,·sk. 
14 7 830 E in"'·. ( 1939). 
Industriestadt am Dnjepr, ,,~estnord

,,restlich Dnjepropetro,, .. sk gelegen. In 
der .. -ähe der tation 'fritusnoje große 
metallurgiscl1e \\-erke m it Arbeiter 
kolonie. Luftpostdienst, K raft\verk 
(150 000 K'\") Ele,·ator. Rüstungs
indust rie: Chemi ches I~ampfstoff
,,r er k. o ns t i g e I n du s t r i e : 
Großes ~ tahl- u11d \\ralz,, erk (I-I au pt
kraftquellen der Fabriken sind Gas 
und D)rnamos (2 Elektrizitäts,,·erke 
,·on 2~00 P ]), 1-Iütten,,·erk, \ \"aggon
fabrik,, Pra,,1 da'' ( tah lgu ßfür,\"aggon 
bau, eigene E lektrizitäts\verk, 2 E lek
troöfen, Jahre leistung 1936 = 
20 00 t), Transportmaschinenbau, Gü
ter\,-ragenbau, ,·erschiedene z,,·eige der 
chetni chen Indust rie, Konfektions- und 
Trikotagenindu l rie, Ziegelei , äge
,,·erke. 

Dnjeproges (BB 47). 
\, iehe auch unter aporosh je u nd 

Dnj eprostroj. 
Dnjepropetrow k (früher Jekaterinosslaw) 

(BB 47). 
Geb. DnjepropetrO\\ sk. 
500 660 Ein,v. ( 1939). 
Gebietshauptstadt inmitten eines 

,,·eiten teppenaebiete , am rechten 
"fer des Dnjepr. Diesen1 ge~enüber a11f 

dem linken lTfer befinclet sich die Indu
striestadt N'i he-Pet ro,\-rsk. Um d ie 

tadt herum liege11 in nicht großer Ent
fernung: das Donez-'" teinkohlenbecken 
und der Bachmut er alzbe/irk; Kri,,roj
ltog, der ,,,ichtigste E isenerzbezirk der 

o ,~jetunion und das J. ... ikopoler nfan
cra11erzlager. ich lebhaft ent,,1ickelnde 
Industriestadt. Bal1nknotenpunkt. 
Ei "enbahnlinie mit großer Brücke iiber 
den Dnjepr, ,,er bindet die Kohlenfelder 
des Donezgebietes mit Kri"·oj-Rog. 
A11lege telle der taatlichen Ober
Dnj epr-Dampfschiffahrt s- c;.csellschaf t. 
- ~·Iuseum. höhere Lehranstalten, ,,·is
se11schaftliche In titute, Berginstitut. 

Erl1olungsheime, Krankenhäuser, 
. potheke, Hotels, roßkraft,,·erk 
(Kraftquelle \\ asser , 30 000 k\'.\.), ,·er
scl1iebel)ahnl1of, F 'f- tation, Rund-
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funksender, Postamt, Druckereien, 
Flugplatz, Korpshauptquartier. 
Größter Handelsplatz der Ukraine für 
Holz. Bedeutender Getreide- und Koh
lenumsatz. Rüstungsindustrie: 
1 Geschütz,, .. erk, 3 l\Iunitions"'erke, 
1 Pul ver- und Sprengstoff,verk, 1 che
misches Kampfstoff " der k. In du -
st r i e: Die Gußeisenfabrikation erreicht 
jährlich 33° ri der Gesamtproduktion 
der UdS R; das gleiche \""erhältnis 
zeigt die Stahl- und Walzeisenproduk
tion. tahl,,-erk ,,Lenin' ' (Herstellung 
,·on Qualitätsrohren, Flugzeug- und 
1'ankbau, ~Iannesmannrohre; 6 l\Iar
tinöfen, Sch ,.veißanlagen, 2 I\1annes
mann-Fassl-Anlagen; 1937 \,,.aren 
15 000 Arbeiter beschäftigt), Fabrik 
für Hütteneinrichtung, ,Chatajewitsch~· 
(For1nguß, Hütteneinrichtung; 2Hoch
öfen, I\1artinöfen, 2 Elektroöfen), Hüt
tenwerk,, Petro"·skij ' ' (Herstellung ,~on 
~chienen, Profil- und tabeisen, Pan
zerblechen, Feinblechen, Telegraphen
draht; mit S Hochöfen, 10 l\!artinöfen. 
Bessemer,,fterk, Schienen,valzwerk, 
Form- und tabeisen~ralzbetrieb, Blech
\Valz,,·erk, Rohrgießerei; 1937 ,varen 
35 000 Arbeiter in 3 Schichten beschäf
tigt), I\!etallurgisches Werk ,,Karl 
Liebknecht'' (Trubostal) in Nishne
Dnjepro,"'sk mit Teilbetrieb (~ ... agel
und Drahtfabrik, Herstellung ,·on naht 
losen Rohren, Radscheiben für Wag
gonräder, Telegraphendraht. 6 l\Iartin
öfen, S ,, .. alz,,,.erke). l\Ietallurgische 
\'\7erk ,,Dser hinskij"~, Stahlwerk und 
Stahlgießerei , , I{omintern' · in .1: ishne
Dnjepro,, .. sk, l\1etallurgisches ~ Terk und 
l\Iaschinenbau,verk , ,I{omintern· ' , pa
tenblech"·alz,,Terk , ,Karl l\farx'' , Brük
ken- , Eisen- und Konstruktions~erk, 
Lokomoti \rreparatur,,1erkstatt, Schiffs
bau ,verft, Güter\vagenbau. Son
stiae Industrie: Konfektions- und 
'frikotagenindustrie, Rohleder- und 
Pelzindustrie, äge,, erke, l\Iöbelfab
riken, Holz, .. erarbeitung, Papierindu
strie, Lebens- und Genußmittelindu
strie (Fleisch, piritus und chnaps, 
Getreidemühlen). 

Dnjeprostroj (BB 47). 
Siehe auch unter Saporoshje und 

Dnjeproges. 

22 

Dobrjanka (BB 30). 
Geb. Tschernigo,,-. 
5760 Ein,v. (1932). 
Städtische Siedlung und Ra)"Ons

zentrum nördlich Tscher11igow, an der 
Bahnlinie Tscher11igow Gomel. Bahn

"Station Gornostaj e\v ka 3 km entfernt. 
- Traktorenstation. 

Dobromil (BB 414*). 
Geb. Drogobytsch. 
5750 Einw. (1937). 
(805 v\., ohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum t1nd Kur

ort südlich Perem)"Schl, in einem Fluß
tal im bergigen \""orgelände der "·est
lichen Beskiden (Beskidy Zaschodnie) . 
- Bahnhof der trecke Peremyschl
Chyro\V. Durchgangsstraße Pere-
myschl Star)Tj sambor. Be,-ölke
rung: Polen, Ukrainer und Juden. 
3 Schulen, kleines Elektrizitäts,,rerk, 
Post- und Fernsprechamt, Standort. -

taatliche Saline, Ziegelei, Herstell11ng 
, .. on Holznägeln, Zementwarenfabrik, 
Sägewerk (2Dampfsäge,verke), Brauerei, 
i\Iotorn1ühle. 

Dobrotwor (polnischer Name) {BB 394*). 
Geb. Lemberg. 
3000 Ein,v. (1931). 
Kleinstadt am linken Ufer des Bug 

{fließt hier in sumpfiger Niederung). 
Bahnhof ("·estlich) der Strecke Lem
berg '\\""ladimir-"\\1 olynsk. 

Dobrowelitschkowka (B B 32). 
Geb. Kiro~·ograd. 
-1670 ·Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum "'estlich 

Kirowograd. Nächste Bahnstation Po
moschnaj a, 25 km entfernt. Trak
torenstation. )Iaschinenbau und 
)Ietall bearbeit ung. 

Dolginzewo (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrov.·sk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft östlich Kriwoj-Rog, un-

,veit dieser tadt. Bahnkreuzungs
punkt. ~Ietallbearbeitung, Tah
ru ngsmittelindustrie. 

Dolina (BB 427*). 
Geb. Stanislau. 
9610 Ein,,· . (1397.) 
(1609 '\Vohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum in Gali

zien, auf einer ... "-.nhöhe am Rande de 

• 
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""w ... ,,·izatales itn Vorland der östlichen 
Beskiden (BeskidJT ,,·schodnieJ. 
Bahnhof der trecke tr)Tj Kalusch. 

traße ~-tT)"j tani "lau. Be, .. ölke-
rung: 3300 Polen, '"'krainer und Juden. 

Krankenhau , 1 chulen, kleine 
E J.-,\"". (94 k\\ ), ,,·asserleituno, Post -, 
TeleITTaphen- und Fernsprechamt, 

chlachthof, 'l'ank teile. In du -
· tri e: alzber~,Terke, alz iedereien, 
~rdöltrruben und Erdgasge,,1innung 

(1933 Produktion ,·on 5 2 t Rol1öl 
und 416 7 0 m 3 Gas), Pottascl1efabrik, · 
3 Da1npf ä.ge"Terke. Ziegel~i, l\Iühlen. 

m .... üd,,1esten I.-. i <:nhütte · im ... -orden 
, ,eitere aline11. 

Dolin kaja (13 B 32). 
Geb. Kiro,,1 ograd. 
6 7 E in,v. (1932). 

tädti ehe ~iedl ung südö tlich Kiro-
oeTad. Bahnz,,1 eigpunkt. Trak-

t orenstation. Förderuna ,.,on Nicht
meta llen. Kaolin,1orkommen. ... ... ah
runo mittelindustrie. 

Dol hau kaja (BB 61 ). 
Geb. \\' oroscl1ilo,,1 a rad. 
Ein,,·ol1nerzal1l uu bekannt. 

üclsüdö tlich \\. oroschilo"rgrad an 
er Bahn trecke z ,,rischen Ro~,enki 

und Pr,o\,.,alje. El.-\\7• (500 k\' ). -
Kohlenabbau (5 cl1ächte). 

Domane~"ka (BB 32). 
eb. des a. 

2 -o Ein\\1 • { 1932). 
Dorf ttnd Ra,.,on ·zentru1n nord\,·e t -., 

lieh ,, .. o ne sensk, an der traße \\' os-
ne en k Per,,~omajsk . ... Tächste Bahn
~tation \\ .. ,o,..nes ensk 34 km entfernt. -
Traktorenstation, 1.'elefon- und Tele
~ rapl1en,r rbindung. ~Iaschinenbau 
11nd i Ieta ll \"Ctarbeitung industrie. 

Dombro~iza (polnisch: D'lbro~ica) 
(BB 16). 

eb. Ro,,1 no . 
2910 l~in,, ... ( 1931). 
(37 \\ ohnPebäu(1e, 1931.) 
tädti~che iedluna und Ravon -., 

zentrum am linken fer des sumpfigen 
Or)"n (Eloryn) nördlich ~ sarny. z,,,eig

punkt d r Bahnen sarny-Barano
\\1it chi und Dombro\viza-Chinotsch. 
- Krank nhaus, \\ asserleitung, Post-, 
'fel "graphen- und FernSJ)rechamt, tra
ßenbrück über den Goryn. · Gerbe-

reien. 2 Ziegeleien. 2 Dampfsäge,verke, 
Ölfabriken, ~Iotormühle, \\Tindmühlen. 

Donezko-Arowrossijewka (BB 62). 
Geb. , talino. 
16 000 E in,,·. ( 1932). 
tadt und Ra}Tonszentrum südöstlich 

talino, Bahnstation an der Bahn
strecke nach Taganrog. E l.-\.V. 
( 1000 k,\1

). Baumaterialienindustrie 
(besonders Zement). 

Dorochoi (rumänisch: Dorohoi) (BB 18). 
Ehemaliges rumäni ches Gebiet. 
15 3 8 0 Ein w. ( 19 3 0) . 
'tadt und Handelstnittelpunkt in 

einem fruchtbaren Hügelland am Flüß
chen Jijia nord,vestlich Boto~ani (Ru
mänien). Endpunkt der Bahnstrecken 
nach Leorda und J a~i . traße Tscher
nowitz Boto~ani. Über die Hälfte 
der Be,·ölkerung besteht aus Juden. -
3 Hotels, Post-, 'felegraphen- und Fern
sprechamt. 

Dorohoi (BB 18). 
iehe Dorochoi . 

Drabow (BB 31). 
Geb. Polta,va. 
6300 Ein,,,. . (1932). 
Dorf und Rayonszentrum südwestlich 

Pirjatin. .... "'"ächste Bahnstation Dra
bo,,To-Bratinskaja 12 km entfernt. 
Traktorenstation, Post- und Telegra
phenstation. i 1Iaschinenbau und 1'.VIe
tall , 'fera rbeitungsindustrie. 

Drochia (B B 1 ) . 
iehe Drokija . 

Drogobytsch (polnisch : Drohobycz) 
(BB 415*). 

Geb. Drogobytsch. 
33 730 Einw. (1937). 
(2735 \\"ohngebäude, 1931.) 
Gebietshauptstadt am Rande der 

östlichen Beskiden (Beskidy \\Tschod
nie) , an der zum Dnjestr fließenden 
Tyssmeniza. Zentrum der galizischen 
E rdölindustrie. Knotenpunkt d er 
Bahnen nach sambor , tryj, Boriss
Ia,,.,. und Truska,,,.ez. traßenknoten-
punkt. Be,rölkerung besteht au 
Juden , Polen und Ukrainern. Wehr
,,, icht ige und militärische An -
lagen: Korpshauptquartier, Di\1isions
stab, 2 Krankenhäuser, 14 chulen, 

as,,Terk, El.-V.' . (4700 k\V, 550 und 
5400 V, Wasserleitung, Post- und 
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Fernsprechamt, Truppenunterkunft im 
ehemaligen großen Gefängnis, ~Iuni
tions- und v\r aff endepot im ehe
maligen Forstdirektionsgebäude, unter
irdisches ,,1affendepot, Flugplatz ohne 
Bauten mit 4 unterirdischen Benzin
lagern, unterirdisches Benzindepot 
im Bau, Erdölzisternen der ehe
maligen Firma ,,Polmin'' (jetzt 
Raffinerie I), 6 Treibstofflager für 
Kraftfahrzeuge, großer Speicher, Ka
sernen. Reger Umsatz von , 1ieh 
und land,1lirtschaftlichen Erzeugnissen, 
Erdöl- und Erdölprodukten. In 
dustrie: Ehemalige polnische Firma 
, , Polmin'' (,~lieder in Betrieb genom
men) betreibt Rohölförderung und 
Erdgasge,,·innung. Es werden Rohöle 
geladen; es befinden sich dort ,,~ asser
Druckanlage, Rohölpipeanlagen (ca. 
200 000 m), Rohölbehälter (98250 t), 
El.-\V. (735 kV.1

), Gleisanschluß und 
Petroleumraffi.nerie. 1936 ,,·urden 
26 081 t Rohöl, 9868 t Schmieröl, 
5533 t Paraffin, 4814 t Asphalt pro
duziert. Außerdem ,veitere Erdölgruben. 
2 Gasolinfabriken, Erdölraffinerie II, 
Erdölraffinerien der ehemaligen Firmen 
,,Hubicka~ (mit Gleisanschluß und 
20 000 t Leistungsfähigkeit, Elektri
zitäts\verk) und , , Gartenberg''. l\letall
" l'arenfabrik, Eisengießerei, Kupfer
schmiede, chemische Industrie, alz
berg"·erk (jährlich 100 000 t Kainit 
und Syl,,.enit ge,vonnen), Gummi,,1aren
fabrik, Gerbereien, 3 Ziegeleien, Dach
ziegel,,,erke. Steinbrüche. äge,,·erke 
( 2 Dampfsäge,,·erke), Kartonfabrik. 
Salzsiedereien, Ölmühlen, Fett- und 
Kerzenfabrik, eif enfabrik, l\l ühle11 
(2 l\Iotormühlen, ,,~assermuhle). 

Drohobycz ( B B -115 *). 
iel1e Drogobytsch. 

Drokija (rumänisch: Drochia) (BB 18). 
Ehemaliaes rumänisches Gebiet. 
Ein,\"Ohnerzahl unbekannt. 
Ort südlich ~Iogile,,·-Podolskij. Te

legraphen ,·erbindung, l\I unitionsdepot. 
Drushkowka (BB 61). 

Geb. talino. 
27 000 Ein\,·. {1932). 
Stadt ,,,estlich .t\.rtemo""'Sk, an der 

Bahnlinie Stalino Ssla ,,,j ansk. El. -
\\ . (3000 k'\"). Allgemeiner :\Iaschi-
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nenbau, l\Ietallbearbeitung. Fabrik zur 
Herstellung , ·on Fliegerbomben. 

Dsershinsk (früher Romanow) (BB 17). 
Geb. Shitomir. 
43-10 Ein,v. { 1932) . 
Siedlungstädtischen Charakters, ,,,.est-

~süd westlich Shitomir. Nächste Bahn-
station Rasino 12 km entfernt. Glas-
und Porzellanfabrik. 

Dshankoj (BB 49). 
RSFSR, .~SSR Krim. 
9900 Ein,v. ( 1932). 
Stadt im NO der Halbinsel Krim, an 

der Eisenbahn Charko\,,.-Sse\vastopol 
und an den z,, .. eigbahnen Dshankoj
Feodossija und Dshankoj Armjansk. 
- El.-,v. (300 k\\1

), Traktorenstation. 
- 2 Staatsgüter. ß{etallbearbeitling, 
Baum,vollreinigung. chemische Indu
strie, , .. erschiedene Z,veige der Lebens
mittelindustrie, Getreidemühlen. 

Duhno (BB 17). 
Geb. Ro,,·no. 
15 330 Ein,,·. (1937). 
(1437 \\7.ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum in \\lol

hynien, in einem sumpfiaen Tal der zum 
StJ„r fließenden Ik,,,a. Bis 1917 gehörte 
Dubno mit Luzk und Ro,,·no zu dem 
wolhynischen Festungsdreieck gegen 
Österreich. Dubno liegt 1.t8 Bah11-km 
nordöstlich Lembera. Bal1nhof der 
Strecke Lemberg "'"'sdolbuno,,,.o. Kno
tenpunkt der Straßen (in der 1 ... ähe der 
Stadt in schlechtem Zustand) nach 
Luzk, Brody und Ro,,·no. Be,·ölke
rung besteht meist aus Juden. 
\'.\; ehr,,~ ich t ige und militärische 
Anlagen: Di,·isionsstab, 2 Kranken
häuser. 14 chulen, kleines Elektrizi
täts,,·erk, Post-, Fernsprech- und Tele
g raphenamt, Bahnhof, I{asernen süd
lich der Stadt, "·eitere Kasernen im 
Bau. 25 km langer Festungsgürtel in 
n ördlicher Richtung nach )11} .. no,,·, alte 
russische Sperrforts an der Bahn nach 
Lemberg, Schlachthof, Tankstelle. 
Getreide- und Hopfenumsatz. In
d u s tri e: Ölfabrik, Dachziegel ,,·erk, 
Zie<Teleien, Zi<Tarettenschachtelfabrik, 
Gerbereien, äge,, erke ( 1 Dampf äae
,verk), Hopfenindustrie, Tabak-, üß
,varen-undLikörfa brik, la.nd,virtschaft
liche Industrie .~lühlen(2:\Iotormühlen). 

1 
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Dnbo a ry (B B 19 ) . 
Moldaui ehe '°'R. 
2.5 7- Eill\\T. ( 1932). 

iedl ung stäcltiscl1en barakters am 
IJnJe tr1 clicht an der ehemaliaen ru
mäni chen r,enze, 63 km nordnord
,, .. estlich ,,.on Tira pol, zugleich näch te 
Bahn tation. ,,· inkelterei. 

Dubo1'?aja Balka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,,1sk. 
Ei11'1.'0hnerzahl unbekannt. 
Ort et,,,a 1- km nördlich Kri,,Toj-Rog. 

J\ l)bau ,1 on l\Ianoanerzen. 
Dubo~~j a ,Mow ka (BB 46). 

Geb. um",' · -
Ein,, ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)"Onszentrum südöstlich 

Konotop, an einer ~ tichl)ahn, die ,·on 
der trecke Konotop sum1- ab
z,, .. eigt. l3ahnhof 9 km ,rom Ort ent-
fernt. taatsout ( o,,,cl10 ) . 
Zuckerindti trie, piritus- und chnaps
brenn0rei. 

D,inajew (polniscl1: Dunajow) {Bl~416*). 
elJ. Lemb rg 

2700 Ein,,r. t J 937). 
( 417 \\ ol1n oel)riude.) 
Kleinstadt uncl Ra} onszentrum an der 

olotaja Lipa elegen. Bahnhof (2 km 
üdlicl1) an d r trecke Le1nberg-

l)od oajz)r. Be,·ölker ung ( 1937) : 
170 Polen und krainer. Post- und 
Fern precl1amt, chlachtl1of. z,,,ei 

ä e,,,erke, Zie0 elei, .. !üblen. 
Dunaj wzy (BB 17). 

b. Ka1nenez-Podolsk. 
77 Ein,,·. ( 1932) . 

iedlu11 mit tä,dtischem harakter 
l 7 k1n , 1 on cler Bahnstatio11 Dunaje,,1 Z)" 

entfernt, an d r B~1l1nstrecke l'-ame-
11ez l'o<lol k tarokonstantino,,r. -
Elektrizität , ·erk. ~ia chinenbau
,,·erk tätte11 , \ i\; oll - und Filz ,,falkerei. 

Dunajow (BB 416*). 
' ie}1e Junaje,,-. 

D~,u- t chnaja (BB 60). 
eb. barko,,· . 

37- . i11,,r. (1932). 
Dorf 1111d Rayonszentrum östlich 

harko,,, a.tn Flusse Oskol und an der 
Bal1n KuJ)jan k \\·atujki. l(leine 
K.raft tatio111 Traktorenstation. Ia-
schir1 nbau und ... IetaIJ,rerarl)eitungs-
i11dustrie. etreidem ül1le. 

Eroilowka (Jemilowka) (BB 32). 
Geb. Odessa. 
Ein ,,1ohnerzahl unbekannt. 
Ort nordnord\vestlich Perwomajsk, 

an der Bahnlinie Per,,·omajsk Gaj
in. Bahnhof 4 km üdlich des Ortes. 

- Traktorenstation. !\Iaschinenbau. 
Emiltschino ( J emilzschino) ( B B 16). 

Ge 11. hitomir. 
3600 Ein,,,. ( 1932). 
Ortschaft am Flüßchen ·bort, 

152 km nord,,,estlich hitomir .• ·ächste 
Bahnstation J ablonez, 20 km entfernt. 
- Traktorenstation, Telefon- und Tele
graphen, erbindung. Tuchfabrik, 
Ziegelei, chnapsbrennerei. 

Erastowka (Jerastowka) (BB 4 7). 
Geb. Dnjepro1)etro,, sk. 
Ein\,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich Pjatichatka, an der Bahn

linie Pjatichatka Dnjepropetro,,,sk. -
taat gut. ..J\.bbau ,,on N ich t-

metallen. 
E s aulowka (Jessaulow kij) (BB 61). 

Geb. \\"oroschilo,,·grad. 
E in ,,·ohnerzahl unbekannt. 
" tädt ische iedlung südsud,,·estlich 

\\"oroschilo,,·grad. ... -achste Bahnsta
tion Anthrazit km entfernt. traße 
nach \ \ -oroschilo,,·grad. 

Es man (Jessman) (BB 45). 
Geb. ssum}". 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort nordostlich Glucho,,,, an der 

traße Glucl10,v se,,·sk. Bahnstation · 
GI ucho,,1 et,, a 15 km entfernt. Kleines 
Elektrizität ,,·erk, Traktorenstation. -
l\!aschinenbau, Hanf- u11d Lein,·erarbei
tung, Holzindustrie, i\Ieierei, Herstel
lung ,·on Frucht- und Gemüsekonser
, ·en, ~etreidemühle11, Genußn1ittel
industrie. 

Ew ug (Jewssug) (BB 6 1). 
Geb. \'\. oroschilo,,~grad. 
Ein,,rohnerzahl unbekan11t. 
l)orf und Ra}ronszentrum nördlich 

\\"' oroschilo,,rgrad, am gleichnamige11 
Fluß, J. "febenfluß des TJonez. Nächste 
Bahnstation tarobelsk 30 km ent
fernt. Landstraße nach tarobelsk. 

Fa cht chewka (BB 61). 
Geb. \\·oroschilo,,~grad. 
Ein,,·ohncrzahl unbekan11t. 
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Süd ,,,estlich '\\7 oroschilowgrad an der 
Bahnstrecke zwischen Tschernuchina 
und I\,,anowka. Kohlenabbau. 

Fastow (BB 31). 
Geb. Kie,,·. 
8500 Ein,,·. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum südwest

lich Kiew. Bahnkreuzungspunkt der 
trecken Kie,,· ,,·inniza, Kiew-

Dnjepropetro,,sk. Flugplatz. 
Flugzeugmontage- und Reparatur,verk, 
ifaschinenfabrik für die chemische In-
dustrie. 

Felschtin (BB 17) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

• 

Dorf und Rayonszentrum ,,estsüd
,,-estlich Proskurow. ~ächste Bahn
station Skibne,,·o 12 km entfernt. 
Traktorenstation. Torfabbau. 

Felsztyn (BB 414*). 
Geb. Drogobytsch. 
Ein"Tohnerzahl unbekannt. 
(740 \\~ohngebäude.) 
Ort "'"estlich Ssam bor nördlich des 

trwjash (Str,,Ti~i:)-Laufes. Bahnhof 
der Strecke sambor Peremyschl. 
Postamt. 

Feodossija (B B 49). 
RSFSR, ASSR Krim. 
27 400 Einw. (1932). 
Stadt an der -Küste der Krim, an 

den NO-Hängen des Tete-Oba, ,-on 
Wein- und Obstgärten umgeben. 
Haupthandelshafen der Krim, der das 
ganze Jahr eisfrei ist. Bevölkerung: 
Buntes ,Tölkergemisch ,·on Russen, 
Deutschen, Tataren, Griechen, Arme
niern, Juden. Theater, Kunstmuse
um, Archäologisches l\Iuseum, Gemäl
degalerie, l\Ieteorologisches Zentralin
stitut, Kirchen, :\Ioscheen. Kasernen, 
Fliegerschule, Ki.istenwerke, FT-Sta
tion, Küstenfunkstelle, 11ilitärflug
Platz. El.-v\7

• (500 k"\iv·) Hafen
anlagen: Der Hafen liegt in der Bucht, 
die , ·on der -Küste der Halbinsel 
Kertsch und der 0-Küste der Krim ge
bildet wird. Der westliche Teil der Bucht, 
der im ,·om Kap Ilja geschützt wird, 
bildet eine breite Reede. Das Hafen
becken (26 ha, 7, 5 m tief) ist durch 
Hafenwerke (~Iolen und breite Piers) 
geschützt. 12 Kais mit 1532 m Kai-
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länge, 11 .:\.nlegestellen mit 6, 7 bis 
7,3 m Wassertiefe und 2 mit 3 bis 4,5 m 
Tiefe. An Lager- und Umschlagsmög
lichkeiten sind , .. orhanden: 2-! Getreide
lagerhäuser (2,3 ha, 48 000 t), unge
deckte Lagerplätze (660 qm, 15 000 t), 
2 mechanische Getreidespeicher für 
6500 t, beweglicher Dampfkran, Eisen
bahn,,erbindung mit der Ssewastopol
Charko"·er Linie. In Ssarapul offene 
Reede zum Petroleum'\·erladen. Ka
türlicher Ausfuhrhafen für das reiche Ge
treidehinterland. Im ,,1inter (an Stelle 
,·on )Iariupol) ,·erschiffungshafen ,·on 

... i\.nthrazit und Kohle. Der l:'mschlag be
trug 1934 insgesamt 643 900 t (die Öl
ausfuhr ist dabei nicht berücksichtigt) . 
- \\yein- und Obstbau, Austern- und 
Fischfang (Ka,riargewinnung). För
derung , .. on Glaubersalz. Industrie: 
Eisengießerei, l\Ietall verarbeitung, Zie
gelei, Pelz,·erarbeitung. Teppich-, 
\\

7 äsche- und Trikotagenherstellung, 
sonstige Textilindustrie, Seidenspinne
reikombinat, Seifenherstellung, Her
stell11ng ' "'On Fisch- und Obstkonser
""·en, Getreidemiihlen, Tabakfabrik. 

Frajdorf (B B 49). 
RSFSR, ASSR Krim . 
210 Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum nordöstlich 

J e,,'1)atorija, an der Straße J ewpatotja 
-Krassnoperekopsk. Xächste Bahn
station Jewpatorija 38 km entfernt. -
Jüdische Siedlung. Traktorensta-
tion. nietallbearbeitung. 

Fridrichowka (B B 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
2270 Ein,,,,. ( 1932). 
Rayonszentrum ,,estlich tarokon

stantino,,,. , an der Bahn und Straße 
Proskurow Tarnopol. Bahnstation ist 
"Vv~ olotschisk. Kleines El. -W. ( 100 bis 
500 kvV), Traktorenstation. Zucker-
industrie. 

Gadjatsch (BB 46). 
Geb. Poltawa. 
10 420 Ein\,l' . ( 1932). 
Stadt und Rayonszentrl1m nördlich 

Poltawa, am Grun, Nebenfluß des 
Pssiol. Endstation einer Stichbahn, die 
von der Strecke Krementschug Bach
matsch abz,""eigt. Traktorenstation, 
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elefon- und 1'ele raphen,re.rbinduna. 
- .. laschinenbau, "eifensiederei. 

Gaj in (131~ 32). 
eh. \\ inniza. 

15 0 „ in,,.... ( 19 3 2) . 
Rayon z ntrum, tadt und Bahn-

tati,011, 117 km südö tlich \i\.inniza, an 
,d r traße Br~lzla,,., 1nan. 'fele
fon- u11d 'f legraphen,·erl)indung, E lek
trizität ,,·erk, \\ asserturm, Traktoren-
tation. Ob t- und Gemüseanbau. -

Zuckerin ustrie, Ziegelei, Getreide
mühle, Spiritus- t1ncl c11napsbrenne
rei, 2 Brauereie11 . 

Gaj"·oron ( BB 32). 
Geb. · dessa. 
1520 Eit1\\T. ( 1932). 
"tädti ehe ~ iedlu11a und Ra}"'On -

z ntrum nord,,r tlich Per,,.,omajsk, am 
üdlichen B ·u a. Bahnz,,Teigpunkt der 

,. trecke Per,,romajsk ajssin bz ,, ... 
J->er,,,omaj sk Bond t1ro,,T ka. Kleines 
Kraft,,rerk. .. faschinenbau und l\Ie-
all,,.erarb ituna industrie, I"'ebens-

mittelindu tri,e. 
alit eh {J)Olnisch: Halicz) (BB 42 *). 

,eb. tanislau. 
44 70 Ein,,T. ( 1937). 
(6] \\.ohn°ebäude.) 
~tadt und Ra}TOn zentrum an1 recl1-

t 11 fer des 1 njestr bei der Einmün
duno der J„uk,,,a, 112 km südsü.dOstlich 
Lembera. Bahnz,,1eiapunkt (auf dem 
linken „fer) der Bahnen nach tanis-
lau, bodoro,,, u11d Pod,,,yschki. 

traß L mberg tanislau. Klo-
ter, Kirche de heiligen tanislaus. -
chulen, El.-\i\ .. ( I O k\1\ ), Post-, Tele

graphen- u11d F rnsprechamt, chlacht
bof. Ziegeleien, Ölfabrik, rviotor
müble. 

Gant -ehe cbty (ru1nänisch: Hance,ti 
(BB 19). 

Eh maliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,Tobnerzahl t1nl)ekannt. 
tadt süd, tlich Kischlne,\' an der 

traß Ki cbine,,, Hu~i (Rumänien). 
chießplatz, Flugplatz. 

Gelmja ow (BB 31 ). 
eb. Polta ,,·a. 

6 Ein,,T. ( J 932). 
Dorf und Ra}1 onszentrum nord,\'e5t-

1ich ~ olotonoscba. ...ächste Bahn-
tation Gladko,,rschtschina 14 km ent-

fernt. - Trakto1·enstation. - l\faschi-
nenbau. 

Geoitsche k (BB 4 ) . 
Geb. Saporosbje. 
13 340 Ein,,.,. ( 1932). 
tadt und Ra1~on zentrum südsüd

\,·estlich Dlelitopol, an der ~ieerenge 
,,on Genitschesk gelegen, die den 
l\Ieeresarm si,, asch mit dem Asow
"chen ~feer ,,erbindet. Guter Hafen . 
tichbahn zur trecke Charko\,'-

~"se"rastopol. In du st ri e: l\ietall-
, .. erarbeitung, chemische Inclustrie, 
Ba um,,Tollreinig1.1ng, Getreidemühlen. 

Georgijewka (BB 61 ) . 
Geb. \\ioroschilo,,~grad. 
Ein\,·ohnerzahl unbekannt. 

tädtische iedlung 15 bis 20 ktn 
südlich ,~·oroschilo,,rQ'Tad. .,.. ~ächst 
Bahnstation Gruskaja, 0,5 km entfernt . 

Ab l)at1 , .. on Kohle und ,,·eiteren 
1 ichtrnetallen. 

Germakowka (polnischer N ame) (BB 1 ) . 
Geb . Tarnopol . 
Ein,,7 ohnerzahl unbekannt. 
(611 \\Tohngebäude.) 
Dorf südlich Borschtsche\,.. an der 

Bahn \\ }'gnanka I,,1 ane-Puste. 
Po t- und Telegraphenamt. 

Glinjany (polnisch: Gliniany) (BB 39-!*). 
Geb. Lemberg. 
4380 Ein,,,. ( 1937). 
( 99 \\yohngebäude. 1931.) 
Rayonszentrum östlich Lemberg an 

einem Quellflt1ß des Bt1g. Schloß. -
. potheke, 2 chulen, Postamt. 
1 eppichknüpferei Ziegelei, Brennerei , 
Grützefabrik. 

Glinna (BB 415*). 
Geb. Lemberg. 

O Ein,,·. (1931 ). 
(144 \\iohngebäude.) 
Dorf au der Bahnstrecke Lemberg-

·sambor süd,vestlich Lemberg. Post-
und Fernsprechamt. Ziegelei, tein-
brücbe, Gipslager. 

Glin k (B B 46). 
Geb. sumy. 
Ein\vohnerzahl unbekannt. 
DoTf und Rayonszentrum süd,vest

lich RomnJ', un,,,.eit der sula, Tebeu
fiuß des Dnjepr. Bal1n tation Pereko
po,vka 9 km entfernt. Post- und Te
l egra phensta tion . 
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Globino (BB .t7). 
Geb. Polta~'a. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf -und Ra)ronszentrum nördlich 

I(rementschug, an der Bahnlinie Kre-
mentschug Bachmatsch. Bahnhof 
5 km vom Ort entfernt. Post- und 
Telegra phenstation, kleines EI. -,v. 
(100 bis 500 k\\'"), Traktorenstation. -
Staatsgut (Sowchos). Zuckerindu
strie, l\Ieierei. 

Gluchow (B B -!5). 
Geb. Ssumy. 
15 360 Ein"~. 
Stadt und Rayonszentrum nord-

nord,vestlich Ssumy, an der Bahn
strecke Ssumy Ssurash Orscha, an 
einem rechten ... ·ebenfluß des Ssejm. -
Abbau ,·on 1Tichtmetallen. 

Gnadental (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
1280 Ein,,1

• (1930). 
Ort an der Bahnlinie Kischine,Y

Akkerman \vestlich Ssarata. 
Gniwan (BB 17). 

Geb. \\'"inniza. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung am Bug, süd-

,vestlicl1 \'\" inniza, an der Bahnlinie 
,~:inniza hmerinka Odessa. Te
lefon- und Telegraphen,·erbindung. -
Zuckerfabrik. 

Goloby (polnisch: Holoby) (B B 16). 
Geb. ,~rolhynien. . 
1460 Ein,v. (1931). 
Rayonszentrum an der traße Ko

,,rel Luzk. Bahnhof der trecke K.o
,,·el Ki,verzy. Apotheke, Postamt. 
- Ziegeleien, 2 l\iiotormühlen, \\" asser-
m ühle. 

Gologory (BB 39-!*). 
Geb. Lemberg. 
2 4 8 0 Ein,,, . ( 19 3 1 ) . 
Kleinstadt süd,, .. estlich Solotsche,v 

an einem ee inmitten , .. on \\"äldern. -
.. J.\.potheke, Postamt. Gerbereien, 
\\ .. asserm ühlen. 

Golowanewsk (BB 32). 
Geb. Odessa. 
3950 Ein,,-. ( I 932). 
Dorf und Ra)"Onszentrum nord,,est

lich Perivomajsk, an der Straße Per,,1 0-

majsk Uman, an der Bahnlinie Per,,,o
majsk Gajssin. Bahnhof 5 km süd-
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\,estlich des Ortes. Post- und Tere-
graphenstation, Traktorenstation. 

Golubowka (BB 61). 
Geb. \\"' oroschilo,"""grad. 
18 650 Ein,,·. ( 1932). 
Städtische Siedlung ,~estnord\,rest-

Iich ~ 1 oroschilo"1grad am Lugan. Bahn
station der Strecke \\" oroschilo,"°grad · 
Isjum. Baumaterialien und ... Tah-
rungsmittelindustrie. 

Goretscha (rumänisch: Horecea) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

üdöstlicher \ Torort ,·on Tschemo
,vitz ( 1 km entfernt). ~1unitions
depot, Fliegerpark 11nd Arsenal der 
Panzerwaffe. 

Gorinez (polnisch: Horyniec) (BB 393*). 
Geb. Lemberg. 
1750 Ein\\·. (1931). 
(70 \\"ohngebäude.) 
Dorf, Rayonszentrum und Kurort 

'"'estlich Ra"'a- Russkaja, an der 
Bahnstrecke Ra"·a-Russkaja J aroslau 
(deutsch). Post -, TeleQ"!aphen- und 
Fernsprechamt, Sch,,Tefelhaltige Quel-
len, Bad. Ziegelei, '-ägemühle. 

• Gorjainowo (BB 47) . 
Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort bei Dnjepropetro,,·sk, am Dnjepr, 

an der Bahn nach Dnjeprodsershinsk. 
- nl et all bear bei tung. 

Gorlowka (BB 61). 
Geb. talino. 
108 690 Ein,,.. ( 1939). 
Industriestadt in einem Flußtal der 

Donezplatte, an der Eisenbahnlinie 
Charko,,, Rosto,,1 am Don, nordnord
östlich talino gelegen. El.-\\". 
(3000 k'\\"), \"erladebahnhof, Luftpost
dienst, Flugplatz. Rüstungsindu
strie: 1 :nrunitions,,·erk, 1 chemisches 
Kampfstofi,,·erk, 1 preno-stoff,'"'erk. -
Industrie: teinkohlenbera,,·erke. 
)Iaschinenfabrik , ,Kiro,,-··, ... ..\.utofabrik, 
\\" aggonreparatur,,·erkstätten. Berg
baumascl1inenfabrik, Chemisches Kom
binat, tickstoff,,·erk (Tiefkühluno-s
,-erfahren·, Kok gas als Rohstoff), 
2 ,,reitere chemische '\\"erke (Kombi11at), 
Konfektions- und Trikotagenindustrie, 
Spiritus- und Schnapsherstellung, Ge
treidemühlen. 
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Gorno tajewka (BB 4 ). 
Geb ..... Tikolaje,,,. . 
Ein,,,.ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}"'Onsz.entrum ostnord

östlich hersson, am linken f er cles 
njepr. -ächste Bahnstation ... rikopol 

9 k1n entfernt. Traktoren tation. 
~retall bearl)eituna. 

Gorochow (polnisch : Horocbow) ( B B 386 *). 
Geb. \\,. olhynien. 
62 Ein,,·. ( 1937). 
(n 11 ,, .. ol1ngebäude, 1931.) 

tadt u11d Rayonszentrum an einem 
ee, der in dem sumpfigen 1'al eines 
·ebenflu ses der Lipa liegt. chlechte 

,,·eg, .. erbindung. mbulanz„ Apo
tl1eke, 3 \ cl1ulen, EI.-,\. ( 122 k,\,.). -
Po t - und 'Fernsprecl1an1t. Ziege
leien„ Gerbereien, Grützefabrik , ,,·ind-
mühle. 

Gorodenka (!)Olni"'ch: Horodenka) 
(BB 441 *) . 

Geb. tanislau. • 

13 -oo Ein,,,. . ( 1937). 
(2106 \\ ohngebäud , 1931.) 

taclt 11ncl Ila),.onszentn1m im hüge
li en \ orla11d (ler östlichen Beskiden 
(Beskidy , • cl1odnie), ~üdlicl1 des 
Dnje tr, a11 einem seiner ... -el)enfiüsse.
Bahnhof der trecke Stefäne~ti Ko
lomea. \\"'ichti~er Knotenpunkt der 
" traßeu nach njat)"ll , Tscherno,,J' itz, 
T -chortko,,,., Kolomea. Tlumatsch. 
13e,·ölkeru110 ( 1931) : 150 Polen, 5500 

„krai11er und Juden. In der 
_ ,.ähe Iieilquelle11. Krankenhaus, 

~cl1ule11, El. -\\'" . ( 1026 k\\ , 
3 · / 22 \ ), kleines Elektrizitäts"rerk, 
l o t - und Fernsprechamt, Flt1gplatz 
(300 111al 600 m ) 7 k1n sücl,,rest lich der 

tadt, chlachtl1of. ·msatz ,,on ye-
treide. Jn der · ·m ebun° l\iais- und 
Tabakbau . lndu trie: tei11-
l)rücl1e, Ziegelei, Lein,,rel)erei, Brannt-
''' i11bren11erei, Zucker- und E sigf a
brik. 

Gorodi cht eh (B 13 61 ). 
e b. \\ oroschilo,,,. grad. 

~in,,1 ohnerzal1l u11 bekannt. 
1 orf u11d Ra)"Onszentrum ,,,.estsüd

,,·e tlich \\'" oro cbilo,,·grad, an der 
Belaja, .. "'"eb nfluß des Lugan. ,.ächste 
l3ahnstation ... ranuilo,,,ka 13 k111 e11t-

fernt. l(ohlenabbau, i'ahrung -
mittel ind us tri e. 

Gorodniza (BB 16) . 
Geb. hitomir. 
3000 E in ,v. ( 1932). 
Ortschaft nord \vest lich hitomir am 

Flusse slutsch. Endpunkt einer ein
gleisigen Bahnlinie, die ,·on der trecke 
Korosten Olewsk abZ\i\7 eigt. E lek-
triz.it äts ,,Qerk . Traktorenstation. 
Glas- und Porzellanfabrik, äge\,-erk . 

Gorodnja (BB 30) . 
Geb. Tschernigo,"'. 
4600 E inw. ( 1932). 

tädtische iedlung und Ra},.ons-
zentrum nordnordöstlich Tschernigo\,·, 
an der traße Tscberni0 o\,~ ..L ... o,,·osyb
ko\, .. , und an der Bahnlinie Bach
matsch Gomel . Bahnhof 4 km ,,.om 
Or t entfernt. T raktorenstation. -
Torfabbau, l\iascbinenbau, ß!eierei. 

Gorodok (polnisch: Grodek Jagiellonski) 
(BB 393*). 

Geb. Lemberu . 
13 000 Ein,,r. ( 1937). 
(2079 \\,.ohngebäude, 193 1.) 
tadt und Rayonszentrtttn ,vestlich 

,ron Lemberg a n einem aroßen :fisch
reichen ee. Bahnhof der trecke 
Lemberg Perem}"Schl. traße Lem
ber~ Per emyschl. Früher ... ,\utobus
,~erbindung mit Lemberg. Be\"Ölke
rung: Polen, "'krainer und Juden. -
.. potheken. 6 chulen, kleines Elektri
zitäts,,,erk , Postamt. Kasernen. -
Flachsanbau. Umsatz , .. on Flach 
und Getreide. Industrie: Dach-
ziegelfabrik , Ziegeleien, Ölfabriken, 
l\Iühlen (ei11e mit eigener Strom,·er-
sorgung). 

Gorodok (BB 17). · 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
2230 Ein ,,1

• ( 1932) . 
Ra}1011sze11trum, Ortschaft am Flusse 

s1notritsch . 68 kn1 n ördlich Kamenez
Podolsk. Bahn,·erbindung zur trecke 
Proskuro,,r l{amenez-Podolsk. 
Elektrizitäts,,1 erk, T raktore11 tation. -
l\iaschi11enbau und l\fetallverarbei
tungsinclustrie, Zuckerindustrie, Obst 
u11d Gemüseanbau. 

Gor-koje (BB 61 ) . 
eb. ,,·oroschilo\\1 grad. 

Ein,\'Ohn erzahl unbekan11t . 
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Stadt \vestnordwestlic.h ,, ... oroschilo\,·
grad zwischen Schipilo,vo und Losku
tow ka . Nächste Bahnstation Schipi
lowo, 7 km entfernt. Kohlenförde
rung ( 1 großer Schacht). 

Goschtscha (polnisch: Hoszcza) (BB 17). 
Geb. Ro,vno. .. 
1340 Ein,v. (193 1). 
Rayonszentrum am rechten "C'fer des 

Goryn (Horyn) ost,,·ärts Rowno. 
Apotheke , Kaserne. 2 :\Iotor111iihlen, 
-v,..r indm ühl en. 

Gradishsk ( B B 4 7) . 
Geb. Poltawa. 
12 630 E in,v. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum nordwest

lich Krementschug, in d er Dnjepr
Niederung. Nächste Bahnstation Rub
l ewka 16 km entfernt. Traktoren
station, Telefon- und Telegraphen
station. Holzindustrie, Herstellung 
,·on Konfektions- und T rikotagen
art ikeln , Getreidem üble. 

Grebenowskij (BB 31). 
Geb. Polta,,·a. 
E in,vohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung und Rayons-

zentrum südlich Pirjatin. Bahnknoten
punkt (Gr ebenka) der Strecken Kiew
Poltawa und Solotonoscha Bach
matsch. Tr aktorenstation. l\Ia
schinenbau, Genußmittelindustrie. 

Grejgowo (BB 33). 
Geb. ITikolajev.l' . 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 

• 

Or t nordöstlich Nikolaje,v, an der 
Bahnstrecke Nikolaje", Dolinskaja. -
Staatsgut ( o,,·chos). lvietallbear bei
tung. 

Gremjatsch (B B 45). 
Geb. Tsch ernigo~,. 
E in\vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum n ördlich 

No,, .. gorod se,verskij, an der Ssudost, 
un,\"'eit ihrer Einmündung in die Dess
na. Bahnstation \\.itemlja 15 km ent-
fernt. Traktorenstation. 

Grigoriopol (B B 19) . 
:Oioldauische S R. 
8870 E in\v. (1932). 
Rayonszentrum 45 km nordwestlich 

Tiraspol, am linken Ufer des Dnjestr. 
Telefon- und Telegraphenverbin

dung, Elektrizitäts,verk, Traktoren-
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station. Getreidemühle, \'""einkel-
terei . 

Grigorjewka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,vsk. 

- Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort südöstlich Dnjepropetro,,,sk, an 

der ,voltschja, Nebenfluß der Ssamara . 
- :\!etallbearbeitung, .... ahrungsmittel
industrie. 

Grimajlow (polnisch: Grzy111alow) (B B 17). 
Geb. Tarnopol. 
4000 Einw. ( 1937). 
Dorf und Rayonszentr11m am Rande 

einer Talschlucht des Flusses Gnilaja 
(Gnila) gelegen. Endbahnhof (2 km 
n ördlich) der Stichbahn von Borki 
Wielkie. Str aßenknotenpunkt. Be
' 7ölkerung (1937) : 1500 Polen, Ukrainer 
und Juden. Schloß. Apotheke. 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt. Ziegelei, Brennerei, l\Iühlen. 

Grischino (BB 61). 
Geb. talino. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nordl,1estlich talino. 

Bahnstation. Nahrungsmittelindu-
strie. 

Grizew (BB 17) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
4240 E inw. (1932). 
Rayonszentrum nördlich tarokon

stantino"", an der Chomora, 1. ""ebenfluß 
des Sslutsch, 210 km nordnordöstlich 
Kamenez-Podolsk. .... ... ächste Bahn
station Tschetyrboki 20 km entfernt. -
Traktorenstation . 

Grodek (BB 371 *). 
Siehe Grudok. 

Grodek Jagiellonski (BB 393*). 
Sieh e Gorodok . . 

Gromowka (BB 48). 
Geb. Saporoshje. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort süd,,,.estlich ~Ielitopol , an der 

Straße ~Ielitopol l{rassnoperekopsk . 
un,,,eit des ~Ieeresarmes si"·a eh. 
Traktorenstation. iraschinenbat1 
und l\Ietall,·erarbeituna industrie. 

Grossnlowo (BB 33). 
Geb. Odessa. 
1550 Ein,,, . (1932). 
Dorf und Rayonszentrum nordnord

östlich Odessa, am Fluß Kutschurgan. 
Bahnstation ,,resselyj-1 ... ut 13 km ent-
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fernt. 7enußmittelindustrie, Ge-
treidemühlen, \\7einkelterei. 

Grudok (polnisch: Grodek) (BB 371 *). 
eb. ,, olhynien. 

Ein,,,ohn,erzahl unbekannt. 
(209 ,,. ohngebäude.) 
Gemeindehauptort nördlich ... :Iane-

,,.,.itschi. \\ .. indmühle. 
Grun (BB 46) . 

Geb. um)T. 
Ein,,,ohn ~zahl unbekannt. 
Dorf und RaJ1onszentrut::1 26 kn1 

,vest üd,,pestlich Achtyrka, das zu
aleich nächste Bahnstation ist. 
'fraktoren tation . 

Gr-u chewatka ( B B -l 7) . 
Geb. Dnjepropetro,,,sk . 
Ein,,,ohn,erzabl unbekannt. 
Ort westlich Dnjepropetro,,,sk, z,\,i

chen Pjatichatka und sakssagan . -
1\bbau ,.,on „ :richtmetallen. 

Gru cbe\\~ka (BB 4 ). 
Geb. njepropetro,,, k. 
Ein ,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft ,,,est lich Nikopol, am 

Rande der Dnjepr -... Tiederung. .~ b-
l, au ,·on ... Ticht1netallen. 

Gru cbka (BB 32). 
Geb. Odc.:ssa. 
2 00 Ein,,,. ( 1932). 
Dorf und Ra}-ronszentrum nord",.est 

lich Per,,,omaj k an der Bahnlinie 
Per,,,omajsk „ajssin. Kleines 
Kr.af t,,Terk, 'fraktoren tation. Staats-
rut ( 0"1 cl10 ) . Zuckerindustrie. 

Gru~~koje (IiB 46). 
Geb. um)". 
Ein,,1 ohnerzal1l u11bekannt. 
Ort östli h Konotop, an der Bahn-

trecke Konotop '""sumy. Trak-
toren tation. Zuckerindustrie. 

Grzy111alow (B B 1 7). 
iehe ,rimajlo\,r. 

Guljaj-Pole (BB 4 ) . 
eb. a1Joro l1je. 

Ein,,,ohn rzal1l unl)ekannt. 
taclt u11d Ra}1 on zent run1 südöst

lich a poro l1j e. an der l3ahnstrecke 
njepropetro,,· k sipenko. Bahn-

hof 7 km , ,.om rt entfernt. Kleines 
;')ekt rizität ,,1 rk , 'l' raktor nstation. -

.. iaschinenbau, che111iscl1e Industrie, 
llerstellu110 ron ch1.1h- und Led r -
,,,aren , treiclemühle. 

Gurjewka {BB 33). 
Geb. Nikolajew. 
Ein ,,1 ohn erzahl unbekannt. 
Ort nordw-estlich Xikolaje,,T, am süd-

lichen Bug. Traktoren tation. 
l\Ietallbearbeitung. 

Gursuf (BB 49). 
R F R, A R Krim. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort un\veit nordöstlich J alta, an der 

Küstenstraße J alta Feodossija. 
\ einbau , taatsgut. Flugplatz. 

Go sjatin (polnisch: Husiatyn) (BB 17). 
Geb. Tarnopol . 
2800 E in\,,. . ( 1937). 
Kleinstadt und Rayonszentrum a 11 

beiden Ufern des Zoruce an der traße 
und Bahnstrecke Kopytschinz}· Go
r odok Proskuro,\·skij. Be,,.ölke
rung : ( 1937) : 1300 Polen, Juden und 
Ukrainer . Apotheke, chule, \\""as-
erleitung, Post-, Telegraphen - und 

Fernsprechamt, 4 Schießstände. 
3 teinbrüche, Ziegeleien. 

Gota (BB .tS). 
Geb. sumy. 
Ein\\rohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nordöstlich ..... o"·gorod 

sewerskij , an der Bahnstrecke zwi-
schen hura\\-ka und snob. Holz-
industrie. 

Gwosdez (polnisch: Gwoidziec) (BB 440*). 
Geb. tanislau. 
E in,vohnerzahl unbekannt . 
(277 \\" ohngebäude.) 
Rayonszentrum nordöstlich Kolo-

mea am Flüßchen Ckernia,,1a. Bahnhof 
der Strecke Kolomea Gorodenka. -
Post-, Telegraphen- und Fernsprech-
amt. Ziegelei, \\7assermühlen. 

Gwoidziec (BB 440*). 
iehe Gwosdez. 

Halicz (BB .t2 *). 
iehe Galitsch. 

Hance,ti (BB 19). 
Siehe Gantscheschty. 

Hliboka (russisch: Adynkata; rumänisch: 
Adancata}. (B B 18). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
-41 0 Ein,,,. _ (1930) . 
Ort südlich 1's herno,vitz und Bal1u

z,,,.eigpunkt der trecke11 Tscherno
,,,itz lloman (Rumänien) und _ da-
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nenta Carapciul Siret. 
platz (1200 m X 800 m). 

Holohy (B B 16). 
Siehe Goloby. 

Horocea (BB 18). 
Siehe Goretscha. 

Horoch6w (BB 386*). 
Siehe Gorochow. 

Horodenka ( B B 44 I *) . 
Siehe Gorodenka. 

Horyniec (BB 393*). 
Siehe Gorinez. 

Hoszcza (BB I 7). 
Siehe Goschtscha. 

Botin (BB 18). 
Siehe Chotin. 

Feldflug-

Huhicze (polnischer Name) (BB 415*). 
. Geb. Drogobytsch. 

2651 Ein w. ( I 931) . 
Dorf im Erdölgebiet von Borisslaw 

in den östlichen Beskiden (Beskidy 
Wschodnie), an der Bahn Borissla,v
Drogobytsch. Erdölfelder und -Raf
finerien. 

Husiatyn (B B 17). 
Siehe Gussjatin. 

Iljinzy (BB 18). · 
Geb. Winniza. 
5990 Einw. (1932). 
Rayonszentrum, Siedlung städtischen 

Charakters an der lVIündung des Ssibok 
in den Ssob. Nächste Bahnstation Lipo
wez 16 km entfernt. Iljinzy 174 km ost
südöstlich Winniza. Telefon- und 
Telegraphenverbindung, Traktorensta-
tion. Zuckerindustrie, lviühle. 

Illarionowo (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrowsk. 
Einvvohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung östlich Dnjepro-

petrowsk, an der Bahnstrecke Dnjepro
petro,,,sk Ssinelnikowo. 

Ilowajsk (BB 61 ). 
Geb. Stalino. 

• 

10 670 Ein,v. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum ostsüd-

östlich Stalino. l\,Iaschinenbau, Nah-
rungsmittelindustrie. 

lngulez (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro",·sk. 
Ein,,vohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung südlich Kri-

woj -Rog, am gleichnamigen Fluß. 
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Bahnstation der Strecke Kriwoj-Rog
Nikolaje,vka. Staatsgut (Sowchos). 
- Nahrungsmittelindustrie. 

lrklejew (BB 31). 
Geb. Polta,va. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Solotonoscha, un,;veit des Dnjepr. 
Nächste Bahnstation Tscherkassy 26 km 
entfernt. Traktorenstation, Ma
schinenbau und ~1etallverarbeitungs-
industrie. . 

Irmino (BB 61 ). 
Geb. \Voroschllowgrad . 
12 400 Ein\v. (1932). 

• 

Stadt ,vestlich Woroschilowgrad, am 
Lugan, Nebenfluß des Donez. Bahn
station. Kohlenförderung (zwei 

\ Schächte), chemische Industrie. 
lrpen ( B B 31) . 

Geb. Kiew. 
2500 Einw. (1932). 
Städtische Siedlung nordwestlich 

Kiew am gleichnamigen Fluß, Neben
fluß des Dnjepr, an der Bahnlinie 
Kiew Korosten. Sumpfige Umgebung. 

Isjasslaw (BB 17) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Stadt und Rayonszentrum \vestlich 

Schepeto,vka 240 km nördlich Ka
menez-Podolsk, Bahnstation der 
Strecke Schepeto,vka Tarnopol. 
Elektrizitäts,,,.erk, Traktorenstation, 
l\Iaschinenbau und~Ietall \"erarbeitungs
industrie, Genußmittelindustrie. 

Isjum (BB 61). 
Geb. Charko,,r. 
13 690 Ein\v. (1932). 
Am Donez und an der Bahn Char

kow Nikitowka. Reste alter Be
festigungen, Flugplatz . Industrie: 
?v!aschinenbau, Lokomoti,·enreparatur
werkstätten, verschiedene z,,,eige der 
chemischen Industrie , Glas- und Por
zellanherstellung, Sägevverke, Ge
treidemühlen. 

Iskali (polnischer Name) (BB 392*). 
Geb. Drogobytsch. 
Ein \'\70hnerzahl unbekannt. 
(254 \Vohngebäude.) 
Dorf 21 km westlich Peremyschl am 

rechten Ufer des Ssan, der deutsch
russischen Interessengrenze. Bunker. 

• 



I mail (aucl1: Tut chkov.·) (BB 5550**). 
Ehemaliaes rumänisches Gebiet. 
37 0 Ein,,,. (192"'). 
Ehe.mali e l rei tadt und Hafen-

tadt am linken hol1en Ufer des Kilia
armes in1 Donaudelta. l)as Flußufer 
fällt ei der tadt steil ab. Einst ,riel 
umstrittene Festung, zusammen mit 
,den ,,Teiter stromab aelegenen Orten 
Kilia und \\7ilko,,r ~littelpunkt der 

tro111- und eefischerei. 13ahnl1of einer 
tichbahn nacl1 1\r is taryj. traße 

nach Bolgrad und I„andstraße nach 
l{ilia. l)i,1 i ionsstalJ, Krankenhaus, 
l'ost- und Teleara phenawt, I-1eucht
f euer, Tankstell,e. H af e na nl a gen: 

uter AnkerJllatz in der „ tadt, da 
teilufer. Breit r Kai, ,,1 0 3 Dampfer 

anlegen und laden können. Umsatz 
Ton 7etreide t1nd I-Iolz. !(a,,iarher-
tellun a. 

lam-T rek (BB 49). 
R l~ R, 1\. "" R Krim. 
Ei11,,,ohnerzabl unbekannt. 
Dorf und Ravonszentrum, nordnord--

,\1 t lieh Feode, iia, an der Bahnst recke 
Feodo sija Ar111Jansk. Traktoren
tatio11, ~faschinenbau, Getreidemühle. 

Js~rarino (BB 61). 
eb. ,, .. oroschilo,,,grad. 

Ein,,T. ( 1932). 
'"" t.ädt i he iecll t1na südöstlich ,, .. o

roscl1ilo,,,gracl, an der l~ amenka, rech
ter 1 -rebenfluß des Donez. 13ahnstation. 

Koblenabba11. 
lt cbki-Grammatikov.,.o (BB 49). 

R~I .. "" R , 1\. l~ I~rim. 
Ein,,roh11erzal1l unbeka11nt. 

orf und Ra)"Onszentrum nord,,·est
licl1 F odo ija, un,,,eit der Küste, an 
cl ·r ahnlinie 11acl1 • rmjau k. Trak
toren tatiou, !\fetalll,earb itung, Ge
treideinühl . 

lt hnja (B13 31). 
, eb. 1"' cber11igo,,·. 
14 tOO l~in,,.,. l I 932). 

tädtiscl1e iedlu11g südöstlich .i. 1e-
hin, an der ahn trecke J>riluki Bach

mat c.b . l<l. E1.-\\. (10 bis „OOk,\7), 
Traktor n tation. et reide1nühle, 
~ piri1 i1s- u11(l " cl1n~1psbrennerei. 

lwane-Pu t (1lol11iscl1: lwauie P1iste) 
(BB l ) . 

eb. Tarnopol. 

• 

2000 Ein"~· (1937) . 
(422 ,,·ohngebäude). 
Dorf und Ei enbahnendpunkt der 

~ tichbahn ,·on \, .. ),gnanka. Be,,ölke-
rt1ng ( 1937) : 300 Polen, Ukrainer und 
Juden. 

lwanie P11ste (BB l ) . 
iehe I ,,~ane-Puste. 

lwaniza (BB 31). 
Geb. Tschernigow. 
4970 Ein,,r. (1932). 
Ortschaft und RaJ1onszentrum süd

östlich .1.-eshin. ... Tächste Bahnstation 
I tschnja 24 km entfernt. Traktoren
station, l\·Iaschinenbau. 

lwaukov." (BB 31). 
Geb. Kie\\". 
4020 Ein,v. (1932). 

tädtische iedlung nord,,·estlich 
Kiew am Tetere,,... Tachste Bahnstation 
Tetere,,, 40 km entfernt. 

lwaoowka (BB 61}. 
Geb. \\1 oroschilowgrad. 
E in,vohnerzahl unbekannt. 

tädtische iedlung und Rayonszen
trum stid,,restlich \\7oroschilo,, grad. 
..._Tächste Bahnstation chtero" .. ka 3km 
entfernt. Landstraße nach \Voroschilo,v
grad. .c\.llgemeiner 11aschinenbau, 
1 Tahruncrsmittelindustrie. 

lwanowka (BB --1 ) . 
Geb. Saporoshje. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}.,Onszentrum \\restlicl1 

l\ielitopol . .1. -ächste Bahnstation Parti-
. san)., 4 km entfernt. Traktoren-

station, lviascbinenbau, Getreidemühle, 
l\:Ieierei. 

Jablooow (polnisch: Jablonow) (BB440*) 
7eb. tanislau. 

1790 E in,,,. _ (1931). 
(400 \\7ohngebat1de.) 

iedluncr, Ra}'Onszentrum und 
oxnmerfrische in den öst liehen Bes

kiden, im Tal der Luczka süd,vestlich 
l{olon1ea. Straße I~olomea Kosso\, .... -
_ potheke, Post-, Telegraphen- und 
Ferns1>rechamt. ,,·asser1nühlen. 

Jagelniza (polnisch: Jagielnica) (BB 17). 
Geb. 'l'arnopol. 
3000 Ein,,. (1937). 
Kleinstadt am Flüßchen zerkaska, 

an der ~ traße und Eisenbahn ·'l schert-
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ko,,· Saleschtschiki. Be,·ölkerung 
{1937) : Polen, "Ckrainer und Juden. -
Schloß, _'-\.potheke, Tabaklagerhaus, 
Postamt. Tabakfabrik, 1Iühle. 

Jagielnica (BB 17). 
iehe J agelniza. 

Jagotin {BB 3 I). 
Geb. Polta,,·a. 
6570 Einw. {1932). 

tädtische Siedlung und Rayons
zentrum \vestlich Pirjatin, an einem 
größeren See un"'·eit der Bahnlinie 
Kie,,· Polta,,a. Bahnhof 6 km ent
fernt. 

Jaloveni (BB 19). 
iehe J alo,,rjan}-... 

Jalowjaoy (rumänisch: Jaloveni) (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein\,-ohnerzahl unbekannt. 
Ort 10 km südlich Kischine,,· am 

Flüßchen Pito"·ez (Isno,-ät). Tele-
graphen,-erbindung, Flugplatz. 

Jalta (BB 49). 
RSFSR, ASSR Krim. 
21 500 Ein,,·. ( 1932). 
H afenstadt an der Südostküste der 

Halbinsel Krim mit kleinem eisfreien 
Hafen, ,·on 3 Seiten "'\"On Bergen um
geben. Vielbesuchter Badeort. Stadt 
besteht aus 3 Teilen: der Altstadt an 
den Abhängen des Jamalach-Ssyr, der 
Xeustadt z,,·ischen Gu,,ra und l'!tschan
Ssu an den ... .\.. bhängen des :\f oaa bi und 
dem Zentrum an der Kab. In 2 km 
Entfernung das Schloß Livadia (eh e
maliger ommeraufenthaltsort des 
Zaren, heute Sanatorium). Östlich der 
Stadt ehemaliges Zarenrut :\Iassandra 
(\'\.einbau , I~eller mit ,·entilation). -
In der Nä he der tadt Kurort Gursuf, 
einst Seefestung. In Artek Jungpionier
lager. Theater, 41\Iuseen, Bibliothek. 

H af e na nl a gen: ,, ... asserfläche 
15 ha, 4 Anlegestellen mit 7 m und 
2 mit 4 m ,,·assertiefe. Geschützt ist 
der Hafen durch eine lan o-e massi ,·e 
i\Iole mit Leuchtturm. Lagerhäuser mit 
8500 qm Fläche. Starker Personen
,·erkehr. Eisenbahn nach sev;astopol 
und :iroskau, Dampfer,·erbindung nach 
Sse,,·astopol und Odessa. traßen
knotenpunkt. Postamt, Küstenfunk
stelle, Apotheke, Hotels, zahlreiche 
Sanatorien, Traktorenstation, El.-W. 
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(500 k\\r), Flughafen (in Gursuf). 
Industrie: \\"erft, ~Ietallbearbeitung, 
2 Ölraffinerien, Likörerzeuaung, \\.ein
kelterei, ,-erschiedene z,veige der Le
bensmittelindustrie, Tabakfabrik. 

Jama (BB 61). 
Geb. Stalino. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung und Ra}"Onszen-

trum nördlich Artemo\,·sk. Bahnz't\·eig
punkt an der Bachmut, Nebenfluß des 
Donez. Abbau \"On Nichtmetallen. 

Jampol (BB 45). 
Geb. sum}7 • 

Ein"·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nordnord

,,,.estlich Gluchov\", an der Bahnlinie 
Konotop Brjansk. Bahnhof 4 km ,,om 
Ort entfernt. Traktorenstation. 
Hanf und Lein,·erarbeitung. 

Jampol {BB 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
6570 Eint~;r. ( 1932). 

tädtische Siedlung am Goryn und 
an der Bahn Tarnopol Schepeto,,·ka. 
Bahnstation Lepesso,,,ka 2 km entfernt. 

Jampol (BB 18). 
Geb. ,, .. ioniza. 
6570 Einw. {1932). 
Städtische iedlung am Dnjestr, 

20 km südsüd,,·estlich ,,~inniza. :Näch
ste Bahnstation :\Iogile,,·-Podolskij 
46 km entfernt. Hafen, ... J\nlegestelie, 
Fähre, ,.fraktorenstation, Telefon- und 
Telegraphen\"erbindung. ch,,,erin
dt1strie, Erzeugung land ,,,,irtschaftlicher 
Produkte. 

Janow (BB 393*). 
Geb. Lemberg. 
2080 Ein"·· { I 931). 
{ 4 72 \\. ohngebäude.) 
Kleinstadt und Rayonszentrum an 

einem großen See und der Straße Lem
berg J aroslau {deutsch), 22 km nord
,,-estlich Lemberg. \\.aldreiche l"'m
gebung. Bahnhof der Kleinbahn Lem
berg J a\,,oro,v. -~potheke. Forst-
nutzung. Sägewerk. 

Janow (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
2500 Ein,,~. ( 1937). 
Ort an einem der , ·ielen Bogen des 

Sereth n ördlich Tschertko",·· Straße 
nach TrembO\\'lja. Bevölkerung 
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(1937): 1500 Polen , krainer und Ju
den. pothel·e, kleine \\'" asserkraft
,,1erk (20 k,\.), Po t- und Fernsprech
amt. "tein rüche, Grützefal)rik, 

Iühl n . 
Janu-cbpol (BB 17). 

Geb. l1iton1ir. 
747 Ein,,·. (1932). 
siedluno städti>Lchen Cl1arakter , 

am Oberlauf des Teter e,,T, 92 km iid
üd,,~ t licl1 l1itomir. .. ... ä.ch t e Bahn
tation l\fichajlenki 1 - km entfernt. -

'felefon- und Tele<Yraphen, .. erl)indung. 
taatsgut ( ~ o,,,chos), , or,,·iegend 

Kartoffelanbau, Zuckerindustrie. 
Jar mez (BB 440*). 

i he J aren1t cba. 
Jarem cha (1)olni ... eh: Jaremcze) 

(BB 440*). 
Geb. tani lau. 
7,6 Ein,,, . (1931). 
(36 ,, .. ohngebä ude.) 
Dorf uncl Ra)1 onszentru1n in cl en ö t

liche11 Be kide11, itn oberen Pruthtal 
am Fuße de Jierae Kle,va . üdsüd
,,.e~tlich eljatin. Bahnhof der . ·tr ecke 

eljatin , ·a1 a \ i~äului (Ru1nänie11). 
t raß • 1 ad,,,ornaja \\ orocl1ta. 

Elektrizität ,,. rk , J>ost-, '1 elegraphen
u11d Fern prechamt. 

Jara,1olinzy ( B B l 7). 
b. K a1ne11ez-Poclolsk. 

7 Ein,,,. ( 1932). 
RaJron-zentru1n an der Bahn trecke 

. ro kuro,,? Kamenez-Poclol k, 6 ... kn1 
nord11ordöstlicl1 I~amenez-Podolsk. 

traß n,·erl) induno nacl1 tarokonstan 
tino,,·, Ka1nenez-Podol k und Tarno-
JlOl. Tral-torenstation. 

Jaro lawez (BB 4 - ). 
el). SUID)'. 

Ei11,,1' oh11erzahl unbekannt. 
rt ö tlich K role,,,ez, da zualeich 

n äch te Bahnstation ist. T raktoren
stat ion. l\faschin nbau unc1 ~1etall
,·erarbeitung i11dustrie. 

Jarun (BB 17 . 
G b. hito111ir. 
1 6 0 Ein ,,T. ( 19 3 2) . 

rts haft 103 kn1 ,,1 estnord,,1 est lich 
bitornir .• Tächste Bahn tat ion ... -o,,ro-

grad-\,·ol)"nsk 12 km entf mt. 1 rnk-
toren ~tation. Getreidemühle. 

Jaryczow Nowy (BB 393*). 
· iehe J ar}·tsche,,,. 1 OW),.j. 

Jaryt chew OW}'j (polnisch: Jaryczow 
owy) (BB 393*). 
Geb. ~en1berg. 

• • E1n,,rohnerzal1l unbekannt. 
Ort am Kanal Rz9do,,T)" (sumpfige 

-mgcbuna). 20 km nordöstlich Lem-
berg. Post-, Telegraphe11- und Fern-
sprechamt. 

Jaslowez (polnisch: Jazlowiec) (BB 429*). 
~eb. Tarnopol. 

2700 EiD\\T. (1937). 
Kleinstadt in einer irulde südlich 

Butschatscl1, die ,·011 IIügeln umgeben 
und ,1 on 2 Flüßchen (Olcho,, iec, J az
lo,,,cz)·k) durchflossen " ·ircl. Be,,ölke
rung (1937): 1 -oo Polen, Ul, rainer und 
Juden. .Apotheke, chulen, Post
amt, · lfabrik, ~Iiihlen. 

Ja ioowka (BB 6 1). 
eb. talino. 

12 000 Ein w. (1932). 
'tädtische iedluna und Rayons

zeutrum n0rdlich talino. Bahnz,,·eig
punkt. l\faschinen·bau, ... ,..ahrungs
mittelindust rie. 

Jawkino (BB 33). 
Geb. ~ikolaje,,·. 
Ein ,,1 ohnerzahl un 1,ekannt. 
Or t nordostlich .,. -ikolaj e,,,., Bahn-

tation 12 km entfernt . Traktoren-
tat ion. ~Ietallbearbeitt1na. 

Jaworow (polnisch: Jaworow) (BB 393*). 
<,elJ. Lemberu . 
10 690 E in,v. ( 1937). 
(1751 \\"ohngebäude, 1931 .) 

tadt und Rayonszentrum am chklo 
( zklo), einem 1Tebenfluß des san, 
v;estlich , ·on Lemberg. Endpunkt einer 
KleinlJahn , ·on Lemberg. Di,·isions
stab Kloster. l{ r ankenhaus, 10 
·chultn, EI.-,,·. (1 ... -! k\\""), Post -, Tele

araphen- und Fernsprechamt. tau
becken. Ziegeleien, Holzindustrie, 
niüblen ( 1 l\fotormül1le). 

Jazlowiec (BB 429*). 
iehe J aslo,,rez. 

Jekaterinosslaw (BB 47). 
iehe D nj epropet ro\,·Sk. 

Jelanez ( B B 32). 
Geb. 1 ... ikolaje,,·. 
E in,\rohnerzabl unbekannt. 
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Dorf t1nd Rayonszentrum am Gniloj 
J elanez (linker Nebenfluß des südlichen 
Bug) nordöstlich ,,.,. osnessensk, dieses 
zugleich nächste Bahnstation, 45 km 
entfernt. Traktorenstation, Getreide
mühle. 

Jelenowka (BB 61). 
Geb. ,,·oroschilo,,Tgrad. 
Ein,,-ohnerzahl unbekannt. 

tädtische Siedlung ,vestsüd,,-est
lich ,,·oroschilowgrad. Nächste Bahn
station 1\·Ianuilo,,ka 7,5 km östlich des · 
Ortes. Kohlenabbau . 

Jelenowka (B B 61). 
Geb. talino. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung süd,"'estlich ta-

lino an der Bahnlinie nach :\Iariupol. -
El.-\\l . (500 k,, ). .Abbau ,·on Nicht
metallen, N" ahrungsmittelindustrie. 

Jelisawetgrad (BB 32). 
Siehe Kirowograd. 

Jemilowka (BB 32). 
Siehe Emilowka. 

J emiltschino (B B 16) 
Siehe Emiltschino. 

Jenakijewo (BB 61). 
Siehe Ordshonikidse. 

Jerastowka (BB 47). 
Siehe Erastowka. 

Je saulow kij (BB 61}. 
Siehe Essaulo"·ka. 

Jessman (BB 45). 
Siehe Essman. 

• 

Jesupol (polnisch: Jezupol) (B B 428*). 
Geb. tanislau. 
3010 Ein,v. (1931). 
(653 ,,1 ohngebäude.) 
Kleinstadt an der l\f i.indung der 

B ystriza-Ssolot,,·inskaj a ( B 1„st rzyca-
olot,,·in ka) in den Dnjestr. Bahnhof 

der Strecke Galitsch tanislau. 
Kloster. Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt. Ziegelei, Dach
ziegel,, erke, ,, ... asserm ül1len. 

Jewpatorija (BB 3~). 
R F R, -~~ R l~rim. 
30 000 Ein,v. (1932). 
H afenstadt an der stillen I{alamita

B ucht an cler "v\"estküste der l{rim. 
Zentrum eines Getreidegebietes mit 
Salz- und Fischindustrie. Küste bildet 
hier eine bis zum l\Ieer reichende, be
baute teppe z,, ischen den beiden alz-
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seen l\1ajnak und Sassykssi,vash. Mä
ßig feuchtes, mildes Klima. Kurort 
mit gutem Strand. Durch die Stich
bahn sarabusy J e,,·patorija mit der 
Bahn Charko,v se,,Tastopol ,-erbun
den. Dampfer, .. erbindung mit Odessa 
und sewastopol. Berühmte große 
)Ioschee, Kloster, ].fuseen, Theater, 
Altstadt, .... -eustadt (\Tillen- und Kur
ort). \ tiele Sanatorien und Pflege
stätten, l\Iilitärsanatorium in der Neu
stadt, Leuchtturm, l\Iarinefliegerschule, 
PT-Station. Küstenbefestigungen, !viili
tärflughafen. Postamt, Hotels, E l. -\V. 
(300 k\\.), Traktorenstation, Staatsgut. 

Hafenanlaaen: Offene Reede 
(4 qkm), Kaianlagen (Salzkai für 
Schiffe bis 2,5 m Tiefgang; Ölkai durch 
Rohrleitungen mit den Tanks an der 
Küste , .. erbunden). 7 Anlegestellen, 
5 Lagerhäuser , 4 chuppen, Petro
leumtanks. Handel und \ Terkehr: 
1934 Gesamtumschlag 102100 t. Hiupt
ausfuhr : Getreide. Industrie: 
Salzbergwerke in der Nähe, r.Ietallver
arbeitung, :Oiöbelindustrie, Konfekti-

• 
ons- und Trikotagenindustrie, , ,.erschie-
dene z,, .. eige der chemischen Industrie, 
J odae,,·innung, Herstelluna ,·on piri
tus und chnaps, Getreidemühlen, Brot-
fabrik, Fischfang und -,rerarbeitung. 

Jewssug (BB 61). 
iehe Ewssug. 

Jezierna (BB 416*/417*) . 
Siehe Oserna. 

Jezierzany (polnischer Name) (BB 17). 
Geb. Tarnopol . 
4500 Einw. (1937). 
Kleinstadt auf einer ,,·eithin sicht

baren ~\.nhöhe gelegen. Bahnhof der 
trecke ,\ .. ygnanka I,,irane Puste. 

Be, .. ölkerung ( 1937) : 1200 Polen. Juden 
und krainer. ... potheke, Post- und 
Telegraphenamt. teinbruch, äae-
" ·erk. 

Jezupol (BB 428*). 
iehe J esupol. 

Judendorf (BB 49). 
R\.. F R, ASSR l(rim. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort ,vestsüd\,-estlich Dshankoj, an 

der traße Ssimf eropol I~rassnopere
kopsk. Traktorenstation, l\:fetall
bearbeitung. 

• 



Juoakowka (BB 46). 
Geb. um)". · 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 

rt nord.ö tlich utD)7 , an d,er traße 
·-~um)r sud ha. Traktorenstation. 

Iascbi11en bau. 

Jorjewka (BB 47). 
Geb. nje1)ropetro,,· k. 

1 in,,·ohn rzahl u11bekaunt. 
Dorf und lla)10nszentrum nördlich 

'a"rlograd, an der „ Ialaja. Ter110,,,ka, 
.. :reben.fluß der amara .... -äch te Bal1n
tation ,i\ .. aT,,,,aro,,.,ka - km entfernt. -

Get reide111 üh le. 

Ju efpol (BB 2). 
eb. Ode a. 

Ein, "Ohnerzahl unbekannt. 
rt nördlicl1 Per,vomajsk, an der 

J3ahnlinie Per,,,omajsk Gajssin. 
raktorenstation, 'l'elef,on- und Tele-

graphen,·erbinduna. )faschinenbau. 

Ju owka (BB 61). 
iehe talino. 

Kacho\\'ka (BB 4 ). 
Geb ...... ikolaj e"". 

~O Ein,,1 • ( 1932). 
tadt und Ilayonszentrum östlich 

her on, a m Dnjepr. _ ""ächste Bahn
tation s11i!rire,,,.ka 70 km entfernt. -
taa.tsgut ( o,v l1os). Kleines Kraft-

:\ erk, Traktore11 tation, Fl ugplat2. 
Traktorenbau, l\Iaschinenbau, Fabrik 
für 1 olbenrinoe, Baum,,,ollreinigung, 
Getreiden1 ühlen. 

Kadijewka (BB 6 1). 
iehe sergo. 

-....aano~it ~eh L. f. (früher Popa naja) 
(B13 61}. 

Geb. \\Toroschilo,,,grad. 
12 0 0 Ein,,,. (1932). 
tadt 1111d Ra)Tonszentrum ,,,estlich 

\·oroschilo,,,grad, i111 Donezindustrie
gebiet. Bahnstation. 

Kagarlyk (BB 31). 
eb. I{ie,v. 

1 in,,,. . 1932. 
Ortschaft und Ra)'Onszentrum süd

lich Kie,,,. Endstation einer Stichbahn, 
die , 1 on der trecke Kie,,, Dnjepr o
petro,,,sk abz,,,eigt. Telefon- und Te
l graphen,· rbindung. 

Kagul (rumänisch: Cahul) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
12 000 Ein,,r. ( 1922). 
tadt 4 km östlich der sumpfigen 

Pruthniederung auf der bessarabischen 
. teppenplatte. Plann1äßig gebaute 
Stadt (recht,,,inklig ich schneidende 

traßen). Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt, Brennstofflager (über 
10 Kessel; 10 m hocl1 t1nd 5 m breit), 
Flugplatz. Umsatz ,·on Getreide t1nd 
\ ieh . 

Kalant chak (BB 33). 
7eb. Ä „ikolaje,,,. 

Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum, 95 km 

üclöstlich Chersson, zugleich nächste 
Bahnstation, am gleicl1namigen Fluß. 
- Tr aktorenstation. l\Ietallbearbei
tung, ... Ieierei. 

Kalarasch (rt11nä11isch: Calärati Tirg) 
(B B 1 ) . 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,·ohnerzahl 11nbckannt. 

tadt am linken Ufer des Byk 
(Bacul) ,,.,e tnord,, estlich Ki chine,,,, 
an der Bal1n J a9i (Rumänien) Ki
schine,"·. Fl t1gplatL., ·tal) einer 

chützendi\·i io11. ,,rassermühle. 
Kalinindorf (BB 33). 

Geb ....... ikolaje,,·. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayon L.entrum östlich 

_ """ikolaje,,r, am lngt1lez. Bahnstation 
der trecke ""' snigire,,1 ka ... postolo,,,o. 
- nfaschine11-Traktorenstation. l\i!e
tallbearbeitung, Getreidemiihle. 

Kalinowka (B B 17). 
Geb. ,,.inniza. 
2420 Ein,,, . ( 1932) . 
Ra)"'Onsz ntru1n 22 k111 nördlich 

\\ inniza. Bahnkreuzungspunkt mit 
Bahnstation 3 km südlich des Ortes. -
Elektrizitäts,,·erk, Po t, Telegraphen-
tation, F 'l' - · tation, Flugplatz. 

Zuckerindustrie, piritus- und Schnaps
brennerei. 

Kalniboloto (B B 32). 
Geb. Kiro,,1 ograd. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort nord\,·estlich Kirowograd, 2 bis 

3 km üdlich der Bahnstrecke smela
'l'alnoje. T raktorenstation. l\ia
cl1inenbau u11d 1fetallbearbeitung. 
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Kalusch (polnisch: Kalusz) (BB 428*). 
Geb. Stanislau. 
13 000 Einw. (1937). 

... 

(1749 \i\Tohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum am Rande 

des breiten Tals der in , 1ielen Armen 
ver\\,.ilderten Lomniza (lomnica). Bahn
hof der Strecke Stryj tanislau. Kno
tenpunkt der Straße tryj Stanislau 
mit Lokalstraßen. Krankenhaus, 
3 Schulen, 2 El.-\,·. (3280 k\\", 550 \ i , so
,,·ie 237 k,\r), \\"asserleitung, Kanali
sation, Post-, Telegraphen- und Fern
sprechamt, Schlachthof. Salinen, 
Pottaschegruben, Erdgas,,.orkommen, 
Erdölgruben, Ber~·erk. Industrie: 
Glockengießereien, Gerbereien, z~,ei 
Ziegeleien, Zementfabrik, Sägewerke 
(2 Dampfsägewerke), Brauerei, Bren
nerei , l\Iühlen (1 lviotormühle). 

Kalusz (BB -128*). 
Siehe Kalusch. 

Kamenez-Podolsk (BB 18) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
50 000 Ein,,,. ( 1939). 
Gebietshauptstadt am Flusse 

Ssmotritsch, un,,·eit seiner l\Iündung 
in den Dnjestr. Bahnhof der Strecke 
Schepeto,,rka Lipcani. Knotenpunkt 
der Straßen nach Tscherno,vi tz, 
Tarnopol und I \\1anie Pusti. 
Das Stadtbild vom hochgelegenen 
Schloß mit l\lauern und Türmen be
herrscht (guter Einblick in die Stadt). 
Altstadt auf Felseninsel, durch Brük
ken mit den neueren tadtteilen ,·er-
bunden. \'\"'irtschaftliche Bedeutung 
gering. Be,·ölkerung: Juden (,,or,,·ie-
gend), Ukrainer, Polen, Armenier, 
Russen. Staatstheater, Technikum, 
Beziiksmuseum, Institut für Volks
bildung, landwirtschaftliches Institut. 
- Korpshauptquartier, Divisionsstab. 

Hotels, Elektrizitäts\,l'erk (Erdöl
heizung), Post- und Telegraphenamt, 
Druckerei (Zeitung), Artillerie-Depot, 
l\filitärflugplatz. n,,·eit der Stadt 
Phosphoritge,,~innung (hoher Gehalt 
an Phosphorsäure) . Industrie: 
1Iaschinenbau, '\·erschiedene z,,·eige 
der chemischen Industrie, Herstellung 
von lithographischen teinen, \\1 äsche
und Kleidungsherstellung, Konser, .. en-, 
Spiritus- und Schnapsherstellung. 
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Kamenka {BB 18). 
l\foldauische SR . 
7050 Einw. ( 1932}. 
Rayonszentrum 272 km nordnord

westlich Tiraspol, am linken Ufer des 
Dnjestr. Fähre. Staatsgut (Sow
chos}. Traktorenstation. Getreide
mühle, \Veinkelterei. 

Kamenka-Dnjeprowskaja (BB 48). 
Geb. aporoshje. 
48 I O Ein,~. ( 193 2) . 
Städtische Siedlung und Ra),.ons

zentrum südwestlich Saporoshje, an 
der Dnjepr-Xiederuna gegenüber J. ·iko
pol, das zugleich nächste Bahnstation 
ist. Traktorenstation. Staatsgi1t. -
Nah rungsmi t t elind us t rie. 

Karoenka-Schewtschenkowskaja (BB 32). 
Geb. Kiro,,·ograd. 
2.t-10 Ein\v. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentr11m nördlich 

K.iro"·ograd , am Tjassmin, Xebenfluß 
des Dnjepr. Bahnstation Kamenka 
2 km entfernt. Post- und Telegra
phenstation, kleines Elektrizitäts,,·erk, 
Traktorenstation. Zuckerindustrie, 
Spiritus- und Schnapsbrennerei, Holz
industrie, Granitabbau. 

Karoen-Kaschirsk (polnisch: Kamien 
Koszyrski) (B B 370*). 

Geb. \"\-rolhynien. 
2150 Einw. (1937). 
Stadt und Rayonszentrum an der 

sumpfigen Breschtscha {Breszcza). 
Endpunkt mehrerer Kleinbahnen (auch 
nach Ko,,·el). Krankenhaus, z,,rei 
Schulen, kleines Elektrizitäts,,,erk, 
Post- und Fernsprechamt. Ziegelei, 
Likörfabrik, ,,-indmühlen. 

Karoenka-Stn1milowskaja (polnisch: Ka-
mionka Str11milowa) (BB 394*). 

Geb. Lemberg. 
9380 Ein,;v. ( 1937). 
{1278 \\.,ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

Einmündung der Kamionka in den 
Bua. Bahnhof der trecke Lemberg
Ki ,,·erz),.. Straßenknotenpunkt. 
Be,·ölkerung (1937) : 4500 Polen, Uk
rainer und Juden. Apotheken, meh
rere Schulen, Elektrizitäts,verk, ,,ras
serleitung. Post- und Fernsprech
amt. Schlachthof, Kasernen. In
dustrie: 4 Ziegeleien, 2 Säge,verke, 



erb,ereieti, Brauereien, eifen- und 
Likörfabrik , l\[otormühle. 

KameDD)rj-Brod (B B 17). 
, eb. ~hitomir .. 
Ein,,,.oh n,erzahl un l)eka11nt. 

täd.tiscl1e iedlung und lta)·ons-
zentru111 ,,,estnord"restlich l1itomir, 
un,,,.,eit der traße hitomir • ~ o,,·o-
grad-\1\ ... olJTn k. Bah11 tatio11 Radulino 
47 km entfernt. Traktorenstation. 

Kamen..,koje (BB 47) . 
iehe Dnj eprodser hinsk. 

Kamien Koszyr ki (BB 370*). 
iehe K amen-Kascbirsk. 

Kamionka- truroilowa (BB 394*). 
iehe Kamenka- trumilo\,1Skaja. 

Karoionka-Woloska {polnischer .... ""ame) 
(BB 3 3*) . 

eb. Letnbera. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
I)orf (,,1eitläufige iedlung in einem 

umpf 0 ebiet) ktn östlich Ra,,Ta 
Russkaja. Bahnhof der trecke Ra,,·a 
Russkaja L eml)erg. Bunker. 

Kami chewata (I3B 32) . 
Geb. Kiro,,·ograd . 
Ein ,,·ohn,erza hl unbekannt. · 

rt et,,,a 35 km südlich Kiro,,,ograd# 
t1n,,, it der traße Kiro,,,ograd Bob
rinez ,, .. o nes ensk. .... Tächste Bahn-
tation Kiro"1oarad . Papierherstel-

luna. 
Kane~" (BB 31). 

Geb. Kie,,,. 
-oo Eitl\\T. ( 1932). 
tädtische iedlung und Ra)·ons-

zentrum südöstlich Kie,,--. am Dnjepr. 
Bahn ta tion . äge,,·erk, ~1 ühle. 

Kapitaoowka (BB 32). 
""'el . Kiro,vograd. 
Ein,,·ohnerzal1l unbekannt. 
Ort nordnord\,,estlich Kiro,,·ograd, 

un,,,eit der Bahnlinie ,, osnessensk
~>J-m ela. Kleines El. -\\ . ( 100 bis 
-oo k\\ .. ; Kraftquelle Kohle) , Trak-
toren tationen. taatsgut. Zucker-
inclu trie. 

Karacha eh (BB 61 ). 
Geb. \\'" oroschilo,,,arad. 
Ein,,1ohnerzal1l unl)ekannt. 

ü,dsüd,,1 estlicl1 ,,. oroschilo,,, ,arad, an 
der Bahnstrecke z,,,ischen Schtscheto
,,,o und . nthrazit. Kohlenabbau 
(4 chächte). 

• 

Kara uba ar (BB 49). 
R F R , ... R Krim . 

700 Ein"·. ( 1932). 
tadt und R a,1 onszentrum ostnord--

ö tlich -simf eropol„ an der ~ traße 
simferopol Feodossija. .J. .,.ächste 

Bal1nstion ~ simferopol, 42 km ent-
fernt. EI.-\\". (300 k\\ ), Traktoren-
station. taatsgut. Textil- und 
Trikota •eninclustrie, Konser,,.enfabrik. 

Karlowka (BB 47). 
Geb. Pol ta,,1 a. 
9220 Ein,,,. ( 1932). 

tädtische iedlung und Ra)"'ons-
zentrum 55 km südöstlich Polta"'a, an 
der Bahnlinie Poltawa Krassnograd. 

Kleines Elektrizitäts"1erk, Trak
torenstation. taatsgut ( o"'chos). 
- :i\1aschinenbau , Zuckerindustrie, Spi
ritus- und chnapsbrennerei. 

Kartal (rumänisch: Cartal) (BB 5050**). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Planmäßig angelegte iedlung zwi-

schen dem Kagul- und Kartalsee am 
linken. sumpfigen Ufer der Donau 
(Dunaj ). Fabrik, 4 \\.indmühlen. 

Ka aneschty (rumänisch: Cazanetti) 

,. 

(BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,,,estlich Orhel am Flüß-

chen Reut (Raut). Flugplatz. 
Kasanka (B 32). 

Geb. Nikolaje,,,.. 
11' 650 Ein,,,. ( 1929). 
Dorf und Ra}·onszentrum am Flüß

chen \\"isum. Bahnstation 9 km, Ge
bietshat1ptstadt 29 km entfernt. 
El.-\\1 • (300 k\\"), Traktorenstation. -
l\fetallbearbeitung, Getreidemühlen. 

Kasatin (BB 17). 
Geb. \ inniza. 
11 800 Ein,,-. ( 1932). 
Ra}"Onszentrum, iedlung städti-

schen Charakters. Bahnstation 63 km 
nordnordöstlich \\"inniza. Post- und 
Telegraphenstation, Elektrizitäts\verk 
(Erdölheizuna), chlachthof .-Sch\,·erin
dustrie. Ziegelei, Genußmittelindustrie. 

Katerburg (polnisch: Katryn])urg) (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 

• (79 \\ ohngebäude). 
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Rayonszentrum 15 km südöstlich 
Kremenez. Post- und Fernsprech-
amt. 

Katrynburg (B B 17). 
. Siehe Katerburg. 

Kertsch (BB 49). 
RSF R , ASSR Krim. 
104 4 70 Ein"· . ( I 939). 
Eine der bedeutendsten Städte der 

Krim, liegt auf der \V-Seite der Straße 
, .. on Kertsch mit geschütztem Hafen 
am Fuße der Berge ,·on :Ofitbidrat. -
Die Bucht friert j ährlich 40 Tage zu. 
Eisbrecher können die traße das 
ganze Jahr offen halten. 30 Nebeltage 
von Oktober bis l\Iärz. ,,·issenschaft
liche Institute (hauptsächlich für Fi
schereibiologie), .oiuseum, Sol- und 
Schlammbäder. \'\1 ehrwichtige 
und militärische Anlagen: Groß
kraft,,9erk (Fabrikwerk, 10 000 k"\'\.), 
\\1asser,\·erk, Gebäude des Innenkom
missariats (GPU). Stark belegter Stand
ort (Panzertruppen und Schützen). 
K üst en,,-rerke, l\1ili t ärmagazine. l\finen
lager, :\funitionsdepot, Benzin- und Öl
lager, l{abel nach der Halbinsel Tschu
schka, Funkstation, Traktorenstation, 
Flughafen (l\Iilitär- und \ 1erkehrsflug
platz) süd,,·estlich des Bahnhofs am 
\'\7-Rand der Stadt. Hafenan
lagen: Hafenbecken (65 ha) ,-on brei
ten lYiolen gebildet. Fischerkais. üd
lich der Genueser ~Iole Petroleumkai, 
durch Rohrleitungen ,·erbunden mit 
den Behältern der Küste. Gesamtlänge 
der Kais 3000 m. Lagermöglichkeiten 
bis zu 5000 t auf der Genueser l\1ole und 
an der Küste. 10 ha offenes Laaerge
lände. Süd.lieh ,·on Kertsch ist ein Öl
hafen gebaut (220 m lang, 428 m breit, 
5,5 m tief). Der l{anal , 1 on Kertsch 
zum l\Ieer ist 7 m tief. Handel und 
\,Te r kehr: 1934 betrug der Umschlag 
569 500 t. Eisenbahn\·erbindung nach 
Feodossija. Umsatz , 1 on v\Tein, \\teizen, 
Öl, Fischen, Kaviar, Leder und Tabak. 
- Bodenschätze: In der Umgebung 
Salz"·erke, Eisenerzminen und ~Ian
ganerzlager. Rüstungsindustrie: 
l Flugzeugzellenfabrik, l '\Verft für 
Kriegsschiffe. Sonstige Indu 
strie: Hüttenwerk , ,,\"ojko,v'' (Her
stellung ,·on Roheisen, Thomasstahl, 
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Schienen; mit 2 v\7 alz,verken, Thomas
fabrik und Sinterfabrik für 2 llill. t 
_ gglomerat) , \\·agPon-Reparatur,verk
statt, Schiffsreparatur\\"erkstätten, Le
derfabriken, verschiedene Zweige der 
chemischen Industrie (z. B. koks
chemisches \\"erk , ,Kirow ' , Seifen
fabriken, Baumwollreinigung), Holz
bearbeitung, Fässerfabrik, Herstellung 
von Konserven und Teigwaren (Z,vie
backf abriken), Tabakfabriken, Dampf
m iihle, Fischereigewerbe, Fisch ,·erar
beitungs,, erke. 

Kiew (BB 31). 
Geb. Kiew. 
46 290 Ein,v. {1939). 

Bedeutung: Hauptstadt der Ukrai
nischen SSR, Sitz des l\filitär-Be
iirks-Oberbefehlshabers, Universitäts
stadt, l\Iittelpun.kt des Kulturlebens, 
größte Handelsstadt der l '?'kraine und 
,,·ichtiges Zentrum des l\faschinenbaus. 
Eisenbahnknotenpunkt der Strecke 
nach Brjansk l\Ioskau, Dnjeprope
tro"·sk, Lemberg und Odessa. \\;ich
tiger Straßenknotenpunkt der Straßen 
nach Tschernigo"' Gomel, Odessa, 
Shitomir, Gornostajpol und Lubny. -
Lage: 86 bis 185 m über dem :\Ieeres
spiegel, an dem bis 100 m hohen rech
ten Ufer des hier bis 600 m breiten 
Dnjepr, das durch Schluchten in eine 
Hügellandschaft aufgelöst ist. 

tadtplan und Baucharakter: Die 
tadt besteht aus drei 'feilen, denen 

sich die \"'ororte angliedern. Der mitt
lere Stadtteil umfaßt das auf der Hoch
fläche gelegene Alt-K.ie,v 11nd ein mo
dernes tadt,·iertel. Die Haupt,·er
kehrsader bildet die in einer chlucht 
sich hinziehende \\' orowskij- traße mit 
vielen öffentlichen Gebäuden. Der im 

üdosten befindliche tadtteil Leninsk 
{früher Petschersk) enthält die alten 
Fest11ngs,,1erke mit Arsenal und liegt 
auf den die ganze Stadt beherrschen
den Hügeln. Nördlich ,,om Zentrum 
zwischen den _r\.bhängen des hohen 
Ufers und dem Dnjepr liegt der eigent
liche Geschäftsstadtteil Petrowskij 
(früher Podol), dessen Bevölkerung 
meist aus Juden besteht. Lipki ist 
\.,.illenviertel mit ehemaligen Schlössetn 
11nd ... -\.delspalästen. In den südlichen 



\ orort 11 befinden sich ,,1 i sen chaf t 
liche Institute, ,,,eiter außerl1all) in den 
,,, tlich,en \ iororten die \\Tohnung n 
der in den umlieaenden Fabriken und 
„ isenll hn,,,erkstätten b chäftigten 

.. roeit er . K ul turdenkn1äler: 
Zahlreiche Kathedralen, I{irche11 und 
Klö ter, da berühn1te H öhle11kloster 
;,,Pet cher-kaja La,,Tra ; ... ni,r rsität, 

rchäologi ches, _ rcllitektur-, Land-
~1irtschafts-, l\i c1izi11ische , Röntgen-, 
\ Tolksbildu11as- und \ olks,,1irtschafts
institut,Pol 1tecl11tlku1n, -ationalbiblio
th k, ukraini ehe _ kademie der 

issenschaften , Bildergalerie, ft1seen, 
tern,,.,arte, Glockenturm (92 n1 hoch, 

50 k1n ,veite _ ussicht), Zoolooischer 
un.d l3otani eher „arten. ~\ ehr
,,T i c h t i g e u n d m i l i t ä r i c h e _&\. n -
lagen: Kra nkenhäuser: l "")1rill -Kran
kenhaus, ... ni,1 er itätskliniken, In,,a
lidenheim in der La,,-.. ra, Kinderheil
stätte, 'Militärkrankenhaus. 11 Hotels, 
,riele ;""\chulen, taatliches Rayon-

"' !.- \:\·. (25 000 k\\7; 1000 Arbeiter), 
tädtische Hau1)t-El.-,,1• (10 000 k,\1), 

Rayon-El.-\i\. ( -0 0 k\'"), Lukojano,,--s 
kajer- .. l .-"\\ •. (50 · k\~7) ; Teplo-Elektro-

entrale der , ~er,,1altung der süd,,1est
lichen ~ isenbahn { 0 000 k\\7 ; 1000. r
beiter · trom und Fernheizung für 
F abrik,en und öffentliche Gebäude), 

mforn1er,,, rke, ,·ier Pump,,1erke, 
liauptpost- ttnd Telegraphenamt, 

ruckerei (Zeitun°), Hauptbahn-
l1of, 7 ,,?eitere Bahnhöfe, 6 Güter
bahnböfe1 2 ~Iilit är-nüterbahnhöfe, 
7 .. [ilitärrampen, 2 traßen- und 
2 Eisenbahnbrücken über den Dnjepr, 
\ Ter,,,altung der ukrainischen o,,1'jet
repu blik im Pokro,,·skij-I~loster, , ier
,,,altung d r GP ... , Exekuti,rko1ni
t e d ... Kie\\1 er Bezirk im Rathaus, 

taat bank (Go bank), l\iiliz,·er,,,al -
tung, Bör e. Hohe Kommando-

täbe, l\Iilitärschulen (Infanterie und 
... .\.rtillerie,), ~ tützpunkt der Dnjepr
Flotte, Infanterie-, 3 Pionier-, 3 Ka
,Tallerie-, ... rtillerie-, 2 Flak-, ...... ach
richten- und GP · -Kasernen, 2 Ka
sern,en motorisierter Truppen, Kaserne 
des Eisenbahn-Lehrregiments, 2 om
merlager, chießplatz für Artillerie„ 
7 111nition lager, 2 militärische Radio-

stationeu, ~filit är - und Zi,·ilflugbafen, 
Probeplatz einer Flugzeugfabrik, l\Iili
tärfluuplatz mit 1 ürmen für Fallschirm
abspringer, Bode11- und \\ etterfunk
stelle, 2 Erdöllager (Lager ,,on Erdöl 
und Benzol), Ele,·ator (20 000 t In
halt), Kül1lhaus (1000 t Inhalt), 3 tra
ßenbahndepots. R i.i st u ngsind u
s tri e: 1\.rsena l ( Ge,,--ehr- 11nd l\iuni
tionsfabrik, aucl1 llerstellung ,·on 
Bombe11), 2 Teschi.itz,, erke, Flugzeug
mo11tage,,rerk (12 bis 15 Flugzeuge täg
licl1 ; 30 0 Arbeiter), l\f asc hinenbau 
,,,e rk ,, Bol c he,,"' ik'' (Herstellung ,·on 
Flugzeugmotoren , Flugzeugteilen,, Pres
sen, Einrichtungen -on Zuckerfabriken 
und Ölmühle11 · 15 000 t Roheisen jähr
lich ,,erarbeitet), 5 l\f unition fabriken, 
3 K ampf"-ragenfabriken, . pparatefa
brik (Herstellung , ·on Geschütz, .. er
schlüssen un(l ireßapparaten). on 
s t i g e In du s t r i e : l\f a s c h i neu b a u : 
1'ia chinenbau"·erk , ,Leninskaja Kus
niza'· (Bau ,ron Eisenkonstruktionen. 
Behältern und Da1npfkesseln; 4000 Ar
beiter; mit Elektrizitäts\'\·erk), Fabrik 
für Krane, Fabrik für Transportgeräte, 
\\·aggonbau,,"' erk (Bau , 1 on Eisenbahn
gti.tenvagen), \,,,. erkzeugmaschinenfa
brik, Fabrik für land,virt chaftliche ira
schinen, Fabrik fur Erdölmotore, F a
brik für Einrichtungen ,·on land""irt 
schaftlichen l\f aschinen, ,, .. aagenfabrik, 
\\"erk für Traktor-Ersatzteile, 2 Auto
Reparatur,,rerke. Allgemeiner l\Ia 
schinen bau: Fabrik für Feuerlöscher, 
... .\.rmaturen- t1nd Heizungsrohrfabrik, 
"" agelfabrik (Herstellung , ·on Nägeln, 
Nieten und chrauben}, \\"erk für Ein
ricl1tunaen für Brotfabriken und Grau
penmühlen, Fabrik fiir Einrichtungen 
von Zuckerfabriken, Fabrik für \\"'ei
chen und ignal vorrichtungen, Fabrik 
für Röntgenapparate. Reparatur\verk
stätte I Reparatur , ·on )iotoren und 
l\iaschinen aller Art), \\. aagenrepara
tur- und mechanisches \\"' erk, Fabrik 
für l\Iedizininstrumente, Fabrik für 
Laboratoriumseinricht ungen. ~I et'a 11 -
,,? a r eni n du st ri e: tanz,,·erk (Her
stellung ,·on Kochgeschirren), Ketten
fabrik. chiffsbau: V.1erft ,,Suchom
lina'' (Bau \"On Flußschiffen), chiffs
reparatur,,,erk (Reparatur ,·on Damp-
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fern und Kranen). Elektroindustrie: 
Elektromotoren\verk, Kabelwerk, Fa
brik für Radioapparate, Fabrik für 
Fotoapparate, Transformatorenwerk, 
Fabrik für elektrische Armaturen und 
i1eßapparate. Gummiindustrie: 
Fabrik für Autoreifen und technische 
Gummiartikel (im Bau 11/ 40), \veitere 
Gummifabrik. Chemische Indu
strie: Fabrik für keramische Farben, 
Essigsäurefabrik (auch Herstellung ,·on 
Kreosol, Firriis und Terpentin), Fabrik 
für emaillierte Kochgeschirre, 2 che
misch-pharmazeutische \'\-erke, Ter
pentinfabrik, Fabrik für Gerberei-Ex
trakte, chemische Fabrik (Herstellung 
,·on Roh.filmen), Fabrik für Foto
platten, Seifensiederei. Zementfabrik, 
Ziegelei, Glasfabrik (Herstellung ,·on 
Flaschen). Holzindustrie: 2 Säge
,verke, 4 l\Iöbelfabriken, Holzkisten
fabrik. Textil - und Lederindu
strie: Wollweberei, 2 Kostümfabriken, 
Trikotagenfabrik, 3 Schuhfabriken, 
Schuhsohlenfabrik, Lederfabrik (Roh
leder,·erarbeitung). Lebens- und Ge
nußmittelind u~trie: 2 große Ge- 1 

treidemühlen, 3 Brotfabriken, 2 Fleisch
kombinate, Konser\·enfabrik (Fleisch-, 
Frucht- und Gemüsekonser,·en), Öl
mühle, Konfektfabrik, Hefefabrik, 
Bierbrauereien, piritus- und Brannt
,,·einfabrik, Tabakfabrik. 

Kilia (russisch: Kilija; rumänisch: Chilia 
nouä) (BB 19). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
12 940 Ein,,,. . ( 1925). 
Hafenstadt am linken Ufer des 

Donaumiindungsarmes Kilia. Die , .. er
sandete Kiliamündung ist für See
schiffe nicht befahrbar. Schlechte Stra
ßenverbindung mit Ismail. Post-
und Telegraphenamt. l\Iühlen. 

Kilija (BB 19). 
Siehe Kilia. 

Kirikowka (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft östlich Achtyrka, un,,·eit 

der \\~orskla, Nebenfluß des Dnjepr, 
an der Bahnstrecke Ssumy--Charkow. 

Kleines Elektrizitäts,,·erk. Zuk-
kerindustrie. 
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Kirowo (BB 32). 
Siehe Kiro,vograd. 

Kirowograd (Kirowo) (früher Sinow-
jewsk, bz\v. Jelisawetgrad). (BB 32). 

Geb. Kiro,vograd. 
l 00 330 Ein\V. ( 1939). 
Regelmäßig gebaute Stadt am Ingul, 

mit schönen Boulevards. Bahnstation. 
Be,·ölkerung besteht aus Ukrainern, 
Juden und Russen. Theater, l\fu
seum. Hotels, Druckerei (Zeitung), 
Postamt, FT- tation, Fliegerschule, 
Fallschir111j ägersch ule, Ka ,·allerie
sch ule, Flughafen, neuer Flugplatz. -
Land ~·irtschaftliche ,-ersuchsstation.
R üst ungsind ustrie: Flugzeu2ia
brik. Sonstige Industrie: Kohlen
ge\, .. innung, land \,,.irtschaftliche )Ia
schinenf abrik , ,Krassnaja S,,·esda' ", 
Flachs,·erarbeitung, Konfektions- und 
Trikotagenherstell t1ng, ,·erschiedene 
Zweige der chemjschen Industrie, Öl
mühlen, Teigwarenherstellung, Getrei
demühlen, Spiritus- und Schnaps
brennerei. 

Kirowskij (B B 4 7) . 
Geb. Dnjepropetro\vsk. 
Ein"·ohnerzahl unbekannt. 
Städtische iedlung am Dnjepr, 

nordwestlich Dnjepropetro"·sk. """ ... äch
ste Bahnstation l. Tishne-Dnjepro,,·sk, 
20 km entfernt. 

Kischenki ( B B -17). 
Geb. Polta"·a. 
3690 Ein,,.. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum ostsüdöst

lich Krementschug, an der ,, .. orskla, 
un~~eit ihrer Einmündung in den 
Dnjepr. Nächste Bahnstation Kobel
jaki 45 km entfernt. 

Kischinew (rumänisch: Chitinäu) 
(BB 19). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
200 000 Ein,v. ( 1925). 
Lage und Bedeutung der Stadt: 

Ehemalige Kreisstadt und größte tadt 
Bessarabiens. Sie teilt sich in die un
tere 11nd obere tadt. Erstere ,,·ird ,·on 
jüdischen Händlern und Hand,verkern 
be,,,ohnt lind liegt im s11mpfigen Tal 
des Byk(Bäcul)-fl.üßchens. Orientali
sches Gepräge; enge gew11ndene Gassen 
mit dicht aneinander gebauten Häu
sern. \Ton dort steigen die Straßen zu 



der auf der Hocl1fläche aeleoenen ,;L ·eu
... tadt an. Diese hat la11ge, breite, regel
n1äßige uncl recl1t,,1inklig sich kret1-
z,ende traßen mit modernen H ä usern 
und aut erhaltenen nlagen. Die 
, .. or tädte mit dörflichem epräge sind 
,,Teit aus ebreitet, ,,rodurcl1 die · tadt 
einen großen mfang erhält. Bahn
hof der trecke Bender-J a~i (Rumä
nien). ,, ichtiaer traßenknotenpunkt 
der traßen nach Bencler, Hü~i 
(IZumänien), Bolgrad, J a~i (Rumänien) 
und BelZ)". Be,rölkeruno: Rumä
nen , Juden, ·krainer, Russen, • rme
nier. Kathedrale , Bischofspalast, 
prunk,·olle \ er,,·altu11gsgel)äude, Lan
desmu eum, ,, ei11bauschule. ,, .. ehr
,,,. i c h t i e u n d m i 1 i t ä r i s c h e A n l a -
gen: Korp hauptquartier, 6 Kranken
häuser, 5 Hotel , 6 große chulen, 
Elektrizität ,,.,erk , traßenbahn, Post-, 
Tel,e raphen- und Fernsprech,,.erstär
keramt, \ erkehrsflieaer - Bodenfunk
stelle, Polizeifunkstelle, FT- tation, 
Bahnhof, I ruckereieu, chlachthof, 
Brenn tofflaaer, I'etroleum- und Ben
zinzi '"" ternen, l\Iunitionslager, Fall-
chirmjäaerschule, Fluaplatz, 2. Flug

platz mit Hallen, 3. Flugplatz (600 m 
mal 600 m ) mit I-Ialle und Benzintank, 
4. Flugplatz (11 km entfernt, an der 

traße nach Handschesti), 5. Flu.a
platz im Bau, tabsunterkünfte, , rier 
Kasernenanlagen ( tandort eines n10-

tori ierten „ chützenkorps, einer Panzer
,,·a o-eneinheit) . Industrie: Baum
,,·ollindustrie, Gerbereien„ Ölindustrie 
( l pre en) , piritusfabriken, ~fühlen. 

Ki elewo ( B B 61). 
Geb. · talino. 
Ei.n,,Tohnerzahl unbekannt. 
ö tlich , talino, un,,Teit 'fschistja-. 

ko,,1 0 und sneshnoje. Kohlen-
al)bau. 

Ki~Terce (B B 3 79*) . 
iebe Ki,,Terz)?. 

Kiwerzy (polnisch: Kiwerce) (BB 379*). 
Geb. \\Tolhynien. 
3650 Ein,,T. ( 1931). 
Dorf und Ra,1 onszentrum und ,vich-~· 

tioe Ei ~nbahnstation. z,,1 eigpunkt der 
Bahnen Ko,,1 el dolbuno\,,.O und Ki-
,,,erz)T Le1nl)erg. Elektrizitäts,,·erk 
der Eisenbahn. Dampfsaae,,1erk. 

K.leparow (polnischer Xame) (BB 393*) . 
Geb. Lemberg. 
5790 Ein,,·. ( 1931). 
Dorf und , ·orort nord\,1 estlich Lem-

berg (,,,ahrscheinlich jetzt tadtteil 
, ron Lember~). ~ potl1eke. Dach-
pappefabrik, "icherheitsglasfabrik, Sei
fenfabrik , i1ühle. 

Kle ow (DB 16). 
iehe Kle so,,T. 

K.le SOW (polni eh: Klesow) (BB 16). 
Geb. Ro"·no. 
Ein \,1ohnerzahl un bekannt. 
(300 ,, ohnoebäude.) 

iedlung und Ra1"onszentrum östlich 
Ssarny, sumpfige Umgebung, ,vichtiger 
Bahnhof der trecke ~ sarny Ole,,·sk, 
Kleinbahnabz,,reigungen. Post- und 
Fernsprechamt. Zieaelei, age,,·erk . 

Klewan (polnisch: Klewan) (BB 16). 
Geb. Ro"·110. 
17 0 Ein,,r. (1931 ). 
Ra)"Onszentrum auf einem Hügel 

nord \\·estlich Ro,,rno. Bahnhof der 
Strecke Ro,vno Kowel. Apotheke. 

Forstnutzung. Holzindustrie, 
Gerbereien, 2 Dampfsäge,,·erke, Ziegelei, 
l\1ühlen ( 1 l\Iototmühle). 

Kljutschewaja (BB 33/48). 
Geb. Nikolaje,,, . 
Ein 1~,1ohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich Chersson, am Dnjepr 

z,,·ischen Britan)T und Kacho,vka. 
Staatsgut. \'""einberg. 

Kobeljaki ( B B 4 7) . 
Geb. Polta,va. 
l O 550 Ein\,. . ( 1932). 
tadt und Rayonszentrum östlich 

Krementschug, an der \\.yorskla, Neben
fluß des Dnjepr. Bahnhof 13 km ,~on 
der tadt entfernt. Kleines El.-\,·. 
( 100 bis 500 k\,7), Traktorenstation. -
l\Ia.schinenba u, Holzverarbeitungsindu
strie, Herstellung , ·on Konfektions- und 
Trikotagenartikeln, ,,~ olle- und Filz-
,valkerei. 

Kodyma (BB 18). · 
l\Ioldauische S R. 
5320 Ein,,. ( 1932). 
Ra,Tonszentrum an der Bahnstrecke 

J 

Shmerinka Odessa, 217 km nördlich 
Tiraspol. Traktorenstation. Her
stellung , on l\Iineralbaustoffen, Obst
und Gemüseanbau. 
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Koktebel (BB 49). 
RSF R, AS R Krim. 
Ein\,1ohnerzahl unbekannt. 
Ort südwestlich Feodossija, unweit 

der Küste an der Straße Feodossija
J alta. E l. -vV. (300 kW). Kera
mische Industrie. 

Kolaj (B B 49). 
RSFSR, A SR Krim. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Dshankoj, an der Bahnlinie Dshanskoj 
-Feodossija. Traktorenstation. -
Getreidemühle. 

Kol~dziany (polnischer Name) (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
1800 Ein,v. ( 1937). 
Dorf an der .... Titschla""a (Niczla,va) 

üdlich Kop)1:Schinzy gelegen. Be-
, ,ölkerung: 500 Polen, "Ckrainer t1nd 
Juden. Post- und Telegraphenamt. 

Forstnutzung. 
Kolki (BB 16). 

Geb. ,,Tolhynien. 
2150 Ein"r· (1931). 
Ra)"Onszentrum am Rande des sump

figen tyr in ,valdreicher Umgebung. -
Apotheke. Holzindustrie, Pech
fabrik, Brauerei, )Iiihlen. 

Kolomak (BB 46). 
Geb. Charko"·. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum ,vestsüd

,,-estlich Charko,,· , an der Bahnstrecke 
Polta\va Charko,,". Kleine Kraft-
station. Zuckerindustrie. 

Kolomea (russisch: Kolomyja ; polnisch: 
Kolomyja) (BB 440*). 

Geb. tanislau. 
40 000 Einw. (1937) . 
(5065 \Vohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum in Ost

galizien, in einer fruchtbaren Umge
bung am Nordabh ang der östlichen 
Beskiden (Beskidy \Vschodnie), in 
einem breiten Tal des oberen Pruth. -
Bahnknotenpunkt der Strecken Lem
berg Tscherno,vitz, Kolomea-Stefä
ne~ti, Kolomea Valea \ l'i~äului (Ru
mänien) und Kolomea Ssloboda Run
gurskaja. Bevölkerung (1931): 
26 000 Polen, 5000 Ukra.iner , 2000 
Deutsche, Juden . Korpshaupt-
quartier, Divisionsstab. Kranken-
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haus, 28 Schulen, Hotels, Gas\,1erk , 
E l.-W. (460 k\V), Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt, Wasserleitung. 
Kanalisation, E rdölbehälter , Schieß-
stände, 3 Kasernen. Umsatz von 
Ackerbauerzeugnissen. Industri e: 
n1Ietallindustrie, l\Iaschinenfabriken , 
E rdölraffinerie, chemische Industrie, 
Textilindustrie (''\ ... ebereien, Seiden
webereien), Gerbereien , Zementfabrik, 
Töpferei, Kachelfabrik, Dachziegel
fabrik mit eigener Strom,·ersorgung, 
4 Ziegeleien, eilen- und Kerzen
fabrik, 2 Säge,~erke, Brauereien, 
1\1 üblen ( 1 l\Iotormiihle), E is,verke . 

Kelomyja (Kolomyja) (BB 440*). 
iehe Kolomea. 

Kolossowka (BB 33). 
.. Geb. Odessa. 

Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nordöstlich Bereso,vka, an 

d~r Bahnlinie Odessa ,,·osnessensk.
~Iilitär-Getreidespeicher, Truppenlager, 
Flugplatz. 

Komarno (BB 415*). 
Geb. Droaobytsch. 
5930 Ein,,-. (1937). 
{863 '\\iohngebäude.) 
Einst befestigte Stadt, Rayon zen

t rum, an der \\·ereszyca, einem Xeben
fluß des Dnjestr, südwestlich ,,on Lem
berg, der hier in einer ,valdigenSchlucht 
fließt. -~potheke, Schule, kleines 
Elektrizitäts,,,er k, Posta.mt. Stau
becken. Ziegeleien, Betonfabrik, Öl
fabrik, l\iühlen, Brennerei. 

Komarowka (BB 31). 
Geb. Tschernigow. 
E in,vohnerzahl unbekannt . 
Dorf und Rayonszentrum nord.nord-

. östlich Neshin. Nächste Bahnstation 
Kruty 24 km entfernt. Traktoren-
station. 

Komioternowskoje (BB 33). 
Geb. Odessa. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentr11m nordöst

lich Odessa, an der Straße Odessa
Beresow ka. Nächste Bahnstation Kre
midowka 21 km entfernt. 

Kompanejewka (BB 32). 
Geb. Kiro"7 ograd. 
E inwohnerzahl 11nbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum 31 km 
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üdlicl1 Kiro,,·ograd, an der traße 
Kiro"To0 rad Bobrinez \'\ osnes
sensk. ""ächste J3a11nstation l{iro""O
grad. 'l raktorenstation. l\Iaschi
n nbau und Metallbearbeitun<7. 

omrat (rumänisch: Comrat) (BB 19). 
Ehemaliges ru1nänische Gebiet. 
Ei11,,.,ohnerzal1l unbekannt. 

tadt am Flüßchen Jalpugul. tra
ßenknotenpunkt. l 'ost-, Telegra
phen- und Fernspr cha1nt, FuIJ.k
stati,on, '.Iunitionslager, ta11dort eines 
Ka,·allerie- und eine , chützen-Regi-
mentes. 

Korns omol-koje (früher lachnowka) 
(BB 17). 

eb. \',: inniza . 
Ein,,~ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ilayonszentrum nordnord

,ö tlich \\ in11iza, an der traße Berdi
tsche,, Ka atin .... äcl1ste Bahnstation 
Kasatin 12 km entfernt. Telefon
und Teleeraphen,·erbindun°. 

Komy hnja (BB 46). 
e 1). Po 1 t a " ., a . 

Ein,,.,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)7 0nszentrum ostnord

östlich Lubny, un,,reit des Flusses 
horol . ... -äcl1 te Bahnstation sentscha 

1 k1n entfernt. 'rraktorenstation. 

Kondriza (run1äni eh: Cond.rita) (BB 19). 
Ehe1naliae rumi: nisches Gebiet. 
Ein,,1 ol1nerzahl unbekannt. 
l"'leiner rt sudöstlich Kuprijany in-

mitten eines orol3en \\Talde5. Kloster, 
daneben Flugplatz im Bau. 
onaa (rumä niscl1: Congaz) (BB 19). 

:.'hen1 liges rumänisches Gebiet. 
E in,,,ohnerzal1l unbekannt. 

,rt a1n J alpuch (J a lpuo). Flt1g-
platz. \'i\. ind- t1nd \\"'assermül1le. 

Koniucbow (polnischer Name) (BB 427*) . 
7eb. Droaol)),.t eh. 

Ein,,1 ohnerzahl unbekannt. 
( l i\ ob11gebäude.} 
Ort in1 l) reiten 'la.l des ol)eren tr}'j, 

an cler Bal1n tr)rj kole. Postan1t , 
_ [ilitärßu<7platz (1000 mal ""00 m) 0J1ne 

nt erbrinaung möglichkeit en. 

Kooopljanol\·ka (BB 61 ). 
Geb. \\. oroschilo,\1grad. 
Ein ,,,.ohnerzah l unbekannt . 

rt un [7efähr 1 - kn1 südlich ,, oro
schilo,,1grad, un"'eit Georgij e,,~ koje. -
Kohlenabbat1. 

Konotop (BB 46). 
eb. sum,l' . ., 

36 200 Ein,,,._ (1932). 
"' tadt an einem 1·ebenfiuß des "'sejm 

und au der Bal1nstrecke Kie\,T
Kursk . FT-. t.1tion , Zeugamt, irili
tärflughafen, Flieaerkaserne. Torf
ab bau, l\'.Ietall ,·erarbei·t ungsindustrie, 
Lokomoti \rreparatt1r\, .. erkstatt, ver
schiedene Zlveige der Leichtindustrie, 
Getreidemuhlen. 

Kon tantinograd (BB 47). 
~ iehe Krassnograd. 

Konstantinowka (BB 32). 
Geb. Odes a. 
Ein,,1ohnerzahl unbekannt . 
Ortschaft südsüdostlich Per,,·omajsk, 

am südlichen Bug. Nächste Bahn
station Ka"·uny 14 km entfernt. 
Post und Telegraphenstation, Trak
torenstation. taatsgut ( o"rchos). 
- Abbau ,Ton Nicl1tmetallen, l\l!aschi-
nenbau. 

Kon tantinowka (BB 61). 
<,eb. talino. 
95 090 Ein,,· . {1939). 
Industriestadt im Donezbecken, 

Bahnknotenpunkt eines z,,,.eigleisigen 
Bahnnetzes. Am Flüßchen I~ri"·oj 
Gorez aelegen. Umsatz land,,~irt-
chaftlicher und industrieller ErL.eug-

nisse. E l. -\'.\T. (3000 k"\\.,), Güterbahn-
hof, Flttgplatz mit Fliegerschule. 
R üst u n gsi n d us t rie: Fluo:zeug\,-erk, 
Chemische Kombinat (Kampfstoffher
stellung), Pul ,,.er- und prengstofiher
stellung. Industrie: Guß- und 

tahl,,rerk, l\Ietall,rerarbeituna, Zink
,,,,erk, l\Ietallurgisches \\. erk , , Frunse'' , 
\:\ aggonreparatur,,.,erkstätten. Chemi
scl1es I{ombinat , ,Frunse'', die chemi
schen ,,·erke ,, talin'' und ,, Oktober
re\·olution'', lraffinerie, Gla fiaschen-, 
Porzellan-, piegel- und l\1öbelindu
strie, LederfalJrik. 

Kopajgorod (BB 1 ) . 
Geb. ,,Tinniza. 
2940 Ein~1 • (1932). 
Rayonszentrum an der Bahn \\iinni-

za 1'iogile\\1 -Podolskij . Bahnstation 
,.. km nord"restlich Kopajgorod, diese 
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113 km südwestlich v\"inniza. Trak-
torenstation. Staatsgut (Sowchos), 
Obst- und Gemüseanbau. 

Kopyczylice (BB 17). 
Siehe Kopytschinzy. 

Kopytschinzy (polnisch: Kopyczylice) 
(BB 17). 

Geb. Tarnopol. 
9000 Ein,,T. ( 1937). 
(1410 \\1 ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum nordöst

lich Tschertko,v am Flüßchen Strza}ka. 
\'\"'aldige Umgebung. Bahnzweig
punkt der Strecken ,, ... ygnanka Tar
nopol und Kopytschinzy Gussjatin. 
Knotenpunkt der Straßen nach Tarno
pol, Tschertko\v und Gussjatin. 
Be, .. ölkerung ( 1937) : 3500 Polen, 3500 
'Gkrainer und 2000 Juden. Schloß. -
Apotheke, 4 Schulen, kleines Elektrizi
t äts,,rerk , Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt, Schlachthof, Kaserne. 
-Forstnutzung. 2 Ziegeleien, liüh
len (1 l\Iotormühle), Grützefabrik. 

Korez (polnisch: Korzec) (BB 17). 
Geb. Ro,, .. no. 
6560 Ein,,·. ( I 937). 
(-167 '\"ohngebäude, 1931. ) 

tadt und Ra}·onszentrum am Kor
tschik (Korczyk) und an der Straße 
Ro\,·no Kie,v-, 65 km östlich Ro,, .. no. 
-Krankenhaus, S Schulen, Post-, Tele
graphen- und Fernsprechamt, chlacht
hof, Tankstelle, Zementfabrik, Ziege
leien , Gerbereien, ,, ... attefabrik, Grütze
fabrik , Zuckerfabrik und -Raffinerie 
mit eigener trom,,ersorgung, l\Iühlen 
( I l\Iotormühle). 

Korjukowka (BB 30). 
Geb. Tschernigo"'' · 
7870 Einv\1 • (1932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum ostnordöstlich Tschernigow. 
Endpunkt einer Stichbahn, die ,·on der 
Strecke Bachmatsch Gomel abz,,·eigt. 

Kleines E l.-\V. (100 bis 500 k\V), 
Traktorenstation. Zuckerindustrie 

• 

Korneschty (rumänisch: Corne,ti) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein\\10hnerzahl unbekannt. 
Ort östlich J a~i (Rumänien) an der 

Bahn J a~i Kischinew. Flugplatz 
mit unterirdischen Anlagen. 
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Koruin (BB 3 I). 
Geb. Shitomir. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung und RaJrons· 

zentrum ostsüdöstlich Shitomir, am 
Fluß Irpen. Bahnstation Popelnja 
20 km entfernt. Traktorenstation. -
Staatsgut (Sowchos). Zuckerindu
strie. 

Korop (BB 45). 
Geb. Tschernigo,v. 
6270 Einw. (1932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum südsüd,,·estlich .1. ... owgorod Sse
,,·erskij, un,,·eit des Flusses Dessna. End
punkt einer tichbahn ,-on der Strecke 
Konotop .... ~o"-gorod Sse,,·erskij. 

Traktorenstation. Genußmittel-
... industrie , Hanf- und Lein,~erarbeitung. 

Koropez (polnisch: Koropiec) (BB -128*). 
Geb. Tarnopol. 
6500 E in,,·. (1937). 

tädtische iedlung am linken 
Dnjestr-t•fer, nahe der Einmiindung 
des Koropez. Be,-ölkeruna: 2000 
Polen, 4000 "krainer, 500 Juden. -
Schloß. Postamt. 2 \\·asser
mühlen , l\fotormüble. 

Koropiec (BB 42 *). 
iehe Koropez. 

Korosten (BB 16). 
Geb. hitomir. 
22 740 Ein,,·. ( 1932). 
Bedeutender Bahnknotenpunkt nörd

lich hitomir, am Fluß 1:scha im ,,·ald
gebiet der Ukraine mit ausgedehntem 
Holzumsatz. Flughafen, Kaserne. -
Industrie: l\Iaschinenbau, verschie
dene z,,,eige der Chemie, Glas- und 
Porzellan- soi,·ie Papier- und Holz
industrie, Ziegelei. 

Korostyschew (BB 31). 
Geb. hitomir. 
5760 Ein,,,. ( 1932). 

tädtische Siedlung am Fluß Tete
re,v, 28 km östlich hitomir (dieses zu
aleich nächste Bahnstation), an der 

traße hitomir Kie"·· Traktoren-
station, Schlachthof, Telefon- und Tele
graphen,·erbindung. Granitabbau, 
Papierfabrik, Genußmittelindustrie, 

treichholzfabrik, Teerofen"·erk , 3 Zie
geleien. 



Kor 110- h " 1ls · h nko~·~kij (B B 31). 
eb. Kie,,,.. 

51 Ei11,,1 • ( 1932). 
tadt u11d Ra}10n zentrum üdsücl

ö tlich Kie,,", am Ro , ... -ebenfluß des 
I 11je1)r. Bal111 tation Kor un. 

Korzec (BB 17). 
iehe Korez. 

Ko elez (BB 31 ). 
eb. Tscller11i O"". 

322 1 Ein,,,. ( 1932). 
tädtiscl1e iedluna u11d Ra)·o11s-

zentrum ,,1 e tlicl1 ·es11in, a11 der traße 
T eh r11igo\ ~ Kie,,1 • Bahn tation Bo
bro"~iza 4 km e11tfer11t. 'fraktoren
statio11, Po t u11d 1' elegraphenstation. 
- Her tellu11g ,·on i1ineralbat1stoffen, 
.. iühle. 

Ko l h china (B B 47). 
I eb. Polta,,,a. 
2000 Ei11,,,. (1932). 

tädtische iedluna uncl Ra}rons-
zentrum nordöstlich Krementschua, an 
derBabnlinie Polta,,·a Krement chua. 

orkon1n1en ,·on l~raunk.ohle. 
Ko chty (rt1n1äni eh: Cozetti) (BB l ). 

Eh,e1nali e" ru1näni ches ebiet. 
~ in,,,ohn rzal1l u11bekan11t. 

Kleiner rt nord,,1estlicl1 'feleneseb-
t )7 • F 1 u ,, l) 1 atz . 

Ko in (p,olni eh: Kozin) (BB 17). 
eb. Ro,,·no . 

1 0 2 Ein,,-. ( 1 9 3 1 ) . 
Ra)ronszentrutn nord,,,e tlicl1 Kren1e

nez „ n dem l~lüßche11 Plas:l6,,,ka. 
poth,eke. 1n atz ,,011 Get reide. -
achzieoel,,•erk, Grützefabrik, l\Iühlen. 

Ko low (1lolnisch: Kozlow) ( B B 41 7*). 
b. Tarnopol. 

4 7 Ein,,1 • ( 1931 ). 
orf und llayon zentrum am Flüß

chen ,, .. osuszka ,,~e t licl1 ,·on Tarno:.. 
pol. ... poth ke, l)ost- und Fern

precl1an1 t. 
Ko!!m& z (B13 440*). 

"'iehe Ko -mat-ch. 
Ko ow (B Ii 440*). 

iel1e l"' 0 so,,r. 
Ko o~·a (polni eh: Kozo\\·a) ( B B 416*). 

eb. 'lar11opol. 
6 6 Ein,v. ( 1937). 
Dorf uncl R< )10nszentrun1 am Flüß

chen Koropez. Bahnhof ( 1, S km östlich) 
an der trecke 'farnopol hodoro,,,. -

Be,,.ölk run«1 ( 1937): 3000 Polen, 
krainer und Juden. Apotl1eke, 
chule. Post- und Fernsprechamt, 

Flugplatz im .. ""orclosten mit 2 Hallen. 
teinbrüche, Ziegelei, ~fühlen. 

Ko ara (BB 32). 
Geb. I{irO\\'Ograd . 
Ein,,Tol1nerzahl unbekannt. 

rt n ördlich Kir0\\10grad, nördlich 
Alexandro,,,ka. ... :rächste Bahnstatio11 
Katnenka oder Fundukleje,vka. 

piritu - unä cl111ap l1erstellung. 
Ko mal eh (polniscl1: Ko macz) 

(Bl3 440*). 
Gel). tanislau. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
(262 \\ ol1ngel>äude.) 

Dorf (,,reit l ä ufige iedluna) in den öst
lichen Beskiden (Beskid),. \\-schodnie), 
süd,,Testlich I{olomea. Straße nach Ko
lo1nea. Postarnt. Industrie: 
2 ErdqlQTuben, Erdöl- uncl Erdgasgrube 
der ehemali aen Firma , , Premier' ( 3 

chächte. 1935 36 Produktion ,·on 
55 444 t Rol1öl und 19 672 062 cbm 
Gas), v\·assermühlen. 

Ko ow (polnisch: Kosow) (B B 440*). 
eb. tanislau. 
40 Ein,,~. < 1937). 

( 1732 \\.ohngebäude , 1931.) 
tadt, Rayons7entrum und ommer

fri ehe an der RJ·bnica, die hier aus den 
östlichen Beskiden kommend, ein brei
tes Tal bildet. Knotenpunkt ,·on tra
ßen nach Kolomea, snjatyn, Kutyund 

habje. Krankenhaus, anatorium. 
cl1ulen, kleines EI.-,,·. (55 k,\.), Fern

sprech,rerbindung, Postamt, Tank teile. 
-Gerbereien. Trikotagenfabrik, Ziege
leien, )Iühlen, Likörfabrik. 

Ko topol (BB 16). 
Geb. Ro,,rno. 
9000 Ein,,T. ( 1937). 
(916 \\"ohngebäude, 1931.) 

tadt und Rayonszentrum am ta,,f 
(Zamcz)"Sko), einem _ -ebenfluß des 
Gor)rn (Horyn). Bahnhof der trecke 
Ro\,1 no Barano\vitschi. tichbahn 
nach J ano,,,a Dolina. Apotheke, 

chulen, El.-,,~. ( k\';), Postamt. -
Fabrik für land,,·irtschaftliche l\Iaschi
nen, Eisengießereien, Glashütten, Ger
berei, 2 Dampfsäge\verke, 2 l\1otor
mühlen. 
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Kotelwa (BB 46). 
Geb. Polta\va. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum 67 km 

nördlich Poltawa, un\,·eit des Flusses 
Worskla. Bahnstation ist Polta\va. -
Traktorenstation. l\!aschinenbau, 
Holzverarbeitungsindustrie, Getreide-
mühle. 

Kot6w {polnischer Name) (BB 414*). 
Geb. Lemberg. 
Ein\,7 0hnerzahl unbekannt. 
(94 \\.ohngebäude.) 
Dorf süd,.vestlich Peremyschl nahe 

der russisch-deutschen Interessen
grenze. 2 Holzbrücken. Proviso
rischer Artilleriepark, Artilleriedepot. 

Kotowka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro\,7Sk. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nahe dem 

Flusse Orel, nördlichDnjepropetrowsk. 
.1:Tächste Bahnstation Buso"·ka 20 km 
entfernt. 

Kotowsk (BB 18). 
)Ioldauische SR. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Rayonszentrum und Siedlung städti-

schen Charakters an der Bahnstrecke 
hmerinka Odessa, 162 km nördlich 

Tiraspol. Staatsgut (Sowchos). 
Elektrizitätswerk, Traktorenstation. -
l\Iaschinenbau und iretall verarbei
tungsindustrie, Holzindustrie, Genuß
mittelindustrie, \v· einkelterei. 

Kotschubejewka (BB -! ) . 
Geb . .t Tikolaje,,-. 
Ein,,·ohuerzahl unbekannt. 
Ort ostnordöstlich Chersson zwischen 

Kairy apadnyja und Rubano,,·ka. -
1' raktorenstation. l\f et all bearbei
t ung. 

Kotzman (russisch: Kosmeny; rumänisch: 
Cozmeni) (BB 1 ) . 

Ehemaliaes rumänisches Gebiet. 
5020 Ein,,. ( 1930). 
Kleinstadt nordvvestlich Tscherno

,, itz an der traße nach Gorodenka. 
Bahnhof der trecke Tscherno,,·itz-

aleschtschiki. Post- und Tele-
graphenan1t. vVassermühlen. 

Kowalewka (BB 31). 
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Geb. Polta,,a. 
Ein,,yohnerzahl unbekannt. 

• 

' 

Dorf und Rayonszentrum westlich 
Pirjatin, un,veit der Bahnlinie Kiew
Polta"·a. Bahnstation Kononowka 4km 
entfernt; in Konono"·ka Post 11nd Tele
graphenstation. Traktorenstation. -
Zuckerindustrie. 

Kowel (BB 378*). 
Geb. \\i olhynien. 
20 820 Ein"1' · (1937). 
(2925 \,\.ohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum an der 

zum Pripet (Pripjat, Prypec) führenden 
Turija. \\"ichtiger Eisenbahnknoten
punkt der Strecken nach Brest, Ro,vno, 
Chelm, Wladimir-Wolynsk, Ssarny, Ka
men-Kaschirsk. Unter der Be,,,ölke
rung 13 000 Juden. iiehrere I{.ran
kenhäuser, 22 chulen, 2 El.-'\V. 
(332 k\V und 158 k\\T), '\\7asserturm, 
2 Bahnbrücken über die Turija, 
Post-, Telegraphen-und Fernsprechamt, 
Standort (Di,·isionsstab). Umsatz von 
land wirt schaft liehen Erzeugnissen. 
Industrie: Gerbereien, Trikotagen
fabrik, Strumpffabrik, 3 Ziegeleien, 
Sägewerk, Kerzenfabrik, irupfabrik, 
Likörfabrik, Tabakmanufaktur, Braue
rei, 3 i\iotormühlen, \\'indmiihlen. 

Kozin {BB 17). 
iehe Kosin. 

Kozlow (BB 417*). 
iehe K.oslow. 

Kozowa (BB 416*). 
iehe Kosowa. 

Kozurbowka (BB 61 ). 
Geb. \\"' oroschilo,,r2"fad. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft südsüd,~estlich \''oroschi-

lo,, grad, z,\·ischen Georgije,,·skoje 11nd 
Lutugino . Kohlenabbau. 

K.rakowez (polnisch: Krakowiec) 
(BB 392*) . 
Geb. L einberg. 

1390 Ein, . (1931). 
(304 \\'"ohngebäude.) 
Rayonszentrum an einem See ,,·est-

lich J a,,·oro,v. Krankenhaus. 
ä ge"·erk. 

K.rakowiec (BB 392*). 
iehe Krako"·ez. 

K.ramatorsk ( B B 61) . ... 
Geb. talino. 
93 350 Ein,,. ( 1939) . 

• 

• 



tadt nord,,T, tlich • rtemo,,· k an1 
FJüßch,en Kra Sn)'j-Torez. Bahn
knoten. • r,euerdings reich ent,,1ickelte 
Industrie. chlechte tr ßen,r,erhalt-
ni e. 2 , roßkraft,,,,erke ( -0 000 bis 
J 00 0 k\\ ), da,Ton 1 · berland-Kraft
,\Terk. J)re11g tofflager, \ erladebahnhof, 
Funkstelle, Flugi)latz. Rüstungs
i n du t r ie: l escl1ütz,,,.erk ( Ge-
chützrohre}, 2 1\{u11itions,,,erke (u .a. 

Flieaerbomben), I'-atn pf,,,agen- und 
Panzerkraft,,,age11,,,.erk. I 11 du st ri e: 

uß- und tal1I,,,erke, allgemeiner 
• ia chi11enbau

1 
\\""aggonreparatur,,·erk-

tätten, ch,,·ern1.a chi11enindustrie, l\fe
tallt1rgi ches \\"erk ,,Kiro,,,'', !·lütten
''' '"Tk ,,1 ujb)"Sche,,T'' 1 Fabrik für \\7erk
zeug:masc.hi11en , , tanko troj' ' {im Bau). 
Eisen,,, rk , , Ordshonikidse' , Glas- u·nd 
Porzellanindustrie, Fiolz,·erarbeitung, 
Zementfabrik. 

Krasiczyn (polnischer ... "'ame) (BB 392*). 
Geb. Lemberg. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
( l 03 "\\ ol1noelJäude.) 
Ort an1 recl1te11 ... fer des san \\1 est

lich Peremyschl nahe der rus isch
deutschen Intere engrenze. Post
und Telegrapl1enamt. Z"1 ischen Krasi
czJ1n 11nd lszany nterstände zur 
deutscl1en . eite. tab im utsgebäude, 
Holzbrücke im Dorf, Betonbunker i11 

Richtun()' Perem)1 chl. Brauerei. 

K.ra ne (B B 394 *). 
iehe Kra snoje. 

Kras ilow (BB 17). 
eb. Kamenez-Podol k. 

Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)1onszen.trun1 süd\,~est

lich tarokon ta11tino,,·, an der Bahn
trecke tarokon tantino,,, Prosku

ro,,1, 13 kn1 nördlicl1 Kamenez-Po-
dolsk. ElektrizitätS\\1 erk, Traktoren-
tation. .i: Iaschinenl)au und iietall-

verarb,eituno'"" indu trie, Zuckerindu-
trie, l\ckerbau und \ iehzucht. 

Kra naja Kamenka (B13 47) 
eb. Kiro,,,oarad. 

l~in,,yohnerzahl unbekannt. 

--

rtschaft o tsüdöstlich 1\lexandrija, 
et,,,a l O km von d r Bal1nli11ie .'\lexan
drija jatichatka entfernt. 'frak-
tort:nstation . etr idemühlen. 

K.ra ~ naja we da ( B B 61). 
iehe Tschistjako,,To. 

Kra noarmejskoje (BB 61). 
eb. talino. 

Ein,,yol1nerzahl unbekannt. 
tadt und RaJ„onszentrum nord,,,est

lich ·talino. El.-\\T. (5000 k\· ). -
Bei den • ""achbarorten l{.rassnoarmej
skij-Rudnik und_ ""owJTj-Donbas große 
Kohlenschächte. l\iaschinenbau, l\fe
tall ,1 erarl)eitung, keramische und Nah
rungsmittelindustrie. 

Kra noarmej koje (BB 47) . 
eb. aporoshje. 

Ein\\'Ohnerzahl unbekannt. 
~ tädtische iedlung und Rayons-

zentrum nordostlich aporoshje, un
.,,·eit der Bahnstrecke ~ aporoshje-

sinelniko,,,o. Bahnstation heißt so-
fie,,, ka. Kleines EI.-,\., Traktoren-
station. Bau land,,, irtscl1aftlicher 
l\faschinen. 

K.ra nodon (BB 61). 
Geb. ,,·oroschilo,,·grad. 
11 000 Ein,v. (1932). 
tadt und Rayonszentrum südöst

lich ,,. oroschilo,,·grad un,,·eit der Ka
menka .... ""achste Bahnstation ,,,.erchne
Du,,rannaja 7 km entfernt. E l. -\V. 
(500 kV.1

). Kohlenabbau (8 chächte), 
• ahrung mittelindustrie. 

Kra nogorowka (BB 61). 

• 

Geb. talino. 
6000 Ein\\'. ( 1932). 

tadt nord,,-estlich talino, an der 
Loso~raja. J.. ... ebenfluß der\\ oltschja. -
Keramische Industrie. 

Kras nograd (früher Konstantinograd) 
(BB 47). 

Geb. Charko,,·. 
1 - 320 Ein,,r. ( 1932). 

tadt und Rayonszentrum süd,,·est
lich harko,,, an der Beresto,,,.aja. 
Bahnknotenpunkt. Kleine Kraft
station, Traktorenstation. taats
gut ( o,,1 chos). Getreidemühlen, 
~{eierei. 

Krassnoje ( B B 33). 
Geb. Nikolaje,,·. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Ort " rest sud ,,1 est lieh „ Tikolaj e,,,. , am 

assik, an der traße .1 ikolaj ew-
Odessa. Traktorenstation. iretall-
bearbeitung. 
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Krassnoje (polnisch : K.rasne) (B B 39-1*). 
Geb. Lemberg. 
Einv\-ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum an der Go

log6rka, 89 Eisenbahnkilometer nord
\vest lich Tarnopol. \Viehtiger Bahn
z,,·eigpunkt der Strecken Lemberg-

dolbuno,,·o und Kra ne Tarnopol. -
Postamt, EI.-\\ ... der Eisenbahn (30k\\1

) . 

- Ziegelei, äge,,~erk , \\""assermühle. 

K.rassnokutsk (BB 46). 
Geb. Charko,,. 
10 750 Ein,,·. ( I 932) . 
Städtische iedlung hnd Rayons-

zentrum "·estnord,,estlich Charko,,r an 
der :\Ierlja, einem Xebenfluß der \\. or
skla; n ächste Bahnstation Guty 22 km 
entfernt. 

Krassnoperekopsk (früher Perekop) 
(BB 48). 

RSFSR, ASSR Krim. 
700 Einw. (1926) . 
Dorf (bis 1926 Stadt) auf der hier 

10 km breiten Landenge , ,.on Perekop, 
z ,,,ischen dem Ssi "''asch (Haff des 
Asowschen l\Ieeres) und der Karkinit 
Bucht (Bucht des ch,varzen l\Ieeres) 
in öder, ungesunder Gegend. Nächste 
Bahnstation Arrnjansk (8 km entfernt). 

traßenknotenpunkt. Ge,,·innung 
,·on Salz. \Tiehzucht (\\~olle, Lamm
felle). \ Terschiedene Z,veige der che
mischen Industrie. 

Krassnopolje (BB 46). 
Geb. sum)". 

15 0 Ein \V. ( 193 2) . 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Ssumy, an der Bahnlinie Ssumy Bel
gorod. Kleines ElektrizitätS\\1 erk 
Traktorenstation. Herstellung von 
lVIineral ba ustoffen, Getreidem üblen. 

Krassnopolje (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,vsk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Städtische iedlung süd,,·estlich 

Dnjepropetro,,·sk. Nächste Bahnstation 
surskaja 11 km entfernt. 

Krassnyje Okny (BB 18). 
1Ioldauische R. 
3640 Ein,,·. ( 1932). 
Rayonszentrum und Dorf am J agor

lyk, .Nebenfluß des Dnjestr, 124 km 
n ördlich Tiraspol , n ächste Bahnstation 
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Tschubowka 20 km entfernt. Trak
torenstation. )Iaschinenbau und 
:\Ietall ,·erarbeitungsindustrie,

1 
,,,. ein

kelterei. 

Krassnyj Liman (BB 6 1). 
Geb. Stalino. 
Ein,,~ohnerzahl unbekannt. 
Stadt und Ra}'"Onszentrum nordöst

lich Sslawjansk, et,,ra 7 km n ördlich des 
Donez. Bahnstation. Elektrizitäts
,,,.erk. :\Iaschinenbau, ~:Ietall , ·er
arbeitung, Abbau ,·on :Xichtmetallen, 
~ ahrungsmi t telindustrie. 

Krassnyj -Lutscb (BB 61). 
Geb. ,, · oroschil o,,r 2Tad. 
50 30 Ein,,·. ( 1939). 

tadt im Donezindustriegebiet süd
süd,,·estlich \\Toroschilo,,·grad. Bahn
station Krindatsche,,· ka. EI. -\\l . 
(500 k\\"'). Kohlengruben, l\!etall ,-er
arbeitung, chemisches \\" erk, Beklei
dungs- und \Väscheindustrie. 

Kremenez (polnisch: Krzeroieniec) 
(BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
21 770 Ein,,,.. ( 1937). 
(2728 \\.ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an dem 

Höhenzug , .. on Kremenez ( Gory Krze
mienieckie) zur Talseite der Ik,, a. 

tichbahn nach Dubno. traße Dub-
no Tarnopol. Be,·ölkerung ( 1937: 
8000 krainer. 2200 Polen und Juden. 

l\Iehrere l{rankenhäuser. 17 chu
len , EI.-\\". (207 k\\"), Post- und Fern
sprechamt, l\!unitionslager, Getreide
speicher, Schlachthof, 2 Tankstellen. 

"(_'T msa tz \"On Getreide. In du -
st rie: l\Iaschinenfabrik (für ~Iühlen), 
Treibriemenfabrik, keramische Indu
strie, Gerberei, l\Iützenf abrik, Torf
stiche, l{reidegruben, l\1aschinenöl
fabrik, Zementfabrik, Dampfsäge,,·erk, 
Brauerei, Süß,,·arenfabrik, )Iühlen 
(2 l\Iotormühlen). 

Kremennaja (BB 61). 
Geb. '\\·oroschilo,vgrad. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Stadt nord,,·est lich Lissitschansk, an 

der Krassnaja, ... Tebenfluß des Donez, 
und an der Bahnlinie Lissitschansk-

s,,·ato,,·o-Lutschka. Holzbearbei-
tungsindustrie. · 



Kremennoje (BB l). 
eb. \\ oro-cl1ilo,,,gracl . 

Ein,,9 ohnerzahl unbekannt. 
rt 11or ,,,estlich Li - it cl1an k , an 

,der Bah11linie Li it chan k ,,1 ato-
,,·o- I.Ju t cl1ka. Kohl e11alJ 1Jat1. 

K.rement cbu (RB 7). 
....... b. l'olta,,·a. 

--o Ei11,,9 ol1ner ( 1939) . 
Zentrum d Holzhandels und der 

Hol,z ägeindu trie an1 linken Dnje1)r 
ufer. Ii in,,'.f ohner"'cl1aft ,·or,,·iegend j ü
di eh. 1 a111pf cl1iffahrts,rerkehr nacl1 
Kie,,· und I njepropetro,,, "'k. traße11-
und Eisenbahnknotenpu11kt. I~rücken
und Flußhafen tadt. Flughafen , 
.. rtill „riear e11al, I~asen1en, , · erlade
bal1nl1of. Han(lel mit IIolz u11d ,e-
t reide. ta1)elplatz für HolL., Kohle, 

alz. 1 n du s tri e: l\faschineu bau, 
l\ietallbearbeitun 1 Transportma chi
nenbau, \\.erk für Großaüter,,·a 0 e11 , 
Fabrik für \\ ege1)aun1a chinen, Roh
leder- , Pelz-, chuh- und Leder,, a ren 
indu trie, \:\ oll- und Filz,,·alkereien, 
Trikotagen- und Konfektion herstel
luna, ,?er'"" chiedene z,,·eige der chemi-
chen Indu trie , äae,,,erke , Holz-

bear!J ~i tu11g, T '- .bakf abri ken, Fl ei cbe
r ei 11, Teig,,1are11hcr tell ung. et reide
mül1l n , ,,er cbieclene z,,leige der Le
ben n1ittel i11clu t rie, .. · piritu - u11d 

ch11a ps bre1111erei . 

Kremido"'k'a (B.B 33) . 
_, ... b. de a . 

Ein,,·ol1n rzal1l un bekan11t. 
rt cl1aft nordnordöstlich Ode a, an 

der 13ahn1i11ie d ,e "'~ \\. osne ensk. -
Traktoren tation. l\ia chinenbau und 
_ 1etall,·erarbeitu11g industrie. 

Kriwoj-Rog {1~ B 47). 
.... t ... b. Dnjepropetro,,1sk. 

197 20 Ein,,, . ( 1939) . 
Ber ,,,erk .... tadt am Zusammenfluß 

des a a an u11d Ingt1lez in einem 
Ke 1 ele,.,en. l! isenbahn,1 erbi11dung 
nacl1 l njepropetro,, kund 'aJJOrosbje. 
- Der Bezirk ,·on Kri\,,oi-Rog i t be
rühtnt dur,ch eine tal11 - und Eisen
in,du- trie. ~ ,,,erden in ,die en1 Bezirk 
jährlich et,,·a 40°~ der oe amten Eisen-

rzat1 l>eute der o,,,jetu11ion ge,,ron-

• 

ncn. 1) ~1 I~rz hat n1it sei11em l\ietall
Yel1al t , ro11 7() 01,) eine ehr l1ohe Quali
tät. l{i l1er fe:stgest llte \"orräte: 200 -
niillio11e11 To1111e11. 2 ;roßkraft,,rerke, 
· berla11cl,,rerk seit 1937 im Bet rieb. 
Jlo t - t111cl T legrapbenamt, Druckerei 
(Zeitu11g), .. .-\ pot l1eke11 , l\filitärfl ughafen. 

Rii tun 1"' inclt1strie: Flugzeug
fabrik (Flugzeugzel len). Industrie: 
l\I tallurgi ches \\~erk (rlerstellung ,ron 
"' tal)ei en , \\.alzdral1t, Rol1rknüpr„eln; 
mit 3 Hochöfe11, 2 Besserner birnen); 
Eisenguß\,,.erke, Konfektions- uncl Tri 
kotagenindu t rie, IIol1lJearbeitung, 

piritu - und chna1)sher tel lung 

Krolewez (BB 4-) . 
Geb. sum)'. 
12570 E in,\· . (1932). 
Dorf und Rayonszentrum n ord,,·est

lich um)", an der Bahnstrecke Ko
notop Brjansk. Kleine Elektrizi
tät ,, erk, Traktoren tation. Phos
phorberg,,·erk .. Tor fabbau , l\Iaschi11en
bau, I~aum,vollindustrie, Getr eide
mühlen. 

Kropiwnik (.B~ 426*). 
Geb. D r ogobytsch. 
Ein,,,ol1nerzahl unbekannt . 
(404 \\ .. ohngebäude.) 
Dorf in den öst lichen Beskiden (Bes~ 

kid)1 \\ chodnie), tid,, est lich , ron Bo
ri sla,,,., am linken fer des tryj. 
l~r dölfeld der ehemaliaen Fi11na , , Pol
r opa ·. 

Kroscienko (polnisch er Name) (BB 414*). 
Geb. Drogobytsch. 
1470 Ein,,·. (1931). 
(321 \\ .. ohngebäude.) 
Dor f und Indust rieort im E rdöl 

gebiet um Dobr omil an der ~Iündung 
des Stebnik in den tr,vjasl1 ( tr,,·i~z), 
an d er Bahn Peremyschl J aslo 
(deutsch) und an der traße Lesko
Dobromil . In du t ri e: Gehört zu 
einem E rdölgebiet mit 93 chächten; 
E rd ö l - und E rd gasgru ben der 
hemaligen polnischen Firmen , ,Klein

polnische·' ( I 935/ 36 Produktion , ,on 
44 0 t Rohöl und 56 -1-490 m 3 Gas), 
, , Galizische Karpaten 1\. G' ( I 936 Pro
duktion ,-ron 75 459 t Rohöl und 
51 945 241 m 3 Gas). äge,,1erk. 
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Kry,o-Eli (B.B -19). 
RSFSR, ASSR Krim. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Ort auf der Nehrung nördlich Feo-

dossija. Salzge,vinnung. 
Kryshopol (BB 18). 

Geb. \Vinniza. 
3100 Einw. (1932). 
Rayonszentrum und Bahnstation 

150 km südlich \\.inniza, an der Bahn
linie \\'inniza Odessa. Traktoren
station. Sch,,1'erindustrie, Holz,·er
arbeitungsindustrie. 

Krzemieniec (BB 17). 
Siehe Kremenez. 

Krzywcze Gorne (polnisch er Name) 
(BB 18) . 

Geb. Tarnopol. 
2000 E inw. (1937). 
(378 Wohngebäude.) 
Städtchen in der Talschlucht der 

Cyganka, nord"crestlich , .. on Chotin ge
legen. Be,-ölkerung: 600 Polen, Uk
rainer und •etliche Juden. Postamt. 

Kochecka W ola ( B B 16). 
Siehe Kuchezkaja \\"olja. 

Kuchezkaja Wolja (polnisch: Kochecka 
Wola) (BB 16). 

Geb. Rowno. 
E inwohnerzahl unbekannt . 
(30 1 vVohngebäude.) 
Ort in waldiger und sumpfiger Um

gebung süd\,·estlich Pinsk. Post
und Fernsprechamt. \'\:rindmühlen. 

Kudry~ce (polnischer Name) (BB 18). 
Geb. Tarnopol. 
2000 Ein,,· . 
(4 19 \\' ohngebäude.) 
Dorf in der Talschlucht des Sbrutsch 

(Zbrucz) gelegen. traße nach l\Iielnica. 
- Bevölkerung: 100~ Polen, 90~~ Uk-

• ra1ner . 
Kujbyschewo (BB 48). 

Geb. Saporoshje. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nördlich 

Ossipenko . .... ächste Bahnstation Kon-
stantino,,-ka. Traktorenstation. 

Kulikow (BB 393*) . 
Geb. Lern bera. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung und Rayons-

zentrum 12 km nördlich Lemberg. -
Post- und Fernsprechamt. 
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Kolikowka (BB 30). 
Geb. Tscher11igo,v. 
E in\vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Tschernigo,v, an der Bahnlinie Neshin 
-Tschernigo,v. Traktorenstation. -
L ein- und Hanf,·erarbeitung. 

Kopjansk (BB 60). 
Geb. Charko\, .. 
14 070 Ein,v. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum ostsüd

östlich Char ko\,,, Bahnkreuz 11ngspunkt 
am Oskol , Xebenfluß des Donez. 
Kleines El.-V.'., Traktorenstation, \"'er
schiebebahnbof, Flugplatz. Staats
gut (Sowchos). Rüstungs\verk, ira
schinenbau und i\ietallverarbeitungs
industrie, Holzindustrie, Genußmittel 
industrie (große Zuckerfabrik) . 

Kuprijany (rumänisch: Cipriana) (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,vestlich Kischine,,, inmitten 

eines großen ,,. aldes. Kloster. 
Flugplatz im Bau. 

K11rachowka (BB 61). 
Geb. Stalino. 
E inwohnerzahl 11nbekannt . 
Städtische Siedlung westnordwest-

lich S t alino, an der ,voltschja, Neben
fluß des Dnjepr. El.-v\T. (5000 kW). 

Kohlenabbau. 
Korman-Kemeltschi (BB 49). 

R FSR, AS R Krim. 
Ein"·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}"Onszentrum nordnord

östlich Ssimf eropol an der Bahnlinie 
Ssimferopol Dshankoj . T raktoren
station. 1\Ietallbearbeitung Getrei
demühle. 

Kuty (BB 440*). 
Geb . Stanislau . 
5420 E inw. (1937). 
(1080 v\~ohngebäude.) 
tadt und Rayonszentrum am linken 

Ufer des zum Pruth fließenden Tschere
mosch (Czeremosz), am Rande der öst
lichen Beskiden (600 m hohe Berge). 
Endpunkt einer tichbahn nach Tscher
no,vitz. ..~potheken, chule, kleines 
E lektrizitäts"·erk , Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt, Flugplatz. 
Pferdemarkt. Pech-, Teer-, Kolo
phonium-, Terpentinöl- und Harz-

.. 

• 



ge,,,innung in den \\i.äldern. Gerbe
reien ( af fianleder), Kürschnerei, 
Töpferei , ä ae,,Terk. 

Ky yl-T chooraw (BB 34). 

1 

R F ~R , A R Krim. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,,Testlich J e,,Tpatorija, 10 km 

nordöstlich der traße J e,vpatorija-
.. k - Iet chet. l\1etall bearbeit ung. 

Lanowce (BB 17). 
iehe I.1ano"?z)r. 

Lanowzy (polnisch: Lanowce) ( B B 17) . 
eb. 'l arnopol. 

730 Ein,,·. (1931) . 
orf und RaJ1:onszentrum am Zerdz, 

einem -ebenfl.uß des Goryn an der 
Bahnstrecke Tarnopol chepeto'\,,ka. 

Krankenhaus, Post- , Telegraphen
und Fernsprechamt. Umsatz , .. on 
Getreide, 1ützenfabrik, Ziegelei, \\"as
ser1nühle. 

Larga {BB l ) . 
I~hema lioes rumänisches Gebiet . 
4000 E in,,·. (1925). 
l 02 km östlich Tscherno,,,itz an der 

Bahnstreck e Tscherno,,·itz Kischine,,,. 
- P ost-

1 
Telearaphen- und Fernsprech-

amt. \\.ind- und \\·assermühlen. 
Lasorki (BI~ 31 ). . 

Geb. JJol ta,,ra. 
Ein\,Tohnerzahl unbekannt . 
Dorf uncl R ayonszentrum üdöstlich 

Pi.rjatin, an der Bahnlinie Pol tawa
Kie\,T. Traktorenstation. taats
gut ( o,,,, ch,os) . 

Lebedin (.BB 46). 
eb. SUID)" . 

1 4~0 E in,,r. (1932) . 
t adt und R a ).,.Onszentrum süd,,·est

lich sum)1• E ndstation einer tich
bahn~ die \l'On cler \..] trecke sum)"
Charko,,, abz,,,.eigt. Bahnstation heißt 
Lebedinskaja. Kleines Elektrizi
t ät ,,rerk, Traktorenstation. - taatsgut 
( o,,,cho ) . :retreidem ühl en. 

Leipzig (ru isch: Leipzio kaja) (BB 19). 
Ehem, li0 es rt1mä nisches Gebiet. 
20 0 l~in,,· . ( 1925) . 
Ort am Flüßchen Kogilnik (Cogälnic) 

östlich Kornrat . Post -, Telegraphen-
un . Fernsprechamt , Flugplatz. 

Leipzig -kaja (BB 19). 
iehe Leipzig. 

' 

Lemberg (russisch: Lwow; polnisch: 
Lw6w) (BB 393*). 

Geb. Lemberg. 
316 790 Ein,,·. (1937) . 
( 14 05 \Vohngebäude, 1931.) 
Gebietshauptstadt nördlich der Kar-

path n, am Pelte"'", einem Nebenfluß 
des Bug, rund 300 m über dem lv!eeres
spiegel , , 1:on be,\·aldeten Bergen um
rahmt. Hier buchtet sich die Land
stufe ein, mit der die Podolische Platte 
Ostgaliziens gegen die Bug-Styr-Nie
derung abfällt. Bedeutung der 

tadt: Eine in den Grenzraum Ost
europas , rorgeschobeoe tadt mittel
europaischen Gepräges, in einem für 
den \ 'erkehr nach Osten und üdosten 
gi.instigen Gebiet, auf dem \\"ege , .. on 
l.Iitteleuropa nach Rosto\v am Don, 
Odessa und Bukarest, chnittpunkt 
, ,on ostkarpatischen traßen und den 
\\;· egen zu den ostgalizischen Pässen, 
Handelsplatz ,·on Rang, geistiger l\iit
tel punkt, einst chauplatz der polnisch
ukrainischen Auseinandersetzung. 
Eisenbahnknotenpunkt: Bahnlinien 
nach Krakau , Tscherno,,·itz, Ra\,·a
Russkaja, Lublin (deutsc-h), Ko\,·el, 
\\ ilna , Tarnopol , n~·ar (Ungarn), 
la,,roczne ( Grenze der lov;akei) und 

tanislau. Knotenpunkt , 1 on traßen 
nach tryj, 'furka, Peremyschl, Lublin 
(deutsch). Uni,,er itätsstadt. Im 

üd,,Testen ,ron Lemberg das ch,,-efel
bad Lubien. \\.ielki mit den größten 

een Galiziens. Be,·ölkerung: SOo/0 

Polen, 35° 0 Juden, 15~0 Ukrainer. -
tadtplan und Baucharakter: 

I)en l\fittel punkt , ron Lemberg bildet 
die alte deutsche Kolonialstadt, ein 
recht eng gebauter Teil der Stadt. Er 
,,,ird , -on Anlagen umrahmt. Der 
Hauptbahnhof liegt weit im \Vesten, 
z,vischen ihm und der Altstadt sind 
\,~eitläufig gebaute \"'orstädte entstan
den (im .1. ... orden die Krakauer, im ü
den die Halitscher , ·orstadt) .. i\uch im 
Osten streben , .. olkreiche \ "orstädte mit 
neuen traßen ziemlich ,veit hinaus. -
Kulturdenkmäler und Kunst 
sch ä tze: Im alten tadtteil befinden 
sich das Rathaus, r ömisch-katholische 
Kathedrale. armenische Kathedrale , 
Dominikaner-Kirche, J esuitenkirche, 
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Dziedduszyckisches ~1useum mit be
deutenden naturwissenschaftlichen 
Sammlungen. In den westlichen Stadt
teilen Universität mit Bibliothek von 
300 000 Bänden, Polytechnikum, Schu
le für die Land~rirtschaft. vVehr 
wicht ige und militärische An 
lagen: Armee-Oberkommando, Di\·i
sionsstab, ~1ilitärkrankenhaus, 6 ~-ei
tere Krankenhäuser, Kliniken der Uni
versität, Seuchenbaracken, Sanato
rium, 178 Schulen, Hotels, Gasvverk, 
Gasverteilerstation, Großkraft\i\·erk 
(25 900 kW, 5500 V), Elektrizitätswerk 
der Eisenbahn (560 kW), Zentrale der 
Wasserversorgung der Stadt, v\r asser
behäl ter, Feuerwehrzentrale, Haupt
post- und Telegraphenamt, Fernsprech
zentrale, weitere Post- und Telegra
phenämter, elektrische Straßenbahn; 
Hauptbahnhof mit Reparatur,..,rerk
stätten, Lokomotivenschuppen, Lager
häuser, Rampen und Schmiede; 4 ,vei
tere Bahnhöfe, Proviant- und Kleider
magazine, 2 Lagerhäuserkomplexe, Öl
depot, Schlacht- und Viehhof, Remisen 
und Werkstätten der Straßenbahn. -
Stadt- und Gebietsver"1altung, Partei
gebäude der I{P, Haupteisenbahnver
waltungsgebäude, Stadtkommandan
tur, Kriegsgericht, Haus der Roten 
Armee, Polizeistab, Armeeoberkom
mando, mehrere Stäbe. 2 große 1Yiu
nitionslager, großes Pulvermagazin, 
Lemberger Sender (SO k,\l), F1' -Sta
tion, 2 Wehrmacht-Funkstationen, 
2 Flugplätze mit Gebäude und Hal
len, Verkehrsflughafen mit großem 
Benzinlager, Zitadelle, 11 Truppen
unterltünfte (unter anderen im Kran
kenhaus, im Stadion, auf dem lVIesse
gelände und auf Sportplätzen), 3 In
fanterie-, 2 Kavallerie-, 2 Artillerie-, 
Panzerwagen-, Pionier-, Polizei- und 
GPU-Kasernen. Umsatz der Ernten 
des fruchtbaren Landes; Erdöl- und 
Holzhandel. Industrie: (soll ,,,ieder 
,rollkommen in Betrieb genommen 
sein) Waffenfabrik (Herstellung von 
Hand- und lviaschinenwaffen, Präzi
sionsgeräten, Jagdwaffen und Maschi
nenteilen), l\tiaschinenfabrik, Metall
gießereien, Fabrik und Lager für Eisen
bahnmaterial (Werkzeugfabrikatio!.1), 
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Armaturenfabrik, Feilenfabrik, Her
stellung '-·on Brennereiapparaten, Ema
ille,,·arenfabrik, Aluminiumfabrik, che
mische Industrie, Kampfgasfabrik in 
'v''tinniki; Erdölraffinerie mit Tanks und 
Gleisanschl uß ( 1936 Produktion , ,.on 
1290 t Gasolin, 5171 t Benzin, 10976 t 
Rohöl, 1599 t leichtes Schmieröl, 5780 t 
sch,,·eres Schmieröl und 162-! t As
phalt), vveitere Raffinerie, Textilfabrik, 
Schuhfabrik mit El.-W. (113 k\V), 
Bauindustrie, keramische Industrie, 
Holzindustrie (Holzfabrik mit eigener 
Stromerzeugung), l\Iotorziegelei, Pa
pierfabrik, 2 Seifensiedereien, 3 l\1o
torm ühlen, große Brauerei mit El.-\V. 
(208 k\~T) , Konservenfabrik (für sämt
liche Lebensmittel), Spiritusfabrik und 
-raffinerie mit eigener Stromerzeu
gung, Likörfabrik, Zuckerfabriken, 
2 Fabriken für Pflanzenbutter . 

Leova (BB 18). 
Siehe Leo"vo. 

Leowo (rumänisch : Leova) ( B B 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,1 ohnerzahl unbekannt. 
Stadt auf einer Anhöhe am linken 

Ufer des Pruth südöstlich Hu~i (Ru
mänien). Straßenbrücke über den 
Pruth, Kaserne, Standort des Stabes 
einer Schützen-Di,·ision und einer In
fan terie-Di , rision. 

Leschne,v (polnisch: Leszniow) (BB 394*) 
Geb. Lemberg. 
2000 Einw. (1937) . 
(282 v\rohngebäude.) 
Städtische Siedlung an der Slon6wka 

und einem See gelegen. Straßenverbin
dung mit Brody, das im Süden liegt. -
Bevölkerung ( 1937) : 800 Polen, Uk
rainer und Juden. Post-, Tel~gra
phen- und Fernsprechamt. Ziegelei. 

Lesko (BB 413*). 
Siehe Lisko. 

Leszniow (BB 394*). 
Siehe Leschne~,. 

Letitschew ( B B 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
5910 Ein\v. ( 1932). 
Rayonszentrum und Siedlung städti

schen Charakters am südlichen Bug, 
150 km nordöstlich Kamenez-Podolsk, 
an der Straße "V.1 inniza Tarnopol. 

• 

... 



-äcl1 te ljah11 tation I erasl111ja 21 kn1 • ntfernt. Traktorenslation. 
Baum,,·ollindu trie, enußmittelindu-
trie. 

Leu ni (13B 19). 
iehe l.1eut cl1eni . 

Leut cheni (rumä11isch: Leu eni) (BB 19). 
l~hemaliges rumäni cht.;S ·ebiet. 
1::in,,1oh11erzahl u11bekannt. 
Ort a1n linke11 l1ohen „ f er des hier 

1nit ,·ielen . lt,,,.a_sern und u111 pf niecle
rungen er,,1 eiterten Pruthtale an der 

traße li u~i (R un1änien) Kischine,,1
• 

TeJeara phen ,1 erbindung, Flugplatz, 
Kaserne . 

Lip ani-Tira (BB 1 ) . 
~ iehe I"i pkan)"'. 

Lipkany (rumänisch: Lipcani-Tirg) 
(BB 1 ) . 

J~hen1alioes rt1mänische Ge biet. 
-34 Ein,,· . ( 193 ) . 
rt 7 km ö tiich T cherno,,·itz am 

linken ·fer des Pruth. Bahnhof der 
trecke T cher110,,1 itz 1-iscl1ine,,,. 

- Be,1ölkerun : meist Jude11. Fern-
l)rech- und Telegrapl1enamt. Elektri

zität ~,,·erk , traßenbrücke über den 
Pruth, Feldflu platz ( 12 0 m mal 

m ). \\"'a ser- und ,,.indmühlen. 
Lipni (B .B l ) . 

iehe IJipnik. 
Lipnik ( ru mäniscl1: Lipnic) ( B J~ 18). 

Ehemali e rumäni ches „ebiet. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 

rt ,,~est lieh ~I ogile,,T-Podolskij. 
z,,,eiapunkt der Bahnen Tscherno
,,,itz l{i chine,,"' und Tscherno\,,itz
J)focrile,,,-Podolskij. Telegrapl1en
, ,erbindun , Fl U"platz. 

Lipo1'"aja-Dolina (BB 46). 
eb. umy. 

4 -4 Ein,,, . ( 19 3 2) . 
Dorf unc.l Ra)~onszentrum südöstlich 

Ro1nnJ", an der Straße Romny Gad
jat eh. Bahnstation Ga.djatsch 27 km 
entfernt. Po t- und Telegraphen-
tation, kleines Elektriziti1ts,,·erk, 'frak-

toren tation. l\ia chinenbau und 
Ietall ,. , rarlJei t ungsindustrie. 

Lipo wez (131~ 17). 
Geb. \\ .. inniz.a. 
42 0 Ein·,,T. ( 1932) . 
Ra11on zentrum und städtische ied-

• 
lung am sob östlich ,, .. inniza. Bal1n-

statio11 13 km entfernt. Telefon- und 
'l elegraphen,1erbindung, 'l~raktorensta
tion. Baum,,Tollindustrie, 2 Ziege-
1,eien , TalJakfabrik, Brauerei. 

Lipzy (B B 46). 
G b. Charko,,·. 
7640 Ein\,f. ( 1932). 
Dorf uncl Rayon 1entrun1 nordnord

ös1 licl1 Charko,,, am Zusammenfluß 
des Lipez und Charko,v ..... ·achste Bahn
station latino 23 km entfernt. 

Li ko (polnisch: Le ko, auch Lisko) 
(BB 413*). 

Geb. Drogobytscl1. 
3940 EiD\\7

• (1931) . 
(494 ,,·011ngebaude, 1931.) 
Rayonszentrum am rechten fer des 

oberen san in den ,,Testlichen Bes
kiden (Beskidy Zaschod11ie), südost
,,,arts ,·on Ssanok (deutsch). Bahnhof 
Le ko-1:..uka,,Tica (n ··rdlich der tadt) 
an der · trecke Perem)·schl Zag6rz 
(deutscl1). traße nach Krosno 
(deutsch). l Tng,·ar ( "'ngarn) und lJobro
ntil. 2 chulen, E lekt rizitäts\,erk, 
Post- und Fernsprechamt. Erdöl
raffinerie (4 00 t jährliche Leistungs
fähigkeit; Herstellung ,·on ~iineral-
ölen). 

Lissez (polnisch: Lysiec) (BB 428*). 
Geb. Stanislat1. 
1 5 6 0 Ein \\T • ( 1 9 3 1 ) . 
(266 '\\7ol1ngebäude.) 
Kleinstadt am rechten Ufer der 

By t riza- · olot,,·inskaja (B)·strz)"'Ca o
lot,, inska) und an der traße tanis
l au "" ad,, ornaja. Post-, Telegra
phen- und Fernsprechamt. Leim
fabrik, Gerbereien, äge,,rerk, i\Iühle. 

Lis itschan k (BB 61). 
Geb. ,,·oroschilo,,,grad. 
15 610 Ein,,, . (1932). 

iedlung städt ischen Charakters mit 
Bahnstation. Der Ort ist an dem In
dustrieaufsch ,,·ung ,,.on \\. oroschilo,,·
grad beteiligt. Überlandkraft,,-erk. 

In der 1 „ähe reiche I~ohlengruben. 
l\ieierei nahe der Bahnstation. 
Rüstungsindustrie: Chemisches 
Kampfstoff,,·erk, Pul, .. er- und Spreng
stoff \,1 er k. S o n s t i g e In du s t r i e : 
,,. aggonxeparatur\,·erkst at ten. Farb
stoff,,·erk, chemisches Korn inat, Glas
und Porzellanfabrik, Herstellung ,·on 
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Trikotagen- und Konfektionsartikeln, 
land wirtschaftliche Erzeugnisse. 

Litin (BB 17). 
Geb. Winniza. 
8350 Einw. (1932). 
Rayonszentrum, städtische Siedlung 

am Ssgar, einem Nebenfluß des Bug. 
Nächste Bahnstation Winniza 33 km 
südöstlich des Ortes, durch eine Land
straße verbunden. Staatsgut (So'\-v
chos). Schwerindustrie, Gerberei, 
3 Ziegeleien, Sägewerk, Genußmittel
industrie. 

Ljachowzy (B B 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
1450 Einw. (1932). 
Rayonszentrum westlich Schepetow

ka 250 km n ördlich Kamenez-Podolsk, 
an der Bahnlinie Schepetowka Tarno
pol. Bahnstation Ssuchowlja 1 km ent
fernt. Traktorenstation. l\lia
schinenbau und Metallverarbeitungs
industrie. 

Ljubar (BB 17). 
Geb. Shitomir. 
4930 Einw. ( 1932). 
Siedlung städtischen Charakters 

westsüdwestlich Shitomir am Fluß 
Sslutsch und an der Straße Shitomir
Starokonstantinow. Nächste Bahnsta
tion l\tliropol , 23 km entfernt. Trak
torenstation, Telefon-und Telegraphen-
verbindung. Getreidemühle. 

Ljubaschewka (BB 32). 
Geb. Odessa. 
2000 Ein,v. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum westsüd

westlich PerV\10majsk, an der Bahn
strecke Perwomajsk Kotowsk. 
Traktorenstation. 1\tiaschinenbau 
und l\1etallverarbeitungsindustrie. 

Ljubatschew (polnisch: Lubaczow) 
(BB 392*). 

Geb. Lemberg. 
6730 Einw. (1937). 
(1188 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

Vereinigung zweier Flüßchen nahe der 
deutsch-russischen Interessengrenze. 
Bahnhof der Strecke Rawa Russl{:aja
J aroslau (deutsch). Divisionsstab, 
Krankenhaus, S Schulen, kleines E lek
trizitätswerk, Wasserleitung, teil weise 

56 

• 

Kanalisation , Post-, Fernsprech- und 
Telegraphenamt, Standort russischer 
Truppen. Sägewerke, Mühlen. 

Ljubeschow (polnisch: Lubieszow) 
(BB 16). 

Geb. Wolhynien. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
(200 VvTohngebäude.) 
Rayonszentrum auf einer Anhöhe 

inmitten eines Sumpfgebietes südwest
lich Pinsk. Post- und Fernsprech
amt. 

Ljubetsch (BB 30). 
· Geb. Tschernigow. 

Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nordwest

lich Tschernigo,,·, am Dnjepr. Nächste 
Bahnstation Nedantschitschi 28 km 
entfernt. Post und Telegraph. 

Ljuboml (polnisch: Luhoml) (BB 377*). 
Geb. Wolhynien. 
7500 Einw. (1937). . 
(416 \Vohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum westlich 

Kowel. Bahnhof der Strecke Ko
wel Chehn (deutsch). Knotenpunkt 
von Landstraßen. Apotheke, drei 
Schulen, kleines Elektrizitäts,verk, 3km 
südlich der Stadt massive Kasernen im 
Bau, Schlachthof. Industrie: Ger
bereien, Deckenfabrik, Holzkistenfa
brik, \Vattefabrik, Säge,verk, Brenne
reien, Likörfabrik, l\fühlen ( 1 Motor
mühle). 

Ljudwipol (polnisch: Ludwipol) (BB 16). 
Geb. Ro,,rno. 
Ein,vohnerahl unbekannt. 
(433 Wohngebäude.) 
Großes Dorf mit Rayonszentrum am 

linken (westlichen) Ufer des Sslutsch 
(Slucz). Sumpfige und ,valdige Umge
bung. Post- und Fernsprechamt. 

Ljutowiska (polnisch: Lutowiska) 
(BB 414*). 
Geb . Drogobytsch. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
(293 Wohngebäude.) 
Ort in den ,vestlichen Beskiden nord-

westlich Turka. Postamt. 
Lobowskije Kopi (BB 61). 

Geb. Woroschilov\rgrad. 
Einwohnerzahl unbekannt. 



• 

üdlicl1 ,, oro chilo,,"'grad, an der 
Bahn trecke z,,,ischen Kartuschina und 

chtscheto\"\1,0. Kohlenabbau (,rier 
chächte). 

Lochwiza (BB 46). 
eb. Pol ta,,ra. 

1 1 3 2 0 Ein ,,1 • ( 19 3 2) . 
tadt und Rayonszentrum nord,,,est

lich J)olta,,Ta, un,,Teit des Flusses ula. 
Bahnstation talin kij ~ sacharnyj a
\\10d 12 km entfer·nt. Kleines El. -\\1• 

( 10 bis 5 0 k\\-), Po t und Telegra
phenstation. taatsgut ( o,,rchos). 
- \\oll- und Filz,,,.alkerei. Lederfabrik, 
Getreidemühle, piritus- und ~ chna1>s
brennerei, Ziegelei. 

Lokacze (BB 3 6*). 
iehe J"okat chi. 

Lokat chi (polnisch: Lokacze) (BB 386*). 
eb. ,\ olhJ1nien. 

1790 Ein,,r. ( l 937} . 
RaJro11 zentrum auf einer Anhöhe 

an1 Rand des sum1>figen Lugatals., ,vest
lich Luzk. Krankenhaus, Ambu
la11z. 111satz ,1on Getreide. Zie
geleien, l\f ühlen (2 l\f otormüLlen). 

Lopatin (polnisch: Lopat)~) (BB 394*) . 
eb. Lember . 

3400 Ein,,T. ( 1937) . 
(650 \ ·ohngebäude, 193 1.) 
tadt und RaJ·onszentrum nord-

\,1estlich Brody an der tichbahn 
B restet cl1ko Cho}oj6,,1

• Be\·ölke-
rung ( 1 ~ 37) : I -oo 1~olen, Ukrainer 
und Juden. Krankenhaus, Post-, 
Teleoraphen- uncl Fernsprecl1amt. 
Ziegelei, Brauerei, Bra11nt,vein-
bre11nerei, l\Iül1len . 

Lo kutol\·ka (B B 61 ) . 
e b. ,,: oro cl1ilo,,·grad. 

Ein,,·ohnerzah1 unbekannt. 
üdlich Lissitschansk, Bahnstation. 
Kohle11förderung. 

Losowaja (B B 4 7). 
eb. harko,,,. 

16 -o Ein,,T. (1932). 
tadt und Ra) ... onszentr um südlich 

Cha.rko,,T i1n Quellgebiet der Loso,,·aja. 
Bahnknotenpunkt. Kleine Kraft
station, rrraktorenstation. taats
gut ( o,,1 chos). l\iaschinenbau und 
d 1etall,Terarbeitungsindustrie, Getreide

mül1len . 

• 

Losowaja Pawlowka (BB 61). 
Geb. \\" oroschilo,,rgrad. 
600 Ein,,T. ( 1932). 
tädtische iedlt1ng ,,,estsüd,,-estlich 

\\·oro chilo,,·grad an der Losowaja, 
einem ... ""ebenftuß des Lugan. 1-ächste 
Bahnstation \\Toroschilo,, sk. Koh
lenabbau, Holzbearbeitungs- und Le
derindustrie, .1.. -ahrungsmittelindustrie. 

Lo owatka (BB 32). 
Geb. Kiro,,,ograd. 
Ein,,,ohnerzahl u11 bekannt. 
Ortschaft südsüdwestlich Kirov o-

grad, an der t raße Kirowograd Bo
brinez \\·o nessensk. Traktoren
station. ifaschinenbau und 1'1etall
bearbeitung. 

Lossinowka ( B B 3 I ). 
Geb. Tschernigo\, .. 
Ein ,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südlich 

... reshin. Xächste Bahnstation \\"juniza 
6 km entfernt. T raktorenstation, 
Post- und Telegraphenstation. 

Lotinowskij (BB 61). 
Geb. "\i\Toroschilo,vgrad. 
Ein,,,.ohnerzahl unbekannt. 
Or t "·estlich ,,,. oroschilo,vgrad, an 

der Bahn z,, ischen Rodako,,·o und 
v\1oro chilo,,·sk. Kohlenabbau (ein 
Sch acht). 

Lubaczow (BB 392*). 
"- iehe Ljubatsche,,,. _ 

Luhien Wielki (polnischer Name) 
(BB 415*). 

Geb. Lemberg. 
2 92 0 Ein,,, . ( I 93 1) . 
(579 \\.,ohngebäude.) 

· Kur- und Badeort (Dorf) mit \'ielen 
l\Iineralquellen, dicht an der\\; ereszyca, 
einem .L ... ebenfluß des Dnjestr und einem 

ee, süd\,~est licb. '\"On Leml)erg. traße 
und E isenbahn von Lemberg nach 
Ssambor. Kuranstalt, berühmte 

ch,vefelquellen, kleines \\' asserkraft
,~erk, \\" asserleitung, Kanalisation, 
Post-, Telearaphen- und Fernsprech-
amt. Ziegelei , Kalkgruben. 

Lubieszow (BR 16). 
iehe Lj u bescho,,,. . 

Lubjanka (BB 33). 
Geb .... .,.ikolaje"· . 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. -
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Ort ,vestlich Nikolaje,,·, an der Straße 
Nikolaje,,y Bereso,,,ka. Traktoren-
station. Getreidemühle. 

Luboy (BB 46). 
Geb. Polta,va. 
21 300 Ein,v. (1926) . 
Stadt an der Ssula und an d er Bahn 

Kie,v Polta,,·a. Flugplatz, Post und 
Telegra phenstation . 1Iaschinen bau , 
Fabriken für Dr eh - und Re,·ol,·er
bänke, \\" oll- und FilZ\'\"alkerei, ,·er
schiedene z,,·eige der chemischen In
dustrie, :\Iöbelindust rie, Spiritus- und 

chnapsbrennerei, Getreidemühlen. 
Luboml (BB 377*). 

iehe Ljuboml. 
Luck (BB 16). 

ieh e Luzk. 
Lucza (polnischer J. Tame) (BB -140 *). 

Geb. Stanislau. 
1-190 E in,v. (1931). 
Dorf in den östlichen Beskiden süd-

'"estlich Kolomea. Erdölfelder, 
1viühlen. 

Ludwipol (BB 16). 
iehe Ljud,vipol. 

Lugansk (BB 61). 
• 

iehe '\\,~ oroschilo,,·grad. 
Lugioy (BB 16). 

Geb. Shitomir. 
2200 Ein,,T. 
Ortschaft an der Bahnlinie Ole,,,.sk

Korosten (Bahnhof 5 km entfernt}. 
109 km nordnord ,vest lieh hitomir, 
am here,,l' , einem .1 ""ebenfluß des tTsch. 

Traktorenstation. Säge,,,erk, 
Ziegelei , Brennerei. 

Lutugino (BB 61). 
Geb. \'" oroschilo,,Tgrad. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung und Bahnsta tion 

südsüdwestlich Woroschilowgrad. 
E l. -W. (500 kW). Allgemeiner iVIa-
schinenbau. 

L11zk {polnisch: Luck) (B B 16). 
Geb. ,, .. olhynien. 
37 280 E in,v . (1937). 
(3827 \\Tohngebäude, 1931). 
Stadt am mittleren tyr, "·o sich die 

wolhynische Platte zu den "·eiten 
Sumpfgebieten des Pripet h erabsenkt, 
178 m über dem l\Ieeresspiegel. Bis 
1917 geh örte Luzk mit D ubno und 
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Rowno zum ,,·olhynischen Festungs
dreieck. 2 Bahnhöfe an der Strecke 
Ki,,·erzy Lemberg. Knotenpunkt d er 
Straßen nach lTsilug (am Bug), Ro\,·no, 
Brest, Dubno und Ki,\~erzy. Bevöl
kerung: Juden , Polen und Ukrainer. -
Alte Schloßruine. '\\Tehrwichtige 
und militärische Anlagen: Armee
überkommando, Di\·isionsstab. 4 l{ran
kenhäuser, l\filitärkrankenhaus, 23 
Schulen, E I.-\\·. (584 k'\\.,.), \\·asserl ei
tunomit kleiner Kraftzentrale. - Haupt
post-, Telegraphen-undFernsprechamt, 
2 .. ~bteilunuen des Innenkommissariates 
( tadt,·er,,Taltung; städtisches Gericht), 
Kreisgericht, Land \,·irtschaftsbank, 

taatsbank (Filiale}, Gefängnis. Flieger
kaserne, Kaserne für leichte ... i\rtillerie 

, (mit Pferdeställen) und für sch,,·ere 
• rtillerie, Unterkunft für oiiliz des 
Innenkommissariats, Unterkünfte für 
Kraftfahrtruppen , Infa nterie, Panzer
vvagen, F eldartillerie I Ka vallerie,2 Flug-

. plä t ze mit Flugzeughallen an der \Vest
seite so,vie Nordostseite, Benzindepots, 
Befestigungen im Bau. Schlachthof. 
Umsatz land,,·irtschaftlicher E rzeug
nisse. Indu st rie: Fabrik für land
,,-irtschaft liche i\faschinen, Tuchfabrik, 
Gerbereien, Ziegelei, Säge,,·erk mit 
eioenem E lektrizitäts,,·erk , ~Iühlen (,·ier 
:\Iotormühlen), Brauerei. 

Lwow (BB 393*). 
Siehe Lemberg. 

Lysiec (BB 428*) . 
ieh e Lissez. 

Lyssjanka (BB 32). 
Geb. Kie,,~. 
6220 E in,,r. (1932). 

• 

Ortschaft und Rayonszentrum süd
lich Kie,v. Nächste Bahnstation S,veni
gorodka 35 km entfernt. 

Machala (rumänisch: Mabala) (B B 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
E in,vohner zahl unbekannt. 
Ort 5 km östlich Tscherno,,·itz . 

,,. asser,,perk. 

~lachnowka (BB 17). 
Siehe K omssomolskoje. 

~laciejow (BB 378*). 
Siehe l\iazeje,, .. o. 



agdalinol\1ka (13 B 4 7). 
e b. 11j epropct ro,,., k. 

Ei11,,~oh11erzal1l unbekannt. 
orf u11d Ra)'On zentrum 11ördlicl1 

njeprop tro,, k .• -äch te Bal111 tatio11 
Bu o,,.,ka 27 k1n entfer11t. 

agerow {J)Ol11i cl1 : Magierow) (I3B 393*). 
e b. l.., m ber . 

247 „in,,". ( 1 1). 
(33 1 :\·obnaebäude.) 

a,..,on zentru·m ~üdlich Ra,,,a Rt1 " -.,. 
kaja an1 Flüßchen B laja (Biala). 

potl1ek ·, Po t-, Telegrapl1e11- u11d 
Fern pr chan1t. I achziegel,,,erk , 

ä e,,.,erk, Butterfabrik, ))ii.il1len. 

... -~aierol\" (BB 3 3*). 
i h · .. fao-ero,,.,. 

Mahala (BB l ). 
iehe '?\Iachala. 

lajak- ~al}'D (BB 49). 
R F ~1l, -~ R Kri111 . 
Ein, ·ohnerzahl unbekannt. 

,or f und Ra)'On zent rum ,,,e tlich 
K rtscl1, a n cl r Bahnli11ie K ertsch·
\\Tl[1cli la ,,1 0,,· ka. Traktorenstation. 

Iascl1i11en bau. 
lakaro~· (B B 31 ). 

elJ. Kie,,.,. 
2740 E i11,,,. (l 932). 

rt chaft uncl Rayonszentrt1m ,,~e t
licl1 Kie,,., a m sd,,1i 11, ... ""ebenfluß d es 
Tetere,,· ... -äch te Bahn tation 21 km 
entfernt. J> s t raße zu der Land traße 
Kie,,1 l1itomir. 

........ ak jel\Tka (BB 6 1). 
, ,.e b. .... t a 1 in o . 

• 

240 l -o Ein,,,. ( 1939). 
tadt t,,~a 15 km nordö tlicb ta-

lino, in111itten eine tark,"erz,,·ei"'ten 
Ei-enbah1rnetze , ehört noch zum 
Do11ezindu t rieaebiet. tarker Indu-
tri uf cl1,,.,ung. "chlechte ~ traßen

,rerl1ältni 'e. E I .-\\". (Fabrik,,·erk, 
25 0 bi~ 50 0 0 k,\ ), Flie erschule , 
kleiner l\lilitärflt1 platz. R ü - tun -
indu "' t r ie: Geschütz,,1 erk , l\iuniti-
011 fabrik (H er teil un° ,·on \rtillerie
n1 t1nition). In d tt tri e: Hütten
,,., rke ,, l""iro,,,'' (H erst ellung ,ron Rol1-
ei en, Blöcken, Barren, Platten, Grob
und Feinblechen, tabei en, chienen, 

eh en,,,.ellen u. a.; mit 5 Hochöfe11, 
13 • fartinöfen , 1 E lektroofen , 1 Bes-

sem er ,,rerk , 3 \\Talzbetricben, 1 ' inter
,,1erk), ~Ietallf a brik. koksche111isches 
\\ erk, H er tell ung ,ron I~onfektion -
und T rikotao-enart ikeln, · age,,1 erke, 

p iritus- und~ cl1na1,sbr nnereien, , ·er
triel) land ,,irtschaft licher Er2eugi se, 
-;.etreiden1 iihl n. 

Malaja Dewiza (BB 31). 
'eb. Tscl1ernigo,,1

• 

3 ~ Ein,,r. (1932). 
Dorf und llayonszentrum nord,,,est 

lich l' riluk'i a n der Bahn I''riluki Xe 
shin . . I~ahnst at ion Galka 2 km entfernt. 

Traktoren tation. 

lalaja i ka (B B 32) . 
Geb.Kiro,,,ograd. 
E in ,,.,ohn erzahl unbekannt. 

tädtische iedlung und Rayons-
zentrum nord,,·est lieh Kiro,"·ograd, an 
der Bahnstrecke \\ osn essensk ·sme-
la. Bahn ta.t ion i t \\-isska. Kleines 
E I .:\\·. (500 k\\ ). Traktorenstation, 

taatsgut. Zuckerindustrie, piri-
tus- und chnapsherstellung. 

Malin (BB 31 ). 
Geb. hitomir. 
5400 E in,,,. ( 1932). 

tadt und Ra)ronszentrum nordöst
lich hitomir, an der Irscha, .L "ebenfluß 
des T etere\,', an d er Bahnstrecke Ko
rosten Kie,,·. Bahnhof -4- km entfernt. 

Kleines Elektrizitats,,·erk, Trak
toren tation, Post, Telegraphenstation. 

Gra nitabbau, Papierindustrie, 
, treichholzf abrik. 

Mandrykioo (BB 61). 
Geb. talino. 
Ein,,,ohnerzabl unbekannt. 
Ort im Indust riebezirk talino , süd

,,-estlich der Gebietshauptstadt. 
Kohlenabbau, Nahrungsmittelindu-
strie. 

Manewit chi (polnisch: Maniewicze) 
(BB 370*). 

Geb. \'.\"olhynien. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
(315 Wohngebäude.) 
Dorf und Rayonszentrum, Bahn

station an der trecke I{o,,·el sarny. 
- Post- , Telegraphen- und Fernsprech
amt. Dampfsäge,,,erk, Parkett-
fabrik . 
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Maoiewicze {BB 370*). 
Siehe l\Iane\vitschi. 

Maouilowka (BB 61). 
Geb. Woroschilowgrad. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort südwestlich Woroschilowsk. 

Bahnstation. Abbau von Kohle und 
Nichtmetallen, Baumaterialien- und 
Nahrungsmittelindustrie. 

Maouilowka (BB 32). 
Geb. Kirowograd. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,vestlich Kiro,~ograd, an der 

Bahnstrecke ,vosnessensk Ssmela. -
?viilch- und Butter\"erarbeitung. 

Margaoez {BB 48). 
Geb. Dnjepropetro,~sk. 
Ein \,·ohnerzahl unbekannt. 
Städtische iedlung ostnordöstlich 

Nikopol, unweit der Dnjepr-..... iederung, 
an der Bahnstrecke Nikopol Sapo-
roshje. E l .-\V. (1000 k\V). \\Tag-
gonreparaturwerkstätten. Abbau 
von Manganerz. 

Marinici (BB 19). 
Siehe Marinitsch. 

Marinitsch (rumänisch: Marinici) (B B 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort an einer Kleinbahn nach Ki

schine,,1' . Telegraphen,,.erbindung, 
Flugplatz (Fliegerschuppen im Bau). 

Mariupol (B B 62). 
Geb. Stalino. 
222 430 Ein,v. ( 1939) . 
Lage der Stadt: Hafenstadt an der 

Nordküste des Aso,vschen )Ieeres, an 
einer flachen Bucht, auf der hellen, 
steilen Küste, am rechten Ufer der 
Kalmiusmündung. Teile der Stadt deh
nen sich auch auf der Niederung längs 
der Küste aus. Einer der größten Han
delshäfen der Ud SR am großen 
Donez-Kohlenbecken und in der Acker
baugegend des Aso,vschen l\leeres. Nach 
Odessa der wichtigste Hafen Südruss
lands. 2 Kathedralen. 2 Kranken
häuser, Hotels, Großkraftwerk (SO 000 
bis 100 000 k,\1

), 2 weitere Großkraft
" "'erke (Fabrik" -erke), Post- und Tele
graphenamt, FT- tation, Zollamt, \ Ter
schiebe- und Ausladebahnhof, Küsten
befestigung, Flughafen, Luftpostdienst , 
Drucker ei {Zeitung), Kaserne Hafen-

• 
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anlagen: Der Neue oder Tiefe Hafen 
liegt 3,Skm süd,vestlich der Stadt bei 
Ssinze\va. 3 Hafenbecken: \ ""o rhaf en 
(72 ha Wasserfläche; 7,6 m Wassertiefe), 
durch parallel zur Küste verlaufenden 
Wellenbrecher vom Inneren Hafen ge
trennt, mit 1260 m langer Nord-, 1075 m 
langer Südmole. Getreidehafen 
(4 1 ha Wasserfläche; 7 m Wassertiefe) 
mit der Breiten 1\Iole (630 m lang; 
170 m breit; 1420 m Kailänge), einem 
145 m langem Pier, 4 großen Anlege-
stellen für Getreide-, 3 mittleren An
legestellen für Kohle-, 1 großen An
legestelle für alzumschlag, 2 großen 
Anlegestellen für E rz, Ele,·ator (50000 t 
Fassungs,·ermögen; 1000 t Leistungs
fähigkeit in der tunde), mechanischem 
Speicher (5500 t Fassungs\·ermögen ; 
200 t Leistungsfähigkeit in der Stunde), 
Sch\vimmdock, fahrbarem h ydrauli
schem 30-t.Kran und Dampfleichtern 
(zum Laden von Getreide). Kohlen
hafen (32 h a \Vasserfläche; 7 m Was
sertiefe), durch 190 m lange Mole vom 
Getreidehafen getr ennt, mit 1000 m 
langem Schutzdamm parallel zur Ein
fahrt, 50-t-Sch"·immkran , 5 elektri
schen 2-t-Kranen, ,veiteren kleineren 
Kranen, Kohlenladebrücke und Koh
lenschütten. ...-\.. usb esseru ngs
b ecken (10 ha ,vasserfläche) für Kü
stenfahrer mit 18,6 ha großem Hafen
gelände. Dort stehen 19 einstöckige 
Lagerhäuser (12 ha Fläche) und ilos 
(50000 t ). Sämtliche Hafenanlagen ha
ben Gleisanschluß. Direkt an der 
l\Iündung des Kalmius-Flusses der 
Schmidt -Hafen für kleine Fahr
zeuge und Dampfer , mit Kaimauer ein
gefasst. Offenes Hafenbecken (4,3 m 
Tiefe) dient zum Über,,·intern von Fahr
zeugen. Asowstali-Haf e n liegt an 
der Ostseite der Kalmius-1\IIiindung mit 
Zufahrtskanal (Aso\,,stalikanal) (100 m 
breit, 7,3 m tief) mit den modernsten 
E inrichtungen. Handel und \ Ter
k eh r: I 936 \\Taren umschlag ,·on 3, S l\·Iil
lionen t. _.\usfuhr ,·on Kohlen. Getreide 
und Eisen. Bedeutender Küsten,,.er
kehr. Dampferlinien nach J ejsk, 
Kertsch und Feodossija. Rüstungs
industrie: Hüttenwerk ,,O rd 
shonikidse'4 {Herstellung ,-on Roh-

• 

• 

• 
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ei n, tahlblöcken, chienen; mit 
5 Hochöfen, 12 ... 1artinöfen, 1 'Ihoma -
"'erk und 1 \\ alz l)etrieb), I-I ü t t e 11-

,,T erk , , I l j i t eh'' (Herstellung ,,on 
Qualität rohren aus legiertem tahl 
für Fluazeuobau, Rohren für Erdöl-
bohrun en, Präzi"'ionsblecben für Flu -
zeu -, Auto- und Kampf,,Taoenbau; mit 
Hocl1ofen,,1erk, bestehend aus 2 Hocl1-
öf en · 2 ... Iartin, erke mit 16 l\Iartinöf en; 
Elektroofen· 2 \\Talzbetriebe; Rohr
,,,.erke)., Flugzeu inotorenfabrik„ 2 e-
cl1ütz,,1erke, Fabrik für Handfeuer

, affen, chemisches Kampfstoff,,,erk . -
onst ige Industrie: Radiofabrik 

, , ... 1oloto,\r'', ~iaschi11enfabrik, chifis
reparatur,\'erk, usbe serun°s,\,.erkstät
ten mit '""' 11,,,immdock ,·on 4000 t ,, .. a -
er,-erdränauna, Textilindustrie ('\· a
che und Trikotagen), chuh- und Le

der,,,arenindustrie (Gerbereien), l\f ö
belherstelluna, ~ eifensiedereien, Le
bensmittel- und Genußmit i:elindustrie 
(Herstellung ,·on Fi chkonser\"en, pi
ritus„ chnaps und Teig,varen so,,1 ie 
Getreidemühlen). 

Marto-Iwanowka (BB 47). 
7eb. Kiro,,,o(7rad. 

Ein,,·ohnerzal1l unbekannt. 
Ortschaft 4 bis - km üdlich Alexan

drija, an der traße nach Kri,,roj-Rog. 
Traktorenstation. ... bbau , ron 

... richtmetallen. 
...... az je~·o {polni eh: laciejow) (BB 37 *). 

eb. ,,· olh)"'nien. 
29 0 EiD\\T. (1931). 
Kleinst a,d t und Ra)1 onszentrum ,,1est

lich Ko,,,el an der Bal1n trecke l{o,\1el
Chelm (deutsch). Kloster. Kran
kenhaus , chulen, kl<:ines Elektrizi
täts,,·erk, Po t.-, 'felegrapl1en- und 
Fern prechamt. Industrie: Kao
lin- und Kreidegruben, Kreidefabrik, 

erbereie11, Ziegeleien, Brennerei, J„i
körfabrik , \\ iudmühlen. ......,. ____ _ 
ed hibosh ('B B 17}. 

eb. Kamenez-Podolsk. 
-s Ein,,·. ( 1932). 
RaJronszentru1n und~ iedlung städti-

chen Cl1arakters an1 südlichen Bug. 
14 - km nordnordöstlicl1 Kamenez-Po
dol k an der traße Tarnopol \\ in
niza. ·ächste Bahnstation Derashnja 

20 km entfernt. Traktorenstation. -
Obst- und Gemüseanbau. 

Melitopol (B B 48). 
Geb. aporoshje. 
75 740 Ein,,,. (1939). 

tadt an der irolotschnaja und an 
der Bahn Charko"" ~ se,vastopol. 
Bahnstation 3 km entfernt. Indu
st ri e: E isengießereien, l\1Iaschinenbau, 
1\lotorenfabrik, ,·erschiedene z,,-eige der 
leichten Industrie, ,-ersuchsstation für 
Preßgla , chuh- und Leder,,,aren
industrie, I~onfektions- und Triko
tagenl1erstell ung, , ·erschiedene z,,·eige 
der chemischen Industrie, l\Iöbelin
dustrie, ,rerschiedene z,,·eige der Le
bensmittelindustrie, Getreidemühlen 
(Dampfmühlen). 

lelniza-Podol kaja (polnisch: Mielnica). 
(BB 1 ) . 

Geb. Tarnopol. 
47„0 Ein,v. (1937). 
( 7- \\7ohnoebäude, 1931.) 
Dorf und Rayonszentrum nord,,·est

lich ,Ton Chotin, am Rand des Dnjestr
tales. traßenknot en punkt. Eisen bahn-
station I"1 ane-Puste. Schloß. 
Apotheken, chule, kleines Elektrizi
täts,, erk, Po t- und Telegraphenamt. 

Gerberei, Ziegeleien, irühlen. 

Mena (BB 30). 
Geb. Tschernioo,, . 
7 90 Einw. (1932). 
\._ tridtische iedl ung und Ra)Tons-

zentrum östlich Tschernigo" .. , an der 
Bahnstrecke Bachmatsch Gomel. 
Traktorenstation. Tabakindustrie 

Mesbewaja (BB 61). 
Geb. Dnjepropetro,vsk. 
2-150 Ein,,,.. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum ,,1 estlich 

l(rassnoarmejskoje, an der Bahnlinie 
Dnj epropetrov.,.sk-Stalino. E I. -\\". 
(300 k\\ ... ), Traktorenstation. taats-
gut. Getreidemi.ihle . 

le hiritscbi -(polnisch: Mi~dzyrzecz). 
(BB 17). 

Geb. Ro,vno. 
23 0 Ein ,,T. ( 193 I ) . 
Rayonszentrum an einem Nebenfluß 

des I> slutsch (Slucz) ,vestlich l{.orez. -
_J\.mbulanz, • potheke. Industrie: 
Gerberei, Kohlen aurefa brik , Ziegelei, 
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Grüt.zefabrik, 2 l\Iotormühlen, 3 \\; ind
mühlen. 

Michajlowka (BB 33). 
Geb. Nikolaje,,· . 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort südlich Chersson, das zugleich 

näcl1ste Bahnstation ist. Traktoren-
station. Staatsgut. lv!etallbear-
beitung. 

Michajlowka (BB 48). 
Geb. aporoshje. 
I 7 520 Ein,,,. ( I 932). 
Dorf und Rayonszentrum 50 km 

nördlich l\Ielitopol, un,,·eit der Bahn
linie 1\Ielitopol aporoshje. Bahn
station Prischib 7 km östlich des Ortes. 
-Traktoreustation. Getreidemühle. 

Michajlowka (BB 32) . 
Geb. I~iro,,1'ograd. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nördlich Kiro,,·ograd. 

~ächste Bahnstation Kamenka . et,,·a 
10 km südlich d es Ortes. Kleines 
El .-,,". (100 bis 500 k'\"). 

Michajlowskij-Chutor (BB 45). 
Geb. sum}· . 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft im Ra)1'on Jampol . Bahn-

kreuzungspunkt der trecken Kono
top Brjansk und sum}"' Ssurash. -
Zuckerindustrie. 

Michalpol ( B B 17) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
11 330 Ein,,.. ( I 932). 
Dorf und RaJ·onszentrum südöstlich 

Proskuro,,·. an einem rechten Keben
fluß des siidlichen Bug. 1-18 km nord
nordöst lieh I{amenez-Podolsk. Nächste 
Bahnstation Derashnja 23 km ent-
fernt. Staatsgut ( ov,1chos). 

Mi~dzyrzecz ( B B 1 7) . 
iehe l\1eshiritschi . 

Mielniea (BB 18). 
Siehe lv!elniza-Podolskaj a. 

Mikolajow (BB 415*). 
Siehe Nikolaje,v. 

Mikuliczyn (BB 440*) . 
iehe l\iikulitschin. 

Mikulince (BB l 7) . 
iehe ~Iikulinzy. 

• 

Mikulinzy (polnisch: Mikulilice) (BB J 7). 
Geb. Tarnopol . 
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3130 Ein,,·. ( 1937). 
( 485 ,\ .. ohngel)äude.) 

Dorf und Rayonszentrt1m im schlucht
artigen Tal des ereth nord,,·estlich 
Trembo,,·Ij a. Be,,.ölkerung (1937): 
1000 Polen, Ukrainer und Juden. 
Schloß. Apotheken, E lektrizitäts
,,·erk, Post-. Telegraphen- und Fern
sprechamt, Schlachthof. Forstnut
zuna, Umsatz ,·on Sch,,·einen. Stein
brüche. Ziegelei. Brennerei, Braue
reien. Essigfabrik, Käsefabrik, l\iühlen. 

• 
Mikulitschin (polnisch: Mikuliczyn) 

(BB 440*) . 
Geb. tanislau. 
4000 Ein,,-. ( 1931) . 
( 1020 '\"ohngebäude. ) ' 
Dorf und ommerfrische in den öst

licl1en Beskiden , im tief einaeschnit
tenen Tal des oberen Pruth, bei der 

, Einmündung des Prutec. Bahnhof 
der trecke Delja tin ,·alea \ -i~äului. 

traße X ad ,,·ornaja ,,· orochta. 
chloß. Apotheke , Post-, Telegra-

phen- und Fernsprechamt. Forst-
nutzung. äge,,·erk. · 

Minkowzy (BB 18). 
Geb. K amenez-Podolsk. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und RaJ7 0nszentrum, 60 km 

nordest lieh Kamenez-Podolsk. 1 ... ächste 
Bahnstation Dunaje,\·zy 3-! km ent
fernt. Traktorenstation. Konfek
tion und Trikotagenherstellung. 

Mirgorod (BB -16). 
Geb. Polta,,ra. 
1-1 750 Ein,,·. (1926). 
tadt am Chorol und an der Bahn 

Kie,v Polta,,,a. Flugplatz. 1"orf- · 
ge,,,innung, ,·erschiedene Z,veige der 
Leichtindustrie, Spiritus- und Schnaps 
brennerei. 

· Miropolje (BB 46). 
Geb. sumy. 
4790 E in,v. (1932). 

· Or tschaft und Rayonszentrum ost
nordöst lich Ssumy am Pssiol, Neben
fluß des Dnjepr. Bahnstation Ssudsha 
25 km entfernt. Traktorenstation. 

• 

Mirowaja (BB -17). 
Geb. Dnjepropetro,,-sk. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 



rt , .. t licl1 aporo""hje, a n der 
Bai1nlinie aporoshj • iko1>ol . 
Tr ktore11-t,atio11. l\fetallbearbei-
tuna. 

li ot h (polni cl1 : Iizocz) (l~ B 17). 
eb. Ro,, .. no. 

1 2 - Ei11 ,,-r. ( 1931) . 
Ra).,On zent ru111 süd,,·estlich dolbu

no,,·o in l1ü<Yeli er 111gebung. ticl1-
l)al111 zur l::i'.aupt trecke I"'e1111Je r ,_ 

olbu110,, .. o. .. 1)otl1eke, El.-\\ .. 
( I k\\.), Ka erne . Tucl1fabrik, 
Zieaelei, n, Da1npf äg ,,,erk , lfabrik, 
Zuckerfabrik, l3rauerei ., \\"'a sermül1le, 
2 \\""indn1ühlen. 

fizocz (B B l 7). 
~iehe ii ot cl1 . 

llino\\1 (pol11i eh: IJ~ow) (BB 17). 
eb. Ro,,·no . 

12 3 -in,,-r. ( 1931). 
Kleinstadt an1 Fluß Ik,,·a, nördlich 

l 11lJ110. . \potl1eke, l ' ostan1t, Brücke. 
F oC1t auf l\1lyno,,,cr 11erg. etreide
han el. eifen- und lfabrik, 1 l\io-

ormühl .... 

flyno~· (B l~ 1 7). 
iel1e • 11 ino,,r. 

Mogile~"-Podol kij (B B 1 ). 
-eb. \\.inniza. , 

?? 9- . ( ]9?6) - - _, ... 10,,·. - . 
~ n1 nje t r u11d an der Bahn Kie,,r

T c11erno,,,itz. Ein,,,ol1nerscl1aft setzt 
i 11 a t1 ~ ... krai11ern t1nd Juden zu
a111111en. Tel .- fon- uncl 'l'eleoraphen

, ·er b i11clu11g. Garten-, \\.einbau, 
·-"""•'"i enraupe11zucht. I11du trie: 
E i en~eßereien , 1\ia chinenlJau , ,,·,oll
un 14 ilz,,1 a lk '"r eien , l{onf ekt io11. - und 
Trikotao 11indu trie, Kalköfen, äoe
,,,erke, l\l i.il1len, l{onser, en- und Frucht
kon er,·e11l1erstellun , piritus- und 

chnap- rennerei , Brauereie11. 

folot cbao k (BB 4 ). 
eb. aporosl1je. 

1 4 7 0 Ii in \\'r • ( 1 3 2) . 
_ taclt nordnordöstlicb !\Ielitopol, an 

d em Fluß i\folot chnaja. Bahn tation 
I olu orod 3 k1n entfernt. l~leine 
"!.l ektrizitä t ,,,erk, "l' rakt oren ta tion. -

Tr~ 11 portn1aschi11enl)au, Getreidemül1-
l n , Gerberei. 

ona~terZ)' ka (B B 42 *). 
iehe 1\1onaSt)rriska. 

• 

lona t riska (polni cl1: }looa terz)~ ka) 
(BB 4~ *}. 

7el). 'far11opol. 
200 Ei11 \\'. ( 1937). 

( 1176 \\-ol1t1<Yebi1 t1de , 1931.) 
I orf und Ra)·on zentrt11n am I{oro

pez, ,,re tlicl1 But chat cl1. Bahnhof der 
trecke \\ )Ta11anka Cl1r} plin. tra-

13enknotenpu11kt. \.potbeke, 2 cl1u 
len, kleine 1~1. -\\ . (168 k\\-), Post-, 
Teleara 1>hen- und Ferns1)recban1t. 
In der "'m<.1ebun(7 Bohnen- und Tabak
kultl1r~n. Tabakmanufaktur, Zie
gelei , l\Iühl 11 . 

Mona tyri cht ehe (13 B 32). 
Geb. \\.in11iza . 
2050 Ein,,. ( 1932). 

rt chaft und Ra,,.on zentru111 ost-., 

südö t lieh \\"inniza, an d r Bal111linie 
Berdit ehe,,, (iman. Bal1nhof km 
,vest lieh des Ortes. Post- uncl ·1~ele-
gra pl1enst at ion. l\iühlenJ Ziegelei, 

chna psbren11erei. 

1\lor zyn (polni eher ... "'ame) (B B 427*). 
Geb. DrogobJ"'tscb. 
40 0 Ein,,, . ( 1 9 3 1 ) . 
( I 15 ,,. ol1ngebüt1de.) 
Dorf an der traße und Bahnstrecke 

tryj Bolecho,,1 • Thermal- und )Ii-
neralbad , \\·asserleit11ng, Po t - und 
Ferns1>recham t. 

Mosci ka (BB 392*). 

• iel1e :Oiostiska. 

Mo pioo (BB 61 ). 
Geb. talino. 
-1500 Ein,,,. (1932). 

tadt südöstlicl1 talino. Bahn-
station. Kohlenabbau , Nahrungs-
mittelindustrie. 

Mostiska (polni eh: Mosci ka) (BB 392*). 
Geb. Drogob1rtsch. 
4 0 Ein,,1 • ( 193:7). 
(574 \Vohngebäude, 1931. ) 
tadt und Rayonszentrum an der 

ieczna (Nebenfluß der \\"ischnj a), öst
lich ,·on Perem}'"Schl. Bahnhof (einige 
Kilometer nördlich) an der trecke 
Perem~·schl Lemberg ... n der "' traße 
Lemberg Perem)'Schl. ....\..potheken, 
2 ~ cl1ulen, Post- und Fernsprechamt, 
1"'ankstelle . Zementfabrik, 2 Ziege
leien, Essigfabrik, Brannt,,,einbrennerei. 
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Mostki (BB 61). 
Geb. Woroschilowgrad. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum an der 

Borowaja, Nebenfluß des Donez, nord
nord west lieh W oroschilowgrad. Nächste 
Bahnstation Sswatowo 27 km entfernt. 

Mosty Welikije (polnisch: Mosty Wielkie) 
(BB 393*). 

Geb. Lemberg (Lwow). 
5000 Einw. (1937). 
(764 Wohngebäude, 1931.) 
Kleinstadt am rechten Ufer der Rata, 

nördlich von Lemberg, an der Straße 
Ssokal Sholkew. Apotheke, 2 Schu
len, El.-W. der Po)izeischule (54 kW), 
Post- und Fernsprechamt, unterirdi
sches Benzinlager. Ziegeleien, 
Grützefabrik, Dampfsäge~rerk , Mühlen 
(1 ~Iotormühle). I 

Mosty Wielkie (BB 393*). 
Siehe Mosty Welikije. 

Mrainica (polnischer Name) (BB 415*). 
Geb. Drogobytsch. 
4000 Einw. (1931). 
Industrieort in den östlichen Beski

den (Beskidy Wschodnie), südwestlich 
von Tustanovvicze. Erdölindustrie. 
- Apotheke, Tankanlagen, Post- und 
Telegi'aphenamt. Erdölfeld mit ins
gesamt 150 Gruben. Gasolinfabriken, 
Erdölraffinerien. 

Mndrenoje (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrowsk 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft südlich Kriwoj-Rog. 

Abbau von 1\1anganerzen. 
Moschketowo (BB 61). 

Geb. Stalino. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

• 

Ort im Industriebezirk Stalino, öst
lich Stalino. Bahnstation. Kohlen
abbau, 1\1aschinenbau, chemische und 
Nahrungsmittelindustrie. 

Nadworna (BB 440*). 
Siehe Nadwornaja. 

Nadwomaja (polnisch: Nadworna) 
(BB 440*). 

Geb. Stanislau. 
10 420 Einw. (1937). 
(1652 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

Bystriza-Nadwornjanskaja, die aus den 
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östlichen Beskiden heraustretend sich 
hier zu einem breiten Tal öffnet. Bahn
hof der Strecke Stanislau V alea 
Vi~äului. Stichbahn ins Gebirge. Straße 
Stanislau Deljatin. Krankenhaus, 
5 Schulen, kleines El.-vV. (170 kW), 
Post- und Fernsprechamt, Tankstelle, 
Schlachthof. Umsatz von Holz. -
Erdöl bohrfelder. Erdölraffinerie 
(Herstellung von Petroleum, Paraffin 
und Erdölprodukten; mit eigener 
Stromversorgung), Ziegelei, Holzindu
strie, Dampfsägewerk, lVIühlen. 

Nahujowice (polnischer Name) (BB 415*). 
Geb. Drogobytsch. 
2330 Einw. (1931). 
Dorf im Bereich der Erdölfelder von 

Borisslaw. 
Narajew (polnisch: Narajow) (BB 416*). 

Geb. Tarnopol. 
EinV\1ohnerzahl unbekannt. 

' (477 Wohngebäude.) 
Ort am Flüßchen Narajewka (Nara

j6wka) an der Straße Peremyschljany
Bereshany, nordöstlich Rogatin. 
Post- und Fernsprechamt. 

Narajow (BB 416*). 
Siehe Narajew. 

Naroditschi (BB 30). 
Geb. Shitomir. 
2100 Einw. (1932). 
Ortschaft 154 km nordnordöstlich 

Shitomir, an der Miindung des Sherew 
in den Usch. 2 Furten über den Usch. 
Nächste Bahnstation Owrutsch 25 km 
entfernt. 2 Ziegeleien, Post, Tele
graph, Traktorenstation. 

Nedrigajlow (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
6930 Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum westlich 

Ssumy an der Ssula, Nebenfluß des 
Dnjepr. Bahnstation Romny 35 km 
entfernt. Obst- und Gemüseanbau. 

Nemirow (polnisch: Niernirow) (BB 393*). 
Geb. Lemberg. 
3140 Einw. (1937). 
(634 Wohngebäude, 1931.) 
Kurort und Rayonszentr11m mit 

vielen Mineralquellen, 23 km südwest
lich von RaV\1a Russkaja, inmitten von 

· Wäldern. Apotheken, Schule, kleines 
Elektrizitätswerk, Fernsprechverbin
dung, Postamt, Artilleriekasernen. -



For tnutzun . Zieaelei , ~1ützenfa-
brik , rüt zefabrik . 

emiro"" (BB 1 ) . 
eb. \\"i11niza. 
6 1::i11,,,. (J932). 

R )"On ze11tru111 , t ä dti "'che - iedlu11P 
an einem ... -ebe11flüßcl1en de Bug. 

k1n üdö tlicl1 \\'"inniz . Bahn-
tatio11 4 k111 e11tfernt . Telefon- u11c1 

Tele 7rapl1e11,rer b i11dun g. E lektrizitäts
,,·e rk , Traktore11 tatio11 . bst- uncl 

y·(_~mü eanbau. cl1,,·eri11du trie, z,,·ei 
Zie eleien, '""'piritu - und chnap -
brennerei. 

T -hin (l3B 31 ). 
eb. T cl1ernigo,,·. 

4 1 4 0 13:in,,r. ( 1932). 
tadt u11d Ra}?onszentrun1 nordöst 

lich Kie,,,. Bah11knoten1>unkt. Flu0 -

platz , .. rtillerie-. r enal • rr. 63 , Po t
u11d Telegra1)he11a1nt , l~otels, ruckerei 
(Zeituna). "'1nsatz la nd"·irtscl1aft
licher E r zet1rrnisse. In der 1noebuno 
2 taatsoüter ( o,,,cho ). 2 Zieae
leie11. chnapsbrennerei, Ölmül1le. 

Tet hajannoj (BB 33) . 
eb. 1-ikolaje,,,. 

Ji i 11,,, 0 11 nerzal1 l ttn l,ekan11 t. 
r t ,,·e t li eh ... rikolaje,,·, am Deresan. 

an der traße • -ikolaje,,· Ber " O\ ,ka. 
- El.-\\. (300 k\\·) . • Ietallbearbei
tu110. 

iemiro,v (BB 393*) . 
iel1e • r miro,,,. . 

ikitowka ( B l~ (j 1) . 
·'·"b . Stali110. 

l 2 -6 0 „ in,,~. ( 19 3 2) . 
iedlun · tädti~ hen harakters im 

Don,ezind ustriege l)iet, nord ,,~estlich 
Gorlo,,,ka. 11ahnknotenpt1nkt . , ·er 
lade- und \ er cl1iebel)al1nhof. Post
amt, l) r uckerei (Zeituno-). Indu -

t ri e: Erdöll ger , Queck-ilberbera
,,,,erk , Kohlenoru ben, ,,· aggo11repara
tur,,rerk t ä t ten. ' hemisch<.:s 1--=.ombinat 

- .... r . ~, . 
ikolaj w (pol11iscl1 : likolajow) 
(Bl~ 41 -*). 

·eb. ro ob,7 t h. 
" 

3 0 Ein,,,. . (1937). 
(~SJ \\.ol1ngebäude.) 

tadt u11cl Ra)'On zentrum auf einen1 
Hüoel nordöst licl1 des Dnjest r -Laufes 
an d.er t raße und Bahnstr ecke Lem-

• 

bcro t r}'j. Apotheke, Post-, Tele
graphen- und Fern I)rechamt, cl1lacht
l1of. Zieaeleien, 'l öpfereien. Dach
zicgel,,r rke. 

ikolajew { B B 33). 
Teb .• -ikolaje,,·. 

167110 Eill\\T. (1939) . 
tadt ~ 1,6 km oberhalb der ~Iün

dt1ng clc sücllichen l~lt ,g, grö ßte \\"erft 
t111d Inclt1st riestadt a n1 ch,,1a rze11 l\Ieer 
111it bedeutencler Krieg - , H andel - und 
1-ü te11 chiffahrt . Der Bug friert jähr
lich ungefähr 4 Taae zu. J) ie chiff
fah r t ,,1ird dt1rcl1 Eisbrecher aufrecl1t
erl1al ten . \"on1 Oktober bis !\fä r z 1""e
l)cl. E isenbahn,·er bi11dung, elekt risch e 
't raßenbahnen. l\fu een .• ..\.quarium, 

Institut für \ olk bildung, Kirchen. 
v )'nagogen. l\Iili tärische und 
krieg s ,,. ich t i g e _ n 1 a gen: Kra11 ken
l1a us :- Großkraft,,rerk , Krieg hafen. In
fanterie-, ... ~rtillerie- und Flieger-Ka-
ernen. Befest i <7ung. ,, erke zum chutz 

des Hafens bei Ots~hako,,· . \\"affen- und 
~Iunitionsdepot (al te Fluß,,lerft), FT-

tation, Flughafen. Fluoplatz, "- ee
fliegerbasis, Fliegerscl1ule, K iistenfunk
stelle. Haf e n a nl nge n: Fläche des 
I-Iaf en beckens 6, 4 ha mit 5, 5 m Tiefe. 
Pet roleu1n- und Ölkai, Kohlenkai, Güter
und \\"'arenkai, Reparaturkai, l\Iinen
kai. Das H afengelände besteht aus 2 
'feilen ( 45 , 4 ha), dem a us ländisch en und 
Binnenhafen. 3270 m K ailän ge. 19 An
legestellen mit 8,25 m \\"assertiefe, 
2 mit 7,3 m T iefe, 3 mit 3,4 ·- 5, m 
'fiefe, 1 Ölübernahmestelle mit 4, m 
1'iefe . . n Lager- und Gmschlagsmog
lichkeiten sind , ·orl1anden : Öltanks 
(8000 t Fassungs\1 ermögen ), 1 km , ·om 

trand entfernt gelegen außerhalb des 
I-Iafens und mit den1 trand durch 
Ilohrleitungen ,·erbunden (50 bis 60 t 
· 1 kann pr o · tunde in die Tanks ge

pumpt ,,rerden); 2 Get reide-E le,·atoren 
( 5..t 000 t Fassungs,·ermögen) a uf dem 
~ teinkai, Holzlagerhäuser (5770 t und 
16-0 t Fasungs,·ermogen); für son -
t ige Frachtgiiter 4 gedeckte Holzlager

h ä user zu 1360 t; ch,,1 immtrockendock 
für eeschiffe . 1933 liefen 155 Über 
seeschifie d en IIafen an. Der Umschlag 
betrug 1934: 1486 100 t . l TmschlJ.gs
güter sind Eisener ze ,·on l(ri,,·oj Rog. 
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?v!anganerze , ·on Nikopol, ferner Ge
treide und Zucker, Kohle, Holz, Petro
leum, l\Ietall und ~Iaschinen, Baumate
rial. 4 gepflasterte traßen und eine 
Autostraße und Schienen\\·eg ,·erbin
den Stadt und Hafen. Eisenbahn,·er
bindung mit l\:[oskau und Odessa. 
R üst ungsind ustrie: l\1ilitärfabrik 
Nr. 61, 1 Geschütz,verk, 1 ~Iunitions
werk, l Flugzeugzellen"\'\"etk, 2 \\ .. erften 
für Kriegsschiffbau, Repara t ur,,-er k
st ä tt en für Kriegsschiffe, Torpedo- und 
U-Boote, Herstellung ,-on Flußtankem. 
Eisenbahn"·erkstätten (Herstellung,-on 
'\\"agen für Panzerzüge). Industrie: 
2 \\1erften (siehe auch unter Rüstungs
industrie) für i1:aschinenbau und Re
paratur, ~Iartinofen vorhanden; Eisen
bahn,verk, Bau ,·on Transportmaschi
nen und land,,·irtschaftlichen l\faschi
nen. Textil- 11nd Leder\\·arenindustrie. 
Herstell11ng ,·on Seifen. Lebensmittel
industrie, Fischkonser,·en, Konser,·en, 
Fette, Tei~varen und Getreidemühlen. 

Nikolajewka (BB 48). 
Geb. Nikolajew. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich Nikolajew, Z\vischen 

Kacho"1ka und Torgaje,vka. 1Ie-
tallbearbeitung. 

Nikolajewka-Noworossijskaja (auch: Ba
jramtscha; rumänisch: Bairamcea) 
(BB 18). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
2790 Ein,v. (1930). 
Ort südwestlich Akkerman am Fluß 

Chadshider (Hagidar). Straßenknoten
punkt. Truppenlager (motorisierte 
Artillerie). 

Nikolskoje (BB 61). 
Geb. Stalino. 
Ein,,:rohnerzahl unbekannt. 
Ort nordöstlich Kramatorsk. Ab-

bau von Nichtmetallen. 
Nikopol (B B 48). 

Geb. Dnj epropetro,,sk. 
18 880 Einw. (1932). 
Stadt am Dnjepr süd~·estlich Sapo

roshje an der Bahn Saporoshje Kri
woj-Rog, bzw. Chersson. El.-\V. 
(500 kW), Traktorenstation, Flug
hafen. l\rfanganerzgruben. Hütten
werk, Traktorenbau, v\"erk für Trans-
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porteinricht11ngen. Rohr,"'erk, Nah-

... 

rungsmittelindustrie. 

Nishankowizy (polnisch: Nizankowice) 
(BB 414*). 

Geb. Drogobytsch. 
1860 Einw. (1931). 
(365 \Vohngebäude.) 
Städtchen an der Straße Dobromil 

Peremyschl südlich Peremyschl. Bahn
hof der Strecke Peremyschl Chyrow. 
- Ziegelei, Zement\,·arenfabrik, Säge
werke, :\Iühlen. 

Nishnew (polnisch: Niiniow) (BB 428*). 
Geb. tanislau. 
4720 Ein,Y. (1937). 
Kleinstadt am rechten Ufer des 

Dnjestr, der hier in einem tief einge
schnittenen Tal fließt. Bahnhof der 
Strecke Chryplin-'\"ygnanka. Straße 
Stanislau Butschatsch. Kirche. -
Apotheke, Straßen- und Eisenbahn-
brücke über den Dnjestr, Postamt. -
Kalköfen, Korbmacherindustrie, 4 \\'as
ser 111ühlen, Brennerei. 

Nishnije-Sserogosy (BB 48). 
Geb. Saporoshje. 
8210 Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum westlich 

l\Ielitopol. Xächste Bahnstation Par
tisany 68 km entfernt. Straßen,·erbin
dung nach 1'Ielitopol. Traktoren
station. 1Iaschinenbau, Getreide
mühle. 

Nishnjaja Duwanka (BB 61). 
Geb. ,voroschilowgrad. 
Ein"Tohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum an der 

Krassnaja, Xeben.fl.uß des Donez, nord
"·estlich ,,,, oroschilo,,·grad. Nächste 
Bahnstation Ss"·ato,,o 21 km entfernt. 

Nisporeni (BB 19). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort nordwestlich Kischinew. Te-

lefon- und Telegraphen,,.erbindung. 
Flugplatz. 

Nizaokowice (BB 414*). 
Siehe • '.f"ishanko,,,izy. 

Nizniow (BB 428*). 
Siehe Nishne,~. 

Nogajsk (BB 48). 
Geb. Sa poroshj e. 
Einwohnerzahl unbekannt. 



• 

tädti-cl1e i,edlun un,,·eit der 
Kü te ,,. tli,ch ssipenko, an der 

traße ipenko l\felitopol . 1ächste 
B.ah11station ipenko et,,,a 35 km 
entf rnt. Traktoren tation. 
'""taat gut ( o,,,cho ) . l\faschinen
ba.u, Her tellun , ,.on Fischkonser\1en. 

o owka (BB 31 ). 
b. 1'scherniao,,,. 

13 5 0 I~in,v. (1932). 
rt chaft und Rayonszentrum ,,Test

süd,,,.estli h ... ·e bin, un,,·eit der Bahn
linie _ -eshin Kie,,T. Bahnhof 3 km 
entf·ernt. Post- und 'felegraphen
station, kleine El.-\\7 • (100 bis SOOk\\! ), 
T raktorenstation. taatsgut ( O\\'-
cho ). Zuckerindu trie. 

ooa ulitä (BB 1 ). 
iebe ... ·o,,·os elizv. ., 

owaja· trachan (DB 61). 
el). \\7oroschilo\,,grad. 

Ein~1ohnerzahl unbekannt. 

• 

Dorf un,d Rayonszentrum nord"·est
lich \\"'oroschilo,,1grad, an einem linken 
... Tebenfluß des Donez ... -ächste Bahn
station Rubeshnaja 27 km entfernt. 

Nowaja Majatscbka (BB 33). 
eb. -ikolaje,,T. 

Ein,,l'ohnerzahl unbekannt. 
Ort ostsüdöst lieh Chersson, das zu

gleich näch te Bahnstation ist. Trak
torenstation. ~ietallbearbeitung, 
Getreidemühle. 

owaja Od a (BB 33). 
eb. _ :rikolaje,,~. 

6360 Ein,,·. ( 1932). 
Dorf und Ra)'Onszentrum am süd

lichen Bug, 45 km nord,vestlich Ni
kolaje",. · Dieses zugleich nächste Bahn
tation .. n der traße \\. osnessensk-

... -ikolaje,,,. ~1etallbearbeitung ....... ah-
rung mittelindustrie. 

Nowaja Praga (BB 32). 
e b. l{iro,,~ograd. 

13 110 Ein,,r. ( 1932). 
orf und Ra)"Onsze11trum östlich 

Kiro,,10°rad, an einem rechten .i.:Teben
fluß des Ingulez und an der t raße 
Kiro,,1 ograd Alexandrija. Nächste 
Bal1nstation Pa11taje,,,ka, 13 km ent
fernt. 1'raktorenstation. Ge
t reidemühlen. 

• 

owaja-U~cbiza (Bil 18). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Ein,,,ohnerzahl unl)ekannt. 
Rayonszentrum und Siedlung städti-

schen Charakters, 0 km nordöstlich 
Kamenez-Podolsk. Tächste Bahnsta
tion Kopajgorod 3 km entfernt. 

taatsgut ( o,,l' chos), Obst- und Ge-
müseanbau. Tabakbau und -\,.er -
arbeitung, Get reidemühle. 

owgorodka (BB 32). 
Gel). Kiro,,1 o{rrad. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)"Onszentrum südöstlich 

Kiro\\'O, an der traße Kirowograd
Kri,voj-Rog. Nächste Bahnstation K u 
zo,,-rka 13 km entfernt. T raktoren
station. Post und Telegraph. Ge
treidemühlen. 

owgorod-Ssewer kij (BB 45) . 
Geb. Tschernigo\v. 
10 075 Ein,,?. (1932). 
tadt und Rayonszentrum ostnord

o tlich Tschernigo,,,. Bahnstation. 
Kleines EI.-,~:. (100 bis 500 k\\;), Tr ak
torenstation. Textilindust rie, Ge
nußmittelindustr ie, Herstellung von 
Baumaterial . 

Nowo-Ajdar (BB61). 
Geb. \,. oroschllo,,·grad. 
5220 Ein,,~. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentr um nor dnord

,,Testlich \,\. oroschilo\,1grad, an dem 
Ajdar , Nebenflu ß des Donez, an der 
Bahn nach tarobelsk. 

owo-Archangelsk (BB 32). 
Geb. Kiro,,·ograd. 
7120 Ein,,,. ( I 932). 
Dorf und Rayonszent rum westnord

" ·estlich K iro,vograd, an der Ssinjucha, 
Neben.fluß des üdlichen Bug. Bahn
station 'falnoje 3-1 km entfernt . 
Traktorenstation. l\iaschinenbau. 

Nowoekonomit cheskij Rodnik (BB 61). 
Geb. Stalino. 
7620 E in,v. (1932). · 

tadt nord,,·est lich Stalino, am Ober
lauf des Kaseon}'.l'j Torez, Nebenfluß des 
Donez. Bahnstation K.tassnoarmej
skoje 16 km entfernt. Kohlenabbau 
(2 Schächte). 

Nowo-Georgijewsk (BB 47). 
Geb. K iro~ograd. 
7200 Ein,"". ( 1932) . 
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Stadt und Ra)"'Onszentrum 30 km 
\,~estnord~·estlich Krementschug, am 
rechten Dnjepr-'Cfer, an der traße 
Krementschug Tscherkassy. :Nächste 
Bahnstation Krementschug. Tele
fon- und Telegraphenverbindung. 
Holz,·erarbeitungsindustrie. ( 

Nowograd-Wolynsk (BB 17). 
Geb. Shitomir. 
18 150 Ein,,,t. (1932). 

tadt an der l\Iündung der Ssmolka 
in den Sslutsch, ungefähr 55 km nord
,vestlich hitomir. Eisenbahnstation, 
Knotenpunkt , ·on Straßen. Telefon
und Telegraphen,·erbindung, Kasernen , 
2 Flugplätze. Kartonfabrik, Gerberei, 
!\i üllerei. 

Nowo-Korez (polnisch: Nowy Korzec) 
(BB 17). 

Geb. Ro,vno. 
2090 Ein,,·. ( 1931 ). 
Ort ,,·estlich ,·on Korez am Kor-

tschik (Korczyk). )Iühlen. 
Nowokrassnoje (BB 32). 

Geb. Odessa. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich Per,,romajsk, an der Ma

laja I{orabelnaja, Nebenfluß des Süd
lichen Bug. Traktorenstation, Post
und Telegraphenstation. )Iaschinen
bau, Getreidemühlen. 

Nowolipowo (BB 47). 
Geb. KirO\\rograd. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft ,vestnord ,, .. estlich Kremen-

tschug, un,, .. eit des Dnjepr, -in der .l -ähe 
der Stadt J. To,,ro-Georgije,,~sk. J. -ächste 
Bahnstation Krementschug. Holz
bearbeitung. 

Nowo-Mirgorod {BB 32). 
Geb. Kiro,,-ograd. 
1910 Ein\v. (1932). 
Städtische iedlung und Rayons-

zentrum nordwestlich l{.iro\,vograd, an 
der Bahnstrecke Wosnessensk Ssme
la . Post- und Telegraphenstation. -
Transportmaschinenbau, Holzindu
strie, l\Ieierei, Ziegelei. 

Nowo-Moskowsk (BB 47). 
Geb. D njepropetro,, sk. 
10 280 Ein,,r. ( 1932). 
tadt und Rayonszentrum nord

nordöstlich Dnjepropet ro,,sk, an der 
Ssamara und an der Bahnlinie Dnje-
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propetro,,-sk Charko,,·. EI.-,,-. 
{300 k\'"), Traktorenstation. Eisen-
gießerei und tahlerzeugung, l\!etall
bearbeit ung, Nahrungsmittelindustrie. 

Nowo-Nikolajewka (BB 47). 
Geb. aporoshje. 
3550 Ein \\1 • ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum ostnord

östlich aporoshje. Nächste Bahn
station l\Ietschetnaja 30 km entfernt. -
Traktorenstation. Getreidemühle. 

Nowopawlowka (BB 32). 
Geb. Ode sa. 
Ein ,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort süd,,·estlich Per,,·omajsk. an der 

traße ,, .. osnessensk Ananje,,,. 
Traktorenstation, Telefon- und Tele
graphenanschluß. )faschinenbau
und l\Ietall ,·erarbeitungsindustrie. Zie
gelei. 

Nowopoltawka (BB 33). 
Geb. Kikolaje,,. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort an der Bahnlinie J. "rikolaje,,1

-

Dolinskaja, nordnordöstlich Nikola
je'-'7. Staatsgut. Getreidemühle. 

Nowo-Pskow (BB 61). 
Geb. ,,· oroschilo\,·grad. 
4590 Ein,,,. ( 1932). 
Ortschaft und Rayonszentrum am 

Oberlauf des Ajdar (Xebenfluß des 
Donez), nördlich \\'" oroschilo,,rQ"Tad. 
Sumpfige "'mo-ebung ........ ächste Bahn
station tarobel k 32 km entfernt. 

Noworajsk (BB 4 ) 
Geb. Nikolaje,,·. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Ort östlich • ""ikolaje,v, bei Berissla,,~1. 

- 2 Staatsgüter. :\Ietallbearbeitung. 
Nowosburjewka (BB 33). 

Geb. J. Tikolaje,,·. 
Ein,,,.ohnerzahl unbekannt. 
Ort süd",·estlich Chersson, an der 

Südküste der Dnjepr-Bucht. 1"'rak-
torenstation. l\Ietallbearbeitung. 

Nowo-Slatopol (BB 48). 
Geb. Saporoshje. 
815 Ein,,t. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum östlich Ore

cho,,. N"ächste Bahnstation Guljaj
Pole 35 km entfernt. Traktoren-
station. taatsgut (So,,,chos). 
11aschinenbau. 



T o~·o diz,,. (rum·· 11i eh: 1 oua ulita) 
(B 1 ) . 

· l1en1al i e r u111äni cl1e biet. 
3' }" i 11 \\r. ( 193 ) . 

tadt a11 der 1 h11 tre ke 1 -cher110-
,,·itz Lipkan)". Bevölk,erun : l\1 i t 
Ju en. -. Iektrizitä t .... ,, ,erk, traßen
brücke ü r d n J>rutl1 . 

o~"otrojzkoj (B .• 4 ) . 
. ~ aporo l1je. 

2 Eitl\T. (1 32). 
1 orf u11 , Ra)·o11 ze11trun1 üd,,·e t 

lich „ le1ito ol, 1 - km nördli 11 de 
1\{e „r ar111e i, ·ascl1 . ... äcl1 te I3al1n
station • o,,,. o-... le,yeje,,,ka :iO k111 e11t-
fernt. 1{1ei11e Elekt rizit äts,,,.erk, 
Trakt ore11 ta ion. '.! eier ei. 

01'"0· krainka (13B 3- ). 
b. l„iro,,·o rad. 

- 2 ~i11, ,.. (l 32). 
~ tc. c1t uncl lta)T011 zen trt11n a n1 

'f chern}1 j Tascl1l}rk , 1 Tebe11fl tl ß cle r 
i11jucha , ,,·e t üd,,Te tlicl1 Kiro,,·o

grad. Bal111station der ~trecke Kiro,,ro-
rad Per,,,01naj k. K lein E l.-\\ .. 

( 1 bi - , k\\"; K raftquelle E rdöl), 
T r c ktore11 tation , Po t t111d Telegrapl1, 

cl1lachtl1of. .För deru11g , ·011 ricl1t-
metallen , .. lilcl1- und Butter ,1 erarbei-
tu11g, rützeher tellung. 

~owo- as~iljewka (B B 4 ) . 
, el). aporo l1je. 
I~i11,,,oh11erzal1 l t1nlJ kannt. 

orf u11d Ra)"011 ze11t r um 32 km ö t 
lich l\1elitopol , die e zugleicl1 näcl1 te 
Bal1n tation. Kleine Elektrizität -
,,l' rk, Traktoren ~tatio11. 

owyj-Bua (Bl~ 32) . 
., ·b. Jikolaje,,r. 

1 4 2 Ein,,.. . ( 193 2) . 
orf und Ra)"On zentrum nordnord

ö tli h „ ikolaj ,,, , a11 der Bahn t r ecke 
.. ~ikolaje,,, olin kaja. ' l raktoren-
tation. l\ Ia cl1inenbau t1n<l ~Ietall-

,,e r a r l)eit u11 indu~t rie, l\f eie re i . 
O'\\'}'j en bar}· (BB 47 ). 

eb. l'ol ta,,1 a. 
Ei11,,,oh11er zahl un bekannt. 

tädti cl1e iedlu11g un(l. Ra1·ons-
ze11trum üd,,,e t li cl1 I>ol ta,,,a, un,,·eit 
cler \\"or k la, '""el>enfluß des Dnje1)r . 

Täcl1ste ]1ah11 tation \\ essel}1 j Podol 
2- km e11tfernt. T raktoren tation. -

Holz,·erarbeitun , 1-Ier 11 una ,·on 
1 · onfekt io11 - und 'f rikot agenart ikeln. 

0'"1·j Pot chaj w (1,oln i c l1 : Poczajow 
o ~·y) ( l~ B 1 7) . 

e b . 1' a r n o }l o 1. 
23~ 'I~ il1\\1 • ( l 931 ). 

orf und Ra }"Oll zentrun1 sud,,·est -
~ 

lieh l{r en1e11cz at1f den1 Hol1enzug 
\\"oro11iaki Kloster . Kranken-
l1a11s. Zic 1elei , )Itihle11 . 

ow„ Korzec (BB 17). 
i l1e _ .. o,, o-Korez. 

Ob rtin {JlOlni cl1: Ob rtyn) (B B 44 *). 
7 e 1) . t a 11 i 1 a t1. 

4 6 7 0 E i 11 , \T • ( 19 3 1 ) . 
( 97 - \ \ · o 11 n o b ä u d . ) 
Klein tadt und Ra)·o11szentru1n am 

Fl üßcl1en zernia ,,r,a nord öst lieh K olo-
1nea. • potheke, Post-, 'l' elegraphen
und FernSJ)rechan1 t. Dacl1ziegel
,,·er k, i rühle11. 

Obodowka (BB 1 ). 
Geb. \\"in11iza. 
E in,,,obnerzahl unbekannt. 
Dor f u nd Ra)1onszen t run1 südöstlich 

\\"inniza. 1.,. c1cl1ste Bahnstation 'l~rost 
ja nez 13 kn1 entfernt. 

Obolon (BB 3 1). 
Geb. Polta,,·a . 
4200 E in,,, . ~ 1932). 
Dorf \.tnd I{a)'011 zen t r utn öst lich o

loto110 cha. un,,·eit ost licl1 d e Flusses 
~ ula. Näcl1st e Bal1ns t atio11 \\"esselyj 
Podol 25 k m entfernt. T rakt or en -
tat ion, Po t und Telegraph en tation . 

Ocnita (BB 1 ~J. 
Sithe Ok11iza. 

Ode a (BB 33). 
GelJ. Odessa. 
604 220 l~in,,... ( 1939). 
Gebietshaupt tadt, z,,,.eit größte „ tadt 

der k ra ine u n d fünfte der "" o,, jet 
union 1 iegt au f einer 4 7 n1 l1oh en . zum 

ch,,,.ar zen :\I er j ä l1 abfallen de11 , , .. on 
überbrückten E inschnit t en durch zoge
nen H och ebene, clie in einer ... usdeh 
nuna ,·on 10 k m d ie Bu cht , ·on dessa 
um chließt. Das Klin1a ,,·ird d urcl1 
den E influß des ch,,,a r zen ~Ieeres ae
mildert. ~ t a d t p 1 a n und Bau 
c h a r a kt e r: Die t adt ist r egelmäßig 
gebau t, hat breite. gu t gepfla tert e 

t raßen . Der K ern liegt z,,,isch en H afen 
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und Hauptbahnhof. Eine breite Fahr
straße grenzt die \"orstädte ab. Zum 
Stadtgebiet gehören auch die nördlich 
vom Hafen liegende ,,.. orstadt Peressyps 
und die Viertel Tiraspol und Sastawa 
im v\"esten, 1Ioldawanka, V....., oronzowka 
und lvielnizy im Südwesten sowie Sslo
bodka Romanowka im Norden. Stra
ßenbahnlinien durchziehen die Stadt 
und verbinden sie mit den \Tororten und 
der Umgebung. Am 1Ieeresstrand Som
merfrischen und I{Uiorte. Landein
\värts mehrere Industrie~·erke. All
gemein zerfällt die Stadt in regelmäßige 
Rechtecke, die durch nordsüdlich und 
ost \, est lieh ,·erlaufende Straßen gegen
einander abgegrenzt ,,erden. Odessa 
besitzt den größten Handels,·erkehr 
aller So,,-jethäfen am Sch,\"arzen ~Ieer, 
ist ein bedeutendes Industriezen
trum und Uni,·ersitätsstadt. Eisen
bahnknotenpunkt der trecken Odes
sa Kie,,·, Odessa Charko,,· und Odes
sa Ol"·iopol . Be,·ölkerung: Groß
russen , Juden . Ukrainer, Griechen, 
.i\rmenier und Polen (geringer Prozent
satz). Kulturdenkmäler und 
Kunst sa mml un ge n: 50 Kirchen und 
2 Klöster . taatliches akademisches 
Theater (Lunatscharskij-Theater), ,, .. o
ronzo,,·-P a lais, ehemalige Festung mit 
Sche,,·tschenko-Park, Börse, Gebäude 
der früheren Uni,"ersität (Institut für 
\"olksbildung), i\Iedizinisches Institut , 
Chemisch-pharmazeutisches, Land,,·irt
schaf t liches, \ 7 olks,,·irtschaft liches, 
Pädagogisches Institut und 1-veitere In
stitute, taatliche Bibliothek mit 
230 000 Bänden und .t ,,eitere große 
Bibliotl1eken, Industriell-technisches 
Museum, ehemaliges Palais des Grafen 
Zamojski (jetzt Staatliche Kunst
galerie), Historisch-archäologisches :rvru
seum, Revolutionsmuseum und viele 
andere lvluseen. \\t e hrw ich ti ge 
und militärische Anlagen: Sitz 
des lvlilitärbezirks-Oberbefehlshabers, 
3 Krankenhäuser, Lazarett, Apothe
ken, Hotels, Gas,,·erk, El.-v\T. (35 000 
bis 50 000 kW) mit 4 Heizölbehältern 
15 m mal 25 m )> 2 Großkraft\,·erke 
(\Värmekraft,,·erke mit Überlandlei
tungen), \\" asser,·ersorgung aus dem 40 
bis 45 km ,~:estlich Odessa gelegenen ee 
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Beloj e Osero, ,,1 assersammelstelle für 
die Hauptleitung nach Odessa am Ost
ufer des Sees, Pumpwerk, Radio
station, PT-Station, Hauptpost- und 
Telegraphenamt, Stadt-So"·jet, Ge
biets-Vollzugs- und Partei-Komitee, 
Hauptbahnhof (nur für Personenver
kehr, kleines Ausbesserungsdepot), Gü- · 
terbahnhof Odessa-Port (für ~Iassen
umschlag gleichartiger Güter im In
und Auslandsv·erkehr, aus 5 Parks
Gleisgruppen in den verschiedenen Tei
len des Hafens bestehend), Hauptgüter
bahnhof Odessa Towarnaja ~!assenum
schlag kleiner Güter und \"'erladung , .. on 
Heeresgut; mit Gleispark , .. on 13 Gleisen 
zu je 2 km Länge, großen Lokomotiv
schuppen, Packhaus und Rampe), 
Güterbahnhof Odessa Sasta,,·a I (18 
Gleise je 2 km Länge, Zusammen
stellung ,·on Güterzügen), Rangier
bahnhof Odessa Ssortiro,,otschnaja 
(21 Gleise, Schuppen für l 00 Lokomo
ti,·en, Reinigungsanstalt für Kessel
,, .. agen), Güterbahnhof Odessa-Peres
S}"P (Füllung der Tankwagen mit Petro
leum, Benzin und Ligroin, l\lilitän"er
laderampe, 25 Öltanks), Infanterie-, 
l\filit ärflieger- und ~.\.rtillerieschule, star
ker tandort (,·iele Kasernen), Befesti
gungsanlagen, :\Iunitionsdepot {Artille
rielager), l\filitärflughafen, Zentralflug
hafen und einige neue Flugplätze, 
starke Küstenbatterien und Flakstel
lungen , Hauptmunitionsdepot im Dorf 
Luisdorf, Ele,·atoren, Öltanks, Kiihl-
h aus, chlachthof, Druckereien. 
Hafena nla gen: Der Hafen umfaßt 
et,,-a I 03 ha in einer Ausdehnung , ·on 
5 km. E r besteht aus der Innenreede 
und 7 Hafenbecken, die durch l\Iolen 
,·oneinander getrennt sind. An der Ost
seite nach See ,,·ird der Hafen durch die 
gekrümmte Karantinnyj-~Iole und ihre 
\ ierlängerung(Reido,~ .. yj-lviole) begrenzt. 
Zur Odessa-Bucht ein 1220 m langer, 
parallel zur Küste laufender v\ .. ellen
brecher (,, estnord,,yestwärts) und 2 
nordnord,,·estlich laufende \\"ellen
brecher. Das Gebiet innerhalb der 
v\yellenl>recher ist der ,~orhafen, an den 
die anderen Hafenbecken grenzen. -
Der Hafen ,·on Odessa ist mit ,, .. asser
leitung , ·ersehen und elektrisch be-



leuchtet. lle Kaie und l\Iolen · , · tehen 
aus Beton, der 111it ranitplatten ,·er
kleidet ist 1.1nd hab ~11 I~i enbah11,·erbin
d u n . I 11 n e 11 r e e d e ( \ o r 11 a f e 11) 
(62 l1a Fläche, 3 bi 320 111 breit), 
di nt al Lieoeplatz ,·011 ~cl1i:ffen mit 
6 F tmach to1111e11 und - , , 1 ollern 
an d r Innen eite de"" \ .. ellen brecher . 

Karanti11naja- (Q uarantäne-) 
Hafen (23 l1a Fläche, 2090 tn l{ai
län ae, 7 ,3 bis 9, 1 1n \\ a ertiefe) dur 11 
KarantinnJ"j-( Quaran täne-)1\iol e, den 
B kalejnaja- .. 1aterial,,raren-)Kai und 
die Platono,,1'-!\1ole oebildet. mschlaa 
, ,on etreide . .t\n Einricht unge11 große 

iloa11lage mit mehreren \ erlacle
rohren , ~ 1:1e,,atoren, ,·eraltetcn Ge
trei ebeber, auf chienen f ahrl)are , er
lade,·orrichtuna ( on,reJTer), elektri eh 
betrieben Transportbänder. \\. oro11-
zo,,.,-J~ucl1tturm, Hafenfeuer, nter
kunftshäuser, I-Iafen peicher, Zollan1t 
und Packl1äuser. ... o,,·aja- ( ... Te uer) 
Hafen (l ha \ asserfläche, 102- m 

• 
Kailänge, für ~ chlffe i 9, 1 m 1'ief-
gang) , 1 on der To,,,)Tj- ( .. uen) ~Iole be
gr 11zt, an den 1-arantinnaja-Hafen 
icl1 a11 chließend. Er l1at 4 Ank rplätze 

für am1,fer, Lagerschuppen fiir Kol1-
len, Zuck r , 1--Iolz und achziegel, z,,·ei 
6-t- ampfkrane auf cl1ienen, auf der 

o,,·)Tj-.1'ole a,cht 3-t-l-Iebekrane, Erd
öl pt11npstelle n.1it Rohrleitungen, großes 
Kühlllau (\"'erladung ,ron Gefrier
fleiscl1), llafenfeuer und 4 Fe tmache
tonnen. Ka ota cl1naja- 1l{ti
s t e n f a h T t -) oder 1~ o 11 l e n - Ha f e n : 
(13,- ha , a serflä,che, 1040 1n Kai
län e, für chiffe lJis 5,4 n1 Tiefga11g) 
z,,,i hen cler „ To''')'j- tlnd der \\'o
jenn)7j-(l\filitär-)iiole. }Iafen dient der 
Küst nschiffahrt, [er11er ,,,ird Kohle oe-
1 de11. ebäude eines '\r achtklulJ , 
f.Iaf nfeu r u11d 2 F ,~-tmachetonnen. ·
Pr a kt i t 'c l1eskaja - (Prakti eher) 
Flafen ( 17 ha \\a. crfläche, 1590 tn 
Kailän , 5,~ 111 \\·a er tiefe) ,100 der 

ojennyj-, der Andro o,,,_ und der 
J>ot J)o,,1-... Iole o,,·ie dem _ rbusnaja-
( ! lonen-) Kai b grenzt, dient haupt-
ächlicl1 dem Pa::,s,1gier,rerkel1r , mit 

3 F t1nacl1eto1111en. Scl1u1JJ)en, 
bäude11, iederlagen für Holz und alz 
u11d Hafenfeuer. Regieruno haf en 

(1 0 m Kailän e, 3, 7 m ,,·a ertiefe) 
an den Praktischen Haf eu an chlie
ßend, durclt Dämn1e geschützt, mit 
Hellingen und Admiralität hafen, der 
,ron einem Da1nm einaescl1lossen ,,·ird 
(111it \\ ... erft- und Dockanlagen). 

l1lebnaja- oder 'et reidehafen 
( 15, 5 l1a. \\ ... asserfläche) " rircl durch iro
len und einen1 1065 m langem \\.ellen-
1Jrecher gebildet, an den Admiralitäts
haf en anschließend. Der 1-Iaf en befand 
sich 1934 noch im Bau. Es sollten 
1 Get reidesJ)eicher, 14 Ele,1 atoren und 
. nleaestellen für 19 Dampfer gebaut 
,,,erden. 1 Te f t j an a j a -(Erd ö 1 -
Hafen nördlich ,·om Getreideh afen vor 
dem tadtteil Peressyp. ,, ird durch 
eine recht,,~inklige l\fole beorenzt 
(10,6 ha \\ a serfläche, 4 nlegestellen 
mit 42 m Länge und ,5 m \\""assertiefe 
am l{ai für 1 chiffe). \ " on der Reede 
(dem Außenhafen des Ölhafens, 66 ha 
\\"'asserfläche) führt ein gebaggerter Zu
ganaskanal zum Hafen, der aus 2 Teil-
trecken be teht. Im Hafen ,,~ird E rdöl. 

Petroleum und Benzin geladen. :\Iaschi-
•• 

nelle Ei11richtungen 7um t Tberpumpen , 
8 eiserne Behälter (16 380 t, durch 
Rohrleitung mit Pumpstelle , ·erbunden) 
und 2 I4euchttiirme sind ,·orl1anden. -
,·or d n ,,·ellenbrechern erstreckt sich 
der .'\ußenhafen (61,S ha ,,·asserflache). 
Im \" orort Gortscl1ako,,· befindet sich 
ein kleiner Hafen für chnellboote. -
Handel und \"erkel1r: 19331iefen263 
·· bersee chiffe Ode a an, der umschlag 
bet ru 3 313 000 t \669 000 t entfallen 
auf den · .. ber ee,·erkehr ). Einfuhr: 
Scl1rott, :i\faschinen, ,,·erkzeuge, l1emi
kalie11 , Kattun, Tee, teinl{ohle, 
Fruchte, Kolonial,,1 aren und Baum
,,,olle. .. usfuhr: Getreide, Petro
leum. Bauholz. Baumaterialien, ·piri
tus, Zucker , \\"olle, Fische, Ölsaat. -
In du st ri e: Flugzeugfabrik (Flugzeug
zellenbau, Bau \tOn Transport- und 
J agdn1aschinen, Zt1sammenbau und 
Instand etzung), tahl- und \\. alz,,1erk 
Dsershinskij (mit 3 ~iartinofen , Fein
blech,,1alz,,·erk , mittleren und kleinen 
Blech ,,,alzeinrichtungen und Kleinstab
eisen ,, alz,, erk), E isen - t1nd Bronze
gießerei, ir,1schinenbau- und l\Iuni
tionsf a brik , . Lenin ' (Herstellung \"On 
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l\Iaschinen , l\1aschinen teilen , ,,'r erkzeug
m aschinen , l\tiinen u nd Bomben ), 2 l\Ia 
schinen - und Kam pf,,·agenfabriken 
(Herstellung , .. on land,virtschaft lichen 
l\rfaschinen , l\Iotor en für T raktoren , 
k leinen Tanks, T raktor en , Zugmaschi
nen für Geschütze so,,rie E rsatzteilen 
für I{am pfwagen u nd T rakt oren), 
Apparatefabrik , Dr ahtseilfabrik, Arma
turenfabrik, , ~raagenfabrik (au ch Bau 
von F lugzeugbomben), ~Ia r ty-\\r erft 
(Bau von k leiner en K riegsfahrzeugen 
und Handelsschiffen , Reparatur ,~on 
H an delsschiffen und U-Booten ; , Tor
h an den sind 2 n eue große Sch,vimm 
docks, 1940 neues E isen betonsch ,~im m
d ock von 6000 t T ragfähigkeit und 
2 Pat en t hellinge), ,veiter e Schiffsrepa
ratur,verkstätt en , E isen bahn\,Ter k (Re
paratur , .. on Lokomoti, .. en und '\'ag
gons, H erstellung ,~on fahrbaren Feld
Schustereien , gepan zerten E isenbahn
wagen , Güter - und Kessel ,,·agen ), 
8 k leine Fabriken mit Gießereien , im 
Arb usnaja-H afen Bau , ron Schiffen 
a ller Gr ößen , im Chlebnaja- H afen 
Werft (Bau von Segelschiffen , R et
tungsschiffen, Kautschukbooten und 
T raktorenzisternen), optische und fein
m echanisch e Industrie, eine der größ
ten Sch ,vefelsäurefabriken der So\,,jet
union , Su per ph osphatfabrik , Gummi
fabrik, Lackfabrik, chemisch e F abrik 
(J odherstellung), Großr affin erie , ,Kre
k ita'' (Ge,,1innung v„on Benzin für Flug
zeu gmotoren ; mit 4 großen Tan ~s, 
12 Tanks von normaler Größe und Öl-
leit ungen zum Ölhafen), Textilindu
strie (Konfekt ion und T rikotagen ; 
Jutefabrik), Lederindustrie (Rohleder
gev,rinnung; H erstellung von Pelz-, 
Schuh- und Leder,,rar en ), größte K ork
fabrik d er Sowjetunion , H olz, ·erar bei
t ungsindustrie (Säge,,l'erke, Sperrholz
fabrik, 1Yi öbel - und Furnierholzher 
stellung) , Gemüsekonser venfabrik 
(80 000 Büchsen Tagesprodukt ion), 
Fischkonser venfabrik (90 000 Büch
sen Tagesproduktion ), Zuckerfabrik , 
Tabakfabrik, Fleischfabrik , Spirit us
und Schnapsfabrik , Teigwarenfa briken , 
4 große Getreidemühlen. 

Okniza (rumänisch : Ocnifa) (BB 18). 
E h emaliges rumänisches Gebiet. 
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E in,vohnerzahl unbekannt. 
Nach baror t ,ron Lipnik, ,,,estlich , .. on 

11ogile,, .. -Podolsk. E lektrizitäts,, .. erk, 
F ernsprech - und Telegraphenamt. 

Okopy Sw. Trojcy (p olnisch er Nam e) 
(BB 17). 

Geb. Tarnopol . 
80 0 Ein,,.. ( 1931) . 
Städtch en am Zusamm enflu ß d es 

Sbrutsch (Zbr ucz) und des Dnjestr . -
Bevölkerung: 1 S O 

O Polen . ,,. ein
ber ge, Obstgär ten und Tabakbau , 
Gär t nerei . 

Oktjabrskoje (früher Bogojawlensk) 

... 

(BB 33). 
Geb. Nikolaj e,, ... 
E in,,1ohnerzahl unbekannt . 
Städtisch e Siedlung südlich Nikola-

je,v, zugleich n ächste Bahnstation , a n 
d er lvi ündungsbu ch t des Bug. T rak
torenstation. Abbau , .. on Nich t-
m et allen , J\Ietallbearbeit ung. 

Olchowatka (BB 60) . 
Geb. Cha r ko,v . 
E in"'rohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszen t rum ostnord

östlich Charkow. Nächste Bahnstation 
P rikolotnoje 14 k m ent fernt . T rak
torenstation . iviaschinen bau und 
l\tietall , ,.era rbeit ungsindustrie. 

Olchowtschik (B B 6 1). 
Geb. Stalino. 
E in\voh nerzahl unbekannt. 
Städtisch e Siedlung ostnordöst lich 

Stalino an der Olchowaja, einem Neben
flu ß der K rynka . Nächst e Bahnstation 
Tschistjakoivo, 7 km en t fernt . 
Kohlenabbau (große Schächte). 

Oleschizy (polnisch: Oleszyce) (BB 392*) . 
Geb. L ember g. 
E inwohnerz hl unbekannt . 
(605 v\' ohngebäu de.) 
Or t 7 km v,restlich Ljubat sch e,,cr , an 

der Straße J aroslau Cieszan6,,r (beide 
d eutsch ). Bahnhof der Strecke J aros-
l au R awa-Russkaja. Postamt. 
Ziegelei , 2 Dampfsäge"'·erke . 

Olesko (BB 394*). 
Sieh e Oleskoje. 

Oleskoje (polnisch: Olesko) (B B 394*). 
Geb. Lem ber g . 
3500 E inw. ( 1937). 
(61 8 Wohngebäude.) 

• 



'~·+,adt und Ra 7 011„ze11trum am ""'üd-
ra11d einer u1111)fniederu11a. Bahn-
tation (6 km ,,,e tlich) an der trecke 

I4e111 berg clol lJuno,,1 0 . ]3e,·öl ke-
runa { 1 7) : 1 - Pole11 , 1000 J u :len 
und ·krainer. ""'chloß. 1\ ot 11 ke, 

o t- , Tel Q"Ta})hen- u11d Fer11 J)rech-
a111t . Zeme11tfabrik. 

Ole Z)' e (13 B 392*). 
iel1e lescl1iz)7

• 

01 "p k ( B B 16) . 
eb. hitomir. 

297 „ i11,,r. (] 32). 
iedlu11a tädti eh, 11 harakter am 

Flu e "'bort u11cl an c1 r Bahn sarn),._ 
17 ie,,1 , 1 1 km nord,,,. t licl1 ltlton1ir. -
Elektrizitäts,,·erk , Traktore11 tatiou. -

Ja - und Porzella11fabrik , äge,,1 rk, 
. Iöbelfabrikatio1.1 . 

01 opol (BB 32). 
eb. ,, i11niza. 

23 0 °' i ll \\T. ( 1932). 
11 einem - ebenflt1ß des !3t1 , 243 ktn 

~fid üdö tlich ,,· in11iza , an der traße 
Tult - chin Balt a ....... äcl1 te Ei „enbal111-
tation Elanez J 3 km e11tfernt . Trak-

tor 11st a t ion. ~ eh ,,re rindustrie. 
Oli ~chewka ( B B 30) . 

eb. T cherni,Yo,,·. 
9- Ein,,,. . ( 1 '"'2). 
rt cl1aft und Ila)'Onszentrum siid-

• 

lieb Tscherniao,,r, an der '°'traße 'fscl1er -
nigo,,r Kie,,., . Täcl1 1.e Bal111station 
l ro d,o,,,ka 3 ... km e11tfernt . Post 
u11d Teleoraphe11 tation. 2 Ziege-
leien . 

01,~ hana (B B 46). 
, eb. 11m)' . 

Ei n,,.,.ol1nerzal1 l un l)ekannt. 
rt '"'chr1ft ,,·est lich um}, an cler 

traße um)" Romn}', an der . sula. 
-ebenfluß de nje1Jr. Traktoren-
tation. Get r idemül1le. 

01'"' banka (B B 32). 
eb. cle a. 

... 7 4 0 Ein,,, . ( 19 3 2) . 
I orf und Ra)'Onszentrum nördlich 

er,,·on1ajs.k , an der injucha, • -eben-
fluß d üdli,cl1e11 Bua. Bal1nstation 

i11jl1cha 7 k111 entfernt. T raktoren-
tation. ~fascl1inenl)au und l\fetall-

, erurbeit11nosindt1strie. 
Olwiopol (BI~ 3'2). 

iehe Per,,,. on1ajsk. 

• 

01,·ka (polni 11: OIJ·ka) (BB 16). 
G.:. b. ,,· oll1)1nien. 
6 I (: 0 Ei11,,,. { 19~37). 
( 02 \\ ol1ncrebät1cle, 1931.) 
Ilavon zentrum an der ol)eren Put,1 -., ~ 

l6,,,ka, ö 1licl1 ,·on Luzk. Balmhof 
(einiae Kilometer nördlich) der ~ trecke 
l'-o,,1el Ro,,~no. ute u11d scl1lechte 

traße11,·erl>indt1ng mit der \ traße 
Luzk Ro,,1 no. . potl1eken, 3 chu
len, kleines Elektrizitäts,,,erk, \\"asser
leit11na, Postamt , Tankstel le, chlacht
hof. Holz- und Getreideumsatz. -
Ziegelei, äge,\.,erk , Ölfabrik , Brauerei, 
2 l\Iotormühlen. 

Onufrijewka (BB 47). 
Geb. Kiro,, ogracl. 
3430 Ein,,1 • ( 19~i2) . 
Dorf und Ra,,ons.tentrum südlich ., 

Krementschua. _ ... c1chste Bahnstation 
Pa,\ l)'SCh 7 km entfernt. Staatsgut. 
- ~'etreidemühle. 

Opaka (BB 414*). 
Gel). Drogob)1 tsch. 
22°0 Ein,,., . (1931). 
(376 \,·ohngebaude.) 
Dorf und I11dustrieort \,·estlicb Bo 

rissla \\'. Erdöl bohrf elder. 
Oposchnja (B B 46). 

Geb. Polta\,·a. 
1 0 ~ 0 0 Ein ,,r. ( 1 9 3 2) . 
tädtische iedlung und Rayons-

zentrum -15 km nördlich Polta,,·a, das 
zugleich n ächste Bahnstation ist. 
Traktoren tation. Glas- und Por-
zellanfabrik . 

Oratowo (BB 31). 
7eb. ,,·inniza. 

2760 Ein,,. (1932). 
Ort öst lich ,, .. inniza. · Bahnstation 

11 km entfernt. Bei dem Ort 2 een. -
Traktoren tation. 1iascl1inenbau und 
l\Ietall ,·erarbeitun a indust rie. 

Ordshonikid e (früher Jeoakijewo und 
Rykowo) (.BB 61). 

Geb. talino . 
8 ~50 Ein,,.. ( 1939). 
tadt im Donez-Indu trieaebiet. 

Bahnstation, . usladebahnhof, Boden
funkstelle, E I.-\\ ... (10 000 k\\ ), Flug
hafen. Indus trie: Flugzeug\,Terk 
J. .... r. 2-t 1, teinkoblengruben (2250 Ar
beiter), g roße metallurgische \\·erke 
(6800 . rbeiter), Hütten,,·erk ,,Jena-

7~ 
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kijewskij' ' , chemisches Werk Nr. 13, 
Möbelindustrie, Schneidemühlen, Holz
bearbeitung. 

Orechow (BB 48). 
Geb. Saporoshje. 
9870 Einw. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum südöst

lich Saporoshje, an der Konskaja, Ne
benfluß des Dnjepr. Bahnstation. 
Kleines Elektrizitätswerk, Traktoren
station. Maschinenbau, Herstellung 
von lviineralbaustoffen, Meierei, Ge
treidemühle. 

Orgejew (rumänisch: ,Orheiu) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
14 000 Einiv. 
Stadt am Reut, nördlich Kischinew. 
- Alte Zitadelle. 

Orheiu (BB 18). 
Siehe Orgej ew. 

Orinin (B B 18). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
1820 Einw. (1932). 
Rayonszentrum, 21 km nord,vestlich 

Kamenez-Podolsk, am Shwantschik, 
Nebenfluß des Dnjestr, an der Straße 
nach Tschertkow. Traktorenstation. 

Maschinenbau und Metallverarbei
tungsindustrie, Konfektion und Triko
tagenherstell ung. 

Orshiza (BB 31) . 
Geb. Polta,va. 
2390 Einw. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum 37 km süd

,vest lich Lubny, das zugleich nächste 
Bahnstation ist, am gleichnamigen 
Fluß, unweit seiner Einmündung in die 
Ssula. Traktorenstation. 

Oserna (polnisch: Jezierna) 
(BB 416*/417*). 

Geb. Tarnopol. 
56 80 Ein ,v. ( 1931 ) . 
Kleinstadt nordwestlich Tarnopol an 

der Straße und Bahnstrecke Tarno- . 
pol Solotschew. Apothe'ke, Post
amt. Steinbruch, Grützefabrik, 
lVIühlen. 

Oshenin (polnisch: Oienin) (B B 17). 
Geb. Rowno. 

Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf am Rande des Goryn- (Horyn.-) 

Tales, an der Eisenbahnlinie Sdolbu
llO\VO Schepetowka. Pro,,isorischer 
Flugplatz. Ziegelei, Windmühle. 
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Osjutitschi (polnisch: Ozdziutycze) 
(BB 378*). 

Geb. Wolhynien. 
1020 Einw. (1931). 
(143 Wohngebäude.) 
Rayonszentrum im sumpfigen Tal an 

der Turija östlich \Vladimir-Wolynsk. 
Ambulanz, Post- und Fernsprech-

amt. Umsatz von Vieh. Ziege-
leien, ~Iotormühle, Wassermühle. 

Ossipenko (früher Berdjansk) (BB 48). 
Geb. Saporoshje. 
SI 660 Ein1vv. (1939). 
Stadt an einer Bucht des Asowschen 

Meeres. Kleiner lv!olenhafen. Eisbil
dung , ... on Januar bis l\,!ärz. Hafen 
296 Tage benutzbar, nur Süd- und Süd
ostwinden ausgesetzt. Lehrerbil
dungsanstalt, \,\l'einbauschule. FT
Station, Land- und Wasserflugplatz, 
Petroleum- und Benzollager, Standort. 
- Hafenanlagen: Hafen durch Wel
lenbrecher geschützt, künstlich ,·er
tieftes Hafenbecken, Kailänge 806 m, 
9 Anlegestellen. Lagermöglichkeiten: 
6 Getreidelagerhäuser für 16 000 t, 
Lagerhaus für verschiedene ~Taren, Ge
treideschuppen, 2 be'\\""egliche Turm
getreidelader (SO t pro Stunde). 
Handel und Verkehr: Bedeutender 
Getreideumschlaghafen mit 115 300 t 
Gesamtumschlag im Jahre 1934, davon 
1200 t Ausfuhr (Erz, vVolle, Häute, 
Salz). Eisenbahnverbindung nach Mos
kau . Rüstungsindustrie: Flug
zeugfabrik (Herstellung von Propellern 
und Rädern; 1937 wurden 2000 Ar
beiter beschäftigt), 2 ~Iunitionsfa
briken (Herstellung von Artilleriemuni
tion und Handgranaten; 1937 waren 
7000 Arbeiter in 3 Schichten beschäf
tigt), Zünderfabrik. Sonstige In
dustrie: Werft, Waggonreparatur
,verk, Herstellung von land"·irtschaft
lichen l\)Iaschinen, Schuh- und Leder
warenindustrie, Erdöl-Destillations
werk, Weinkelterei. 

Oster (BB 31). 
Geb. Tschernigow. 
5000 Ein,v. (1932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum südwestlich Tschernigo,v, an 
der lv!iindung der Oster in die Dessna. 
Nächste Bahnstation Bobrik 43 km 



entfernt. Traktor 11~tation , Post
und 1'el raJlhen tation. Hanf
und J ute, .. erarb ~itung, Genußmittel
indu trie. 

O tro (pol11i cl1: 0 tro ) (B B 17) . 
eb. Ro,,·no . 

14 11 ~in,,·. ( 1 3J). 
( l 9 '\"ohn ebäude, 1931.) 
" tadt u11d Ra)Tonszentrum üdö tlicl1 

Ro,,,no i11 dem breit n Tal cler \\ ilija, 
nahe der Iündu11g in <len Or)rn · (Ho
ryn) . Bahnhof cler ntrecke Ro,,Tno
Kie,,T. chlechte traßen,·erbinduna. -
·nt, r der Be,rölkerung 33°/0 J 11clen. ,_ 
cl1loßruine. 11ehrere Kranken-

häu er, 10 chulen, ~1.-,\' . (3 k\\' ), 
\\ a erleitun,a , f ost- und Fernsprech
a111t , chlachthof, traßenbrücke über 
den or}-rn , Ka erne. '"'msatz 
, 1 011 land,,Tirtscha ftlicbe11 Erzeuoni sen. 

In (111 tri e: 'l' uch- und I'"'ederindu
st rie, Gerbereie11, niutz nfabrik, IZam111-
fabrik, l{erzenfabrik, Säge,,Terke (ein 
Dam Ilf ä e,,~erk), üß,,·arenfal)rik, 
I rützefabrik , Lebkuchenfabrik , irüh
len (2 i1otormühlen) . 

Ostropol (BB 17) . 
eb. Kamenez-Podol k. 

l~in,, .. ohnerzahl unbekannt. 
Ra)TOn zentrum ö tlich Starokon-

tantin,o,,T am lutsch, 195 km nord-
nordöstlicl1 l{an1enez-Podolsk .... Tächste 
Bal1n t c1tio11 tarokonstantino'\v 16 km 
e11tfernt. Traktorenstation. Ge
t reide1niihle. 

O tro bez (JlOlni h: O-troiec) (BB 16). 
eb. Ro,,·no. 

l~in,,,ol1nerzal1l unbekannt. 
Rayon zentrt1n1 üd\,1estlich Olyka. 

Klei11es Elektrizität \\ erk im \"or-
" ·erk. Ziegelei. 

O troi c (BB 16). 
siebe tro bez. 

Otradnoje (1313 3-). 
,eb. dessa. 

Ein,,Tol1nerzahl unbekannt. 
rt ungefähr 1 - km ö t lich Per\,'0-

maj "'k , z11 leich näch te Bahnstation. 
Traktoren tation. _ bbau , on 

-i l1t metallen. 
Otschakow (13B 33). 

eb .• rikolaje,,·. 
3900 Ein,,·. (1932) . 

Siedlung städli"'chen harakters an 
der scl1malen l)urc}1fahrt ,Tom ch,,·ar
zen l\Ieer in den Dnjepr-Bug-Golf, süd
,,,est licl1 Nikolaje\\", dieses zugleich 
näch te Bahnstation. El.-\\. ... 
(300 k\\"' )_, 1' raktorenstation, Küsten
funk telle, l\Iarineflugplatz, starke Be
fe tigungs,,~erke. Liegeplatz für kleinere 
tT-Boote, 1'orpedoschnellboote und 
,,· achfahrze1.1ge. Getreidemühle , 
Fischkooser,·enindu trie. 

Ot cheretino (BB 61 ). 
Geb. "' talino. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
r„ordnord,,rest lich talino. Bahnsta-

tion. Baumaterialienindt1strie. 
Otschkin (B B 45). 

Geb. Ssutn)r. 
Ein,,.,ohnerzahl unbekannt. 
Ort n ördlich ...... o,,,.gorod · se,,rerskij. 

an der Dessna, in1 .1 Torden des Ge
bietes. Hanf- und Lein,·erarbeitung. 

Ottynia (BB 440*) . . 
iel1e Ot)rnja. 

Otynja (1)olni cl1: Ottyaaia) (B B 440*). 
Gel) . tanislau. 
4-160 Ein,,,. ( I 931). 
(885 ,,. ohngebäude, 1931.) 
tadt und Rayonszentrum im Vor

land der östlichen Beskiden, im Tal der 
\\ .. orona. Bahnhof der trecke tanis
lau l~olomea. traße nach Kolomea. 
- Apotheke, Post-, 'felegraphen- und 
Fern prechamt. Ölfabrik, Ziegeleien. 

Owrut eh (Bl-J 16). 
Geb. hitomir. 
6 00 Ein,,r. (1932.) 

tadt am GorJ„n, J. ""ebenfluß des Usch 
161 km nördlich hitomir, an der Bahn-
strecke hitomir v\•itebsk Lenin-
grad. Elektrizitats,,~erk, Traktoren-
station, Telephon- und 'felegraphen
,·erbindung l\föbelindustrie, Genuß
mittelindustrie, Ziegelei. 

Oidziutycze (BB 378*). 
iehe Osjutitschi. 

Ozenin (BB 17). 
\. iel1e Oshenin. 

Pantschewo (BB 32) . 
Geb. Kiro,,Tograd. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,,·estlich Kiro,, ograd, am 

Fluß Bol. \\1 yska. Nächste Bahnstation 
... ~ 0~10-ßiirgorod. Traktorenstation, 
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Post und Telegraphenstation. i\ia-
scl1inenbau und :\Ietallbearbeitung. 

Pari (BB 19) . 
iehe Parishskaj a. 

Parishskaja (rumänisch: Paris) (BB 19). 
E h emaliges rumäniscl1es Gebiet. 

1780 E in,\T. ( 1925). 
Ort am Antschokrak (Anciocrac) und 

d er Bahnstrecke Kischine,v Akker- .. 
man. \\"ind- und ,,·assermühlen . 

Parishskaja Kommuna (B B 61). 
Geb. \'.\"oroschilo\,·grad. 
9360 E in",.. ( 1932). 
tadt südsüdost ,,·är t s ,, .. oroschilo,,·sk. 

dieses zugleich nächste Bahnstation. 
7 km entfernt. Kohlenabbau (,,ier 

chächte), )faschinenbau, Xahrungs
mittelindustrie. 

Partisany (BB 4 ) . 
Geb. aporoshje. 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft süd,,~est lich )Ielitopol. 

Bahnstation an der " trecke i\Ielitopol-
simferopol. T ra l<tor enstation . 

l\faschinenbat1, 1'Ieierei. 
Parutino (B B 33). 

Geb. Nikolaje,v. 
E in,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort süd,vestlich Nikolaje,,r, ungefähr 

7 km \,·est lich der l\Iündungsbucht des 
Bug. Traktorenstation. :\Ietall
bearbeitung. 

Pasieczna (polnischer ... -r ame) ( B B 440 *). 
Geb. Stanislau. 
3-132 Ein"· . ( 193 1). 
(706 ,,·ohngebäude ) 
Dorf im Erdc. lgebiet ,·on _ """ad,vornaja, 

in dem tief einge chnittenen Tal eines 
Quellflusses des Pruth in den östliche11 -Beskiden (Beskidy \\"schodnie) , süd-
,,·est lich Nad,, ornaja. Post-, Tele
graphen- und Fernsprechamt. E rd
öl - und E rdgasgruben , Brauerei. 
':\" assermühlen. 

Pawlograd (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,vsk. 
18 770 Ein,v. (1926). 
Stadt a n der ,,,. oltschja, un,,·eit 

(et,va 20 km) ihrer E inmündung in die 
samara , und an der Bahn Charko,,·
aporoshje . ·;.ber die H älfte der E in

,,,,ohner Ukrainer , ferner Juden und 
Russen. E I.-\\ ·. (500 k\\1), 2 Trak
torenstationen. Land ,,·irtschaftliche 
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,·ersuchsanstalt. Rüstungs 1\ erk . 
Zellstoff-Kombinat, Getreidemühlen.
Di,·isionsstab. 

Pawlokoma (polnisch: Pawlokoma). 
(BB 391*). 

Geb. Drogobytsch . 
E in ,, .. ohnerzahl unbekannt. 
Ort 30 km nördlich sanok, an der 

deutsch-russischen Interessengrenze. -
Im Raume Pa\,-lokom a Dylago,,1a -
Dqbr6,,rka Bartk6,vka Feldbefesti
gunaen und Geschützstellungen . 

Pawlowka (BB 4 ). 
Geb. Xikolaje,,f. 
Ein \,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort südo t lieh Chersson, ungefähr 

5 km n ör dlich de S i,,rasch (Bucht des 
_.\.so""schen l\Ieeres). Traktorensta-
tion . ..l\fetall bear beitung. 

Pawlysch (BB -17). • 

Geb . Kiro,,Tograd. 
.. E in,,·ohner zahl unbekannt. 

tädtische Siedlung südsüd,,,estlich 
Krementschug, a n der Bahnlinie nach 
Alexandrija. Traktorenstation, Te
lefon- und Telegraphen,·erbindung. -
l\laschinenbau und iretallbearbeitung. 

Peczenizyn (B B ,4.40*). 
iehe Petscheneshin. 

Pereginskoje (polnisch: Perehinsko) 
(BB 427*). 

Geb . tanislau. 
5910 E in ,,r. ( 193 1). 
(165 ,,·ohnaebäude.) 
Dorf an der oberen Lomniza. in 

einem breiten Tal der Ost -Beskiden 
(Be kid)" \\·schodnie). tation einer 

tichbahn ,·on Kalusch . -~potheke, 
Postamt . E r döl bohrfelder . Ziege-
leien, äge,,·erk , )Iühlen. 

Peregonowka (BB 32). 
Geb. Kiro,\·ograd. 
E in,vohnerzahl unbekannt. 
Ort ,vestlich Kiro,,·ograd, et,,·a 40 km 

südöstlich Uman . Staatsgut ( o,,·-
chos). Nahrungsmittelindustrie. 

Perehitisko (B B 427*). 
ieh e Pereginskoje. 

Perejasslaw ( B B 31). 
Geb. Kie,v . 
13 390 E in,,·. ( 1926). 
tadt 120 km südöstlich Kie,,·, am 

Trubesh gelegen, un,,·eit seiner ~f ün
dung in den Dnjepr. ... ~ächste Eisen · 



b hn tation Perejas la,,., kaja 30 km 
ntfernt. ute '"' traß n,1 erbindung n1it 

Kie,,· . Kreml , l\Iu uni, l~atl1edrale. 
'felefo11- u11d 1' 1 grapl1e11,·erl) in

duno. \ er cl1i de11 z,,1eige der cl1e
n1i cl1.e11 Industrie , I~aum,,·ollfal)riken, 
F ärbereien , ~ Butterfabrike11. 

Per kop (BB ). 
~ i he K ra 11operekop k. 

Perem „ chi {1,olni eh: Przemysl) 
{BB 392*) . 

eh. l rogob)'t eh. 
2 - 9 Ein,,·. ( 1931 ). 
Ra}ro11 zentrun1 am an , dort ,,To 

icl1 da T a l durch die Einmündung des 
\'\.iar er,,~ it ert. (Textangaben l)eziel1en 
"'icl1aucl1auf Deutsch - l)rzem)T'l.) Iit 

eutsch- rzem}' 'l Ei-enbah11knoten
punkt der trecken 17 rakau I"em bercr 
un I PereID}TSchl h)1ro,,r • . traßen-

.. 

knotenpunkt. ·nter der Be,rölke-
rung el1r , ie1 Juden. 2 Katl1e
<lralen, Klöster, ehemaliaes Staats
archi,·, l\f u een , Bibliotheken. 
\\ e h r ,,r i c }1 t i a e u n d m i l i t ä r i s c 11 e 
_ nlaoe11: Di,·i ion stab, l\iilitärkran
kenhaus, el1emaliges Krankenhat1s, 
23 chu1 · 11 (zutn Teil 'I'rup1)enunter
künfte), l~l. -,~ . ( 1670 k\V; 160 t1nd 

30 , ·; 4 Orte ange chlo sen) , Elek
trizität ,,,erk d er Ei~enbahn, \\ asser
leituncr. Feuer,,1ehr , I~Iauptpo t - , Tele
araphen- t1nd Fern prechatnt, Per
"On 11bah11hof, gro11er ·mscl1laglJal1n
hof des deutsch -russischen _\t1 tauscl1-
1erkel1r , "' tadt\·er,,·altung, o,,,jet-

behörden , Polizeika erne , ,,·eitere l{a-
s rne, l\1uni·tion chuppen, cl1lacht-
l1at1 . . uf der IJinie Buc6,,T zecl1)T-
11ie ie<lliska Kro,,rniki 40 Bunker; 
bei Karczarny 2 Bunker, Ta11kgraben. 

In du tri e: r.Ietall urgiscl1e Incl u-
tri (2 l\ia chi11enfabriken mit ei 0 enem 

Elektrizitä t ,,·erk , Ei en ießerei), che
mi ehe u11,d kera1nische Indu trie, Ter
b rei , Iiolzinclt1 trie, l ampfs··ge"rerke, 
.r Iühlen (2 l\!otormühlen), Likörfabrik, 
Ko11 er,renf abrik . ' 

Perem„ 1 -cbljany (1,olniscl1: Przem}·slany) 
(1313 41 *). 

, b. I" mbercr. 
6300 I~in,,~. ( 193 7). 
(690 \\.ohncrebäude, 1931 ). 

• 
tadt uncl Ra)"On zentru111 ~1.11 der 

Gnilaja Lipa ( ni}~ Lipa) 0 elegen. 
Bahnhof der ~ trecke Podaajz}1 l"em
ber . I ... 11ote11pu11kt der .... traße J„em
l)erg Rogati11 n1it traßen 2. Ord-
11 un<,. . Be\röl kert1u" ( 1937) : 2200 Po-
len , 2200 Juden u11d krainer. 
I~rankenha\1 , 3 chttlen, I~l.-\\". 
(6 k\\.), Po t- und Fern ' precl1a~t, 
\\ a erleitung. cl1lachtl1of. Zie
gelei, Dam pfsäge,,,erk, :\Iühlen ( 1 l\'.Io-
torm i.il1le), I~rennereien. 

Pere cht chepino ( B B 4 7) . 
Geb. D11jepropetro,,, k. 
Ein,,!oh11erzahl unbekan11t. 
Dorf und I{ayon 1entrum nord11ord

östlich Dnjepropetro,, sk, an der Bahn
linie Dnjepropetro,,,. k CharkO\\. 
Bahnl1of 7 km ,·om Ort entfernt. 

Per~·omajka (Perwomaj k) (BB 61). 
Gel). ,~-oro chilo,,·grad. 
25 00 Ein,,,. {1932). 

tadt nord,, est lich Ssergo. Nächste 
Bal1nstation lloja -4 km entfernt. 
I~ohlenförderung, ... Tahrungsmittelindu-
strie. 

Perwomajsk (BB 61 ). 
Siehe Per\,,omajka. 

Perwomaj k (früher Olwiopol) (BB 32). 
Geb. Odessa. 
31 6 0 Ein,,·. (1926) . 

taclt an cler ~f ündung der sinjucha 
in den üdlichen Bug. Bahnknoten
l)unkt. Post- und Telegraph~n tati~n. 

!\Iaschinenbau, Lederfabrik , 4 Zie
geleien, Getreidemühlen, Bierbra~erei, 
, ,erschiedene z,,·eiae der Lebensm1ttel -
indu trie. 

Pest chana (BB 32). 
l\Ioldauische SR. 
Ein\\ ohnerzahl unbeka11nt. 
Rayonszentrum und Dorf 446 km 

nördlich 'firas pol, nordnordöst lieh 
Balta ....... achste Bahn tation Gaj,,·oron 
3 km entfernt. Traktorenstation. -
l\faschinenbau und r.Ietall\-erarbeitung. 

Pestschanka ( B B 18) . 
Geb. \\.inniza. 
2000 Ein\\f. ( 1932). 

rt 176 km südlich \\"inniza, un,,·eit 
der Bahnstrecke \\.inniza Odessa. 
... Tächste Bahnstation Popeljuchi 7 km 
entfernt . Traktorenstation. Hol7-
' rerarbeitung. Genußmittelindustrie. 
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Pestschanyj-Brod (B B 32). 
Geb. Kiro"vograd. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum westsüd

westlich Kiro,vograd, etwa 10 km west
lich der Bahnstrecke V.Tosnessensk
Ssmela. Nächste Bahnstation Pomo
schnaj a 8 km entfernt. 

Petrikowka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrowsk. 
26 050 Einw. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum 47 km 

nordwestlich Dnjepropetrowsk, zu
gleich nächste Bahnstation. Ort liegt 
an der Straße Dnjepropetrowsk Ko
belj aki. 

Petromarjewskaja (BB 61). 
• 

Geb. \\1 oroschilo,,,,grad. 
Ein,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort nord,vestlich Ssergo. Kohlen-

förderung (3 kleine Schächte). 
Petropawlowka (BB 47). 

Geb. Dnjepropetrowsk. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum östlich 

Dnjepropetrowsk, an der l\Iündung des 
Byk in die samara. Bahnstation :\Ie
she\,·aja 42 km entfernt. Traktoren
station. ~!etallbearbeitung, Ge
treidemühle. 

Petrowka (BB 32). 
Geb. Kiro,,ograd. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ort ,vestnord,,,,estlich K.irowograd, 

et,va 7 km westlich der Bahnlinie \Vos
nessensk smela. Grützeherstel-
lung. 

Petrowka (B B 33) . 
Geb. Nikolajew. 
Ein~·ohnerzahl unbekannt. 
Ort an einem rechten Nebenfluß des 

Bug, nord,,,estlich Nikolajew. 
Staatsgut (Sowchos). Keramische 
Industrie. 

Petrowo (BB 47). 
Geb. Kirowograd. 
Einwohnerzahl unbekannt. · 
Dorf und Rayonszentrum südlich 

Alexandrija, am Ingulez, Nebenfluß 
des Dnjepr, an der Straße Alexan
drija Kriwoj -Rog. Nächste Bahn
station Selenaja, 27 km entfernt. 
Traktorenstation. Graphitvorkom-
men. 
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Petrowskoje (BB 61). 
Geb. Stalino. 
40 000 Ein"·ohner ( 1932). 
Süd\c,,estlich Stalino. Bahnstation. -

Kohlenabbau (4 Schächte). 

Petrowskoje (BB 61). 
Geb. Charkow. 
6930 Einw. (1932). · 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Charkow, unweit des Donez. Nächste 
Bahnstation Isjum 38 km entfernt. -
Traktorenstation. l\Iaschinenbau 
und iretall , ~erarbeit ungsindustrie. 

Petscheneshin (polnisch: Peczenizyo) 
(BB 440*). 

Geb. Stanislau . 
6840 Ein,,,. . ( 1931). 
(1490 ,,,.ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum am Rande 

der östlichen Beskiden (Beskidy 
v\"'schodnie), in einem Tal eines Prut
zuflusses. Bahnhof der Kleinbahn 
Kolomea-Ssloboda Rungurskaja . -
Schloß. ~,\potheke, Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt, Schlachthof. 
Erdölindustrie, Holzindustrie, Ziegelei, 
l\iühlen. 

Pi4tkowa (polnischer Name) (BB 392*). 
Geb. Lemberg. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
(456 ,vohngebäude.) . 
Dorf westlich Peremyschl und süd

östlich Dubiecko (deutsch), am Flüß
chen J a""ornik, nahe der deutsch
russischen Interessengrenze. 

Pirjatin (B B 31). 
Geb. Poltawa. 
13 450 Einw. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum ostsüd

östlich Kiew, am Udaj, Nebenfluß der 
Ssula, an der Bahnstrecke Soloto
noscha Bachmatsch. Post 11nd 
Telegraphenstation, kleines EI. -W. ( 100 
bis 500 kW), Traktorenstation. Trak
torenbau, Getreidemühlen. 

Pissmeunaja (BB 47) . 
Geb. Dnjepropetrowsk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort südöstlich Dnjepropetrowsk, an 

der Bahnstrecke z,vischen Ssinelnikowo 
und Tschaplin. Staatsgut (Sowchos). 

Getreidemühle. 

• 



Pi t n (polnischer „ame) (BB 440*). 
eb. tani l u. 

33 0 :.'in,,". (1931}. 
(734 ,, ohngebäude.) 
Kleinstadt in den öst liehen I3eskiden, 

im Tal der Pi tynka. traße I{olomea.
Kosso,,·. Po t-, Telegraphen- und 
Fernspr,echam't. äge,, .. erk, niühle. 

Pjatichatka (BB 47). 
,.eb. l nj epropet ro,,~sk. 

6730 l~in,,,. ( 1932). 
tadt und Ilayonszentrum \\restlich 

Dnjepropetro,,~sk , an der Bahnlinie 
Dnj,epropetro,,,sk Kri woj-'Rog. 
EI.-,\ . (3 0 k\\ .. ), Traktorenstation, 
Bahnhof mit Lokomoti,1endepot. 
1'Ietallbearbeitung, chemische und Nah
rungsmittelindustrie. 

Pli ko~~ ( B B 3 1). 
Geb. \\ .. inniza. 
1600 Ein,,r. (1932). 
Ortschaft 251 km östlicl1 \\"inniza. 

Nächste Bahnstation 11drusso,, .. o 
12 km entfernt. 2 Ziegeleien. 

Pluhow (polnischer r ... ame) (BB 394*/416*). 
eb. Lemberg. 

• 1500 Ein,v. ( 1937). 
(235 \\ ohngebäude.) 
Dorf an den Quellen der Zlocz6wka, 

an der Eisenbahn und traße Tarno
pol olotscbe, . Post- und Fern
sprechamt, Bahnhof (2 km ost"rärts). 

Pin hnoje (BB 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Ein \,,.ohnerzal1l unbekannt. 
I)orf und Rayonszentrum ,,,estnord

\\"estlich„ chepeto,,,ka und 230 km 
nö,rdlich Kamenez-Podolsk. ... -ächste 
Bahnstation Isjassla,,,1 22 km entfernt. 
,_ Traktorenstation. piritus- und 
" chna psbrennerei. 

Pniow (polnischer Name) (B B 440*) . 
Geb. tanislau. 
Ein,, .. ohnerzahl unbekannt. 
( 1076 \\ohngebäude.) 
Industrieort im Erdölgebiet \"On 

Nad,,,ornaja in den östlichen Beskiden 
(Beskid}r \\ schoclnie), stid\,·estlich , on 

ad ,vornaja. Erdölgruben. 
Poczajo~· o~·y (B B 17). 

"iehe ·o,,1 J1 j Pot chaje,,". 
Podgajzy (polnisch: Podhajce) (BB 416*). 

Geb. 'l' arnopol. 
5740 Ein,,1 • (1937) . 

( 30 ,, ol1nge bä ude, 1931.) 
tadt und Ra,Ton zentrum an1 Flüß-.., 

chen I~oropez nal1e einem ee. End-
punkt einer Bal1n nach Lemberg. 

traßenknotenpunkt. Bevölkerung 
( 1937) : 1500 •Polen, 1000 lTkrainer und 
Juden. Krankenhaus, 2 ". chulen 
kleines Elektrizitäts,,·erk, Post -, Tele
graphenamt, cblachthof. Gerberei, 
.Ziegeleien, Dampfsäge,\,erk, o1ühlen 
(2 irotormi1hlen). 

Podgorzy (polnisch: Podhorce) (BB 394*). 
Geb. Leml)erg. 
1200 Ein,,?. ( 1937). 
(434 \\iol1ngebäude.) 
~ tädtische iedlung an der traße 

· olotsche\,' Brody an einem Wald
rand. Be\·ölkerung ( 1937) : 1400 Po
len, "'krainer und ,,·enig Juden. 

chloß. Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt. \ ·assermühle. 

Podhajce (DB 416*). 
iehe Podgajzy. 

Podhorce (BB 394*). 
iehe Podgorzy. 

Podkamen (polnisch: Podkaroien) 
(BB 394*) . 

Geb. Lemberg. 
3040 Ein,v. (1937.) 
(487 ,,rohngebäude.) 
Rayonszentrum auf dem Höhen-

rücken ,\ ... oroniaki südöstlich ,·on Brody 
gelegen. Be,"ölkerung ( 1937) : 1300 
Polen, 1000 t,Tkrainer und Juden. 
K loster mit reichen Kunstschätzen. -
Apotheke, Post- und Fernsprechamt.-

teinbrüche, Ziegeleien. 
Podkamieii (BB 394*). 

iehe Podkamen. 
Podwoloczyska ( B B 17). 

Siehe Pod 1vvolotschisk. 
Podwolotschisk (polnisch: Podwoloczyska) 

(BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
3900 Ein\,... ( 1937). 
(360 \Vohngebäude.) 
Dorf und Rayonszentrum an der ehe

maligen polnisch-russischen Grenze, an 
der Bahnstrecke Tarnopol Prosku
ro,\.r. _.\.potheke, Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt, Schlachtl1of. 
Ziegelei, Seifenfabrik, Likörfabrik, 
nlühlen. 
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Podwyssokoje (B B 32). 
Geb . K irowogra d . 
E in '"ohnerzahl unbekannt . 
Dor f und Rayonszent rum \vestnord

westlich K irowograd, s üdöstlich Um an. 
Nächste Bahnstation U m an 45 km ent-
fernt . T raktorenstation . 

Pogost-Saretschnyj (polnisch : Pohost Za· 
rzeczny) ( B B 16) . 

Geb. Wolhynien . 
E in,:vohnerzahl unbekannt. 
( 127 vVohngebäude.) 
Dor f westlich Sserniki auf einer An

h öh e inmit t en eines Sumpfgebiet es. -
vVindmühlen . 

Pogrebischtsche ( B B 3 1) . 
Geb. \Vinniza. 
2300 E in,v. ( 1932). 

• 

Ort nordöstlich W inniza un,veit d es 
F lusses R oss an den Ufern ,,-on zwei 
Seen . Bahns t a tion Rshe,vuskaja. 
E lektrizitäts,verk, Trakt or enstation . -
2 Ziegeleien , Zu ck erindustrie. 

Pohost Zarzeczny (BB 16) . 
Sieh e Pogost-Sar et schnyj . 

Pokrowskoje (BB 47) . 
Geb. Dn j epr opetro,vsk. 
8 170 E in"'' · (1932). 
Dorf und Rayonszen t rum s üdsüd

,vestlich D njepropetr ov,rsk. Nächste 
Bahnstation l\'.Ietschetna ja 3 km ent
fernt. T rakt orenstation . - Getr eide
mühle. 

Pologi ( B B 48) . 
Geb . Saporoshje. 
E in" rohnerzahl unbek annt. 
St adt und R ayonszen t rum südöst

lich Saporoshje, an d er K onska ja, 
Nebenflu ß des Dnjepr . Bahnknoten
p unk t . Tr ak torenstation. l\ri aschi
nen bau , Abbau von Nich terzen . 

Polonnoje (B B 17). 
Geb. Kam en ez-Podolsk. 
17 450 Ein ,v. ( I 932). 

' 1 • 

St adt und R ayonszentrum a n der 
Bahnstrecke Schepetowka Ber di
t schev,r, 230 km nordnordöstlich K am e-
n ez-P odolsk. E lektrizitätswerk, 
T raktorenst ation . Glas- und Por-
zellanfabrik, Getreidemühle . 

Poltawa (BB 46) . 
Geb. P oltawa. 
130 300 E inw. ( 1939) . 
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Stadt am Flusse \\~orskla mit gut 
en t ,vickelter Zu ckerindustrie. Bahn-
und Flug, .. erbindung . Kloster , l\Iu-
seum, Biblioth ek. U nvveit P olta \,Ta 
eine d er fi.ihrenden la nd,,1 irtschaft lich en 
Versu chsst a tionen d er U dSSR. 
l\1ilitärflughaf en , l\1ili t är-Fliegerschule, 
P T-St ation , Ar t illerie-Arsen al , Post 
und Telegraphenamt, H otels, Druckerei 
(Zeitung) . U msatz ,,on R auch v, .. a ren 
und Wolle, Pferdehan del. In d u -
s tri e : Flugzeu g-1\1:ontage- und R epara
tur-Werk , Lokom otiv R eparatur,,1 erk
s t ätten , l\Iet allbear beitung, K onfek
tions- und T rikotagenind us trie, Schuh
und Leder "'a renherstellung, Lebens
mit t elindustrie (Vera r beitung land"·irt
schaft licher E r zeugnisse, Fleischer eien , 
T eig\varenherstell ung, Getreidemühlen , 
Zuckerfabriken ). 

Poltawka (BB 33). 
Sieh e Baschtanka. 

Pomorzany (polnischer Nam e) (BB 41 6*) . 
Geb. Tarnop ol . 
431 0 E in,v . (1937) . 

• 

Stadt im Tal d er Solot a ja-Lipa 
(U ot a-Lipa), Straßenknot enpunkt. 
Be,1 ölkerung (1937) : 2000 P olen , Uk-
r ainer und Juden . Schloß. Apo-
theke, 2 Schulen , Post amt. Ziege-
leien , Brennerei , Grützefabrik , l\Iiih 
len (2 l\I otormühlen ). 

Pomoschnaja (B B 32) . 
Geb. K irovvograd. 
E in ,,vohnerzahl unbeka nnt . 
St äd t isch e Siedlung westsüdV\1estlich 

Kiro\vograd. Bahnst ation d er Strecke 
Kirowograd P er,,,.om ajsk . Kleines 
E l .-\ V. (100 bis 500 k \\"', Kraft quelle 
E rdöl), T raktor ens t ation . l\Iaschi
n en bau und l\1etallbearbeitung; Förde
rung ,-on Nicht m et allen . K aolinvor
kommen . 

Poninka (B B 17). 
Geb. K a m enez-P od olsk . 
2230 E in,,T. ( 1932). 

.. 

Siedlung st ä d t isch en Charakters und 
R ayonszentrum östlich Schepeto't\~ka 
a n d er Ch om ora, einem linken Neben
fluß d es Sslutsch . Nächs t e Bahn
sta,tion P olonnoje, 13 km entfernt. -
K leines E l .-W. (100 bis 500 k\\t), T rak 
t or enst ation . Abbau , .. on Nicht-



metallen, la - u11d orzella11fabrik, 
etr idetnül1l . 

Ponorniza (BB 4 - ). 
I eb. T"' h rni 0 o,,·. 
5 J~ il1\\7

• ( 1932). 
r t chaf t und J a ,.,.on zen t r u 1n 4 k111 

,r' 

üd,,T lieh .1 -o,,· orod ~ "'e,,·er --kij, das 
zu(7leich 11 ·· ch te Bahn .... tati,on i t. 

Popa naja (BB 61 ). 
iel1e I a aano,,ri t sch . 

Pop lnja (BJ3 3 1). 
... ,c ... b. hitomir . 

23 Ei11,,?. ( 1932). 
rt ehaft -üdc t lieh l1ito1nir, an der 

Bal1n t r ecke Kie,,· , , .. i11niza · 13ahn11of 
3 km üdlieh d r tes. 'fraktoren-
tation . I{aolioabbau. 

Popi l (polni eher „ rame} (BB 415*). 
-·Pb. rogob)·t -eh. 

J 3 Ein,,· . { l 9 3 1 ) . 
( - i \ i\ .. ohn ·,t!bäude.) 
1„ o r f nor d \, est lieh Borissla ,,r, a m 

Rande de große11 E rdöl bohrfeldes. -
E rd ölr affiner i,e. 

Porizk (pol11is 11: Pory1ck) (BB 3 6*}. 
eb. "\i\ ol h}·n ien . 

223 E in,,7 • ( 193 1). 
Itayon zent ru111 a n cl e1· un11,figen 

I4u a -üdö t licl1 ,,·1adimir-\\ ol , .. nsk. -., 

.. potheke, m bulanz, k leine~ E lekt ri-
zität ,,·erk. Zi a,eleien , l\Iühlen. 

Poryck (BB 3' 6*). 
i b e I>orizk. 

Potijewka ( 13 B 31 ). 
_,,..b. h it omir . 

10 J~in,,·. ( 1932). 
Dor f 4 km nordö t lich hitomir. 

• äcl1 t l~ah 11 " t a tion T urtschinka 
3 - k 1r1 entf r11t . 'l' raktoren t at ion . 

Potok Zlot}' (B B 429*). 
i he olotoj Potok. 

Potutor:,~ (Bl3 41 *). 
b. Tar11opol. 

Ei11 \\Tol111erzahl unbekannt. 
l~i enbal111knot n punkt und D orf an 

der l1ier un1pfi en o lotaja Lipa (Zlot a 
Lipa). H ier ch11eiclen ich d ie Linien 
Le1111Jer g PodgajZJ"' und Tarnopol-

l1odoro,,r. 
Pot)~licz (polni eher .. -am e) (BB 393*). 

l). I.#e m l)e rg. 
3~i70 E i11,,f. (193 1). 

( l 2 ,, . 01111 °e b ä u d , . ) 
K l i11 tadt - km üd,,T stli ch Ra,,Ta 

Ru , kaja. Po t- t111(l Ferns recl1amt . 
K ra tni cl1 ,,· r kst ntt, K ach el-

f a brik ! ~ t ein l>r ücl1e, )I ül1len . 
Pria ow koje (BI~ 4 ) . 

Geb. r"O. a oro h je. 
E in,,·,ohnerzahl u111Jekann t. 

or f uncl l{a)1onsze11t run1 25 lc tn süd
ö t lich l\ielit opol , a 11 d r ~ t raße .i'Ie-
li to1 ol OssiJJenko. Näcl1st e Bahn· 
tat io11 i t ~Ielito1~ol . T raktoren -
tat ion . l\Iasehinenbau . 

Priluki (BB 3 1). 
Geb. Tsch ernigo,,·. 
2 :') 620 E in,,,. ( 1926). 
"tacl t am U daj östlich Kie,,·. Bahn-

tation . Flugp latz, Po t und ·1 ele· 
graphenstat ion , T raktoren ta1 ion . 1·m 
-.atz land,,·irt chaft lieber E rzet1gnisse 
(\ "" ieb, Get reicle, Tabak). R ohleder 
u11d Pelz ,·erar beit ung, H erst ellung ,~on 
I(onfektions- und T rikot agenart ikeln, 
i\Iobelindu trie. ch emisch e \ " er,,-er t ung 
,·on For terzeugni sen , Get reidem üh 
len, Ziegelei . 

Priwolnoje (B B 33). 
Geb. Nikolaje,,r. 
E it1 ,,·ohnerzahl un beka1111 t . 
Dorf und Rayonsz n t rum nordnord

öst lich ... ... ikolaje,,,, an1 Ingul . J. "'achste 
Bahn ta.t ion ... ~o,,To-Polta,vka 20 km 
en tfern t. T raktorenstat ion . ~Ia-
chinenlJau und )Ietall,·erarbeitungs

indus t rie. 
Probeshna (polnis ch : Prob11zna) (B B 17). 

Geb. 1"arnopol . 
3140 E in,,·. ( 1931 ). 
(456 ,,·ohngebäu de.) 
R a)'On zentrum s üdsüdö tlieh 

I{op ytscl1inzy. Apothek e, Post - und 
F erns r r echa mt. Ölfab rik , :\!üblen . 

Probuzna (BB 17). 
~ ieh e Probeshna. 

Proletar k (B B 6 1). 
,e b. \\ oroschilo,, gra d . 

22 I 00 E in \i\'. ( 1932). 
t adt 4 km nord,,·estlich Lissit

schan k, zugleich n ächst e Bahnst ation . 
K ohlenfcrderung (3 ch äeh te), Ab

bau ,·on \\Teiteren ... 1ichtmet allen . 
Proskurow {BB 17). 

Geb. K am enez-Podolsk . 
2 250 E in,,.-. ( 1932) . 

' 
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Stadt und Eisenbahnknotenpunkt, 
Elektrizitäts,verk( Erdölheizung), 1'"Iili
tärflugplatz. Divisionsstab. Ma
schinenbau> Herstellung von Konfek
tions- und Trikotagenartikeln, l\1öbel
industrie, Zuckerproduktion, Ge
treidemühlen. 

Prossjanaja (BB 47). 
Geb. Dnj epropetroV\7Sk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung südöstlich Pa,v-

lograd, an der Bahnstrecke Dnjepro
petrowsk Stalino. El. -W. (400kvV). 

Abbau von Nichtmetallen, Bau
materialienindustrie. 

Prusie (polnischer Name) (BB 393*). 
Geb. Lemberg. 
Einwohnerzahl unbekannt . 
(108 vVohngebäude.) 
Ort an einem Nebenfluß der Belaja 

(Biala) westlich , .. on Rawa Russkaja. -
Pro vian tlager. 

Przemysl (BB 392)*. 
Siehe Peremyschl. 

Przemyslany (BB 416*). 
Siehe Peremyschljany. 

Putiwl (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
7870 Einw. ( 1932). 
Stadt und Rayonszentrum östlich 

Konotop, am Ssejm, Nebenfluß der 
Dessna . Bahnhof 18 km südlich des 
Ortes. Kleines Elektrizitätswerk, 
Traktorenstation. Meierei, Herstel-
1 ung von Frucht- und Gemüsekon
serven. 

Rachmanow (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
(129 Wohngebäude). 
Ort an einem See der Wilija. Sch,ve-

sterstadt von Schumsk. Ziegelei, 
Windmühle. 

Radechow (polnisch: Radziechow) 
(BB 394*). 

Geb. Lemberg. 
5650 Einw. (1937). 
(715 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an einem 

Nebenfluß des Styr. Bahnhof der 
Strecke Lemberg Ki,verzy. Be
völkerung (1937): 1500 Polen, Ukrainer 
und Juden. 2 Schulen (Gymnasien), 
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z,vei ){!eine Elektrizitätswerke, Post -, 
Fernsprech- und Telegraphenamt, 
Schlachthof. Industrie: Beton-
fabrik , 2 Ziegeleien, Säge~1 erk, ein 
Dampfsägewerk, Gerbereien, Braue
reien, Fabrik für Fruchtkonser\·en, 
.r iotorm ühle. 

Radeni (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort an einem Waldrand westlich 

Kalarasch. Flugplatz (500 ha). 
v\. indmühlen. 

Radomyschl (B B 31) . 
Geb. Shitomir. 

, 13 740 Einw. (1932). 
Stadt nordöstlich Shitomir am Fluß 

Teterew. Nächste Bahnstation Irscha, 
30 km entfernt. Telefon- und Tele
graphenverbindung, Elektrizitätswerk, 
Traktorenstation. Granitabbau, 
Kalkabbau, Schwerindustrie, Baum
,vollindustrie, Ziegeleien, Säge\verke, 
:\1ühlen, Genußmittelindustrie. 

Radsiwilow (polnisch: Radziwillow) 
(BB 17). 

Geb. Rowno. 
5470 Einw. (1937). 
(759 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt an der Slon6wka, einem Neben

fluß des Styr, nordöstlich von Brody. 
Bahnhof der Strecke Lemberg-

dol b11nowo. Krankenhaus, 3 Schu-
len, kleines Elektrizitäts"~erk, Post-, 
Fernsprech- und Telegraphenamt. 
Gerberei mit eigener Stromversorgung, 
Dampfsäge"verk, Ziegelei, 6 l\Iotor
mühlen. 

Radziechow (BB 394*). 
Siehe Radecho"~. 

Radziwillow (BB 17). 
Siehe Radsiwilo"v. 

Rafalowka (polnisch: Rafalowka) (BB 16). 
Geb. Rowno. 
1320 Einw. (1937) . 
IGeinstadt und Rayonszentrum mit 

Bahnstation der Strecke l{.owel
Ssarny. Ambulanz, Apotheke, klei
nes Elektrizitäts"verk. Holzindustrie, 
Dampfsäge"'·erk, l\Iühlen (Wasser
mühle). 

Rakowiec (polnischer Name) (BB-!28*) . 
Geb. Stanislau. 

• 
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... i11\\"0h11erzahl t1nb kannt. 
, orf a1n recl1ten f r eine"' oroß 11 

nje-t rboo-ens n ,ord,, .. e tlich ,,on oro-
< e11ka. hloßruinen. ·m,:,ebu11g 
r icl1 an I1 hos1,I1ori tla Y ~r11. l~a 1Jrik, 
,,· serm iihle. 

Ri ani (BB 1 ). 
iehe R}' chka11JT. 

Ra~d Jnaja (BB 33). 
eb. Ode sa. 

2620 Ein,,1 • ( 1932). 
t ädti cl1e iedlu11g und Ra)ron ~-

z ntrun1 nord,,.. tlich des a, an der 
Bal1nlinie d a Koto,,rsk. Tel~
fon- und Teleoraphe11,·erbindung. 
Kleines I~ra ft,,1 rk , 'l' raktoren tation, 
unterirdiscl1e l >eJ)Ot für Benzin t111d 
andere \ "orrä t . l\fa chinenl)au 11nd 
.. 1etall ,-erarbeitun incl u trie. 

Ra docy' (BB 4 7). 
eb. njepropetro,,r k. 

l"!tin, ohnerzahl unl)ekannt. 
rt o""t üdöstlich Dnjepropetro\,1Sk, 

au der Bahn Dnjepropetro,,, k '"'ta
lino. Traktorenstation. iretall
bear bei tun rr. 

Ratno (B B 37 *). 
Gel). \i\. olbJrni 1. 

30-0 I~in\\' . (1937). 
(49 \\ ol1ngebäude, 1931 .) 

t ä dti l1e iedlung und Ra},.On -
ze11trum am oberen Pripet (Pripjat , 
PrJTpec), d , r hier eine sutnpfioe ... "'"iecle
rl1ng bildet, an der traße Brest Luzk. 

Kra11kenhat1 , 2 , chulen, Post-, 
'felt::~a pl1en- und „ ern prechamt, 
""chlacht hof. erl) reien, 2 Zieae-
lei n . 1 • Iotorn1iihle, ,,· indn1i.ihlen. 

Ratunda (Bll 19). 
iehe B eresin kaj a. 

Raucbowka (13B 33). 
el>. de a. 

Ei11,,·0}111erzahl unbekannt. 
, rt...,cl1aft u ·naefähr km süd,,·e tlich 

B r e~o,, ka, an der Bal111linie Ode a
,, .. o nt; n "'k. 'fraktorenstation, 'fele
f ou- und Telegra1)he11 ,1 erbindt1ng. 
)Ia l1inen ba t111 ncl l\f et all ,1 erar b itungs
in u trie. 

Ra"·a R ka (BB 393*). 
iehe Ra,,,a Russkaja. 

Rawa Ru ~kaja (1)ol11i cl1: Rawa Ru ka) 
(BB 393*). 

eb. I-4e 111 berg. 

11 260 Ein,,,. (1937) . 
(13 ... 7 \'\ ol1ngebäude, l 31.) 
tadt und Rayonszentrum an inem 

_ ·ebenfluß des Bug, nahe cler deutsch
ru i cl1en I11teres engrenze. Bahn
knoten1,unkt der Streck n nach Lem
l)erg , J aro lau (deutscl1), Za,\rada 
(,deut eh) und I(r)1 t)·nopol {deutsch). 
Knotenpunkt der , traße I~emberg
Zam6 "c ( det1tsch) n1it ,,·eniger guten 
~-traßen. Di\1isionsstab. Kloster. 
·- ... potheken, 9 chulen, kleines Elek
trizität " ~erk, Post- und Fern prech
a mt, ,.mladebahnhof des deutsch-ru -
i chen _ ustausch,·erkehrs, tandort 

ru si cl1er Trt1ppen, im Dorfe "- iedliska 
l{irche als ~Iunitionslager (Artillerie
munition), 4 Ge,,1 ehrmunitionslager 
und Bunker in Zaborze; Bunker 
bei Kamionka - \\"oloska, zlachta; 
~chlachthof. Industrie: tein
brüche, Ziegeleien, Betonfabrik, Säge
,verk, Ölfabrik, niiltzenfal)rik, Essig- · 
fabrik, Brannt,,reinbrennerei. 

Reni (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
12 70 Ein,,1' . ( 1925). 
tadt am linken hohen Ufer der 

Donau (Dunaj) östlich Galaz (Ru
mänien). Im üdosten der große Ragul-

ee. Bahnl1of der trecke Galaz-
Bolgrad. traßen nach Galaz und 
Kagul. 

Repki (BB 30). 
Geb. Tsche-r·r1igo", . . 
39 0 Ein,,·. ( 1932). 
Ortschaft und Rayonszentrum nörd

lich Tscherx1igow, an der Bahnlinie und 
traße Tscher11igo,,· Gomel. Bahn

~tation Golubitschi 3 km entfernt. 
·- Traktorenstation, Telefon- und Tele-
graphen,-erbindung. Ziegelei. 

Re chetilowka (BB 46). 
Gel). Polta,,ra. 
7790 Ein,,T. (1932). 

tädtische iedlung und Rayons-
.lentrutn " 7 estlich Polt.a"7 a. Bahnstation 
10 km entfernt. I~leines EI.-\\·. (100 
bis 500 k\\7). ~faschinenbau, Her-
tellung '\.·on Trikotagen und Konfek

tionsartikeln, Getreidemühle, ~Ieierei . 
Re ina (rumänisch: Rezina) (BB 18). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein \,rohnerzahl 11n bekannt. 

3 



• 

• 

Stadt am rechten Ufer des Dnjestr. 
- Telegraphen,,.erbindung, Eisenbahn
brücke über den Dnjestr, Flugplatz 
(80 ha) im Bau. 

Rezina ( B B 18) . 
Siehe Resina. 

Rodakowo (B B 61) . 
Geb. W oroschilowgrad. 
3000 Ein,v. (1932). 
Städtische Siedlung unweit des Lu

gan, \vestlich \Voroschilowgrad. Bahn
kreuzungspunkt im Donezindustriege
biet. Maschinenbau und 1\Ietallbear
beitung. 

Rogatin (polnisch: Rohatyn) (B B 416*). 
Geb. Stanislau. 
8130 E in\v. ( 1937). 
(1141 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

Gnilaja Lipa (Gnila Lipa). Das Tal ,vird 
hier v·on der Bahnlinie Stryj Tarno
pol gekreuzt. Straße Lemberg Stanis
lau. Kloster. Krankenhaus, 
4 Schulen, El. -vvT. (105 kv\.), Post-, 
Telegraphen- und Fernsprechamt, \Vas
serleitung, Tankstelle. Chemische 
Fabril{, Betonfabrik, K erzenfabrik, 
lviühle (I l\tiotormühle). 

Rogosna (rumänisch: Rohozna) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. , 
Ort 5 km n ördlich Tschernowitz. -

Wasserwerk, Feldflugplatz (1200 m X 
800 m). Blechwarenfabrik . 

Rohatyn (B B 416*). 
Siehe Rogatin. 

Rohozna (BB 18). 
Siehe Rogosna. 

Rokitno (BB 16). 
Geb. Rowno. • 

4390 Ein~,. ( 1937). 
(440 Wohngebäude, 1931 .) 
Siedlung und Rayonszentrum öst

lich Ssarny in waldiger Umgebung. 
Zweigpunkt der Strecken Ssarny
Olewsk und Rokitno l\1otschuljanka. 

Apotheke, 3 Schulen, El. - W. 
(85 kW), Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt, Kasernen. Wald
nutzung. Glashütte, 4 Ziegeleien, 
Säge,verk. 

Romanow (BB 17). 
Siehe Dsershinsk. 
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Romny (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
22 480 Einvv. ( 1932). 
Stadt an der l\Iündung des Bolscboj 

Romen in die Ssula und an der Bahn 
Bachmatsch Romny Krementschug. 
Über die Hälfte Ukrainer, ferner Juden 
und Russen. Höhere Schulen, Kreis-
museum. Industrie: Bau land-
,virtschaftlicher 1\Iaschinen, Konfek
tions-, Trikotagen-, Schuh- und Leder
v,rarenindustrie, Tabakfabriken, l\Iülle-
rei. In der Nähe Erdöl erbohrt. 

Roshischtsche (polnisch: Rozyszcze) 
(BB 16). 

Geb. \'\Tolhynien. 
64 70 E in,,1 • ( 1937) . 
(584 \:\1 ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum am linken 

Ufer des Styr nördlich ,ron Luzk. 
Bahnhof der Strecke Ko\vel Rov,·no. 

Krankenhaus, 3 Schulen, kleines 
Elektrizitäts,,erk, Post-, Telegraphen
und Fernsprechamt, Straßenbrücke 
über den Styr, Schlachthof, Pul,,.er
magazin, Benzinlager. Umsatz ,·on 
Getreide. Beton- und Zementfabrik, 
Ziegeleien, n1ützenfabrik, 1\Iöbelfabrik, 
Dampfsäge~,.erk, 21\iotormühlen, ~ ·ind
mühlen. 

Roshnjatow (polnisch: Rozniatow) 
(BB 427*). 

Geb. Stanislau. 
3690 Einvv. (1937). 
(677 Wohngebäude.) 
Kleinstadt und Rayonszentrum im 

breiten sumpfigen Dubatal südöstlich 
Dolina am Fuße eines Ausläufers der 
östlichen Beskiden. Schloß. 
Apotheke. Ziegelei, Säge,verk, 
Zuckerfabrik, l\1Iühlen. 

Rosnow (polnisch: Roznow) (BB 440*). 
Geb. Stanislau. 
6430 Einw. (1931) . 
(1430 Wohngebäude.) 
Kleinstadt (,,?eitläufige Siedlung) 

nordöstlich Kossow im breiten Tal der 
Tscheremosch (Czeremosz) und am 
Flüßchen Rybnica am Nordostrande der 
östlichen Beskiden. Apotheke, Post-, 
Telegraphen- und Fernsprechamt. 
Zementfabrik, lviühlen. 



Ro ulna ( B 42 ). 
b. tani- lau . 

2 10 Ji i 11 \ • • ( J 931 ) . 
( 4 6 4. \ .. Oll 11 ° b ä tl d . } 
l orf i11 1e11 ö tliche11 B kielen si.icl-

''' lieh ogorodt cl1a11)-r . Erc1 ··1-
bol1rfeld r , Zie 1 i. 

Ro"'·,enki (BB l ). 
eb. ,,· oroscl1ilo,,· orad. 

I 32 „ in,,·. (l 932) . 
tadt und l a}' On zentrutn südli 11 

\\·oro chilo,,·era,d . l~al1n tation. 
Abbau , .. 011 Kol1le 11nd ... -icbt1netall n , 
... 1 hrun -1ni telindu trie. 

Ro"~e ( JJ 13 17) . 
iehe llo\,·no. 

Ro" .. DO (polnisch: Rown ) (B B 17). 
eb. I o,,·no . 

42 -9 Ein,,·. ( 1937). 
(3 6 - \\ .. ohn l>bä ud , 1931. ) 
,.ebiet hauptstadt a1n • tje ( ... scie), 

eitl lll ... l)enfluß des „ory1 n (HO!)'n). 
·- Ei e11bal1nkuotenpunkt rler Bal111en 
Bre- t dolbuno,,·o ttnd L mbero.
\\.ilna. Knotenpunkt d.er traßen nach 
Luzk, ubno u11d Kie,,·. nter der 
Be,1 ölkerung 22 000 J 1.1den ( l Q3 l). 
\\ e 11 r \\ i c 11 t i g e ·u 11 d m i 1 i t ä r i c h e 
• nla e11: Korp hauptguartier, l.Ji,ri
~io11 tab , 3 Krankenhät1ser, 2 chulen, 
EI.-,\·. ( 9 k\\"') , 1 l. -\\T. der Ei enlJah11 
( l 1 - k\'"'), ,l\ as rleitun . Kanalisatio11, 
Post-,Tel fon- und 1'el or. -.. i\.mt, 6" tra
ßenbrücke11 aus rlolz und ei11e Eisen
bahnbrücke au Ei e11 ·· ber (len ""stje, 
Bahnhof (1nit üter cht1ppen , Ran1pen, 
Brenn toff- und chmieröllaoer), Güter
bahnhof (111it .r\.1) tell a leisen llnd Ra111-
pe11) , ... .\ bt il ung de I nnenkommi a
riate , ericht, o,,jetkreis,·er,,1 a l tung, 

yefängni , 2 I11fanterie-, 2 1\rtillerie
ka ernen , FT- '°"' tatiou , l\f unit ionslager, 
Flu platz, Bau ine Fort im '"' t in
bruch, 13 11zi11depot d r 'fruppen. 

·111 atz ,·on I"'eder u11d liodenfrüchten; 
Textil,· r a11d. I nd u t ri e: Bau , 1on 
land,,1irt ~ l1aftlicl1en l\fa chinen, Loko
moti, .. ,,"erk tätten, 1\fühlenn1a chiuen
fabrik, Radfel enfabrik, Trikotagen
f brik, Bet,onfabrik, I) eckenfabrik, Öl
fabrik , Terpentiofabrik, eif enfabrik , 
Zi ""gelei ~11, Zigarcttenschacl1 t elfa brik, 

t reichl1ölzerfabrik, äge,,,erke (auch 

• 

a1n1)f äoe,,, rke), Brauerei mit eigener 
'"' tro111,·er orguuo. Bre1111 rei , üß
,,·are11fabrik, 4 \\·a ermiil1len, nfotor-
1n i.il1l e11. 

Rownoje (BB 32). 
Gel>. Kiro,,,.oorad. 
Eiu,,·ohnerzahl unl, ekan11t. 
Dorf und Ra)ro11 zentrum iid,,Te t 

lich l~iro"roorad. a11 der ~ traße I'-iro
,,,ograd \\ o nessensl.;:. Bah11s1 at ion 
~ To,,ro- krainka et,,,a 20 km entfernt . 

Traktoren tat ion. Post und 'f ele-
orapl1. l\iaschinenbau . 

Rozdol (polnischer .... ame) (BB 41 S*). 
Geb. Drogobytscl1. 
4320 Ein\\.. ( 1937). 
(578 \\' ohnoebäucle.) 

tac1t an einem Bergrand gegen das 
Dnjestrtal nordr tlich tr)1j. Kla-
ter„ chloß mit reichen Kun tgegen
tänden. Krankenhau , 3 chulen, 

Post-, Telegraphen- und Fernsrrecb
amt. Ziegeleien, Brauerei, l\Iühle. 

Rozniatow (BB 427*). 
iel1e Roshnj ato,,,. . 

Roznow (BB 440*). 
iel1e Ro 110,,,. . 

Rozyszcze (BB 16). 
iehe Roshi cht seh e . 

Rubanowka (BB 4 ) . 
Geb. aporo hje. 
Ein\,,ohnerzahl unbekannt. 
Or tschaft ,,-estnord,,·est lich irelit o-

pol, 25 kn1 vom Dnjepr entfernt. 
... -rächste Bal1nsta.tion J. Tikopol et"'ra 
70 k111 entfernt. Traktorenstation. 
·- l\Ia chinenbau. 

Rubeshnoje (BB 61). 
Geb. \'"oro chilo,,·grad. 
13 350 Ein,,,. ( 1932). 
tadt und Ra)"On zentrum nordnord

,,restlich Li sitschansk, an der Bahn
strecke nach Kupjansk. Chemisches 
,:\· erk ( \., prengstofferzeuoung). 

Rudki (BB 415*). 
Geb. Drogobytsch . 
3 6 0 E in, ,1 • ( 1 9 3 7) . 

tadt und Ra)·onszentrum an einem 
.. -ebenflüßche11 de Dnjestr, an der 
Bahnstrecke und traße sambor-
Lemberg. Apotheke, Postamt. 
Ziegelei, Brennerei, Likcrfabrik, Grütze 
fabrik. 
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Rudniza (BB 18) . 
Geb. W inn,iza. 
Ein~rohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung südsüdöstlich 

Winniza, an der Bahnlinie Winniza
Odessa. Abzweigen der Bahn nach Per
,vomajsk. Telefon- und Telegraphen
, rerbindung. 

• 
Rushin (BB 31). 

Geb. Shi tomir. 
2710 Einw. (1932). 
Ortschaft 118 km südsüdöstlich Shi

tomir. Nächste Bahnstation SarudinzJ-
8 km entfernt. Straßenverbindung nach 
Berditschew. Elektrizitätswerk, 
Traktorenstation. ~iaschinenbau und 
l\ietall verarbeitungsindustrie. 

• 

Ruttschenkowo (B B 61). 
Geb. Stalino. 
55 000 Einw. (1932). 
Im Industriebezirk Stalino westsüd

,vestlich Stalino, Bahnknotenpunkt. -
El.-W. (10 000 kW). Kohlenabbau, 
chemische Industrie, Nahrungsmittel
industrie. 

Rybniza (BB 18) . 
Moldauische SSR. 
9670 Ein,v. (1932). 
Siedlung städtischen Charakters am 

Dnjestr. Bahnstation. Bewohner ,ror
,,,iegend Juden und Ukrainer, ferner 
l\!oldauer und Russen. In der Nähe 
des Ortes Kalksteingruben. Zucker
fabriken, Getreidemühlen. 

• 

Rykowo (BB 61 ). 
Siehe Ordshonikidse. 

Rypne (BB 427*). 
Geb. Stanislau. 
1040 Ein,v. (1931). 
(273 Wohngebäude.) 
Dorf in den östlichen Beskiden süd-

östlich Dolina. Postamt. Erdöl-
bohrlöcher. 

Ryschkany (rumänisch: Rascani) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 

• 
Ein,~ohnerzahl unbekannt . 
Ort nordwestlich Belzy. 

giraphen,,erbindung, Flugplatz. 
Tele-

Sabolotow (polnisch: Zablot6w) (BB 440*). 
Geb. Stanislau. 
6800 Einw. (1937). 
(1377 ,:Vohngebäude 1931.) 
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Stadt und Rayonszentrum im breiten 
Tal des oberen Pruth, ostsüdöstlich von 
Kolomea. Bahnhof der Strecke Kolo
mea Tscherno"?itz. Kreuzungspunkt 
der Straße Kolomea Tscherno,vitz mit 
der Straße Gorodenka Kossow. 
Schloßruine. Apotheke, Schulen . 
Post, Telegraphen - und Fernsprechamt, 
Tankstelle. Große Tabakfabrik, 
1Iühlen (Wassermühlen) . 

Sadagura (B B 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
1980 Einw. (1930). 
Städtische Siedlung nördlich Tscher

no\vitz am Fuße eines Hügels nördlich 
des Pruthlaufes. Station der Strecke 
Tscherno,vitz Lipnik. Elektrizi
tätswerk, Postamt, Artilleriekasernen, 
Schießstand der Tscherno~.,.itzer Gar
nison, Lager für Kriegsgerät. \\,. asser
mühlen. 

Sc1dowa Wisznia (polnischer Name) 
1BB 393*). 

Geb. Lemberg. 
5480 Ein\v. (1937). 
(892 Wohngebäude, 1931. ) 
Stadt ,vestlich Gorodok an der 

Struga. Bahnhof der Strecke Lem
berg. Peremyschl. Straße Lemberg
Peremyschl. 2 Schulen, kleinesElek
trizitätswerk, Fern·sprech,~erbindung. 
Schlachthof. Pferdezucht. Ziege
lei, Sägewerk, k eramische Fabrik mit 
Elektrizitäts,verk, Kaffeezusatzfabrik , 
l\tlühlen (1 Motormühle) . 

Saleschtschiki (polnisch: Zaleszczyki) 
(BB 18) . 

Geb. Tarnopol. 
6200 Einw. (1931). 
(887 \i\Tohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum, in einer 

l\iulde gelegen, um die der Dnjestr 
herumfließt. Kurort (1935 von 13102 
Kurgästen aufgesucht). Das gegenüber
liegende ehemalige rumänische Ufer ist 
ein steiler Felsabhang. Bahnhof der 
Strecke Biala Czortkowska Tscherno
"'' itz mit Eisenbahnbrücke über den 
Dnjestr. Knotenpunkt der Straße 
Tschortko\v Tschernowiitz mit großer 
Straßenbrücke über den Dnjestr 11nd 
der Straße nach Gorodenka und 
Borschtschow. Bevölkerung (1931): 
3000 Polen, Ukrainer und Juden . 

• 



Kr 11ke11bau , 2 H ot 1 , ,·iele l n ione11, 
3 '""'chulen, klein E l ktrizität ,, .. erk, 
·.. erl itung, l o t- und Fern prech-

a1nt, ehe111alia r t a uclort dt: pol
niscl1en r nzscl1i1tzkorp , Kraft,,-ra 0 en
r eJ)aratur,, rkstatt. In der 111-

g bun o ,,~einher , ,-iele bst ·· rten . -
JJikörf brik, 1\f ühlen. 

alo bzy (JJOl1ri „cl1: Zaloic ) (BI~ 395 ). 
eb. 'f a r1101>ol . 
190 Ein,, ... ( 1937). 
orf uncl Ra)T011 zen t rt1n1 a uf beid 11 

"'f rn eine ee elege11, durch den cl r ......, 

ere h fließt. E ine 13rü k ,·erlJind t 
di lJeiden tadtteil ...... ,eu- un<l ... \..lt 
aloshzJ'. "" traße Brod)r 'far110J)Ol. -

13e,rölkeru11a : ( 1937) 3 00 I)olen, 2.~f) 
·krainer u11d Juden. , cl1loßruine11. 

·- .. potheke, 3 " c11ule11, Elektrizität "
,,1erk, Po tarnt. Zieoeleien, Bre11-
11erei , \\'1 a erm ül1l en. 

aporo -bje (früher lexandro'"·~k ) (BB 47). 
,e b. a poroshj e. 

2H9 19 Ein,,·. ( 1939). 
tadt a tn linken ""fer des Dnjepr u11d 

11 der Ei ~enl)ahnlinie e,,,astopol-
l\io kau. In d er_ -ähe da größte\\·asser 
kraft,,·erk Euro1>as, bekannt t1nter de111 
... -a1n „n l 11j ep ro ae . Es steUt zt1-

samn1en 111it eini 0 en Industrit,,"erke11 
da Indu triezentru111 D nj eprö t r oj 

ar. 192 lebt n hier 45° 0 lltl n , 
270 

0 
·krainer, 2- o O Juden. I1n Suden 

cleut ehe iec11 u11g cl1ön,,riese. 
\\'" a ~rkra f t ,,,.er k Dnj e1)roges n1i t 760111 
lanoem taudan11n. Di 1\nlagen mit 
'."'chleu e 11 rn1öglichen elbst groß 11 

~ .. :biffen di ein"'t unbef~ l1rbaren tro111-
"chn.ell n c1es Dnje1>r zu pa sieren, l\1"ili
törfl ughaf e11. Indus t r i'e: , I(upfer
hiitte, Irtnganerzabbatt. .. luminiun1-
l1iit t , l~d l tahl ,,,erk , Saporoshstal' '. 
(F.Ier tellung , -ro11 Qualitat stahl, Qua
litä t ~b1~cben, l{u~ellagern, ,, .. erk
ze t10 tahl für _ utos und 'fraktore11„ 
Katnpf ,vaoenher tellung; mit 4 Hocl1-
öf 11 , 14 1\Iarti11öfen, 15 E lektr oöfen), 

tahl,,,erk ,, er hin kij ' · i11 , apo
ro hje-Ka111en koje, Elektro~tahl-Fab
rik in aporoshj Kitschka , Flugzeug
fabrik, taatlich Fabrik für 1\Ia
"'Cl1i11 nl)au (I,and,virt chaftliche l\fa-

cl1i11en), Al t1n1ini umfa b riken, chemische 
I11dt1 trie, ~tick toffabriken im Bat.1 , 

Leder- u11d 1~rikota nindu "trie, äge
,,-erke, ßiöbelher tell ung, LelJen mittel
i11du trie (Flei eh, l\filcl1, Butter, Ge
treide111 ühlen). 

arata (rumänisch: Sirata) (BB 19). 
Ehemaliae rt1mä11i ehe Gebi t. 
45 Ein,,.. ( 1925). 

rt a11 der Bahn trecke Kischine,,r.
.. kkerman a111 Flt1ß arata. traßen
knote111)unkt. Fluaplatz bei arata
I..,ichte11tal (l1at keine 7ebät1de). 

aro b n. (ru111änisch: Zarojani) (DB 1 ) . 
El1emali <-Ye rumäni ehe C}e biet„ 
Ein ,,,ohnerzahl un bekan11 t. 
\\ .. eitläufio "'iedlt1no nordöstlich 

'l' cl1er110,,1itz. ZuckerfalJrik, \\.ind-
111 ühle11. 

a 6w {1)olni cl1er ~ ... ame) (BB 394*). 
Geb. Lemberg. 
3100 Ein,,r. (1937). 
(50 \\. ohngebä ucl e .) 
' tädtische iedlung km nördlicl1 

~olotsche,,· i11 einer ,·om Bu ~ gebil
cleten umpfigen ... .,.iecler ung, , ffon Ber gen 
umral11nt. traße olot ehe,,,. BrodJ· 
- Apotheke, Po t -, Telegraphen- und 
Fer n prechamt. ~-teinbriiche, 2 Pa
pierfabriken. 'l\[ühlen . 

atischje (BB 33). 
c;e b. dessa. 
Ein ,,1 ohnerzahl unbekannt . 
Ort ,,1estnord~·estlich BereSO\\'ka , an 

der Bahnstrecke Odessa Koto,, sk. -
T raktorenstation . l\faschinenba u 
und 1\! etall ,?erarbeit t1ngsind ustrie. 

awalje (BB 32). 
Geb. Odessa. 
Ein,,,ohnerzahl unbek: n11t. 
Ort ,,·estnord,\?estlich Per \1;omajsk . 

am stidlich e11 Bug , an der t raße Per
,,,omajsk Sav\·r an Uman . K leines 
K raft,,,erk. ·relefon- und 'felegraphen
, ~erbi11dung. ..\bbau , ·on ... 'richtme-
tallen. 

bara h (polnisch: Zbara.z) (BB 17). 
Geb. Tarnopol . 
9720 Ein"·· (1937). 
(1296 \\"ohngebäude, 193 1.) 
tadt und Rayonszentr um amFlüß

chen Gniezna (Gr uczna), an der Bahn-
strecke Tarnopol chepeto,,·ka. 
Be,,.ölkerun_g ( 1937) : 3000 Polen , k r a
in er und Juden . K lost er , chloßruine. 
- _.\poth ek e, 3 ch t1len , k leines E lek-
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trizitäts\,·erk, Post- und Fernsprech
amt, Brennstofflager (20 eroße Zi
sternen). Da.chzie~elfabrik, Likör
fabrik, i\Iühlen (2 :\Iotormühlen). 

Sborow (polnisch: Zbor,Sw) (BB 416*). 
Geb. Tarnopol. 
5400 Ein"". ( 1937) . 
(840 "\\t ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

sumpfigen G}6wna Strypa " restnord
,,,estlich Tarnopol. Bahnhof der 

trecke Krasne Tarnopol. Straße 
Tarnopol Solot sehe,,·. Be,·olke
run a ( 1937): 2600 Polen, Juden und 
Ukrainer. . potheke, Schulen, Post
und Fernsprechamt. Ziegeleien. 

üß,"'arenfabrik, Likörfabrik, )fühlen 
( 1 :\Iotormühle). 

Schalygino (BB 45). 
Geb. sumy. 
Ein,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}7 0nszentrum südöstlicl1 

GI ucho,,·. Nächste Bahnstation I~rupez 
13 km entfernt. Traktorenstation. 

Torfabbau, Zuckerindustrie. 
Schargorod (BB 18). 

Geb. v\~inniza . 
2990 Ein,v. ( 1932). 

tädtische Siedlung 91 km südsüd
,,·estlich \Vinniza. Nächste Bahnstation 
J aroschenka 26 km entfernt. Trak-
torenstation. Getreidemühle. 

Schepetow ka ( B B I 7) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
I 6 290 Ein,,· . ( 1932). 
tadt ,,·estlich hitomir, Bahn-

knotenpunkt. Ein,,·ohner meist 
ukrainer, dann Juden, Polen, Russen. 
- Industrie: Fabrikfür:\Ietall,·erar
beitung, ,,· aggonreparatur,,·erkstatten, 

äge,,·erke, Zuckerherstellung,, , ·er
arbeitung land\,7 irtschaftlicher Erzeug-

• n1sse. 
Schewtschenko (BB 61). 

Geb. Stalino. 
Ein,"rohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung nördlich Arte-

mo,,,sk, un,,,eit tupki. Nächste Bahn-
station Unessino 3 km entfernt. 
El.-\\1

• (400 k"\'"'). Chemische In-
dustrie. 

Schirjajewo (BB 33). 
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Geb. Odessa. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 

Dorf und Ra}·onszentrum nord,,·est
lich Bereso,,·ka. .. -ächste Bahnstation 

atischje. Traktorenstation. 
Schirokoje (B B 4 7). 

Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 

tädtische iedlung und Rayons-
zentrum südlich I{ri,voj -Rog, am Fluß 
Ingulez. N ächste Bahnstation Ingulez 
S km entfernt. 

Schischaki ( B B ~6). 
Geb. Polta,,·a. 
Ein,,?ohnerzal1l unbekannt. 
Dorf und Ra}'Onszentrum nord,,rest

lich Polta,,"a, am Fluß Pssel .... "'ächste 
Bahnstation J ereski I 2 km entfer11t. 

l\faschinenbau. Herstellung ,·on 
Konfektion und Trikotagenindu trie. 

Schmakowo (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrf),,·sk. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
Ort nordest lieh Kri,,·oj-Rog, an der 

, Bahn Kri,,·oj-Rog Pjatichatka. 
...~bbau ,·on l\Ianganerzen. 

Schodnica (polnischer :Name) (BB 427*). 
Geb. Drogobytsch. 
2730 Ein,,,. ( I 937). 
(383 "\Vohngebäude.) 
Dorf und Industrieort süd,,·est lieh 

,·on Drogobytsch und Borissla,v in den 
östlichen Beskiden (Beskidy ,,·schod
nie). "ltraßen ,·erbindung nach Borissla ,,r. 
Erdclindu trie mit ausgedehnten Bohr
feldern. ...\ pot heke. Post-, Tele
graphen- und Fernsprechamt, Erdöl
behälter. äge,,·erk, :\Iotormühle. 

Schostk.a (BB 45). 
Geb. sum}·. 
13 390 Ein,,,. ( 1932). 
tadt und Ra)'fonszentrum südöstlich 

:Xo,\·gorod se,, erskij, an der trecke 
Xo,,·gorod se\,·erskij Konotop. 
Traktorenstat ion. Kriegschemisches 
\\"'erk, Filmfalrik. 

Schpola (BB 32). 
Geb. Kie,v. 
5710 Ein,,~. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum siidsüd

östlich Kie,,,, am Fluß Sehpolka. Bahn-
station. Post- und Telegraphensta-
tion. Zuckerfabrik. 

Schterowka (BB 61). 
Geb. ''" oroschilo,,·grad. 
5320 Ein,v. ( 1932) . 

• 



tä ti ehe iedlun° üd- üd,,·e tlich 
, .. oro cl1ilo,,· rad , u11,,·eit I,,-yan 1,,k9. 

„ -r·· ,ch 13ah11 tation J>etro,,· nki l km 
11tfer11t. roßkraft",,rerk (100 000 

bi~ 2 00 k\, ) . l\!ascl1i11 nbau. 

-ht h lowka (BI3 1). 
·e b. " t a lino. -

Ein,,·oh11erzal1l unbeka 1111t. 
rt in1 Indu "'trieb zirk talino, nord

ö lieh der ebietsl1auµtstaclt. 
l ol1lenal>bau . 
ht cheto""O ( B B 61 ) . 

7eb. :\ .. oro cbilo,,, rad. 
.. in,,·ohnerzal1l unb kan11t. 
tädti ehe iedlu11 üd ü,d,,1 e tlich 

\\"oro chilo,,1 oracl. Bal1n tation. 
l<.ol1l 11abba u (2 chächte). 

eh chir z (polnisch: zczerzec) (BB 
4] -*) . 

eb. Lember . 
l '4 i11,,rob11erzahl unbekannt. 
(830 ,, ol1ngelJäude.) 
lla)"OU zentrum am cl1tschirez 

( zczerzec) östlich Komar110. Bahnl1of 
d r ~trecke tr_.,j I~embero . Post-, 
1' l eraphen- und Fern prechamt. ,.ips
fabrik. 

cht,..ebor .. (früher oow k ) (B B 30). 
eb. 'l,. ... cherni o,v. 

74 Ein,,T. ( l 32. ) 
tadt und Ra)"'On- zentrum nordö t

lich T -c}1ernigo,,T, an der 13a11n Bach-
1nat eh Go1nel. Bal111l1of heißt no,,,_ 
kaja. Klein EI.-,, . ( l 00 bi 500 

k\\ ), Traktor n tation, Post, 'fele-
raphena111t. l\fa chinenbau , ä0 e-

,,. rk. 
eh churo~;z. {J)Olni-c)1: zczurowice) 

(BB 3 6•). 
,eb. 1-#etn berg. 

Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
(--6 \\.ohngebäude.) 

rt a111 linken ·rer der ~ t)"' t ( um
pfi e Tal) nordnord,,,e tlicl1 Brod)T. -
l'o t- und Fer11 precl1a111t. 

cbum koje (polniscl1: Sz,irosk) (BB 17). 
eb. 'f.arnOJ)Ol. 

235 ! in,v. (1931 ) . 
(316 \ i\;ohnaebäude. ) 

orf u11d Ra 11onsz 11t rum an ein m 
• 

ee der \\ .. ilija ö lieh Kremenez. 
1rra11ke11haus. J>o t-, 1'~1egraphen- und 
Fernspr chamt. Ziegelei, Brannt-

,,,ei11 renn rei, "';rü tzef a l)rik', ,,· asser
m ühlc. 

culeni (B B 1 [)) . • 
Siehe k ulja11}". 

dolbunowo (1,olni cl1 : Zdolbuno,v) 
(B B 17). 

re b. Ro,,,uo. 
l 230 Ein,,1 • ( 1937) . 
( 1 31 \\ ... o hn geb ä u de. 1 93 1.) 
~ tadt u11d Ra)ronszentrum am linken 

Ufer c1es tje {l1 'cie), einem Neben
fluß cles „or)1 n (Hor )·11), südlicl1 ,·011 
Ro,,rno. \\0 ichtioer Ei e111Jahnknoten
punkt der Bahnen Lembero \\.ilna uncl 
\\~ ar-chau IZie,,·. traßen,,erl, indu11g 
nacl1 Ro,,,no. Kranke11haus, 10 chu
len I Ji,l. -\\". (3060 k \\1

1 220 und 31 oo,·), 
2 ,,1 eitere EI.-\\·. (130 k\\' und Ok\\"), 
\\" asser,verk, ,,· asserpumpstation, Po t-, 
Telegraphen-undFernsprechan1t ,- btei
lunuen des Innenkommi„sariate , ~ tadt
,·er,,1altung. o,,,jet,rer,,·altung, I.isen
bahn,rcrkehrsamt, \ "erkehrsa mt, Bahn
hof (n1it \\""a erturm , Güterlager. Ram
pen, mehreren Brennstoff-, Öl- und 
l\ I a t erial la oern, ,. er,,,al tun c:1sae bä u de 
und Lokomoti,· cht1ppen). Indu
strie: Ei enbahn,,erk tä.tten, Eisen~ 
gießereien, große Ge,, ehrfabrik, Ze-

. mentfabriken mit Eisenbahnanscl1luß, 
Ziegelei. " äge,,1 erk, Papier- und Öl
fabrik, l\Iühlen (eine l\1otormühle), 
,,. indm üblen. 

Seletio (BB 35 O**). 
Ehemaliges rumanisches Gebiet. 

4170 Ein,,,. (1930). 
tadt an der Bahn trecke Dorne~ti-

$ipote:le uce,·ei. , -or,,,iegend ukrai-
nische Be,·ölkeruno-. Postan1t. 
2 \\ asser1nül1len . 

Senkow (BB 46). 
Geb. Polta,, .. a. 
12 060 Ein,,T. ( 1932). 
tadt und Ra,·on zentrum nördlich -

· Polta,,·a. ... Tächste Bahnstation Gad-
jatsch 36 kn1 entfernt. Traktoren-
station. niaschinenbau, i\Ieierei. 

Serniki (B B 16). 
Geb. ,, olh)·nien. 
Ein,,l'ohnerzahl unbekannt. 
( 11 \\~ohngebäude.) 
Ort in einem ,, aldigen umpf gebiet 

südöstlich l'insk. Post- und Tele-
graphenamt. 

9 
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Sgurowka (BB 31). 
Geb. Polta~·a. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum ,vestlich 

Priluki. Nächste Bahnstation J agotin 
32 1.:m entfernt. !{!eines EI.-\\-. 
(100 bis 500 k\\r), Traktorenstation. -

taatsgut(So"Tchos). Zuckerindustrie 
• 

Shaschkow (BB 31). 
Geb. Kie,,, . 
4500 Ein,v. (1932). 
Ortschaft und Rayonszentrum süd

süd,,1estlich Kie,,,. Endstation einer 
tichbahn ,~on Pograbischtsche. 

Telefon- t1nd Telegraphen,rerbindung. 
- l\Iühle. 

Sheltaja-Reka (BB 47) . 
Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
Ein ,,·ohnerzahl unbekannt . 

tädtische iedlung ,,estlich Dnje
propetro,, k, in der Umgebung , .. on 
Pjatichatka. Bahnstation heltJ"'je
,, ... ody 8 km entfernt. 

Shidetsch~w (auch Shidatschow) (pol-
nisch: Zydaczow) (BB 415*). 

Geb. Drogobytsch. 
4830 Ein,,·. (1937). 
(725 \\"'ohnaebäude, 1931. ) 
tadt und Rayonszentrum am rech

ten l""fer des trJ"j, der hier ein breite 
Tal durchfließt. Bahnhof der Strecke 

tryj Chodoro,,·. Apotheke, ,-ier 
Schulen, EI.-,,·. (60 k\\.), Postamt. -
Zementfabrik, Zieaeleien, 1 ~Iotor
mühle. 

Shitomir (BB 17). 
Geb. hitomir. 
95 090 Ein\v. (1939). 
Gebietshauptstadt am Fluß Tetere,,·. 

Ein,vohner sind l Tkrainer, Juden, Rus
sen und Polen. Eisenbahn,1'erbinduna 
nacl1 Leningrad uncl Berditschev,,. 
Flughafen, Flugplätze mit Kasernen 
und Hallen, Fliegerschule, Fallschirm
absprungsturm, Kasernen für motori
sierte Infanterie, Panzertechnische 
Truppen, - rtillerie, Post- und Tele
graphenamt, PT-Station, l\·Iunition -
lager. l\Iittelpunkt des Umsatzes ,·on 
Getreide u11d Holz so,,·ie Salz und 
Zucker. Industrie: l\Ietall,·erar
beitung, Kleidungs- und \\"'äscheanfer
tigun a. \,,. olle,·erarbei tun a, ,-erschie-

90 

dene Z\,·eige der chemi chen Industrie. 
Leder- und Tabakindustrie, piritus
und chnapsbrennerei, Herstellung ,·on 
Teig,varen. 

Shmerinka (BB 17). 
Geb. \\tinniza. 
16 660 Ein,v. (1932). 
Rayonszentrum, 47 km südsüd\\·est -

1 ich \/\" inniza, an der Eisen bahnlini 
Winniza Odessa. ...~bzweigung der 
Bahnlinie11 nach Lemberg und nach 
Kamenez-Podolsk. Hotels, Postamt, 
l\filitärflugplatz, Infanteriekaserne, Ar
tillerie-Arsenal. Fabriken für nletall
, ·erarbeitung, ,,T aguon-Reparatur,,·erk
stätte11, Schuh- und Leder,varenanferti
gung, Ziegelei, ,·erschiedene Z"·eige der 
Lebensmittelindustrie. 

• 
Sholkew (polnisch: Zolkiew) (B B 393*). 

Geb. Lemberg. 
12 000 Einw. {1937). 

.. (1234 \\Tohngebäude, 1931.) 
tadt und Ra}"'Onszentr11m nördlich 

,·on Lemberg am Rande der Podo
lischen Platte. Bahnhof der trecke 
Lembera Ra,,ra Russkaja. Straße 
Lemberg Ra,,ra Russkaja. Klöster . 

Krankenhaus, 9 chulen, kleine~ 
Elektrizitäts\,·erk, ,,-asserleitung, Post
und Fern prechamt, Kavallerie-Ka
sernen. Industrie: Dachziegelfa
briken, Ziegeleien, Drechslerei, Ölfabrik 
(beide mit eiaener trom,·ersorgung) , 

äge,,·erk, Gla fabrik, l\lotormühle. 
Showten (BB 33). 

Geb. Odessa. 
1750 Ein,,· . ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum ~-estlich 

Bereso"·ka. Traktorenstation, Tele-
fon- und Telearaphen,~erbindung. 
Getreidemühlen. 

• 
Shurawno (polnisch: Zurawno) (BB 415*). 

Geb. Drogobytsch. 
~980 E in"' . ( 1937). 
(303 \i\"ohngebäude.) 
tad t an der J\! ünd ung der Ss\\"iza 

(S\vica) in den Dnjestr , östlich , .. on 
tryj. 11 km bis zur nächsten Bahn-

• 

station Zura,,,no-No,,rosielce der Linie 
Chodoro,,, Galitsch (Halicz). Apo
theke, Po t-, Telearaphen- und Fern
sprechamt. ....\labasterfabrik, Ziege
leien, :\iühlen. 

• 
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""'i nia~,.a (BB 392*). 
~i he i11ja ,,~a. 

ino"jew-k (13B 32). 
"'i,el1e J..;.iro,,·o rad. 

kado~? k (J3B 33). 
eb ....... ikolaje,,·. 
4 ~in,,·. (1 32). 

H afen tadt üdost,,,ärt l1ers ou a11 

,~"'r K arki11it-13ucht de ""ch,,·arze11 
1\1 „ re . ... -Boot- tiitzpt1nkt, l
ta11k i111 Fiaf euaelände, Traktoren
s tation. ff n Reede mit kleine111 , 
I m tiefe1n In11enhafen , d ,er ,·on lliitt 
Dezember bis 1\f itte i\f ärz z u aefroren 
ist. 500 m K ailänge mit 4 bi 6 111 

\\"assertief . I er m atz betrt1g 
( 1934) 31 500 t Getreide. ,.eri11ge 
Industrie, l au1n,,,ollreini!!Una. 

kala nad Zbrucz m (B B 1 7). 
iehe kala-Podolskaja. 

... kala-Podol kaja (polniscl1: kala nad 
Zbruczem) (BB 17). 

7eb. '"farnopol. 
-14 Ein,v. (1937). 
(7 \\Tohnoebäude, 1931.) 

rt -chaft und Rayonszentrum in der 
"fal cblucht de brutsch (Zl)rucz) oe
le en, Bahnstrecke nacl1 \\73Tgnanka. -
Be,Tölkerung ( 1937) : 1500 Polen, 2000 
·krainer, 1 -oo Juden. . potl1eke, 
chule, Post-, Telegraphen- und F er11-
precha1nt. '"'m atz vo11 Textil-

,,Tareu. erberei, Likörfabrik, ... Iiil1-
le11 ( l l\f otormühle). 

kalat (polnisch: kalat) (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
7 20 1in,,T. (1937). 
(I 162 ,\Tohn° bäu,de, 1931. ) 
tadt un,d Ra,-ronszentrum am Fl11 f3 

• 

nilaja gelegen, cler l1ier eine11 ee bil-
et. Bal1nhof der treckt Borki 

,\ elikij Grimajlo,,·. , traße Tarno-
pol Kop)rt chi11Z)T. Be,rölkeru11g 
(1937) : 30 0 Pole11, l,rainer und Ju-
cl, 11. chloß. Krankenhau , 

hule, r.Iotel, klein Elektrizitäts-
,,·erk, Post-, 1'elegraphcn- und Fern
prechamt, _'.fuuition lager in den ehe

mali en Festunasanlaoen , zur pol
ni chen Z it tandort des Grenz-
chutzkorps, Tankstelle. Ziegeleien , 

Frt1cht,,1 ei11fabrik , 2 l\1:otormühlen, 
\\ a er111iil1le. 

kole (BB 427*). 
Geb. Droaob)·t "cl1. 
7560 Ein,,·. (1937). 
(962 ,\iohnaebäucle, 1931 .) 
tadt u11d Rayon 7entrt1m o\,·ie 

omn1erfri ehe am Opor, ei11em .. -el)et1-
fluß de" tr)~j, in einem Tal der öst
lichen Be kiden (13eskid)r ,,·schod.nie) , 
,,·e-t ii<l"restlich Bolecho,,·. Bahnhof 
c1er ~-trecke ~ · tr)1j niunkacs ( ngarn). 
Hauptdurcl1gangsstraße tryj 1\Iun
kacs. chloß. ... potheken, 4 cl1u
len , 2 EI.-,\ . ( 1016 k\\- und 97 k\\-, 
3000 \ ), Po t -, 1'ele~raphen - und Fer11-
prechamt, cl1lacl1thof. ~ äae,,1erke, 

Kerzenfabrik. 
kuljany (rumäniscl1 : Sculeni) (B l~ 18). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,1ohnerzahl unbekannt. 

tadt 19 ktn norclnordöstlich ·ngeni, 
a m linken '"'fer des Pruth (hier sehr 
schleif nreich). Telegraphenverbin-
(lung, Artillerie-, I{a \·allerie- uncl 
GPl. -Kasernen. 2 \\.i11dmühlen. 

k"ira (BB 31 ). 
Geb. Kie,,,. . · 
7200 Ein,,·. ( 1932) . 
tadt und Rayo11szentrt1m süd,,·est

lich K.ie,,·, an der ~ k,,1irka, Nebenfluß 
des Ros . Endstation einer tichbahn , 
clie , 1 011 d,er trecke ,,~inniza Kie,,,. 
abz,,·eio-t . traßen,·erbindung nach Ber-
ditscbe,,- und l-ma11 . 'felefon- und 
'f elegraphenanschl u ß. Ziegelei. 

Slatopol (BB 32). 
Geb. Kiro,,~ograd. 
4560 Ein,,T. (1932). 

tädtische iedlung und Ra}·ons 
zentrum nord\, estlich Kiro,,-ograd. 
.... .,..äch te Bahnstation rro,,·o-lviirgorod 
3 km entfernt. Telefon- und 'fele
graphen,·erbiodung. l\Iaschinenbat1 . 

Genußmittelindu trie. 
loboda R,iugur ka (BB 440*). 

iehe sloboda Rungur kaja. 
Smiew (BB 46). 

Geb. Charko,\·. 
7500 Ein,,1 • ( 1932). 

tädtische iedlung 11nd Ra}"Ons
zentrum südsüdöstlich Charko,,, an der 
l\fündt1ng de )iosh in den nördliche11 
Donez. Bahnstation 3,5 km entfernt . 

traße nach Charko"r· Holzindu-
strie, piritus- und chnap brennerei . 
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Snamenka (BB 32). 
Geb. I~iro,,·ograd. 
9970 Ein,,·. ( 1932). 

tadt und Rayonszentrum nordöst
lich I~iro,,ograd. an der Bahnlinie 
Alexandrija smela. Kleines Elek-
trizit äts\, erk. l\Iaschinenbau, Ge-
nußmittelindustrie. 

Sniatyn (BB 441 *). 
iehe Ssnjatyn. 

Solotarewka (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nord,,·estlich ~ chtJ1rka, 

an der Straße 1\.cht)1rka Lebedin. -
Herstellung ,·on Baumaterialien. 

, Solotniki (polnisch: Zlotniki) (B B 417*). 
Geb. Tarnopol. 
Einv;·ohnerzahl nnbekannt. 
(433 ,,-ohngebäude.) 
RaJ"Onszentrum an der trypa ,, .. est-

lich Trembo,,·lja. Post- und Fern-
srrechamt. 

Solotoje (BB 61). 
Geb. \, .. oroschilo\,·grad. 
Ein ,,·ohnerzahl unLekannt. 
Stadt nord,,,estlich Ssergo. Nächste 

Bahnstation :IYiarjev, l(a 5 km entfernt. 
- Kohlenförderuna (4 kleine chächte). 

Solotoj Potok (polnisch: Potok Zloty) 
(BB 429*). 

Geb. Tarnopol . 
3500 Ein,,·. ( 1937). 

tadt in der Talschlucht des Solotoj 
Potok an der traße Kolomea Bu
tschatsch. Be,·c lkeruna (1937) : 1500 
Polen. "Ckrainer und Juden. chloß. 

Postamt. ,,·assermühle. 
Solotonoscha ( B B 31 ). 

Geb. Polta,,·a. 
16 880 Ein,,r. ( 1932). 
tadt an der olotonoscha in der 

Dnjeprniederung, Bahnstation (ein
gleisig). Post- und Telegraph. In 
d ust rie: einige Fabriken für l\fetall
verarbeitung, Ledergerbereien, Getrei
demühlen, Spiritus- und Schnapsbren-

• nere1en. 
Solotschew (polnisch: Zloczow) (BB 394*) . 

Geb. Lemberg. 
14 000 Ein,,·. ( 1937). 
(1299 '\"ohngebäude, 1931.) 
tadt und Ra}"Onszentrum am 

Durchbruch eines Quellflüßchens des 
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Bug durch die Hügelketten Goloa6rJ· 
und ,,·oroniaki. die ,-on Lemberg bis 
Ro,,·no reichen. r·ie ·mgebuna der 

tadt ist hi.igeljg und mit \\'"äldern u11d 
Gärten bedeckt. Bahnhof an der 
Strecke Tarnopol Krasne. Knoten
punkt , .. on traßen nach Tarnopol, 
Lemberg, Brody, Krasne und Zuk6,,1 • 

Be, .. ölkerung ( I 937): 4500 Polen, 
6500 Juden, 2500 Ukrainer. ...~lt es 
Schloß, Kloster. I{rankenhaus . 
6 Schulen, 2 Hotels, 2 kleine Elektri
zitäts,,·erke, Post- und Fernsprechamt, 
IZaserne. Industrie: )Ietall,,1 aren
fabrik. Gerbereien, Ziegelei, äge,,·erk. 
l{artonfa rik . Essig-. I~ikcr- und iiß
,,-arenfabrik. 2 ~Iotormiihlen. 

Solotscbew ( B B -!6). 
Geb. Charko,,,. 
11 080 Ein,,,. ( 1932). 
Städtische iedlung und RaJ·ons-

zentrum an der "'d)1 und der Bahn
strecke Ssudsha-Charko,,·. Traktoren
station. l\fascl1inenbau, :\Iet all ,·er
arbeitungsindust rie, Getreidemühlen. 

Solotwin (polnisch: Solotwina) (BB 440*). 
Geb. Stanislau. 
2310 Ein,v. (193 1). • 

( 400 ,,-ohnge bäude.) 
Stadt in den östlichen Beskiden. in 

dem hier schon breiten Tal der B,1
--striza-Solot,, in kaja nord\,restlich Xad-

,,-ornaja. ... potheke, Post- und Fern
sprechamt, chlachthof. Erdölbohr
löch er , äge,,Terk . 

Solotwina (BB 440*). 
iehe olot\,·in. 

Soroca (BB 1 ). 
iehe soroki. 

Ssachanskoje (BB 33). 
Geb. Odessa. 
Ein~·ohnerzahl unbekannt. 
Ort ,,·est lich Bereso,,·ka. 7 km öst: 

lieh der Bahnlinie Odessa Koto,,·sk. 
- Traktorenstation. l\Iaschinenbau 
und 1\1etall ,·erarbeitungsindustrie. 

Ssachnowschtschina ( B B 4 7). 
Geb. Charko,,, . 
2240 Ein,,,. ( 1932). 
Städtische iedlung und Rayons-

zentrum südsüd,, estlich Charko,,·, an 
der Bahnstrecke Loso,,·aja Krassno
grad. Kleines Kraft,,erk. Ge
treidemühlen. 



saki (BB ) . 
R" F ]l, _ R Kri1n. 
~i11,, .. ol1nerzabl unb k a11nt. 

Ra -ro11 zent ru111 u11d I~urort nord-
,,1' tlich i1nferOJ)Ol, an d r Bahn-

t r cke" arabus J e\\"J)atorija. E lek
trizitäts,, rk ( 00 k , ·), Krankenl1a\1S, 
~a11atoriu111 , Traktoren tation. 1\I -
tallb,earbeitun . che111i ehe u11d -ab-
ru110 mittelindu t rie. 

-w-ambor (13 B 4 14*) . 
eb. Drogob)Tt eh. 

22 11 ~in,,,. ( 1937) . 
(2 3 - \\ oh1igebäud , 1931.) 
tadt und RaJ·on ze11t rum an1 Rande 

der ö tlich 1en Be kiden (Be kid)"' 
\\. chod11i ) i1n 1Jreite11 1"al des l) nj str, 
7 km si.id.,,1'e t li ch I-4'emberg . I'-no-
tenpunkt der I~ahnen Lemb ra na-
, ,ar ( ·n ar11)und h}.,.rO i\' Drooobyt eh 
Knotenpunkt d r traßen 11ach Letn
ber , Turka u11d Dro~ob)1 t eh. 
Kranke11haus, 17 chule11, E I.-\\·. 
(314 k\\.) , Post- uncl Fernsp,recham t. 
,,·ichtige Ei enbahnkre\1zun2" , chlacht
hof, tab eine Infant ,erie,·erbande i1n 
ehemalic:ren lrrei aericl1t, I{a,rallerie
ka erne , bemali e polniscl1e Infant e
ri ka ern,e, Garagen aus Holz (hierin 
leicl1t e Flugzeuge untergebracl1t), Exer
zier platz (als Fiilf fl.uoplatz .oeeianet ). 

In du tri e: Eise11uießerei , Zie0 e-
leien , . lkoholp-e,,rinnuno, ampfsäoe-
\\' rk, l\lül1len ( l ... Iotormühle). 

S atanow (BB 17). 
e b. K a 1nenez-Poc1olsk. 

35 0 Ein,,· . ( 1932). 
RaJ·,on zentrum ,,·est lieh Proskuro,,,, 
km nordnord,,Te tlicl1 Ka1nenez-Po

dol k. 1 ... ä hste Bahnsta1 ion „ a.kupnoje 
2 kn1 e11t fernt. 'fraktorenstntion. -
Zuckerin(lust ri . 

S amaorodok (BB 17) . 
eb. ,\.inniza. 

.. in,,·ohnerzah 1 unbekannt. 
o r f und Ra}"Onszent rum nordnord

ö t lich ,\ .. inniza, a n der L) ess11a. -'- ... e l)e11-
flu ß de Bu<Y . .:.,.ächst e l lahn t ation l{a-
atin 2- km e11tf ernt . Telefon- und 

1"ele2Tapl1en,1 er binduna. 2 Zie e-
1 ien. 
arabu (13B 49 . 

ll F R , ... .\ . SR Krin1 . 
E in,,,ohnerzahl unbekannt. 

Ort n ördlicl1 simferOJ)Ol. an der 
Bahn t r e ke " i111feropol D l1ankoj . 

'fraktorenstatio11 . Getreide-
mül11e11. 

S arny (BB 16). 
elJ. Ro,, no. 

600 Ein\\.. ( 1937). 
(9 7 \\ ohn~ebäude, 1931.) 

tadt und Ra,·on zentrum am linken -
.,.fer des " lutscl1 ( lucz). der hier in 

,·iele Armen zert eilt ei11e "" ""iederung 
durcl1fließt. \\"icht iger E isenbahnkno
tenpttnkt der ~ trecken I~o,,rel I~o
rost en und Tscherni oo,,· und Ro,,·no
\\ ilna. \\"ehr,,· ichtige und mili 
tärische „ 11l agen: Lazarett, ,.. po
theke, 9 chulen. 2 kleine E lel{trizi
t äts,, erke, 2 Post- . Telegraphe11- und 
Fer11s1>rechän1ter , ei erne E isenbahn
b r ücke und ··berf ührung · Bahnhof mit 
Güterschuppen, Güterrampe. Lokomo
ti,·schuppen. ,,·erkstätte11, i\iaterial
lager , H ei1materiallager u11d \\i asser 
turm; Pun1pstation , Garagen, 'l'reib-
toff- und Öldepots. chlachthof, Be

zirks- und tadt,·er,\·altuno, ommer
flugplatz, K asernen. msatz ,,.on 
Holz. Gerbereien, Ziegeleien , äge
,, erk . Seifenfabrik, l\Iül1len. 

S a winzy ( B B 61) . 
Geb. Charko,,1

• 

Ein\\Tohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra)TOnszentrum südost lich 

Charko,,", an der Bahnstrecke Char
ko\," J sjum, am n ördlichen Donez. -
:\Iaschinenba u und l\Ietall ,·erarbei-
tunosindustrie. 

S awran (BB 32). 
GelJ. Odessa. 
8250 E in\v. ( 1932). 
Dorf und Rayonszentrum ,,,estnord-

,,tiestlich Per\,·omajsk, a m recht en t:fer 
des üdlichen Bua. X ächste Bahn
stat ion l\ioschtschenaja 23 km ent
fernt. Traktorenstation, Post- und 
Telegra phenstation . ßiaschinen bau 
und 1\Ietall verarbeitungsindustrie. 

Ssemeoowka (BB 45). 
Geb. Tschernigo,v. 
16 200 E in,,·. ( 1932). 

tädtische iedlung und Rayons-
zent rum nord\,·estlich No,,~gorod Sse
,, erskij. Bah11hof 3 km entfernt. 
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Traktorenst a tion . Torfabbau, H er 
s t ellung ,Ton chuh- und Leder"·aren . 

Ssemenowka (BB -16). 
Geb. P olta \va . 
16 820 E in,,,, . (1932). 

t ädtis che Siedlung und Rayons
zentrum südlich Lubny, an der Bahn 
Romny Krem entschug. Bahnhof Wes
selyj Podol l km entfernt. El. -\V. 
( 1000 bis 3000 k\V), Traktorenstation, 
Post und Telegraph. Staatsgut 
( o,\Tchos). Zuckerindustrie, Ge
treidemühle . 

Ssem-Kolodesej (BB 49). 
R F R , AS R Krim. 
E inwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und R ayonszentrum ,,,,estlich 

K ertsch , un,veit d er Bahnlinie Kertsch 
- \"\

7 ladissla,vo\,1ka . E l .-\\.,.. (300k\\T), 
"'f r aktorenstation . ß!aschinenbau . 

entjanowka (BB 61) . 
Geb. ,,·oroschilo,,l'grad . 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Or t nördlich sergo, un,Yeit des 

Flusses Lugau . l\Iaschinenbau und 
~I et all bear bei t ung. 

Ssentscha (BB 46). 
Geb. P olta,,·a . 
E in,,,ohnerzahl unbeka nnt. 
Dorf und R aJ7 0nszentrum nordöst

lich Lub ny, an d er sula, X ebenfluß 
des D nj epr . Bahnst ation 9 km , ·om 
Ort entfernt. Tra ktorens t a tion , 
P ost und Telegraph. Getreidemühle. 

S erbka (BB 33). 
Geb. Odessa. 
E in"1 ohnerzahl unbekannt. 
Ortschaft nordnordöstlich Odessa, 

an d er Bahnlinie Odessa \Vosnessensk. 
\Veinkelterei . 

Ssergo (früher Kadijewka) (BB 61 ). 
Geb. \ Voroschilowgra d . 
68 360 E in ,,T. ( 1939). 

t ädtische iedlung im Donezbeckeri 
,,,estlich \:\t oroschilo,~gra d. Bahn-
s t ation . l{ r aft,verk (10 000 k\rV). -
Indus tri e : K ohlengruben , Guß- und 

t ahl,,rer ke, l\Iet all, .. erarbeitung, ... tjl
gem einer l\Iaschinenbau , , ,.erschiedene 
z ,,·eige d er chemisch en Industrie, H er
t ellung , .. on K onfektions- und T riko

t agenar t ikel n . Getreidem ül1len . 
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Ssewastopol ( B B 34) . 

RSFSR, ... J\.S R Krim. 
11 I 950 E in,,·. ( 1939) . 

L age und B e deutung der Stadt : 
t adt auf einer Anhöhe an der "'Te t -

eite der Jushnaja-Bucht, besitzt eine11 
großen , natürlichen , stark bef estig
t e n , eisfreien Krie g shafen, der alle 
E inriebt ungen a uf'"reist, die für eine 
Flotte erforderlich sind. Hauptliege
hafen d er ch,,·arzmeerflotte. Die Süd
(Jushnaja -)Bucht ist ein Teil d er 

se1,,,•astopol-Bucht, die 7 km in das 
Land hineinragt und 900 m breit ist . 
In d en oberen T eil der Bucht mündet 
d er Tscl1ernaja-( ch"·arze)Fluß, der 
das tiefe Inkerman -T a l durchströmt . 
Die Kreidef eisen , ·on Inkerman setzen 
sich , allmählich niedriger ,,·erdend, an 
beiden eiten d er Bucht n ach \"\ ... esten 
fort . se,,·astop ol h at auch infolge 
eines gesunden IGimas Bedeutung a l -

Kuror t ( eebäd er , T rau ben- , Kum)'"S
und K efir kuren ). K athedrale, "\\ ... ladi
mir-K.irche (überragt die t adt), Klo
s t er . l\Iuseen , Zent ralbibliothek , Biolo-
2ische tation. "\\T ehr,v ichti ge 
und mili täri sc h e _.\.nl age n: ~farine
krankenha us, städ t isches Kranken
h aus, H otel , Post- und Telegraphen
amt , Drt1ckerei (Zeit ung), Großkraft 
,,rerk ( ·:rberla nd,,·erk), l\ia rine-K aser 
nen , ,,·eitere K asernen , , ... erschiedene 
:\Iarineschulen ; im Ber eich der se,,·a
stopol-Bu ch t : l\iinenlager , C -Boot-Un 
t erstän de a uf I<:ap Pawlo,,·skij , )Iuni
t ionsdepot, , ·iele Flakbatterien , Öl
tanks. \ "or der Bucht liegt eine Sperre; 
... .\.rtillerielager an d er E isenbahnstrecke 
nach sin1feropol, Liegepla t z für Tor
p ed oboot e und chnellboote in d er 
Quarantän e-Bucht westlich d er t adt, 
b efestigt es Gebiet an d er I(üs t e, 
Flugl1afen und Flakbatterie an der 
lviündung d es K at s chafiusse . Flug
plat z mit Lufts chiffhallen an d er E in
mündung d es Inkerman-Flusses, Flug
pla t z s üd,,,estlich d er St adt, eeflug -
t ation , Küst enfunkst elle, H auptkrieg -

fliegerscht1le. H a f e n a nl age n: Di<.; 
Bu cht ,·on se,,·ast opol ist nur gegen 
,,·estsüd ,,,estliche und ,,,estnord "'~estlich e 
\:\.inde ungeschützt , die zu weilen mit 



oroßer tärk :> ,,. l1e11. eeoan bei die-
en \ ""in en durch Riffe zu b iden i-

t n der Einf hrt aufaeh lten. Die 
kleinen .. - benbuchte11 der e,,1astopol
Buch · ,,·erde11 al _\nkerpl~·tze 1Je
nutzt, ,,·ie z. ll. die. rtillerie-Bt1cht. l)er 
i ntliche Hafe11 und Krien l1afen i t 

die J u l111aj a-( üd-) Bucht. mit d r 
raf kaja ( r f "cl1e-) Landuno brücke 

(mit br iter teiner11 r Treppe) an1 
'"'ikolaje,,,. Iiuk, de111 Zollkai mit Zoll

bau , peicbera11lagen, 1nehreren Lan
du11()' brücke11 1nit ,f isenbalinalei e11 

m üdende, Kohlenbrücke an1 Innen-
ende, Bahnhof am üdende. ie t-
eite der Bucht ,,Tir,d clurch diel\f arine 

anl a r.re11 einPe11om1nen mit ei11em 
ch,,Tin1111dock (24,4 tn mal 30,S m; 

4~ t Traafähiokeit), Iiellinoen (,rier 
cl1iffe können nebe11einander aufge
etzt ,,Terden) und \i\·erk tätten. 
ie Korabel11aja-( chiff -)Bucht 

z,,·eigt sich ,·on der Jusl111aja-Bucht u11-
1nittell)ar in11erl1allJ cler I>a,,~10,,1 kij 
If ttk ab,i t klein i1nd 1nit einem Grauit
kai (mit peichera11lagen) einaefaßt, 
hat an der iidseit,e da lexeje,,r
Trocke11dock ( l -2 1n n1al 26 m ['TOß 
un,d , - 1n ti,ef) und da 1\lexander
Trockendock (207 m mal 37,5 m groß 
und 9 m tief). _ n mschlageinrich
tunoen ind 3 " cl1,,·immkrane ,·on 3 , 

und l t und 1 l\fa- tkran ,·on O t 
F.I bekraft ,·orbande11. R ü st u n ° -
industrie: l 111uazeugzelle11,,1erk (Zu-

a1111n nbau u11cl Reparatur), 1 \\-erft 
für Kri g- chiffbau (Bau , .. on Zer

örem, TorpedolJooten, -Booten und 
........ berholu11g kri a cbiff en und Repa-
ratur , · 011 Kriegsfahrzeugen), irarine
ar enal, .\rtill rie,,Terk tatt. "on
stige l11dustrie: 3 ,\reitere ,,·erften, 
iniae Fabriken, Dam1)fmiihlen, Kül1l

hau . 

.... i.::imei (BB 49). 

ll F „ R, . R Kritn. 
-91 Ein,,,. ( 1929). 

l{urort mit 1nilden1 Klima auf der 
........ al in -e1 Krin1 , nordö"tlicl1 Jalta, 1nit 
·i len a11atorien und Heilanstalten. 

.. -äcl1 t Bal1nstat ion se,,.,asto1)ol, 
7 l{m 11tfernt. 

- .. k imf eropol ( B B 49). 
R F 'R, Haupt tadt d ~r 1\. R Kri111. 
14 2 6 0 Ein ,,1 • ( 19 3 9) . 
.\n de11 nördlicl1en \ orber0 en d .... wi 

J ajlaclag, cler z,,1 eiten Krim- T birg -
kett . Kult urellc. Zentru111 der Repu
blik, ,· ornel1111licl1 ,·on Ru en, ztt 
einem \ iertel ,·011 J ude11 und einem 
Zehntel ,·on 1'ataren be,,·ol111t. Bahnhof 
und . traßenknotenpunkt. tadt 
0 liec1ert sicl1 in 3 1'eile. 1111 X u11(l ..l. .... ,\ .. 

auf clem linken f er des '" algir liege11 
(ler neue russische '" tadtteil mit den 
ae a111ten öffentli l1en und \ er,val
tunosgebäuden , i111 un<l cler alt ~ 
griechi ch-tatari ehe Teil (La.b)rrintl1 
krt1111 mer 7asse11, Zigeuner, iert cl) uncl 
am rechten lTfer des ~ algir die eigent
liche ...... eustadt ( ... "'<)\\ yj Gorod) n1it , ie
le11 \ illen t1nd J4andhäusern. ~fittel
punkt eine 1) t- und \\""einbau
c,ebietes. Theater, l\Iuseen ... ,,·eiße 
)foschee • (berühmtes Bau,, erk), Zen
tralbil)lioth k, lrni,·ersität, land,,·irt„ 
chaftliche Institut, Partei- und \"'er-

,,raltung gebäude. Hotels, Po t- und 
Telegraphenamt, Rundfunk ender. 
Druckereien (Zeitung), El.-\:\·. (500k\\"), 
Flug1)latz. Indu trie: ~Iaschinen
fabrik, t\utomobilreparo.tur,,·erk, Hüt
ten,,,erk, 1 extilinclustrie. 1-lohleder-und 
PelzlJearbeitung, chuh- t1nd Leder
indu trie, GlasfalJrik, l\iöbel- uncl Holz
indt1 trie, "eifenfabrik. Tal)akindu-
tric:. 01J tkonser,·enher tellung, Ge

treiclem ühlen, Brotfabrik, l{onser
,,.enfabrike11, l\faschinen-'fraktore11sta
tio11, mehrere taatsgüter. 
inelnikowo (BB 47). 

Gel). Dnjepropetro,, k. 
15 500 Ein,, ... (1932). 

t.a(lt und Rayonszentrum ostsüd, 
östlich Dnjepropetro,,-sk. Bah11knoten-
punkt. EI.-,,·. (500 k\\'"), Flug-
platz. taatsgut. Pul ,·erfabrik, 
)fetallbearbeitung. Baumaterialien-
industrie, Getreidemühle. 

S inewka (BB 46). 
Geb. sum)1 • 

Ein"'ohnerzahl t111bekan11t . 
Dorf und RaJ1 onszentrum üd,,1e t

lich "sum)-r. am run, 1 ... ebenfluß de 
P siol ..... äcb5te Bahnstation Gadjatsch 
21 kn1 entfernt. Traktoren tation. 

95 

• 

• 



• 

Ssinjawa (polnisch : Sieniawa) (BB 392*). 
Geb. Lemberg. 
2050 Ein\\' . ( 1937). 
(443 ,,Tohngebäude.) 
tädtchen und Rayonszentrum im 

breiten Tal des san, 1 km nordnord
,,~estlich Jaroslau (deutsch). chloß. 

Postamt. Säge,,·erk, Ziegelei , 
:\Iühle. 

Ssinowudsko (polnisch : Synowodzko 
Wyzne) (BB 427*) . 

Geb. Dr ogobytsch. 
3 90 Ein,,·. ( 1931). 
(5 1 '\"ohngebäude.) 
Dorf in den östlichen Beskiden an 

der l\Iündung des Opor in den Dnjestr. 
Bahnhof der trecke Str}'j Skole. -
Apotheke, Post- , Telegraphen- und 
Fernsprechamt. E r dölbohrungen, 
Dam pfsäge"verke. 

Ssitkowzy (BB 18). 
Geb. ,vinniza. 
Ein,,rohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}'Onszentrum an der 

Bahnstrecke ,,Tinniza Per,,·omajsk, 
südöstlich ,,.inniza. Zuckerfabrik. 

Ssiwaschskoje ( B B 48). 
Geb. Saporoshje. 
E in,vohnerzahl unbekannt. 
Dor f und Ra)'Onszentrum süd,,·est

lich l\f elitopol, an der t raße ~Ielito
pol Krassnoperekopsk. Bahnstation 
Partisan}· 1 km entfernt. Ölmühle. 

Sslawjanka (BB 4.7). 
Geb. Dnjepropetro"·sk. 
Ein\,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort südöst li ch Pa,~lograd, am Byk, 

Nebenfluß der samara, an der Bahn
linie nach talino. T raktoren-
stat ion. Getreidemühle. 

Sslawjanosserbsk (BB 61). 
Geb. ,, .. o,,·schilowgrad. 
E in,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum westlich 

\\"'oroschilo,,rgrad. Bahnstation 12 km 
entfernt . 

Sslawjaosk (BB 61). 
Geb. Stalino. 
75 540 E in,,,,. (1939). 

tadt nör dlich talino am Torez ge
legen. Bahnknotenp11nkt. In der 
..t. -ähe I~reidebrüche. El.-,, 7• (3000 
k,\,), \"erladebahnhof, Flugplatz, Kaser
nen. Rüstungsindustrie: 1 \\"erk 
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für chemische Kampf- und Spreng
stoffe, l\Iunitionsfabrik, Ge,,lel1rfabrik . 

In du st ri e: l\Ietallbear beituna, 
,, ... aagonreparatur,verkstätten , ,·er chie
dene Zweiae der Leichtindustrie, chemi
sche Industrie (-t chemische ,\ .. erke). 
Glas- und Porzellanherstellung (Isola
toren u. a.), Herstellung ,·on Fe1 t- und 
Parfümseifen, Konser,·enherst ell ung, 
Spiritus- und chnapshrennerei, l\'.Iilch-, 
Butter -, nfargarineproduktion. 

Sslawuta (B B 17). 
Geb. K am enez-Podolsk . 

• 

11 370 E in,v. (1932). 
Ra}·onszentrum und iedlung städti

schen Charakters an der Bahnstrecke 
Ro,,·no chepeto,,rka, 265 km n örd-
lich Kamenez-Podolsk. E lektrizi-
täts,,perk, T raktorenstation . Papier-
fabrik, Säge,,·erk, Glas- und Porzellan
fabrik, Genußmittelindustrie, Gerberei. 

Ssloboda Rongurskaja (polniscl1: Sloboda 
R11ngurska) (BB -!40*). 

.. Geb. ~ tanislau. 
12 3 0 Ein,,,. ( 19 3 l ) . 
Dorf in den östlichen Beskiden 

(380 m Höhe). Endpunkt einer Gebirgs
bahn nach Kolomea. E rdölboh 
rungen . 

Sslobodka ( B B 18) . 
:\f oldauische S R. 
Ein ""oho erzahl unbekannt. 

tädtische iedlung ,,·estl ich Balta, 
an der Bahnstrecke Odessa-. hme-
rinka. 

Sslobodseja (BB 19) . 
l\Ioldauische SSR. 
5480 Ein,,.. ( 1932). 
Rayonszentrum, Dorf 14 km südlich 

Tiraspol , am linken Ufer des Dnjestr. 
• l'ächste Bahnstation Tiraspol. Trak
torenstation. l\Iaschinenbau und l\!e~ 
tall ,·erarbeitungsindustrie. 

Sslowetschno ( B B 16) . 
Geb. Shitomir. 
2220 E in,v. (1932). 
Ortschaft im Quellgebiet des Fl üß

chens Sslo,,,etschna, Nebenfluß des 
Pripet 167 km n ördlich hitomir. 
Nächste Bahnstation O"·rutsch 25 km 
entfernt. Traktor enstation. - l\f ühle. 

Sslynka (BB 32) . 
Geb. K.iro,,·ograd. · 
E in ,,,.ohnerzahl unbekannt. 



rt ,, tlich Kiro,,·01rrad, a11 r 
llab11linie ,, o 11 en k ""' 1nela, bei 
K pu tino. I ost- u11d T egraphe11-
tatio11. 1\!a cl1ine11bau 1111d l\feta11-

1 earbeit u11 a. 

m Ja (Bl3 32) . 
-r..b. Kie,,· . 

2- ]~i11,,. (19 2). 
tadt üdö tli 11 1·i ,, an1 'l~j a n1in. 

B 1111- tation. 1111 .. -orde11 d r tadt die 
Ird)111- ii111 JJf e. '1"11ea t er. J:>o t -
t1nd 1 1 ~ra1)l1 11- tatio11. )1a chi-
11 ~11bau, ~1 tall,·erar it1111"', Buch
druckereien, ,,·oll- 1111d Filz,,·alker i, 
Zuckeri11dustri . 

meloje (]3)3 46) . 
eb. UID)". 

<'4in ,,·ohnerzahl u11 beka11nt. 
orf u11d Ra)'On zet1tru111 üdö tli h 

Konotop, an der ~traße l 01nn)-r Pu
ti,,·l. Bah.J1statio11 Ro11111y 26 k1n e11t
f r11t. 'fraktor nstation. yetreicle-
1nül1len. 

·~-i:moljanka (BB 1) . 
cb. talino. 

11 in,, ohnerzal1l u11beka1111t. 
1111 I11dust rieg i t talino, ''"estli ]1 

d r ebietsl1au1Jt ta 1t. I{ol1le11-
a1>bau, chemiscl1e 111 lu trie. 

motrit eh (BB 17) . 
eb. 1--a1nenez-J=>odol k. 

3 l ! iJ}\\T • ( 1932) • 
l n)1on ze11trun1 a111 gl icl111a111ige11 

Flüßche11, 36 k111 n ördlicl1 Kan1e11ez
l odol k. · ächste Bal1n tation Ba lin 

km e11tfer11t. Traktor„11 tation. 

'"'n hnoj (BJ3 1) . 
eb. talino. • 

19 620 1 ... ill\\1 • ( 1932). 
~ tadt t1nd I a}70n z 11tru111 ··stlich 

tali110. Bahn tation. Bei der Bab11-
t tion ofino-Brod kaja Kol1l n-
cl1ächte. Ko]1lenabl)au, .. • l1ru11gs-

111ittelindu trie. 

,.._., .... nigirewka ( B B 33). 
eb. -ikolaje,,T. 

4_30 Ein"·. (l 32). 
orf und RaJ.,.onsz 1trt1111 östlich 

.. "'ikolaje,,T, alll Jnou]ez. Bal111z,,reig
pt111kt. 'l"'raktorenstation. l\fetall
b arbeitun , etreiden1ühle. 

' 

• 

11jat 111 (J)Ol11is 11: Sniat. ,.n) (B B , 41 *) . 
~r.ab. ta11i -Ia u. 

1 0 9 0 -C i 11,,· • ( 1 V 7) o 

(2144 'i\"ol111gebät1de, 1931.) 
~ tadt 11111 Ra)"Oll zer1tr11111 a111 link 11 

fer cle I 1·ut h, d r hier i11 reit es '1'r1l 
durcl1fließt. Bal11111of rler trecke I~olo-
1nea 1" cl1 r110,, itz. traße l(olo111ea-
'l'scl1erno,, itz. ·nt r der Be,rölke-
ru11 a ( 1937) : 47 krainer u11<l 3250 
Jucl 11. I~ra11ke11l1~tus, 4 ~t'l1t1le11, 

as,,T rk, klei11e EI.-,\ . (74 k\\ ) , 
\\"' a erleit1111g, Post- 11nd Fer11SJ)rech
amt, frül1er bed utender Grenzbal1n
l1of. Zi~geleie11, Ger1Jerei, lfal)rik, 
... I ii11l en. 

S no1'' k ( B 13 3 0) . 
~iehe cl1tscl1ors. 

....,,..,ofije~·ka (B 13 4 7). 
el) . D11jeJlropetro,,·sk. 

l O 350 Ei11,,1 • (1932). 
J)orf t1ncl l{a )1 01lSZe11 t r lllll S ii(l ,,1est

l icl1 l njeprOJ)etro,,1 k. Bal1nstation 
De,,rlac1o,,T 12 km eutfer11t. ]~1.-\,-. 
(300 k\\'") , 'l raktoren tatio11. 

-..:-okal (BB 3 5*). 
eb. Le111 bero. 

I 2 500 Ei11 ''". ( 1937). 
(1714 ,,~oh11gebäude, 1931.) 
"' tadt u11cl ]) a) onszentrt1111 a111 recl1-

te11 ·fer des oberen Jlua, a11 der 
det1ts 11-ru iscl1e11 Intere se11orenz . 
Bal1nl1of (der trecke 1~r)1St)1nopol 
(deut eh) ,,·1acli1nir-,\"olynsk) lie<1t 
:.-1uf leutscl1er " eite. traßen,·erl)i11-
lung mit l1olke,,·. l .... loster. I~ra11-
kenl1aus„ 6 cht1le11, Elektrizitäts,,Terk 
einer i\Iül1le ( 122 k\\ , Elelctrizitä t - · 
,,·erk der Ei enbahn, Post- und Fern-
. }Jtecl1:t1nt, 1'ankstelle. Indt1strie: 
i\fascl1i11enfabrik tnit eigner tro1n \·er
sorgun,.,., Ke selfabrik, Zementfabrik, 
Zieaeleien, 2 Da1upfsäge,,·erke, :""'\ eife11-
11nd J,..ikörfabrik, i1ühle11 (2 l\fotor-
1nühle11). 

S okolowka (1)ol11isch: Sokolowka) 
(BB 394*). 

,.elJ. Lemberg. 
2570 Ein,,. (1931). 
(510 ,,·ohn°ebäude.) 
tädtische ~ iedlung ,,·estlich 13ro-

cl)1. potl1eke, I:>ost a111t. 1iorst-
1111tz u ng. Glockengießerei. 
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Ssol ( B B 6 1) . 
• 

Geb. talino. 
Ein,,·ol1nerzahl u11 bekan11t. 
Ort 11ördlicl1 Artemowsk. Bal1n-

station. Cl1emische Industrie. 

S olenoje (BB -17). 
Geb. Dnjepropetro,,· k. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayo11szentrum südlich 

Dnjepropetro,,,sk, in der Umgebung 
, .. on Petro\,. koje. 1Tächste Bahnstation 
Pri,,?olnoje 10 km entfernt. El.-\'\"". 
(300 k\\7). l\f etall bearbeitung. 

Ssolobkowzy (BB 17). 
Geb. l{amenez-Podolsk. 
1200 E in,v. (1932). 
Rayonszentrum südlich Proskuro,, .. , 

5 km nordnordö tlich Kamenez-Po
dolsk. ~ächste Bahnstation Duna
je"·zy 12 km entfernt. 

Ssoroki (rumänisch : Soroca) (BB 18). 
Ehetnaliges rumänisches Gebiet. 
27 800 Ein,,·. (1925). 
Ehemalige K.rei stadt am rechten 

"fer des Dnjestr, an der ehemaligen 
rt1mänischen Grenze. traße nach 
Belzy und Boto~ani (Rumänien). 
E lektrizitäts,verk, Fernsprech- und 
Telegraphenamt, Brücke über den 
Dnjestr. 

Ssossniza (BB 30). 
Geb. Tschernigo,,· . 
Ein,,·ohnerzahl t1nbel<annt. 
Städtische iedlung und Rayons-

zentrum östlich Tschernigo,,·, am lTbed, 
• Tebenfluß der Dessna. Xächste Bahn
station l\fakoschino 16 km entfernt. -

. Traktorenstation. )Ieierei. 
Ssrebnoje (B B 46). 

Geb. Tschernigo"'' . 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Ra}ron zentrum östlich 

Priluki, an der Straße Priluki Rom
ny. Nächste Bahnstation Bolotniza 
28 km entfernt. Traktorenstatio11. -
iiaschinenba u. 

Ssuchatschewka (BB -47). 
Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
3200 Ein,,·. (1932). 

• 

Städtische iedlung ,,·estlich Dnje
propetro,'7sk, un,,·eit des Dnjepr, an 
der Bahnlinie Dnjepropetro,,·sk-
Pjatichatka. 
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Ssudak (BB 49). 
R FSR . . t\. R Krim . 
2140 Ein,,·. (1932). 
Rayonszentrum und I{urort süd\,·est

lich Feodossija, un,, ... eit der I{üste, a11 
der traße nach Jalta ..... ächste Bahn
station Feodossija 56 km entfernt . -
EI.-,,·. (300 k\\. ), Traktoren tation. -
'\"einbau, taatsgut. 

Ssugress (BB 61). 
Geb. talino. 
Ein,,·ohnerzahl unbekanxlt. 

tadt östlich Stalino, 12 km südc:. t
lich ChaZJ"S k, dieses zugleich nächste 
Bahnstation. Großkraft,,·erk (200 000 
k\\"). Kohlenabbau. 

Ss11my (B B -16). 
Geb. sum)·. 
63 880 Ein,,-. { 1939}. 
Gebietshauptstadt 11ord,,restlich 

Charko"" an der Bahn Charko,,, \\" o-
• 

roshba und am Pssiol. Knotenpunkt 
- · eines Netzes ,·on Landstraßen. 

Post- und Teleoraphenamt, Hotels, 
Fluaplatz. R üst ungsind ust rie: 
l\iunition ,,·erk , .Frl111 e· · ( Granaten
herstellung), \\. erk für Panzer- und 
I<.ampf,,1agen (Einzelteile für Tanks).
Indust rie: :\iaschinenbau, chuh-und 
Leder,,-arenherstellung, ,, .. oll- undFil7-
'''"alkerei, I~leidungs- und \\ ä cheanfer
tigung, ,·erschiedene z,,·eige der chemi-
1nischen Industrie, äge,,·erke, Zucker
fabriken. 

Sswatowo (B B 61). 
Geb. ,\ .. oroschilo,,·2-racl . 
16 505 Ein,,., . ( 1932). 

tadt und Ravon zentru1n uord-
.; 

,,·estlich ''"oroschilo,,·grad, an der 
Bahnstreclce nach Lissitschansk I{up
jansk, an der I(rassnaja, Nebenfluß de 
Donez. 

S werdlowo-Scbwarzewskoje (BJJ 61 ). 
iehe s,,~erdlo,, sk. 

Sswerdlo".,sk ( B B 61) . 
Geb. \\Yoroschilo\,·grad. 
9000 Ein n~. ( 1932). 

tadt und Ra}.,onszentru1n üdsüd
östlich \\" oroschilo,,·grad. ... -äch t e 
Bahnstation Dol hanskaja 2 km ent
fernt. 

Sswinjuchi (polnisch: Swiniuchy) 
(BB 386*). 

Geb. \\"'olhynie11. 

' 



12 „in,,·. (1 J). 
Kl i11stad auf i11 r „ nl1öl1 a111 

Ran , "u111pfia 11 J..,u a al . 111 -

a t z , · 011 \ • i eh u n J~e b 11 111 i t t l 11 • 

I3r 0 1111er i , ~fotor111üJ1l . 

talindorf ( ]3 4 7). 
1J. 11jeJ)top tro,,· k. 

Ein,,1 01111 rzahl unbeka1111t. 
orf u11 Ra "On ze11truru ö tlicl1 

~~ri,,,oj-Ro . ... '"'äcl1 te B.ab11...,tatio11 
l">a,,1 lOJ)olje k111 ntfernt. l\Ietall-
bear l)ei tu11 !? . .. 

~talino (frü11 r J usowka) (B l3 J). 
eh, talino. 

6 2 0 „ i11,,· . ( J 3 ) . 
~tark ent,,,ickelte Indt1 triesi, dluno. 

„ i :)11 bal1nknote111)u11kt. Lage i111 
\\. ten de b deut ncl t 11 eur opäi ""cl1e11 
Kohle11becken Rußlancl-, de~ I onez
beck 11 . Kraft,,"'erk (10 0 k\\"'), 
\"'er1adebah11hof, llundfunksender, 
Flug1>lctz. Rü t un g~i 11du trie: 
J e chütz,,1 '> rk, 2 irunitionsfabriken, 
1 J>uJ,,er - u11d ~-Pr ng toff,,1erk. I 11 -
du trie: Kohl,e- und Erzabbau. Gro- · 
ß 1:.Jütten,,·erk 1nit Hocl1öfen , i\Iarti11-
öfeµ, Be mer ir11en , \\·a1z,,1 erken. 
1 ütt 11,,1,erk ,, tali11 , 'l r aktor e 11-I{o 111-
b i11at, \\7:1oe11,,re rk , l\I,1 cl1inen,,rerk , 
1 reh rei, c l1 mi c. l1e \\. rk, tick töff
,,-erk , H r te1 lu11g ,·011 Trikotage11 , 

chuh- und I-1ecler,, a re11 , Holzbearb i
tuna, Flei~cl1koml)inat. 

~tani lau ( tani law; Stanislawow) 
(B l~ 42 *). 

elJ. Mtani'""lau. 
• 

Ei11,,·. ( 1937). 
(5 1 ,\ol111gel)äude, 1 31.) 

• 

ebiet l1au1)t '"'tadt i111 1 a l der B)1 -

t riza-~ olot ,,,in kaja i111 , . orl a11d aer 
• 

ö ... tlicl1 "n ]\ > kicle11 (I3e""kicl ).,. \\ sch od-
nie). 1 ie taclt m acl1t ei 11 11 n1oder11e11 
Eindru k. Ei-enbah11k11ote11punkt 
(Bah11)1öfe a11i lau und hr},.IJ li11 . üd-
ö tlich ,1 on • tanis1au, d "r Bahn ·11 nacl1 
},1 n1bera, t r )rj, ' l' eh rno,,Titz, \\"' i<T-
11a11ka u11(l \ a lea \ i~äului {llu111 änien). 
K.not npu11kt <ler ~'t raß 11 nacl1 ~ t.rJTj, 
Lein era, Kolon1ea und ' l„ cl1or tko,,r. ·
l\Iu uin , Bibl1ot11 k, 2 'fheat ~r. 
\ .. 11 r ,,. i c }1 t i ..,. e u 11 <l 111 i l i t ä r i c h e 

.. n 1 a <:r n: l i ,1 i io 11sstab, Kranken 
l1aus, ~ Lazi1r tte, 3 . cl1t1len , 1as,,·erk, 

I~l. -\\ .. ( l 1 "'2 k\\. , 3 0 \ ·, 1nit • lei an
chluß), \\ ·a -erleitu11a, Kauali atio11, 

I-Iauptpo t -, '1„ Jeora1)l1en- und Fern-
J)recl1a111t, anitä d pot,I4el)en mittel 

clepot', SJ)iritu"' l:1~erl1ii11ser, ~~l1lacl1thof 
111i t ein 11er ~'t1·om, rsorgur1 ,. ~ trttf3 ·n
t111d Ei 11l)al111brücke über die li)" lriza-

• 

sol,ot,,·in kaja, 1\bteilu11gde I11ne11ko1n-
1ni ariat , l'-rei direkt io11 der Eise11-
l)al1n , \\Teoel)au,-er ,,Tnltt1ng, l\iilitärae
fä11gni . 1~Ia t1ptlJahnl1of, Fel(lartillcrie-, 
I11fanterie-, I„ n,,allerie-, . rtillerie- und 

endarn1eri~ka erne 11 . I 11 du tri : 
2 l\l a cl1inenfabriken 1nit l\Ietallgieße
reien ttncl eiaener ~ trom,T rsorg t1n g, 
\\ aggo11- und ,,·ag 11fabrik , Haupt -
isenbr1l111,,~erkst ätten mit EI. -,\V. 

(240 k\i\ ), Erdölraffinerie u11d l\Iascl1i-
11 ->11öl fa l) rik ( 111i t :t\Ia chine11 \·on 100 
u 11cl 6 I) . i aener \.., tron1erzeugung. 
7lei an-chluß t111d 24 000 t , ·er ;1rbei

tu11g ial1i<1 keit im J a l1r), ,,·eitere E rdöl
raf fineri 1nit eigen er \. tronlerzeugung, 
,asoli11fabrik, 2 :\Iotoroerl)ereien, 'I'ex

tilfabrik 11 , \\.attefabrik , Lederfabrik 
n1it I: 1.-\\ •. {,:;4Q k,\ ), ..lieoeleien, kera
rni ehe \\·erk. tcitten , ... sphalt,,·erke, 
Ilol1indt1strie, K.orbmach ereien , l\!öl)el
f a 1Jrik . ~chuhkrem - ttnd ~eifenfal)rik, 
I~ E·rzenf a l)rik , I"ikörf a brik, I-I ef ef a brik 
und 2 " })iritu raffin erien ( 1 mit eiaener 
Strom,erzeuau11g), B rauer ei , üß~rar en 
t1ncl Obst,,·einfabrik, l\Iühle11 (darunter 
2 l\iotorn1ühle11). 

Sta ni lawow (BB .j.2 *) . 
ieh e ~tani lau . 

Stani law (B B 42 =--*) . 
iel1 ~. tani lau. 

tani lawt chik ( B B 1 ) . 
;. b. \\ inniza. 

6030 T~in,,. ( 1932) . 
Dorf 54 km ucl\, .. e ~tlich ''"inniza, un

,,?eit de l\fura fa . ... -ebenfluß clc Dnje~tr . 
_ -ächste Bahn tat ion ~hmerinka 7 kn1 
e 11tf ernt . , 

tanit chno-Lugan koje (11B 6 1). 
'eb. \\·oroschilo,\ <1r ad . 

E in,,,ol1nerzal1l t1nb kannt. 
~ täclti- he iedlun° und Ra}'011s-

zentrum nordö tlich \\"'oroscl1ilo,,rgrad, 
u11,,~eit tler l\f i.indun~ cle Lugan in de11 
1 oncz. 1Täch te Bahn5tation Konclra-
cl1e,,·skajc.1. 2 k111 entfernt. 
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Staraja Ssinjawa (B B 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Ein\,yohnerzahl unbekannt. 
Rayonszentrum südöstlich Starokon-

stantino"\'\1, 185 km nordnordöstlich Ka
menez-Podolsk. Nächste Bahnstation 
Semki 22 km entfernt. Staatsgut 
(So\vchos). Elektrizitätsv;erk, Trak
torenstation. 

Staraja Uschiza (BB 18). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
850 Ein,,·ohner ( 1932) . 
Rayonszentrum am Dnjestr, 52 km 

ostsüdöst lieh Kamenez-Podolsk. 
Starobelsk ( B B 61) . 

Geb. Woroschilo,vgrad. 
5200 Ein,,,. . ( 1932). 
Stadt an der Bahnlinie ~Ioskau-

Donezbecken. Straße nach ,,. oro-
shilo\,·grad. Umsatz land\,·irtschaft-
licher Erzeugnisse. iretallbearbei
tung, Lebensmittelindustrie. 

Staro-Konstantinow (B B 17). 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
12 400 Ein,v. ( 1932). 
Stadt am Sslutsch. Bahnstation. 

Ein\vohnerschaft besteht zu et\,·a glei
chen 1'eilen aus Ukrainern und Juden. 

Industrie: Fabriken für lYiaschi
nenbau, Anfertigung von Konfektions
und Trikotagenartikeln, Zuckerher-
stellung. 

Starowerowka (BB 47). 

• 

Geb. Charkow. 
Ein\\"Ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südwest

lich Charko,v im Quellgebiet eines 
Nebenflusses der Beresto,,·aja, Bahn
station v,·1assowka 5 km entfernt. 
Kleines El.W. , Get reidemühlen. 

Staninia (polnischer Name) (BB 440*). 
Geb. Stanislau. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
(53 VtTohngebäude.) 
Dorf (,vei1 läufige Siedlung) im Erd

ölgebiet von Nad,vornaja, nordwest
lich von Nadwornaja. Erdöl- und 
Erdgasgruben , , Basta'' . 

Staryj-Krim (BB 49) . 
RSFSR, ASSR Krim . 
4000 Ein,,1 • ( 1932). 
Stadt und Rayonszentrum 25 km 

westlich Feodossija, das zugleich 
nächste Bahnstation ist. 

100 . 

Staryj Ssambor (polnisch: Stary Sambor) 
(BB 414*). 

Ge'.J. Drogobytsch. 
4860 Ein"v. ( 1937). 
(766 ,, .. ohngebäude, 1931). 
Stadt und Rayonszentrum in den 

östlichen Beskiden (Beskidy ,,-schod
nie), am oberen Dnjestr, " ·o er sich zu 
einem breiten Tal öffnet, 99 km süd
westlich Lemberg. Bahnhof der 
Strecke Lemberg Ung,·ar (Ungarn). 
Knotenpunkt der Straßen nach Lem
berg, Peremyschl und Turka. Apo
theke, 2 Schulen, kleines Elektrizitäts
,verk, Post-, Telegraphen- und Fern
sprechamt, E rdölbehälter, Flugplatz 
(1000 m mal 800 m) mit 4 Hangaren 
und Holzgebäuden, 8 Kasernen, 22 Ka
sernen (aus Holz mit betoniertem Unter-
bau) im Bau. Gerberei, )Iühlen. 

Stepan (BB 16). 
Geb. Rowno. 
2550 Einw. (1937). 
Dorf und Rayonszentrum am linken 

Gor)"n-(Horyn-) 1:fer süd\,·estl. Ssamy. 
- Krankenhaus, kleines Elektrizitäts
werk, Post- und Fernsprechamt. 
Ziegeleien, 2 !v!otonnühlen, 5 v\"ind
m ühl en, "V.t" asser 111 ühle. 

Stojaoow (BB 386*). 
Geb. Lemberg. 
3360 Ein,v. (1931). 
(459 Wohngebäude.) 
Städtische Siedlung auf einem Hügel 

nördlich Radechow. Sumpfige Niede
rung im Süden. Bahnhof der Strecke 
Lemberg Kiwerzy. Apotheke, Post-, 
Telegraphen- und Fernsprechamt, 
Schlachthof. Ziegeleien, l\Iühle. 

Storojinet (BB 4085**). 
Siehe Storozinetz. 

Storoshinez (BB 4085**). 
Siehe Storozinetz. 

Storozinetz (russisch: Storoshinez; ru-
mänisch: Storojinet) (BB 4085**). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
8610 Einw. (1930). 
Stadt süd\\"estlich Tschernowitz. 

Bahnhof der Strecke Sälä~en Tscher
nowitz. Straßenknotenpunkt. 

Stupki (BB 61). 
Geb. Stalino. 
Ein,vohnerzahl unbekannt . 

• 



Ort nördlich 1\.rtemo,vsk, an der 
C.f·raße rtemo,,· k sla,,rjau k Is-
jum. Bahnknotenpunkt. ~ra chinen
bau, ... {et all,·erarbeit 11n o . 

Stru ow (13 B 417*). 
eb. Tarnopol. 

2- 0 E in,,·. (1937). 
(426 \\ ohnoebäude.) 
Dorf und Ra,, onszen t rum im chl u eh t-

• 

artigen Tal des ereth, in ,,1aldreicher 
Un1gebung nord,,1 est lich Trembo\,·lja. 

Be,·ölkerung ( 1937): 1200 Polen, 
krainer t1nd Juden. Apotheke, 

Po t- 1 Tele~aphen- und Fernsprech
amt. Forstnutzung. Ziegeleien, 
Brenner,ei, l\f üble. 

Stryj (BB 415*/ 427*). 
Geb. Droaob)~Sch. 
31 700 E in,,r. ( 1937). 
(2904 '". ohnoebäude, 1931.) 
tadt und Ra)1onszentrum im llreiten 

Tal des trJ~j, eines .1.Jebenflusses des 
Dnjestr, 87 km südlich Len1berg. 
Bahnknotenpunkt der trecken nach 
Lemberg, Dolina, l\funkacs ( ngarn), 
DrogobJ-nt:sch und Tarnopol. Knoten
punkt der traßen Lemberg 1'f unkacs, 
Drooobytsch tanislau. Unter der 
Be,rölkerung ( 1931) : 6500 Ukrainer, 
11 000 Juden. 2 Krankenhäuser, 
1 chulen, Hotels, Ga ,,·erk, kleines 
Elektrizität ,,·erk der Eisenbahn, Post
und Fern prechamt, traßenbrücke 
über den ~ tryj, früher .l\.utobus,·erbin
dun~ nacl1 Lemberg, 1iunitionsdepot 
(,,on den Russen ausoebaut), neuer 
Fluaplatz, 3 Ka ernen. ...mgebung 
reich an Erdölfeldern und Erdoas,·or-
kommen. Industrie: l\1etallin-
dust rie, l\Iaschinenfabriken, Eisen
gießereien, Fabrik für Bohr,,·erkzeuge 
(mit eigener Strom,·er orgung), che
mische Fabrik, Erdölraffinerien, Triko
ta enfabrik, Dachziegelfabrik, Holz
indu trie, ampfsäge,verk, Zündholz
fabrik , Fabrik für Holzerzeugnisse (mit 
eigener "trom,·ersorgung), 1\föbel-, 

eif en- und Kerzenfabrik, chuhkrem
fabrik , Fischkonser,·enfabrik, 5 ~fotor-
miihlen. · 

Swenigorodka (BB 32). 
eb. Kie,,r. 

'20 50 0 Ein,,r. { 1932). 
• 

• 

tadt und Ra}tOnszentrum südlich 
Kie,,,, am Gnilo Tikitsch. Bahnstation 
12 km üd]ich des Ortes. Gute Straßen
\1'er.llindung. Telefon- und 'fele
gra phen ,·erl)i nd ung. Eisenverarbei
tung, irühle. 

Swiniuchy (BB 3 6*). 
iehe s,,·injuchi. 

Swirz (polnisc]1er _ ... ame) (BB 416*). 
Geb. Lemberg . 
2600 Ein,,·. 
(412 \i\.'"oh11gebäude.) 
Kleinstadt am Flüßchen S"·irz, am 

Fuße eines Berges \\Testlicb Perem}"Schl
jany gelegen. Be,,.ölkerung ( 1937): 
2200 Polen, Ukrainei" und ,,1enig Juden. 

Schloß. Post- und Fernsprech-
amt. Ziegelei. 

Synowodzko Wyine (BB 427*). 
iehe sino\, udsko. 

Szczerzec ( B B 415 *). 
iehe Schtschirez. 

Szcznrowice (BB 386*). 
iehe Schtschurowizy. 

Szumsk (BB 17) . 
iehe chumskoje. 

Taburischtscbe (BB 47). 
Geb. Kiro\\·ograd. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort " ·est lich Krementschug, am 

Dnjepr, an der Straße Krementschug
i -o,,,o-Georgije,,·sk. Förderung \"On 
Nichtmetallen. 

Talnoje (BB 32). 
Geb. Kie,v. 
3000 Einv.,. (1932). 
Stadt und Rayonszentrum südlich 

Kie"' am Gornyj Tikitsch, an der 
Landstraße Uman S,,·enigorodka. 
Bahnstation. Telefon- und Telegra-
phen,,erlindung. Pelzfabrik. 

Tararoskoje (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro\\~sk. 
Ein,,Tohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung westlich 

Dnjepropetro\,·sk, am Dnjepr gelegen. 
Nächste Bahnstation Ssuchatschewka 
3 km. Abbau von Nichtmetallen. 

Taraschtscha (BB 31). 
Geb. Kie"?. 
10 200 Ein\\T. ( I 932). 
Städtische Siedlung und Rayons

zentrum südlich Kiew. Nächste Bahn-

101 

• 

• 

1 



• 

t ation Olsch aniza 19 km entfernt. -
Telefon - und Telegr aph e11,·erbindung. 

Bra u er ei , l\Iühle. 
Tara sowka (BB 4 ). 

Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
E in,vohnerzahl unbekannt . 
Ort östlich J. Tikop ol , am Dnjepr , s üd-

,,Testlich Belenkoje. Traktore11 t ,1-
tion. l\Iet a llbearbeitung. 

Tarnopol (BB 17) . 
Geb . T a rno1)ol . 
-10 000 E in,,·. (1937). 
(3592 v\'f ohngeb äude, 1931 .) 
Gebietsh auptst a dt und H andelsst adt 

im T al d es ereth , d er sich am ,, .. e t
ra nde der S t adt zu einem , .. erla n det e11 
""'ee (t eil,,,,eise ausgetrocknet) er,,·eiter t. 
Die tadt liegt im B ereich de 
hoh en ... Tord t eil der P od olischen 
P latt e, der flach . offen und ,~ enig 
be,,,.aldet ist. E i enbabnknot enpunkt 
cler trecken nach P od""olotschissk . 

barash , Grimajlo,,·, Krasn e und Bere
zo,,·i ca-Ostr6,,·. Knot enp unkt der tra
ßen n ach L em berg, Ber esh any, 1~rem~ 
l)o,vlja und Odessa. Dominika ner 
k irche, 2 I{löst er , Pfarrkirch e. 
,v e h r ,v i c h t i g e u 11 d m i 1 i t ä r i s c 11 e 
... \..nl age n: I{ r ankenha us, 3 H o tels, 
23 chulen , E l .-\\T. (1150 kv,r, 2 m a l 
150 \ ,.), H aupt p o t-, Telegraphen- uncl 
Fern pr ech a m t, \\·a erleit ung, Krei -
, ·ollzug k omitee, 2 ...-\.bt eilungen de 
Innenkommissariates. itz d es R e,·o
lution komitee . taatliche K assen,·er 
,,-al t ung, ).Iil izaebäude, t ab qu ar t iere, 
Infanterie-, Panzer,,ragen - und K osak en
kaserne. eh emali ae polni eh e K asern , 
t"nterk unft in ei11en1 eh em aliaen jüdi
~chen Kra nkenhau s. 2 unterird isch e l\Iu-
11it ionslager 4 ,,reiter ::\Iunit ionslacrer. 
'\"affenlager , 2 Fl t1gplät7e (einer rnit 
750 h a Fläcl1 ), St raßenbrück e über 
den „ ereth, 2 Renzi11clepots, Schlacht
t1nd "\7'iehhof. R eparatur,,·erkst ätten 

I f i.ir Kraft ,,·agen , 'f ankst elle. E t,,,a 
2 km süd,,y·estlicl1 cler St adt a u f 
cler _.\nhöh e südost,\·ärts des Ort e 
Zagrobela (lTbersichtspunkt über m el1r 
a l -l km) ..1.r und 0, ein ,,·eiterer 
3 2 k m südost,, är t Tarnopa l n acl1 
- ... und OX O. E hem als berühn1ter 
Pferde m arkt . lim a t z ., ·on Getreide und 
E iern . In d u t r ie: F abrik fiir la 11d -
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,,~irtschaftlich e l\ia chinen . Zem e11t
f abrik, aae,,1erke. Kreide-, '"eifen
t1nd K erzen fabrik, üß,,rar en -, E ig-, 
Likör - und Gr ützefabrik. Tabakfabrik 
mit eioen er t rom ,Ter orguna, Brauerei , 
l\fühlen (4 l\iotormühlen). 

Tartakow (BB 386*). 
Geb. Lem berg. 
E in ,,yohnerzal1 l t111 bek annt. 
(260 \'"obngel>ä ucle.) 
Ort a uf einer .t\.nhöh e östlich Ssoka l . 

- Post -, Telegraphen - und F ernsprecl1-
a mt . ,,·a sermül1le. 

Tarutino (BB 1 q ). 
ieh e 1'arut inskaja. 

Tarutinskaja (run1äni eh: Tarutino) 
(BB 19). 

6040 E in,,T. ( 1925). 
·E h em alioe ru1nänisches Gebiet. 
Ort a m Flt1ß . ntschokrak (_i\.ncio-

crac) (X ebenflu ß de K ogilnik) üdö t 
lich K ornrat, a n der Bahnstreck e Ki · 
scbine,,- }\.kkerma n . Bekleidung -
lager , :i.\Iunition lager . Fluaplat z (pri
miti,,.er E rsatzl1afe11 ohne H a llen ), 
Truppenlager (Infanterie. Flieger , P a 11-
zerabteilungen ), Standort eine Di,·i -
ionsst abes . R epa r~tur,,·erk t att für 

Pa n zer,,·a aen . 

Tatarow (polni cl1er .. -am e) (BB 440*). 
Geb. tani la u . 
E in,,rohnerzal1l unbekannt. 
(26 ,,·ohngebäu de.) 
H öh en luftkurort in den ö tlicl1en 

Beskiden„ im oberen P ruthtal nörd licl1 
, ·~:oroch ta. Bal1nl1of der trecke Del
jatin , ·alea \ i~äului (Rumänien). 
z ,,·eigpunkt der traßen X ad,,ror11a ja 
,,-or ochta uncl 1 ataro,,· ighet (Ru
m änien ). Po t-. Telegrapl1en - und 
Fernspr ecl1an1 t. 

Teonpol (BB 17). 
Geb. K am en ez- Podol k . 
3670 E in,,,. . ( 1932) . 
R ayonszentrun1 ,vestnor <.l ,,-estlicl1 

Starokons t antino\,., 235 km n ördlicl1 
K a m en ez-Podol k. :Nächst e Bah11 t :.1-
tion Ssu ch o,,·lj ,1 24 km ent fernt . 
T raktoren t a tiou . _.\.cker bati t111d 
\ ""ieh zu ch t, l\Ieierei . . 

Teplaskaja (BB 19). 
ieh e Teplit z. 



pli (Bl 2). 
b. \\'"i1111iza. 

22 ~iJ\\\T • ( 1 
rt l1af t u 11d 

·· lieh ,,·i11niza. 
l'" ubli · cl1 7 k111 

.. [ül1le. 

2). 
l aJ'Oil z 11tru111 üd

ä 11 t l al1n tat io11 
11tf rnt . Zi ael i , 

eplita (BB l ). 
iel1 T plitz. 

· plitz (ru i eh: Tjopliz aja, auch Tepla"· 
kaja: ru111äni h: Teplita} ()3 B 1 ) . 

~b en1ali - rt1n1äni ehe~ ~lJi „t. 
e b . I 111 a i 1. 

_ 4 - Ei 11 ,,. • ( l 3 ) . 
rt a1n Fluß Koail11ik ( o ,;' lni .. ~) t111d 

der Bahn-tr ck I~i cl1i11 ,,.. . kker
man. Tru1,pe11lag r ( I11fa11teri t111d 

Pioniere). 
Tern (BB 4 ). 

.. ,.e b. '"' UlD , ... .. 
1:in,,·oh11erzahl unbe ka11nt . 

rt ,,·e t11ord,,1 estli h u111,-r. l{ ,1l1n-.; 

atio11 Belopolje t,,·a 30 k111 entfer11t . 
1 l ein s Elektrizität ,,. rk . T rak

toren tatio11, ta, t g11t ( ~""'o,,1 cl10 ) . 
Zuckeri11du trie. 

i bina (Bl l ). 
, iel1 B nder . 

ira--pol (B 19). 
Haupt ta t der l\Ioldatti he11 ~I . 
- ~ I i i11 \\T. ( 193 2). 

tadt a 111 IJnj "'tr , u cl er l1e1nali O'e11 
run1ä11i cl1-ru i che11 re11ze. Fluß-
hafe11 , J3 a l1n tat io n . El ktrizitäts-
\\7 rk (i11 :ler .1. -ä11e), ' l' 1 fon- u11c11~ele
graph n,1 r indt111g, Rt1ndft1nk en(le r , 
FlugJ)latz, I"' a er11e11 . Gart en - un<l 
' f abak'ball. rößte Battm chul e d er 
• foldau -R publik. In du tri : i\Ia-
cl1inen bau, ,·er "chiec1ene z,,·eiae der 

I.i icbti11 u -trie.. äoe,,1crke, l\föbelin
d11 tri , K o 11 er,r n - uncl Fruchtkon
·~pr,re11l1er tellun°, Zieoel ien , ,.. pirit,1 -
und ch11ap br i-11nerei, ,, cinkelt t "i . 

i chko~Tka (B13 32). 
c eb. Kiro,,1 ograd. ....... 

l~i11,,·ol111er zahl unbeka11nt. 
I: orf u11d l{a)10n zentru111 ,,~e tlicl1 

Kiro,,roaracl , an der traße Per\\TO
m j k man. • ... ä h "'te !~ahn tation 
Pom, . ch11aja, 45 km entfernt. Trak-
toren tation. l\Ia chi11enbau. 

joplizkaja (BB 19). 
i h 'l'ep litz . 

Tluma z (BJ3 42 *). 
' ieh 'l' l11n1at 'cl1 . 

lumat eh (polni cb: Tlumacz) (BB 428*). 
~b. tani l a t1 . 

s070 I~in,,·. (19:l7). 
(1112 \\'"ol111 oel)nu<l, 1931 .) 
tad t111·d lla)1 0 11 , entru111 in '"i11e 111 

ti f ei11ae cl1ni tte11en I'al eines r cl1t 11 

„rel)· 11fit1 ... 'e des l 11jcst r ost uclustlich 
t a 11i- Iau. tichl)al1u Zll! I4i11ie Cbr,1

-., 

1, li11 \\ )"'t!l1a11ka. traJ3enl{noten1)tt11kt. 
- .t\potheke. 4 cl1t1l en , l ~l. -\\T. einer 
)Iiil1le (86 k\\. ), I)o t u11d F rn precl1-
amt, 1'ank teil . Brenn ~r ei , 2 .i: Io t or -
m ü l1le11 . 

Tlu t (polni cl1: Tin t ) (I~ B 17). 
el). Tar110J)Ol . 

• 

3600 ] ~ill\\f. ( J 937). 
J o rf u11cl l{a)TOn ze11trt1111 a n cler 

Dupla u11cl der I3ahn trecke T ch ert 
ko,,T a le cl1t cl1iki oele 1e11 . Straß n 
knoten1)t111kt. Be,rölkcrt111g ( 1937) : 
12 lO l)ole 11 , "'kra iner t1nd J uclen. 
_ })Otl1eke cl1ule, Po tarnt. t ~in-
b riich e. Ziegel i. ,,·as er111 iil1le11 . · 

Tok (Bl~ 4 ). 
7el . D11jepropetr o,,r k . 

I~in,\'·o1111erzal1 l u11 bekan11t. 
rt ,,Te„ tlicl1 ... Tiko1)ol, an cl er Bal1n-

~trecke „ iko1,ol I~ri,,·oj -Roo-. _t\b-
l)a t1 , ·011 ... "'icl1t1netall n . 

Toki (BB 17). 
,el,. ·1· a rnopol . 

2500 Ein,,.,. ( 1937). 
(503 ,, ohngel)ä ude. ) 
IJorf in eint r Tal cl1l ucl1 t a m Sbrut ':>Cl1 

(Zbru z) ge.leP-en. B ,·ölkerung ( 1937) : 
60(> J>ol 11 , krainer u11d J11de11. 

Tomakowka (BB 47) . • 

eb. D11jepro1)etro,,-r k . 
11 '"20 I~in,,T. ( 1932). 
I orf t1r1d Ra)"Onszentru1n tid üd

,,1 tlich Dnjepropetro,,- k . ,, e tlicl1 
s aporo hj . ):acl1ste Bahn t a tionl\Iiro
,,,aja km e11tfernt. Baun1J.terialien 
uncl ... ·a11rt1na mittelindu trie . 

Toma chpol (BB 18). 
C}e 1). ,, in11iza. 
~197 Ein,, . ( 1932). 
·ied lung t äclti che11 Charakter" -145 km südlicl1 \\'inniza. K ächste Bah11-

"' tation ,,:apnjarka 19 km entfernt. ·
E lektrizitdts,,-rerk. Telefon- und Tele
a raphenstation, Traktoren tation . 

• 
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Staatsgut (Sowchos). 
strie. 

Zuckerindu-

Toporow (polnischer Name) (BB 394*). 
Geb. Lemberg. 
3420 Einw. (1931). 

tädtische Siedlung \vestlich Brody 
auf einer Anhöhe. Apotheke, Post-
amt. Ölfabrik, ?v!ühlen. 

Tore2;yn (BB 16). 
Siehe Tortschin. 

Tortschin (polnisch: Torczyn) (B B 16). 
Geb. Wolhynien. 
3210 Einw. (1931). 
Kleinstadt westlich Luzk. Apo-

theke, Postamt. Mühlen (I Motor-
mühle). 

• Toschkowskij Rudnik (BB 61). 
Geb. \Voroschilo~1 grad. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung südöstlich Lis-

sitschansk am Donez. Bahnstation 
Toschkowka. Kohlenfördert1ng (4 
kleine Schächte). 

Tou.ste (BB 17). 
Geb. Tarnopol. 
Ort an der Gnilaja (Gnila), am Fuße 

von Anhöhen (bis zu 400 m Höhe). 
Südöstlich Grimajlo\.v. Post- und 
Fernsprechamt. 

Trembowla (BB 17). 
Siehe Trembowlja. 

Trembowlja (polnisch: Trem.bowla) 
(BB 17). 

Geb. Tarnopol. 
7770 Einw. (1937). 
(1386 '1\rohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum in der 

Talschlucht der Gniezna (Gruczna), 
an der Straße Tarnopol Kopytschinzy. 
Bahnhof der Strecke Berezo"·ica
Ostr6w \.Vygnanka. Be\·ölkerung 
(1937): 4000 Polen, Ukrainer und 
Juden. Schloßruinen, Kirche, ]\,f u
seum, 2 Theater, Krankenhaus, 3 Schu
len, Hotel, kleines El.-W. (77 kW), 
Post- und Fernsprechamt, Munitions
lager, im Südwesten der Stadt Flug
platz, Kasernen. Lager von Sand
stein, Ziegeleien, Mützenfabrik, Grüt
zefa brik, l\1otormühle, Wassermühlen. 

Trepowka (BB 32). 
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Geb. Kiro"vograd. 
Ein\\~ohnerzahl unbekannt. 

• 

• 

Ortschaft an der Bahnstrecke Kiro
wograd _-\lexandrija, nordnordöstlich 
der Gebietshauptstadt. Traktoren
station. )faschinenbau und )Ietall
bearbeit11ng. 

Trikratnoje (B B 32). 
Geb. Odessa. 
Ein\vohnerzahl unbekannt. 
Ort nördlich \\"osnessensk, an der 

Straße Wosnessensk Kiro"\\1ograd. 
Bahnstation an der Strecke \Vosnes
sensk Kiro,~ograd ungefähr 8 km 
westlich des Ortes. Abbau ,,.on 
Nichtmetallen. 

• 

Trit11snoje (BB 47). 
Geb. Dnjepropetrowsk. 
Eitwohnerzahl unbekannt . 
Ort westlich Dnjepropetrowsk, am 

Dnjepr, 11n,veit der Bahnlinie Dnjepro
petrowsk Pjatichatka. Abbau , .. on 
Nichtmetallen. 

Trojanow (BB 17). 
.. Geb. Shitomir. 

710 Ein~r. (1932). 
Ortschaft 34 km südsüdwestlich Shito
mir, am Gnilopjaty, Nebenfluß des 
Teterew. Nächste Bahnstation Kodnja 
1 I km entfernt. Sägewerk. 

Trojzkoje (BB 60). 
Geb. Woroschilo\vgrad. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südsüd

östlich Walujki an der Uraso"~ka, 
Nebenfluß des Oskol. Bahnstation 
Lantratowo. 

Trojzkoje (B B 32). 
Geb. Odessa. 
3800 Einw. (1932). 
Dorf und Rayonszentrum südwest

lich Perwomajsk, am Fluß Tiligul. -
Traktorenstation, Telefon- und Tele
graphen, .. erbindung. l\Iaschinenbau 
und l\letall,·erarbeitungsindustrie, Ge
treidemühlen. 

Trostjanez (B B 18). 
Geb. Winniza. 
1450 Ein\V, (1932) . 
Ort 169 km südsüdöstlich \v· inniza. 

Endstation einer Stichbahn derStrecke 
~ "inniza Odessa. Traktorenstation. 

Schwerindustrie, Spiritus- und 
Schnapsbrennerei. 



Tro tjanez (BB 46). 
e b . 1""' um}". 

l 10 120 E in,,· . ( 1932). 
t ädti ehe iedlun · u11d Ra}r,on -

zentrt11n n ördlich _ cl1t).,. rka, an der 
Bahnlinie 11m}T Cl1arko,,1

• Bahn
s tation b ei ßt . smorodino. -Tru kawez (p olniscl1: Tru kawiec) 
(11 B 415*). 

Geb. DroaolJytsch. 
22 0 E in,,·. (1931) . 
( - 0 \\ ohngebä udc .) 
Dorf, Kur- und B adeort mit :Ufine

ralq uellen ös lieh Borissla ,,r. E ndpunkt 
einer Kleinbahn ,,on Drogob)1tsch . -
Elektrizitäts,,1 erk, Post-, 'l'elegraphen
und Fernsprechamt. 

Tru kawiec (BB 415*). 
iehe Truska ,,Tez. 

Tschaplinka (BB 4 ) . 
Geb . ... Tikolaje,,· . 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südöstlich 

Chersson. i. Tächste Bahnstation Arm
jansk 32 km entfernt. Traktoren-
station. l\{etallbearbeitung. 

Tschaplino (BB 47). 
eb. Dnjepropetro,,Tsk. 

Ein,,1ohnerzahl unbekannt. 
tädt ische iedlung ostsüdöstlich 

Dnjepropetro,,Tsk„ an der Bahnlinie 
Dnjepropetro,,~sk t a lino 

T chas ow•Jar (BB 61 ) . 
Geb. tali110. 
70 Ein,,,. ( 1932). 

tadt ,,,.estlich Artemo,vsk , an der 
Bahnstrecke Art emo\, sk la",·jansk. 

.t\bbau ,ron ... 'richtmetallen, kera-
n1ische Industrie. 

T chekur-Koja eh (BB 49) . 
R F, R, 1\ R Krim. 
Ein"·ol1nerzahl ·un ekannt. 
Ortschaft süd,,,estlich Kertsch. an 

der üdküste . Chemische Industrie. 
Tschemerowzy (BB 17). 

Geb. Kamenez-Podolsk. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Ra)"'Onszentrum an einem kleinen 

Flüßchen 52 km nordnord,,·estlich Ka
menez-Podolsk. AJächste Bahnstation 

akuJ)noje 11 km entfernt. Trak-
torenstation. l\faschinenbau und 

letal 1 ,·erarbeitungsindustrie. 

T, chepowitschi. (BB 31 ). 
el)iet Shitomir. 

Ein ,,,.ohnerzahl un bekan11 t. 
1 orf nordnordöstlich ~ l1itomir, an 

der Bahn trecke I'-orosten l{ie,,,. . 
Traklorenstation. 1\·Iöbelindust.rie, Ge
nußmittelindustrie. 

T cberkas y (BB 31 ). 
c;.eb. Kie,,· . 
51 690 Ein,,r. (1939) . 

tadt am Dnjepr (Flußhafen), an der 
Bahnlinie Bachmatsch Odessa. Land
straßen\·erbindung. Umschlaghafen für 
Holz. Be,·ölkerung : z,,1ei Drittel 

"'krainer, nahezu ein Drittel Juden, ge
ringer Prozentsatz Russen. l\luseen, 
Theater, Hotels, Post - und'felegraphen
amt, Druckerei (Zeitung), Traktoren
station. Industrie: niaschinenbau, 
:\Ietall, .. erarbeitung, Herstellung ,-on 
Bekleidungs- und \\1 äscheartikeln, IIolz
,·erarbeitung, äge,,rerke, Ziegeleien, 
Konser,·enfabrik, Zuckerindustrie, Ta
bakfabriken. 

Tscberoa (B B 18) . 
... 1:oldauische S R. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Rayonszentrum und Dorf 131 km 

nördlich Tiraspol, nächste Bahnstation 
Tschubo,,~ka 27 km entfernt. Trak-
torenstation. 

Tscheroeliza (polnisch: Czeroelica) 
(BB 429*). 

Geb. Stanislau. 
3220 Ein"'' · (1931). 
Kleinstadt undRaJTonszentrum nord-

nord,,-estlich ' "On Gorodenka, im ,,-eiten 
Bogen ,.,.om Dnjestr umflossen. St r aße 
nach Gorodenka. Schloßruine. 
Postamt. Obstgärten. tein-
brüche, \\"ebereien, iiühle. 

Tschernewizy (B B 18). 
Geb. \\7inniza. 
Ein "·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südsüd

,vestlich \\1 inniza, an der 1\Iurafa, Ne
benfluß des Dnjestr .• ·ächste Bahnsta
tion l\iogile,,· Podolskij 28 km ent-
fernt. 

Tscheraaigow (BB 30). 
Geb. Tschernigo,v. 
35 000 Ein,v. (1932). 
Gebietshauptstadt am rechten er-

höhten Ufer des Flusses Dessna, am 
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Boldina-Berge. i111 'fal~ . des Fliiß.: 
chens trishenka , durcl1 das die t adt 
in z,,·ei Teile oeteilt ,,·ird . Bahn
knotenpunkt . Flußhafen ,·on geringer 
Bedeutung. . E rlöserkathedra le, :\Iu-
eum~ l(loster. H otels . Flugplat z, 

K aserne, Rundfunk ender. Post- und 
'l'elegraph ena mt , Drt1ckereien (Zei
tungen). In d tt tri e: Torfge\\1 in
nung, l\Ietallbearbeitt1ng, ,Terschiedene 
Zweige d er Leicl1tindustrie, Bau1n
,vollindustrie, I{onfektion und Herst el
lung \"On Trikotagenartikeln, , .. erschie
dene z,,~eige der chemischen Industrie, 
H erstellung , .. on synthetischem Kaut-
chuk, Chemische Fabrik .. Tscher

ni ao,,·skij Chim-K om binat ··, Ziegelfa
l>riken. äge,,erke, K onser,·en- und 
Fr-uchtkonser,,enherstellung. piritu -
und Schna ps.brenn~rei, Ge t reid em üb 1 e11. 

T chernigowka ( B B ~ ) . · · 
Geb .. aporoshj e. 
I~in""ohn.erzahl unbekannt . 
Dorf und Rayon z.entrum nordö t

lich :.\Ielitopol, an der Bahnlinie ~Ieli
topol '\"'olno,,·acl1a talino, a m Tok
mal~, Nebenfluß der :\Iolotschnaja. 

· 'fraktorenstation , Flt1gplatz. Flug-
zeugmotorenfabrik, iraschinenbau , 
Meierei. . - · 

Tschernjachow (BB 17). 1• 
• • Geb. Shitomir. · f • • 

3120 E in,,· . ( 1932). · 
iedlung tädtischen Charakter 

22 km nördlich hitomir an der Bahn-
trecke und traße · hitomir K o-

rosten . Traktore11station , T elefo11-
und 1' elegraphen,·erBip.dung. )Iaschi
nenbau und - :\Ietall,·erarbeitungsin-

' dustrie, Ziegeleien. (~enußmittelin-
dustrie. Getr eidemühle . 

Tschernobaj (B B 31). . ' . 

Geb. Polta,,·a. 
. 7085 Ein,,·. ( 1932). 

Dorf und R ayonszentrum 21 km ö t
lich Solotonoscha, das zugleich nächst e 

- ' Bahnstation is t. Traktorenst ation , 
' . 

Post und Telegraph . 
• 

Tschernoby 1 ( B B 30). 
• 

Geb. Kie,,T. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt . 

.. tadt nordöstlich ~ hitomir an der 
.. l\Iündung des lTsch in den Pripet. 
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Näch te Bahn, tatio11 J ano,,,. l 7 kn1 
entfernt . Po t- und Telegraphenamt. 

, äge,,·erk . Ziegelei. . 

T chernowitz ( ru sis~h: Tschernowizy; 
rumäni eh: Cernäuf:i) (BB 1 ). 

·E hem alioes rumänisches Gebiet. 
l 1 2 0 0 0 E in,,, . ( 19 3 7) . 

• • Lage u n cl B e de tt t u n g der t ad t : 
Eh em alige I~rei tadt a uf einer 60 m 
l1ohen Terrasse über dem Prutl1tal 
(Übergangsgebiet Z\\?ischen '"'aldreichen1 
Hügelland t111cl \ t eppe). Kultureller t1nd 
,,·irtsch aft licl1er i\Iittelpunkt d er Rt1 -
ko,, ina mit mittelet1r.opäische'm tadt
bild. Früher ~ it z eine )Ietropoliten . 
·ni,-ersitätsstadt. Behördensitz. 

E isenbahnknotenpunkt der , trecke11 
K olomea }\.cl)1nkata, T cherno,,;it.z
\\ r)·ntschen),. (\ -ränceni) und Tscherno
,,ritz Lipnik . Knotenpunkt der 
H auptdur chgang t raßen nach K olo
mea, ucea,?a r Rumänien) und Boto-
5ani (Rumänie11) u11d mehrerer anc1erer 
~traßen. .Be,-ölk'erung: Rt1mäne11. 

... krainer , _ rmenier, Russe11, Pole11 
und Juden. K,1tl1edrale. Bischö~
licher Pala t, t ni, .. ersitätsgebäudc , 
Theat er, Landcsmu eum. \\. e hr 
,v i c h t i g e t1 n d m i 1 i t ä r i s c h e ...'.\. n -
1 a gen: l'(orps l1at1ptquartier, Di,·i ion -
t ab, 8 Zi,,.il- u11d 21\filitärkrankenhäu

~er , 2 a natorien , 6 H otel . 1 CYrößere 
chulen, Großkraft,,·erk · '{neu )· mit 

2 Ölbeh al tern . kleinere (ä ltere ) Kraft 
,,·erk. Po t - , T legraphen - und Fern-

. prech,·er tärkeran1t , \ ·erkehr flieger
l~odenfunkstelle, Polizeifunk teile, 
Hauptbahnhof. elekt rische traßen
bahn. große 7aragen mit 'f ankla~er11 , 
.große Benzin- und Rohi:>llager~ 2 tra-
13en- und eine E i. enbahnbrücke ulJ r 
den Pruth, Kulturpalast (unterge-

. hracht: täbe. H andelskammer, Lan
desregierung). ,Flugplatz (1300 m X 

800 m ) mit 1 !-lalle (für SO J äger oder 
25 Aufklärer), 12 I "" asernenanlagen 
{t1nter anderem tandort eines l{a-

. ,·alleriekorps. einer Fliegerabteilung uncl 
eines motorisiert en I{orps). 'L ... n1satL 
,·on Holz, ' "ieh. I-Iäuten1 \\Tolle . Ge-

. treide und Bran11t ,,·ein . In der Tm-
~ebung \\.ein- und Obstkulturen. 
Industri e: l\Ia chinenfabriken, ~Ie-

• 
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talli11clt1 tri , . ·äg~I- , K tte11- u11cl 
J)ral1 t eilfabrik, :;-rdölraf:611 ri , Te .. ·til
f a brik , 11 mi "eh 111 u tri ( 1 u1n1ni
fabrik, IJackfabrik , ,,·c h fa rik, l1er
~t llu110 ,·on J>l1ar111azeuti cJ1 n .\r
tikeln , \ ife11- und t ari11kerz 11fal)rik) 
l-Ier-t llt111a ,·011 Zieg ~I "t ine11 t111c] kcra-
1ni l1e11 \\·ar 11, ' ' ['extilfabrike11 , 
groß ruckerei 11 , 1 o]zindu trie (z,,·ei 

ä e,,·erke, .. Iöbelfabrik , FaßfalJrik, 
zahlrei 11 .. \i\9 rk -tätt 11). Tal1ru11 .... _ 
111ittel- \1nd e11u ßmit t e linclt1 trie 
(\\ ur tfal)rik, B'ier-, J-4ikör-, chokola
,d 11-, üß,,, en- u11cl l{ek fal rik, E ""ig
un e11ffalJrik, 3 Zuckerfabrik n , zal1l
r ·,ehe Ko11 er,· 11-, 1- und l3ücl1 en 
n1ilcl1fabriken). 

.. b roo wiz)· ( 1313 1. ) • 
'" i 11 ' l' cl1 r110,,·itz . 

• 
T h rnuchi (BB 46). 

I eb. Polta,,,a. 
40 ~in,,,. (1 32). 
orf und Ila)1 0 n z. 11tru111 11ördli h 

l"'ubn)' .• ·äel1 t Bal1nstation J>irj~\tin 
35 ktn 11tf ernt. 'I raktore11 t,1tion. 
I)o t 1111d 'l'el <1 ra1Jl1enstatio11. 

T h r11yj O tro"" (B B 1 7). 
eb. K a menez-Pod·olsk. 

.. in \\·ol111erzal11 unbekannt. 
orf t1 ·11d Ra)1011 zentru111 an ·1er 

] ah11 tr eke 'f'ar11013ol J)roskt1ro,,r, 
10\.J k1n nördli 11 Kamenez-Poclolsk. -
Trak-toren-tatio11. chuh- t111d Leder
,,-ar nerz u211na, Ko11fektio11 - und Tri-
k taoe11ber"' tell11110, treicle111ühle. 

T !'otc h e rtkow (polni cl1: Czortkow) ( B B 17). 
eb. 'farnopc)J. 

19 220 Ein,,, . ( 1937). 
(- 6 4 \\~oh11gebäude, 1931 .) 
stadt und Ra)7 0 n ... zentru111 in cl r 

ti fen Ta1 cl1lucl1t d .. _er· tl1 geleoen. 
- Bab11l1of der trecke I{op)'t chitlZ),,_ 
chr)rpli11. I~notenpunkt der traßen 
But chat eh, ale cl11 chiki , ~kal a t1nd 
l'rol)u l1na . Be,~ölkeru11<r ( 1937): 

Pol n , 4 - krainer, 5500 J u(len. 
- Krank nhau , 14 " chulen. 2 Hotel . 
2 J~l. -\\ . (332 k \\'" t1nrl 50 k,\ ) . ,,. a scr
l ei ti.1n a, K analisation. Post- u11cl Fer n
~pr chamt, Rey)aratur,,·erk tatt für 
Kraft,,ragen , Tank tel le, traßen- und 
Bal1nbrücke üb r den ereth„ Brenn
"'tofflag r , 2 l~a ernenanlaae11, iru11i
tio11 deJ)Ot, I)arkplatz für Kan1pf,,·age11, 

11et1 ~r Flt1 J)l~ tz . ; t r ~i(lch<1t1llel u11 j 
\ er a11d. In du tri : Hutf,tbrik , 

u111111i ,,.,are11fa brik, Zeu1e11tfa l)rik , 
Kache lfabrik , Likörfabrik, riitzefa
brik, l~r,e1111r>r i 111it eio 11er ~ tron1,·er
"OT<Tt111g. l\Iül1le11 (1 l\iotorn1i.il1lc). 

T -cb et chelnik (B11 18). 
c..; lJ. ,\ i1111iza. 
2) 0 Eitl\\7 • (1932). 

rt 24- k111 üdsüdö tlich \\"' inniz<i. 
J:-.nd 1, unkt e i11er ticl1 l)al111 d er ~ t.recl(e 
\\Ti1111iza cles a. 'fraktore11statio11 . 

4' taatsgut ( \ o,,Tcl10 ) . Z11ckerin-
clu trie, JJiritu -t1ncl "cl111ay) 1Jr nnerei . 

T „chi~ rin (B ll :32). 
el,. Kiro,,rooracl. 

7950 Ein,,,. . t 1932). 
\. tädti ehe ~iedl t1ng 11ncl llayc>11~ 

zentrt1m ,,,e tlicl1 Kre111e11t cl1ug, an1 
'fja · 111in , ... ,.ebenflu l~ des IJ11je1)r. J3ah11-
"' tat1011 F11ndukleje,,,.ka 36 km ntfemt. 

'l r aktor,'>11 t at ion , l'o t und Tel -
O'ra pl1 . ,etreici mühle11 . 

T chi tjakowo (B I3 61 ). 
(~ l) . \. t a l i 11 o . 
Ein ,,,oh 11erzah 1 un 1Jcka1111 t. 
tadt o t,,,ärt t;1lino; Bah11 tatio11 . 
3 "tädti ehe Ilayo11e; Kra sn~1ja 

s,,re c1a; "-tation 'l'scl1istjako,,ro; J u h 
naja gr11p1)a. , ~or der Zusa1nme11-
fas t1ng der 3 Ra)yone hc1tte Tscl1istja
ko,,10 14 8 0 Ein,,,._ (19'32), Kra s11aja 
s,,es(la 10 100 Ein,,·. (1932). K.oh
lenal)bau (große \ chaehte), l\ia chinen
l)au , Holz- uncl _ 7 a l1rungsmitteli11-
cl ust rie. 

T chudeju (B B 3580**) . 
\. iel1e c~tld)Tll. 

T chudnow (BB 17). 
:relJ. ' hitomir. 

5970 Ein,,,. . ( I 932). 
iedlung tädtisel1en l1ar akters a111 

F luß „l'etere\,1 , 9-4 kn1 üd,, st licl1 hito
n1i r , Bahnstation 5 km entfernt. 
Elektrizitäts,verk, Telefo11- tind Tele
ora pl1en , 1erbind ung. (Jen ußmittel 
ind ustrie, piritu - uncl , chnapsl)ren-

• nere1. 
T chugujew (BB 60). 

Geb. Ch a r ko\,-. 
16 930 Ein,,T. ( I 932). 
tadt und Ra}'Onszentrum o t lich 

harko,\- am nör d lichen l)onez und an 
1er Bahnlin ie Char ko,,· Kupjansk. -

• 
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In der Nähe ein l{raft,,,.erk, Traktoren
station. 1Iaschinenbau und :\Ietall
verarbeitungsindustrie. Genußmittel
industrie. 

Tschumakowo (BB 61). 
Geb. Stalino. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Im Industriegebiet Stalino, östlich 

der Gebietshauptstadt. Bahnstation. -
Kohlenabbau. 

Tsehupachowka (BB 46). 
Geb. Ssumy. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 

Ort ,vestnordwestlich Achtyrka, das zu
gleich nächste Bahnstation ist. Klei
nes Elektrizitäts,,·erk, Traktorenstation 

Staatsgut (So,\·chos). Zucker-
industrie. 

Tuczyn (B B 1.6). 
Siehe Tutschin. 

Tultschin {BB 18). 
Geb. \\""inniza. 
12 350 Ein,,T. {1932). 
Stadt 131 km südsüdöstlich Winniza, 

an der Straße V.7inniza Balta. Elek
trizitätswerk, Telefon- und Telegra
phen,·erbindung, Traktorenstation. 
Konfektions- und Trikotagenartikelher
stellung, Leder,,.erarbeitung, Genuß
mittelindustrie. 

Tupitschew (BB 30). 
Geb. Tschernigo,,. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum nördlich 

Tschernigo\"\·. Nächste Bahnstation Go
rodnja 22 km entfernt. Traktoren-
station. Säge,,·erk. 

T11rbow (BB 17). 
Geb. \\"inniza. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentr11m nordöst

lich \\1inniza, an der Dessna, Nebenfluß 
des Bug, an der Bahnlinie Priluki
Gajssin. Telefon- und Telegraphen-
verbindung. Zuckerfabrik. 

T,,rijsk (polnisch: Turzysk) (B B 378*). 
Geb. Wolhynien. 
1500 Einw. (1931) . 
Rayonszentrum südwestlich Kowel 

an der Turija (Turja). Bahnhof der 
Strecke Ko"1 el v\~ladimir--V.,~ olynsk. 
-Apotheke, Post- und Fernsprechamt, 
V."' asserleitung. Säge,,,erk, 2 }Iotor
m ühlen, \Vindmühlen. 

108 

• 

• 

T11rka (BB 426*). 
Geb. Drogobytsch. 
10 180 Ein"y· (1937). 
(1345 ,,·ohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum an der 

J ablonka, kurz \.·or deren Einmündung 
in den Stryj, in den öst liehen Bes
kiden (Beskidy \,\rschodnie), 149 km 
süd,vestlich Lemberg. Bahnhof der 
Strecke Lemberg Ung,,ar (Ungarn). 
Straße Staryj Ssambor Ungvar. 
Krankenhaus, 6 Schulen, Hotels, Fa
brik-Elektrizitäts,,·erk (82 kv\T), Post
und Fernsprechamt, Tankstelle. 
Steinbrüche, Ziegelei, Säge"·erk, Likör
fabrik, :Ofiihlen. 

T11rzysk (BB 378*). 
Siehe Turijsk. 

T11stanowice (BB 415*). 
Geb. Drogobytsch. 
13 290 Ein\,". (1931). 
Industriestadt öst lieh '\"On Borissla,,·, 

bedeutendes Zentrtim großer Erdöl
und Erdgasgebiete Schulen, Elek
trizitäts"'~erk, Post-, Telegraphen- und 
Fernsprechamt, Schlachthof. Erd
ölfeld mit insgesamt 265 Gruben. Erd
ölraffinerien. 

Tutschin (polnisch: Toezyn) (BB 16). 
Geb. Ro,,1 no. 
2940 Ein,v. (1931). 
Siedlung und Rayonszentrum am 

rechten Goryn (Horyn)-Ufer nordöst-
lich Rowno. ..\potheke. Umsatz 
von Getreide. Tuchmanufaktur, 
Gerbereien , i\1ühlen ( 1 )Iotormühle). 

Totschkow (BB 5550**). 
Siehe Ismail. 

Tysmeniza (polnisch: Tysmienica) 
(BB 428*). 

Geb. St anislau. 
7250 Einw. (1937). 
(1287 Wohngebäude, 1931.) 
Stadt und Rayonszentrum 8 km 

westlich Stanislau an derWorona. Bahn
hof der Strecke Stanislau Wygnanka. 
Zweigpunkt der Straßen Stanislau
Butschatsch und Tysmeniza Kolomea. 
- Kloster. Apotheke, Schule, Post
amt. Gerbereien, Ziegelei, Ölfabriken, 
l\Iühle. 

Tysmienica (BB 428*). 
Siehe Tysmeniza. 
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T)~O"" (BB ] } . 
Geb. \i\ inuiza. 
3420 Ein,,,. ( 1932). 
Ort am l~ug (42 km) südlich,,-. inniza. 

. Tächste Bahn tation ni,,,an 19 km 
entfernt. F ähre, Telefon- und Tele
graphen,l'erbindung. taatsCTut ( o,,,_ 
cho ) . Brauerei, Zieaelei. 

goe"~) (polnisch: Uhno"~) (BB 3 .... ). 
yelJ. Lembera. 

42 0 Ein,,,. ( 1937). 
( 41 \\ ohngebäude.) 
Ort im tim p.fgebiet der solokija an 

der deutsch-russischen Interessengrenze 
n,ördlich R a,,~a Russkaja. I{loster. -
Apotheke, 4 chulen, J>ost- und Fern-
sprechamt. !ühle. · 

Ugrojedy (BB 46). 
Geb. sum}r. 
Ein,~.rohnerzahl unbekannt. 
Ort ostsüdöstlich sumy, nördlich 

Krassnopolje. Kleines Elektrizitäts-
~'erk. . taatsgut ( o,,,chos). 
Zuckerindustrie. 

Uhnow (BB 3 5*). 
iehe gne,,T. 

lano~~ (BB 17). 
Geb. ,\'Pinniza. 
2080 Ein,,,. ( 1932). 
1\n der Spi\,·odat Nebenfluß des Bug, 

1 J 9 km nordnord,,,est lieh ,, inniza, an 
der traße Berditsche,,, Chmelnik
Proskuro"·. Telefon- und Telegra
phen,rerbindung, 'fraktorenstation . -

ch,,,erindustrie. 
la zkowce (BB 17). 

Geb. Tarnopal. 
2300 Ein,\'. (1937). 
tädtchen in der Talschlucht des 

ereth südlich Tschertko,,· gelegen. -
Be\rölkerung ( 1937): 500 Polen, "'k-
rainer und Juden. Postamt. 

Uljaoowka (BB 46). 
Geb. sumy. 
5 1 1 0 Ein"' . ( 1 9 3 2) . 
Dorf und Rayonszentrum " ' estnord

,,,est lich "- sumy. 1 ächste Bahnstation 
,vir)~ 9 km entfernt. Kleines E lektri
zitäts,,,erk. taatsgut ( o,vchos). -
zr ckerindustrie. 

ljaoowka (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,,,sk. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 

Ort o t üdöstlich Dnjepropetro,, sk. 
an der \\ oltschja, ....... ebe11fluß der 
, samara. an der Bahnlinie z,,·ischen 
"'sinelniko,,,o und 'l'schaplin. Ie-
tall bearbeitung. 

ljanowka ( B B 33). 
Geb. Odessa. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 

iedl ung ostsüdöst lieh Bereso,v ka„ 
das zugleich nächste Bahnstation ist. -
l\iaschinenbau und l\Ietall \·erarbei
tungsindust rie. 

Uman (BB 32). 
Geb. Kie,~.r. · 
SO 000 Ein,,·. (1932). 
Ehemalige Bezirksstadt an der 

·manka, 230 km südlich Kie,,, in hüg
liger Gegend mit reichen Gärten. Bahn
hof. Di \·isionsstab, , Sanatorium, 
Flugplatz, Kaserne11. Umsatz von 
Getreide, Zucker und anderen Lebens
mitteln. Fallschirmfatrik, E isen
gießerei und l\faschinenfabrik , Konfek
tions- und Trikotagenindustrie, , ·er
schiedene z,,·eige der chemischen In
dustrie, Leder- und Zuckerindustrie, 

äge,,·er k, Getreidemühlen, Ziegeleien, 
chna ps brennereien. 

Uogeni (rumänisch: Ungbeni) (BB 18). 
Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Ort am linken Ufer des Pruth östlich 

Ja~i (Rumänien). Flugplatz (150 ha), 
Kasernen für motorisierte Infanterie. 

Ungheni (B B I 8). 
Siehe Ungeni. 

Urycz (polnischer Name) (BB 427*) . 
Geb. I) rogobytsch. 
1219 Ein w. ( 1931). 
( 170 ,,T ohngebäude.) 
Dorf und Industrieort in den öst

lichen Beskiden (Beskidy ,\·schodnie), 
südlich , .. on Borissla"·, an einem .4 .,..eben
fluß des tryj. Erdöl- und Erdgas-

• ge~·1nnung. 
u,cieBiskupie (polnischer Name) (BB 18). 

Geb. Tarnopol. 
Ein,,1-ohnerzahl unbekannt . 
(345 ,vohngebäude .) 
Ort am nördlichen trfer eines Dnjestr
Bogens südlich Bor,schtsche,,1 • 

Uscie Zielone (BB 428*). 
Siehe Ustje-Selenoje . 
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L"scilug (BB 377*) . 
iehe l.Tstilug. 

U homir (BB I 7). 
Geb. hitomir. 
E in,,,ohnerzahl unl)eka1111t . 

rtschaft am Oberlauf des l.,.sl1. 11d

,, estlicl1 I{orosten . Bahnstation km 
ij tlich des Orte . Post- und T ele
gra })henamt. )!el1rere Ziegeleien. 
·1'eerofe11,,-er k. 

U "'penka ( B B 61) . 
c;.e b. ,,,. oroschilo,,· grad. 
Ein,,Tohnerzahl unbekan11t. 
Städtisch e iedlung und Ra)·on -

1.entrum üdlich ,,. oroschilo,,ITTacl. 
~ächste Bahn t a tion Bras ol. traße 
nach ,,· oroschilo\, ora d. Kohlenab-,, 

bau. 
U tilug (polnisch: Uscilug) (BB 377*). 

Geb. ,,·olh)1nien . 
4750 Ein,,·. (1937). 
(7-!2 ,,·ohngebäude 1931 .) 
Stadt und R a}"Onszentrum an1 rech 

ten Bugufer, bei der Einmünduna der 
Luga, 12 km ,,·est lich ,, .. Iadimir-\\.ol
ynsk. Bahnhof cler Strecke \\ .. ladimir
\\ .. olynsk Hrubiesz6,,· (d eut eh). _;\n1-
l)ulanz, Post- , Telegraphen- und Fer11-
prechamt, Bu11ker , Brii.cke über den 

Bug, chlachtl1of. :Oiützenfabrik, 
Ölfabriken, 3 Ziegeleien, Dampfsäge
,,,erk, Grützefabrik, Likörfabrik, )f o
tormühle. 

U tinowka (BB 32). 
Geb. Kiro,,~ocrrad. 
6030 Ein,,·. ( 1932). 

• 

Dorf und R ayon ientrum üdlicl1 
I~iro,,·ograd. Bahnstation Ka anka 
21 km entfernt. l\Iaschine.nbau. -
Getreidemühle. 

U tj e -Selenoj e (polni eh: U cie Zielone) 
(BB -12 *). 

Geb. Tarnopol. 
2260 Ein,v. ( 1931) . 

tädtische iedlu11g und Rayon -
,entrum am linken l Tfer des Dnjestr 
11ordöstlich tanislau. ... potheke, 
Postamt. Ziecrelei, 1\ii.ihlen. 

Ustriki-Dolnyje (polnisch: Ustrzyki Dolne) 
(BB -!1-1*). 

]10 

Geb. Drogobytsch. 
-1050 Ein,,·. ( 193 7). 
(513 ,,.,.ohngebättde. ) 

• 

• 

„ tadt am tr,,rja h ("-tr,viqi)., eine111 
. -ebenfluß de D11jestr, ,,-estlich ,·on 
..... ambor an der Eisenbahnstrecke sam
l)or Ch,·rzo"1 und der traße ,·on Dob-., 
romil nach Li ko. 3 eh ulen. 2 EI. -
\\". (160 k,,T u11d .55 k,\r), Fernsprech-
,·erbindung, '° chlacl1thof. In du -
tri e: Petroleumraffinerie, Ziegelei. 

I4ikörfabrik , i\f otorsäge\,erk. 

Ustrzyki Dolne (B B -! 14*). 
Siehe l Ts triki-IJolnyje. 

Valea Mare (BB 19). 
iehe \\Tale l\1are. 

Vätciup (BB 18). 
iehe '\"a chkoutz. 

W a legozulo~·o ( B B 32) . 
l\f olda uische ~ R. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Rayonsientrum und Dorf 

11ordnordöstlich Tira pol. 
Bahnstation l\Iardaro,,1 ka 15 
ternt. Getreidemühle. 

• 

147 k1n 
Xäch t e 
km ent -

Wale l\lare (rumäni eh: Valea Mare) 
(B B 19). 

Ehemaliges rumänisches Gebiet. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Ort auf einer 1\nhöhe am linken 'lTfer 

(les Pruth. Telegraphenanschluß, 
Flugplatz (175 l1a). Flugplatz (120 l1a) 
in ~Ioreni. 

Wa1ki (BB -16) . 
Geb. Char ko,,·. 
9360 Ein,,~. { 1932). 

tadt und Ra,·onszentrum ,,·e t~üd-., 

,,·estlich harko,,T am Flusse l\Io b . 
Straße nach l.harko,,· · nä chste Bal1n
tation Ko,,·jagi 12 km entfernt. 

Kleines Elektrizität ·,, erk, Traktoren-
t ation . :\Iaschinenbau und l\fetall-

, ·erarbeitunasindust rie. Getreide-
1niihlen, Herstellung , .. on Frucht- uncl 
Gemüsekonser,·en, ~f eierei. 

Wapnjarka {BB 1 ). , 
Geb. \V inniza. 
1550 Ein,,r. ( 1932). 
tädtische iedlung südsüdöstlicl1 

\\"inniza, an der Bahnlinie '\"'inniza
C)dessa. Bahnstation südöstlicl1 des 
Ortes. " 

W ar kowicze (BB 17). 
.. iehe ,,Tarko,,·itschi. 

• 



7arko"M·t-- hi (ll l11i 1: 7ar~o"'"i z -) 
(BB 17). 

lJ. Ro,,·110. 
11 1 ~i11,,·. (I 31). 
1~1 in tadt a111 link 11 f r d 1· 

tub}a ii \\' "'tlicl1 1 o,,rno. 11al111l1of 

zi a11 :r (4 k111 Ö tlich) ,:l 0 r treck 
..,emb r ollJuno,,T . l\.J)Othek . 

- Zi aelei , lfa rik 11 , 1\lühl 11 ( 1 . [ -
tor111 ühl ) . 
ar"·a ( B l ) . 

b. T eh r11ir.10,,. 

37~ l ~ill\\". ( 1932). 
rt haft t111d l(a)'Ot1 zentru111 a111 

Fluß ·daj, 33 kn1 üdö tli 11 Priluki, 
a'"" zualeicl111äcl1 te Bal1n tatio11 ist. -

Traktore11-tatio11 . 
..-.,.yarwaropolj (BB 61 ). 

... ,, ... b. ,\·oro chilo,,,ar r1cl. 
E i11 ,,,ol111erzal1l u11 lJekan11t . 

rt a111 Lu a n , nord ,, e tli cl1 ~ ser )'o; 
al1n tatio11 . . fa chi11enbau u11d l\I -

tallb rlJeitu11 , l{ohl 11förderu11g 
(2 1ä l1te). 

Tr7ar~~aro"·ka (BB 4 7). 
b. njeproJJ tro,,Tsk. 

E i11,,,ohn rzal1l u11 bekan11 t. 
rt 11orclö t lieh 1J11jeprop trc),, sk a11 

der l\Ialaja 1' rno,,Tka, ·ebenfluß cler 
, amara, a11 d r Bal1nlinie J>a,,,}c)grad
_..1arko,,T. 'fraktore11 tati 11 . l\I .. _ 
tallb a rbeitt.1110. 

\l7 a hkoutz (ru i cl1: a kauz,· · rt1 -

1näni 11: it auti) (l~Jl 18). 
El1e111a li oe rumä 11ische i lJiet. 
.,3- J~i11,,·. ( l 30). 
Kl i11stadt '"m li11lte11 ( "iiclli l1e11) 

•f r der T cl1 r en10-cl1 ( zer~n1o"'z). 
Bal111l1of d r str ck 1"scl1 r110,,1itz
K ut)-r. l)ost- u11d 'felecrrapl1 11a111t. -
]~ra1111t,,·ei11lJr 1111er e i , 2 \\·a e rmiil1 -
l e11 . 

YrTa ... silj " "ka (1313 4 ) . 
b. aporo-hje. 

41 Ein,,·. (1 2). 
:täd iscl1 i dlu11_ u11d l{a,-ro11 '"'-.. 

zentru111 "üdlic11 aporo ltit:, an der 
Bah11 tr ck .. ~Ielito1 ol S-.1 1)oro l1j . 
Bal111 tatio11 11 i f3t ' l' c l1 rt ak. J r ()rt 
li gt u11,,·eit cl r !{0 11 kaja , cli clort n1it 

· e111 J)arall 1 fli ßend 11 I njepr ~in <-,ro-
ße un1pfo biet bilclet. Traktoren-
- tatio11. taat out ('"""o,,, 110 ). 

l\Ia'°"cl1i11e11bau , ~etreideinühl , l\leierei . 

. a~~ilko"" (BB 3 1). 
...t ... b . I' i e ,, ... 

14 1r i11 ,,. . ( 1932). 
~ taclt zt1 l)eicl >11 eit .11 de l~lüß-

cl1 11 ... s l rug 11~1. :) i11 .1. -L \) ,.11fl u e des 
l)11jepr, e t,,ra 35 k111 ü tl,,·estlicl1 Kic,, . 
un,,,eit d r I~i 11bal1nli11i Kie,, ,_ 
]3erdit cl1 ,,r. Bal111l1of 7 kn1 , ·0111 Tl 
~11tf rnt. Elektrizität ,,,erk, 1:,o t. 
'f l graphe11- und FT-" t a tion , l(a ~er -
11e11 einer Fliec, rl)ri aade, großer Flug
J) 1 atz. 1 I a c 11 i 11 e11 l) a tl • toff a 1) r i k . 
l:tol1leder- und I> ·lzbearl e itu11 c1, 
treid mül1l 11. 

Wa ilkowka (B Jl 47). 
eb. I njeprop tro,,· "k. 

~in,,,ol111erzahl uulJeka1111t 
J)orf u11d Ra)l'On zentru1n o tsüdö t 

licl1 Dnjepropetro,,.., k. Bahnstation l
ja110,,·k a 3 km e11tfernt. , Traktoren-
tation. i Tahrt1ngsmittelindus trie. 

~a ... ka11zy (BB 1 )). 
ieh e ,,·a cl1koutz. 

'\l' eld i h (polnisch: eldzirz) (BB 427*). 
Geb. tanislau. 
2170 F i 11,,1 • ( 193 1 ) . 
(521 "\\Tol111gelJci t1 cl e.) 
I)orf a 111 Ra11d cl et östlicl1e11 Bes

kide11 im 'fal der S ,,-riza (S,,rica) üd-
iicl,,1e tlicl1 Dolina. Apot h eke, Po t-

arnt. l~i engie f3erei, Sä ge,,1 er k. 
...._...eldzirz (B B 427*). 

iehe \\.elcl ish 
Welikij-Burluk (B I~ <~O ). 

c;.eb. Cl1arko,, . 
7500 Ei11,,r. ( 1932). 
Dorf t1ncl Ra)·on zentru111 ö tlicl1 

harke,,· a111 Bol cl1oj-Burluk und a11 
der Bahn trecke Kupjansk Belgorod. 

l(lei11 s E lekt rizit ä ts,,re rk , 'J'rak
t o renstat io11. l\Ia chinenbau und r-ie
tall, e ra rl) it t1ngsinclustrie, Getr eid -
n1 ti.hlen. 

Welk -Ot chi (polnisc11: Wielkie Oczy) 
( BB 392*). 

Geb. L mberg . 
Ein,,1 ohnerzah 1 t111bekannt. 
(3 1 -1 \\-ol1nge l)ä ude.) 
Ort an einen1, \\" alclraud iicllicl1 

J„ju batscbe,,r. Po tarnt . Zieoelei, 
l3rannt,, ei11b renn erei . 

'"W'r'Terba ( B B 17). 
1eb. Ro,,,.no. 

I~in,,Tol111erzahl u11bekan11t. 

111 
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Rayonszentrum südsüd,,·estlich Dub
. no. Bahnhof der Strecke Lemberg
Sdolbuno,,~o. Im Osten das Tal der 
sumpfigen Ik,,·a. 

Werchne-Dnjeprowsk (BB 47) . 
Geb. Dnjepropetro,,Tsk. 
3680 Ein,v. ( 1932) . 
Städtische Siedlung ,,restnord,~:est

lich Dnjepropetro,,,sk, am Dnjepr. 
Bahnstation 13 km entfernt. El.-W. 
(300 kW), Traktorenstation. 1\!etall-
bearbeitung, Nahrungsmittelindustrie. 

Werchneje (BB 61). 
Geb. \\1 oroschilo,v grad. 
25 420 Ein,x. (1932). 
Stadt südlich Lissitschansk. Bahn-

station Perejesdnaja. Kraft,,·erk 
(-o 000 bis 100 000 k\\.,). Kohlen-
förderung (3 Schächte), chemische In
dustrie, Glasfabrik. 

Werchne-Teploje (BB 61) . 
Geb. ,,., oroschilo,,·grad. 
Ein,, ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und R a yonszentrum n ördlich 

\Voroschilowgrad. Nächste Bahnstation 
Ogorodnaja 2 km entfernt. 

Werchnij-Nagoltschik (BB 61). 
Geb. WoroschilOVi'grad. 
Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Städtische Siedlung südlich v\toro-

schilo\,·grad. Nächste Bahnstation An
trazit 2,5 km entfernt. 

Werchowzewo (BB 47). 
Geb. Dnjepropetro\\·sk. 
3140 Einw. (1932). 
Städtische Siedlung westlich Dnje-

propetro,, sk . Bahnz,,·eigpunkt. 
EI .-\,T. (300 k\,7), Traktorenstation. -
:U!e ta ll bearbeit ung. 

W esselinowo (B B 33). 
Geb. Odessa. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südlich 

-V..7 osnessensk, an der Bahn und Straße 
Wosnessensk Odessa. Traktoren
station, Post- und Telegraphenstation. 

lviaschinenbau und lv!etallverarbei
tungsindustrie, Textilindustrie. 

W esseloje (B B 48). 
Geb. Saporoshje. 

Ein,vohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum 39 km 

nord,vestlich l\Ielitopol, das zugleich 
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nächste Bahnstation ist. Traktoren-
station. l\Ieierei. 

W etrino (B B 28) . 
Geb. \\.itebsk. 
E in'\\·ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum ,,·estnord

,,·estlich \\""itebsk , an der Bahnstrecke 
K e\,·el Polozk ,,. ilejka. 

Wetschernij Kut {BB 47). 
Geb. Dnjepropetro,,·sk. 
Einwohnerzahl unbekannt. 
Ort nordöstlich Kri,voj-Rog, an der 

Bahnlinie Kri"1 oj -Rog Pjatichatka. -
Traktorenstation. Abbau von :Oian-
ganerzen. 

Wielkie Oczy (BB 392*) . 
Siehe \\"elke-Otschi. • 

WierbicJz Niz11y (polnischer Name) 
(BB 440*). 

Geb. Stanislau. 
1650 Ein"". ( 1931 ) . 
(264 \\"ohngebäude.) 
Dorf in den östlichen Beskiden süd-

\\·estlich Kolomea. Petrole11mraf-
finerie, Betonfabrik. 

Winkowzy ( B B 1 7) . 
Geb. Kamenez-Podolsk. 
Ein,,·ohnerzahl unbekannt. 
Rayonszentrum, Ortschaft 90 km 

nordöstlich Kamenez-Podolsk. Nächste 
Bahnstation Dunaje\,·zy 36 km ent
fernt. Traktorenstation. Obst- und 
Gemüseanbau, Spiritus- und Schnaps
brennerei. 

Winoiki (BB 393*). 
Geb. Lemberg. 
7210 Ein~-. {1937) . 
(884 \\ ... ohngebäude, 1931.) 
Kleinstadt, Rayonszentrum und 

Sommerfrische 5 km öst lieh Lemberg. 
Station der Strecke Lemberg Bere
shany. 3 Schulen, El.-\,:. (111 k\\-), 
Post-, Telegraphen- und Fernsprech
amt, Schlachthof. Tabakmanufak
tur, Ziegeleien, 6 v\"assermühlen. 
Kampfgasfabrik. 

Wiooiza (B B 17). 
Geb. vv" inniza. 
92 870 Einw. ( 1939.) 
Gebietshauptstadt zu beiden Seiten 

des Südlichen Bug, ehemalige Kosaken
stadt mit zur Hälfte jüdischen Ein
"'·ohnern. Bahn, .. erbindung mit Lem
berg, Tscherno,,·itz, Kie\,., Odessa. 
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Knotenpunkt ,ron Landstraßen. . 
f u een, Zeuaamt .. - Bahnhof, ruckere1 

(Zeitun ), Rundfunksend r, Po t \1nd 
Tele!rraph, Elektrizitäts,,·erk. Brenn

tofflager, ·~runition lager, Flugpla~z, 
Kasernen. Rü tungsindustr1e: 
Ge chiitzfabrik . Industrie: Eisen-
ießer i, ßfetall,rerarbeitung, ,·erschie

dene z,\,eige d.er chemischen Inclu 1 rie, 
cl1emiscbe ,\ erk ( ch,,,ef els· ureher
stellung, Turn1- und Kammer,·erfahren. 
1„600 t), ·krainiscl1erTrust der Grund
chemie, upery hospl1atfabrik, Konfek
tions- und Trikotagenindust rie, , cl1uh
und Leder,,,.arenanfertigung, °"äge,,·erke, 
Iiolzbearbeitung, Fleischereien, piri
tus-urd chnapsherstellung, Teig,,,aren. 

Wischnewez (pol11isch: Wisniowiec Nowy) 
(B B 17). 

Geb. Tarnopol. 
4030 Ein,,·. ( 1931). 
Ra}ronszentrum am Gor)1 n (Hor)1n), 

der hier ,·iele een bildet. chloß. -
Krankenhaus, chule. niützenfabrik, 

erbereien, Grüt zefabrik, !\Iolkerci, 
,,·assermühlen. 

Wisoiowiec Towy (B B 17). 
iehe \\"ischne,,Tez. 

Witjasewka (BB 32). 
Geb. Kiro,,,ograd. 
Ein,,,ohnerzahl unbekannt. 
Dorf und Rayonszentrum südsüd

,vestlich Kiro,,Too-rad, an der traße 
Kiro,,·ograd Bobrinez \\. osnessensk. 
.. Täcbst e Bahnstation Ljudmilo,,rka .. -
Trakt orenst at ion. 

Witkow owy(polnischerName){BB 386*). 
Geb. Lemberg. 
2·00 Ein,,1 • 

(27 ... \\""ohngebäude). 
Klein tadt 12 km ,,,estnord,,·est lieh 

Radecho,v am ,,·aldrande und einer 
sumpfigen Flußniederung. Straße Ra
decho,,, sokal. Be,·clkerung ( 1937): 
700 Polen, krainer und Juden. 
Post- und F ,ernspre<?hamt. l\fützen-
fa rik, Grützefabrik. 

Wladimirez (polnisch: Wlodzimierzec) 
(BB 16). 

Geb. Ro,,Tno. 
2940 Ein,,.,. ( 1931). 
(465 ,,·ohngebäude) ~ 
Kleinstadt und Rayonszentrum nord

,,,estlich sarny. \\ aldige und teil,,.,eise 

• 

sumpfige mgebung. Di,·ision stab. 
Krankenbau . . 1\potheke, Post- uncl 
Fernsprechamt. Brennerei, 3 ''"ind
mühlen. 

Wladimirowka (BB 62). 
7eb. talino. 

Ein,, ohnerzahl unbekannt. 
tädtische iedlung süd,,·estlich ta

lino. am Kamlagatsch, 8 kn1 ,,·estlich 
der Bahnlinie talino l\fariupol. 
~ ächste Bahnstation \,-eliko-Anatol 
9 km en1fernt. El.-\,'. (500 k\1\·). 
Keramische Industrie. 

Wladiroir-Wolynsk (polnisch: Wlodzi· 
roierz Wolynski) (BB 377*/ 378*). 

Geb. \\ olh}"nien. 
28 410 Ein~,-. ( 1937). 
(3 165 \Vohngebäude, 1931) 
tadt und Rayonszentrum am rech

ten Ufer der Luga, eines Nebenflusses 
des Bug. \\-icht iger Eisenbahn
knot enpunkt der Bahnen nach Ko"1 el, 
Ustilug, Lemberg. \\;ojnica und Za
,,,ada (deutsch). Straßen nach Luzk und 
Us1 ilug an der deutsch russischen Inter
essengrenze . \\"e hr\,· i eh t i ge und 
militärische · ... ~nlagen: Kreiskran
kenhaus, 19 chulen (darunter Tech
nische chule, Gymnasium), El.-\V. 
(29-1 kV\'), Pump\\·erk für die v\Tasser
versorgung der Stadt, Wasserwerk, 
Post- und Fernsprechamt„ 2 Innen
kommissariatsge bä ude , Gefängnis, z ,, ei 
Panzertruppenkasernen, ehemalige 
Ulanen-, Infanterie- und Artillerieka
sernen, neuerbaute Kasernen, 2 Funk
stationen in den ehemaligen Infanterie
kasernen, Depats für Artillerie- und In
fanteriemunition, Bunker mit Tank
graben, Flugplatz, Benzinbehälter, Ben
zin- und Erdöldepot mit Gleisanschluß; 
Bahnhof mit Lokomotivenschuppen, 
Kohlenlager, Lebensmittellager, lv!aga
zin und Brennstofflager. Umsatz ,~on 
Getreide. Industrie: Ziegeleien, 
Dampfsäge,verk, Ölfabriken, Gerbe
reien, i\Iützenfabrik, l\:Iühlen (darunter 
5:\-Iotormühlen), Süß~1 aren-und Grütze
fabrik. 

Wlodzimierzec ( B B 16) . 
iehe ,,·1adimirez. 

Wlodzimierz Wolyliski. (BB 377*/ 378*). 
Siehe \\'ladimir-\\~ olynsk. 
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Wojnilow (polnisch : Wojnilow) (BB 42 *) . 
Geb. ' t ani lau . 
3170 E in""· (193 1). 
(543 \\-ohnaebäude.) 
St ädti eh e iedlung und Ra}~ou -

zentrum 15 km nordo t licl1 K alusch a11 
<ler traße K alusch Roaatin . ...i.\.po
tl1eke, P o t -, Telegra pl1e11- und F er11-
prcch amt. Ziegelei , Zementfabrik . 

Wolczkowce (polnischer N am e) (B B 441 *). 
Geb. t anisla u . 
E inwohnerzahl t1nbek a11nt . 
(628 \\'"ohngeb äude.) 
Gemeindehauptort am r echten 1:fer 

cles Prutl1 und an d er traße snjat}"n
K olom ea, 10 km ,,·e tlich Ssnj at yn. -

tation \\-idy ,,·6,,T (auf d em üdlichen 
Pruthufer ) d er t reck e Tsch ernowitz.
K olom ea. Po t -, Telegraph en - und 
Fernsprecham t. 

Wolkowiozy (BB 17). 
Geb. K am enez-Podols k . 
E in,,·ohnerzahl unbekannt . 
Dorf und R a)·onszent rum 1-!5 km 

11ordö t lich K am enez-Podol k. an d er 
Bahn Proskuro,,, h1nerinka . Bahn-
t ation i t K om aro,,·z\·. T raktore11--s t a tion . 

Wolnowacha (BB 62). 
Geb . Sta lino . 
-t~OO E in,~. (1932). 

t a dt und R avon zentrum südsüd -., 

,,·estlicl1 St a lino, Bal1nz,\ eiapunkt d er 
trecke t alino :\Iariupol bz\,·. t a-

lino Ber djansk. 1\Iaschinenbau und 
l\fet allindu t rie, ... ... a l1rungsmitteli11-
du t rie. 

Wolodarka (BB 3 1). 
Geb. Kie,,· . 
3600 E in,,r. ( I 932) . 
Or t chaf.t und R a ,·ou zen t rum ud-., 

\\·e t lich l{ie,,·, am Ro , X ebenflul.l 
cle Dnjepr. .1.. -ach te Bahn t atio11 
Tetij e,,· 30 km entfernt . Zieaelei . 

W olodar k-Wolynskij ( B B 17) . 
Geb. hitomir. 
2560 E in,,J. ( 1932). 

iedlung s t ädtisch en Charakt ers an 
d er Irscha , N eben.fluß d es T et ere,,· n örd
lich hitomir. Nächst e Bal1nst ation 
Turtschinka 22 km entfernt . 

Wolodino (B B 61 ). 
Geb. \\·oroschilo,,·grad : 
E in,,·ohnerzahl unbeka n11t. 
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r t nor d ,,·e t lich J..,i itsch an k ~ a 11 
der Bahnlinie z,,,i cl1e11 Rubeshnaja und 
I~rem ennoj e. K ol1lenge,,·inn un a . 

Woltschan k (BB 60). 
Geb. Ch arko,,· . 
22 6 0 E in,,· . (1932). 
"' t adt und R c1J·onszentrum n ordö t 

lich Charko,,· un,,·eit d er l\f ündung <ler 
\\"'oltschja in d e11 nördlich en Donez, a 11-
der Bahnstreck e Kupjansk Belgorod . 
-KleinesElektrizität s,,·erk ,Traktoren 
s t a tion . Baum,, ollinclustrie, Fleisch· 
,,·ar e11 und Butterindu t rie, Spiritu -
und chnap br ennerei , Getreidemühle . 

Worochta (BB 4-10*). 
Geb. t anisla u . 
1130 E in,,·. (193 1) . 
Dorf und Kuror t in den östlich 11 

Beskiden im Tal des oberen Pruth, um
'-'eben ,·on ü ber 1000 m h oh en Bergen . 
Bahnhof der t reck e Deljatin \ ale~, 
\ i~äului (Rumänie11). t raße Nad 
,,rornaja habje. A potheke. ana
t orium , Po t -. Telearaphen - und F eru-
prechamt . F orstnutzung. H olz-

indu trie. 
Woronowiza (BB 17). , .. • 

Geb. \\"inniza . 
38-!0 E in,v . (1932). ·· · :· 1 

Ort 23 km s üdöstlicl1 \\.inniza. t a-
tion der Bahnlinie \\"inniza Per,,·o
m aj k. Traktoren tation : ch,,·er
industrie, Zuckeri11du t rie. 

Woro chilowgrad (früh er Lugansk) 
(BR 6 1). 

(;eb. ,,. oro chilo,,·2Tad. 
213 000 E in,,·~ (1939). - . , · 
Großes I ndu t rie- u nd I~ul t urze11-

tru1n de Donezbecken . t adf liegt 
a1n Zu am menflu l3 cler Flü e Ol cho,,rka 
und Lugan ka. 16 km ,·on d r )Iündun~ 
in d en Fluß se,,-ern}·j Donez entfernt . 
Bahn,·erbind ung . Th eat er , Zirkus , 
:\Iuseum, , ·olk bilcl ttn<Ysi11 titut . Bal1n
l1ofe, E I.-\\". ( l O 0 00 k\\"), H ot el . Po t 
t111d 1~elegra ph , 'F'l' -\. t a t ion , Drucl(erei 
(.Zeitung), Infanterieka erne, Getreide-
peicher , l\Iunitionslager, Artilleriearse

n al . 1\Iilitärfliegerscl1ule, Flughafen . 
2 Zi,·ilflugplät ze . 2 :\Iilitärflugi:Iät ze. -
R i i tu 11 as i n d u s t r i e : Pa tron en,,·erk 
... rr . 60 (a ltes t1n<.l neue , ,,-erk ; 1937 : 
·l 500 · .i\:rbeiter ). 3 )I t1nitionsfabriker1 , 
-1 P ul ,·er - und· pr 11g t ofhverk: eine 
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Ka1n1>f a fabrik , 1 Pa11z r- und l~raft 
,, .. a 111,ark , l l~ll1°zeu 0 fc brik. ln 
du t rie: l\I t~1llt1roiscl1e ,,·erk ,,1\Io
loto,,1 ', Rol1r,,1a lz,,Terk ,, Jakt1bo,,,sl,..ijL' 
(lierst lluna e cl1,,,.eißtcr Rohre), },,10-

kom,oti,1eu,,,.erk, \\·agao11reparatur,,-rerk-
tätte11, 1\[echa11i ehe Fabrik (13erg

,,·erk au„ rüstu11gen), E 111ailli ru11a'"'
''' rk, , 1 -agelfabrik , 1 1: eile11f abrik , 

cl1ul1- und L eder,,·are11jn lust rie, u111-
1ni,,,are11fabrik , Textili11dustrie (\\.oll
, rerarlJeit u u , , Ir leid ung - t1nd ,, ä eh ~
l1er tell11ng), 'l ' ucl1-Filzfabrik. i\föl)el
fabrikation, l(ok ·-Che1nisches \ \ erk 

r. 12, Flei"'chko11 er,renher"'tellu110, 
piritus- un,d chnap"bren11ereie11. 

oro ~ hilo'\\-T~k (früher lt ~cb ew k ) 
(BB · 1). 

eb. ,, ... oroscl1ilo,,·«Yrad. 
-4 790 Ein,,,. ( 1939). 
t"\ tadt an der Bah11 ltodako,, o

Debalze,·,,.o, im Donez-I11d t1striegebiet, 
,,,estsüd,vestlich ,,. oro cltllo,, gracl. 

cl1,,~erindu t rie, I~ol1le11arul.,en . 
Kraft,,,erk ( J O 000 k,\ ). R üst tt n a -

i11du trie: ~Iunitious,,,. rk, ,,·erk 
.,,\"oro chilo,,,'' (Flak, P ak „ Ge cbütze), 
3 l~ampfaasfabriken. In du st ri e: 
l ol1lengrube11, Hütten,,, rk mit secl1 
I-I,ocl1öf en, 1 l\Iart in,,,erk (7 !\f art inöf en) 
11ncl 5 ,, a lz,,~erken. Kokerei. \ ersch ie
deue z,,1 eioe d,er chemiscl1en I ndustrie. 

oro hba {BB 46). 
eb. ~ um}T. 

1640 Ei11,,·. ( 1932}. 
rtschaft 11ord,,,e"'tlicl1 sum)1 , u11-

,,,eit des Bah11kreuzu11os1)unkte der 
~ tr "ken Konotop l{11rsk und ~ sun1y 

lucl10,,1 • K leine E lektrizitäts-
,,·erk. l\faschinenba11 und l\I etall -
,·crarbeitu11g industrie . 

- o ne eo k (BB 32). 
Geb. Ode sa. 
7 30 Ein,,,. ( 1932}. 

tä,dtiscl1e iecllung a m ~t1dlicl1e11 
lit1a. Flußl1af,e11 (DamJ)f chiffahrt 11ach 
• Tikolajc,,·), ]3a11ustatiou. Post-
uud 1'elegrapl1e11statio11. ~1etall,·er-
arbeituna, Ziegelei, I~el)eusmittelindu-
tri .>, I~onser \1 e11l1erst eil ung. 

......... t ch eraj '"eh e (B J3 31 ). 
eb. 1'hito111ir. 

Ein,,·ohnerzahl un b k.a11nt . 

' 

l orf t111 cl J> a)"On zen t ru111 östlicl1 
J3erdit ·cl1e,,·. Bahn tation Bro,,,ki k111 
e11tferut. 1'raktore11 tatio11. 

'W"ygnanka (llB 17). 
e b. 'f ar11opo 1. 

l~in,,·ol111erzahl u11bekaru1t. 
Ort ö tlich Tscl1ertko,,,, Ei-e11bahn

z,,,eigpt111kt cler ~trecke11 n acl1 Tarno
})Ol, I,,,a11e-Pu tc. ~ kala und l1t)"l)lin. 

W )'aoda (131! 427 *). 
,eb. "~ ta11islau. 

90 0 Ein,, . ( 193 I) . 
(95 \ \"ol111aebä11cle.) 

• l)orf uncl Ra)1onszentru111 a111 Zu
s,tmmenflt1ß der " s,,Tiza ( ,,,ica.) und 
~risunka (i\IizunkaJ iid\,·estlicl1 Dolina. 
Endpunkt einer Bahn 11ach Doli11a. Der 
Fluß macl1t sehr ,· iel l(rümmunaen und 
e 11t hält ei11e. nzahl ,·ou · t rom chnellen. 
- Po ta111t. Ziegc)lei, 3 ägemühlen. 

W y hwa .(1)olnisch: W yzwa Stara u nd 
Wyzwa Nowa) (BB 370*). 

Geb. \\ oll1}Tnien. 
Ein"Tol1nerzahl unbekannt. • 
~ aroße Dörfer auf Anhöhe Z\\Tischen 

cle11en die ,, ... )'"She"· ka (\\ }"zo,,r ka) fließt. 
.. tation der trecke Brest Ko,,,el. -
\\"i11dmühlen. 

W ysock (BB 16) . 
iehe \:\1yssozk. 

W y sokopolje (BB 48). 
(;eb .... -r ikolaj e,,·. 
1050 Ein,,·. ( I 932). · 

rt nord,östlich 1·ikolaje,,·, an der 
Bahnlinie ~ nigirje,vka _ postolo" .. o. 

Traktorenstation. l\Ietallbear-
beitung, ... Tahrunos1nittelindustr ie. 

W ozk (pol11isch: W ysock) (B B 16). 
Geb. Ro\.,·no. 
Ein,, ol1nerzahl u nbekannt. 
(47 1 \'.\ ohngebäude.) 
Ortschaft und Ra)ronszentrum a 111 

linken (,,1 e tlichen) Goryn-(Hor}rn -) 
·fer. J>o ta.mt, , , ·agenfähren. 

\\ .. indm ül1len. 
Wyzwa Stara 11ud Wyzwa Nowa 

(13 B 370*) . 
· ieh e \,\ .. ) 'Sh "'~a. 

Zahlotow (B B 440*). 
· iehe aboloto,,· . 

Zadl\·orze {BB 39-1*). 
Geb. Lemberg. 
3000 Ei11,,·. ( 1937). 
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tädtchen am J aryczo,,·ski-I~anal 
gelegen. Bahnhof cler Strecke Lem
ber<7 Sdol buno~·o. Be,·ölkerung 
( 1937) : 1400 Polen, Ukrainer und ,~·enig 
Juden. chloß. Postamt. Fa
l)rik, Ziegelei. 

Zaleszczyki (BB l ) . 
iehe aleschtschiki. 

Zaloice (BB 395*). 
Siehe Saloshzy. 

Zalucze (polnischer Na1ne) (BB 441 *). 
Geb. tanislau. 
3090 Ein,,,. (1937). 
(5 1 \\. ohngebättde.) 
Dorf am linken (nördlicl1en) lTf er des 

Tscl1eremoscl1 (Czeremosz), der hier eine 
sumpfige ... ~ue durchfließt. traße Ssnja
t}"n I{osso,,·. Bahnhof snjatyn
Zalucze der trecke Tscl1erno,,~itz
I~olomea. Post-, ·relegraphen- und 
Fernsprechamt; fri.iher bedeutender 
Grenzbahnhof. Sägen1ühle, 2 Brannt
,,·einbrennereien. 

Zamarstyn6w (polnischer Name) 
(BB 393*). 

Geb. Lemberg. 
8670 Ein,,,.. ( 1931 ). 
Dorf und Industrieort bei Len1bera. 

Eisen,,Farenfabrik, i\Ietallgießerei, 
r cheniische Industrie , Betonfabrik, 

Gerbe1·ei, Firnisfabrik, eifenfabrik. 
Zaritscbanka (BB 47) . 

Geb. Dnjepropetro"·sk. 
5850 Einw. ( 1932) . 
Ortschaft t1nd Rayonszentru1n 11ord

,,-estlich Dnjepropetro,,·sk, am Orel, 
... ~ebenfluß des Dnjepr. Bahnstation 
Kobeljaki 46 km entfernt. Trak
torenstation. 

Zarojani (B B 18). 
iehe arosheny. 

Zastawna (BB 18). 
Ehemaliges ru111äni ches Gebiet . 
5040 Ein,,-. (1930) . 
Kleinstadt n ördlich Tscherno,,·itz an 

cler traße nach Saleschtscl1iki. Bahn-
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hof der trecke \\'"r)·11tscheny (\·r:11-
ceni) Jurcäuti. 

Zbarai (BB 17). 
\ iehe barash. 

Zborow (BB 416*). 
'' iehe "' boro,,r. 

Zdolb11now (B B 17). 
~iehe \-dol buno,,·o. 

Zebriko1\·o {BB 33). 
Geb. Odessa. 
2400 Ein,v. ( 1932). 
Dorf und Ra)10nszentrun1 ,,·estlicl1 

Bereso,,·l{a. Bal1nstation ,,1esselyj-Kut 
12 km entfernt. Tr„1ktorenstatio11, 
Post- und Telegraphenstation. ,,·c:in
kelterei. 

Zerepkouitsch (ru111äniscl1: Cerepauti) 
(BB 18). 

Ehemaliges rumänisches Ge biet. 
Ein,,·ohnerzahl un bckann t. 
Ort nord,ve tlich siret, atn Seretl1 

u11d der Bahnstrecke TschernO\\"itz-
ucea,,.a (Rumänien). traßen- und 

~ isenbal111brücke über den \ ereth. 
Zjurubinsk (BB 33). 

ßeb ....... ikolaje,,,.. 
12 930 Ein,,r. ( 1932) . 
\ tädtische iedlung 10 km südöstlich 

Cl1ersson, in der Dnjepr-~iedcrung. -
Trc.1.ktore11 tation. Holzbearbeitungs
industrie. 

Zloczo1\'" {BB 394*). 
'"'iehe olotsche,v. 

Zlotniki (BB 417*). 
\ iehe Solotniki. 

Zolkiew (B B 393*). 
iehe holke,,r. . -

Z11rawno (BB 41~*). 
iehe hura,,·110. 

Zybulewo (BB 32). 
Geb. Kiro,vograd. 
Ii in,vohnerzahl un l)ckan11 t. 
Ort nördlich l{iro,,·oQTad, au der 

Bahnstrecke Alexandrija Ssmela. 
Traktoren tation. Holzbearbeitung. 

Zydaczow (BB 415*). 
iehe Shidetschu,v. 

• 
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1 

• ebäude 
. Kathedrale M ., 

2. Kirche Vttt..lJ. "' Himmelfahrt 
S. KJrche Ausgl :"" Chrfs11 

4
• Kirche Mariie ;ngdea hl.Goitt„ 

$. Altgliubl tburt 
6. Kirche Moes t(lost.er 

1 
ttli Sch 

• Kathol. Kirche utz u. FUtbitle 

8. Luth. Kirc:ht 
o. Khc:ho Allorhel 

:~ F•stungs-Kathe~••t (Friedhof•·) 
. Klrcl'ie Nik 1 ,. • 

12. Kirche M o ai d, Wundertiti 
13, Stl ull Refnlgu g•n 
14. StA:- 6tfentl. Klub ng 

1
,_ G • Th~ater 

1.1mnul f 111. G um · Knabe 
ouvo.rnem n enta-Rentt l 

11. ReaJschule u. Ger1ctitshof 

18. Cherson Bo' 
1G tse 

· Sti<tt. Schule :- ::idl Bibliothek 

22
· schofthau.s 
~ Stab d M-28, Stadtv;rw0,

1
"
1 

er-Regiments 
24 p ung 

· ollzel·Oiteti.tl Stad:n, Stadt-Duma. 

25. JUd. Hsupt-S mt. Walsengefk::h.t 
20. Wohnung de!naooge 
27. Haus det A-Gouye,neura 
28. G ..,...1.s 

ouverneme t 2'0. Pott· u. Tel n ~a Vorwaltuno 
SO. Kt~lsgobiu: phen-BUro 

8 f. Mllüi 1, Kr.o!,..Landff ,angolegonh411te 
32. Anstatt f G vtrw•ltu.no n 
33. KIUMn i SottHdltn.tt 
S4 N' • Mfahrt 
35: ~ek,res,ow-Sehule 

e-Kaaerne 
se. Gefingnlt 
37. lehrer·Stmlnar 
: MIUtlr-Lazarett 

. Krel,gedeht 
:~ Mttehlnenhaua f. W 

4 

· Blerbralj0„
1 

UN~eltunoen 

2. Bttrbrauerel 
4S. Slgewetk 

::· ~igewark 
· u.u. Bank u 

40. Hotal 8 • Hotel 

50 
" erliri„ 

• 81dean.atalt 
51. Gowart o s
2 

F. • enkmal 
· urst Potemkl 53.. Anlahrt d R n-Oenkmal 

54. Anltgeplaiz uu. Gesell1eh1tt . 
$$. St.ldt. Anleg d. Kowalanke u. Co. 
50. AnlegeplaU eptatz f. Keiufleute 
57. Stadt•Hefen vtrteh. Firmen 

: LNouer Stadt•Hafon 
• 1.1eoum 

eo. St1etabank 
tU. Auditorium u 

Plabf h ' 
: Jücl. a,;;.:i.~!··r··· cl.Klnder 

· L1.1eeum • Midchon 

64. Feuerwache es. RotH K u. NaehtatvJ 

97 
re\11 

H. Aleundtowakl P 
._, Stadtbad ltk 
eo. Verwaltung f A 70. Vorwoltuno • ;belten am Dnjepr 

~i Heupt-Elokt:~t:~de f, Arbeiter 
PlatJ: -f. Kil'(hO d. werk 

7
s. 8ehnhof Mllltir-Vortttdt 

ta1t 1• Jugendliche 74. frdehungaa.na 

. 1,,;4,. 
flll lilt 

Anl1g• zu Militi Ober du Et.1r rgeog,aphtschen 
Die Ukraine ( op6iteh• RuOland Angaben 

mit Moldourtpubllli Mappe, F: und Krim) 
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Verzeichnis der öffentlichen ae~äude. 
(Angaben aus der Zeit vor er 
russischen Besitzergreifung.) 

Zivil& B6hC:rden: 
1 Bukowlna-lUnJatm.am f)I 
ll Jastb-Pall8t f D 
8 sinr,ert,bt tD 
4, Btsirkszeriebt fD 
6 B<zh'kB·Prlfektar tD 
e R4th•us tE 
7 Poilu! g-D 
8 Flnan~ Verwaltu11,r •E 
9 H«mdelt1·I11spe:kton.l tE 

10 ArbelU.-lnilJ>ektora, tE 
II Arbellt·Amt f J,; 
12 1.entral-1'e rslC:henan,r •ll 
13 Zentnl-Post. (lfloptptH!tunt) oE 
14 Fontamt tE 
16 Klrel1tm,·erwa1tang tfo: 
16 lnt11>e.ktfo11 der Suu1.1sbah11fllnlenmg tll 
17 l1111i,ekllon der Sta.a'8monop,ola •D 
18 .Post-Zollantt eE 
1$ Mm eE 
!O Hand~l8- uaul IndUlftrlekammer fD 
t1 }'inan1pN>kt1rator eE 
tt StAti!\"tiischcs Amt fE 
t3 SehnUns1>ekt1011 fE 
u Sc.ho.lrevbior t }1 

Mllltlrheh• Be b örd ,n: 
l!8 Dlvl.8louskommando eE 
27 lülitar-L,uum 1d·! 
l!8 Gtullartoerl&-Komm.ando fE 
i1ll Ot'lbierg..,K 11.si no • F. 
30 Unteronbiffi·A.a.slt10 eE 
a1 PlaU·Kommandautur • eE 

Klrc:. h en: 
s., Sltt. de.:i lfotN)J>Olit~u ond Kapelle o(' 

" Kathe(lr&le te 
116 Orthodoxe Klrel1e • 1: 
37 R6111.-kath. Varocltlalklrthe eE 
311 Jesulten·Klrthe JE 
8t Grfech.-kftth. t>AJ'Orhialklre.he tE 

'° Anne.nlscl1e Klrrh& eD 
41 l'NIWtaotl„be Kln,bo eD 
ü liuulltl8c:her Tempel o lJ 
4; S.rnagogo dE 

Schuhu: 

'° Unlnnltlt. en 
'8 )Uldchenbtrafgsehnle hF 
~ Bllndtn• ond Taub:..tutnme.nsehule b J,; 
00 Enlehunnanita.11. cl> 
öl Pldagogbrdles: Seu\i,uar • J) 
Gt L)'Uto eD, tE, eE, fD, g t; 

Koneo.la,le : 
~ Deatsehed Konsulat 
88 HoU.il11dtstl14>3 Koni;-llJat. 
69 &bwedlsebet Kou3uta.t 

Xra nk e 11h i u1ur: 
71 Spital "K1Snlg C•rol 11" 
n Spital fllr Ocli;te..'4· und ~erve.nk.ra.nke 
71 Klnderspll<1l ,. Spital tur AuK'enkranko 
iii llllltiln<J•llal 
78 lllllllln,plt•l ntr Au,..nknutke 
n l!traeUti:itb~ Spllal 
78 $1.uatorlen 
80 Mnt1>f11dungs:an.stalt. 

Hotels: 
87 Pala~t,.Hot.tl 
88 ?'Alutralhot.et 
89 Hotel ,,.Znm 11ebw1uuu Adlt.r'' 

. 00 lfot.el „ tioUliet,1' 
tU Hotel .,Hr111.to11

• 

9t Peu1Jion ,,City" 

Xnsc&n: 
1» Lllulleirmuseum 
9ü Jnd1111trlemnseom 

96 •~1ugt1afe.i1 
97 Fonli.11,tntloo 
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Anlage zu Mllttlrgeographlschen Angaben 
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Verzeichnis der öffentlichen Gebäude . 
(Angaben aus der Zeit vor der 
russischen Besitzergreifung.) 

l Naeh CostluJeni 31 Eisenba.hncrhehn 
! Naeb Kilnce$eht S:I Klrthe 
3 StlldL Oilrtnerei 33 Asyl „ EVAllA', Friedhof 114, w .... ,,.-erk 
ö Orthodoxer Friedhof 3o Alter PIAh 
6 Octolngnl.s 86 Feoerwaebe IT 
7 stiidt. Sehule 87 StlldL Ka.sen1e 
8 Normalschule ll8 Jlldlsthes S11ltal 
9 Pollzel-I11•11ektion 39 Heereswerkstlltt,,11 

10 Lyzenm 40 Stenerlum:; 

----·----

11 Ra<lrennbalm 41 Staatsmo11opol-Io11,:-c1· 
11• Theo!. Scmhu.r 42 Kathedrale 
12 Fcnorwehr 43 füektritU.ilt•werk 
13 Heumarkt # Synal(()ltl! 
14- Ha11dwerkss•h11le <!.; :Uarktplat• 
15 Ka..rron1e 4-0 Xencr l'latz 
16 l'•lmkfährik 47 Stn1••l111ßti 
17 l(ntlonnlhnnk 48 ~•hwclier Hotel 
18 lle•irks-P1iltcktu1· "'-~ llilltil1·-I,y1.e11111 
19 Kiu!lci·spltal .0 Heim 
20 Sr.Uni t. Aui;,""enkrnnkheite11 rtl J.'iunnu·erwoltunst 
21 lliliti\r·Kranke.nlum~ :,:? ~teuernmt 
2t Saneheu~1,ital i,1t ZCntral·S11ital 
~~ Motco,ologi,<!10. lustllnt ;,i. K111nkonhan< 
U )filh1e ;.;. llllitariteliin~ui~ 
2;; l'olizei-t"nterknntl, ;,n 'rnherk11lo~43n.s11itnl 
26 Nntiouol-'l'hfl'Alor 47 ]w-.i,:m·nbi~thes llh1i1o1terium 
27 Theolo~isc:he fnknJtiU i,jl ~l\tio11nl11111~N1111 
't8 llctro1•olit Mt l.1•h1·tl'l.11\11'-
29 narhanll tiO Utt('1Hlrurk<•r<•i 
30 .JustiiJllllast .,<'iu·tea. Uomttu~l\t'C'it" 

G&M!ralslab CJar lUftwafle 

• 
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L.:::.:.:!:.I:=~::;;;. .. ~_,i.,;chnis 

der öffentlichen Gebäude. 

(Angaben aus der Zeit vor der 
russischen Besitzergreifung.) 

Bahnstationen 

1 8ahnhol Glowni, 
2 Lemberg Podtamcze 
3 Lembero tvc:ak,>w 
4 Lembero KleparOw 
5 Lilmberg Pertenk6wka 

Zivilbehörden 

B 4 
E2 
G• 
A2 
E8 

7 Verw-allunosd!rektlon E 3 
8 Stadtvo.rwi,ttung E 4 
O Kteltverwaltung O 4 

10 Olrektlond.Elektrizltittwetke O 5 
1 t Post u. TelegraphendlrekUon O 4 
t2 Direktion d. Wanerwerke r 5 
13 Finonzamtl,plac Sw.Oucha 1, E 3 
14 F'lnanzamtll. ul. Rulowsklogo17, E3 
15 Manulakluthus E 4 
18 Votmunds.chatttgorlcht E 3 
17 Wojwodscholt Lemberg E 14 
18 Stadtverwaltung E 3 
H> GeneraJstaatsanwailscltaft E 4J5 
20 HOC:hstes Gertchl E 4 
21 Stadtgericht und 

A rbeitsgericht O 4 
22 Landgerichl 
23 Kreisgerichl 
25 8e1/fkth,uptm1nnschatt 
26 Finaozt>oh6rde 

Krankenhäuse( 
und öffenll. Gebäude 

03 
E3 
04 
f4 

S9 Epidemlo-6o"'cken 8 2 
60 60borskioj·S1ift E O 
01 Kotciuszti:i-Stift eo 
62 ßrunewafdzka·Stllt F 5 
63 Plrom<>wlc:a-Stitt C $ 
64 Ruthen-fn·Stitt F 3 
es Rulhentn.$1ift Ce 
615 Akadomik01haus e 4 
67 Au3w.indere1haus C 5 
68 Jozofo-H.ius fUr UnhOilboro F 3 
69 Arbeitshaus. F 5 
70 Starc6w-Hau$ C 4 
71 Altesmedi:tin.Sludonton•H;u.1s F 4 
72 Neue$ .., E e 
73 Studentonllous F 5 
74 ruuiachea Studentenhaus E 5 
75 Haus der Technik 1 (alt) C 5 
78 Haus der Te,ehnik II (nou) 0 !I 
77 StAdL Eleklli,itötswerke E 8 
78 St!dt. Gnwertle O 2 
79 Klinik f 4 
80 Städt. Badeat1Sla1t C 3 
81 St!dt. Wafsenhti:u$ 00 
82 Stlidt. e1et111i,1tits-Anstalt e 4 
83 ReUungUtello E 3 
84 Asw1 Oroci Alberta O 3 
85 Städt. Schlachthaus F I 
86 Krankenkassensanatorium F 3 

1 

2 

81 Sanat0tlum Ctorw ego 
Krzy!a G• 5 

88 Krankenhaus Powsz:echny F • 
89 Kf41nktnhnus Mlloslerdzla E. 3 
GO Kronti:onhoua fUr 

Msteckende Krankl\oiton 
01 Krankenl\aus Zwdowtki 

F 4J5 
03 
E3 
03 
EI 
EO 
FS 

92 Feuerwehr 
93 Un1er$uchungtgofingnis 
04 St6dt.. Reinigungsanstalt 
95 Bhn<lenhaus 
06 Toubslumrnenhelm 
07 SL Helenenhoim 
98 Slechenhoim 
99 Hydr0$tntische AnstaJI 

100 Stiftung Noue Damo 
101 Stift lmartwychwsUl!\c6w 
102 Stift Ul'Sulanck 
103 Stift Sac,• Coeur 
104 JUdischot W,1lsenhaus 
105 Still St,1uroplgjl 
108 Stllt Strutkowsklej 
107 St, l.azarus Stift 
108 Sl Teresen-Stlft 
100 Anstalt !Ur Go.isteskr.inke 
110 Erzlehun9t11nstalt 
111 Wnaerre.aervolr 

Bibliotheken Museen 
Ausstellungen 

112 8-awotowskleh 8!btlo1hek 
113 Dtlodnt,!Jchich Bibliothek 
11 4 Bibliothek u. Museum 
115 Universltitsbibliothek 
11 6 Polytechnlsche 8:blfothok 
117 Oz!eduttvctdcl\ Museum 
118 Museum Kröta Jana III 
1 H> Artlstenmu,eum 
120 Sehuhmu$ffm 

C03 
85 
F2 
E4 
F4 
Es 
04 
03 
E3 
ES 
04 
c, 
87 
00 
f6 

04 
Fa 

OE< 
ES 
04 
f4 
E3 
E3 
E3 
E& 121 8lldcr11usstellung 

1~ Morgonländ, Markt 
123 Nußbaun,sammlung 

OE&/7 
04 

Kirchen und Heiligtümer 

12, t<athedralo l.oclhsko E 4 
125 Kathod,alo OrmiaOPa E 3 
12e Kath0dr11!0. grfec.h.-kath. D 4 
127 Kircho Sl Anni, O 3 
128 Kirche St Antoniogo F 4 
129 Kfrchc Benedyktynck e 3 
130 Kirche ßernauti,n6w E 4 
131 Kirche Oominikan6w E 3 
132 Kirche St. EltblOty C 4 
133 Kirche St. Franclszk.a 

z Assufo e 1 
134 Kirche F,ancink,Mk f 3 
13~ Kirche F,.,ncinhn6w F 3 
136 Kirche St. Jana Chnck:lela E 3 
137 Kf1ctio St. JO-zeta 6 5 
138 Khc:ht Je2.~\16w E 3 
t30 Kirc;h• KarmelitantJI C !I 
140 Kirche Kacmolil6w ES 
141 Kirche St. K1ulm!ena E 3 
142 Kirche KIO'\j-Sek E 4 
143 Khche St. t.aum1 o 5 
144 KHC:hO Sl Marcinfl E 2 
U5 Kirche Ma,jt Magdal6n1:1 O 4 
146 Kirche MIHJi Panni,Sni.otn.oj E3 

-

6 

7 

8 

Anlage zu M rtltirge.o schon An,oaJ>en 
Ober da., eu,oplJscke RuGland, Mopp• F; 
Ote Ukrail'lt (mit Moldaurepubhk und Kflm) 

/ 

0 

K N I t O \V E K 

A B 
~~ lin Rt-chs.ms 1.1, Ur>do»utMhmt. 6t,rflo"1 ,o,u 

Grundlagen: 
,,,.,, Allut• L-w• (!ISOH. vw,p L.lfomN,, Lwo-. 

147 KircheM,B.N,eusta~·PomO(y A 3 1152 gri.ch,· hath. Kfrcht 
148 Kl,c:he M. B. Krol. Kor.Pol. f2 S.z.i,ljanek ES 
149 Kirche M. 6. Ostl'Obtamskiej H 4 1e3 grfech., lo.ath. Klrcho 
150 KlrcM M. 6. RölaflcoweJ Cl Ba.z.yltnK>w E2 
151 Kirche St. Mikota,a E 4/5 10,e grioch.·kttlh. Kitche 
1 S-2 Ki~ho Oflar N. Marjl PMny E 3 Botoj ~dr6"i G S 
1 $3 Klrch9 R•format6w C3 165 grlech.-katl\.Klrch6 SLOuch;1 0 5 
154 Kltche S.akramentek f4 
15' Kirche St. Wojclecha F3 1615 grlech.•koth. Kirche 
tM Kirche Zwartwychwstaflc6w f 4 $t. M lkotaja E3 
157 Klrche St. Zotjl EO 1157 grtech,·kath, Kirche 

158 Kap.eJle 80im6w E< St. ParHkewJI E2 
15$1 91iec:h.·kath. Kirehe 188 gcl&c:lt.-kath. Kucht 

St. Andr'2t!a 01 St. Plotra i Pawtll G< 
100 griec:h.·k111h. Kirche 169 grioch.· kath. Kltche 

Andrzoja u, Jo,Ma1a A3 Ptawoslawna F 3;4 ,., orlech.·kath, Kirche 170 grlech.• kath. Kirche 
Andneja u. Wlodzlmreru . ... Pruobtatenla E 3 
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Maßstab 1: 15000 
1 

. l!J • • 

K 0 z E L K 
0 ~ ,...aglffll,ce U..bllin .. ...... __ 8411111a,e,flU 

- ~ .U.,MP• -·-· ... 0-1...S.~t 

H 

1 71 gtltch.· kath. Kifcho 183 W(lld~ u. Gymnasien 
Allgemeine Schulen 228 Reja 01e2 

Verschiedenes Wntebowst~plcnl6 G2 FOr$twlrtschaftUch• fokvltit ES ••• 1. KQp&rnika E< 220 SlenJllewkza 85 
112 grtech.-ti:o.th. Ki,(:h• Wolot~a e 3 184 Tior.rl'tlic:ho Akaclemi• FS 103 II. Sujnochu E3 213 St. Annv 03 230 Soble:sklego E2 244 a,ulltcho.ttutern f4 
173 Evanoell"hf. Kir(:hG E 415 185 G(ll &U. Seminar. r6m.-kath. E3 ••• III, Stefana 61torcgo E• 214 St. Antoni&go F4 231 Stowackleoo e, 245 GosoUschottahtlm E< 
t 74 S1,1nag0Qo E3 180 Botanischer Garten ES 105 IV. OlugOSll 04 215 Czacki0go 03 232 Statik.a E3 240 Gesells(:haftahelm II c• 8otan1Kher Garten GS ,oe V. 2'0fk!ewsldego 0/E2 210 Jssakowlc,a E2 233 Szaszklewlcu1 04 247 OesellschattsheJm IV F/G4 

Schulen 18'1 Landwlrl$ChJIIISChu1e F7 .. , VI. Stasdc.a f4 217 KOIOjOW"O C4 234 Taflskioj E5 248 Sch&tzenvereln f3 188 Mus.Uc.- Kon$0N•to1ium E4 198 VII. K6sclu$Zkl e, 218 Kon,r$klego C4 235 Zlmorowlcza G4 249 Pofn. Radio EO 175 Vnivorsit!t 04 1$0 Hande!s.luzevm E3 199 VIII. Ka~ln,leru Wk. EO 218a Konopnlckioj ES 236 St Zofjl •• 2'2 „Kd4tnlc:a·AUH" E< 
170 Unlvortittt.. altos Gtbiudo e• 100 Tochntkt1-Schule EO 200 IX, KO(hcnow$kl«.go c, 210 Kord•ckleoo C3 237 t61klewskltgo (Welbl.) 8/C5 
117 Polijhtchnikum 04 101 Welbl, rachSchu1e E3 201 X. SMnkiewlc1a E4 220 Ko!chlszli 04 238 t'olklewskiago (minnt) 03 
118 Fllja·Pofutechnikum CS 202 XI. Snladecklth es 22t Lenartowk.za 02 239 Spazlaltchule St. Knimlen:a E 6 
170 Oberschul• Seminare 203 XII. SrczepanowSkleoo C4 222 SL Morji M11gdaleny 03 

fGr Auslandshandel E4 208 Soblnstliego 00 204 Evang. humanistisches 223 St. Mo1clno E2 Theater 180 Me.dlrinlsch\ Fallull!t E• rol1 A$nyk• f4 Gumnasium E4 224 Mlckiewku E3 
181 Che.misc:h· 210 Ru&Jil(;hot Seminar (mlnnl.) E 4 205 WoibL Gymn. Jt1dwigJ c• ffl Piramowiera E3 240 Gro&s Theater E3 

po11,1teichn, Gobludo 04 211 Russisches Seminar (weibl.) C !I 200 Russ. Gvmnnlum (; 0 4 220 0emelndoschule 1. KI. A3 2A2 Theater Rozm1itotel E3 
182 Chom. u- cieofog. Institut ES 212 Ochron\.arek F 3!4 207 Jüd. Gymnasium 04 227 Gemefndnc.hute 7. K.1. f2 243 Gmac:h Skarbko ES 

• 
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Straßenverzeichnis 

Ad,-u.~.,.,,,. F l,2.. Cs:m11«~. E ),4. 
AkackMieb.., B 4~ Oudiow$ltlieco, c ... 
Ale-ja. M.t..rlQ.lb Fooha..D,C Crerm,Jowi:i., E r... .. ~'llcKOO'll'lb, c :s. 
Akm.btk6w, 1) #, CL'"'rtak6w, C II 
A~kicb;, C 6, 
An:~. 0 2. 

(t)'ffl.. D 4-t.. 

Anffl.l.hb. E 3. Dllrutowlcww, B 6, 
AAnrka. S ~ D\bc-.wlllöeJ. D-E •· 

O:lbtow1~, E G. 
&.<.lo:ri.ldl, D 4. N, .0.lir,a(,b, G s .... 
Na ~J~ C J. Dckc11$, c „ 
&Jan, E J. Dcmbl115klq,o,, C 3, 
&!ooolff., e !., Pod Otbtm.. n t. 
&Ddotdt!eto, B 0, Dhlgoua., E ._ 
&nb., c,. Dollnails'kit'sO, C 4. 
»..mi.s-y, c t Oojud, G·H 4. 
~torc,go. E 4. ~~.ß.F4. 
lkn::i ... C 3-4,. Dotnin.lb.tisb, B 3. 
DcMdykty6tb, B 3. On111~. C •. 
&rb Jotdowku, D 1. Ool(bi:i11kl, R a. 
Btmud)'tlllct, e ,. Ouoin,BorkO'lfllldcb, EJ.C .$, 
&roatein.A, D 3. .l)v.'81tit.kicgo. E s. 
00obonb., A•B t.._ 0)-,atlch, D G. 
~'itg<,. E 4. 0-U.kiwa. A 6. 
BilhWdch l3 4-6. Ori;dyötltieti. c •• 
Dl&cha.r$ki:I.. E 3.4., Dik-d1myc.k$d', t: a. 
Na Baoti.l,c,, ß.C 3·4. Dzidkwskqo, C O. 
Dlouio J~, B 3. 
Bo(zko',nklcgo, C 4.. f"abrye,iu. B tl, 
Doca11ia Bnjcrow., D ,. f'mnc'4.l.li:al'.\sta.. E,F 3....._ 
ßoc;n~ ~aa. G 4. Frcdry, E 4, 
Jlocr1ia l~jv6w, G 4. Frydryeb6w, E 4, 
8ounA ,w. Kingi, E t. Funuaiiw, D 3. 
~,. Kutp1,r~j.B3. noc.-.. na BIQruo, 8-C 3. :-;1. C:1'btj(l6wtt, F 1, 
Soc-loa t.istopacb. n.c e. GMpv.·a, 1) 2 
Boco&ta.~06. Gd.atlp:a., r- 7. 
Bolef,b.w• Chn:ltngo, C Cl G(tb, E ). 
ßoai!ratr4w. F 4., CiJ>IOv.~. B G-G.. 
Doi.nt.6w, ~ 4, Clilli.t.Aw, F 4, 
tsotnic..u, E 3. tt1,bob, C. 0 6, 
Bt.j,roWlb, o 3-4. Glowadrlego, C ._ 
Brya:ldtt. 1) 3. Cklwiiwdrgo, F 4. 
l)oi;t DrulJi:t, E S . (;o.ido.ic6sb, n 8. 
Du~. 06. Col4.m&.o.a, C 1·3, 
61klduda, F. ,. ~bl. f ... 

~.OS.. 
Ccbulna, E 3. Codcwskiqo. F •·5. 
c«l)owa,. D S. Ctukuia.. D t. 
~tkwrl11,, A 0.. Gteeka, D 0, 
Cetnero,,,b, G •· c~. a.to. 
~F7, Gr6dock~~ A·l> 4·$.. 
Oariüelowakiq,o, E 4.5. Grc,ddc.ltldt, S S. 
Oioc.i,nib, c "' Crcsw-1.jera. D G. 
Chodldcwlcu, 0 $, Grottgtrn, F 4, 
Oioclon:,v.'Skkgo, 1) IJ, Cruo'll'aldzk.a, C 0, 
~t.:J:)'lU, 2 4. 
Chn:\n,ow,Qt'j, 0 d. 1-Iallcb. t •. 
Cich:i., e •· Haut1tn, F 4. 
CiNiyt1$i,., 6: '1. Hen.io,a.. p $-4, 
Clown, e 4. HWJ'Wl:l. B ll... 
Cytadclna, E. 4. Httbv.rtdw, D .S. 
Cracki<'go, B 3. UcCO'la.tiab,' lt s. 
C.m."1, E 3, Hotm.o..na, F 4. 

ln.w1lid<iw. D !. Kn,...-e,yd:a, G 4. Olnewtkk\~ C f. 
J,aa.kowled;, C 6. Kul.,clU, J~ 4. 0.,., A ~ 

Kubuie""Cu. C ,. Orrn:iaiisk..i, 2 S. 
Jal,kipowslr:lcli, E 3. K11l~rl:O'll'lb Droe.1, 13 6--f Ort«bow.i, E 2. Jat~u. D:3, Ktitkowa. E,F 3, Onetdtowe;, B \S·f. 
J&p'llol\a.ka, D 3, 1..:o'""'icu, F: t. O.OU6all:fd1, O·E 4. 
Jalwlu Stntoroie, ~ 6, l(~tlc~ F 6,t. Osetol(:ck", c 6-
Jiw.a I Duld!, C 6. Ot'N'&rt., D tl. 
Jaoowib, DsD i.s. JA.lewcb. P. 4.. 0WOC'Owa, E $. 
Japo61b, C a, t.e:g.jc)ci6w, O.E 1-4 
NMI Jarom, JJ T. Lfftuu,wi,;u., O .1. Panietit"*., .E t, 
JODbtl\., C 4. Lewa, F 3. r-..t .",b!lrfolkco, E 3·.f. 

1.iud,Cl(I, e 4, Pald FfilttOw, 0 3. 
Ka.clticb, D 5-$. t9 LittopClda, e.c 0,.f . PatU Ha...um.o.~. D,F.: 4 
1(3,d.yi~., i> • • Lv.bknUb Dtog,1,, A·O 6•7, Pa.W )likol~~·. B 4. 
K~oe,(.),, t 4. l,llbo&n.in.lric.b, R t. l':wUD&w, F' 4, 
K1Unical«b., E·f 8. I.*""-· A $. Pc.kir1Wt1,, 0·2 O. 
Ka.mi~ ES. l.wb. U 3. :Pcil~ru. D 2.3. 
Ka.mpima, E 4"4. lv.'O'l'o'lkkb 0.ticc.l.. B.(: 6 ~a. Drop, R 4~. 
~klc.a . .E 1. Pia3lco'Nl\. F J. 
K1r,adkb, &.F 3. 4oldcgo, D 4.0,. l'ia.,t4,w, 8 t. 
Karpa,cb., p S. ~&ll..iiww,., n e. Pic:k:.uiJr.:a, E-F 4. 
Kun.,i., J) 3. ~l#a.b~ 0..E 3. Piesu, F. 3. 
Ks,plil$kl • • C-1> 4, t.ulco.~. E S, PJ)U'6Y,, F.C 4. 
Kurtdati~. c ... t~tka, D 2. l'ilidlowsh, C Z. 
Kazimit.rzonb, D 3. ~kl., l? •• FUnibub., 6 :,. 
~.ES. Lv.k:ui6:sti"6'0, 2 S. 1.>il•dl.üfgo. E *-
~pit!Al, F t. t.uJoe:wiwn.., P. s. PL'.l.e Abdctnicld, E f. 
K,tn,ukk~ ß.C. •·$. l.)'CQ,ko'lßb, E..C 4 . Pl;10 Dei)((! )'ktyti,ki. E 3. 
Kili~op, & 4. Plae Dcma, _ C S. 
Kijo-1ca, P 8. M'tdiabto,t<,w, E J, fm 8e:n:wdy6tlü, ß •. 
King!, E t. Map.ty~ C 3, ~ Bik.-nldcgo, C t. 
Kbiclld, F :. MW. F $.oi. Plac Clow)•, E 4. 
~toraai. E 3, ?tbl~icgo D 8. Pbc °""°w&kic-&o· e •. Kldnowtka, J) 4.. bl:iJoclciago, E 4. Pbc DomlJ"tb.iisld, 2 s. 
~b,02-3. ~-•b,04. Pbc ~w. ~. B 4, 
Klonowic.u, E , ?a'"j,I Waidaktn.)', 0 tl, Pb.<: GoluebQwt.Jckb, D·B 3 
Khu.tylWta. F 4. ?i.fat.e-jld, 0 •. f'lac Cos~'kkfto, 1:,- •·~ 
Kothanowsklqo. ß.F 4-~ M.1.mr6wka, G 5. P1$e Cwudji Nu., 2:-F 3, 
Kohoowa.t.., E 3. Ml\CUUI, G 4. Pl~ lt.lictd, E 4. 
Kol~taj~ D 3. MeiiclN, D 3. PWI h. Jura, D 4, 
l~11ktottb, A 6. lllicti~. F $. Plac Kapit11l0;y, B 4. 
Kanf«k-rnc~. Il 4. ~Uddcwicu. D 4. Pi.c; K~I, J:; 3, 
Kocnopc1icldej, F. 4•6. Mkjalca., A 5. Fsacc )brj1dd, F. ,. 
Ko,)a)iaa, G 4. MHko.,.'fkkp. E. 4, F!&e !>. MA.rj.i ~,f, & 3. 
~.nilltu, D·ß 4, ~liodowil, D·& 3. Pla..c Mil~, D t. 
l(opcow.,., t:-F 3. )U,jol\&Nka, B !. Plae ludnl, 13: S, 
Korn.lol~l'-, E .f. Modmackitg<i, B $, Plac Smol.ld., D a. 
Kor.Soc:JdC,!O, C 3. :Jodn:tJc.wttcic:I, c o.. P2&(:' Stu:eteckl, E 8, 
Kordjatu. F 5. Yo,J1h,s1.ld, 1) S. Pbc Teodon., H S. 
Kocniakt.sw. e a. Muranb,. C a. Pbe Try\Miiaa.wd, e $. 
KOJ'~kk'go, D 3. 1.lbc Unji ~~ej, C U . 
K,o6c1ew,. t,; 3. Nab.ieb.b., C.D &. Pf;'I(; \Va1'$1:lwdd, F 8. 
Ko6cllülkl, D t. .Ntocltkgo. D S, Plae Wekswsltl, S t. 
f(Olynkfu:.., D G. Nl«&ta., D 4, Plto iboiow.y (T'ugowiC4), 
Kosarowa, l3 3. N'k•ßlOClwicza. C ,. D 3. 
J,(Olkl'~'k:iego. 0 •. Nlk0towic:q;, D ,. Mac Zcody, C .!!. 
Kotb.rtb. D 3. No'l'I'}' ~WUlt, C..O 6. Pochyb, D 6-8. 
1<01M.11kika., 1) 7, NowcJ lbd:n.i, li' J,t. Pockbor\t)'<b, C 0,, 
Kr11kowsb. f.t ,. P'odgmia., F. 3, 
Knts:k:klcb, D 3o4. Oborty~b. J)..E o. ~ldtgo, D 3. 
Krasii\slcitgo, E F 6. Ob)ud, F. t. P<ld~lt-, E s ... 
KtUIK\a.ymb, F 8. o~,.. Go. Podum,w,, E J. 
K~W$ki(igo, D 4, Obroe:ay Dwotet., A 6. Pt>bu.lq.nJ:.1,, .P-G, 5. 
Ko,~Jt./i, ObWQ(f(ln, S.C e. Pob Wio~ntcco, P tl. 
Kr61a Jua tri. 0.S M:, Ocluone-k, E 4. Poinpk•.rtlCl, 6: S. 
Krdla. Leuc:1.yllildcgo, C 3-4 Ofiocnb., 8 O. ' Po1i..ia.toWWcgo, e o. 
Kr~j Jad..-igi, C S,4. ~.kowa. ES. Poniibticgo, B 8,;, 
~b. C4, ~.ci. PQJ)ttte•Ai. B $. 
Krn~b. (; ... Otr~GA, A 6-0. Pt>t.oekiC$0, C-0 &-$. 
l\n)'w.l, lt •. Olcc.~cgo. A &. Pouw'itlm., .E·F. 1. 

' 

Proita, A $, 2t Strcroi.l, B·F 6 Waiowa. B 4. I w~ rllOC"Witu. C 1, 2.ca""Nt)'ll6W. l"rowba~. C ;;:.. S~.A5, WA"'1y. C 3. Joriba.1. D 1, 
.Pnen.'UIA, D 2, Supmllrlcgo, 8 $.. Wl.mt6c.Jfk-.. c u. K.apult6$ldclt. J) 1, Boi~. E 1, 
Pt.tcttl.oa. G 4. ~wi(tob'Z)'$k:t., 0-C 3. Wo.Dl&t4W~, C 3. KapdeituJutso, t L CWc:.a. F,: 1. 
f't~, A "&. Sw, Aaar, O s. W/\rl)'wn.&, D G-. l(UJ>tO-"iCU, l) 1 t11cxwiua, e 1. 
Pu.111.U.'tt',go, E e. Sw. Aotonkgo, F i.,. w-.,u. 6 •. Kobtn.uU., C 1, (wu1kicwit.u., B l. 

$w. JacJt-., E o;, Wo.oia, E 3. ,,~. 0 !. Kwb J~ 111, E 1. 
24 R.ogt.tk\, B 6. §w. Ja.o..,,, E 3, W~ttt'MWw, 0 2. K,yt_.lcu. o.e l. Kt6tb. B 1, 
Radaw1c~. e-. §.. J4ufa.. p 3'4, Wgitnb, E·f· 8. l,lmaQOW$kqo, D l. Kr1ywa. E 1. 
RaboX)·, C 5. §,;..., Kio.gf, E 2 . Wtcla.na.. E 1. Lw'l)Wllu, 0 l. Lwowtka, & l. 
R&ppaporta, D :,;. Slt. t..u.,u. D ~ Wiatnl:ow.·.1.. G •· Lysenld, 0 1. Micb.l.b, I); 1-::: l, 
RaQytiska, C 4. ~... M11.rcioa,. E l ·i. Widok, 0 $,4, :\b,jo.,.... D 1, Now,1 Boc"'*, 0-~ 1, 
ReJ~a.. 0 ,. $w. '.\IIU'b, K 6, Wl~,67. Moicicklcro, 0 2. Obto4o6w Lwowa, E J. 
RcJt.. F •· Sw. Midi:i.Ja, J) 4. Wi~6W, B J,t. X•dbrtct~. D t. OgrodAlc._a. E l. 
Ro1111.nowfea, E 4-&. $,..,, ?>lilr;ol;'l.ja, E •·$, Wilcmk~ f' 8, Now:i., D·E 1, hd,m,wa~ E J. 
R6w,a, A ll, Sw, 1'-wb, F ,4. Wiloiowittklch, C 4~. °"""' l) 1, "'"= " .. R.Cltka., B 3. ~w. Pion. P-0 44. \\'b,:ua. Strl.OC~• E 7, Plac Kadm.ic.ru. WtO~ S~EI. 
R1;:1tQwalliecO, E 3,4, Sw. St.aoJdawa, D,E 3. WodoL O t. D 1. Stawow1i, D l,I. 
Rytw:q,,. F' &. Sw. S:rymocaa, E • · W41toW$b, G 4. l>ocrtowA, C 1. W~lta. l).E r. 
Rybi:a. ß: 3. Sw. Tc:fff_Y, C 4, Woln~. D 3. Slidliow,c'kk-j:,0. D : WKbodai4, e 1. 
R)<ce1t.k9,, C 3-4. Sw. Wofd«lt.a, F 3. Wohl.sQ, R $. I~ s;cr'plUa, C 1. Za.mkn:i('ta. B 1. 
Rynek, ?- 34, $w, Zofji, E 1M, Wol)'ru-ka.. l;- l·S. SltWowatkj, D 1. Zitli/lsldcs<>, E 1. 
Ryn6 Stuy, F. S. Sybtv.sb,. D,R 4. Wro~•sklcb;, J) ._S. Smdi.. Cl) 1, tcronukit,co. E 1, 
Rmbbr.r.b, F 4. Su.fnochy, E 4. Wlf)6lu, D 8. SpokojnA, 0 l. 
~11l, E 3. Su$ilic~ D 4. Wllltcka, C.D &.e. Sf,orto,ra, eo 1. 
füf'til.kk:A, 0 3. Szczytow,1,,, D S. \\'tllocb. J>roc-. C 0.-7, Stt.tJr.3.. c 1. 

Suptycldch, c „ \Vulk& Pt.-okilbka, C $.1, Ste.fc:ylui., C 1. 
S:1.kn.mmt~. E.-F 4. Szewcl!Mkf. F a. Wybn.oowsldegQ, 'E .t. Stnlbcb, D 1. 

Ztl lctlet\lt, S&pkihy, CD .&. Szlwpowa, E $. Wt*f1ia.6.1kk!go. F 3.,. s..,.·dt&. o 2. 
St.wy, B s. S.tldanb, E 3.,. s. l'atteutu.. 1) l , A~. p 1. 
5-dowa. O 3, Szltolq,. t. 2, Z-klt-a.. & 3. T•lm&jna, D t. Chm..iclfliclcle,o. C M . 
Schodo'll't., E ,. SiopeAA. l) 3, Zadiarjewlc:u, O •· Wa.ma.wska, C.D 1. Cnw,n.1.1.~. F-G 2. 
Se.natonka.. S •· Szpitlllia. 0 t,S. ZacjSUl.l., c „ \\!inl&twkio;q, o t. Ohig.>.. F 1. 
Sffbsb, E 4. S.WOlktldi:kh,, c ... ZMl-wdri..l\sb, ß.C G-t. Wnyfi'\ldeb $wi(tydt. C 1 Dofa.~dov.... F :1. 
s.«rain.d.Wll(l, D o. ~wtd.l..lw. D 3. 411\tla.a. 1).8 3. $.... "Plorja.o*, "' 1. 
~#Sb, F- $. S...)'n(IOl'IOwi•;.e6w, C Ge. Za:n~n.iynow.t., E 1·3. F~.F M, 
s~_...icu.. B ... Za.nllmlr,ta. 0 •· FNCbtmnnna.., F J, 
Siffpowt;, t• tl. Tdwej Ho~j, E 4. Ztuukowa., .e 3-

Lew111:1d6wka.. J;1,bloaow~ p !, 
Na Sbkc, .(:; 0, Tvnowü~, E·F 5, iamojüqo, F. s. Sw. JU6ba, P t. 
Skar~. 83.. Taian.b, E t. Ztkiaock, R·F G.. &nb, A S-4. J11$M, F M„ 
S~. C-D 4. Ttat)'lhb, &,F 3. %a Zbrojo,,,'™'I!. E 3..t. Btcna, A ! . ~. Jana, C 2. 
SkJ&dO'l'-.1.. D &. Tec:hnlcan.a, D •· z~u.. ca:. ~-a....A3. Jo.ekwku Bt-tk.l, P l, 
~.E,F4. Tcrejl).l1b. 0 S, ZbotoWllldtb1 E·P l ·t. J3o<mlti.. A 3·4. JCo+c:!cLn~. C l·t. 
Slodowa, F 3-4. -'fbeka, ~ l, UrowCci, c o. Cichia,, A 2·3, Kn.uc.wskMfQ, F' 1, 
Siooouna., l) 2·3. ~u.r.o. Zic:loo~ S-P li--0. Caro.loclde:go, A 2·3.. Krotlta, F 1.2. 
SioW'Mlkiego. D 4. T<1ro-.. A·D $,8. Ziitmia.lko·ll'lldt';g'o, [> 4, Gk,wadd,eg,o, A 4. Knr••· F·C l 
Stntffkow.1., E 3. T1*ug11tta, C 4. ifot0r0...-Wu, ß 4. CnoW'lllcbb, A !,4. Liptoi,a, G 1. 
Smoe&a., E 3. 'l'rybti.rud.ik:I., E 3... Zlol*, C-D t-3. H,tm~6'b. A S. '.\Uc:k.l,twlc.u. F J. 
~1.,Dff. TnttM'CO '-iaia,. 0 t. Zo.l~o. F' 3. Jia,gtdlotitb, A S'4, Non, G t. 
S.,.,,,,. E 3, Ture-cka, F. G. Zyblik'ewlcu., 1~ 5. lun~AS. Ogroclowa, G t. 
SuopJto.....ic., V,.1: 0.·7. Zncmoutowslcr,., 1) (, Poet Kok:Ji, & M, ~ .... Pioua, F 1.t. 
Sobitsu1.)ffllka, f: S, lJbocr, G 4. 

tT6dUA, D 1-3. 
KofJ\t.lja. A 2,S. PoioWl\.. G 1. 

Sobitu:i,ego, B 4, t;},J'1<J,o<>. D , . t(ooopft.lCJd~. A S, l'opnot&M, G J·t, 
Sobtl\skiogo, F $. Ub.tO'WStiego, D ._ 2hl1.1,rki, D $, Ko,do.»Jc:I. A 4, Pt<i6wlt0;a,. C 1, 
Sodow•, CO, lJaji t...ibcWoej, E 3, ?.t>llckw,b.. J!..t,, S,3. !Co'i.w6w\ta., A 2-. fu,lclu, F 1. 
Sokob,. F. •• ?.611d-'lb ~. F l·t.. Lnbclslm, ,. 2-!. Sll:kn«ma, F,C !. 
Spadtista. E 3. \''l~cwk:.&a., f' .1. 1..uli6s.'dtgo, R 4. .\liclde~ A 4. Slo~·acltiCgo, F J. 
Spok<>jna. A & Wa.,~. D 3. tytyMb, E·F '- ~,A3-4, ~u. P 1. 
Sttdoia,. A ~ P<,.liu, A 2-3. Sotil~kltgO, F .C M . 
StadJ,cwkta, c s. P'l)tocltlt;o~ A f·l, §red11b., F-4 1. 
SWmacba, P ,, ReJa, A 3. StaN»nl~crt~, F-C ?. 
Sbrot&lldet.oa. .E 3. Scn,Uonkll. .'\ 3. Sv.cli:i., F 1. 
stuoat.oa11;&, D·E 3. 

StreGenverzeichnia der Vororte 
SkDlticwicu, A, t,3, Sa:.weiot.n.ki, P'-G 1, 

Staniea., 2 4.. Sliow&Ctiego, A t-3, T<WOwa., P l. 
Pod Stocwtm. C o. Sol>lc:ekitgo, A 3. Udqco, C l , 
Stroma,. E t. Klep11r6w. 

St~~. A:H„ W~l:tL, P 1, 
Stryjsk:a. O·E 11-0. Cho~o, o 1. $zn,'C:ZCnltl, A 3. Wc.ob, l' l. 
Sc.-yjtb. l>rop, D 0·8. A!billOw'lkieh,. t) !, Droga jMOWI~ ß.A I·~ Tnocicgo ?.laJa., A 3. Widok, ll 4. &«1111, D t.t. Dort.ldes<> l):A(;i',, C 1, Wo\rn.a.w.s.b, A 3. W.cbOdot,I,,, C L,t, Strub, C 6. Bd(ny, D l·t. Stndcicb, E s. Gonc1yti,kkg-o, 0 1-i„ i&cbze, A i.,. Z~kßi~ta., G t. 
Srudi:Scu.n.l., .B !, 

.Dc,1,y \Vladph.~ D 1. Cdm.i., 0 1. tl.n1ojalt~. A 3. Zd~~ F J.!!. N:.. u..to, 0 1, Granic.ca.a. D t. ZunUIJtb, A 3, UJkiewflat. Dro,:a. F 1.2. 
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Offent liche Gebäude 

1. U1pon1klj Dom 
2. Grlochlsch. Kloster 
3. Kirche d. Holl. Michael 
4. Kirche d. Hell. Mltrofan 
5. Kirche d. Hell. Dreifaltigkeit 
G. Armenische Kirche 
7. Kirche d. Holl. Nikolai 
8. Frledhofa·Klrehe 
g_ Kathol. Kirche 

10. Luther. Kirche 
11. Kapelle d. Palistin. ßemelnde 
12. Kapelle „Jasnl" 
13. Kapelle der Datscha Wogudona 
14. Kapelle d. 4. April z. Godichtnl1 
15. Synagoge 
1&. Peter·Paula·Klrche 
17. Kirche d. Hell. Konata.nt u. Helena (grlech.) 
18. Palais Alexander 1. 
19. Denkmal Alexander I 
20. Kreisgericht 
21, Zollamt 
22. Rentamt 
23, Handela·Schule 
24. Bürgeramt 
2~. Nlkolaus·Kfnderasyl 
28. Armenhaus 
27. Mllitlrga.rten • 
28. Sürgerl. Gemeindeasyl 
29. Jlowa1-Theater 
80. Gaathaus 
31. Krankenhaus 
32. Gesellschaft ,,Ja.sll" 
33. Asowsche Kom. u. Deutsche Landesbank 
34. Lenlngrader Olscontobank 
S5. Stad1haus 
36. Credltgesellschaft a. Gegenseitigkeit 
37. Filiale d. Staatsbank 
88. Gesellschaft „Selbsthille" 
30. Post-Telegraphen Kontor 
41. Arresthaus 
42. StaaU. Branntwein-Lager 
48. Sladt-Theater 
44. Petrow-Museum u. Tsch&ehow·Blbllothek 
45. Technikum 
46. lyceum 
47. Marien·Luceum 
48. Gymnasium 
40. 4. Klass. Luce.um 
!>O. 4. Klaas. Gymnasium 
51. Handels-Klub 
52. 8ahnhof 
&3. Gaswerk 
!>4. Elektr. Leuchtturm 
55. Stidt Rotunde 
50. Feuerwehr-Depot 
!>7. Walsen„Pflegehaus 
M. Denkmal Peter d. Großen 
51>. Stadtverwattung 
eo. ElektrlzitHswerk 
61. Telephon-Station 
a2. Sonltito-Stallon 
08. Volkshaus 
64. The1ter Kowalew 
G5. Schlffahrta-Buro 
!MI. Schlachthof 
87. Privat-Gymnasium 
a8. Bors• 
69. Kaserne 3. Oon„Ko11ken-Hundertsc:haft 
7-4. Schule an der Luther. Kirche 
75. ßofingnl• 
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Anlage zu Mllltirgeogra.phischen Angaben 
Uber das Europäische Rußland, Mappe F: 
Die Ukraine (mit Mofdaurepubllk und Krim) 
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Sonderausgabe I III. 41 
Nur für den Dienstgebrauch! 
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Ma6stab 1 : 5000 
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He-rc,ut.eltl lrn R•lch$Clm1 fllr LandeH11.1lnehmo, ~in 1Q4C. 
Ge1!ef\\blab der Luttwc.lfe 

G,ondlagen: 
Sl1dJJ,/1ft von T•ganrog. t ., ,uto. 

Veraltete Unterlage! 
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NW-Ukralne, Gewi11er 
Anlo9e zu: 

-

Nur für d,n Dienstgebrauch I 

Mllittrg1ographlsche Angaben 
Ober das Europilsche Rullond • • Pt Moppe F: Die Ukraine ,------\ ---- (elMChl. Krim u. Moldourepubllk) ~~~ _ ftpX-- ., l~USfClbe IV. 41) 210· 

209" 

(in den Grenzen des Blattes Lemberg {lwow] der Internationalen Weltkarte 1: 1000000) 

NW-Ukraine, Gewässer 
201• 208" 
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Zeichenerklärung: 
Moßstob 1 : 1 000 000 .. „ liO M> 70 to 

1 
.. 

t JI 1.11i-.1tr „ t Küotnettt 

to 
J 

100 

Zohlenongoben löngs der Flusse ,n Mittelwerten tme1St Mittel· 
wosserl 11 

,r u " Fluß, der noch Wossermosse zu jeder Zeit ein besonderes Hindernis darstellt. 
Di-e No,tt1en der n.c:tu ~be,,eten ftüue ~nd 1n der Sd'lfeibwede unver· Onder1 ous der potnischen Kor1enun1e,toge ubernommen. 

- - Moore und Sümpfe 

•• Nohere Artg0be-n uon lo.1Cth-eft, Teil C. A~nitt 1, Gewässer· verz.elchnis. 

~ Ste,lhong 

1 
,m Gewösserverze,ch· 

nis enthaltene 

21• 

I 
Straßenbrücke 
Eisenbahnbrücke 
Brücke für Eisenbahn und 

Straße 

• \ 
l 

Die Brücken sind nicht vollstöndig, do genaue Unterlogen ') sehr sd,wer, teilweise gor nicht zu erholten s,nd. 

EisonbohnbrUcken s.1nd teilweise folgenden Karren entnommen, Sonde,ousgobe Rvlltond t. 100000. G,oW<i_ 1ehem0l,ge, 
polnisches Geblel). 

Sonderou:sgobe Rutl'IÖn.e.n 1 . 100 00) t&Msorobten), Votlöufige Sondorousgobe Rußtond 1: 300000. Es ist dom,1 z.u rechnen, do& w6hrend des Poienfeldz.uges z.ers10ne BtUc:ken nicht wieder oufgebout worden sind. 

't FUr den ehernoligen potntS<hen Geb<etSleil houptlOc:hli<h nocti v()( dem L 7. 1939 obgeschlossenon Angoben. 

-

lt•• be 

Generolstob des Heeres, Abt. . K,,egsk0r1en und Vennessungswesen \IV. Mil·Geo.l 

---·--

Schwach unterdrudtt sind: 

Grenze det SowJet·Unlon 

Grenze der Uk.rolne tUSSRt 

S1cd1. Im Zuge der Verkehrswege wichtiger Ort 

Oo, et9ön-.it• Stroe.•· vf'od lohn11.U d'" 81om., le.-blr9 l, 1000(0) de, lni.,l'IOltlo,,ol•fl WeMlOl'tlf, 

HouptS"ro&e 
($d1otM'l~lo do,090) 

Houptstro~e im Bou 

Fahrweg 1Grllft1owoio doroeo• und fohrstroße 

Weg. Plod 

Eisonbohn 

- - - - Eisenbohn im Sou 

-




